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1 . Jan .

2 . Jan .

Q , Jan .

n

10 . Jan .

Kaiser Ludwig bestätigt die von Herzog Ott seinem Ene , nnd Herzog Ludwig seinem Vater ,
dem Kloster Schöftlarn verliehene Gnade , dass jeglicher Propst Gewalt und ¡Macht haben soll
zu richten in des Gotteshausres Gütern um alle Sachen mit Ausnahme der drei die an den Tod

gehen . G . zu München an dem Ebenweich Tag .

Derselbe erlaubt den Bürgern zu Nürnberg und anderen die in dem Biindniss des Land¬
friedens zu Franken sind , sich zu HLilf und zu Stärkung des vorgenommener ] Landfriedens zu
einander zu vereinen ; verspricht ihnen hiezu von des Reichs wegen beholfen zu sein , und be¬
stätiget dieses Biindniss zwey ganze Jahr lang nach seinem Tod . G . zu München am Freytag
nach dem Ebenwich Tag ,

Derselbe gewährt Conraden "Waldstromer und dessen Erben eben die R.echte und Freihei¬
ten welche die Stadt Nürnberg hat , und die Gnade dass sie Niemand vor einem fremden Ge¬
richt oder an einer Statt kämpflich ansprechen oder beklagen möge , bei Strafe von hundert
Pfund Goldes . G , zu München am Freytag nach Obersten .

Bischof Gotfrid ze Pazzaw verleiht die ihm von Ritter Herbert dem Stainer aufgegebenen
11 Zechcnthäuser in der Pfarr zeDunnpach an Ernrichen den Richter ze Neunchirchen . G . zc
Pazzau Freytags nach dem Prehentag .

Kaiser Ludwig bekräftiget die schon von den Bayerischen tierzogen Ott und Heinrich be¬
stätigten Salzungen in Bezug auf die Vogteirechte über die Güter des Domkapitels zu Passau .
G . zu München am Samptztag nach dem Oberisten Tag . M . B . XXX . P . IÍ . p . 18 O .
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13 44 .
11 , Jan .

Sigliart , Ortlieb und Friedrich die F . cliniaeriuger von Eclnnaering verkaufen ihr Holz in

der Aschaw das Echniaeringer Puhel heisst , um 5 Pfd . Mlin ’chner Pfge . an das Kloster Roth .

Siegler : Niclaus der Chraezel , Otto der Schweichhartinger . Zeugen : Hans der S -chönstetter ,

Ilainrich von Rusach , Ott von Höchsten , Jacob der Maurer , Hertel der Geiger , Eberl der Pog¬

ner . G . des nehsten Suntages nach dein Perchten Tag . Ib . I . 4 44 .

12 . Jan . Die Bürgermeister , der Rath und die Bürger zu Wirzburg verbinden sich mit Gunst und

Willen Kaisers Ludwig zu den Bürgern der Stadt Nürnberg dem Landfrieden und allen denen

die jetzend darin sind , oder darein kommen , auf zwei Jahre nach des Kaisers Tod . G . an

dein Mentage nach dem Obersten Tage allernächst , ( c . S . )

13 . Jan . Ludwig der römische Kaiser verleiht dem Kloster Schöftlarn durch Gott und auch um die

grosse Gastung die es von ihm und den seinigen leidet , die Gnade : dass von dessen Urbar

in der Herrschaft Bayern gelegen , wenn sie baufällig und öd werden von Unfrieden , Brunst

oder welcherlei Sach , keine Schatzstcucr noch VogtsLouCr genommen werden dürfe bis dieselben

wieder den gewöhnlichen Dienst geben . G . ( sine loco ) an Ertag nach dem Obersten .

1 6 . Jon . Heinrich von Attolzhausen gelobt die Hofstatt nächst bei der Kapelle auf der Veste Klin -

genberg gelegen , und das Haus das er mit Erlaubniss Oltens des Bischofs von Wiizburg darauf

bauet , dem Stifte um 100 Pfd . Haller die er von demselben darauf hat wieder zu lösen zu

geben . G . am Frytak vor S . Agrieten Tak . ( c . S . )

2t . Jan . Kaiser Ludwig giebt dem Kloster Oberaltach zur Abgrabung der Tunau als Beysteur und

zur Entschädigung der armen Leute den Erlhof zu Uftling . G . zu Kamb an S . Agnesentag . M .

B . XII , 18 ! .

»> Derselbe aignet dem Kloster Oberaltach den Kirchhof zu Uettling , den es von Heinrich

dem Kamerauer und Ililtprand dem Ramsperger , das Vogtrecht zu Ebling und Uettling , welches

dasselbe von Konrad dem Kameraur gekauft ; ferner dio . Tunau Anschütt zu Pogcn am Berg

das Ulrich Levolfinger demselben gegeben . D . ut supra . L . c . 182 .

55 Gerichtsbrief des Cunrad Grozz Schultheissen und der Schöffen der Stadt Nürnberg über

eine durch Zeugen bestätigte Aussage , dass früher auf gerichtlichem Wege dem Herrn Friedrich

von Wirtzburg Hauscommthur des deutschen Hauses zu Nürnberg eine Hofrait und ein Gar¬

ten vor dem üussern Thor zu Laufen sey zueikannl worden . Zeugen : Cunrad Katerpekk .

Cunrad Tiufcl , und Berhtold Tücher . G . an sant Agneten tag .

23 . Jan . Berthold vom Sulza , Offcmia seine eheliche Wir thin , Ludwig von Sulza und Else dessen

Ehefrau , Cunrad von Eckesdorf und Johann von Sulza genannt von Steinbach , tragen dem
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23 . Jan .

24 . Jan .

25 . Jan .

26 . Jan .

27 . Jan .

28 . Jan .

30 . Jan .

Hochstifte Wirzburg die Veste Burgsulza samt Zugehörungcn als Lehen auf , und räumen dem¬

selben das Oefnungsrechl ein . G . an dem Fritage vor St . Paulstag als er bekert ward . ( c . S . )

Hans von Sulza Edelknecht trägt seinen Theil au der Veste Sulza dem Bischöfe Otto von

Wirzburg als Lehen auf . D . eod . d .

Ludwig von Sekendorf Pfarrer zu Abenberg , Burkard , Arnold und Götz seine Brüder , ge¬

loben Herrn Albrecht von Hohenfels Dornprobst und Pfleger des Gotteshauses Eistält von den

zu Erbrecht erhaltenen Gütern im Büchelbach die darauf gesetzte Gült gehörig zu entrichten .

G . an dem Samstag vor S . Paulstag als er behehrt ward . ( c . S . )

Arnold von Mäz /. enhausen Pfleger und Marschalich in Bayern erklärt dass Kaiser Ludwig

den Bürgern von Regensburg welche zu dem Markgrafen Barel von Marcher n varen wollen ,

zu ihrer Sicherheit den Leweifinger von Ekkenmül , Chunrad den Nolhaft , Eber hart den Schen¬

ken aus der Awe , und Chunrad den Sinlzenhofer zugeordnet habe , um sie hin und zurück zu

geleiten . D . in die conversionis Sti . Pauli .

Stephanus praepositus et archidiaconus ecclesiae Garcensis pro anniversario suo celebrando
fructus curiae dictad Cham er et duorum fetidorum Walthunsöd et Oberrichamer ecclesiae suae

praedictae assignat . D . et act . VIH . Cal februarii .

Die Brüder Wolfram und Herrmann von Kuustat verkaufen dem Kloster Langheirn den Hof

zu Wankental oberhalb der Dörfer Wolfdorf und Grumpfclt um 162 Pfd . Haller . Bürgen :

Gundlach Marschalk Vogt zu Lichtenweis Ritter , Fritz Marschalk Vogt zu Buuslat , Fritz Mar¬

schalk dessen Sohn 'G . an dem Montag nach Sand Pauli tag als er bekehrt ward .

Chunrad der M ursch er von Ne usan vei kauft au seinen Vetter Chunrad M urach er von M urach seinen

Hof zu Höflern um fünf und dreissig Pfund regensb . Pfge . Bürgen : Heinrich der Muracher

von Haindorf , und Ott der ’H ' olf von Nabburg . G . zu Nabburg des nächsten Ergtages vor

Lichtmess . ( c . S . )

Erzbischof Heinrich von Mainz setzt den Johann von Winneheirn als Erbburgmann zu

Rieneck unter Anweisung von zehen Pfund Haller auf die Belhe zu Orb ein . G . Donnerstag

vor unser Frauentag Purificationis . ( c . S . )

Otto episcopus Herbipolensis consentiente monasterio in Kitzingen capellam S . Laurentii

in Darstadt a matrice in Kleinochsenfurt separat , et in ecclesiam curatam a proprio pastore

procurandam evehit . D . III . Kalendas Februarii .
1 *
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1 . Febr .

3 . Febr .

Î1

5 . Fe 1, r .

6 . Febr .

7 . Febr .

Ludwig der Schenk von Reichen siech verkauft an Rudger den Waltzner Purger zu Nürn¬

berg seine Gut zu Teynswanch um 120 PfJ . Haller . G . au unser Frauen Abend zu Lichtmess .

Fridericus decanus et totum capitulum ecclesiae Babenberg . Georgio Tokler qui pro com¬

positione furti in ecclesia Babenb . ejusque sacristía commissi ad hanc ecclesiam curiarn suam in

villa Litzendorf donavit , si in monasterio Langheimerisi professionem fecerit ibique perseve¬

raverit ad vitae tempus , in usum suum ex redditibus illius curiae singulis annis usque ad vitae

finem viginti libras hallens ordinant ; si vero religionem non assumpserit , tum nihil accipiat , et

debeat perpetue locum Babenberg vitare et ipsi loco ad spatium quatuor rnilliarium nullatenus

appropinquare , infraque illud spatium nulla pace gaudere . D . feria tertia post festum purifica¬

tionis S . virginis Mariae . ( c . S . )

Willing von Berolzhaim verkauft an den Dornprobst zu Eistätt Albrecht von Hohenvels

und an den dortigen Chorherrn Heinrich von Heydekke seine zvvey Mühlen und den Kirchen¬

satz zu Berolzheim . Bürgen : Peter der Truchsezze von Hamenheim , Chumad von Steinheim ,

Minhard von Steinheim . Zeugen *: Berthoid von Flagein Chorherr zu . Eistädt , lllsung Bürger

daselbst , Ulrich der Trumoltzheirner , Chunrad von Spalt . Geben nach unser Vrowen tag zu
Liechtmesse .

Friedrich Herzog ze Oestreich erlaubt den geistlichen Frauën zu Oberschönfeld dass sie

den Wald genannt Maustrer Wald gereuten und zu Bau bringen mögen . G . zu Ehing an S .

Agathen Tag . ( c . S . ) y
Cunrad von Vestenberg und Margaret seine Wirthinn verkaufen dem Kloster Halsprunn

ihren Hof zu Bischofslach um hundert und acht und sechzig Pfund Hüller . Bürgen : Götz

von Vestenberch , und Cunrad der Nolt . Zeugen : Bruder Friedrich von Hirzlachen der Prior ,

Bruder Berthoid der Pignot Bursner , Bruder Eckhart der Gastmeister Münch zu Halsprunn .

G . an dem Freitag nach Unser Frauen Tag zu Lichtmess .

Johann Graf von Ziegenhain und sein Sohn Gottfried versprechen bey der Wiederablö 'sung

des Antheils von Nieda den Pfandschilling zu dreytausend Pfund Haller zu Amöneburg zu er¬

legen . G . Fritags nach Lichtmess .

Heinrich Schenk van Hirzberch verzichtet auf das Gericht über die zvvey Höfe zu Kauz -

zingen zu Gunsten des Capitals zu Eistätt . Siegler ; Ulrich der Schenk von Geyrn , Rudger

von Erlungshoven , Heinrich von Hirzberch . D . eod . die .

Rudiger von Erlungshoven aignet dem Heinrich Rösslein Bürger zu Eistätt eine Wiese

um 16 Pfd . Heller . Zeugen : Albrecht von Hasslach Vogt auf St . Wilibaldsberg zu Eistätt ,

Ulrich Hans , Heinrich Späth die Vischer Bürger von da . D . in die Richardi .
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S . Febr .
Heinricus episcopus ecclesiae Eyslet . Alberto dicto de Hoheuvels procuratori eccl . praedictae

jus patronatus ecclesiae parochialis in Berolzheírn proprietatis titulo transfert . D . Niirmbcrch
in crastino beati Rychardi confessoris .

53 Dyterich der Sletpeck ze Gezendorf und Cunrad der Sletpeck ze Stetpach verkaufen ihrem

Bruder Otteu dem Stetpeken Bürger zu Hersbruk ihren Theil des Zelints zu Rewthaini bej r
Meyenvelt . Siegler : Herr Adam von Stralnveis . G . nach U . F . Tag ze Lichfmesseu an dem

nehsten Suntag . ( c . S .)

ç . Febr . Philippus de Falkenstein dorninuä in Murtzenberg recognoscit se mille octingentas libras
hall , a Balduino quondam administratore ecclesiae Moguntinae de teloneo in Ehrenfels ipsi as¬
signatas accepisse . D . feria secunda ante Valentini .

35 Ludwig der Ofinger verkauft mit Gunst Heinrich Bischofs von Augsburg seinen Hof datz
Vtenhofen , d. en Zehnt aus dem Mairhof daselbst , seinen Hof datz Praitenbrunn und eine Seide da .

selbst , ze rechten Lehen an Johann den VÖgelin Bürger zu Augsburg um fünf und siebenzig
Pluud augsb . Pfge . Bürgen : Herr Cunrad von Flochberg Bitter , Cunrad von Angelberg . G , au
dem nächsten IV] on tag nach Unser Frauen Tag ze der Licht messe . ( c . S . )

14 . Febr , Budolphus dux Saxoniae privilegia conventui Waltsassen a regibus et imperatoribus con¬
cessa confirmat . D . in Castro Parchstain iu die St . Valentini .

1 8 . Febr . [ dem monasterio Waldsassen jus patronatus ecclesiae in Nevenkirclien et filialis ecclesiae

in oppido Weyden olim ad castra Parchstain et Flozz perlinentis confirmat . D . ut supra .

1Q . Febr . Heinrich von . Hertenberg beendet durch Sühne seine Zerwürfniss mit den Burggrafen lohanu
und Albrecht von Nürnberg , und verpflichtet sich das Burgslall zu Schönbrunn zu bauen , welches

er mit dem halben Theil der dazu gehörigen Güter von ihnen zu rechten Erbburglehen hoben
und besetzen — die andere Hälfte der Güter aber für die Burggrafen verwalten und ihren Amt¬

leuten darüber Rechnung ablegen soll . Zeugen der Thaidigung : die ehrsamen festen Ritter Fri -

derich von Seckendorf genannt von Krotendorf , Rudger von Sparneck Vogl zu Onoltspach , En¬

gelhart von Kungswart , Conrad von Weidenberg , und Albrecht der Nothhaft vorn Weissenstein .

G . zu Beyerreut Donnerst , vor S . Mathias des Apostels Tag .

14 . Febr . Margret Friedrich des Cellers Wittwe und ihre Söhne und Töchter begeben sich nach Bath

und Weisung der vom Kaiser ihnen gegebenen Pfleger H . Cunrad des Stumpfs von Piichele ,

und PI . Eygharts von Praitenaw Richters zu Dachau , ihrer Ansprüche gen das Kloster Fürsten -

leid an einen Hof ze Herrenzell und einen ze Tegerbach . Zeugen : PI . Herdegen der Aurberger
¡Richter ze Aichach , Herr Hiltprant ze N' iveburg Vizthum ze München , H . Heydenreich der
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W ’ ilbeck , II . Haimbrant der Ilaslangcr , H . Ulrich ron Ausenhoven . G . an S . P 'elers Abend ais

er bekrutzogt wart .

24 . Febr . Leupoldus de Sweinshaupt et Gnntherus de Aufsez canonici ecclesiae Babenbergensis litem
inter Ch un rad um subcustodem ex una , et vicarium plebani altaris St . Viti ex altera parte ortam
decidunt hac ratione , ut clerici in sacris ordinibus constituti , in ipsa ecclesia nondum bénéficiai !

moram facientes jure parochiali ad ipsum subcustodem et ejus subcustodian ! , sed personae láy¬

enles infra septa castri facientes moram et habitantes debeant jure parochiali ad plebatium St .

Viti perlinere , D . in vigilia beati Matinae apostoli et Evungelislae . ( c . S . )

n Kaiser Ludowig gewährt Heinrich dem Schenken von Richenegk Bürgermeister und der

Gemeinde zu Regensburg um alle Dinge und Aufläufe die sich im Kriege ergeben haben eine
YollkomeneSühne ; verheisst ihnen für seine gauze Lebenszeit und Namens seiner Erben für die

nächsten drei Jahre nach seinem Tode seine Hülfe gegen Jedermann in den Landen zu Bayern
mit 200 Helmen , und setzt ihnen als Sicherheit die Vetsen Valkenstein , Peylstein , Kalnmntz

:und Abach , welche Thoman von Friuntsperg , Arnolt von Maezzenhusen , und Heinrich der

alte Gumppenberger inne haben sollen , um , wenn jener Abrede nicht nachgekommen wird , den
Regensburgern mit genannten Burgen zu warten . G . zu Strawbingeri des nähsten Eritags nach
dem YVeizzen suntag .

25 . Febr . Heinrich der alte Gumppenberger erklärt das Kaiser Ludwig ihm samt Herrn Thomas von

Freuntzperch und Arnolt von Maezzerihausen obengenannte Vesten anverlraut habe . G . an Mathiaslag .

Thomas von Freuenlzberch nämliche Erklärung . D . eod . die . ( c . S . )

n Heinrich der Schenche von Reichenekk Purgermaister , der Rath und die Gemeinde der Stadt

n

Regenspurch erklären dass sie sich mit Kaiser Ludwig über Alles , was die bisherigen Zwey ungen

und Fehden erregt , vereint haben , sich ihm freundschaftlich anschliesen und gegen mäuniglich
mit 200 Mann beholfen sein wollen . D . eod . die .

>♦ Ritter Walther von Scharostetten verkauft mit Bewilligung seines Sohnes Chunrat und
Frauen Agnesen von Eglingeu seiner Tochter eine Sölde zu Snaylen sammt seinem Antheile arr

dem Kircliensatze daselbst und der Vogtey . Bürgen und Mitsiegler : H . Heinrich der Spaet Ritter ,
Ulrich Spaet dessen Bruder , Lutz von Blinthen , Chumad von Blinthen , Sitz von Blinlhen , Johann

der Hurger , und Heintz der Fètzer . D . eod . die . ( c . y . S . )

»» Die Nune gemeine Sunliite verschieben die Tagsfahrt zur Beilegung der Streitigkeiten zwischen
Heinrich Ertzbischof zu Menze und Ruprecht dem Alten und Jungen Hertzogen in Bayern , auf
Sonnjag nach Laetare . Siegler : Graf Ruprecht zu Dienenberg , der Richter Konrad Schenk zu

¡fe**--
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1 344 . Erpach , und Heinrich von Ehrlicheirn Vizlhum der Herzoge . D . Pigwie feria ijuarta poet dom¬
inicam Invocauit . ( c . 3 . S .) i

27 . Febr . Kaiser Eudovvig befiehlt den Bürgern von Regensburg alle Güter welche ihnen in dem Kriege

verklagt , entwert oijer hin verliehen worden sirit , allenthalben wieder zurükzugeben . G . zo

Strawbingen an Freitag in der ersten Vastwochen .

33 Derselbe befiehlt dass alle Pfafheit und Chloester die in der Stat ze Begenspurg gesezzen
und gelegen sind , sie sein geistlich oder weltlich , an allen ihren Nutzungen , Gülten und Gütern

von allen seinen Amtleuten ungehindert und ungeirrt verbleiben sollen . D . ut supra .

35
Günther der llamsawer und Cunismnd seine Hausfrau erhalten von dem Gotteshaus Berch -

D
tersgaden den Wald in der Srnidchendel bei Täschenbach , dass sie denselben inner acht Jahren
mit Holzwerch abwürchen sollen , auch in demselben fürsten von einer Richer Pfann wits sech .

zik salzburger Pfennig . G . ze Berch . des nächsten Vreytags nach hl . Mathie Tag des hl . Zwelf -
boten . V . Koch - Sternfeid Salzb . u . Bercht . II , 7 2 .

>•> Frau Gerhus Conrads von Scharosteten ehlige Wirthin verzichtet auf alle Ansprüche an den

Kirchensatz zu Snayten welchen dessen Besitzer ihr Schwager Walther von Scharostetten und
ihr Gemahl an ihre Geswie Frau Agnese von Eglingen verkauft haben , da ihre Heimsteuer und

Morgengabe ihr uff das BerfFrit und das Gesaezz zu Snaiten versichert worden . Mitsiegler :

Ihre Brüder Lutz und Sifrid von Blinthen , und Conrad von Scharosteten . D , ut supra , ( c . 4 . 3 . )

28 . Febr . Johann und Albrecht Burggrafen ze Nürnberg geloben die fünfzig Pfund Gelds die sio von

dem Stift Wirzburg zu Erbburghut zu dem Swauenberg haben , und darum Bishof Wolfram seliger
ihrem Vater seligen 500 Pfd . Hall , der sie jetzt gänzlich gewert sein verschrieben , zu beweisen

in 1 4 Tagen nachdem sie des gemahnt worden . G . am nehsten Samstag nach Mathie ( c . 2 . S )

2 . Mart . Die Städte Nürnberg , Wirzburg , Weizzenburg und Wynsheim verbünden sich von Gunst

und Willen des Kaisers Ludwig dem Landfrieden und allen denen die jetzent darinn sind mit

guten Treuen einander beholfen zu seyn und das Bündnis stett zu halten zwei ganze Jahre nach
des Kaisers Tod . G . an Eritag vor Sant Kunigunt in der Vasten .

4 . Mart . Die Bürger vom Bath und dio Gemein der Stadt zu Nürnberg verbünden sich von Gunsten

und mit Willen des Kaisers Ludwig mit den Städten Wirzburg , Winsheim und Weissenburg ,
zu Aufrechthaltung des Landfriedens auf zwei Jahre nach des vorgenannten Kaisers Tode . G .

an Pfinztag nach S . Cunigund Tag in der Vasten , ( c . S . )

5 . Mart . Kaiser Ludwig befiehlt seinem Vizthum bei der Rot Albrecht von Stawdnch an seiner Stelle

und von seinetwegen mit allen Kästnern in dem Vizthumamte zu raiten , und diese nach seinem

✓
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1344 . Willen und zu des Kaisers Frommen zu besetzen und zu entsetzen . G . zu Landshut am Frey¬

tag vor dem Suntag Oculi .

6 . Mart . Fridericus episcopus Ratisponensis sacerdotem Martinum Dreswitzor ab abbate monasterii

Waltsassen praesentaturn ad parochialem eccJesiarn in Neuenkirchen populo praesentare jubet .
D . die sabbati ante Gregorium ,

g . Mart . Albertus praepositus et electus eceleciae Eystettensis litem curri Henrico archiepiscopo Mo -

guntino componit . D . feria tertia post dominicam _ Oculi . ( c . 2 . S . )

i 1 . Mart .
Ulrich der Schenk yon Giren bekennt sich rücksichtlich der Getat und Marisclacht zu Et -

tenstat im Dorfe mit den Brüdern des deutschen Hauses zu Ellingen und ihren Helfern dahin

verglichen zu habén dass alle Feindschaft aufgehoben seyn soll . Desgleichen verheissen die
Söhne des erschlagenen Zalbeiner , Conrad Albrechj und Fritze , so wie Bertold der Bruder des
erschlagenen Conrad und Sohn der Bertholdin keine Rache zu nehmen . Siedler : Herr Chunrat

von Haidehe Ritter , Ulrich von Morspach , und Heinrich der Burlccher . G , an dem Dornstag
vor mitter vasten . ( c . 5 . S . ) '

12 . Mart . Albertus abbas totusque conventus in Meten statuunt nt nullus de filiis aut de progenie '
Friderici dicti de Perg pro futuro monachus et confrater recipiatur , hac ex causa 'quod idem
Fridericus ecclesiae Metenensi in iuribus , in quantum notuit , verbis et factis intulerit multa

mala . D . in die St . Gregorii .

) ) Wernhart und Chonrad die Thalhaimer geben ihre zwei Aigen ze Vorstholzhausen in den

Schutz des Klosters Baumburg . Siegler : Herlneid der Techinger , Hans der Törringer . D .
eod . die .

1 4 . Mart . Schwester Gysel Abtissin und die Sammung des Klosters zu Marpurghausen bekennen von
Herrn Heinrich von Sansheim von seiner und seiner Tochter Seele willen die sie zu einer Mit¬

schwester empfangen haben , ein und neunzig Pfund Haller erhalten und an den Zehent zu Rau -

mershoven gewandt zu haben . G . an dem Suntage Laetare , ( c . 2 . S . )

18 . Mart . Kaiser Ludowig . erklärt dass alle jene welche vom Lande in die Stadt Regensburg Wein ",

Brod , Fleisch oder Bier einführen , gleich den Bürgern in der Stadt das Ungelt zu erlegen haben .
G . zu München an Pfintztag nach Mittervasten .

1 () . Mart . Derselbe giebt dem Kloster Nieder Schönfeld den zu der Grafschaft Graispach lehenbaren

Kirchensatz zu Morachsheim zu einem Seelgeräth . G . zu München Freytags nach Mittelasien .
M . B . XVI , 3g5 .
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IQ . Mart .

20 . Mart .

24 . Mart .

55

4 . Apri ] .

Otto Bischof von Wirzburg setzet Wolfram Schenke von Rosenberg Custer des Stifts Wirz¬
burg in nützliche Gewer des Guts und der Gülte ze Ransvelt auf dem Berge in dem Felde zem
Bermode genannt hinter der langen Hecken daselbst gelegen , die derselbe für sich und seine
Erben um 84 Pfd . Haller von dem festen Knecht Gottfried von Rode und Apel Rüdiger Schult -
heissen zu Schweinfurt gekauft hat , welche sie bisher pfandweise von dem Stift Wirzburg inne
gehabt haben , G . an dem nehsten Fritag vor Unser Frauen Tage in der Vasten .

Graf Ulrich von Montfort geht mit Fridrich Humpis Landvogt in Ober - Schwaben Namens
des Kaisers Ludwig von Rom folgenden Vertrag ein : Er entsagt zu Gunsten des Reichs allen
Besitzungen , es seyen Grafscheft , Stett , Vestina , Land , Luet , Gut , Aigen oder Lehen , und em¬
pfängt selbe als Leibgeding zurück ; des Kaisers Landvogt soll ihm für die Stueran und Nu¬
tzungen aus dem Bregenzerwald jährlich 3Q0 Pfd . Pf . erlegen , und das Vogtrecht von der Kirche
an der Egg im Bregenzerwald ; wann er , Graf Ulrich , die nächsten vierzehn Tage nach Ostern
die Veste Stouffen von dem Kaiser fodert , so soll sie ihm eingeantwortet und mit einem
Burggrafen besetzt werden der ihn ein und auslässt , und die Veste bewahrt , dass weder der
Kaiser ihn , noch er den Kaiser überfährt ; wenn der Kaiser oder Landvogt Vesten oder Be¬
sitzungen die vormals ihm , dem Grafen , gehört haben , durch Gewalt oder Vertrag an sich
bringen , die soll man ihm wieder einantworten und er soll alle Nutzungen beziehen bis an
seinen Tod ; wenn dieses nicht geschieht , und die bedungenen Renten ihm nicht bezahlt
werden , so soll dieser Vertrag einen Monat nach geschehener Manung kraftlos werden , und er
kann sodann nach Belieben mit seinem Eigenthume schalten ; die Nutzungen zu Stouffen und
Zagberg sollen ihm verbleiben bis an seinen Tod ; die Forderungen die seine Rathgeber und
Diener an ihn haben , sollen vom Kaiser bezahlt werden , wo nicht , so haben sie ein Pfandrecht
auf alle vom Kaiser durch Gewalt wieder erworbenen Leute ; die Burggrafen auf seinen Vesten
sollen dem Kaiser und ihm gemeinschaftlich schwören ; der Kaiser soll seinen Vettern dem
Grafen Albrecht von Werdenberg , dem Grafen Hartman von Sangans und seinem Diener Herrn
Eglolf dem altern von Roschach die Gnade erweisen dass ihre Leute in der Stadt Vellkirch nie -
mermehr als Bürger aufgenommen werden , wenn sie ihre Einwilligung nicht geben . G . ze
Lindow in der Stadt an dem Samstag ze Mitter Vasten in dem Monat Mertzen .

Conrad Luterwin Bütigler genannt übergibt der Teutschordens Commende zu Wirzburg vier
Morgen Weinberge an der Kelnersrode als Eigenthum . G . an den Mitwochen vor Palmlag .

Hans Tüberer ein Edelknecht bezeugt dass seines Gedenkens wohl bei achtzig Jahren zu
Rotenburg auf dem Landgericht , als die vier Weide begriffen haben , mit Acht und Anleit ge¬
richtet -worden ist . G . an unser Frauen Abend der Kündung . ( c . S . )

Eberhard von Rorbach Ritter verkauft die Vogtei über den zu S . Ulrich in Augsburg ge¬
hörigen Hof ze Ostern - Chutzenhoven genannt der Pruggershof , um sechzig Pfund gäber augsb .
Pfge . an das genannte Gotteshaus . Bürgen : Swigger von Mindelberg , Winhart von Rorbach

2
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8 . April .

1)

Ç . April .

55

10 . April .

11 . April .

Ritter , Eberhard ron Schönegg , Chunrad von Haldenberch . G . an dem nächsten Montag nach
S . Ambrosius Tag . ( c . 4 . S .)

Kaiser Ludwig bestätiget Cunrad dem Waldstromer oberstem Forstmeister zu Nürnberg die
Vorsthub zu Reycherstorf welche er von Herman , Ullein und Kunzlein den Reicherstorfern ; die
halbe Forsthub zu Eybach , die er von Rudiein von Eybach gekauft j die ganze Forsthub zu dem
Zerngagelshof die er ererbt , und die Saydelhub zu Netzstal die alle von dem Reiche zu Erbe
gehen . G . zu Nürnberg an dem .Pfinztag in der Osterwoche , ( c . S . )

Erhärt , Dietreich und Peter die Awer von Stefning verheissen dem Testamente ihres Vaters
Herrn Dietrichs von Awe nachzukommen , welcher ihrer Mutter Frau Petersen der Avverin von

Stefning angewiesen hat 100 Pfund auf dem Zoll zu Regensburg , den Weingarten zu Osten ,
den Weingarten genannt Aychorn , gelegen zu Thoemling an dem Schäuchelperg , lo Scheffel
Getraide aus dem Zehent zu Chulmpach und 100 Käse aus der Schwaige zu Eholfing . Mit¬
siegler : Ihr Vetter Herr Wirnt von Awe . G . dez nahsten Pfinztags nach sand Ambrosii Tach .

Gerweih Güss von Güssenberg Flitter verpfändet Bischof Heinrichen zu Augsburg den grossen
Zehenten , den Widenhof , zwey Mühlen und eine Sölden , alles zu Schrezheini , um 3T0 Pfd ."
Heller . G . Freytags in der Osterwoche .

Johannes Graf von Spainheim kommt mit dem edlen Manne Grafen _ Gorigen von Vel -
denze rücksichtlich ihrer Streitigkeiten um Beunmoldem dahin überein , dass die vesten Leute
Wilhelm von Mandilscheit , Volker von Starkenberg Ritter , Bertram Geng und Wolfram von
Lewenstein Riiter , sie in Minne versöhnen sollen . Brächten sie dieses nicht zu Stande , so
solle Kaiser Ludewig , wenn er im Sommer etwa an den Rhein oder nach Frankfurt komme ,
sie verrichten , und im Falle er nicht komme , solle ihnen Herr Walram von Spainheim des
Grafen Johannes Neffe , einen Tag setzen , auf welcher Tagsatzung sodann ihr Streit dem Aus¬
spruch einer Zahl von Rittern unter zwanzig zu unterlegen sey . G . uf dem nechsten Fridag
nach dem heilgen enster ( sic ) dag .

Kaiser Ludwig löset dem Edelmanne Gottfried von Hohenlohe gen . von Braunegk das Hals¬
gericht und andere Rechte die er ihm auf dem Dorfe zu Gentsheim ertheilte , wieder ab . G .
zu Nürnberg am Samtztag in dar Osterwoche .

Derselbe beurkundet dass ihm die Burger vom Rath und die Gemeinde der Stadt Nürn¬
berg bezahlt haben 2000 Pfund Haller an ihrer gewöhnlichen Steuer und dass dieselben Haller
Cunrad Gross Schultheiss zu Nürnberg eingenommen , weswegen sie von iezt bis Sanct Martins¬
tag der schierst kommt und von dann über ein ganzes Jahr dieser Steuer ledig und los gesagt
werden . G . zu Nürnberg eodem die .

1I
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1 3 . April .

1 5 . April .'
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18 . April .

20 . April .

Litterae unionis Ottonis episcopi HerLipolensis cum universo clero saeculari et regulari
contra quoscunque qui ecclesiasticam libertatem et bona ac personas clericorum , monachorum et
pias fundationes infestant . D . feria tertia post dominicam qua cantatur Quasimodogeniti .

Agnes Königin ze Ungern und Herzogin in Bayrn verkauft auf 3 Jahre Ulrich dem Gru¬
ber ihrem lieben besundern getreuen Wirt Bürger ze Pazzaw vierzehn Ffund regensb . Pfge .
Geldes auf dem Dorfe , auf Leut und Gut zu Walhenstorf , und zwei Pfund auf dem Hof ze
Maiersperig . Bürgen : Graf Heinrich der ältere und der jung von Ortenburg , II . Ekkolf von der
Wart , H . Ulrich von Leubolfing , H . Chunrad der Trenbeckh , Heinrich der Trenbech Richter
zu Tann . G . an dem Eritag nach der Osterwoche .

Otte Byschof ze Wurtzburk , Graf Heinrich der Jüngere von Hennenberg , Johans und Al¬
brecht Gebrüder Burggrauen ze Nürenberg vereinigen sich zum wechselseitigen Schutze und
Schirme ihrer Leute , Lande und Güter wider den Edlen Conraden von Sliizzelberch , und wider
die Städte Nürenberch , Wirtzburk , Botenburk und W ' indescheim , sowie wider alle diejenigen
Welche mit ihnen in dem Kriege um die Bündnisse wider ihre Würde gemeinsame Sache ma¬
chen . G . ze Pfarrekirchen bie Sweinfurt an dem nehsten Donerstak nach der Osterwochen .

Statutum ecclesiae Novi monasterii Herbipoli in favorem canonicorum absentium , discor -
tantibus tunc Ottone episcopo Herbipolensi , et clero ibidem cum rebellibus civibus hujus civi¬
tatis . D . XVH . Kalendas Maji .

Bruder Popp von Plennenberg Comthur zu Nürnberg und alle Brüder de * deutschen Hau¬
ses verleihen . Chunrad dem W' eizzenburger , dessen Hausfrau Alhayt und seiner Schwester I . eu -

gard den Eberhartshof den sie von Chunrat Eberhard von den Ilaeven gekauft haben auf Leib¬
recht . Zeugen : Bruder Heinrich von Lauwingen ein Priester , Bruder Ulrich von Praitenstein ,
Bruder Fridrich von W ’irtzpurg Hauscommenthur , Bruder Heinrich der Pok Baumeister . G . an
dem nehsten sunteg Yor sand Gorgen tag . ( c . S . )

Bischof Otto von WTirzburg verspricht dem Ritter Heinrich von Sternberg , nach geendig¬
tem Krieg das Anlehen von Tausend Pfund Hallern mit den Bethegeldern der Städte Hassfurt ,
Iphofen und Kitzingen wieder abzutragem G . zu Wirzburg an Diustag vor St . Georgientag .

Kaiser Ludwig fhut den Bürgern von Augsburg die besondere Gnade : das * sie hinz die -
jenigen , wie gegen schädliche Leute richten mögen , die ihnen Beschädigung au Guten oder
Liben dräuen , es sey mit Brand oder Raub , und besunderlich hinz die Gebrraa die ab der
Burger Gut auf dem Land Tarent und fürbas dieselben Gut Niemand wollen lassen bawen und
darum dräuen zu brennen und nicht Recht nehmen wollen nach der Gut Recht darab sie ge¬

fahren sind . G . ( sine loco ) des Aftermontag vor Georii . ( c . £ .)
2 *
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22 . April .

Ulrich Stozzer zu Pappenheim Ritter verkaufet seinen Hof zu Aachau an das Capitel zu

Eistätt um Ó3 Pfd . Heller und 2 4 Pfge . als freyes Aigen . Bürgen : Heinrich der Marschal ze

Pappenheim , Albrecht der Stozzer von Pinzwangen , Wirich von Truchtelingen . G . an St . Geo -
rien Abent .

25 . April . Rudolf der Preysitiger eignet dem Gotteshause zu Peyherting einen lehenbaren , aus dem

Nodem - Gut zu Smidhausen abgesonderten Acker , welchen der Chorherr Friedrich zu Peyherting

von Adam deni Smithauser erkauft hat . Zeugen : H . Hainrich von Preysing , H . Dyetrich der

Mirss , H . Chunrat der Pucher . G . au saut Jörigen tag .

n Otto praepositus , Chunradus decanus , capitulumque ecclesiae IVTosburgensis notificant quod

ad ordinationem confratris dom . Diepoldi de Hagstorf organa divinae laudis Virg . Mariae in

prima vespera adventus domini usque ad primam vesperam octavae peragantur , et quod ob majo¬

rem praedictae devotionis frequentationem in emptione primae vineae in Austria quatuor dena¬

riorum libras impenderit . Act . et d . Mosburge eodem d . ( c . S . )

*9 Albertus Eysletensis ecclesiae electus et confirmatus consentientibus Ulrico de Pfeffenhausen

seniore et capitulo concedit monasterio in Pulnhofen secus decursam fluvii Nab , parrochialem

ecclesiam in Wesenacker , cujus jus patronatus ad strenuum militem Heinricum de Ernvels se¬

niorem de Helflenberch episcopi patruum spectat . Act . et dat . Ey3tet . eod . d . ( c . 2 S . )

24 . April .

Heinrich von Ernveîs gesessen zu Helffenberch schenkt der Dienste und Freundschaft we¬

gen welche das Kloster zu Pulnhofen ihm und seinen Vordem erzeigte , mit Bewilligung seiner
Gattin Adelheid den Kirchensatz zu Wesenakcher im Bisthurne Eistätt , und veiheisst dem Con¬

vente 300 Pfd . Reg . Pfge . zu bezahlen , wenn er je die Schenkung anfechten sollte , Mitsieg¬

ler : Herr Albrecht erwelter und bestätter Pischof ze Eystet . D . eod . d . ( c . 2 S . )

27 . April .
Hainrich von Gumppenberg der Alt verheisst rücksichtlich des heilats welchen Ulrich Men¬

hart von Puch mit der Tochter des Mayr Fridrich von Urhinshain geschlossen , die Kinder mit

der Aebtissin zu Niunpurch zu theilen . G . dez nehsten ertags nach saut Georgentag .

28 . April .
Kaiser Ludwigs Schirmbrief für Ulrichen den Gruber Bürger zu Pazzavv über die ihm von

der Königin Agnes von Vngern auf Walhenstorf und den Hof ze dem Mairberg versetzten l6

Pfd . Geldes . G . zu München an Mittwochen vor sant Walpurgen . M . B . XXXI . P . II , 184 .

» Derselbe gebietet seinen Amtleuten , seine liebe Mumen Frau Agnesen Königin ze Ungern

bei der Hofmark ze Osterhofen und zu dem heiligen Kreutz die er ihr an ihrem Hauptgut und

an ihren Schäden die si # vor ihm behabt von ihrer Kleinode wegen , eingeantwortet hat , zu

schirmen . D . ut supra , ( c . S . ) -

!
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2Q . April .
Sighart von Eglofsheim und Heinrich von Hautzendorf geloben die Briefe die ihnen

der Bischof Heinrich von Regensburg um die Pfleg des Gotteshauses Regensburg , dann um die
Hohenburg übergeben , wieder auszuantworten wenn der Bischof einen Brief von dem Kaiser
gewännet , dass er Herrn Hiltpolt ledig sage der Treue die er ihm gegeben hat , um die Pflege
des Gotteshauses ze Regensburg , und ihn loset von den Juden zu Nurenberg ; dagegen aber ,
falls der Bischof Herrn Hiltpolt den Brief nicht gewinne und ihn nicht loset bis Sunwend , die
Briefe Herrn Hiltpold wieder zu geben . G . zu StaufF des Pfinztags nach S . Görgen Tag . ( c . S .)

30 . ApriL Bischof Otto von Wirzburg ermahnt die Bürger zu Wirzburg von dem eingegangeneu
Bündnisse mit den Städten , das gegen ihr Versprechen und gegen ihr Bündniss zu dem Stifte ,
auch diesem schädlich abzugehen , und verspricht sie und die Stadt nach Kräften zu schirmen .
G . ze Wirzburk Frytak vor S . Walpurk Tak .

1 . Mai . Erkenger von Sansheim genannt von Kottenheim Ritter , dem Bischof Otte za Würzburg
umb nötliche Buwe und Kost vff unser frawen Berk ze Würzburk vierthalbhundert Pfund Hal¬

ler schuldig geworden und dafür siebenzig Malter Weizengült zu Herboltsheim eingesetzt hat ,
gelobt diese nachdem er bezahlt seyn wird , alsbald ledig zu geben . G . an S . Walpurg Tag . ( c . S .)

11 Frau Berhte die Clonerin von Rittershofen verkauft dem Kloster Seligenporten ihre Hof¬
statt zu Oberndorf um 3 5 Pfund Häller . Siegler : Herr Albrecht von Wolfstein . G . an S .
Walburg Tag . ( c . S . )

11 Dyetherich Rabin und Liike seine ehliche Wirthin verkaufen den erbern gestrengen Rittern
Johanse und Berlde von Bybera Gebrüdern ihre Güter zu Steyna 3 -j Acker Wiesen die da lie¬
gen an dem langin Furte ; A Wiesen die da liegen pobin dem grefin loche -, 21 Schillinge
Heller Geldes um 32 Pfd . Heller , dann 4 Pfd . Geldes aus ihrem Hofe zu Steinach . Geben
eodera die .

11 Ott von Talmazzing und seine Hausfrau bekennen von Abt Conrad von Priel die Wester¬
hub zu Talmaizzing zu ihr zwei Lsib in Leibgedingsrecht erhalten zu haben . Siegler : H . Frid -
rich der Weichser von Träubling . G . an der Zwelfpoten Tag Philipp und Jacobi .

2 . Mai . Albertus episcopus , Henricus de Lapide decanus , totumque majoris ecclesiae Eistcttensis ca¬
pitulum promittunt , quotannis festum sanctorum Chiliani , Colonati et Totuani Martyrum in ec¬
clesia Eistettensi solenniter et ex gratitudine celebrare , quod Otto episcopus Herbipolensis et ca¬
thédrale capitulum ibidem parochiam Zirndarf vicariae ecclesiae cathedrali in Eistaedt incorpo¬
raverint . D . sexta Non . mensis Maji . ( c . Z S . )

. 3 . Mai . Kraft von Hohenloch belehnt Cunraten von Finsterloch mit einem Gute zu Sunderahofert ,
einem Hofe zu Rotingeu und den Eignungen zu Strüt , welches alles ihm von Conraden ron
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4 . Mai .

Mai .

g . Mai .

13 . Mai .

14 . Mai .

ig . Mai ,

Goltzhausen der diese Lehen Lisher von ihm

Eidam überzutragen bat , aüfgegeben worden ist .

gedieht und sie auf den von Finsterloch seinen

G . Montag nach S . Walpurg Tag .

Fridreich auf Tunaw verkauft Herrn Ott dem Zengär zu Tannslein ‘nm " l 62 Pfd . Regensb .

Pfenning vier , Weingärten aii dem Ilartperg zu Tegernhaym und überantwortet ihm drey davon

welche Lehen sind , durch die Hand der Aebtissin von Obermünster zu Regensburg , und einen

mit Salmans - Hand durch Herrn Dyetrich von Parsperch , welcher letziere freÿés Eigen ist . Bür¬

gen : seine Schwäger und Vettern Herr Herweikch von Aw Richter in der Vorstadt zu Re¬

gensburg , Wernt der Auer von Truchtelwing , Erhärt und Dyetrich die Auär von Stelling . G .

des nasten Erchtags nach des heyligen Chreutzestäg als es fanden ward . ( c . S . )

Hiltprant von Niwburg Vizthum ze München hèstâtig ’t dass Ritter und Knecht ' vor ihm auf

ihr Aid Heinrich des Vogts von Ezenhausen Ansprach gegen das Kloster Fürtenfeld an ein Gut

ziiRötenbach für unstatthaft erkannt haben . G . an Mitlichen nach Walpurgis . ( c . S . ) M .B . IX , 180 .

Biindniss zwischen den Städten Mainz , Worms , Speyer und Oppenheim zur gegenseitigen

Verteidigung . G . Montags vor dem Nonetag den man nennet Ascensio Domini als unser Herr
zu Himmel fur .

Heinrich Erzbischof zu Mainz gelobt die seinem Juden Abraham von Grutenach schuldigen
vierhundert Pfund Haller inner Jahresfrist zu zahlen und vf S . Michaelis schierst demselben

zwei grosse Turnóse an dem Fuder Weins seines Zolls zu Ernvels und auch von allem Kauf¬

schatze das ihm gefällt , zuzuweisen . Bürgen : die strengen Ritter Gottfried Stail von Bingen ,

Conrád von Rudisheim des Erzbischofs Vicedom im Ryngeuwe , Aetelmann von Grazwege . G .

zu Gysenheim vf Herrn VfFardis Tag .

Die acht Brüder Flederspekken theidigen mit den Burggrafen von Nürnberg und mit dem

Landgrafen von Leuchtenberg Johann , dass sie weder gegen sie noch gegen ihre verbündeten

die da sind Heinrich Erzbischof von Maynz , O ^ e Bischof zu Wirzburg , Rupert der Eitere und

Rupert der Jüngere Pfalzgrafen am Rhein und Herzoge in Bayern , die Grafen Heinrich von

Henneberg , Heinrich von Schwarzburg , Friedrich von Orlamund , Heinrich der eitere Vogt von

Wyda , Rudeger von Sparnek und andere mit denen sie sich etwa noch verbinden werden , dass

sie gegen diese nichts unternehmen werden . G . am Aufverttag .

Graf Johann von Zigenhain bescheint von dem Erzstift Mainz an dem Käufschilling von

Nieda neun hundert Pfund Häller erholten zu haben . G . Freytägs nach unsers Herrn Uffartstag .

Berthold von Stetten Edelknecht verkauft seine Zinsen und Gülten zu Kessach an das

Kloster Seligenthal . Mitsiegler der Ritter von Berlichingen . G . än dem nächsten Mittwochen

vor dem heiligen Pfinsttag . ( c . 2 S . )
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21 . Mai .

î 5 ‘'

Bischof Otto von Wirzburg verschreibt Siegfried von Stein dem Jüngern ein hundert und

zwanzig Pfund Haller auf der Gült zu Mellrichatadt für ein Anlehen von zwölf hundert Pfund

Haller auf Wiederlosung . G . am nächsten Freytag vor Pfingsten .

Seifried von Steine der Jüngere gestattet dem Bischof von Wirzburg den Wiederkauf obi¬

ger Gült . D . eodem die .

5 Ludwig der römische Kaiser thut dem Kloster Prüfening die Gnade dass daselbe oder des¬

sen Richter hinz allen des Klosters Leuten ze Oberndorf , Matingen , Grasselinge n̂ gelegen in

der Hofmark , um alle Sachen richten dürfen , ausgenommen die drei Sachen , nämlich Todschlag ,

Notnunft und Dyefe , vnd nemlichen die Dyef damit der Mann das Leben verwirkt hat . G .
ze München eod . die . M . B , XII , 253 . ’

2 3 . Mai . Derselbe befiehlt allen Vizthumen , Richtern und Amtleuten die Rechte der Aebtissin zu

Chiemsee zu achten , und besonders jene welche seine Vettern König Ott von Ungern und Pfalz¬

graf Heinrich demselben gegeben haben , vermöge der Handfeste die sie Land und Leuten ,

Edelen und Unedlen ertheilten . G . ze München an dem Pfingsttag . ( c . S . ) Ib . II , 4S6 .

n Derselbe eignet den geistlichen Frauen zu Vyechtpach den Hof zu Harschirchan den sein

lieber getreuer Berthold der Ayndorfer ihnen verkaufte . G . zu München an dem Pfingstag .

55 Erzbischof Heinrich von Mainz verordnet den Simon von Waldeck Knecht zum Erbburg¬

mann zu Lohnstein , wofür dieser dem Er . stift seinen Theil an der Burg Waldeck eingibt , sich

solcher zu allen Zeiten zu bedienen . G . zu Gysenheim Montags nach dem Pfingsttag . ( c . S . )

55 Conrad von Trimberg verspricht dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz mit zehen Mann

mit Helmen auf Kosten des Erzstifts zu dienen und auch auf Verlangen seine Burgen zu öff¬

nen , jedoch nicht zur Befehdung des römischen Reichs , des Stifts Fulda und de 3 Hessenlandes .

G . zu Aschaffenburg eod . die . ( c . S . )

25 . Mai . Erzbischof Balduin von Trier und das Domkapitel bekennen dass ihnen von Gerlach Herrn

von Limburg um acht und zwanzig tausend kleine güldene Pfenning von Florenz auf Wieder¬

losung die Stadt und halbe Herrschaft Limburg an der Höhe verpfändet wurde . G . am Mit¬

wochen nach dem heiligen Pfingsttage . ( c . 2 S . )

»

Heinrich Edelknecht , sein Sohn Hermann und Engelbrecht und Mauritius Brüder von Har -

demberg verkaufen an Heinrich Winterberg zwey Huben Lands auf dem Feld zu Elresse für

zwanzig Mark Silbers auf Wiederlosung . G . Mittwochs in der Pfingswochon . t ( c . 3 S . )

5) Hans von Welnhaim verkauft mit Willen seines Herrn des Grafen Ludwig und Friedrich
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27 . Mai .

2Q . Mai .

*5

1 . Juni ,

2 , Juni .

»

yon Oettingen Landgrafen in Elsazze an Wcrnher von Swindenbach Dechant zu Bopphingen
und an Margaretha von Tanhausen dessen Schwester Tochter seine Hofrayt zu Wellnhaim zu
rechtem ledigen Aigen um 22 Pfd . Heller . Bürgen : Wolfram der Jache von Nassenfelz , Fried¬
rich der Sunter von Wellenhaim . Zeugen : Allrecht Erlacher von Nassenfels , Heinrich Mürer
Probst und Pfleger des Klosters , Cunrat Stumpf , Conrad Hellerygel . G . an St . Urbans Tag des
guten Herrn .

Heinrich von Sternberg gelobt dass er das Dorf Breidbach hinter der Veste Lichtenberg
gelegen , dem Hochstift Wirzburg für tausend fünfhundert Pfund Häller auf ewige Zeiten wolle
wieder zu häufen geben . G . Freytags nach St . Urbanstag . ( c . S . )

Fritz von Kundich ein Edelknecht verkauft sein - Gut zu Faulenbach dem teutschen Orden .

G . Sontags nach St . Urbanstag des heil . Papstes .

Johann Vbel zu Walkershoven gesessen ein Edelknecht giebt seinen gnädigen Herren H .
Cunrad und H . Friedrich von Haydeke vier Pfund Haller Gelds aus der Mühle zu Simersho -
fen und aus einem Gut zu Ellingen auf zu einer Besserung für H . Ekelin von Sawenshein ,
und erhält dieselben Gut von ihnen wieder zu Lehen . G . an dem Sameztage in der Golt
Vasten nach Pfinsten . ■' ?.

Philipp Herr von Isenburg verbindet sich mit seinem Leib und zwölf ? Mannen mit Hel¬
men dem Erzbischof Heinrich von Mainz , auf dessen Kost und Schaden auf sechs Jahre zu
dienen . G . zu Eltcvil an Diensttage vor unsers Herrn Lichem Tage .

Heinrich Erzbischof von Mainz gelobt dem strengen Ritter Berthold von Werh ' z seinem
Amtmann zu Salze seine Ausgaben für den Schutz und Schirm des erzstiftischen Landes in
Thüringen zu vergüten . G . zu Eltevil vf Gottes Licham Abend , ( c. S .)

Albrecht der Haydawer von Chefring verkauft den der Abtissin Petrissa von Nieder - Münster
aigenen , ihm von Pernold dem Rugstro angefnllenen Ampthof ze Mangolting , Herrn Rügern
dem Sternaer und Johann dem Hiltprant . Zeugen : Friedrich von Achdorf Viztbum in Bayren ,
und Probst zu Nieder - Münster , Friedrich der Awer von Prennberch , Albrecht der Zant Schult -

haitz ze Regensburg , Heinrich der Chnodel von Gebelchoven . G . an unsers Herrn Leichnamstag - Abenf ,

Preid Herrn Ulrich des Dachauers Wittwe verkauft Herrn Heinrich von Eisolzried ihrem
lieben Bruder und dessen Sohn Lienhart um zweihundert fünf und vierzig Pfd . münchner Pfge .
all ihr Gut zu Palemsweis , dazu den Pessinger Hof und den Prulperch , die Vogtei zu Veltmo -
chingen , ihr Recht an dem Renchen zu Tutzingen und ihr Recht auf dem Hof datz Gruphof .
Zeugen : Herr Ott von Greiffenberch , H . Gebhard von Karner , Johann der Kamersberger , der
Hawsnär von Purchstall und Herr Ulreich von Awsenhoven . G . an S . Erasmes Tag . ( c , S . )

\
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4 . Juni .

Heriricus archiepiscopus Moguntinus capitulo suo pro mille libris hallensium centum qua «,
draginta maldra siliginis annuatim de proventibus villae Miederolm assignat , reluitionem sibi
reservans . D . Eltvil II . Nonas Junii , ( c . S . )

5 . Juni . Adelhait von Oetting Hainrichs von Berg Witib gibt an das Kloster Kaishaim 12 Tagwerk
Wiesen zu dem Meuchelbach an ihrem Holz genannt Salach für eine Schuld Chunrats von
Berg und ihres Ehwirts . Mitsiegler : ihr Ohaim Chunrad der Stumpf von Büheln . G . Samtz -
tag da vierzehn tag waren nach Pfingsten . ( c . 2 S . )

5> Berhtold von Gattenhoven gesessen zu Walmarsbach giebt seinen gnädigen Herren H .
Chunrad und H . Friedrich von Heidek sein ledig eigenes 4 Pfd . Haller geltendes Holz gele¬
gen bei Gauwoltshoven dem Dorfe das gelegen ist bei dem Bichhartrode zu einer Besserung

/ für Herrn Eckellin yon Sauwensheim auf , und erhält es von denselben wieder als Lehen . G .
an S . Bonifacien Tage . ( c . S . )

6 . Juni . Ludwig der römische Kaiser giebt seinem lieben Getreuen dem Edelmann Grafen Hein¬
rich von Nortenberg in Anbetracht dessen Lieb und Treu hinsichtlich der an ihn verkauften
Veste Pruggberg , fünfhundert Pfund regensb . Pfge . auf der Gült in der Wachau . G . ( sine loco }
an Suntag nach unsers Herrn Leichnams Tag . ( c . S . )

g . Juni . Berthold von Seeveit und Irngart seine Hausfrau verkaufen dem Kloster auf dem Anger
in München ihren eigenen Wald , der von öden Guten herkommen und gewachsen ist , und
auch genannt wird die Oed , um siebenzig Pfund münchner Pfge . G . des nächsten Mittichen
vor S . Veits Tag . ( c . 2 S . )

«r
12 . Juni . Heinrich der Pewrbekch verkauft ein Haus gelegen dort Osten bei dem Twerhen Tor

samt Hofstatt an ver Perchten Wittwe Ulerichs des Perchaimers Bürgerin zu Regensburg . G .
dez nechsten Samptztages vor dez heiligen Herren sand Veitz tag . ( c . S . )

13 . Juni . Hainrich der Wurmprant Pfarrer zu Perchtoldsdorf , Otte Chuliber Hofmeister Herzogs Al¬
brecht in Oesterreich , Burkard von Swandekke statt seines Bruders Herrn Jansen von Swandekke ,
und Saul der Gravenwerder bekennen dass sie sich mit der Stadt Regensburg rücksichtlich des
Schadens den sie von der Awer wegen genommen gütlich vertragen haben , und verheissen keine
Ansprüche mehr desshalb an die Stadt zu machen . G . ze Wienne des nasten Suntages vor
Sand Veyts Tage . ( c . 3 S . )

14 . Juni . Schirmbrief des Kaisers Ludwig für das Kloster Billigheim und dessen Waldungen , W' ic -
sen und Felder . G . zu Nürnberg an St . Veits Abend .

3
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1 i . Juni .

Heinrich Erzbischof von Mainz nimmt Hansen , genannt Ilohelin Knecht , als Erbburgmann

auf seine Burg ßeyneke auf , verschreibt ihm darum sechzig Pfund Hüller , und setzet ihm auch

dafür sein Dorf Nappenbach . G . zu Aschaffenburg an St . Viti Tag .

n Erzbischof Heinrich von Mainz verpfändet dem Friderich Schlerissen und Johann Hohelin

die Aemter , Burgen und Städte Rieneck und Bartenstein mit Eingehörungen für Tausend Pfund

fläller auf Wiederlosung . D . eod . die . ( c . S . )

Cunrad von Schönekke begiebt sich aller Ansprüche und Klage um alle die Lehen von

Leuten , Guten , Lehenschaft , Mannschaft , Gericht , Vogtei , mit samt eignen Leuten , das Forstamt

und alle andere Aemter und Rechte und Gewohnheiten die weiland sein Bruder selig Arnold

Yon Schönekke von dem Gotteshaus ze Prichsen von der Vest und Herrschaft wegen ze Schönek

ze Lehen gehabt hat , gegen zwanzig Mark Ferner guter meraner Münze . Siegler : die erbern

edeln Leute Wilhelm von Gernstein , Randolt der Teyser Ritter , Seibrecht der ältere Sebern ,

und Heinrich von Pradel . Zeugen : Meister Johanns oberster Schulmeister und Chorherr ze

Prichsen , H . Johann Pfarrer ze Stuban , H . Simon Pfarrer zu Encholz , H . Ekhart der Gern¬

steiner , Heinrich Ping , Heinrich des Bischofs Math , von Prichsen Bruder . D . eod . die .

( c . 5 . S .)

>> Wilhelmus dictus de Strakonitz discreto viro Jacobo antiquo judici , civi de Sicca , cjusque

sociis sub certis conditionibus cedit aurifodiurn seu meatum iuxta civitatem Horawicensem , quod

a molendino Freytlini se protendit usque ad fossatum dictum Solgraben . Testes : discreti et

nobiles viri dominus Bosco de Czeken , dorn . Rudolphus de Cehnitz . D . et act . eod . d .

18 . Juni . Chunrat der Nbthaft von Halsperch Richter zu Regenstauf erkennt auf Klage Kalhoch des

Hovers gegen Fri Jrich den Hersinger , Hertwig und Chunradt , dass deren Mühl zu Gaylen¬

hausen das Recht habe zum Bauholz aus dem Holz in dem See . G . Phynz - Tags nach S . Veits -

tag . ( c . S . )

24 . Juni . Cunrad der Prechtel Amtmann in dem Gerichte der Landschrann zu Haselbach gelobt

dem Kloster Windberg den zu Freysassen Recht erhaltenen Hof zu Grub jährlich gehörig zu

verdienen . Siegler : H . Johann Richter zu Mittervels . Zeuge : H . Eberwein Lanzenrieder .

Richter zu Viechtach . G . an dem Sunbentag .

2Ó . Juni . Conrad von ' Mettinsholz ein Edelknecht bezeugt dass man seines Gedenkens auf dem

Landgericht ze Rotenburg als weit das Bisthum Wirzburg geht , allezeit mit Acht und mit

Anleite gerichtet habe . G . an Samztage nach Johannes Baptisten , ( c . S . )

G. Juli . Ileinricus dictus Pfol miles et Margaretha uxor sua in oppido Grunsuelt residentes novo

monasterio Herbipolensi pensionem annuam duodecim maldrorum siliginis de curia sita in villa
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1344 . Iiöchingen pro octoginta quatuor libris hallensium vendunt . D , feria tertia ante diem S .
Kiliani .

13 . Juli . Ludwig der römische Kaiser einantwortet und empfiehlt din veston und bescheiden Mannen

Dietrich dem Haybeken Vizthum zu Straubing , Albrecht von Studach Vizthum bei der Rot ,

Chunrad dem Grozzen seinem Schultheiss zu Nürnberg , und Rüdigern dem Reichen Bürger zu

Regensburg , alle seine Nutz und Gült in seinem Lande ze Bayern , seine Vizlhumämter , Maut

und Zölle , alle seine Gerichte , die Steuer in seinen Städten und Märkten , dazu alle Zins -

pfeninge und Kastengült , für sechstausend Pfund Haller die sie ihm geliehen haben . G . zu

Lengenvelt an S . Margreten Tag .

33 Simon der Tegerndorfer vergleicht sich mit dem Probst und Convent zu Beuerberg dahin ,

dass diese den Gesuch haben in die Gmayn die gelegen ist ze Tegerndorf die der Höhcn -

pühel gehaizzen ist . Siegler : Herr Ulrich von dem Tor , Percktold der Wytelzhover ze Pollin¬

gen . Zeugen : Heinrich Münsinger , Ulrich Pawrawiser , Ott von Erling Richter ze Poel , Hein¬

rich von Perg , Leutold von Aeheim . D . eod . die .

l6 . Juli . Conradus de Rudensheim vicedominus in Ringavia a ducibus Bavariae Ruperto seniori et

juniori nomine archiepiscopi Moguntini requirit ut demolitio castri Reichenstein sistatur .
D . die XVI . mensis Julii ,

18 . Juli . Der Rath und die Bürgerschaft zu Minden erkennen die - Verbindlichkeit an dem Erz¬

bischöfe Balduin als Verweser des Stifts Mainz wegen gewisser jährlicher Bezüge fünf

und zwanzig Pfund Pfenninge zahlen zu müssen . G . Montags vor St . Magdalenen zu Göt¬

tingen . ( c . S . ) «

21 . Juli . Duces Bavariae Ruperlus senior et junior Conrado de Rudensheim vicedomino Ringaviae

castrum Reichenstein pro ecclesia Moguntina exhibent . D . die XXL Julii .

22 . Juli . Graf Eberhard zu Rieneck verschreibt seinen Theil von Rieneck , Schippach , Bibra und

Erlenbronn seiner Gemahlin für tausend Pfund Häller . G . am Fritag vor St . Jacobstag .

( c . 2 S . )

24 . Juli . Kaiser Ludowig bestätiget auf Bitte des Abts von Priel die Handvest seines Vetters Pierzog

Heinrich ( de d . 1 338 . Tekkendorf an S . Jacobstag ) um die Schidung die Peter von Egg Vitz -

tum zu Straubing zwischen den Aebten von Prül und Walderbach über die Au zu Taymering

und die Trat zu Lenchofen gemacht hat . G . zu Regenspurg an S . Jacobs Abènd .

39 Die von Sauvensheim verkaufen ihren Theil an der Veste Seldenek an die Burggrafen

von Nürnberg Johann und Albrecht urn 1 7 59 Pfund Haller . Bürgen : Burchart von Sekendorf

<

ron
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1344 . von Tachsberg , Rapot von Kulsheim , Hermann Lesschen , Heinrich und Lupoid von Seideneck ,
Friedrich von Rotelse . D . eod . die . ( c . 6 S .)

25 . Juli . Bruder Chunrad von Neunstain , Bruder Chunrad der Fuchs , und Bruder Otto von Hesse -

purch die Balyar des heiligen St . Johannes Ordens in Franchen und Bayern , bestätigen die
Uebereinkunft des Chumpturs Wiltbrant zu Münster mit der Dorfgemeinde zu Mülbach rück¬
sichtlich dessen was er ihnen gelobt hat ze singen und ze lesen . G . an sand Jacobstag .

Heinrich Sohn Otlo ’s des Arztes , seine Hausfrau , seine Mutter etc . übergeben dem Kloster
St . Zeno ihr Gut datz Muen bei der Kirche zu einer Jahrtags - Stiftung für sich und ihre Vor¬
fahren . Siegler : Heinrich von Haunsperch gewaltiger Sachwalt ze Plain , und Chuno der
Reutter . D . eod . die . ( c . 2 S . )

28 . Juli . Marquart der Rindesmul von Holgharshusen eignet dem ehrsamen Mann Maister Cun -
rad dem Tumlingcr Bürger zu München den sogenannten Reisgangen - Anger den derselbe bis «
her zu Lehen hatte , und jetzo ihn seiner Tochter Kunigund in das Kloster an dem Anger
zu München geben will . Siegler : H . Arnolt von Mezzenhausen Marschall in Bayern . Zeu¬
gen : H . Rudolph der Preisinger , H . Ott von Greifenberg , H . Gebhart von Kammer . G . an
der Michen nach S . Jacobs Tag . ( c . S .)

3 0 . Juli . Andreas Zobel von Heidingsfeld erhält von dem Bischöfe Otto zu Wirzburg den Lestin -
hof zu Heidingsfeld , solchen mit sechzig Pfund Häller als Burglehen auf dem Schloss Frauen¬
berg zu verdienen ,, für welche Summe bemerkter Andreas Zobel eine Hube zu Lintbach ge¬
kauft , und dem Hochstift Wirzburg als Lehen aufgetragen hat . G . an dem Fritag nach St .
Jacobstag . ( c . S . )

2 . Aug . Wilhelm Graf von Wyde bekennt von dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz als Erb¬
burgmann auf der Burg Lanecke angenommen worden zu seyn . G . Montags nach Petri ad
vincula .

3 . Aug . Wernhard , Rudolf und Friedrich Brüder und Grafen zu Schownberch verheissen der Stadt
Regensburg rücksichtlich Ortliebs des Gäinchovers welchen sie etliche Jahre im Gefängniss hielt
und dann in Freiheit gesetzt hat , im Falle er in ihrer Herrschaft und in ihren Gebieten etwas
Feindliches gegen die Regensburger unternehmen würde , nach ihm zu trachten und ihn ge¬
fangen zu nehmen . G . ze Schownberch in Invencione Sti . Stephani Protomartyris . ( c . 3 S . )

10 . Aug . Ulrich Hibinger gelobt den Chorherren ze Pazzaw die halbe Hube zu Stainkirchen die er
von ihnen ze Baumansrecht inhat jährlich mit der Stift und aller anderen Forderung nach dem
gemeinen Lauf in Bayrn zu verdienen . Siegler : Ulrich Enchaimer , Wernher der Tobelhaimer ,
Ulrich der Grottentaler . G . an S . Laurenzen Tag . ( c . 2 S . ) s
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14 . Aug .

»

15 . Aug .

J ?

l6 . Aug .

ig . Aug .

13 - Aug .

25 . Aug .

<0

<r

Hainrich der Schenche ron Reichenekk Bürgermeister zu Regensburg , Heinrich der alte
von Ernfels , Chunrat der Nothaft Pfleger zu Regenstauf , und Albrecht von Haydawe verlieissen ,
im Falle Ortlieb der Gaynchofer welcher etliche Jahre im Gefängnisse gewesen und welchen
die Stadt Regensburg wieder in Freiheit gesetzt , abermals feindlich gegen selbe verfahren oder
handeln würde , dass sie sodann der Stadt gegen ihn beistehen wollen . G . an unseren Frawen
Abent ze der Schiedung .

Ortlieb der .Gainchofer gelobt dem Rath und der Gemeine der Stadt Regensburg seine
Vanchnusse wegen eines von Meriein dem Nötzel ihm geschickten und jenen verdächtigen
Briefs nicht rächen zu wollen , widrigenfalls denselben sein Leib und Gut verfallen sein soll .
Bürgen : Heinrich der Straubinger sein Bruder , Friedrich und Ortlieb die jungen Lengvclder .
D . eod . die . ( c . S .)

Taegen von Vilanders gestattet dem Markgrafen Ludwig von Brandenburg die Wiederlö¬
sung der ihm verliehenen Güter in dem Thal zu Fleims in Jahresfrist . G . zu Matray am
Tage Mariae Himmelfahrt .

Der Erzbischof Heinrich von Mainz verpfändet an den Ritter Wilhelm von Kaldcnfels das
Dorf Simsbach für vierhundert Pfund Häller . D . eod . die .

Lazerin von Truns verzichtet auf seine Ansprüche an die dem Kloster S . Ulrich in Augs¬
burg gehörige Gut und Vogtey gelegen datz Truns . Siegler : Sygihart der Cholb . Zeugen :
H . Chunrat der Helblinch von Strasfried , H . Peter von Schenan , Herr Friedrich von Panchir -
chen , Chunrad der Chamrer von S . Marteinsperg . G . des nächsten Mäntags nach S . Loren¬
zen Tag . ( c . S . )

Swigger von Gundelvingen Landrichter der Grafschaft zc Graisbach bestätiget dass von
dem Gericht zu Trennein an dem Donnerstag vor S . Bartlmestag der von Rvghain Küster zu
Sulnhofen mit seiner Ansprache an Friedrich den Vracher um das Gut zu Aschawe auf den
nächsten Landtag beschieden worden sey . G . Donerstag vor Bartolmestag .

Die Burggrafen von Nürnberg Johann und Albert geben den Gebrüdern Chunrad , Hein¬
rich und Burghart Bonattner den Hof zu Triebenprunn , der des Klosters Münch - Aurach Eigen
ist , zu Lehen , gegen drey Summer Korns und eben so viel Habers jährlichen Zinses . G . an
St . Bartholomes Abend , ( c . 2 S . )

Die Pfalzgrafen Ruprecht der Aeltere und Ruprecht der Jüngere , Herzog Adolfs seligen
Söhne , urkunden dass sie die Aufläufe und Misshellungen die bisher zwischen ihnen und ihrem
Vetter Kaiser Ludwigen ze Rom wegen ihrer beider Gemerchen und Landgerichten erstanden ,
nach Maasgabe der zwei Briefe die zu Pauey gegeben sind , durch Schiedspruch der edlen Man -
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1344 . ner Ludwigen Grafen zu Oetingen des Jüngern , Lutzen von Ilohenloch , und Gotfriden von

Brauneck wollen austragen lassen ; wegen der Irrungen hinsichtlich der Grenzen der Grafschaft

Hirsperg wird noch Conrad von Heideck — und zur Berichtigung der Gränzen von Lengenfeld ,

Kamm , Arnberg , und Naabburg haben sie vier ihrer Diener und den alten Kürner zu einem fünf¬

ten Manne verordnet . Schlüsslich versprechen sie weitere desfallsige durch ihre Diener sich

erhobene Zwistigkeiten niederzulegen . G . ze Ffranchenford nach S . Bartholomäus Tag .

2t . Aug . Ludwig der römische Kaiser verbriefet das Nämliche . G . ze Franchenford an Freytag nach
✓ S . Barthelmäus Tag . ( c . S . )

»» Marschalk Johannes von Rechberg verzichtet mit seiner Hausfrau Sophie Tochter des Mar -

sehalk Heinrich von Eigen auf dessen Hab und Gut , so lange die Brüder seiner Wirtin am

Leben sind . Mitsiegler : sein Vetter Herr Sifrid der Marschalk von Oberndorf Ritter . D . eod . die .

30 . Aug . Ludwig der römische Kaiser trifft mit seinen Vettern Ruprecht und Ruprecht Pfalzgrafen etc .

folgende Uebereinkunft über die Kirche zu Naabburg : dass jeder Theil zwei ehrbare Mannen

stelle , um nach Briefen und Urkunden lebendiger Zeugen zu erfahren ob die Kirche Herrn

Ulrichs Sohn von Bopfingen oder des festen Manns Wolfarts des Zengers Sohn gehören soll ,

und für den Fall dass die Vier nicht überein kommen , durch einen gemeinen Mann den die

*drey edeln Leute — Graf Ludwig von Oetingen der jüngere , Luz von Hohenloch und Götz

von Branegg — ausmachen , darüber entschieden werden soll . G . ze Franchenfurd am Mentag

vor S . Egidien Tag . ( c . S . )

2 . Sept . Gerlach von Redelnheim Ritter begiebt sich auf ein Jahr um siebenzig Pfund Haller in

Dienst des Erzbischofs Heinrich von Mainz wider männiglich ausgenomen das römische Reich

und seine geborn Mage . G . zu Aschaffenburg des nehesteu Tag nach S . Egydien Tag .

6 . Sept . Johann der Panscher von Rotenpach bekennt auf des Klosters S . Ulrich in Augsburg zwei

Lehen zu Ersingen genannt die Regellehen nur Baurecht zu haben . Siegler : Herr Herdegen

der Aurperger Ritter , Richter zu Aichach . G . an Sant Mangen Tag . ( c . S . )

»»
Ludwig der römische Kaiser ändert auf Vorstellung der Bürger zu Memingen das dortige

Herkommen : dass wenn ein Mann oder eine Frau in der Stadt stirbt , den Herren welchen sie

von dem Leib mit Eigen angehören , das beste Haupt unter ihrem Vieh zu einem Todfall ge¬

geben werden müsste , dahin ab : dass dem Herrn ze dem Falle nichts anderes ; nehr zu geben

sey , dann das Gewant und die Kleider als der Mann oder die Frau alle vart an dem Mon¬

tage ze Kirchen und ze Strazze gegangen sind . G . ze Frankfurt an Montag vor Unser Frauen

Tag als sie geboren ward . ( c . S . )

8 - Sept . Markgraf Ludwig von Brandenburg urkundet dass er Haupolden seinem Kellner auf Tyrol
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1344 . an der Kelleramtsrechnung vom J . 1341 438 Mk . , 8 Pfd . und 39 Mark schuldig geblieben sey ,
sodann aber Haupolds Gegenschuld an Getreid , Schweinen , Käse etc . davon abwirft . G . zu
Inspruck an Mariä Geburt .

10 . Sept . Dietrich Fliger von Bischofsheym , Fritze Wyener und Heinrich von Sternberk Kitter ver¬
gleichen Dietrich Ziechen und Gütz dessen Bruder mit dem Kloster Marburghusen um ihre An¬
sprüche an einen Weingarten gelegen in der Mark zu Zeil zwischen dem Weingarten des von
Botenhein und Herrn Kunnen von Bunzendorf , also dass das Kloster den Brüdern Ziechen
darum zehn Pfund Haller zahlt . G . an dem Freitage nach Unser Frauen Tage der jüngern .
( c . 5 S . )

31 Fridreich auf Tunawe verheissf da er wegen seiner auzfert aus Regensburg mit der Stadt
in Irrsal und Unwillen gerathen , wiederum derselben Freund zu seyn , und keine Foderungen
und Ansprüche an sie weder ausserhalb noch innerhalb der Stadt zu machen . D . eod . die .

13 . Sept . Eberhart von Rydern Dechant und das Capitel zu Wirzburg willigen in die von Bischof
Otto dem Juden Jacob von Uline und Juthen dessen ehelichen Wirtin ertheilte Bürgeraufnahme
und Schutz mit Vorbehalt wechselseitiger und monatlicher Aufsagung . G . Montag nach unser
Frawen tag der Jungen , als sie geboren wart .

15 . Sept . Sifrid Schenke von Liebenstein w' ird von Erzbischof Heinrich in Mainz um achtzig Pfund
Haller auf ein Jahr in Dienst genommen wider Ruprecht und Ruprecht Herzoge in Baiern ,
Grafen Walrain von Sponheim , und Graf Gerlach von Nassau . G . zu Eltevil vf saute Lam -
pertus Tag .

25 . Sept . Cunrad Groz Schultheiss und die Schöppen der Stadt Nürnberg bestätigen dass der feste
Mann Herr Albrecht von Wolfstein von wegen seiner Bürgschaft für . . von Camer , dem Ju¬
den Salman des Lesirs Sohn nicht mehr als sechzig Pfd . Haller schuldig sey . G . an Samstag
vor S . Michelstag .

26 . Sept . Bruder Heinrich der Keylholtz Comthur und der Deutschordens Convent zu Nürnberg ver¬
leihen ihrem Amtman Fritzen zu Paspaur ein Gut daselbst auf Erbrecht . Zeugen : Bruder Fri -
drich von Wirtzpurch , Bruder Heinrich von Oberburch , Bruder Heinrich dtfr Bock der Bau¬
meister . G . an dem nehsten Sunntag vor sand Michelstag .

19 Elspet Gotfrids von Hohenloch sei . Wittwe verkauft den früher von Conraten von Vinster -
loch Amtmann zu Wickersheim , um 80 Pfd . Heller käuflich erworbenen halben Theil des Ge¬

richtes zu Lutenbach wiederum an benannten Conrat von Vinsterloch gegen Erläge der obigen
Summe . G . an dem Sunntag nehst vor sande Mychels tach . ( c . S . )
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2Ó . Sept .

Bischof Friderich /.u Regensburg vereinigt sich mit seinen Brüdern Johann und Albrecht
Burggrafen zu Nürnberg dahin , dass sie in Zeit von zwei Monaten nach Ostern in Regensburg
oder einem andern Bischofssitze ihre Angelegenheiten selbst berichtigen , oder wenn dieses nicht
geschähe nach Oesterreich kommen , und sich dem Ausspruche des Herzogs Albert von Oester¬
reich fügen wollen . G . am Sonntag nach Mathäi .

) > Derselbe überlässt und verschreibt seinen Brüdern Johann und Albrecht Burggrafen von
Nürnberg die Vesten Hausei und Haus , und was er und sein Gotteshaus in Oesterreich besitzen ,
gegen die Verbindlichkeit für seine Schulden zu haften . G . zu Onolzbach eod . die .

2g . Sept , Seyfried der Fuchs von Valchenstein verkauft dem Ritter Chunrad Durner seinen Wein¬
garten zu Chrukchenberg um den Weingarten zu Hofdorf , und um 11 Pfd . Regensb . Pfge . G .
an St . Michels Tag . ( c . S . ) M . B . XXVI , 130 .

1 . Oct . Siluester der Gumpreht verkauft den Antheil seiner Rechte an dem Schultheissenamte ,
Friedensgerichte und Kammeramte zu Regensburg , die sein Vater Herr Leupolt der Gumpreht
an der Hewbort vom Herzog Rudolf in Bairen und dessen Bruder Kaiser Ludwig für sich
und seinen Bruder Sebastian erkauft hatte , an den Bruder Sebastian . G . Freitags nach St .
Michels Tag . ( e . S .)

4 . Oct . Johann von Liefenstein Ritter begiebt sich mit einem Helm und zwei Panzern auf ein Jahr
in den Dienst des Erzbischofs Heinrich von Mainz wider die Herzoge von Bayrn und deren

Helfer ausgenommen den Grafen Valram von Sponheim . G . zu Gysenheim des Montags nach
S . Remeys Tag .

T . Oct . Otto episcopus herbipolensis fundationem et restaurationem hospitalis et aedificationem capellae
adjacentis intra septa monasterii sanctimonialium in Kytzingen pro hospicatione et sustentatione
pauperum per Conradum dictum Groze scultetum in Nurenberk , Rudgerum ac Wolfrainum dic¬
tos Tufel de ipso loco Kytzingen factam admittit et approbat . D . Non . Octobris .

8 . Oct . Der Rath und die ' gesammte Gemeinde zu Regensburg die schon vormals in offein purting
geschworen haben keinen Inmann zum Bürgermeister zu wählen , von dem wegen dass dieselben
Maister ihren Freunden hie in der stat ze vast zu legent , setzen bei der letzten Wahl wo sie
Herrn Heinrich von Erenvels zum Meister gewählt abermals fest , dass innerhalb der nächsten
fünf Jahre niemand zum Bürgermeister gewählt werde der in der Stadt geboren , [ oder dessen
Hausfrau selbst eine geborne Regensburgerin sey . G . dez Freitags vor sand Dyonysii tag . ( c . S . )

13 . Oct . Bündniss zwischen dem Kaiser Ludwig , dem Erzbischöfe von Mainz und den Städten
Frankfurt und Geiinhausen . G . Donnerstag vor Galli .
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17 . Oct .

19 . Oct .

20 . Oct .

21 . Oct .

Fritz von Sekkendorf von Rötelsee genannt und Dietrich von Heseler genannt , als Vor -
niund Apeln Fuchs seligen Kinder zu Rötelsee bekennen dass in den Misshellungen zwischen
dem Kloster zu Eberach und Ihnen wegen des Schrötlohnes zu Rötelsee und wegen anderer
Sachen geschieden worden sey : dass die geistlichen Leute von Ebrach ihren Wein der ihnen
auf ihrem Eigen zu Theil wird , oder den sie aus ihren Höfen bauen in Rötelseer Mark , oder
anderswo , und den sie in das Dorf Rötelsee oder in ihren Hof daselbst legen , laden , schroten
und führen können wann sie wollen , und sie darum Niemanden ein Schrotlohn noch anders
schuldig seyen , worum sie Fritzen von Rötelse und Apeln Fuchs Kindern 20 Pfd . Heller an
die Pfarr zu Rötelse gegeben haben ; dass jedoch von dem Weine den sie in dem Hofe oder
auswendig verkaufen wie der geladen wird , Schrot - Lohn dem Schrötermeister werde ; dass
wenn der Meister in dem Hofe inwendig des Zauns durch Liebe den Wein den er verkauft
hätte , Jemanden laden wollte , er es wohl thuen möchte ; dass aber wenn er Geld darum nähme ,
er es dem Schröter geben sollte ; dass wenn sie Wein in das Dorf legten , sie ihn auch laden
könnten als vorgeschrieben steht ; dass Fritz von Seckendorf und Apeln Fuchs Kinder die
geistlichen Leute von Ebrach .an ihren Arbeiten im Felde und irn Dorfe nicht hindern sollen ;
dass aber wenn der Meister im Hofe wider die Gesetze die Arbeiter im Dorfe ausführe , sie
Busse darum nehmen können ; dass wenn Frevel auf dem Hofe geschehen , man sie ihnen und
ihren Erben bessern soll , als Gewohnheit und Recht von Alter irn Dorfe zu Rötelse ist . Schid -
mäner : Herold und Götz Fuchs Brüder und Ritter , und Johan von Vffenheim . Bei dieser
Richtung waren : Plerman Pfarrer zu Sauwensheim , Eberhart Pfarrer zu Rötelsee , Peter von
Morlbach , Arnold Fuchs , Götze Scheimer , Fritz von Vffinsheim und Cunrad Crutzebuhel . G .
an dem nehesten Tage nach Sand Gallen Tag .

Bischof Otte zu Wirtzburg , und die Bürger daselbst geloben die Richtigung stet halten
zu wollen , welche Burckard von Seckendorf Ritter , und Cunrad der Grozz Schullheitz ze Nürn¬
berg in Betreff der bisher zwischen dem Bischof und der Bürgerschaft zu Wirzburg statt ge¬
fundenen Irrungen gethaidingt haben . G . zu Wirtzburg an dem nehsten Eritag nach sand
Gallen tag . ( c . 4 S . )

Kaiser Ludwig ertheilt der Stadt Meiningen auf die Bitte des Bischöfe Otto von Wirz¬
burg die nemlichen Freiheiten welche die Stadt Schweinfurt von den Kauern erhalten hat .
G . zu Wirzburg am Dienstag nach sankt Gallentag .

Hermann von Holzheim , Marquart der Knolle Ritter , Rentbot der Schenk von Swinsbeunti
Cunrad von Gansheim und Wilhelm von Truhbenhofen erkennen in dem Streit zwischen

Eberhord von Tumpnaw Domprobit ze Augsburg , und Hainz Nefen von Trüdelhain um ein
Gut zu Muren gelegen , zu Recht dass der Domprobst und Niemand anderer das vorgenannte
Gut verleihen soll . G an der nächsten Mittichen nach S . Gallen Tag . ( c . 4 S .)

Heinrich Mörlein von Talmezzingen giebt dem Kloster Seligenporten zu einem Seclgeräth
4
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ling Wachs an das Gotteshaus zu Talmezzing gegeben werden soll . Siegler : Herr Heinrich
der Strupperger Ritter und Vogt zu Landeck . G . an der hl . ainleftausend Mayde Tag . ( c . S . )

21 . Oct . Johann Herr zu Molsberg Probst zu Limburg verspricht dem Erzbischöfe Heinrich von
Mainz jederzeit mit fünf Bewaffneten beyzustehen und ihm das Ilauss Molsberg zu öffnen .

G . Donnerstags nach St . Gallen .

2 " . Oct . Innocentius VI . papa decano ecclesiae Cellens . rnogunlin . dioces . mandat ut bona mona¬

sterii S . Albani prope muros Mogunt . alienata illicite vel distracta ad ius et proprietatem ejus¬

dem monasterii legitime revocare procuret . D . Avinioni VI . K 3 ! . Novembris ponlif . anno
secundo .

28 . Oct . Engilhart von Hirzhorn Ritter erhält von dem Erzbischof Heinrich zu Mainz für ein
Darlehen von vierhundert Pfund Hallern das Dorf Epfinbach zum Pfände . G . zu Aschaffen¬

burg vf S . Simonis und Judas Tag . ( c . S . )

31 . Oci . Heinrich von Gumppenberg Pfleger zu Purchhausen verheisst die Kinder des Rüger Hum¬

mel zu Wegenhoven mit der Aebtissin von Neweburch zu theilen , G . an aller Heiligen
abend .

« Heinrich der Schench von Reichenekk und seine Hausfrau Agnes bekennen dass sie Herrn

Gotfried dem Reichen , Chunrat dem Dürnstetter und Carl dem Maller Bürgern von Regens¬

burg 200 Pfd . Regensb . Pfge . , rückzahlbar am nächsten Georgi Tag , schuldig geworden sind .
Sollte er noch vor der Heimzahlung mit Tod abgehen , so sollen seine Burggrafen und Bürger
zu Vridburch und Achense die dortigen Burgen so lange inne haben , und seiner Hausfrau

nicht ausantworten , bis die Gläubiger aus den Nutzungeu derselben bezahlt sind . D . eod . die .

Heinrich Erzbischof von Mainz nimmt Herman von Bergen Knecht auf ein ganzes Jahr
in seinen Dienst und zahlt ihm dafür 40 Pfd . Haller . G . zu Aschaffenburg eod¿ die .

2 . Nov . Cunigundis de Giech custos sanctimonialium in Kitzingen totusque conventus sede abba¬

tissae vacante hospitale ibidem desolatum quibusdam possessionibus ab ipsis eidem assignatis et

donationibus per Cunradum scultetum in Nürnberg et hujus fratres Wolfelinum et Rudigerum
cives in Kitzingen ad idem factis restaurant . D . IV . Non . Novembr . ( c . S . )

2 . Nov . Otto episcopus herbipolensis innovatam fundationem hospitalis in Kitzingen confirmat .
D . Herbipoli . e . d .

5 . Nov . Ludwig der römische Kaiser sagt die Bürger von Rotenburg ihrer gewöhnlich auf S . Martin
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gezahlt , ledig und los . G . ze Landshut an Freitag vor Martini , ( c . S . )

■5. Nov . Gebhart von Chaîner verheisst an das der Guta Pfefferlin verkaufte Eigen zu Glan ferner
keine Ansprüche zu machen . G . an sant Leonhartz tag .

8 . Nov . Albrecht der Salelboger von dem Liebenstein und Heinrich sein Sohn gehen dem Kloster

Weinberg zu einer ewigen Wochenmesse ihren Hof ze Smyelarn . G . an dem achten Tag
Allerheiligen .

55 Ludovicus brandenburgensis marchio honorabilem virum praepositum totumque conventum

monasterii Steingaden cum bonis suis in Tschardes et aliis quibuscumque in dominio suo Ty -
rolis situatis possessionibus in suam tuitionem et gubernationem recipit . D . Merani feria se¬

cunda proxima ante diem beati Martini confessoris . ( c . S . )

1 1 . Nor . Kaiser Ludwig erlaubt dem Gotteshause zu Schöftlarn einen ledigen Fuhrwagen zu der
Mühle zu Schwalbenstein aus der Stadt und zu der Stadt München , vnd was man dar zu führt

und auch trägt , dass man das malen soll mit der Gey Nuzz vnd nicht mit der Stadt Nuzz , als

sitleich vnd gewonleich ist in dem Gericht ze Wolfrazhausen . G . ze München an sand Mar¬
teins tag .

13 . Nov . Chunrat der Schreiber von Semchoven verkauft an Perdit die Ilüusmeckin an der Port

Bürgerin zu Regensburg einen Acker im Felde gegen Erling mit Ekkolfs des Lcrchenvelders
Hand . G . des Sampztags nach sant Martins tag .

18 . Nov .

55

Heinrich Graf von Hennenberg bestätigt die Befreyung der Abtey Ebrachischeu Unterthanen
zu Gochsheim von aller Bede und Steuer auf dieselbe Art wie solche von seinem Vater Gra¬

fen Bertold begnadigt worden . G . an St . Elsbelen Abend der heiligen Frauen , ( c . S . )

Markgraf Ludwig Graf zu Tyrol urkundet dass er über das was Tegen von Vilanders
von seinen Gerichten zu Sterzingen , Tauuers , Enne und der Probstei zu Traminne geben soll ,

nichts weiter fordern wolle . G . Plinztngs vor S . Katharinen Tag .

21 . Nov . Ulrich von Hohenloch von Brunek giebt dem Gotteshaus zu Andenhusen ein Pfund Gel¬
des aus Heinrich Krusens Gut zu Walnhusen . G . an dem Suntag vor S . Catrein Tag . ( c . S . )

2Q . Nov . Cunrad der Fraunperch zu Hohenburg auf dem Inn verjeht dass ihm Bischof Heinrich

von Regensburg die dessen Golteshause von Cunrad dem Punchover ledig gewordene Lehen
auf seine Treue und Ehre empfohlen habe . G . zu Stauff des Sontags nach S . Catreintag .
( c . S . )

4 *



28
\

I 1344 .

I 2Ç . Nov .

Perchtolt von Wiloltzhoven Ritter in Unser Frawn Etal verheisst dem Gotteshause zu

Polling von dessen Gütern , deren Vogt er ist , nur das bestimmte Vogtcirecht zu nehmen , näm¬

lich von dem Hofe zu Haunshoven , genannt Stainprugger , von einer Hube daselbst und zu

Weilhaim , von einer Miile zu Täutenhausen upd den Huben und Hofen zu Marpach , Oetingen ,

Puchperch , Hofhaim nnd Varchat bei Strafe des Verlustes seiner Rechte G . an sant Andres

abent . M . B . X , 98 .

30 . Nov . Kaiser Ludwig ertheilt dem Kloster Langheim das Recht auf Gold , Silber , Kupfer , Zinn ,

Blei und anderes Aerz das es auf seinen Gütern zu Lubegast und zu Tuschitze finden würde ,

arbeiten zu dürfen . G . zu Nürnberg an St . Andrea Tag .

6 . Dec . Hans Graf von Hals thut kund dass der Probst Wernher und der Convent datz Sand

Nycla bei Pazzaw ihren Hof zu Engelrnarsperig Eberlein Fridrichs Aidam der weiland auf

dem Hofe sass , auf Baumannsrecht gegen den herkömmlichen Dienst gelassen haben . G . an

Sand Nyclas Tag . ( c . S . )

5Î Ortolfus Salzburgensis ecclesiae archiepiscopus concedit conventui sanctimonialium in Chiem¬
see solemnitatem dedicationis dicti monasterii non in die nativitatis sanctae Mariae sed in die

Sti Leodegarii celebrare . D - Salzburge in die translationis sancti Nycolai episcopi .

7 . Dec . Gottfried Abt des Klosters Amorbach ersuchet den Erzbischof Heinrich von Mainz drin¬

gend um Abhülfe des Schadens der seinem Kloster zu Nydenawe und anderwo geschehen und

geschieht . D . feria tertia post diem S . Nicolai .

8 . Dec .
Markgraf Ludwig versetzt seinem getreuen Petermann von Sehen nan 20 Mk . Perner jähr¬

licher Gült auf den obern und niedèrn Gütern daselbst , G . zu Potzen Mittwochs nach St .

Nikolaus .

i6 . Dec . Die Burggrafen von Nürnberg bekennen dass Burkhart von Sekendorf statt ihrer mit dem

Bischof Otto von Wirzburg getheidingt hat , dass die Streitigkeiten wegen der Vogtey über das

Dorf Burchpernheim bleiben sollen bis nach unserer Frauen Tag , und dass inzwischen genann¬
ter Sekendorf die Gült und den Zins um die es sich streitet , einnehmen und inne haben soll

bis zur Entscheidung des Streites . G . am Donnerstag nach Lucia .

21 . Dec . Herr Degenhart von dem Degenberg vertauscht dem Kloster Rinchnach sein Gut zu Mitter¬

dorf genannt auf dem Anger um zwei Gut zu Meinried . G . an S . Thomas Tag .

>5 Metze Heinzen Grusings selig , eheliche Wirtin gesessen ze Kleinen - Steinach verkauft mit

Rath ihres Schwagers Rüdigers Grusings Frauen Giseln der Abtissin und der Samung des

Gotteshauses zu Marburghusen sechs und fünfzig Aecker Roder die da liegen in dem alten Ge -
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1 . Dec .

S . d .

S . d .

hege da uf ein Seiten zuht der Wege gen Humbrehtzhusen und uf der andern Sit das Holz
des Rotenbergers der von Marburghusen um fünfzig Pfund Hüller . Bürger : der Dienstmann
von Rekershusen Gottscholk von S.ternberk , und Carl Zolner von Rotenstein . Siegler : Herr
Ritter Heinrich von Sternberk . G . an Sante Thomas Tage des hl . Zwölfboten , ( c . 3 S . )

*

Heinrich von Stornberk Ritter , Fritz und Hans von Wenkeim Gebrüder Edelknecht , Herrn
Johanns seligen von Wenkeim Söhne , erklären dass die achthalhhundert Pfund Hüller die sie
uf der Veste Branberk und den zweien Dörfern Gotzmansdorf und Ostheim dabeiseleeen von% o o
dem Stift Wirzburg haben , in den 2377 Pfund Haller der Satzung über die vorgenannten Ve¬
sten und Dörfer als ihnen der Bischof siderher verbrieft hat , begriffen seyen . G . an dem
nehsten Donrstag vor dem Jarstage . ( c . 5 S . )

Kaiser Ludwig setzt zu Frankfurt auf den nächsten Sonntag nach Martini zur Ausglei¬
chung der zwischen dem Erzbischof Heinrich zu Mainz und dem Pfalzgrafen Ruprecht ent¬
standenen Irrungen einen Hofgerichtstag an . ( Sine loco . )

Derselbe verheisst die Kinder des Heinrich Rudolph und der Tochter des Lutz Hurters ,
die sein aygn weip ist , mit dem Convent zu Newnburch zu theilen . ( Sine loco . )
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2 . Jan .

>)

7 . Jan .

11

8 . Jan .

Stephan Herzog in Beyern bestätiget Cunrad des Kellners zu Reicbarzhofen Verkauf des
Guts zu Mochenvelt und eines Akers zu Itenliarzhofen an Ulrich Häkel Bürger zu Ingolstadt
für das Kloster Kaissheim . G . ze Hohstetten an dem Suntag vor dem Obersten .

Urei von Reychenberch bekennt für sich und seine Hausfrau Katrein dass ihnen der Bi¬
schof Heinrich von Regensburg auf Lebenszeit die Hube und daz Haymut zu Perchsins wel¬
ches Thornan der Tharant besessen , gegen einen jährlichen Zins überlassen habe . Taidinger :
Dietrich der Awer Chorherr zu Regenspurg , Syghart von Eglofshaym , Hyltprand von Stain ,
Ekkolf von der Wart , die Ritter Hertweich und Wernt die Awer . G . dez nahisten Suntags
in dem neuen Jar .

Conrad des Pachmaiers Sohn bekennt vom Abt Conrad zu Priel den Hof zu Sämpting den
er von dem Stochhof vordem inne hatte , in baulicher Legung und Stift nach dem Urbarbuch
erhalten zu haben . Bürgen - Heinrich der Fürste von Talmazing und Eberhart der Sind von
Sämpting . Siegler : Chunrad der Eschelbeck von Gewelchofen . G . an S . Erharts Abend .

Heinrich , Albrecht und Dietrich von Frankenstein bekennen dass sie auf alle Ansprüche
die sie haben mochten gegen den Bischof Otto von Wirzburg verzichten , ihm alle Briefe wo¬
durch irgend eine Foderung begründet werden könnte , ausliefern , und dass sie desselben so wie
des Stifts Burgmanuen zu Meiningen und auch Diener sein und bleiben . G . am nehsten
Frytag nach dem ( Obersten Tag . ( c , 3 S . )

Ludwig römischer Kaiser giebt und eignet durch Mehrung des Gottesdienstes zu dem
Kirchhof der Pfarrkirche zu Memingen die zwen Brottische die weiland in die Münz gehörten .
G . zu München an Samstag nach dem Obersten .
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g . Jan .

Härtweich von dem Degenberg ansehend die besundere Gehain und Freundschaft die ihm

die Herren vom Rath und die Gemein der Bürger zu Regensburg erzeigt haben , einantwortet

denselben die 67 Pfd . an achtzig Pfenige welche ihm von dem Kaiser Ludwig aus der gewöhn¬

lichen Steuer der Juden zu Regensburg auf seinen Leib zu Leibgeding verschrieben sind , da¬

gegen erhält er von der Stadt dreissig Pfund Pfge . zu Leibgeding . G . dez nächsten Sunntags

nach S . Erharz Tag . ( c . S . )

Chunrad der Helfendorfer , Dyernut seine Hausfraw , Christan der Vorhahrer , und Marga -

reth seine Hausfrau verkaufen dem Kloster Roth ihre Mühle zu Rötenpach um 31 . Pfd . Münch¬

ner Pfge . Bürgen : Hanns der Vorhaher , Heinrich der Helfendorfer , Rutlieb von Schalchtorf .

Zeugen : Heinrich der Ckolb Ott der Chammrer , Ott der Chellner ze Rot , Ulreich der Müllner

zu Röttenpach , Ulrich der Smitt von Schalchtorf , Ott der Maier . G . des nehsten Suntages

nach dem Perchten Tag .

13 . Jan . Statutum Henrici decani et capituli Haugensis contra praebendatos hujus ecclesiae qui con -

fratres suos canonicos in corpore et bonis damnificare praesumserint , ab Ottone episcopo Herbi -

polensi confirmatum . Act . idibus mensis Januarii , ( c . 2 . S . )

15 . Jan .

»

Dyethelmus de Stainegge vicarius generalis episcopatus Constanciensis comprobat fundatio¬

nem et dotationem altaris in ecclesia parrochiali in Aldingen per Johannem Burggravium de

Kaltental armigerum , comprobante ejus filio Johanne rectore ejusdem ecclesiae factas . D . Con¬

stantiae XVIII . Kal . mens . Febr . ( c . S . )

11
Conrad Schenk von Erbach verträgt sich mit dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz wegen

verschiedener Forderungen und gelobt den Vergleich pünktlich zu erfüllen . G . Samstags vor
St . Agnetentag .

21 . Jan .
Dietrich der Awer Pfleger des Gotteshauses zu Regensburg bekennt dass er Herrn Hein¬

rich von Hauzendorf und dessen Hausfrau Cecilien alle Jahr zu Purchut hintz dem Schönperg 30 Pfd .

Regensb . Sfg . geben soll , also dass ihm dieser mit dreyen virtigen gewappneten Mannen warten

soll , wenn er deren bedarf — von St . Marteins tag bis über 3 Jahre . Bürgen : Sighart von

Eglofsheim , Ekkolf von der Wart , Herveich der Awer Richter in der Vorstadt zu Regensburg ,

und Wernt der Awer . Gr . an sant Agnesen tag . ( c . 3 . S . )

1) Heinrich von dem heiligen Grab Ritter gibt dem Kloster Oberschönnfeld zu einem Seel -

geräth seinen Hof zu Holzharn , fünf Seiden zu Vischach und zwei Tagwerk Wismats zu Gram -

manzhoven , zwei Tagwerk zu Storwise und in dem Feld gen Schalkenberg , zwei Gült aus sei¬

nem Hof zu Bobingen . G . zu Auspurch eod . die . ( c . S . )

22 . Jan .
Mayer Ulrich und Ulrich der Pogner Zechleute des Gotteshauses zu Chöpfelberch und
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23 . Jan .

24 . Jan .

26 . Jan .

29 . Jan .

1 . Febr .

die Gemeinde der Bauerschaft daselbst erklären dass sie wegen rückständigen Zinses aus zwei
Steingruben daselbst , an die Besitzerin derselben Diemut die Hötzenbechin Bürgerin zu Regens¬
burg keine Ansprüche mehr zu machen haben . G . an 6ant Vincenty tag .

Frater Rynhardus Gardianns in curia caeterique fratres ejusdem loci , dominae Cunegundi
de ' Dobenecke plenam dant approbationem unius missae pro marito suo Joh . de Dobeneke per¬
petuo super altare S . Francisci diebus singulis celebrandae . D . in Curia dominica qùa canta¬
tur circumdederunt .

Chunradus dictus Fuchs Commendator domus S . Joannis hospitalis Herbipoli Heinrico de
Spira redditus triginta librarum hallensium sub gratia reemtionis pro CCC . lib . hall , vendit .
Consigillatores : Chunradus de Nuwensteyn Commendator in Hallis , et Otto de Hesseburg com¬
mendator in Buchelt . Testes : Fridericus de Randesacker prior , Joannes de Polonia , Heinricus
de Castel , Theodricus de Hirsfelden , Ekebrehtus de Durencheym , Cristanus de Nuremberg . D .
feria secunda ante conversionem beati Pauli .

Eberhardus de Randesaker armiger in Michelvelt vendit Lupuldo Keiner vinetum in Mar -
chia Herbipol . in loco Salz in monte B . virginis Marie ab una parte cum strata qua itur ad
castrum unser Frauwenberg , ab altera parte cum colle Nüwehus confinatum . Fidejussores : Eber¬
hardus de Randesaker , et Heinricus Sturmer . D . crastino conversionis Sti Pauli Apostoli .

Ludwig römischer Kaiser nimmt Arnold Probsten zum hl . Kreuz in Augsburg und dessen
Gotteshaus in seine besondere Gnnd , Schirm und Sicherheit . G . zu München am Samstag vor
unser Frauentag ze Lichtmesse .

Rapot von Külsheim und seine Hausfrau Kathrey verkaufen an Bertholden Burggrafen von
Nürnberg und Landcomthur zu Franken und an das deutsche Haus zu Virnspcrch alle ihre
Güter in dem Dorfe Dauerapach und ze dem Rewtlein , so wie zu dem Steinberg welche vom
Burggrafthum Nürnberg zu Lehen gehen , um Ó01 Pid . und 7 A Schilling der kurzen Haller .
Bürgen und Mitsiegler : Die vesten mann Herr Aberdar von Seggendorf , Herr Burkhart von
Seggendorf gesessen zu Jochsperch , Herr Burkhart Hörauf , Albrecht Spiezz von Ekkenhofen ,
Johannes , Burkhart und Eberhart von Wilhelmstorf Gebrüder . D . eod . die . ( c . S .)

Erhärt der Camerberger von Edelshausen gibt der Abtissin Agnes und dem Kloster Nieder -
Schönfeld den Kirchensatz und das Widern zu Bobenhausen auf Ableben des Kirchherrn Chun -

rad Lenharts Sohn von Ingolstot . Zeugen : Bruder Hainrich der Hofmaister zu Schönfeld , Br .
Rudolf Bernher der Schefbeckh , Andre der Tugendlich Schreiber zu Rain und Ellerbach . G .
an unser Freuen Liechtmess Abent , M . B . XVI , 39 g .

2 . Febr . Gottfried Bischoff ze Passau schlichtet einen zwischen dem Kloster Niedernburg und
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2 . Febr ,

3 . Febr .

5 . Febr .

10 . Febr .

11 . Febr .

Wernbart dem Muck um zwei bey Euerding gelegene Güter die genannt sind ze Hauzentor

und um zwo Wiesen , die da ligent in dem weiten Griezz , entstandenen Streit durch Vermitt¬

lung seines Marschalks Reichgern , Chunrad des Radekker und Seyfried des Maguntz . G . ze

der Liechtmess , an unser Vrawen Tag .

Heinrich Erzbischof zu Mainz verschreibt dem strengen Ritter Friedrich Brennei seinem

Burggrafen zu Loneke zweihundert kleine Gulden oder zweihundert grosser Turonos , die derselbe

Johann Herrn zu Helfenstein gezahlt hat , auf den Zoll zu Lonstein . G . zu Eltevil eod . die .

Margret vor Ror , Wulfinch von Goldekk und seine Hausfrau verkaufen an Charlein den

jungen Veldaer Purger zu Purchausen , ihre zwei Höfe zu Hofschalichen in Halspacher Pfarre

um 2 4 Pfd . Regensp . Pfg . wiederkäuflich in 3 Jahren . G . an unser Frauentag zu Lichtmesse ,

( c . 2 S . )

Heinrich der Bischof zu Augsburg verkauft , da sein Gotteshaus in grosse Schuld gefallen

und fünfzehntausend Pfund und mehr gelten soll , auch täglich grosser Schaden auf dasselbe

gieng an Juden und Christen von Wuchers und von Leistung wegen , mit Zustimmung des

Capitis : Pferse die Burg , die Aw daselbst , die Mühle daselbst , den Kirchensatz der Pfarrkirche ,

Aenger , Hofstätten und Sölden ; den Widemhof mit dem Kirchensatz dem ehrbarn Manne

Cunrad dem Aunsorgen Bürger zu Augsburg um eilfhundert fünf und siebenzig Pfund Häller .

G . des nähsten Donerstags nach unser Frauen Tag ze Lichtmesse . ( c . 2 . S )

Johannes dictus Burckgrafe et Gutha conjuges in Randersacker residentes vendunt Erken -

gero de Sawensheim canonico ecclesiae Novi Monasterii Herbip . redditus annuos unius librae

hallensium de uno et dimidio iugeribus vineti minus uno quartali in loco dicto in den Rueden ,

et de uno iugere pomerii in loco dicto vffem Spirueld pro 1 l -§ libris hailens . Act . sabbato

post Purificationem Mariae virginis .

Ruprecht von Stekelnberg Knecht erhält von Erzbischof Heinrich von Mainz für geleiste¬

ten und zu leistenden Dienst alle die Burglehen , die dem Stifte von Todeswegen Hermanns

von Stekenberg zu Orba angefallen , mit Namen 10 Pfund Häller . G . zu Aschaffenburg vf

dem ersten Donnerstag in der Fasten .

Heinrich Bischof von Augsburg verkauft zu seines Gotteshauses Nutzen , da es ze grossen

Schaden stünd , auf Wiedeikauf dem bescheidnen Manne Arnold von Gerenberg um neunzig

Pfund augsb . Pfg . zwey Gülten aus dem Forsthof daz Strithain , zwei aus dem Forsthof ze

Adelzharzried , eine aus des Maggen Gut ze Slrithaim , um 1 Pfd . Pfg . aus dem Holz genannt

Pettenfürst von Heinz dem Vogt zu Zusmershauscn . G . ze Augsburg an dem Freitag in den

Viertagen , ( c . 2 S . ) 5
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15 . Febr .

Walram Graf von Zweinbriiken wcisst dem erbaren Knechte Peter von Schonenburg zu

einem rechten Burglehen ein Haus zu Zaberne und eine Kente von 4 Pfd . Heller an , letzte

als ablösslich um die Summe von 40 Pfd . G . an scte Valentins obende eins heyligen

Martelers .

15 . Febr . Heinrich Byndsmaul ze Mezzenbach gesessen verkauft dem Kloster Engeltal seinen Hof

zu Rueblant , den Eberhard Mayr baut , und ein Seidenhaus daselbst . Bürgen : Herr Jörg der

Slrulenfelser von Beicholswanch , Herr Ludwig und Herr Hans die Rindsmaul von Schönberg .

Zeugen : Herr Ulrich Buedorfer , Herr Berthold Haller , Herr Christian Holzschuher , Bürger zu

Nürnberg . G . an Eritag nach dem weissen Suntag . ( c . 2 S . )

1 " . Febr . Friedrich von Haidegg verjeht dass von dem Hofgericht , das er zu Rotenburg gehalten ,

Heinrichen Vetter Bürger zu Rotenburg über sumlichiv Gut die er vor dem Landgericht er -

klagte , Bestätigung ertheilt ward . G . des Dunerstags vor dem Suntag Reminiscere , ( c . S . )

18 . Febr . Kraft von Hohenloch verkauft die Grafschaft Meckmühl mit den Zugehörungen an den
Erzbischof Heinrich von Mainz um vier tausend fünfhundert kleine Gulden mit dem Vorbehalt

des Wiederkaufs . G . Freitags nach Invocavit , ( c . S . )

IQ . Febr . . Ludwig der römische Kaiser bestätigt den Kauf um die Burg ze Pferse und zugehörigen

Güter , den Cunrad Ansorg Bürger ze Augsburg von dem Bischof Heinrich von Augsburg und

dem Capitl gethan hat . G . zu Rotenburch an Samstag nach dem weissen Suntag . ( c . S . )

20 . Febr . Volchmar von Swarzenburg Amman zu Buren und einige Bürger ze Buren , auf welche der

Probst von Staingaden und Wernher von Erolzheim ein unverzognes Recht nach des Landes

Recht nahmen , wegen ihres Streits um einen Hof zu Pekstetten , erkennen : dass Wernher von

Erolzheim auf denselben keinen Anspruch habe . G . an dem nächsten Suntag nach dem

weissen Suntag . ( M . B . VI . 508 . ) ^

11 Albrecht der AIlerstorfFer und Elspet seine Hausfrau verkaufen dem Probste und Convent zu

Ror ihren Hof zu Snaithart und das Dorfgericht daselbst um 22 Pfund Regensb . Pfenning .

Zeugen : Herr Nyclas Chorherr zu Ror . Siegler : Vlreich von Abensperch . G . an Suntag in

der vasten als man singet Reminiscere . ( M . B . XVI . 172 . )

24 . Febr . Ortneid der Tunz verkauft mit guten Willen und Gunst seiner Hausfrau Annen seinen

Hof zu Kirchstetten für ein freyes Eigen an das Kloster Altenhobenaw um 55 Pfd . regensb .

Pfge . und leistet Gewähr als Eignes Recht ist , zehn Jahre und einen Tag . Bürgen : H . Hans

der Törringer , Hr . Seifried der Layminger , und Ulrich der Synhel Bürger ze Otting . G . an

des heiligen Herrn Sand Mathias Tag . ( c . S . )
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25 . Febr .

2Ó . Febr .

27 . Febr .

3 . Mart .

M

5)

Abbas Hermannus et Conventus ad S . Stephanum Herbipoli proventus monasterii inter se

dividunt . D . feria sexta post festum beati Petri ad Cathedram .

Henricus abbas Fuldensis recognoscit ecclesiam parochialem in Melbach ex gratia Sedis Apostolicae

monasterio S . Petri própe Fuldam incorporatam esse et Godefridus praepositus hujus monasterii

profitetur decimam in Butisbach se pro compensatione dimidietatis fructuum decimae in Melbach

huic monasterio incorporatae et praepositurae assignatae ad tempora vitae acceptasse . D . sab¬

bato ante dominicam qua cantatur Oculi .

Bruder Hainrich vou Ziipplingen Comentur der Teutschen Häuser zu Ulm und zu Werd

verschafft mit Gunst des Bruders Wolfram von Nellenburch , Teutsch Ordens Meisters in teut¬

schen Landen , den Brüdern des Teutschen Hauses zn Werd jährlich zu Pitanz acht Eimer

Weins von seinem Weingarten zu Brait , mit dem Gedinge dass sie am nächsten Tag nach

dem Aschermittwoch , und am nächsten Tag nach St . Martins Tag eine Messe und eine Vigil

mit neun „ Leicien“ bei vier Kerzen singen sollen , G . an dem nehsten sunnuntag nach kathe -
dera scti . Petri .

Ulrich von Abensberg sagt den Bischof Heinrich von Regensburg aller Ansprach und For¬

derungen als derselben völlig berichtigt , ledig und los , mit Ausnahme seiner Rechte zu Strau¬

bing , Gekking , Chupfelberch , Ergolsbach , worum er von demselben Briefe hat . G . des Sun -

tags Oculi nach Mathie . ( c . S . )

Friderieus episcopus Babenbergensis monasterio sanctimonialium in Stürzelawe omnes liber¬

tates , emunitates et privilegia a praedecessoribus suis concessa confirmat . D . feria quarta post

Dominicam qua cantatur oculi , ( c . S . )

Ludwig der römische Kaiser giebt durch fleissig bet seines lieben getreuen Johansen des

Langenmantel Bürgers ze Ausburg dem Markt Zusrnershausen einen freyen Jahrmarkt , an S .

Laurenzen Tag und dazu sein sicheres Geleit . G . zu München an Donerstag vor Mitterfasten .

( c . S . ) /

Ulrich der Alrsperger und Agnes seine ehliche Wirthin verkaufen an das Spital der deut¬

schen Herren zu Nürnberg eine Wiese sammt einem darin gelegenen Acker zu Sündersveit ,

genannt die Ilofau um 55 Pfd . Heller . Bürgen : Heinrich der Toebritsch , Richter zu der Sulz -

purg , Heinrich der Schütz von Kruppach , Götz d ,er Schütz von Tanhausen und Walther Wernth

von Menig . Siegler : Herr Heinrich von Diirenwanch des Reiches Landvogt und Heinrich der

Tobritsch . G . an dem nehsten Donerstag nach sand Mathiastag der heiligen Zwelfpoten ,
( c . 2 S . )

Hermann von Bernheim Ritter bezeuget dass seines Gedenkens auf dem Landgerichte5 *
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Donderstage vor Mittevasten , ( c . S . )

T . Mart . Burchard von Elrbach der ältere sagt Herzog Albrecht von Oesterreich TOO Pfd . Wiener

Pfge . ledig , die ihm derselbe verschafft hat bei Wilhelm von Winzsperch , Turnprobst zu

Passau und Philipp dem Holzheimer . D . Wienne , feria secunda post Letare .

13 Hirman der Wich erhält vom Abt Chunrad von Prul ein Gereut zu Opresdorf das jähr¬

lich 5 Schilling und 10 Pfd . Reg . Mz . gilt , auf 6 Jahre gegen jährlichen Zins von 80 Pfen¬

nigen . Siegler : Heinrich der Wilbrant Chomenthur zu Sanct Gilgen zu Regensburg . G . am

Montag nach Mitterfasten .

31 Bischof Otto von Wirzburg verkauft an Franz Wipprecht Wolfskeln Ritter , und Eisbet

dessen ehlich geschworn Weib ., Tochter Heinrichs von Reinstein zu Trymperk , widerlöslich

100 Pfd . Haller Gült aus des Amts Klingeberk Bete , mit Einwilligung des Tumprobsts Albrecht

von Hohenloch , Eberharts von Ryedern Tumtechants und des Capitis . G . zu Wirzburk Mon¬

tag vor S . Grégorien .

V Johann von Heidingsfeld Ritter und Heinrich von Reynstein Vormund der Kinder Fritz

Wolfkeln Ritters bestätigen dem Bischöfe Otto von Wirzburg die Wiederlösung von hundert Pfund

Häller , welche dieser auf der Bethe des Amts Klingenberg verpfändet hat . D . eod . die . ( c . S . )

33 Walther Küchenmeister von Nortenberg Ritter , des Reiches Dienstmann , bezeugt dass sei¬

nes Gedenkens auf dem Landgerichte Rotenburg als weit das Bisthum Würzburg geht , mit

Acht und Anleit gerichtet wurde . G . an Mentage vor dem Suntag Judica . ( c . S . )

ft . Mart . Conrad von Tanne Ritter des Reiches Dienstmann bezeugt dasselbe . G . an dem Dienstag
nach Mittervasten aller nächst .

11 * Mart . Heinrich von Reinstein Erzpriester im Stift zu Wirzburg kauft von dem Stift Wirzburg

den Zoll zu Ipphofen , welchen dasselbe mit seiner wesentlichen Beihülfe von Fritz von Se -

kendorf genannt Rotelse unlängst erkauft hat , um fünfthalbhundert Pfund Häller auf Wieder¬

verkauf an das Stift . G . am nächsten Fritag vor S . Grégorien Tak . ( c . S . )

33
Ulrich der Lutzpaier Bürger zu Augsburg verkauft mit Zustimmung seiner Erben seinen

Hof gelegen ze Isenbrechzhoven , der Lehen ist von Herrn Sifrid Truchsessen von Kullental ,

dem ehrbarn Manne Jakob dem Kesselschmied Bürger ze Augsburg für fünf und neunzig Pfund

Augsb . Pfge . Zeugen : H . Herbot und II . Johann der Vögellin die Bürgermeister waren , Con¬

rad der Aunsorg , Johann der Schongauer , Ulrich der Zolrer . G . des Freitags nach Laetare ,

( c . S . )
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Cunrad der Zinser und Irmengart seine Hausfrau verkaufen dem Kloster Steingaden für
rechtes Eigen ihre Hube zu Pechstetten gelegen an der Huber - Gassen um siebenzehn Pfund
Haller . Siegler : der edle Herr Heinrich von Swangau . G . an dem nähsten Mäntag nach
S . Grégorien Tag in der Vasten .

l6 . Mart . Erzbischof Heinrich von Mainz bestellt den Futter Lutz von Thüngen als Burgmann zu
Orb . G . Mittwochs vor Palmarum .

17 . Mart . Chunrad von Mittelriut genannt der Mittelriuter , übernimmt auf Angehen Ulrichs von
Alrsperch gesessen zu der Obernsolzburch , welcher an Hans von Hoven Bruder und Spitalmei¬
ster des Deutsch - Ordens Convents zu Nürnberg eine Wiese zu Sundersfelt verkauft hat , an
der Stelle des Götz Schützen von Tungdorf , der von dem Lande gefahren ist , die Bürgschaft .
D . feria VI . ante palmarum , ( c . 2 S .)

18 . Mart '. Bischof Albrecht von Eystet bekennt mit dem Bitter Ulrich von Traütlingen und seinem
Diener des gegen ihn geführten Kriegs halber versöhnt zu seyn . G . zu Eystet , Freitags vor
dem Palmtag .

21 . Mart . Apel von Seckendorf und Richeit seine Wirthin verkaufen an das Kloster Ebrach drey
und ein Viertels Morgen Weinberge am Hausswerth auf Volkacher Markung um vier und acht¬
zig Pfund Haller . G . an St . Benedictentag . ( c . 4 S .)

24 . Mart . Engelhard genannt von Wisentpach von Obenhusen ein Edelknecht bezeuget , dass seines
Gedenkens auf dem Landgerichte Rotenburg so weit das Bisthum Wirzburg geht , mit Acht und
Anleit gerichtet wurde . G. an unsern Frawen Abent der Kündunge . ( c . S . )

31 . Mart . Heinricus archiepiscopus Moguntinensis Ludovico telonario suo in Erenvels mandat , ut
centum dolea cementi pro structura ecclesiae monasterii Bopardiensis libere transire permittat .
D . Eltevil feria quinta post diem Pasche .

4 . April . Cunrad von Asche Landrichter zu Nürnberg bestätigt dass der Gnadenbrief von Kaiser
Ludwig dem Kloster Halsprunn ertheilt , wonach dieses von seinen Gütern zu Hirzlach nur vor
geistlichem Gericht Recht thun möge , vom Gericht als Kraft und Macht habend erkannt wor¬
den ist . G . am Montag nach der Osterwoche , ( c . 3 . )

4 . April . Ulreich , Chunrat und Fridrich Brüder genannt die Vorster von Engelmansperg leisten nach
dem Rat des Wernten von Aw Richters zu Dingolfing Verzicht auf die Ansprach die sie ge¬
habt haben hintz dem Probst und dem Convent datz Sand Nycla bei Pazzaw um das Tanen -

lehen zu Engelmansperg gegen drey Pfund Regenspurger Pfenninge . Zeugen : Fridreich Chellner
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5 . April .

T . Apri

zu Sand Nycla , Vorchtlieb der Amptmann zu Dingolfing , Albrecht der Pirhaimer Purger zu
Din golfing , Ekchart von Pohchingen , Ortlieb von Wachemveis , Gotfried von Entzenweis . G . an
Sand Ambrosii tag . ( c . S . )

Ludwig römischer Kaiser gebietet seinen Mautnern zu Burghausen und Schärding das Klo¬
ster S . Nicola , an dessen Freyung auf dem Inn und der Salzach nicht zu irren . G . zu Mün¬
chen an Eritag nach der Osterwoche , ( c . S .)

Derselbe befiehlt den Mautnern zu Burchausen und Schärding , dem Abt und Convent zu
Raitenhaslach an den Freyungen auf dem Inn und Salza nicht zu hindern , auch keine Mauth
von ihren Gütern zu nehmen . D . ibidem et eodem d .

Derselbe "gebietet dem Mautner zu Scherding , der nach Anzeige des Abts von Raitenhas¬
lach dessen Diener für Wein aus Österreich mit der Maut bekümmert , so dass dieser sie bor¬

gen musste , solche Borgschaft sogleich zu ledigen . D . ibidem et eodem d .

Bischof OLto von Wirzburch überträgt dem vesten Ritter Erkinger von Sanwcsheim ge¬
nannt von Kottenheim , des Stifts Veste Wyelberk längstens bis Martini übers Jahr vollzubauen :
nämlich eine Ringmauer auf gutem Grund gelegt , ob der Erde 4 Schuhe dick und 30 Schuhe
hoch , vf dieselbe Ringmauer um und um Muren acht Schuh hoch mit Zinnen und mit Al ,
auch inwendig um und um mit einem bedachten Umlauf iewederthalb bis an die Kemnaten ,
um die Kemnaten uzwendig einen bedachten wehrlichen Umlauf , den Thurm hoher muren
zwölf Schuh hoch mit Zinnen uzen und mit Al , auch mit einem bedachten steinernen Stürzen ,
dass er keines andern Daches bedürfe , endlich noch ein steinen gemurt Kemnaten in der Veste
mit Kuchine und Stellen . Für diesen Bau erhält er auf den nächsten S . Martinstag 100 Pfd .
Haller , und vierlhalbhuudert Pfund Hällcr , und auch 200 Pfd . Häller zu einem Erbburkgut in
derselben Veste ; diese sechsthalbhundert Pfund werden ihm angewiesen auf des Stifts Dorf Her¬
bolzheim ; wird das Dorf gelöset um die obgenannten sechsthalbhundert Pfund , und auch um
siebenthalb hundert Pfund anderer Häller nach dem Briefe darum gegeben , so soll Erkinger
desselben Geldes 200 Pfd . anlegen an gewissem Gut oder Gült innerhalb l oder 2 Meilen bei
der Veste oder aus eignem Gut so viel dem Stifte aufgeben , und das von demselben zu einem
erblichen Burglchen empfangen ; der Inhaber dieses soll auf der Veste sitzen und wohnen etc .
Erkinger soll endlich als Burkmann von des Stifts wegen das Dorf Visenheim um 200 Pfd .
umb den Bitter Heinrich von Sansheim und umh Luppolt Ritter und Luppolt Knecht den Kü¬
chenmeistern von Norlenberck Gebrüdern auch um 20 0 Pfd . lösen und darum innehaben ,
schirmen und versprechen . G . ze Wirzburk des nächsten Dynstags noch sont Ambrosien Tak .

( c . S . )

Cunrad WerschenvclJcr Vogt zu Graisbach bestätigt , dass im Gericht zu Sulnhofen gehal¬

ten am Mittwochen nach dem weissen Sontag in der Klagsachc des Klosters Solnhofen gegen
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8 . April .

12 . April .

14 . April .

1Q . April .

22 . April .

den Putzzen gemeiniglich ze Langenaltheim um versessen Gült von 14 Jahren yon 3 Theilen

einer Hube geurtelt ward , dass die Puzzen dem Kloster für für den versessenen Dienst 4 Pfund

Haller geben ; dass sie innerhalb 3 Jahren die Hofstatt geheissen die Mairwitz bezimmern ; dass

sie dem Kloster jährlich 1 Pfund Haller geben , auch mit Wagen , Pflügen als andere Hinter -

sezzen dienen ; dass sie jährlich in dem Pawding aufgeben sollen . Zeugen : Herr Marquart der

Knoll von Gansheim , Herr Cunrad der Styrer , Hitter , Cunrad der Weyschenvelder Vogt zu

Graisbach , Walther der Waller von Polzhain , Hans von Ilchdorf , Ruprecht der Zanter von

Mörnsheim , Herr Friedrich von Piughain Custer zu Solnhofen . G . an der liebsten Mittwochen

vor dem Wizzen suntag . ( c . 2 S . )

Chunrat der Runntinger erklärt , dass er rücksichtlich der Handlungen und Aufläufe welche

zwischen ihm und der Stadt Regensburg statt gefunden , gänzlich mit ihr vertaidingt und ver¬

richt ist , und dass er die Rriefe , die er von etlichen Bürgern hatte , zurückgegeben habe . Zeu¬

gen : Herr Hamrich der Weichser von Ramspaur , H . Chunrat und Hermann die Störn , H . Haug

von Lengveit , H . Heinrich der Wildenstainer und Karel von Lengveit . G . dez Freitags nach

sand Ambrosii tag nach Ostern .

Erzbischof Heinrich von Mainz verpfändet das Dorf Gibolteshusen dem Heinrich von

Usselar für zwanzig Mark Silbers . G . Dinstags nach Misericordias Domini , ( c . S . )

Derselbe verpfändet das Dorf Fürstenhain an den Edelknecht Johann von Hauenstein für

hundert Mark Silbers anf Wiederlosung . D . eod . die . ( c . S . )

Ludwig römischer Kaiser befiehlt seinen Kästnern überall in seinem Lande zu Bayrn die

Gut , Gült und Urbar , die sein Vater selig dem Kloster Fürstenfeld gewidmet , auch die er und

sein Bruder Rudolph selig demselben zu Seelgeräth gegeben , in ihren Saal - und Kastenbüchern

zu löschen . G . ze München , an Pfinztag vor dem Suntag Jubilate , ( c . S . )

Graf Albrecht von Werdenberg der alte und Johannes von Beimunt vereinigen sich rück¬

sichtlich ihrer Streitigkeiten um den Kilchensatz der Kilchen zu Kästris , dass Ulrich Bischof

von Chur , Abt Thüring von Thisentis , und Abt Herman von Pheffers einen Spruch fällen , und

im Falle der Noth vier rechtskundige Pfaffen zu sich nehmen sollen denen sie sodann vier

Ritter oder Edelknechte zuordnen werden . G . ze Chur uf der Burg an dem nehsten Zinstag

vor sant Georgentag . ( c . 2 S . )

Conrad Wundarzt von Wimpfen , vom Bischöfe Otto zur Ausübung seiner Profession nach

Wirzburg berufen bekennt , eine jährliche Besoldung von 12 Malter Korn , zwölf Malter Haber¬

gült und vier Hühner von zwey Huben zu Zülichsheim , mehr ein Fuder jährlichen Gültweins

von der Schottenau Wirzburger Markung erhalten zu haben , G . Freytags vor Georgii .
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Stiftungsbrief über eine ewige Messe auf dem Altare der zehntausend Märtyrer und des
heiligen Jodoci in der Pfarrkirche zu Miltenberg , unter dem Vorbehalte des Collationsrechtes
dieses Beneficiums für den Schuldheisen und das Gericht daselbst , G . an St . Georgentag des

heiligen Bitters .

5) Ludowig Römischer Kaiser bekennt , dass er dem Rath und der Gemeinde zu Regensburg
hundert Pfund und anderthalbs und sibenzig Pfund Regenspurger Pfenning schuldig geworden
sey , welche sie für ihn dem Runtinger erlegt und weist ihnen besagte Summe uf der Butschen -
Mautt an , also dass sie ze jeder Kutemer vier Theil des Gelts davon ynnemen sullen . G . ze
München eod . die . ( c . S .)

53 Ruprecht Stör Ritter , Walban Störe sein Bruder , Ulrich , Seybot und Volkand von Eglolf -
stein Gebrüder geloben ihren Herren , dem Bischof Friderich zu Bamberg , auf jezeitige Mah¬
nung seine Veste zu Neuhaus der Veldenstein genannt zu übergeben , mittlerweile sollen sie
die Burggüter daselbst verdienen und nützen bis er dieselben um 300 Pfd . Haller lösen wird .
G . zu Bamberg eod . die . ( c . 3 S . )

2 5 . April . Berthold Govan genannt und seine Schwestern verkaufen mit guter Gunst und Vrlab ihres
gnädigen , ehrwürdigen Herrn und vesten Ritters Berthold des Truchsessen von Küllental ge¬
nannt , ihr Gut zu Winfriet an das Kloster Fultenbach um ain zwei drissig Pfund guter Hüller .
Gcziug : Herr Ludewik Pfarrer zu Binswangen , Ulrich Mugglin Vogt zu Wertungen . G . an
sant Markz Tag nach sant Georgen Tag .

Albertus electus ecclesiae Ej 'stettensis Ecclesiam parochialem Scti . Michaelis in Berolzheim
capitulo suo incorporat . D . Eystet proxima feria quarta post diem beati Georii martiris .

27 . April . Litterae concordiae , quibus ad recomendationem et nominationem quartam Ottonis episcopi
Heibypolensis Albertus de Hohenloch praepositus , Eberhardns de Ryedner , decanus , totumque
capitulum ecclesiae herbipolensis clericos Johanem et Hermannum natos Hermanni de Tunefelt ,
ac Henricum filium Henrici dicti Heupt in canonicos et fratres dictae ecclesiae herbipolensis re¬
cipiunt . D . Herbypoli vicesima octava die mensis Aprilis .

28 . April . Heinrico episcopo ecclesiae Augustensis consentiente nobilis Cunradus de Hürnhain dictus deHan -
holting et Uta uxor sua legitima curiam dotalem ecclesiae parochialis in Ruchstätten sitam in
villa Heiken , cuius ius patronatus et advocatiae praescriptis pertinet , a dicta ecclesia separant , et
nomine ipsius curiae ecclesiam suis bonis videlicet curia in Frömptingen , nec non alia curia
in Grub situata dotant . D . in castro Djdingen . kal . Maj .

1 . Mai . Götze genannt Hubinris ein Edelknecht von Odinbach bekennt dass er jene Güter zu
Montfort und zu Rode , welche ihm von Schielese von Montfort gesessen zu Bökelnheim
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ben aber nach seinem Tode auf Symon von Montfort und dessen Erben fallen sollen . Mit¬
siegler : Graf Heinrich der junge von Veldenzin . D . in die Walpurgis .

1 . Mai . Erzbischof Heinrich von Mainz verpfändet mit Bewilligung seines Domkapitels dem Gra¬
fen Otto von Waldeck die Burg und Stadt Naumburg für tausend Mark Silbers unter dem Vor¬
behalt des Widerkaufs . G . zu Aschaffenburg eod . die .

1î Hainricus episcopus Augustanus ecclesiam Ste . virginis in Stetten quondam per Hartmanum
episcopum ecclesiae parochiali in Medingen unitam conventui in Medingen incorporat . D . in
castro Dylingen kal . May .

2 . Mai . Ludwig und Friedrich Grafen zu Oetingen und Lantgrafen zu Elsauzse mit ihnen Elspet
Apptissin zu Kirchein verkaufen an Ludwig den Swenerse von Mertzingen , einen Acker an dem
Graben bei der Linten zu Ziswingen um 21 Pfund Haller und 5 Schlg . Bürgen : Bitter Chun -
rad der Sorge , und Brunner der Aman von der Lephenburg . G . Mentags vor Ufferttag .

Der Müller von Hochdorf genannt ein Edelknecht verkauft an Wortwin Berger genannt
von Kirchberg 1 Pfund Pfeffer - Geld aus einigen Grundstücken zu Zwingelhusen um 2 -j Pfd .
Haller . G . an dem nehsten Mantag vor dem Uffertag .

Q . Mai . Eberhard Graf von Werdenberg erlaubt dem Sitzen Zenner von Nawe 2 Aeker zu Elchin¬
gen den Lekkars - und Minners - Acker an das Kloster Elchingen zu verkaufen . G . am näch¬
sten Montag vor dem Pfingstag .

ii Chunrad von Haheltingen genannt v . Hürnhain verkauft dem Kloster Halsprunn mehrere
Güter gelegen ze Herkhen allernächst bei der Stadt Nördlingen um hundert und fünf und zwan¬
zig Pfund Haller . Bürgen : Herr Chunrad von Lierhen der ältere Ritter , Herr Chunrad von
Hoppingen Ritter . G . an dem Montag nach dem Ufferttag . ( c . 4 S . )

12 . Mai . Heinrich der Pregler , und Alheit seine ehliche Wirthin , Merkel sein Bruder genannt der
Pregler und dessen Hauswirthin Dyemut verkaufen an den Bruder Hans von Hoven Spital¬
meister des deutschen Ordens zu Nürnberg ihre Wiese zu Sundersvelt als freies Eigen . Sieg¬
ler : die Stadt Freyen Stat . G . an 6ant Pangratien tagk . ( c . S . )

13 . Mai . Appel Küchenmeister Wappener bekennt dass er als neu angenommener Burgmam auf dem
Hause Werberg eine Hofstatt daselbst , und das Holz Sengelsbach genannt , von dem Hochstift
Wirzburg als Lehen empfangen habe . G . Freitags vor dem Pfingsttag .6
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Heinrich Erzbischof von Mainz verpfändet das Vicedomamt im Rheingau an Wilhelm Bes -

selhud für Tausend Pfund Hüller auf Widerlosung . G . am heil . Pfingstabend .

17 . Mai . Heinrich der Mynsinger , seine Hausfrau Diemut und ihre Erben tauschen mit dem Probst

zu Peierberg einige Güter znMynsing . Siegelzeugen : Ulrich und Eberhard von dem Tor , Peter der

Sachsenhauser , Hainrich Spielberger .- Zeugen der Taiding : Hans der UfFeldorfer , Heinrich der

Wakkircher Richter zu Wolfratshausen , Ludweich Richter zu Tegernsee , Heinrich von Perg ,

Ulrich Wopper . G . des aerntags in der Pfingstwochen .

20 . Mai . Ludwig der römische Kaiser bestätigt dem Gotteshaus S . Nicola bei Passau die Handvesten ,

Gnaden und Recht von den Herzogen von Bayern , nämlich : dass es bei den rechten Vogtay -

und andern Rechten bleibe als Herzog Heinrich auf desselben Gut und Urbar gesetzt hat ; dass es

alle erforderliche Kost zollfrei beziehen möge ; dass es 3 Pfund weiz Pandes und Q Pfund

enges Pandes Salzes , auch 6o Kufen Salzes zollfrei zu Burghausen und Schärding verführen mag ;

er sagt ferner das Gotteshaus ledig und los des Baus den es vormals an seiner Stadt Viels¬

hofen gethan hat mit den Aebten von Niederaltaich und Aldersbach ; endlich terbietet er das

Gotteshaus für den Grafen von Hals zu pfänden oder mit Beschwerung an desselben Leuten

und Gütern zu bekränken ; dann als verre die Vogtei gereichet , darüber die von Hals Vögt

sind . G . zu Schardingen am Freitag in der Pfingstwochen . ( c . S . )

21 . Mai . Cunrad Borhoch und sein Sohn vermachen mit Friedrichs von Riethaim Ritters Hand ein

Pfund Wachs aus einem Aeckerl bei S . Petersbetten ewig an S . Cathrinen Capelle zu Nieder -

stozzingen . G . in der Phinstwochen ,an dem Samstag . ( c . S . )

24 . Mai .
Conrat Beyer genannt von Eiwangen bekennt dass seines Gedenkens auf dem Landgericht

Rotenburg mit Acht und Anleit gerichtet wurde , und er selbst in mancher Klage zu Anleitcr

gegeben worden , da Herr Lupolt von Seldenek , Herr Wortwin von Zimmern , und darnach

Herr Götze Lesche von Entse daselbst Richter waren . G . an S . Urbans Abend , ( c . S . )

25 . Mai .
Die Nonnen Kunigund von Eiche , Adelheid und Elisabeth von Bruneck , Kunigund von

Steyne , Agnes von Paris , Christine von Wisentau , Margreth von Strytberg , Adelheid von Wun¬

deck , Elsbeth von Frankenstein , Anna von Heydeck , und das Convent des Frauenklosters zu

Kytzinge « überlassen auf die Bitte des Rudiger und Wolfelin Tufel Brüder und Bürger zu

Wirzburg alle Rechte und Nutzungen des Spitalhofes , so wie selbe nach dem Tode der Aebtis -

sin Gyselin von Bruneck an das Kloster gefallen , zur Begründung und Herstellung eines Sie¬

chen - und Krankenhauses , wogegen benannte zwei Bürger dem Kloster sechs hundert Pfund

Haller gegeben haben , und Konrad der Groz Schultheiss zu Nürnberg , auf sein Recht aus dem

Kloster - Forst zu ' Kitzingen zehen Jahre nacheinander jährlich sechzig Morgen Holz zu fällen

verzichtet hat . G . am sankt Urbans Tag .
✓
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Adelheid Heinrich des Münssärs Stadtammanns von Kempten Wittwe verkauft Cunrad dem
Härtzen von Greggenhoven , Berthold Mesnanch Bürger zu Kempten an des Gotteshauses
S . Ulrich zu Augsburg statt mehrere eigne Leute um dreizehn Pfunt Pfening Chostenzer Münz .
Bürgen : Herr Hartmann von Hirsdorf Ritter , der Verkäuferin Sohn l Chumad und Heinrich ,
Chunrad Maisselsteins Söhne . Zeugen : Berhtold der Metze , Hiltpränd der Säger , Hermann

der Amann v . Maisselstain . G . nafch sant Urbans Tag an den nächsten Fritag . ( c . S .)

Kaiser Ludwig befreyt des Klosters Ranshoven Leut ud Gut in dem Dorfe R.anshovcn von
aller Bet , Steuer und Vorderung . G . zu Purchhausen am Mittwochen nach Gotzlichnams - Tag .
( M . B . III . , 3ÖQ . )

Agnes von Eglingen verkauft dem Ritter Ulrich dem Vetzer ihrem Oheim eine Sölde zu
Snayten samt dem Kirchensatz und der Vogtey , in soweit sie selbe von ihrem Vater Herrn
Walther von Scharnstetten und ihrem Bruder Konrad ererbt hat um 250 Pfund Haller . Bür¬

gen und Mitsiegler : II . Fridrich von Laimbcrch Ritter , ihr Vetter , H . Heinrich der Spät Chor¬
herr zu Wiesenstaig , Lutz von Nallingen ihrer Schwester Mann , Heinrich von Scharnsteten ge¬
sessen zu Giengen , ihr Vetter . G . zu Gyngen an dem Ahtunden tag , so man begaut in der
Krystcnheit von unsers Herrn Lichname . ( c . 5 S . )

Johann von Oslheim Ritter kauft von Bischof Otto von Wirzburg hundert Pfund Häller
jährlicher Gült auf allen des Stifts Zinsen zu Newenstat um tausend Pfund Häller unter der
Bedingung sie dem Stifte wider zu verkaufen . G . an dem nächsten Freitag vor S . Bonifa -
cen Tak .

Ludwig Röm . Kaiser ertheilt dem Grafen Hans von Hals die Erlaubniss die Herrschaft zu Räz -
zenhofen und zu Walkershofen an Gebhard den Hornpechen von Horneckk und dessen Erben
mit allen Nutzungen und Rechten zu verpfänden oder zu verkauffen . G . zu Lantzhut des
nehsten Samptztages nach Sand Erasm - Tag . ( c - S . )

Heinrich von Haydawe Chorherr auf dem Dom zu Regensburg , Albrecht von Haydawe sein
Bruder , und Friedrich von Gutting bestätigen dass die Abtissin von Seligenporten ihren Bruder
Hrn . Berenger von Haydawe und ihren Oheim Herrn Friedrich von Praiteneck die Briefe ihres
seligen Bruders Rügers von Haidaw von dessen Geschäftes wregen eingeantwortet hat . G . des
Mittichen vor S . Veits Tag . ( c . S .)

Dytherich Mvlner von Ethusen , Gunther Mvlner sein Eydern und frowe Elizabeth seine
Tochter verkaufen an Grafen Boppen von Hennenberg Comenthur und die thutschen Herrn zu
Munrichstadt ihren Theil der Gütet die sie mit Hertnide Preln gemein haben , als : anderthalb

Aker Wingarten gelegen am Horner , und zwölf Aeker in dem Velde bei den Santheugern und
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auf dem Horner , um zehn Pfunt guter Heller . Siegler : Cunrad genennt Theprer Prior zu den
Austinern zu Munrichst .adt . G . an der mittewochen nach Sende bonifacij thage .

Konrat Herr von Trimberg gelobt als Amtmann auf der Burg Salza dem Erzbischöfe und
dem Domkapitel von Mainz getreu zu dienen und das Beste des Erzstifts zu gewahren . G .
Freitags nach Bonifacii .

Cunrad der Viminger Herrn Rudolphs von Svveningen Tochtermann verkauft dem Kloster
Oberschönfeld sein Gut in dem Dorfe zu Riet , ein Lehen , ein Gütlein und zwei Hofstätten ;
ferner in dem Dorf zu Braitenbrunn ein Gütlein um zwei und vierzig Pfund minder 4 Schill ,
guter augsb . Pfge . Bürgen : Heinrich der Snelmann , Herrn Hiltprands selig . Sohn , Heinrich
der Augsburger gesessen zu Tainhusen Edelknechte , Johann Herrn Heinrichs des Langenmantels
Sohn , Bürger zu Augsburg . G . an dem Montag vor Sante Vitus Tag . ( c . S . )

Bruder Herbrant von Smähingen Comthur zu Ellingen erklärt dass nachdem Heinz der
Chersenloch eines Tages vor ihm und den - Geschwornen zu Ellingen in Streitsachen mit den
Kindern seines Schwagers Sitz des Witichen Sohn erschienen seyen , und zwar wegen zweyer
Aecker bey dem Würfelhart und der Blauzo , eines Wiesflecks und des Gehölzes , genannt Wi -
tigen - Graben , beide Theile sich nun dahin vereinigt haben , dass genannte Grundstücke dem
Chersenlocher zufallen , dieser dagegen die Schulden des Witichen bezahlen , den Erben b ~ Pfd .
Haller erlegen , und jährlich an das deutsche Haus 42 Pfenninge entrichten solle . Zeugen :
Heinrich Zuckswert , Hermann Smit , Ulrich Schrier , Schöpfen zu Ellingen , G . an dern Abent
sant Vitus und seiner Gesellschaft . ( c . S . )

Heinrich von Rotenburg gelobt dem Herrn Cunrad von Schrotzberg mit seinem Antheile
an Schrotzberg und Obernhausen Niemand zu dienen als dem welchem jener dient ; ferner er¬
klärt er kein Recht an dem Thurm zu Obernhausen zu haben , und den v . Schrotzberg an den
Nutzungen zu Kinbrun und aus dem Zigelwerk zu Obernhausen nicht zu irren . Mitsiegler :
Hr . Cunrat vou Newenstein Ritter , Hr . Seifried von Bartenstein Ritter , Rudolph von Bebenburch ,
Walther v . Hertenstein . D . eod . die . ( c . 5 S . )

Ruprecht der Paulstorfer Chorherr zu Regensburg , Karl Paulstorfer Chorherr zu Eichstätt ,
und Hans ihr Bruder , geben um die anderthalb Schaf Roggen Geldes von ihren Urbarn zu
Niederärling , die ihr Müterl Frau Margareth die Paulstorferin von Haselbach zu ihren Jahrtag
dem Kloster Ensdorf geschaft ihre Zustimmung . Zeugen : Hr . Ulrich und Hr . Cunrad die
Paulstorfer von Haselbach , Hr . Ludwig der Paulstorfer von S . Haimerçm zu Regensburg , der
erberig Ritter , Hr . Dyetrich der Häkel von Rüden , G . dem nächsten Eritag vor S . Veits Tag . ( c . S .)

| 6 . Juni . Otto episcopus Herbipolensis ecclesiam S . Mariae et SS . Johannis Evangelistae et Materni
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priam parochiam constituit . Dat . Herbipoli XVI . Kalen . July .

l6 . Juni . Ludowig Römischer Kaiser erklärt dass der Amman , der Bürgermaister , der R.ath und die
Bürger zu Lindau von Vällen , Boenn , Huptrecht und Erbschaft frei und ledig seyn und alle
Gnaden und Rechte , wie die Reichsbürger zu Ravensburg gemessen sollen , jedoch unbeschadet
der Rechte der Aebtissin und des Gotteshauses zu Lindau . G . zu Nürnberg , an Donnerstag
nach sand Veytstag . ( c . S . )

ÍÍ Derselbe thut dem Abt und Convent zu Prüfelingen die Gnad , dass wer hinz sie auf ihr
Erbe oder Aigen etwas zu sprechen oder zu klagen hat , darum vor ihm als des Klosters Ka¬
stenvogt , oder wen er an seiner Statt dazu bestimmt , kommen soll . D . ibid , et eod . die .

17 . Juni . Frau Alhait Herrn Hainrichs von Erenvels Witibe und ihre Erben verheissen alle Schul¬

den welche ihr Hauswirth und Vater in der Stadt Regensburg seit der Zeit wo er Bürgermei¬
ster war , hinterlassen hat , in zwei Fristen zu bezahlen . G . des nächsten Freytages nach sand
Veytstag . ( c . S .)

Heinrich Graf von Schounberch verheisst den Bürgern von Köln , von Gmünd , Augsburg
und andern Gästen bis auf den nächsten Michaelistag volle Sicherheit . D . eod . die . ( c . S . )

18 . Juni . Perchtolt der Ergoltspech Bürgermeister , der Rath und die Gemeinde zu Regensburg verie -
hen dass ihre Mitbürger Linhart auf Tunawe , und dessen Schwager Rüger der Reych , für ih¬
ren Vater und Sweher Herrn Marchait auf Tunawe in der alten Kapelle eine tägliche Messe
gestiftet , und bei der Stadt 100 Pfd . Pfenninge hinterlegt haben , damit dem Priester der jähr¬
liche Zins zu 8 Pfd . verabreicht werde . G . des nehsten Samptztags nach sand Veyts tag .

) > Erzbischof Heinrich von Mainz verspricht Conraden von Lonstein seinem Wirth zu Frank¬
furt , die ihm schuldig gewordenen Summen von fünfhundert Pfund Häller bis zum nächsten
Frauentag zu bezahlen . Bürgen : Johann Probst zu Xante des Erzbischofs Bruder , Hermann
von Bibera , Wilhelm von Sauweinheim Canoniker zu Mainz , Cunrad von Bickenbach , Wil -
derich Vicedom zu Aschaffenburg , Piudolph v . Sassenhusen , Johann v . Beldirsheim und Friedrich
von dem "Wasen Ritter . G . zu Aschaffenburg eod . die .

2 1 . Juni . Ludwig der römische Kaiser versetzt seinem Sohn Stephan zu einer Mehrung der Pfand¬
schaft die er ihm vormals auf Ulm verschrieben , auch noch die gewöhnliche Steuer die die
Juden zu Ulm von des Reiches wegen ihm jährlich schuldig schuldig sind . G . zu Nürnberg
an Eritag vor heiligen Johannestag zu Sunwend .

23 . Jnni . Frater Reynoldus dictus abbas , totusque conventus monasterii in Schonental Herbip . dioe . ob
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incorporationem eccleiiae paroclualis in Oedheim , cujus jus patronatus ad ipsos pertinet , ab Ot -
tone episeopo Herbipolensi praefato monasterio factam ( l345 feria tertia ante diem nativ . Joh .
Baptistae ) sese obligant ad peragendum anniversarium dicti domini episcopi , et ad deprecandum
perenniter omnipotentem deum pro felice statu ecclesiae Herbipolensis . D . in vigilia nativitatis
Johanni » Baptistae , ( c . S . )

Conrad Schrott von Schrotsperg Ritter , des Reichs Dienstmann , bezeuget dass seines Ge¬
denkens auf dem Landgerichte Rotenburg mit Acht gerichtet ward , wann sein Vater seliger in
der Ohte daselbst war , und daraus gekommen . G . an S . Johann Abend des Täufers , ( c . S . )

Rapot Trosschler von Urnhoven ein Edelknecht bezeuget dasselbe . D . eod . die . ( c . S . )

Folkart von Morstein ein Edelknecht bezaugct dasselbe . D . eod . d . ( c . S .)

Conrad Veldener von Schillingesfürst ein Edelknecht bezeuget dasselbe . D . eod . d . ( c . S .)

Heinrich Bischof von Regensburg verwechselt mit Willen seiner Vettern Hiltpolt und Hein¬
rich von dem Stein , und Hr . Abbrecht von Wolfstein , um Gut die gelegen sind zu Pauch -
hausen sein Gut zu Alrsperch als freies Eigen des Spitals zu Alersperch . G . an S . Johanns
Abeud zu Sunwend . ( c . S . )

Frau Gerhaus von Vtenhoven , Herrn Ulrichs von Vttenhofen sei . Wirthin verkauft mit
Zustimmung ihres Sohnes Ulrich dem Kloster Seligenporten ihren Hof zu Itiblingen um vier -
und siebenzig Pfund Haller . Bürgen : ihr Oheim der Bravn zu Rotenvels , ihre Brüder Hart¬
ung zu Teyingen , der Swepfermann , der Pärger , Albrecht der Tanner zu der Hevnsburg . G . an
den Sunbendtag . ( c . S . )

Syfried von Lor ein Edlknecht bezeuget dass seit seines Gedenkens auf dem Landgerichte
Rotenburg mit der Acht und mit der Anleiten gerichtet worden ist . G . an dem Samstage nach
Johannis Baptiste , ( c . S .)

Conrad Rasche ein Edelknecht bezeuges dasselbe . D . eod . die . ( c . S .)

Ulrich Schade Ritter bezeuget dasselbe . G . an Fritage nach Peters u . Pauls Tage . ( c . S . )

Hugo von Sulz , Ritter , des Reiches Dienstmann bezeuget dasselbe . D . eod . die . ( c . S .)

Heinrich der Dechent von Gebesedele bezeuget dasselbe . G . am Samztage vor S . Kylians
Tage . ( c . S .)

Rudiger der Riehe von Mergentheim , Ritter , des Reiches Dienstmann , bezeuget drsselbe .
G , an S . Kilians Tag . ( c . S .)

8 . Juli .
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Ludwig der römische Kaiser empfiehlt dem vesten Manne Ortwin dem Stauffer die Pfleg

des Kloster * zu Obermünster und der Klosterfrauen daselben die zu Strubingen gesessen sind ,

und gebietet den Amtleuten demselben mit allen Sachen beholfen zu seyn . G . Nürnberg des

Montags vor Margareten , ( c . S . )

13 . Juli . Albrecht von Glapphenberg Ritter und sein Sohn Anshalm von Glapphenberg geben ihrer

Tochter und Schwester Margaretha von Glapphenberg , ehelicher Wirthin Stephans des Sohnes

Stephans von Smiehen zur rechten Ilaimsteuer 200 Pfd . Augsburger Pfg . und verpfänden

ihr dafür mehrere Höfe und Huben zu Geitendorf wovon Alb . von Glapphenperg einige von

seinem Tochtermann Eberhart von Rorbach gekauft hat , und dann einige Höfe zu dem Dorfe

Husen . Bürgen : Erberhart von Rorbach , Arnold Iudmann von Batzenhofen , Eberhard Reh -

linger von YVindach , Chunrad von Haldenberg . G . an sant Margareten Tag . ( c . S . )

14 . Juli . Albrecht Burggraf zu Nürnberg bewilligt dem Pernolt von Tälsprun die Verpfandung des

Dorfes Neuensiedl , gelegen an der Taya , auf zwei Jahre . G . zu Pechlarn am Pfingsttag nach

sankt Margarethen Tag .

DD Otto episcopus totumque capitulum ecclesiae Herbipolensis praeposito Alberto de Hohenloch ,

Erhardo de Rydern decano , et Heinrico de Reynstein archidiácono dant liberam et plenariam

potestatem tractandi et perficiendi permutationes jurium patronatus et incorporationes ecclesiarum

parrochialium ipsius episcopatus , nec non obligandi seu alienandi bona episcopatus pro pecunia

necessaria , dumtaxat pro emptione municionum Rötingen , Ingolstat et Rychenberck . A . Herbi -

poli in crastino b . virg . Margarethae . ( c . S . )

20 . Juli . Otto Bischof ze Wirtzburk überantwortet seines Stifts wegen dem vesten Ritter Erkinger

von Sauwesheim genant von Kottenheim das Dorf Herbolzheim für 350 Pf . die ihm derselbe ge¬

liehen , und an Handwerk , Murn und anderem Geret an dem Frauwenberge ze Wirzburg beym

Uflauf der Bürger verbaut hat , für 300 Pfd . so er des Stifts und des Lantfiriedens wegen ze

Nurnberk verzehrte ; ferner für 350 Pfd . , welche er auf des Stifts ungebuwete Veste Wyelberk

zu wenden hat , endlich für 200 Pfd . Haller zu einem Burkgut in der Veste Wyerlberk . Im

Fall der Widerlösung sollen die 1200 Pfd . zu Gnetzheim oder Kottenheim bezahlt , und davon

200 Pfd . zu dem Burkgut umb Weyerlberk angelegt und auf der Veste verdient werden . Bür¬

gen : Burkart von Sekkendorf , Albrecht von Tüngen , Götz von Berlichingen , Hans von Gebsedel ,

Dietrich Gyer , Friedrich von Seldenek Ritter , Heinrich Kunen Sun vom Rebstock , Conrad Gyer ,

Eberhart von Meyenberk , Kraft Richenbuch , Hans Rapolts sun von Gebsedel , Wypreht Houpt ,

Appel Murre , Hans Herrn Eberharts seligen Sun von Grunbach , und Götz von Tüngen Edel¬

knechte . G . ze Wirtzburk an den Mitwochen vor sant Jakobes tak . ( c . 1Ó S . )

21 . Juli . Olt der Haslinger Richter zu Aichach bestätiget dass Johann der Bauscher von Rötenbach

gegen die Klage Ott des Witelsbeck an der Schranen zu Schrobenhausen mit rechter Kund -
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schaft behabt , dass er an seinem Gut einen Graben aufwerfen möge wenn ihm sein gelüste , ihm
zu frum und anders Niemant nicht . An dem Rechten waren : Ortolf von Sandizell , Heinrich » ein
Bruder , Eberhard von Mülried , Heinrich der Taler . G . des Pfingtags vor h . Jakobi Tag . ( c . S . )

Kraft von Hohenloch und Frau Anne seine eheliche Hausfrau verkaufen mit gutem Rathe
ihrer Freunde und Diener , durch ihrer mancherlei notlich und gar schedelich Schulde beide ze
Kristen und ze Juden , dem hochwürdigen H . Otten Bischof zu - Wirzburg um 5000 und 800
Pfund Haller ihre Burg und Dorf Ingelstat und ihre Herrschaft , Gewalt und Recht derselben
mit den Seen die darum gelegen sind , und auch ihre Dörfer Aldersheim und Sulzdorf mit dem
Kirchsatz der Gotesgaube ze Klein - Ingelstat , und das Halsgericht zu Albrehtzhusen ; ferner die
Weingült , Nutz , Gewohnheit und Recht zu Wyntershusen , und auch die Freyunge und Recht
auf zweyn Höfen daselbst und auch ihre Veste Rychenberg mit den Dörfern Hattenhusen und
Gerolzhusen , die Weingülte , Zinse , Recht und Gewohnheit an Leuten und Gütern zu Heytin -
gesvelt , mit Ausnahme der zwey Seen ze Herichsheim und ze Aldersheim . G . an dem neh -
sten Freitage vor S . Jakobitag der da gevellt umb die Ern . ( c . 2 S . )

Derselbe gelobt dem Bischof Otto und dem Stift zu Wirzburg zu bewirken dass die dem¬
selben verkaufte Veste Piötingen in diesem nächsten Jahre , als das heut angeht , ihnen von dem
Stifte Fulde geeignet werde ; schafft ihnen bis dies geschehen ist ze Ursatz seine Vesten Lan¬
genberg , Lichtenek mit der Stadt Ingelfingen darunter gelegen ; ferner Burg und Stadt Meggen¬
mül ; gelobt auch jene von seiner Schwester von Nazzaw , diese von dem Stift Mainz zu lösen .
Erfolgt jene Eignung Rötingens nicht so sind diese Güter dem Stifte Wirzburg verfallen und
sofort Kaufbriefe darüber zu fertigen ; geschähe an der Losung dieser Vesten Verzug oder Hin -
dersal , so soll dafür die Veste Vorchtenberg mit allen Zugehörungen dem Stifte werden , und
folgen , unverzogenlich und ohne Gefährde , und auch verbleiben wenn dann vorgenannte Lösung
nicht vollführt würde . Aller Sicherung und Gewissheit willen , die man in dem bemerkten Kauf
bedarf , gehen beide Theile zu dem ehrsametj Mann Herrn Lupoid von Bebenburg Erzpriester
des Stifts zu Wirzburg , den festen Mannen Burkard von Sekendorf Ritter , und Rudolph
von Bebenburg . G . an dem nechsten Samstage vor S . Jakobstag der da gevellet um die Ern .
( c . 2 S . )

Hiltpolt von Stein , Heinrich von Stein , Margareth Hr . Hiltpolts eheliche Wirthin verglei¬
chen sich mit ihrer Mutter Elspet von dem Stein um ihre Ansprüche an das Gut das Herr
Hiltpolt von Stein lassen hat , es sei herkommen von ihrem Vater oder ihrer Mutter , und ge¬
ben ihr sofort jährlich fünfzig Pfund Haller , 4 0 Pfd . von der Stadt datz dem Stein , 10 Pfd .
von andern hernach geschriebenen Gütern datz Lamperstorf , Polstorf , datz Prunaw , datz Hun -
berg , auf dem Dorf Hofstetten etc . Mitsiegler : Herr Bischof Heinrich von Regensburg , Herr
Hadmar und Herr Ulrich beide von Laber , Herr Ulr . von Abensberg . Herr Sighart von Egolfs -
heirn . G . am S . Jakobs Tag . ( c . S .)
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Emerich Winter Edelknecht zu Riidenlieim übergiebt an den heiligen Kreuzaltar des Klo¬

sters Clausen eine Getreidgült zu Iliidesheim . D . eod . die . ( c . S . )

2 7 . Juli . Fridericus abbas totusque conventus monasterii in Bylidhusen cum assensu et consilio

Heinrici abbatis Ebracensis jus patronatus ac collationis ecclesiae parochialis in Gerrodo pro

jure patronatus ac collationis ecclesiae parochialis in Heruerstat et oppidi Kungeshouen cum

Ottone episcopo Hcrbipolensi consentientibus Alberto de Hohenloch praeposito , Eberhardo de

Riedern decano permutant . Dat . die vicesima septima Julii . ( c . 2 S . )

28 . Juli . Kraft von Hohenloch verkauft die Vesten Ingolstat und Rychenberg an B . Otto zu Wirz¬

burg . Bürgen : Albrecht Burggraf zu Nürenberg , Rud . Graf zu Werthheim , Gotfrit V . Bruneck ,

Albr . V . Hohenloch Tumbrobest zu Wirzeburg , Ludewig v . Hohenloch , Grq / F Bopp von Eber¬

stein , Engelhart von Winsperg , Heinrich von Dürnwang Lantvoget , Rudolf von Bebenburg ,

Schrote von Nuwenstcin , Burkhard von Sekendorf , Götze der Ryn , Rudiger der Lesche von

Amelungeshagen , Gotfried von Berlichingen , Konrad v . Rosseriet , Beringen von Dum , Bopp
V . Adeltsheim , Wippreht Haupte , Konrad v . Synawe , Dyetr . Gyer von Gybelstat , Iuaifte von

Krutheim , Conrad v . Reynhartsprunne , Friedr . von Sehlenecke , Johann von Wolmershusen ,

Gctze Mertin genannt . G . Donrestage nach sant Jakobes tage , der da gevellet in die Eren ,

( c . 26 S . )

30 . Juli .
Heinrich der Zallinger Bürger zu Augsburg verkauft mit Zustimmung seiner Erben , seinen

Zehent , Lehen Hr . Syfrieds des Truchsessen von Kullcntal und gelegen zu Nordorf zu Dorf

und zu Feld , kleinen und grossen , dem ehrsamen Manne Meister Ulrich dem Hofmeier von

Augsburg Kaisers Ludwig oberstem Schreiber und Agnes dessen Wirthin , um 100 Pfd . augsb .

Pigu . Zeugen : Hr . Kunrad der Aunsorg , Hr . Johann der Rapolt die da Bürgermeister waren ,

Hr . Kunrad der Minner , Hr . Karl der Bache , Hr . Albr . der Stolzhirz . G . an dem nahsten

Freitag nach S . Jakobs des Zwolfboten .

n
Hermannus Abbas et Conventus in Yezzera pro incorporations parochiae in Lutzelsdorf ab

Ottone episcopo Hcrbipolensi sibi facta , ejusdem episcopi celebrare anniversarium promittunt . ' D .

quinto tertio Kalendas Augusti .

1 . Aug . Kraft von Hohenloch und Anne seine eheliche Hausfrau geloben dem Bischof Ott von

Wirzburg und dessen Stift : dass der Kauf um Rötingen , Burg und Stadt Vor sich gehen soll als er

beredt u . geteidingt worden , und dass sie wenn dicss geendet , mit Zurüknahme der Briefe über

die dem Stift früher verkauften Vesten Ingelstat und Richenberg , solche wie sie nunmehr erfo -

derlich zusammen über den Kauf von R .otingen , Ingelstat und Ilichenbcrg ausgestellct werden . Tay -

dinger : Herr Lupolt v . Bebenburk Erzpriester des Stifts Wirzburg und Official an der Rotentur ,

die vesten Manne Burkard von Sekendorf Ritter , Rudolph von Bebenburk . G . an dem nehsten

Montak . nach S . Jakobstak . ( c . 2 S . ) 7
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Otto Herbipolensis episcopus , fundationem et dotationem primmissariae , ah Eberhardo dicto

von der Rosen presbytero in ecclesia parochiali sanctae Gertrudis in Bleichach factam , confirmat .

Dat . Herbipoli quinto Id . Aug .

1 1 . Aug . Clemens VI . papa parochialem ecclesiam in Pfering , cuius ius patronatus ad monasterium

St . Emmerami pertinet , eidem monasterio propter guerras principum et baronum et aliorum no¬

bilium terrarum Bavariae , quae quidem guerrae revera propter devotionem et fidelitatem cleri ,

et populi civitatis ratisponensis quas ipsi ad sanctam Romanam ecclesiam gesserunt prout adhuc

gerunt , suscitatae fuerunt unit , cum eius bona tam incendio quam alias fere totaliter de¬

vastata sint , reservata congrua rectori ecclesiae portione , Friderici episcopi Ratisp . precibus incli¬

natus . dat . Avinion . III . Idus Aug . Pontif . anno quart .

14 . Aug . Frater Reynaldus abbas totusque conventus monasterii in Schonenlal recognoscunt quod

Otto episcopus Herbipolensis consensu capituli ecclesiam parochialem in Sulzebach prope Wins -

perg praefato monasterio , ad quod ius patronatus ecclesiae jam pertinet , incorporaverit ; praeterea

sese ad peragendum anniversarium episcopi obligant . D . vigilia assumtionis b . Mariae virginis

gloriosae , ( c . S . )

•n Chunrat der Tundorfer an der Hayde , der Hausgenozzen Maister von der Münsse zu B .e -

gensburg , Läutwein der Löbel Propst daselbst , und 2 5 Mitglieder der Hausgenozzen von der

Münsse setzen fest dass das Ampt erben soll auf ihre Erben , die Erib sun sein oder auf ihre

Enichel von suenn , so dass künftig kein Auzman mehr zu ihnen gesetzt werde . Wer keine Nach¬

kommen hat der soll sein Amt schaffen irgend einem der schon Hausgenosse ist . G . an un -

sern frawen abent zu der Schiedung . ( c . 25 S . )

15 . Aug . Erzbischof Fleinrich von Mainz verpfändet dem Ileinrich Vitzthum acht und zwanzig Mark

Silbers jährlich von den Einkünften des Waldes Wageweide bei Erfurt zu erheben gegen ein

Anlehen von zweihundert sieben und zwanzig Mark Silbers . G . an unser Frauentag Assumtionis .

l6 . Aug . Friedrich von Willenholzen Ritter verkauft dem heiligen Nagel zu Fuhlwanch die Eigen¬

schaft die ihm an Walther wizen Sun von Birkach zustand . G . an dem nehsten Aftermontag

nach U . F . Tag der Erern .

Î1 Lupoid von Bebenburg , und Eberhard von Eiirschhorn Domherrn zu Wirzburg kaufen von

Kräften von Hohenloch die Veste Ingolstadt und die Dorfschaften Allersheim samt Sulzdorf um

siebenzehenhundert und fünfzig Pfund Haller . G . am nächsten Tag nach unser Frauentag
Würzweihe . ( c . S .)

IQ . Aug . Lupoid Ritter und Lupoid Knecht Gebrüder die Küchenmeister genannt Nortemberg gestat¬
ten dem Bischoffe yon Wirzburg die Wiederlösung der Gilt zu Burg Bernheim . Zeugen : Al -
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1345 . brecht von Hohenloch Tumbrobest , Eberhard von Riedern Domdechant . G . an dem nähsten

Vrietage nach unserer Fravventag Würzeweihe .

19 . Aug . Vertrag derselben mit dem Bischöfe Otto von Wirzburg wegen ihrer gegenseitigen Forde¬

rungen . Mitsiegler : Erckinger von Saunsheirn und dessen Gemahlin geborne Küchenmeister
von Nortenberg . D . eod . die .

2 (5 . Aug . Heinrich Erzbischof zu Mainz verschreibt den edeln Leuten Johann Domherrn zu Wirz¬

burg und Friedrich von Sulza Gebrüdern um ihren für 800 Mark Silbers erkauften Theil der

Burg und Stadt zu Salza und anders was dazu gehört , achtzig Mark jährl . Gült zu Frankfurt .

G . zu Frankenford des Freitags nach S . Bartholomä Tag des Apostels .

31 . Aug . Heinrich von Muer Landrichter in der Grafschaft zu Hirsperch erkennt in Streitsachen

des Herrn Syfrit des Marscha ' lks von Boksperch Hausskommenthurs zu Ellingen als Bevoll¬

mächtigten des Commenthurs und der Brüder daselbst gegen Herrn Dieterich von Stauf zu
Recht , dass der Aker zu Gerut freyes Eigen des deutschen Hauses sey . Ertheilt mit Wissen

Herrn Heinrichs von Durnwatik Landvogts . G . mit dern rechten uf der Lantschrann zu Vor -

chaim der Mitwochen vor Egidii . ( c . S . )

3 . Sept . Alberti de Hohenloch Praepositi , Eberhardi de Ryedern decan , totiusque capituli ecclesiae

Herbipoierisis statutum a quolibet episcopo dictae ecclesiae juramento confirmandum et observan¬

dum . D . Herbipoli Sabbato ante nativitatem virginis gloriosae Mariae .

11 . Sept . Ott der Mächselrainer und seine Hausfrau Benigna treten an den Propst Rupprecht und

Convent zu Beyharting eine Hube auf dem Berge zu Dorfen , und eine Hube auf dem Bühel

zu Aybling ab , und erhalten dafür einen Hof zu Räut und einen Hof zu Ryed . Zeugen :
Hr . Otto von Schönnawe , Gebhardt Chemnater , Ekhard Pucher , Stephan Chemnater , Ott

Sweythartinger . G . des Suntags nach unser frauen tag zu der Purtt .

13 . Sept .

t

Susele von Naveldin sendet dem Grafen Georg von Veldenze und dessen Sohne dem
Grafen Heinrich ihren halben Theil an dem Hause und der Herrschaft zu Naveldin mit dem

Ansuchen auf , ihrem Stiefvater Plerrn Wilhelm von Manderscheyd damit zu belehnen . G .

des nehisten Dinstages an unser vrauwen Dage der lestin . ( c . S . )

5Ï Susele Tochter des Herrn Bertrams von Nafelden übergiebt von Schulden wegen ihres
verstorbenen Bruders Wilhelm von Nahfelden , dem Grafen Georg von Veldenzin mit Bewilli¬

gung ihrer Magen ihre Hälfte an der Burg und der Herrschaft zu Nafelden . Mitsiegler : Jo¬
hannes von Spanheim , ihr Stiefvater Herr Wilhelm der Junge von Mandelscheyt , ihre Magen

Herr Niklas zu Dagestul , Hr . Bertram Gengen 3 Hr . Johann von Honeckin Ritter , und Johannes
7 *
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1345 . vom Steyne Edelknecht . G . des nehesten Dienstages nach unsern frawen Dage , als sie ge -
born wart .

15 . Sept . Herbert Ring von Sauinheim gestattet die Wiederlosung der Bethe zu Oppenheim und
Odernheim , welche ihm von dem Erzstift Mainz für zweytausend sechs hundert Pfund Haller

verpfändet worden . G . am nächsten Tag nach des heiligen Kreuzes Erhöhung .

21 . Sept . Arnold von Sauensheim reicht dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz zur Bezahlung des

Kaufschillings für Meckmühl zwey tausend Gulden , und wird als Amtmann daselbst mit zwey -
hundert Gulden Besoldung jährlich bis zur Tilgung des Anlehens aufgestellt . G . zu Bischofs¬

heim an St . Matheustag des heil . Zwölfbothen .

2 8 . Sept . Elspet die Wartpergerinne von Leubendorf , und ihre Sohne Ulrich und Rüdger , entsagen
ihren Ansprüchen an ihre Schwester und Muhme Agnes die Gräwlin Klosterfrau zu Pettendorf

und an den dortigen Convent wegen Empfang eines Weingartens samt einem Pfund Regensp .
Pfg . Teydinger : Herr Hainrich von Trauttenwerch der Putter , Ott der Wolf von Napurg ,
Bruder Thomas von Schönental . G . zu Affalter am Sant Michahels Abent . ( c . S .)

10 . Oct . Bündniss zwischen der Stadt Mühlhausen und dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz zur

gemeinschaftlichen Vertheidigung . G . Montags nach Dionysii .
,1 I*íeu

11 . Oct . Die Brüder Johann und Friedrich von Salza , welchen der Erzbischof Heinrich von Mainz

achtzig Mark Silbers schuldete , erheben jährlich sechs Turnos auf dem Zoll zu Lonstein so

lang bis diese Schuld getilgt ist . G . Dinstags nach Dionysien .

14 . Oct . Heinrich von Elsdorf der ältere Edelknecht giebt dem Bischof Albrecht von Wirzburg in
dem Stifte seinen Theil an dem Thurm in der Veste zu Salza , und was er eigens hat zu Salza ,

zu Steinbach und zum Rode in den Dörfern zu eigen , und nimt es von demselben als Lehen
mit der Begünstigung auf , dass dieses auch auf weibliche Nachkommen forterben soll . G . am

Freitag vor hl . Gallen Tag . ( c . S . )

1 Ó . Oct . Bürgermeister und Rath und die Bürger zu Rotenburg bekennen dass das Stift zu Wirze¬

burg von des Kaufs wegen um Rotingen für den edlen Herrn Kräfte von Hohenloch ihnen
sechstausend Pfund Haller die dieser ihnen schuldig war an Christen und an Juden , gänzlich

¿0“ \
gewert hat . G . an S . Gallentag . ( c . S . )

-21 . Oct . Hainreich von Laichlin " Eberharts Sohn verkauft an das Kloster Pettendorf alle seine
O

Rechte an den Hof zu Laychling um 24 Pfd . Reg - Pfg . Siegler : sein gnädiger Herr Ulrich
von Leubolving . G . an der Aynlef Tausent Mayde Tag .
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1345 .
2 6 . Oct .

28 . Oct .

30 . Oct .

2 . Nov .

6 . Nov .

7 . Nov .

5)

11 . Nov .

atrey Hausfrau Hermans von Wittelzhoven entsagt auf der Schranne zu Päel zu Gun¬
sten ihrer Kinder deren Pfleger Pertold von Wittelzhofen ist , dann ihres Tochtermanns Prant -
hoch , ihrem Verfiigungsrecht über einen Hof zu Walchsperch , über das dortige Lehen und den
Zehnten . Zeugen : Wittgaw von Egelfingen Richter zu Weilheitn etc . G . den Michten vor
sand Symons und Judas tak .

Ludwig der römische Kaiser verbietet dass von den Leuten der Königin Agnes zu Un¬
gern seiner lieben Muhme , fürbas Einige sich in seinem Gewalt bestellen , da er wolle dass sie
ihr Leut und Gut unabbrüchig niesse als sie die hergebracht hat . G . zu Landshut an S .
Simon u . Judä Tag . ( c . S . )

Derselbe erklärt dass sein lieber Getreuer Rüdger der Reiche Bürger von Regensburg ihm
von der Viehsteuer und von aller der Gült die er von dem Lande zu Beyern bis auf diesen
Tag eingenommen hat , Rechnung abgelegt habe . G . zu Lantzhut Sontag vor aller Heiligen tag .

Ulricus comes de Ortenburch libere et sine omni vitio syrrioniae plebem santi Petri in
Chastelrut in manus domini Mathei episcopi Brixinensis resignat . D . in commemoratione om¬
nium animarum , ( c . S . )

Graf Wilhelm von Kirchberg der ältere erklärt dass er sich mit seinem Vetter Graf Wil¬
helm von Kirchberg , von Wullenstetten genannt , dahin vereinigt habe — dass derselbe in dem
zur Burg und Herrschaft Kirchberg gehörigen Wildbann nach Belieben jagen könne . Taydin -
ger : Frik von Swendin , Reichart von Griesingen , Peter Strälin , und Ulrich Rot . G . an dem
nähsten Sunnentag vor sant Martins tag .

Heinricus abbas ecclesiae Fuldensis castrum et oppidum Rötingen super fluvio Tubera situm
villis Tuber , Retersheim , Neuenbrunen , Oberndorf et Stondorf exceptis , ecclesiae Herbipolensi
appropriât in recompensationem recipiens a nobili Kraftone de Hohenloch castrum et oppidum
Wiggersheim . D . Fuldae feria secunda ante diem Martini , ( c . 2 S . )

Heinrich der ältere und Heinrich der jüngere Voyte von Wida verkaufen ihren lieben ge¬
treuen Herdeni dem Schutfel ihre Muhl zum Hofe vor dem Cappelthörl gelegen . G . zu Hofe
des ersten Montages vor send Merteins Tage , des hl , Bischofes . ( c . S . )

Ludwig und Fridrich Grafen zu Ötingen und Landgrafen in Elsazze verkaufen an Ulrich
den Gründer von Ostersorhaim ihr Eigen zu Sorhaim : ^ Tagw . Wiese enhalb der Eger etc .
um 14 Pfd . 5 Schl . hall . Bürgen : Berch von Hoppingen , und Chunrad von Stamhain Vogt zu
Hohenburch . D . eod . d .

Jans von Chunring oberster Schench in Oestreich nrtelt über den Streit zwischen den
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1345 . Kloster Aldersbach und Chunrad dem Baumann von Gnäwsendorf dessen Hold um den Wein¬

garten genannt den Flüglinn , dass Cunrad denselben lebenslänglich besitzen , nach seinen Tod
aber das Kloster ihn erhalten soll . D . in die S . Martini Eposc . ( c . S . )

11 . Noy . Meister Ott Chorherr und Dompropst zu Eystet und das Capitel bekennen dass ihr Kapi¬

telbruder Herr Arnolt von Minnenpach dem Propst zu Bebdorf Herrn Chunrad von Hausen

und dem Convent ein Haus mit Hofrait , Wiesen und Garten zu Eystet überlassen hat , woge¬

gen sie ihm eine jährliche Gülte aus ihren Besitzungen daselbst anweisen . G . an Sant Mar¬

teins Tag . ( c , S . )

55 Wilhelm der Junge von Manderscheyt ein Bitter gelobt mit seinem lieben Herrn dem

Grebe Georien von Veldentze auf der Burg zu Navelden einen stäten Burgfrieden zu halten ,

D . eodi d . ( c . S . )

5) George Greve von Veldentzin gelobt mit seinem lieben Getreuen , Herrn Wilhelm von

Mandelscheyt dem jüngern , auf der Burg zu Nafelden und innerhalb des Umkreises zwischen

Utzelnfels , dem Weiher des Herrn Ebirhards Sailberg , und dem rothen Weg einen stäten

Burgfrieden zu halten . D . eod . die . ( c . S . )

13 . Nov . Wernhart v . Abenberch Oblayger des Klosters Munichaurach verkauft dem deutschen Hause

zu Nürnberg zu dessen Pitanz ein Gut zu Reichenbach welches er von seinen Vorvordern

ererbt um 81 Pfd . Heller . Bürgen : Herr Hans und Herr Burchart Gebrüder von Wil¬

helmstorf , und Rül von Prant . G . an dem nechsten Suntag nach sand Martinstag . ( c . 4 S . )

14 . Nor . Conradus de Sawensheim armiger Eberhardo de Rydern decano ecclesiae Herbipolensis

molendina sua , dicta die Füchsmuln et die Walkmül , pro centum libris hallensium vendit . D .

feria secunda post festum beati Martini Episcopi et confessoris .

5)
Cuonrat Guderscher Stadtamman zu Lindow vergiht dass Schwester Anna die Gäptzin in der

Samnung zu Lindow durch die Hand eines gewählten Vogts wegen Abwesenheit ihres ange -

bornen Vogts ihren Weingarten , genannt der Tigel zu Aspach zem Bourne , an Beata von

k

Ellenhoven und Ursula vom Gossolts , Töchter weiland Burkarts vom Gossolts , aufgegeben habe .

G . zu Lindow an dem liebsten Montage nach sant Martinstag . ( c . S .J

1Ö . Nov . Hiltprand von Niweburch Landschreiber bestätigt dass über dem Streit zwischen dem Klo¬

ster Fürstenfeld und dem Probst zu Diezzen , von wegen einer Vischenz in dem Werd die

Kundschaft ergab : die fragliche Vischenz gehöre seit Menschengedenken zu der Herrschaft Wil -

denrod . Zeugen : Hr . Heinrich der alte von Gumpenberg , Hr . Ulrich von Aüsenhoven . G . an

S . Otmars Tag . ( c . S . )
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1345 .

23 . Nov .

Kaiser Ludwig bewilligt dem Käthe zu Pfafferihouen alle jene Bürger welche die Entrich¬

tung der Steuer verabsäumen zu strafen , und die Strafgebühr zum Nutzen und Frommen der

Stadt zu verwenden oder anzulegen . G . zu München am Mitwochen vor khaterinen .

25 . Nov . Rüger der Puntzinger , seine Hauswirthin Elspet , und Ulrich Rüger und Ab . . . Rüger

die Puntzinger verkaufen an die Abtissin Agnes u . den Convent zu Puelnhofen ihre Güter zu

Tächelhofen , welche genanntes Kloster schon einmal besass , um 32 Pfd . Reg . Pf . ; jedoch

mit der Bedingung dass eine Gült von 2 Pfd . Reg . Pf . samt der kleinen Gült des Rügers

Tochter Frau Peters , und Frau Anna der Zengerin zeitlebens verbleibe , und erst nach ihrem

Tode dem Kloster zufalle . Mitsiegler : Herr Chunrat der Nothaft . G . an dem tag der edeln

Junchfrauen sand Katharinen . ( c . 2 S . )

28 . Nov . Unio ecclesiarum et cleri Herbipol . contra impugnatores electionis Alberti episcopi . A . Illi . Ka -

lendas Decembris , ( c . S . ) -

•n
Heinrich Knaut Archidiakon und das Kapitel des Gotteshauses zu Babenberg bekennen sich

zur Kundschaft über die von den Brüdern von Schauwenberg und dem Sangmeister in dem

Dom zu Bamberg Leupolt angesprochene Wiese bei Stafelsein . Zeugen : Chunrad von Preiten *

stein , Herman von Tan , Haydbrand von Heydeck , Johann von Parrys , Otto von Streytberg ,

Friedrich von Truhendingen , Appelé von Schweinshaupt , Chunrat Dechant von St . Stephan ,

Walther Dechant zu Tuwrstat , Otto Dechant von St . Jakobs . G . an dem Montage vor sant Andreastag .

30 . Nov . Jakob von dem Turn übergiebt zur Stiftung eines Jahrtags den geistlichen Herrn von

St . Zeno sein Eigen , genannt Mosleiten gelegen bei Hewlfing im Gericht Raschenberg , samt

6 Pfd . Pfeningen . G . an sand Andres Tag . ( c . S . )

l . Dec . Gotefridus abbas et conventus in Amorbach Alberto electo episcopo Herbipolensi contra

quemcumque adhaerere promittunt . D . Kalend . Decembris . ( c . S . )

33
Ludewicus electus et confirmatus abbas totusque conventus monasterii in Vrauwe Alberto

legitime electo et confirmato episcopo Herbipolensi contra episcopalem provisionem seu perso¬

nam cuiuscumque provisi vel providendi a quocumque superiori , adhaerere promittunt . D .

eod . die . ( c . S . )

99 Karolus abbas , et conventus monasterii in Banze idem promittunt . D . eod . d . ( c . 2 S . )

39
Gottfridus abbas totusque conventus , monasterii in Amerbach idem promittunt . D . eod . d . ( c . S . )

33
Cunrad von Sawensheim Ritter verzichtet auf alle Rechte und Ansprüche an die vor der
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1 345 . Stadt Ohsenfurt gelegenen nnd Hern Brandes Mül von Sawensheim genannte Mühle . G . an

dem Donerstag nach sant Andreastage .

2 . Dec . Henricus dictus Tanneberg et Kanne uxor recognoscunt se monasterio Coeliportensi de
bonis in Sulzdorf annuum canonem viginti sex maldrorurn siliginis soluturos . D . feria sexta

post diem beati Andreae Apostoli . ( c . S . )

4 . Dec . Dietrich von Hohenberg giebt dem Kloster Mnrpurghusen den Acker gelegen bei dem

Weg von Wfurte gen Marpurghusen zu rechtem Eigen . G . an dem nehsten Suntage vor
Nicolai , ( c . S .)

5 . Dec . Derselbe verwechselt ein Stuck in der Au bei Horhausen an Abbt Walther am Mönchs¬

berge bei Babenberge und dem Spitale zu S . Gilgen um das Stuck hinter dem Kirchhof gen
Wunfürt . Gezeugen : Fritzte von Yppensheim , Heinrich Breitbach etc . G . an S . Nycklas
Abent des hl . Herrn . ( c . S .)

Ertzbischof Ortolf von Salzburg gibt Chunr . von Chuchel Hauptmann zu Salzburg zu

Auswechsel den Aptsee , Aptzdorf , und die Dorfs - Vogtei zu Pruning als Lehen um Gült und

Güter zu Einot , Haybach , Stadel , Mülleiten , Wens und Stulfelden . G . zu Salzburg an S . Ny -
clas Abent .

3» Johanna voo Montbligart Gräfin von Katzenellenbogen belehnt Heuneman und Egelolf die
Söhne Herrn Hartmanns von Masemiinster eines Bitters , mit den Lehen die ihr verstorbener

Vater innegehabt , nämlich mit allen Rechten und Nutzungen in den Dörfern Rugegutte und

Genmengnin , und verheisst sie zu schirmen als Lehens - und Landesrecht zu Befort ist . G .
zu Rotemberg eod . d , ( c . S . )

6 . Dec , Friedrich von Törring bcgiebt sich seiner Lehenschaft des Hofs zu Niedernchatzpach , den
Kunrad und Erhärt die Chatzpeken an das Kloster Altenhohenau verkauft haben . . G . an S . Ni -

claus Tag . ( c . S .)

7 . Dec . Ebeihardus de Hoemberg archidiaconus ecclesiae Herbipolensis , et plebanus parrochiae Ful -
densis ceterique plebani , viceplebani , capellani ac missarii archidiaconalus eiusdem , Alberto
electo et confirmato episcopo Herbipolensi contra episcopalem provisionem seu personam cuius¬

cumque provisi vel providendi a quocumque superiore , assistere et astare promittunt . D . in
crastino b . Nicolai . ( c . S .)

8 . Dec . Decanus et capitulum ecclesiae b . Crucis in Hünenfeld Alberto electo et confirmato epis¬

copo Herbipolensi idem promittunt . D . feria quinta post diem b . Nikolai , ( c . S . )
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1345 .
10 . Dec .

13 . Dec .

55

14 . Dec .

l6 . Dec .

17 . Dec .

18 . Dec .

20 . Dec .

Hermannus abbas et conventus ecclesiae Vesterensis conventui in Schonowe universa bona

sua in villa Buheler et in marcbia ejusdem villae sita , nec non duas partes decimae vini ibi¬
dem pro decem et ducentis libris hallensium vendunt . D . sabbato post festum b . Nicolai Episc .

Wolfram Herrn Eyringes von Redwizz Kitters Sohn urkundet dass ihm sein Herr Bischof
Friderich zu Bamberg für den Schaden und die Gefängniss als er vorigen Jahres in seines
Gotteshauses Dienst über Wald gefangen und um 200 Pfd . Heller beschatzt ward , für diese
Lösungssurnme seinen Hof zu Kunstat , zu dem Vorwerch genant , eingesetzt hat . G . Donner¬
stag an S . Lucien Tag .

Niclaus von Pruggberg Landrichter der Grafschaft zu Grayspach ze Gericht ze den Tor -
sulen sitzend erkennt auf Anbringen des Bruders Syfrid des Marschalk Ueberreuters zu Ellingen
zu Recht , dass dem deutschen Hause das Pfändungsrecht zustehe da man ihm das Gattergeld
aus etlichen Gütern verwaigere . G . an dem Afftermontag nach sant Nyclaus Tag .

Cunrad von Asche Landrichter zu Nürnberg verieht dass auf die von Seitz Nudunch ,
Hrn . Ulrichs von Lauffenholz Klagführer , vor Gericht angebrachte Klage gegen Andres den
Sporlein von Ipphofen zu Winsheim gesessen : dieser habe sich eines Hofs ze Ipphofen , der
des Lauffenholz erklagtes Gut sey , von Hrn . Pranten von Saunsheim genannt von Ochsenfurt ,
unterwunden und denselben um loO Pfd . Hall , beschädigt — Sporlein , weil er mit Ahtbuch und
dem geschwornen Landschreiber dargethan dass Lauffenholz in der Acht des Landgerichts Nürn¬
berg sei , von der Klag ledig und los gesprochen worden sey . G , an Mittwochen nach S . Lucien «
Tag . ( c . S .)

Kaiser Ludwig ertheilet dem Gotteshause Zell Freyheit von seiner Gerichtsbarkeit . G . zu
München am Freitag vor Thomae .

Theodorus de Monreal ex mandato Heinrici archiepiscopi Moguntinensis recognoscit quod
unacurn Ludovico Ameneberg scriptore telonii in Erenvels cistam ipsius telonii visitaverit et
481 ^ libras hall , in ea invenerit . Dat . Sabbato post diem b . Luciae virginis .

Reibein von Waldenvels verkauft an das Kloster Langheim unter Vorbehalt des Wider -
einlösungs Rechtes innerhalb zweyer Jahre seinen Hof zu Techlitz um 200 Pfd . Haller . G . an
dem liebsten Sunnetag vor Set . Thomas Tag . ( c . S . )

Stephan von Sassenhausen Vogt zu Zwerntz erkennt den 4 Stulbrüdern zu dem Dom in
Bamberg den Zehfrnd zu Tanvelt der Torfmarke zu Tanvelt zu . Zeugen : Herr Cunrad Pfarrer
zu Gertenrode , Heinrich von Nuwenstat , Chunrad von Neuwenstat , Hermann von Motschiedel .
G . an S . Thomas Abend .

8
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13 45 .

20 . Dec .
Beringer von Twingenberg Ritter gelobt dem Bischof Albrecht von Wirzburg — dafür dass

er ilmi als liep gethan hat wider allermánniglich ausgenommen den Pfalzgraf Ruprecht den al¬

tern , von dem Obersten schirest vier ganze Jahre zu dienen , und mit seiner Veste Twingberg

zu gewarten ; begiebt sich zugleich aller Ansprüche die er bisher zu dem Stift hatte . D . eod .

die . ( c . S . )

27 . Dec . Heinrich Erzbischof von Mainz giebt dem edlen Manne Philipp Rugrevin für seine An¬

sprache um seines Vaters Verlorst für das Stift Mainz dreihundert Gulden . G . zu Eltevil uf

S . Johannes Tag Evangelist .

2Q . Dec . Derselbe verschreibt Johann Huse Knecht um Dienst und erlittenen Schaden hundert und

zehen Pfund Haller , G . zu Eltevil uf dem Dunrestag nach dem Christtag .



2 . Jan . Franciscus Abt des Klosters zu Waltsassen bekennt den Gebrüdern Heinrich , Friedreich ,

Arnolt , Eberhart , Haiman und Chunrad von Hirsperch dass er einen aus ihrem Geschlechte zur

Pflege des dem genannten Kloster gehörigen Hauses Rudolfstain auserkiesen wolle . G . an dem

nehsten tag nach dem Jarstag . ( c . 2 S . )

55
Die Gebrüder Heinrich , Fridreich , Arnolt , Eberhart , Haiman und Chunrat , die Hirsperger

und ihre Söhne verzichten dem Kloster "Waltsassen auf die Feste ze dem Rudolfstain sammt

allen dazu gehörigen Rechten , Nutzungen , Gütern und Dörfern , als : Weissenkirchen , Kobens¬

dorf , Schönlint , Arnoldsgruen , Weissenhayd , Ahorn , Okoldsgrün , Fronchen , Dypoldsgrün , Leh¬

sten , Fridehalmsdorf , Lonsitz , Wuntenpach , V oytens um eraw , Pfeifersgrün , Ruprehtz ^ rün , Pern -
sumerhaw , Poppengrün , Pirkch . Mitsiegler : Heinrich der alter , Vogt von Wyda . D . eod . d . ( c . 7 S . )

55 Franciscus , Abt und das Konvent des Klosters ze Waltsassen bekennen dass sie in der

Theiding mit den Hirsperge .rn um den Rudolfstein sammt Zugehörungen allen Ansprüchen an

die Dörfer Pischolfsgriin , Pirnstingel , Chornpach , Perngersgrün , Haidleins Frobeinsgriin entsagt

haben . D . eod . die . ( c . 2 S . ) 3

4 . Jan , Margret die Wülfin zu Stopfenheim verspricht dem Abt Ulrich zu Wilzburg von des

Pelners Lehen zu Stopfenheim wegen jährlich 36 Pfge . zu geben und dasselbe ungetheilt und

unzerführt zu lassen . Siegler : der erber veste . Ritter H . Wirich von Treuhtlingen , Amman zu

Weissenburg . G . "an dem nächsten Mittwoch nach der Kindlein Tag . ( c . 2 S . )

05
Heinrich von Swangau verkauft mit Zustimmung seiner Brüder H . Ulrichs und Bärtlins

dem Gotteshause zu Steingaden seine eigene Mühle zu Buchgau ' genannt die ■ Obermühl , die

8 *
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5 . Jan .

11 . Jan .

14 . Jan .

15 . Jan .

1 " . Jan .

19 . Jan .

3)

22 . . Jan .

Q Schill . Augsh . Pfge . , oder ein Svrin das so viel werth ist , I .Scheffl Kern , 30 Metzen Haber

gilt , um vier Pfund Augsb . Pfge . G . an der nehsten Miktun vor dem Obersten .

Statutum ecclesiae Novi monasterii Herbipoli , quod propter solutionem debitorum hujus

ecclesiae canonici praebendati determinatae subtractioni fructuum debeant subjacere . A . m vi¬

gilia Epiphaniae , ( c . S . )

Vor Rudger NaUinger Richter zu Esslingen verkauft Vlrich der alt Blochinger sieben

Morgen Weingarten nebst dazugehörigem Acker und Hütte gelegen ze Korbe an das Gotteshaus
zu Fürstenfeld um einhundert und vier Pfd . Haller über die 10 Pfd . Gelds , deren Blochinger

von denen von Fürstenfeld gar und gänzlich gewert ist . G . an den nächsten Gutemtage nach

dem Obersten Tag . ( c . S . )

Kaiser Ludwig untersagt zu Gunsten des Spitals zu Piegensburg dass künftighin noch

Jemand in der Vorstadt daselbst eine Badstube baue , da solches dem vorgenannten Spitale

Schaden bringen könne an seiner Badstube , welche es von alter Zeit her habe , G . zu Nürn¬

berg , an Sambstag vor Anthoni .

Ludwig Markgraf ze Brandenburg erklärt zugegen gewesen , ) zu seyn und gesehen zu ha¬

ben , dass Kaiser Ludwig sein Vater der hochgebornen Fürstin Kaiserin Margareth ihr Lehen

des Landes ze Holland , das von Tod ihres Bruders , mit Recht an sie gefallen , verliehen habe .

G . zu Nurenberg an Suntng vor sand Fabian und Sebastian Tag . ( c . S . )

Marquant von Sevelt ze Niirenberg zu Gericht sitzend an seines Herrn Statt des röm . Kai¬

sers Ludwig bestätiget mit dem Hofgericht die vom genannten Kaiser dem Kloster Hailsprunnen

verliehene Gnade , dass den Abt und Convent desselben Niemand an ihren Rechten , noch ihre

Leute , für ein weltliches Gericht dann für den Kaiser und seinen Hofrichter nöten oder twingen

dürfe . G . des nächsten Eritags vor Agnetis . ( c . S . )

Berthold von Worbis Ritter und Johann Winzingerode Edelknecht gestatten die Wie¬

derlosung der Veste Rüstenberg und der Frohnmühle zu Heiligenstadt dem Erzbischöfe Hein¬

rich von Mainz für sechshundert Mark Silbers . G . zu Aschaffenburg Donnerstags nach dem

achtzehenden Tag . ( c . 2 S .)

Dieselben werden von dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz als Amtleute zu Rüstenberg

aufgestelt und als Pfandinhaber dieser Herrschaft wegen eines gerichtlichen Anlehens von sechs¬

hundert Mark Silbers anerkennt . G . Donnerstags nach dem achtzehnten Tag .

Ludwig der römische Kaiser gebietet dem festen Manne Heinrich von Dürnwang seinem

Landvogt , ¡ dann dem Pachter und den Bürgern zu Rotenburg , den Rudolph von Bebenburg des
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22 . Jan .

23 . Jan .

23 . Jan .

2Q . Jan .
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Reiches Dienstmann , yon der Klage wegen die Heinrich von Sekendorf auf ihn gethan hat , vor
dem Landfrieden zu Franken weder an Leib noch an Gut zu beschweren . D . et act . in Roten¬

burg proxima dominica post Agnetis .

Derselbe eröffnet dem edeln Manne Ludwig von Hohenloch und den Echten die mit ihm
über den Landfrieden zu Franken gesetzet sind , dass er ihr an den Landvogt und die Bürger
zu Rotenburg erlassenes Gebot zum Angriff gegen Rudolph von Bebenburg , von wegen der
Klage die Heinrich von Sekendorf auf dem Landfrieden gegen ihn gethan , kraftlos erklärt habe .
D : ib . et eod . d . ( c . S . )

Derselbe erklärt das Gebot kraftlos das der edle Mann Ludwig von Hohenloch und die
Echten die mit ihm über den Landfrieden zu Franken gesetzt sind , in obigem Betreff an den
Landvogt und die Bürger zu Rotenburg erlassen . D . ib . et eod . die .

Jacob und Heinrich genannt Fleming Gebrüder , Butter , Georg von Solzbach , Hermann vom
Hane , Johann von Ossinheim genannt von Erlebach Knechte verschreiben sich dem Erzbischof
Heinrich von Mainz zu Dienst wider Gerlach von Nassau . G . zu Aschaffenburg des Montags
vor S . Pauls Tag als er bekehrt ward ,

Arnold Kamrer von Welenburch Ritter gibt dem Domcapitel zu Augsburg die Lehenschaft
und Roggengilt aus einem Hof zu Annhusen , den Chunrad von B.andegg der Küster kaufte von
Hainrich dem Kropf um seiner Seele willen . Gezeugen : Hainrich der Höchsliz Küster , Johann
der Kraezer Vicar . G . zu Auspurg , an Samztag vor unser Frawen Tag ze Liechtmess .

Graf Albrecht von Werdenberg der jünger sendet Rudolf von Horwen Vogt zum Möglolfz
an Herzog Albrecht von Oesterreich wegen einer Forderung von 100 Mark und weiset seinen
Vogt darauf an . G . zum Hailigenberg eod . d . ( c . S .)

Itel Frikke von Pereltsheim giebt Herrn Ulrichen von Truhtelingen seinen fünften Theil
an der niedern Veste zu Truhtelingen auf . G . Sonntag vor Lichtmesse .

Claus Pfleger zu Lengenvelt und Landrichter in der Grafschaft zu Hirsperch verkündet ,
dass dem Bruder Syfrit dem Marschalk von Boksperch als Bevollmächtigten des deutschen Hauses
zu Ellingen in Klagsachen gegen den Schenken Heinrich von Hirsperch wegen eines Schadens
von 200 Pfd . Heller das Recht gerichtlich sey zuerkannt worden , sich an dessen Güter des Er¬
satzes wegen zu halten . Als Schirmer sind ihm von Gerichtswegen ertheilt : der Bischof von
Eichstädt , und die edlen Herrn Chunrad und Friedrich von Haydek , Herr Götz vonAbsperg , so¬
wie auch der jeweilige Landrichter der Grafschaft Hirsperch . D . feria 1 . ante purificationem .
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Die Unterthanen des Klosters Rohr im Nordgau zu Winden , Amelstorf , und Nazaw be¬
kennen vor Eberhart von Sintzenhouen , der an des Landrichters Herrn Clausen Statt an dem
Landgericht sass zu Lengcnuelt , auf Anrufen des Probstes Nyclas , dass sie demselben eine jähr¬
liche Stift zu geben schuldig seyen . G . am nächsten Montag vor Lichtmess , ( c . S .)

1 . Febr . Friedrich der Frühmesser zu Niedermünster und Kaplan zu S . Kilian zu Regensburg ver¬
kauft dem ehrsamen Manne H . Cunrad dem Hayden , Bürger zu Nurenberg achtzig Pfge . die
er lebenslänglich jährlich aus dem Gut zu Fuchstain hat . G . an Unser Frauen Abend ze
Lichtmesse , ( c . 2 S .)

» Die Rathgeben der Stadt Augsburg geloben den Zoll den ihre Stadt und die Bürger zu
Füssen auf dem Lech gesetzt haben , mit des Bischofs Heinrich und Heinrich des Portnärs sei¬
nes Gotteshauses Pfleger Willen , nach drei Jahren wieder aufzuheben . D . eod . d . ( c . S . )

3 . Febr . Ludwig Römischer Kaiser bestätigt die Verfügung seines lieben Getreuen , Marquarts von
Sevelt , gemäss welcher dieser seiner Tochter Margareth , Hausfrau des Hiltpoltz vom Stain und
deren Kindern , all sein Gut vermacht . G . ze Spire an Freitag nach unser frawentag ze Licht¬
messe . ( c . 5 . )

6 . Febr . Fridericus decanus in Bibera , Johannes Kamerarius in Bercock , ac plebani , viceplebani , ca -
pellani , missarii per archidiaconatum Rudolphi de Wertheim archidiaconi Herbipolensis in
media decani constituti , Alberto legitime electo et confirmato Episcopo Herbipolensi contra episcopa¬
lem provisionem seu personam cuiuscunque provisi vel providendi a quocunque superiore firmiter
et constanter adhaerere promittunt . D . feria secunda post diem purificationis Mariae virginis
gloriosae , ( c . S .)

5) Markgraf Ludwig versetzt und vertraut dem vesten Manne Chunrad von Schennan sein
Haus ze Salurnes für die 11 , 000 Mark Perner , die er ihm schuldet . G . auf Tyrol Montag nach
Liehmesse .

2 . Febr . Conrad Lesche und Anna dessen Hausfrau verkaufen an Conrad von Finsterlohe die Fisch -

weyde zu Vorbachzimmern für zw' ölf Pfund Häller . D . Dinstags nach unser frauentage
Kerzweihe .

8 . Febr . Cunradus dictus Stoltze residens in villa Sumerahusen Werenhero de Amerbach , Rudegero
de Bechlingen canonicis , Sybotoni vicario ecclesiae novi monasterii , et Heinrico de Werden cle¬
rico , fide commissariis quondam Johannis de Wisempach vicarii ecclesiae praedictae , tria ju¬
gera vineti in marchia villae Sumerahusen pro triginta libris hallensium vendit . D . feria quarta
post diem beate Agathe virginis et Martyris .
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Ç . Febr .

Sifried der Truchsess von Ptychen , Herrn Bertold des Truchsess selig Sohn , Heinrich und
Bertold seine Brüder , verkaufen mit Gunsten und Willen ihrer Pfleger H . Sifried des Truch¬
sessen von Cüllental und Herrn Bruno des Guzzen von Prenz , ihre Schweig genannt Widmark
an der Donau zwischen Gremhain und Haitternaw gelegen an das Gotteshaus S . Moritz in
Augsburg für 400 Pfd . Haller . G . des achten Tags nach der Lichtmesse . ( c . S . )

10 . Febr . Elisabeth nata Cunonis de Silberlin civis Herbipolensis , sanctimonialis in Coeliporta Ger¬
trudi abbatissae et conventui ibidem tria jugera vinearum et annuum canonem trium urnarum
vini de villa Greussenheim tradit . D . in die sanctae Scolasticae Virginis . ( c . 2 S . )

55 Jacob Flemyng Hitter bekennt von Erzbischof Heinrich von Mainz zehn Pfund Haller yon
den achtzig Pfund Häll . von der Reise gen Doringen erhalten zu haben . D . eod . die .

55 Otto der Keiner gesessen zu Zirkendorf bekennt dass er mit Vorwissen des Abts Mar -
quard zu Michelvelt dem Meister Eberhard auf das Lehen zu Zirkendorf Geld geliehen , so
dass wenn er dasselbe nicht ablöset , sondern verkaufen will , er es zuerst dem Kloster , und
sodann ihm zum Ankäufe anbiethen soll . D . eod . d .

55 Cunrad Grozz Schultheiss und die Schöppen der Stadt Nürnberg bestätigen dass Marquart
Dornperg seinen von dem Burggrafen zu Nürberg zu Lehen gehenden Zehnt zu Kalkriet zum
halben Theil seinem Schweher Heinrich Steinhäuser geschaft habe . G . an dem nächsten Frei¬
tag vor S . Valenteins Tag .

1 1 , Febr . Sitzo , Heroldus frater , et Boppo filius suus dicti de Rynec armigeri monasterio in Schönaw
duo jugera vineti sita in marchia villae dictae Hessedorph in monte dicto an der Huben , pro
quatuordecim libris hallens . vendunt . Fideiussores : Strennui viri Eberhardus et Gottfridus dicti
de Rynec armigeri . Sigillatores : nobiles viri domini Gerhardus et Johannes comites de Rynec .
D . in crastino beatae Scolasticae virginis , ( c . 2 S .)

>) Eberhardus de Riedern Decanus totumque Capitulum Ecclesiae Herbipolensis Heinrico de
Revnstein et Eberhardo de Hohenberg canonicis et archidiaconis potestatem eligendi praepo¬
situm dant . D . Herbipoli Sabbato post diem beatae Agathae virginis . ( c . S . )

12 . Febr . Markgraf Ludwig von Brandenburg , Graf zu Tyrol etc . urkundet , dass er mit der Wittwe
und Kindern Tegens von Vylanders Raitung gethan habe , wornach ihm diese alle Vesten , Aem -
ter , Gerichte , Zölle , Pfandschaften u . s . w . die sie von ihm haben wiederantworten , er aber
ihnen für die 0000 Mk . Perner Meraner Münze die er ihnen über die abgelegte Rechnung
schuldig bleibt , seine Veste Enne - mit Gericht und Urbar , und das Gut zu Fleyms versetzt .
G . auf Tyrol , am Sonntag als man singet circumdederunt me gemitus etc .
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13 . Febr .

Clemens papa scolastico ecclesiae Augustensis mandat : bona monasterii in Diessen alienata

illicite ad ius et proprietatem eiusdem monasterii legitime revocare . D . Avinioni Idus Februarii

pontif . anno quinto , ( c . S . )

14 . Febr . Jacob der Sträler Bürger zu Augsburg verkauft seine drei Theile des Zehents ze Böbin¬

gen aus des Pratzlers Hof für l6 Pfund Augsb . Pfge . minner fünfzehn Pfge . an Marquarts des

Hagenors seligen Wittwe Agnese Bürgerinn ze Augsburg : Bürge : Stephan Berk von Schniiehen

Bürger ze Augsburg . Zeugen : H . Chunrat der Walser , Herr Johann der Langenmantel , Herrn

Rüdigers seligen Sun die do Bürgermeister waren . G . an S . Valentins Tag . ( c . 2 S . )

l6 . Febr . Heinrich von Sekendorf und Chunrat von Sekendorf verkaufen an den Grafen Berlhold

Burggrafen zu Nürnberg und Landcomthur zu Franken , und an das deutsche Haus zu Wrns -

perch ihr freyeigens Gut zu Buch , so wie es ihr verstorbener Bruder Lutz von Sekendorf be¬

sessen , um 18 Pfd . Heller , G . an dem Donerstag nach sand Valentins tag dez heiligen mar -

trers . ( c . 2 S . )

18 . Febr . Ludevvig Römischer Kaiser hebt auf fleissige Bitte der Bürger zu Büren den Jahrmarkt

auf welchen sie jährlich an dem nehsten Montag nach sant Gallentag in der Stadt hatten .

G . ze Franchenfurt an Samptztag nach sant Valentins tag . ( c . S . )

20 . Febr . Conrad Groz Schultheiss und die Schöppen der Stadt Nürnberg bestätigen dass H . Conrad

Stromaier sein Gut zu Henfenfeld an Frau Adelheid Rudolphs von Veldorf eheliche Wirthinn

verkauft hat . G . an dem nächsten Montag vor S . Mathes Tag . ( c . 2 . S . )

21 . Febr . Niclaus vou Pruggberg Landrichter der Grafschaft ze Graysbach beurkundet dass die ar¬

men Leute dem Kloster Wülzburg angehörig und gesessen in den Dörfern und Weilern zu

Tyllenhofen , Alolfzhein , Trumolzheim , zu Rüdern , zu Winsfeld , Aulin , Pfraunvelt , Pubenhaim ,

Tettenhaim , Dorfprunen und Tauhusen , sich mit Herrn Ulrich von Trivhtlingen der desmals

des Landgerichts Pfleger war , von H . Sweigers des Gundelvingen wegen der Grafschaft Grais -

bach , über alle die Klagen welche der Mienlin von des Landgerichts wegen auf sie gethan

hat umb Vngtat , freundlich und lieblich verrichtet haben . G . daz dem Staininfurt an dem

Aftermontag vor Herrn Fastnacht ,

22 . Febr . Bernger der Talbiunder und Catrei seine Wirthin verschreiben ihrem Eidam Ulrich dem

Emendorfer und ihren Enkeln etc . aus ihrer Habe zu Talbiunde jährlich 2 Schefel Roggen ,

2 Schefel Haber , IO Schilling Haller , für sechzig Pfund Haller die sie ihrer Tochter , ze Heim¬

steuer gaben . Siegler : Herr Cunrad von Melingen Ritter , Hilfprand der Merner , Heinrich von

23 . Febr .
Tömlingen . G . an S . Peters Tag als er uf den Stuhl gesetzt ward . ( c . S . )

Syfrit der Marschalk von Byberbach verkauft den Hof zu Tryuhsheim an Heinrich den
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24 . Febr .
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5 3

4 . Mart .

6 . Mart .

Burschner Vicaryen und das Dom - Capitel zu Augsburg . Bürgen : Syfrit der Truchsaezz von
Cullental , Syfrid der Marschalk von Oberndorf , seine Oheim , beide Ritter , Heinrich der Portner
Bürger zu Augsburg und Georg von Agenwang . G . an S . Mathys - Abent des Zwelfboten .
( c . 6 S . )

Dietrich Fuchs Weppener und dessen Hausfrau Catharine verkaufen der Abtissin Gisele zu
Marienburghausen den halben Theil des grossen und kleinen Zehenten zu Reyrnershofen für
hundert fünf und sechzig Pfund Haller . G . an St . Mathiastag des heiligen Zwölfbothen .
( c . S .)

Conrat von Tanne , gesessen zu Ingesingen , Ritter , und Katharina seine ehliche Wirthin
schenken dem Kloster Sulz ihren Hof zu Stettberg zum Behuf einer ewigen Messe vor dem
Altar zu lesen , vor welchem ihr Oheim selig von Lor begraben liegt , und zum Heil seiner
Seele . D . eod . d .

Fridrich von Achdorf verkauft mit Einwilligung des Kaisers Ludwig dem Kloster Oberal -
tach das Wismad bey Liennach im Hagken samt der Anschütt und dem Werde . Zeugen und
Teydinger : Dietrich der Haybeck Vitztumb zu Straubing , H . Conrad der Haselbeck Richter ,
Conrad der Chern , Heinrich der Pehem , Wilhelm der Zöllner , Hartei der Bruder Bürger zu
Straubing , Chunrad von Vischaid , Andre von Furt . D . eod . d . ( M . B . XII , 183 . )

Conradus de Glissenberg armiger et Vela conjuges in villa Mainstockheim hospitali S . Jo -
annis Hcrhipoli annuum canonem qu3tuor solidorum denariorum , unam visitationem Wisunge
dictam , et duos carnis priviales de bonis et hortis in Mainstockheim pro decem libris hallen -
sium vendunt . D . sabbato ante dominicam Invocavit , ( c . S . )

Hartman der Ber Burger zu Augsburg verkauft seinem Oheim Johann dem Liutfried Bür¬
ger ze Augsburg um " 00 Pfd . Haller minder sechszehn Pfd . allen seinen Zehent gross und
klein ze Altheim hei Dillingen , den er theils geerbt , theils gekauft hat , wovon einer Lehen
von dem Bischof von Augsburg , ein anderer von Herrn Burchard von Bach , der dritte von
Johan von Altheim , der vierte von H . Marquard von Altheim : dazu sein Haus und Hofsach
und Stadel in dem Dorf ze Altheim . Zeugen : H . Johann der Langenmantal , H . Cunrad der
Welser , Pfleger der Stadt Augsburg , H . Johann und Peter die Vögelin , H . Joh . der Dachs ,
H . Heinrich der Bache , H . Joh . der Volkwin . G . an dem Mentag nach dem weissen Suntag .
( c . 3 S . )

Heroldus dictus Gernot oppidanus in Iphofen , monasterio in Halsprunne tria jugera cum
dimidio vineti in marchia oppidi Iphofen in una pecia siti in monte dicto am Velleberg , et
unum iuger vineti in dicta marchia in monte dicto Geyersberg pro XXXV . libr . hallens . ven -
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post dominicam invocavit . ( c . S . )

7 . Mart . Markgraf Ludwig von Brandenburg versetzt Petermann Yon Scliennan den Mairhof von
Runke auf Schennan um 6o Mark Perner . G . an Meran , am Eritag nach dem Suntag so

man singt Invocauit .

8 . Mart . Niclaus von Bruggberg , Landrichter der Grafschaft zu Graispach verkündet , dass er von

den armen Leuten die in dem Landgericht gesessen sind und dem deutschen Hause zu Ellin -

gen angehören , es seyen Gebur , Hubener oder Seidener , die Besserung eingenommen hat , die

auf Klage des Minnlin umb ungetat und frevel die sie wider das Landgericht begangen , von

Herrn Svvigger von Gundolvingen , der jetzt Graispach und das Landgericht inne habe , einzu¬

nehmen befohlen worden . G . an der Mutwuchen nach dem Wissensuntag . ( c . S . )

Q . Mart . Derselbe erklärt dass Hyltprant von Stoppfenhain vor Gericht seinem Tochtermanne Hein¬

rich von Stainheim ein Hühnergeld von 12 Hühnern aus der Flur zu Tyllenhoven um die

Summe von 3 Pfd . Heller schulde . Mitsiegler : Herr Wyrich von Triuthlingen . G . an dein Doners -

tag vor sant Gregorentag . ( c . 2 S . )

55
Vlrich von Kemenaten , Erke , Ruhe und Manngolt der Heiligen zu Ruvenhofen Pfleger ,

verkaufen an das Spital zu Dinkelspühel vier Schillinge Haller ewiges Geld aus dem Hof zu

Bernhardswinden um vier Pfund Haller verkauft habe . Siegler : Sifrid von Kemnaten . G . an

dem nehsten Dunderstage nach dem wizzen Suntage .

10 . Mart . Albrecht der Waller Bürger zu Regensburg und Anna seine Hausfrau , Herrn Otten des

Paumburgers selig Tochter , verjehen dass Herr Heinrich der Paumburger sie des Zuschatzes ,

den er ihnen zu geben gelobt da sie mit der Ehe gesäumet wurden , gar hnd gänzlich berich¬

tet hat . G . des Freitags vor S . Gregorii Tag .

11 . Mart . Graf Heinrich von Hohenberg sagt den Herzog Albrecht von Oesterreich einer Schuld von

1000 fl . , daran er auch von dessen Küchenmeister dem Stybarii ein Ross und einen Hengst

empfieng , los . G . Wien Samztag vor sant Gregorii tag .

51
Cunrad von Frieberg Propst und das Capitl des Chors zu S . Moritz in Augsburg verkau¬

fen des Gotteshauses Aecker zu Aytingen und ein Wismat bei der Wertach gelegen für 46 Pfd .

Pfg . an H . Cunrad den Aunsorgen und Frau Eisbet H . Johann des Portners Wittwe , welche

dieselben zur Allerheiligen Kapelle zu St . Moritz gegeben haben . Zeugen : H . Johann der

Langenmantel , H . Cunrad der Welser Bürgermeister zu Augsburg . G . an S . Grégorien Abend .

1 ( c . S . )
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IQ . Mart .

Heinrich der Peysinger Bürger zu Regensburg macht sein Geschäft folgendermasaen : er
theilt all sein Hab und Gut in 3 Theile , und schaft einen Theil urnb seine Seele , den Indern
Frau Cunigund seiner Hausfrau und den dritten Theil seinem Sohne . Darnach schaft er von
dem Theil um seine Seele Vlrich seinem Oheim 20 Pfd . P % e . Mirgaret dessen Schwester
10 Pfd . , Elspet dessen Schwester 5 Pfd . etc . , für seinen Jahrtag 5 Pfd . Pfge . , um alle Bru¬
derschaft 7 Pfd . , um 30 Messen 4 Pfd . Pfge . Mitsiegler : Heinrich der Paurnberger , Maister
Vlrich von Amberg . G . zu Regensburg des nächsten Pfinztags vor S . Gertrauden Tag in der
Vasten , ( c . 3 S . )

Nielas von Füzzen verkauft dem Kloster Steingaden seine eigenen Leute gesessen zu
Osterrain , um dreizehn Pfund Haller . Mitsiegler : Herr Bärthlin von Wall . Zeugen : Herr Ul¬
rich von Swangau , Herr Bärthlin sein Bruder . G . an S . Gertrud - Abend in der Fasten , ( c . S . )

Peters von Wolfstein zu Eystett giebt dem Kloster Seligenporten ihre zwei Höfe zu En -
hoven zu Jahrtägen für ihre beiden Schwestern Agnes die Truchsessin und Agnes die Jud -
rnännin . Zeugen : Herr Heinrich von Dürnwang , Herr Ott der Zenger von Tannstein , Herr
Hans der Husner . G . an S . Gerdruden Tag in der Fasten . ( c . S . )

Fridericus de Hohenloch decanus ecclesiae Babenberg , unam libram hallens . ex curia sita
juxta veterem portam pro antiphona „ Vadis propitiator“ in die parasceves decantanda ordinat .
D . eod . die .

Ott der Partenhauser , seiner Hausfrau Wandelburch , und Christian Arben des Mosshaimers
Sohn verkaufen dem Propst Heinrich und Convent zu Chiemsee ihr Gut zu Gudlingen um
55 Pfd . Pfg . und setzen mit Friedrich dem Stettinger den halben Hof zu Püttcnhart zum Un¬
terpfand . Siegler : Friedrich der Chynperger , Landrichter zu Chlingberch und Heinrich der
Obinger , Richter zu Wazzerburch . Zeugen : Ulrich Planchenberger , Richter zu Trostperg , Chun -
rad Achwanger . D . eod . die .

Wernher der Roner Schultheiss , Hug der Nallinger Bürgermeister , Rudger Nallinger , Jo¬
hann Crutzin , Vlrich Kylse , Albrecht Küren , Heinrich Holdermann , Richter zu Esslingen be¬
stätigen dass Cunrad der Birkeller und Cunrad der Schwarz Bürger zu Vlm , den ihnen um
redlich Schuld von Gerichts wegen eingeantworteten Weingarten des alten Blochinger , gelegen
zu Wangen , und das Stücklein Weingarten ze Fürbach an Walburgs - Rüt gelegen , um sech¬
zehn Pfund Haller an Ott Seveler Bürger zu Vlm verkauft haben . G . an dem nächsten Fritag
vor Mitterfasten . ( c . S . )

Heinrich Erzbischof ze Meintz sichert dem römischen Kaiser Ludwig vollen Gehorsam zu ,
widrigenfalls er die Verwaltung seiner Lande , Leute und Burgen dem Erzstifts - Kapitel einhän -
diaen wolle . G . ze Ffrankinford an sunntag nach Gedrudis .D o

9 *



68

134 (5.

20 . Mart .
Hainrich Ton Buggenhoven bekennt dem Kloster Kaisersheim eine jährliche Gült -aus einem

Zinslehen desselben genannt Klingenstain , gelegen in seinem riewhofe , und stossend an
die Aecker zu Schwarzenberg verkauft zu haben . Mitsiealer : sein Oheim Fritze von Muren .

G . an S . Benedict Aubent in der Vasten .

» Wolfgang von Stein Edelknecht verkauft an Hedwig von Dierbach den grossen und klei¬

nen Zehenten zu Kocherdürn für hundert und zwey und siebenzig Pfund Häller mit Bewilli¬

gung des Lehenherrns Engelhard von Weinsberg . G . am Montag vor unser Frauen Klibeltag .

( c . 2 S . )

21 . Mart . Ludwig des Chelners Sohn von Tandorf verzichtet um sieben Pfd . regensb . Pfge . auf das

Baurecht , das sein Vater von dem Kloster Ebersberg auf dem Fawchten Hof zu Tandorf hatte .

Siegler : Heinrich Graf zu Ortenburg . G . des Eritags vor unser frauen Tag in der Vasten ,

( c . S . )

23 . Mart . Ludwig der römische Kaiser versetzt dem Bischof Heinrich von Augsburg um fünfhundert

Pfund Häller die Vogtei des Klosters ze Fultenbach , die derselbe von Cunraden von Burgaw

um diese Summe gelöst hat . G . ze Frankinford an Donerstag vor unser Frauen Tag in der

Vasten , ( c . S . )

2 5 . Mart . Buppelhart von Eirebach Butter urkundet dass seine Schwäger Syfrit und Hylprand die

Marschalk von Byberbach mit seiner Zustimmung Heinrich dem Bursner des Doms zu Augs¬

burg einen Hof zn Treusheim verkauft haben . G . Montag nach U . F . Tag alz ir gechun -
det ward .

26 . Mart . Engelbrecht Mayr von Vogtaräut verzichtet nach des Zachreis von Höhenrain Pflegers zu

Chlingberg Rath auf alle Ansprüche gegen Albrecht Abt von St . Emmeram um die Urfar zu

Ekkelheim um sieben Wattschar und um zwey Aigen im Vogtaräuter Amt . D . dominica qua -

dragesimali , qua cantabatur Letare , ( c . S . )

28 . März . Lutz Charesler von Entsee ein Edelmann bezeuget dass bei Kaiser Heinrichs und Albrechts

Zeiten und so lang er denket , auf dem Landgerichte B .otenburg mit Aecht und Anleit als weit

die vier Weide reichen , gerichtet wurde . G . am Dienstage vor dem Suntage Judica . ( c . S . )

2Ç . März . Cunrad von Burgaw und Johann sein Bruder verzichten dem Bischof Heinrich von Augs¬

burg auf alle Rechte über die Vogtei ze Fultenbach und auf alle Briefe die sie darüber ha¬

ben . G . zu Laugingen an der Mittwochen nauch Mitterfasten . ( c . 2 S . )

3 1 . März . Heinrich von Sternberg , genannt von Rosseriet , gestattet dem Bischof Albrecht ze Wirlza -
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bürg den Wiederkauf der von demselben um 500 Pfd . Heller erkauften Gült von 50 Pfd .
Heller zu Merlstat . G . am Fritag nach unserer Frauwen Tag in der vasten .

Waltherus plebanus quondam in Yslingen , sororque sua Gertrudis monasterio Langheimensi
decimas in Vrankenthal , Spitzberg , Weidnitz , et mansum in Eschweinsdorf citra Heymendorf in
animarum remedium tradunt . D . pridie Kal . Aprilis .

Friedrich Abt des Klosters Roth giebt seinem Gotteshause daselbst in dessen Oblay zur
Mehrung des heiligen Gottesdienstes mehrere Güter , als : Ritt bey Kitzbühel , dazu die wilden
Allmen , das Gut in dem Gersperg , die Mühle zu Rötenbach , das Lehen zu Schalldorf , die
Vogtey auf die Hufe zu Duntenhausen , ein Gut zu Wolprechtskirchen , die Schwaige zu Aer -
bing , das Riedt zu Frauenendt , und das Gut zu Weichkehring . Dagegen verbindet sich der
genannte Convent , namentlich : Chunrat von Pillersee , Heinrich der Ramer , Friedreich der
Prueller , Ulrich und Olt die Gügglinger und Ulrich Craetzl , ewiglich alle Tage in der Frauen
Kapelle zu Roth eine Messe zu haben . Zeugen : Heinrich Otto , Domdechant zu Freysing ;
Ludwig , Otto , Ulrich die Pienzenawer Chorherrn , Hans der Schonstetter , Heinrich der Helfen¬
dorfer , Gotthard der Krätzl . G . dez Samstags ze Mittervasten .

Agnes de Randersacker et liberi ejus in oppido Grünsfeld residentes abbatissae et conven¬
tui in Coeliporta annuum canonem sex maldrorum siliginis unius maldri tritici , unius avenae ,
et quatuor pullorum carnis privialium de bonis in Gaubüttelbronn persolvendum pro quinqua¬
ginta libris hallensium vendunt . D . et A . feria secunda post dominicam Judica .

Heinrich Erzbischof von Mainz kauft von dem Ritter Hartmann von Kronenberg und dessen
Haussfrau Willburg die Burg Strahlenberg und die Stadt Schrisheirn für zwölf tausend fünf
hundert Pfund Häller . G . Montags vor dem Palmtag . ( c . S .)

Derselbe verpfändet dem Johann Riedesel die Zehenten zu Bulkirchen und Arnoldesheim
für dreyhundert Pfund Häller . G . Dinstags nach Judica .

Ulrich Gründer von Osternsorheim gibt dem Kloster Kaisheim ein halbes Tagwerck Wiese
und ein Aeckerlein enhalb der Eger » zu rechtem Eigen , jedoch lebenslänglichen Nutzgenuss sich
vorbehaltend . Siegler : Abt Berthold von Tekkingen und Ritter Cunrad von Hoppingen . G . an
S . Ambr 'ositag .

Ruprecht der ältere und Ruprecht der jüngere Pfalzgrafen geben dem Kloster Halsprunn
den Kirchensatz in ihren Festen Hirzowe in Regensb . Bisthum , mit allem was dazu gehört . G .
zu Heidelberg an der Mittwoche vor dem Palmtag . ( c . 2. S .)

Cune Schulmeister , B.eynold Senger und das Capitl des Doms zu Mainz bekennen , dass ,
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nachdem sie von dem Zoll zu Lanstciu und auch von den sechs grozen Tvrnosen darein sie
gesetzt sind 5200 Pfd . Haller erhoben , sie blos in den sechs Grozen sitzend verbleiben und
sich daran genügen lassen wollen . G . an dem Palm abend .

Wilhelm und Niclaus von Villibach Gebrüder , verkaufen Conrad dem Rynser , Bürger zu

Augsburg ihren Hof zu Villibach um QÓ Pfd . Augsb . Pfge . , und übergeben ihm denselben vf
dez Bichs strazze . D . eodem die .

Gauwer von Sauweinheim Burggraf zu Olrrien bestätiget dass Brendeln von Partinheim für
seinen Erzbischöfen Heinrich von Mainz geleisteten Dienst vierzig Pfund Haller erhalten hat .
G . an dem Dienstag nach dem Palmtage .

Ludewig Markgraf zu Brandenburg belehnt Haupold Chelner und seine rechten Erben mit
einer Wiese hinter dem Thiergarten an Meran , die weilant Jacob Schenke von Tyrol inné hatte .
G . zu Tyrol Eritag vor dem Oestertag .

Heinricus archiepiscopus Moguntinensis Ludovico telonario suo in Erenvels mandat , ut pro
Heinrico Beyer praeposito ecclesiae sancti Bartholomei Frankf . quadringenta maldra frumenti
absque impedimento et teloneo transire permittat . D . Voutsperg feria quinta post palmas .

Vlrich von Vttenhoven verkauft dem Kloster Seligenporten seinen halben Hof zu Stwpheim
gelegen , um sechs und vierzig Pfund Haller . Bürgen : seine zwei Oheime Hartunk Sweppffer -
mann der Pärger , Albrecht der Tanner zu der Heuesburg . Zeugen ; H . Heinrich von Vtten¬
hoven , Heinrich der Hauzze zu Griesbach . G . an dem Ertag in der Osterwoche . ( c . S . )

Bruder Berthold Landcomenthur des teutschen Ordens im Frankenland , Bruder Friedrich
Hauscomenthur , und die Sammung des teutschen Hauses zu Nürnberg verrichten sich mit dem
Kloster Seligenporten um die Stemmung des Weihers genannt Tenneinlo , also dass dasselbe
Kloster die Stemmung des Wassers als sie jezo gezeichnet ist beibehalten mag , aber dem teut¬
schen Haus für etwaigen Schaden an dessen Besitzungen achtzig Pfund Haller zahlen soll .
Schiedsleute : Herr Aberdar von Sekendorf Ritter , Herr Cunrad Grozz Schutheiss , und Herr Ul¬
rich Haller Bürger zu Nürnberg . G . an dem nächsten Samstag vor S . Geori Tag . ( c . S . )

Sitzze genannt Hofslad Bürger zu Iphofeu erhält von dem Kloster Halsprunne dessen Haus
zu Iphofen und einen halben Morgen Weingarten vf dem tiefen Graben in Iphofer Mark zu
rechtem Erbe nach dem Stadtrecht zu Iphofen . D . in die S . Georii martyris , ( c . S .)

Albrecht Bischof zu Würzburg eignet dem Kloster Hailsbron fünf Morgen Weingarten in
der Mark zu Randersacker gelegen , die ihm von Hugen genannt Randersacker uferstorben und
ledig geworden sind . G . zu Würzburg an dem nehsten Montag nach S . Georientak . ( c . S . )
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Beringer von Klingenberg ein Edelmann des Reichs Dienstmann bezeugt dass seines Ge¬
denkens bei 64 Jahre auf dem Landgericht Rotenburg so weit das Bisthum Würzburg geht ,
mit Acht und Anleit gerichtet wurde . D . eod . dato . ( c . S .)

Cunrad von Hennendorf bezeugt dasselbe . D . eodem dato . ( c . S . )

Hartmann von Büchelberg bezeugt dasselbe . D . eodem dato . ( c . S . )

Wilhelm Frige ein Edelknecht von Wirebach erkauft von Symon einem Edelknechte von
Veldentzin , Sohn des Herrn Pichards , um 50 Pfd . Heller jene Gülten und Rechte , die dieser
von ihm im Dorfe zu Berswilr zn Lehen trug . Mitsiegler : Betzelin Edelknecht von Lichten¬
berg , Sohn des Herrn Johannes Finhels . G . uffe Sante Marcus dag des Evangelisten , ( c . 2 S . )

Hainricus episcopus Augustanus consentientibus decano Eberhardo et capitulo ecclesiam pa -
rochialem in Morenshaim sanctimonialibus monasterii Schönenveld inferioris incorporat . D .
Augsburg eodem die .

Heinrich Haupt genannt und Hedewig seine Hausfrau verkaufen Herrn Lutzen von Hohen -
loch , Grozmanne , Cunrad Scheimere , und Cunrad Ebe genannt Bürgern zu VfTenheim zu einer
Frühmesse daselbst ihren Hof zu Hohenloch gelegen , fünf Schilling Gelds , vier Kapaunen und
ein Fasnachthuhn aus einem Hause in dem genannten Hof , und 10 Pfennige Gelds aus einem
Acker um zweihundert Pfund und dritthalb Pfund Haller . Bürgen : Herr Friedrich und Herr
Craft Gebrüder genannt von Gattenhofen , und Herr Heinrich von Volmarspach Ritter . G . an
dem nähesten Vritage vor S . Walpurge Tage .

Bischof Albrecht zu Eystetten bekräftigt den Eintausch der Werdlach - Wiese für den vom
Kloster an die Baurschaft zu Egweil überlassenen Moosanger . Zeuge : Ritter Albrecht von Wolf -
stain , sein Oheim gesessen zu Nassenvels . G . zu Eysteten Freytag nach S . Georientag . ( c . S .)

Heinrich der Smit verrichtet sich mit dem Abt Ulrich des Klosters Ensdorf um die An¬

sprach die er an dasselbe hatte , und um den Brand den er demselben erzeigt hat , und erhält
von dem Kloster 6 Pfd . Regensb . Pfge . Taidinger : Herr Cunrad in dem Turn und Rüger an
dem Ek Bürger zu Charnme . Siegler : Herr Busken von dem Pschewbozs gesezzen . G . des
Samstags vor S . Walburg Tag . ( c . S . )

Heinrich von Vttenhoven Ritter und Adam sein Sohn verkaufen dem Kloster Seligenporten
ihren halben Hof zu Stivpheim für ein rechtes Eigen um vier und vierzig Pfund Haller . Bür¬
gen : Herr Bernger der Banlanter Ritter , Cunrad der Kopp von Gredingen . G . an S . Walbur¬
gen Tag . ( c . S .)
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Pfaf Ulrich genannt der Veried Pfarrer zu Oettingen überantwortet den geistlichen Töch¬
tern Elsbeth der Oelkuchin von Oetingen , und Annen von Fuhtvfang jene fünf Aecker die er
für sie mit ihrem Gelde im Nieder - Erelbacher Felde erkauft hat . Mitsiegler : Bruder Heinrich
von Niefern Hauscommenthur zu Oettingen . D . eod . d . ( c . 2 S . )

Syfrit der Marschalk von Biberbach verkauft die Eigenschaft des Mannlehenbaren Gutes zu
Gremheim an Chunrat von Sundernheim Bürger zu Auspurch um geleistete Dienste und 6 Gul¬
den uf der Reichsstrasse . G . Freytags nach S . Walpurgtag .

Götze und Albrecht von Wolfstein Gebrüder begeben sich der 1000 Pfd . Haller die sie
mit einander in Pfandes Weise auf der feste Tann gehabt , gegen Herrn Albrecht von Wolf¬
stein , ihren Vetter , und ihre Muhme Frau Agnes für die 800 Pfd . Häller , die diese haben uf

; ihrem Theil der Feste Pirbowm , und für dritthalbhundert Pfd . Häller welche dieselben für sie
bezahlt haben . Mitsiegler : Herr Hiltpold Yon dem Steyn ihr Oheim . D . eodem die . ( c . S .)

Ludwig der römische Kaiser thut den Bürgern von Augsburg die Gnade : dass sie auf der
Wertach mit lärn und geladen Flözzen von dem Vrspring untz in den Lech fahren mögen
ohn Irrung und Hinderniss . G . zu Augsburg am Montag nach des hl . Kreutz Tag als es
funden ward .

Anna die Langenmäntlin Heinrichs des Langenmantel Wittwe und ihr Sohn Johannes Bür¬
ger zu Augsburg verkaufen durch die Hand ihres Lehenherrn des Marschalks von Bappenhein ,
ihre Wismat niederhalb Othmarshusen uf dem Lechveit , um 4Ó Pfd . Haller . G . dez ahtoden

tags nach sant Walppurg tag . ( c . 2 S

Ludwig der römische Kaiser thut den Bürgern von Augsburg die Gnad , dass seine Rich¬
ter hinz der Schuldner derselben in Bayrn oder Schwaben auf Ermahnen unverzogen Recht
thun sollen , und ob ihnen Recht verzogen würde , sie den Gelter der ihnen schuldig ist in
ihrer Stadt oder auf dem Land gesessen , darum sollen benoten und pfänden mögen . G . zu
Augsburg an Donerstag nach dem Suntag Jubilate .

Derselbe bestätigt die Stiftbriefe des Klosters Kaisheim , welche es empfangen von Graff
Heinrich von Lechsgmünd und dessen Nachkommen den Grafen von Graispach , nimmt das
Kloster in seinen Schutz , und untersagt dass jemand wegen Graisbach ein Recht an den Haid -
wanch Wald in Anspruch nehme , wenn auch Bertold von Neyffen sei . jemand wider des Klo¬
sters Willen Nutzungen darin gegeben hätte . G . zu Augspurg an S . Pangrazientag . ( c . S . )

Hiltprand der Hofär von den Newnhaus verjeht um alle Ansprache und Fordrung hinz die
Stadl Regensburg gänzlich bericht zu seyn . Mitsiegler : Herr Dietrich der alte von der Chürn ,
Herr Dietrich dessen Sohn . D . eodem die .
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14 . Mai .
Ruprecht Graf zu Virnfinbcrg setzet zeine Burg Virnenburg und alle seine Grafschaft auf

seinen Todesfall in des Erzbischofs Heinrich von Mainz und Johann Probates zu Xanten seines

Bruders Hand . G . zu Eltevil vf dem Suntag so man singet Cantate .

ii Gerlach Herr zu Brunshoven , Johann von Elenz , Johann von Fiersheim , Johann von

Mainz , Johann von Clotten , Hermann von Belle , Gobel von Erpen , Walther von Trys , Wyrich

von Buch , Gyselbrecht von Buch , Johann Moir , Phillig von Leyen , Johann von Schöneke , Jo¬
hann von Kotteustein verkünden dem Erzbischof Heinrich von Mainz Fehde . D . cod . die .

15 . Mai . ^ Liugart die alte Gräfin von Kirchberg , und Frowelin Berht deren Tochter , vereinigen sich

mit Graf Wilhelm von Kirchberg , der erstem Sohn , in ihren Zwistigkeiten dahin , dass sie dem¬

selben die Herrschaft zu Kirchberg und Busmanshusen abtreten , wogegen Graf Wilhelm seiner

Schwester Bertha die Burg und das Dorf Baisheim um 2000 Ffd . Hüller verpfändet , und ihr

von einer Forderung an Oesterreich zu Ó00 Mark Silbers die Hälfte einräumt ; bevor nicht die

alte Gräfin gestorben ist steht ihm übrigens kein Wiederlosungsrecht zu . Stirbt ferner Bertha

ohne Leibeserben , so fällt ihr Gut dem Grafen Wilhelm zu ; stirbt er dagegen ohne männliche

Nachkommen , so . theilt Bertha zu gleichen Theilen mit seinen Töchtern die Herrschaft Kirch¬

berg . Graf Rudolph der Scherer ihr geborner gemainer Freund soll die Briefe über Kirchberg

heirnen . Taidinger und Zeugen : Graf Ulrich von Aichelberg , Graf Rudolph und Graf Chunrat ,

Gebrüder die Scherer , II . Chunrat von Hohenrechberg , H . Brun von Brunnen Ritter , Chunrat

vom Stein , Chunrat von Westernach , und Peter Straelin Bürger von Ulm . G . dez nehesten

rneutags nach saut Bonifacicntag in dem Meien . ( c . 3 S . )

16 . Mai .
Hans Truchsess von Birke genannt Ritter , der von dem Bischof Albrecht von Wirzburg

100 Pfund Hüller zu einem Burkgut und fünfzig Pfund Hüller ze Steuer erhalten hat , gelobt

dasselbe Burkgut getreulich zu verdienen , und steticlich zu wohnen auf der Vesten ze Ruhen¬

eck oder anderswo bey dem Stift zu Wirzburg , wo man dann will . G . ze Wirzburg an dem

nächsten Dienstag vor der Kreuzwochen . ( c . S . )

tg . Mai . Chunrat von Ernfels schenkt der Aeblissin Agnes und dem Convent zu Puelnhoven die

Notzleins - Müle und die Höfe zu Rukeshoven und Rechperchk samint allen andern Gütern und

Geldern , welche das Kloster von seinem Vater , seinem Vetter und allen seinen Vordem hat .

Mitsiegler : Sein Oheim Herr Ulrich von Laber , und Herr Dyctreich von Parsperch . G . an

dem Freytag Potentiane Virginis , ( c . S . )

22 . Mai . Friedrich Mautner Markgrafens Ludwig von Brandenburg Hofmeister gelobt dem ehrbaren

Ritter Herrn Albrecht von Wolfstein etwaige Schadloshaltung für seine Bürgschaft gegen Hein¬

rich den Grundherrn Bürger zu Nürnberg um ein und fünfzig Mark , und hinz Fritz : Pernolten

Bürger daselbst um sieben und vierzig Mark Silbers . G . an dem nächsten Montag vor dem

Auffahrt Tag . 10
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Albrecht erwählter und bestäter Bischof von Eystet verleiht durch besunder Gnad und

Freundschaft den Chorherren des alten Stifts zu Spalt seinen Neurcutzehent zu Perbach , wofür

sie jährlich auf den bischöflichen Kasten zu Werdenfels 5 Spalter Metzen Korns zu zahlen ha¬

ben . G . zu Spalt an dem Montag vor S . Urbans Tag . ( c . S . )

11 Friedrich von Toerring und Seitz sein Sohn compromittiren in ihrer Streitsache mit dem

Erzbischof Ortolf von Salzburg wegen des Zolls , den ihre Leute , welche durch das Tytmanin -

ger Gericht fahren entrichten müssen , und wegen eines Segens auf dem Taehcusc auf ihre

Schwäger Chunrad und Hertneid Gebrüder von Chuchel . G . ze Salzburg eodem die .

11 Cunrad von Imeldorf Probst und die Chorherren der alten Stift ze Spalt geloben dem Bi¬

schof Albrecht zu Eistet für den ihnen verliehenen Neurewt - Zehent ze Perbach jährlich auf

den Kasten zu Werdenfels 5 Spalter Metzen Korns zu liefern . G . zu Spalt eodem die . ( c . S . )

11
Kaiser Ludwig legt Petern von Hohenegg auf die Vogtey zu Aitrang und zu Geisenried ,

die er pfandsweise von ihm besitzt , 200 Pfd . Haller zu dem älteren Pfandschilling . G . zu
München eodem die .

23 . Mai . Derselbe verschreibt dem vesten Manne Friedrich dem Mautner von Purkhausen , Gottfried

dem Reichen , Rüdigern , Hermann und Mathiesen dessen Vettern Bürgern zu Regensburg für

tausend Pfd . Pfge , die sie ihm gänzlich verrichtet , 133 Pfund und 80 Pfgr . von der gewöhnli¬

chen Steuer der Juden zu Regensburg . G . zu München an Eritag vor dem Auffcrttag .

24 . Mai . Heinrich von Gumpenberg der ältere eignet dem Kloster Fürstenfcld Katrein , Diepolt des

Schusters zu Petmes Tochter . D . feria IV . ante ascens . domini . ( c . S . )

27 . Mai .
Mit Kaiser Ludowigs Einwilligung weist Heinrich Wildeuecker seiner Hausfrau Heilwig daz

gesaezz und den nydern hof ze Tolingen als Morgengabe an , und bestimmt ihr 100 Pfd .

Münchner Pfenning auf zweyen Höfen , auf einer Müle , und einer Hube zu Totingen als Wi¬

derlage ihrer Heimsteuer . G . ze Munichen an Samztag nach dem Auffertag .

30 . Mai . Die Burggrafen Johannes und Albrecht zu Nürnberg gestatten dass Rapot von Külshein

seine Lehen zu Tauerspach Reutlein und zu dem Steinberge dem deutschen Hause zu Virris -

perch verkaufe , und dafür seine freyeigenen Güter zu Brunne in Lehen verwandle . G . an dem

Dinstag nach Sant Urbanstag Tag . ( c . 2 S . )

11 Purchart von Elrbach der ältere verheisst dem Herzog Albrecht von Oesterreich die Herr¬

schaften Purgow , Risespurch und Günzburg , die ihm um 850 Mark Silbers versetzt sind , und

wegen welcher Summe er auf die Maut zu Gmunden und die Steuer auf der Steyrmark ange¬
wiesen wurde , noch im Laufe des Jahres zurückzustellen , so dass der Rest der durch Herrn
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Ulrich von Wallsee noch nicht zurückempfangenen Summe alsbald bezahlt werden soll . G . ae

Wienn am eri 'tag ror den Pfingsten , ( c . S .)

Hainricus episcopus Augustenaia decimam novalium in Pfaffenkoven contra parochum aj ) ba -

tissae monasterii Sti . Stephani in Augusta adjudicat . D . Augustae feria quarta ante festum
Pentecostes .

Gute Hermans de3 Lausingers Wittwe verkauft Conrad dem Dahs Bürger zu Augsburg ih¬
ren Hof und Hofsache zu Bobingen , Lehen von den Herren Berthold und Wolfram von Sac -

vcld . G . Frcytags vor dem H . Pfingsttag .

Margaret Markgräfin von Brandenburg verschafft Hansen Lichtenberger und dessen Hausfrau

Caterinen ab Nous zum Heirathgut etliche Gilten auf zwei Höfen im Gerichte Glurns , genannt
Füranz und Pennede . G . auf S . Zenenberch Eritag in der Pfingstwochc .

Ulrich der Schenk von Witeslingen verkauft um nivnzig Phunt geber und guter Hüller ,

seine Hube zu Herunfingen an Chunrad von Ereslingen . G . an dem nehsten Samstag vor

Sant Vites Tag . ( c . 2 S . )

Walther der Weruth von Menge entscheidet von Willkür * gerichts wegen in der Streitsa¬
che II . Heinricli des Vinder , Spitalmeisters zu Alisberg von Ulrich des Herzogs wegen von
Achselswang , und Ulrich des Wirths von Achsolswang von wegen Adelheid seiner Tochter , Ul¬

richs des Herzogs Hausfrau : dass Frau Adelheid vollen Gewalt hat nach dem Gut das ihr
Wirth ohne ihr Wissen an jenes Spital gegeben , zu klagen und darnach zu fahren mit
den Rechten , wenn sie wieder zu Lande kommt . Zeugen : Cunrad der Röt Richter zu der

Freinstadt , Ulrich der Wisslek , Heinrich der Mair , Cunrad der Schehsse , die geschwornen Schöp¬

pen daselbst . G . an dem nächsten Suntag nach S . Bonifacien Tag des hl . Herrn . ( c . S . )

Adelheit von Schaffhusen , gesessen zu Esbach , Herdegen , Nidvng und Friedrich ihre Söhne

verkaufen ihr Fischwasser zu Dribur für fünfzig und achthalb Pfund Haller zu rechtem Eigen

an das Spital ze Dinkelspühl . Bürgen : die ersamen . zwen Mane Chunrad von Grünach , und

Chunrad von dem Berge gesessen ze Lüningen . G . an dem nehsten Mentage nach der Pfingest .
Wuchern ( c . î S . )

Arnolt der Schenk von Sulzbach , Eberhart der Perger von Petmes , Heinrich der Hugen -

hanser , und Cunrad der Werder Bürger zu Aichaeh , berichtigen als Schiedsleute die Irrung
zwischen den Gotteshäusern Obermünster und Fürstenfeld um eine Mühlstatt die daz Odenmul

gelegen ist dahin , dass dem Kloster Fürstenfeld jährlich für seine Mühlstatt aus dem Bauholz
10 *
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S . Veits Tag . ( c . 3 S . )

17 . Juni . Engelhard von Bebenburg ein Edelknecht bezeuget dass seines Gedenkens auf dem Land -

gerichte Rotenburg als verre das Bisthum Wirzburg gellt , mit Acht und Anleite gerichtet

wurde . G . am Samstage vor Johann Baptiste , ( c . 3 . )

19 . Juni . Heinrich und Chunrad die Mittner Froeschl zu Hall verheissen dem Frauenstifte Chiemsee ,

welches ihnen den Holzschlag auf drei Jahren in den Gehölzen Chrinwis , Altpach , Mordaw und <

Chlopenpach im Leuchental ob Cappellen und Haus verstauet hat , an den dortigen Höfen kei¬

nen Schaden zu thun , und ihnen genügsame Beholzung übrig zu lassen . G . an dem nächsten

mäntag vor sant Johanstag ze Sumvenden .

20 . Juni . Heinricus archiepiscopus Moguntinensis Ludovico telonario suo in Erenvels mandat ut

Theoderico Hint de Rudeshein militi pignora pro vino trans dictum teloneum deducto reddat .

D . Eltevil feria tertia post festum corporis Christi .

2 1 . Juni . Ludwig römischer Kaiser verleiht Ludowigen dern Gelait ein Wismath der Gawgcr und die

Badstube zu Neunstatt sammt Zugehörung für ein rechtes Lehen . G . ze Meran an Mitichen

nach Vitj .

22 . Juni . Frau Elizabeth Grafens Poppe von Ilohenloch Witwe willigt in den Verkauf der Veste In¬

golstadt der von dem Kraft von Hohenloch an den Bischof von Wirzburg geschehen . G . am

Donnerstag vor St . Johanns Tag Sunwende . ( c . S . )

Frau Elisabeth Grafen Boppen seligen Tochter von Eberstein Wittwe Herrn Gottfrieds seli¬

gen von Hohenloch giebt dem Bischof Albrecht von Wirzburg mit Munde , Hand und Halm

alle Ansprach , Recht und Forderung auf , die sie von Morgengabe oder sunst von ander Sache

ze der Vesten Ingelnstat gelegen auf dem Gauwe gehabt hat . D . eod . die . ( c . S . )

Johann Ryngreve Herr zu dem Steine , von Erzbischof Heinrich von Mainz gegen Gerlach

von Nassau in Dienst genommen , erhält dafür tausend Pfund Haller . G . zu Eltevil vf dem

Dunrestag nach S . Albans Tage .

2 Q. Juni . Heinricus archiepiscopus Moguntinensis Ludovico telonario suo mandat ut pro conventu do¬

mus fratrum minorum de Buscoducis duas naves cum lignis ad usus ipsius conventus libere

transire permittat . D . Foutsberg die beatorum Petri et Pauli apostolorum .

6 . uli .
Johann Graf zu Hennenberg sagt den geistlichen Frauen von Frowenrode die Gut gelegen

zu Westheym , die Köthener inne hat , ledig und los . Zeugen : Herr Herman der Kaplan da -
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8 . Juli .

12 . Juli .
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55

15 . Juli .

17 . Juli .

selbst , und Raben
Tage . ( c . S .)

der Schultheiss von Beringen . G . an den Dunrestage vor S . Margareten

Cune Schulmeister , Regnold Sengir , und das Capitl des Doms zu Mainz versprechen dem
strengen Ritter Hrn . Eberhard Yetzer die 327 Pfd . Haller die sie ihm für ihren verkauften
Wein und Korn schuldig geworden bis Weynachten zu bezahlen . G . uf Sante Kylians Tage
des hl . Märtyrers .

Johann Flossche von Winoltsheim Knecht verschreibt sich dem Erzbischof Heinrich von

Mainz wider Gerlach Grafen Gerlachs von Nassau Sohn zu Dienst um dreisig Pfund Haller .
G . zu Eltevil eod . d .

Albrecht der Zant Schultheiss zu Regensburg verjeht dass Hr . Liebhard der Wager den
Stadel gelegen zu St . Jakob in dem Hof , J^ eibgeding desselben Gotteshauses , der ihm von
Hrn . Cunrad dem Sitawer für sechs Pfd . Pfge . verpfändet ist , nachdem er vor Gericht sein
Recht daran nachgewiesen an ofner Schranne , Hr . Ortlieb dem Hausmekhen um 5 Pfd - Pfg .
verkauft habe . G . an S . Margreten - Abend . ( c . S .)

Vor Hans Graf von Hals verkauft Fridreich der Sunnpekch sein Leibgeding zu Dörnach
und zu Entzenweis , mit der Herrn von Sand Nycla Willen , Ulreichen dein Liebungen zu Entzen -
weis und Alhaiden dessen Haus - Frauen . G . an Sand Chaiser Hainreichs Tag . ( c . S .)

Ulreich der Vischer Richter zu Fuspcrch verkündet dass der Streit zwischen dem Abt zu
Fürstenveit und dessen Leuten zu Pyburch einer Seits , und dem Propst zu Polling und dessen Leu¬
ten zu Ailingen anderer Seits , wegen einer den Erstem durch die Allinger streitig gemachten
Etz an der Schranne dahin entschieden worden ist , dass die Ansprüche der Allinger kraftlos
sind . Siegler : der wirdige Ilertzog Ludow reig von Teck
perch . G . geschehen zu Päsing an der Schranne an sant Margareten Abent .

der Oeberister Pfleger ist zu Fuss -

Georgie Graf von Veldentzin ertheilt auf Ansuchen des Claus Strasburger von Offinborg
dem Cunrad von Schowenhcim den man spricht von Wynterbach , des vorigen Vetter , und dem
Riiker von Büheln des vorigen Oheim , die Mitbelehnung mit dem dritten Theil des Hofes zu
Altdorf . G . des nehesten Samissdagis nach sante Margareten Dage .

Chonradus dictus Reiuman serrator in Thewrstat consentiente Alheide uxore sua llcinrico

de Nuorenberg et Hermanno de Staffelstein vicariis ecclesiae Babenbergensis decern solidos hal -
lensium de duabus domibus et area in Thewrstat vendit . Sigillator : Fridericus de Hohenloch
decanus ecclesiae Babenbergensis . D . feria secunda ante diem beate mariae magdalene .

, 0! ÎÏ

Üli

21 . Juli . Heinrich Erzbischof von Mainz verspricht Johann von Seeberg Ritter für Dienst mit



J 34 (5. 10 Helmen gegen den Landgrafen ron Hessen je für den Hehn vier Mark , und je für den

Panzer zwei Mark Silbers . G . au Eltevil uf Santi M . Magdalenen Abend .

12 . Juli . Heinrich von dem Wasin , Hortmann Vlner , Johann von Dodilsheim , Rudolph Wanbült ,

Friedrich von dem Wasin , Ritter , verschreiben sich dem Erzbischof Heinrich su Mainz dass

ihm von dem Verkauffe wegen Johanns Gramuszer kein Schaden geschehe . G . uf S . Magda -

lcnen Tag .

23 . Juli . Kaiser Ludwig crtheilt dem Kapitel zu Eichstädt die Freyheit von Niemand gepfändet wer¬

den zu dürfen . G . zu Nürnberg am Sontag vor St . Jacobs Tag .

24 . Juli . Jordan der Zinzenzellaer welcher mit Hartneckigkeit und Drohreden gegen das Kloster Prul

Ansprüche ud Forderungen wegen der sieben Höfe zu Hohdorf an dem Berg bei dem Oel und

in dem Dorf verfolgte , und darüber ins Gcfängniss zu Läutbein den Löbel Probst zu Regens¬

burg kam , wird mit demselben Kloster durch Rüger den Löbel , den Jungen Probst zu Regens¬

burg , und Stephan den Prunnhofer Bürger zu Regensburg für sich , seine Brüder Chunrat , Ul¬

rich , und seinen Oheim Rutland von dem Hag verglichen . Bürgen : Jörg Englschalchs von

Werd Sohn , Fridrich der Fuchs . Siegler : Albracht der Schönsteincr , und Laeutwein der Löbel

Probst zu Regensburg . G . am sont Jakobs Abend .

H Liebhard der Wogär Bürger zu Regensburg verkauft den Stadel gelegen gein dem Turn

an dem Rinderpühel über , der Leibgeding von S . Jakob und ihm verpfändet ist von Hrn . Cun -

rad Sotauer , Hrn . Ortlieb dem Hausmekchen . G . des Montags nach M . Magdalena . ( c . S . )

26 . Juli . Ulrich von Abensperch aignet dem Gotteshaus zu Freysing das Gut zu Holzmannshausen .

G . am St . Jacobs - Tag . ( c . S . )

2T . Juli . Stephann Herzog zu Bayern bestätigt die Satzung seines Vaters des Kaisers Ludwig die

derselbe den Burggrafen Johann und Albrecht von Nürnberg an der Neustat bey der Donau ,

und an Vohburg gethan hat . G . am nähsten Donnerstag nach St . Jakobstag .

28 . Juli . Johans der Langmantel Sohn des Herrn Rüdigers des Langmantel Bürgers zu Augsburg

verkauft dem Abt und den Rittern zu Etal das Dorf Newnried um QO Pfd . Münchner Haller .

G . an dem Freytag nach sand Jakobstak . ( c . S . )

10 . Juli . Erzbischof Heinrich von Mainz verspricht Alfen genannt Kopin seinem Diirkamrer die

Zahlung der 150 Pfd . Häller die dieser ihm vor geraumer Zeit geliehen hat . G . zu Eltevil

des Suntags nach S . Jacobstag .

31 . Juli . Cunrad Vogt von Watzenderf Bürger zu Windespach verkauft dem Kloster Halsprünne
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1 . Aug .

Il

4 . Aug .

T . Aug .

8 . Aug .

10 . Aug .

51

T9

sein Theil der Wiese genannt die Auwe -Wiese gelegen in der Mark des Dorf » * e Wat ^ endorf
für ein rechtes Eigen urn rierzehnlhalb Pfund Haller . Siegler : Gottfried yon Witersdorf Rich¬
ter au Windespach . G . an den Montag nach S . Jacob , ( c . S . )

Rupertus comes de Virneburg recognoscit quod quatuordecim libras hall , de telonio in
Erenvels acceperit . D . die S . Petri ad vincularn . ( c . S .)

Johannes Burggraf zu Nürnberg macht mit Einstimmung seines Bruders de » Grafen Al¬
brecht das Gut zu Grube , welches sein lieber Bruder Graf Bcrhtolt Landcomthur zu Franken

für das deutsche Haus zu Virnsperg erkauft hat , demselben zu Eigen . G . an sant Peterstag
zu der Ketenvier . ( c . 2 S . )

Statutum ecclesiae Novi monasterii Herbipoli de emancipando certo numero domicellorum
per confratrcs capitulares constituto . D . septa feria post Inrentionem S . Stephani , ( c . S . )

Reychkard Herzogin in Bayern verleiht dem Kloster Ebersberg zu ihren und Herzog Otten
seligen Jahrtagen von ihren Sieden zu Reichenhall , von jegliohem Sieden zwei nakte Fuder
Salz , je in der Sud und ze derselben Zeit als die Bürger daselbst ihr Fuder geben , als gewöhn¬
lich und Recht ist ; ferner Mautfreiheit dafür zu Reichenhall und Traunstein . G . an Montag
nach Oswaldi . ( c . S .)

Bischof Albrecht ron Wirtzburg verkauft den Wein - und Viehezoll und dreisig Pfund Hällergült
zu Heidingsfeld für dreyhundert Pfund Haller an Wolfgang von Grumbach und Elsbeth dessen
Haussfrau auf Wiederlosung . G . am Dienstag vor St . Laurentientag .

Ludwig Markgraf ze Brandenburg vernachrichtet dem festen Manne Lutold seines Vaters
des Kaisers Richter zu Starnberg , dass er Haymen und dessen Schwager Fritz seinen Fischer zu
Starenberg ze Gesinde und in seine besondere Gnade und Schirm genommen . G . ze München
an S . Laurencien Tag . ( c . S . )

Heinrich von Seggendorf genannt von Dürreripuch verkauft an Kunegund die Reynhartine
von Wyelantzhaim Bürgerin zu Niremberg das Gut zu Michelfelt . Bürgen : Marquart und
Johann von Seggendorf der zu Langenvelt gesezzen , Rapot von Kullishaim Ritter , Lutz von Lo -
nerstat , und Fritz von Pottenbach Heinrichs Sun . D . eod . d . ( c . 4 S . )

Heinrich und Gottfried von Nuwenar Gebrüder erhalten von Erzbischof Heinrich von
Mainz 300 kleine Gulden für Dienst gegen Gerlachen Grafen Gerlachs von Nassau Sohn . G .
zu Frankenford eod - d . ( c . S .)

13 . Aug .
Heinrich Erzbischof zu Mainz verschreibt dem wisen Manne Cunrad von Leonstein seinen
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14 . Aug .

15 . Aug .

21 . Aug .

>>

23 . Aug .

24 . Aug .

25 . Aug .

Wirth zu Frankfurt für die denselben schuldig gewordene Summe von 13Q8 Pfund 17 Schill .
4 Häller den Zoll zn Erenvels . G . zu Frankenvort des Suntags vor unser Frauen Tag as¬

sumptionis .

Cunrad der Platner und Cunrad sein Bruder des Gräslein Sohii von Heinrichsdorf verglei¬
chen sich mit dem Abt von Aldersbach , und allen denen die ihm zugehören , um das Erbrecht
auf dem der Abtissin von S . Paul gehörigen Hof zn Heinrichsdorf , um Pfärst , um Pflenige und
sonstige Ursach und Ansprach . Siegler Herr Cunrad der Wisenter von Grnuzz , Herr Cunrnd
von dem Pürglein , Herr Hans der Schreiber etc . G . an unser Frauen Abend ze der Schi¬
dung . ( c . S .)

Cuno de Falkenstein scolasticus , Reinhardus de Sponheim cantor , tolumque capitulum ma¬
ioris ecclesia « Moguntinensis Gabrieli de Monte magno et D . Pallido Lombard , mercatoribus ci¬
ribus Mogunt . ducentos florenos ab eis receptos , usque ad festum nativitatis domini reddere
promittunt . D . Festo assumptionis Mariae . ( c . S . )

Cunradus dictus zu Lewingtein oppidanus in Frankfurt recognoscit quod er parte et no¬
mine domini sui Heinrici archiepiscopi Moguntinensis de teloneo suo in Erenvels quatuor
denar , tur . grossos acceperit . D . feria secunda proxima post festum assumtienis Mariae
virginis .

Boppo von Adoltahaim Patter und Kunne seine eheliche Hausfrau verkaufen dem Stift
Neumünster die jährliche Gefälle von drei Pfund drei Schilling Gült an Geld , zwey Malter
Korn - , zwey Malter Haber . Gült , eine Gans , und vierzehen Hühner zu Sulzdorf und Allers¬
heim für hundert zwey und achtzig Pfund Häller . G . an dem Montag nach unser Frauentag
Würzweihe . ( c . S . )

Cunrad der Styrer Ritter und Dorothea seine W ' irthin geloben den geistlichen Herren von
Solenhofen das Wasser das Cunrad der Mantlacher inne hat , in zwei Jahren um fünfzi » Pfund
Haller wieder zu verkaufen . G . an S . Bartelmeus Abend .

Rudolph Pfalzgraf hei Rhein Herzog in Baiern verleiht seinem liehen Getreuen Dietrich
dem Wildensteiner Vizthum die Gut zum Haselcch gelegen hei Wolframsveit , dass derselbe
und seine Erben jene Gut den geistlichen Frauen zu Engltal tragen sollen . G . zu Franken -
furt an S . Bartholomeustag . ( c . S . )

Heinrich Erzbischof von Mainz verbürgt dem bescheidnen Mann Conrad zu Lewenstein
Bürger zu Frankenford eine Schuld von Ó83 Pfund und 15 Schill . Häller mit Pfand und Gei¬
sel . G . an den andern Tag nach S . BarthoJomeus Tag .
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27 . Aug .
Claus Pfleger zu Lengenwelt erklärt den leibeignen Mann des Kaisers Rüdger von We -

stenaker , welcher sich mit desselben Gunst en das Kloster Puelnhofen ergeben hat , von Seite

des Kaisers der Leibeigenschaft ledig . G . am Sunnelsg nach sant Bartholomäustag .

31 . Aug . Frau Elspeth des Herrn Gotfrides von Hoheuloch seel . Wittwe übergiebt Bischöfen Al -

brechten und dem Stifte zu YVirzburg alle Rechte an der Burg und Stadt Wyggersheim vf
der Tuber mit der Bescheidenheit , dass er dieselbe sammt allen Gerichten , Leuten , Rechten

und . Zugehörungen auf ihre Lebensdauer innchaben , nach ihrem Tod aber ihrem Bulen Kräften
von Hohenloch und dessen Erben wieder einräumen soll . Zeugen : HH . Sifrit Abt des Clo -

sters zu sant Burkart zu Wirtzburk , Dietrich von Maspach Ertzpriester , Eberhart von Riedern
Tumtechant , Heinrich von Reynsteiri der Elter , Albrecht von Hesseburk , Endres " von Bruneck ,

Heinrich von Reynstein Tumherren des Stifts daselbst zu Wirtzburk , Heinrich von Griezzheim

Probst des Frauven Klosters zu Wehterswinkel , Meyster Mychel von Wirtzburk Oberster Schrei¬

ber des Bischofs Albrecht , Korherre zern Nuwenrnunster zu Wirtzburk , Erkinger von Saus¬

heim , Götze vom Ryne , Poppe von Adolotzheim , Englhard Vende , Hans von Randersaker , Wy -
precht vorn Krentse , Erkinger vom Ryne , Appel Gyer von Heytingsfelt , Gernot Hofschultheizze

genannt vom Löwenhof , särntl . Ritter , Conrad von Winsterloch und Heinrich Neckermann Edel¬

knechte . G . ze Wirtzburk am nehsten Donerstnk vor sant Egidien tak . ( c . S . )

; 5 Albrecht Bischof ze Wirtzburk gelobt die Güter der Frauwen Elspethen , des Herrn Got -
friedes von Hohenloch sei . Witwe zu schützen und schirmen , und verspricht ihr an den Ge¬

fällen der von ihr überkommenen Burg und Stadt ze Wiggersheim jährlich 200 Malter Korn ,
50 Malter Waizen , 100 Malter Haber , 8 Fuder Frenkichs Weins , 18 Fuder gemeinen Wein ,
und 150 Pfd . Heller zu reichen . Bürgen : Albrecht von Hesseburk Erzpriester , Gotfried von

Nydeck , MarquarJ von Heydeck Sankmeister , Hans von Rosenberg , Ernst von Rystenhusen

samt ! . Domherren des Stifts zu Wirzburg , Erkinger von Sauwensheirn genannt von Kottenheim ,
Heinrich Psol von Grunsuelt , Dyetrich Gyr von Eybelstat , alle Ritter , Cunrad von Winsterloch

und Wiprecht Heubt , Edelknechte . D . eod , d .

1 . Sept . Cunrad der Nöggeleiri von Mammendorf giebt dem Kloster Fürstenfeld zu einem Seelgeräth

mit Vorbehalt des lebenslänglichen Besitzes die Aecker bei Geisling vor dem Holz gelegen ,
ein Wismat welche er von H . Cunrad von Haldenberg für eigen gekauft , und die zwei Tag¬

werk Gras gelegen zu Pleitmarswank und Geisling die er von H . Seifried dem Truchsess von

Küllenthal zu Lehen hat . Taidinger und Zeugen Hermann der Weichser von Mammdorf etc .

G . an S . Gilgen Tag 134Ó . ( c . S .)

5Î Chunrad der Forster von Alling erhält vom Kloster Prül ein Gereut zu Alling auf demO O

Schönperg gegen jährlichen Zins von 3Ö Pfen . Zeugen : Wirnhir der Märsinger Pfarrer von

Alling , Wirnhir der Kapellan etc . Mitsiegler : Hirman der Stör Pfleger zu Vihusen . D . eod . d .
11
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1 . Sept -

Frau Elsbct des edeln Herrn Gottfried von Hohenloch seligen Wittwe gelobt : im Falle das
Stift Wirzburg den halben Thejl an der Herrschaft ze Krutheim verlöre mit den Rechten , die
1 100 Pfund Haller die sie und ihre Schwester Junkfrau Kannen von dem Stift darum bekom¬
men , diesem in der Art wiederzugeben , dass ihnen an ihrer jährlichen Hallcrgiilt zu Wygers -
heim anderthalbhundert Pfund abgezogen werden . D . eod . d .

91 Dieselbe und Junkfrau Kungunt von Eberstein , Schwestern , versprechen dem Stift und Bi¬
schof zu Wirzburg um den halben Theil zu Krütheim auf derselben Kosten auf Tage zu
kommen , wo , wann und wie oft sie dessen bedürfen . D . eod . d . ( c . Z S . )

n Dieselben geloben den Bischof v . Würzbusg nicht anmuten zu wollen dass er die von
ihnen über Krutheim und Wyggersheim erhaltenen Briefe wider seineia Willen anzeige . D .
eod . d . ( c . 2 S . )

5) Jungfrau Kunigunt von Eberstein Konventschwester des Klosters zu Seligenthal giebt nut
Zustimmung der Abtissin Irmigart und des Convents , dem Stift zu Wirzburg alle Recht , An¬
sprach und Forderung zu der Herischaft , Burg und Stadt zu Kruthein gegen nützliche und
redliche Whederlegung an gutem gereitem Geld . D . eod . d . ( c . 3 S . )

2 . Sept . Graf Heinrich von Hohenloch entledigt Herzog Albrecht von Oesterreich der Schuld von
10 Pfund Wien . Pfening , die des Heinrich Diener Trenglin von Neunek worden sind . G .
ze Wien an Samztag nach S . Gilgentag .

11 Frau Elsbeth des Gottfried von Hohenloch Wittwe bekennt vom Bischof Albrecht und dem

Stilt zu W ’irzburg anderthalb Hundert Pfund Heller , w-elche dieselben von der BuCg und Stadt
Wyggersheim wegeh auf nächsten Walburgis und Michaelis Tag bezahlen sollten , erhalten zu
haben . D . eod . d .

9) Dieselbe beauftragt den Bischof Albrechten zu Wirzburk , ihrer Schwester Junkfrawen Kun¬
gunt Yon Eberstein Closterfrauwen ze Selgental 200 Pfd . Heller an ihrem jährlichen Einkom¬
men von der Burg und Stadt WTygersheim in bestimmten Fristen auszuantworten . D . eod . d .
( c . S . )

99 Cunrad Groz Schultheiss und die Schöppen der Stadt Nürnberg bestätigen dass vom Gericht
Frauen Adelheit des Makels Tochter das Erbe zu Panderbach zugesprochen worden ist , welches
Frau Adelheit des Götzen Würthin von Gebendorf besessen hatte . D . eod . d .

91 Cunrad der Rumei Bürger zu Halle giebt sein Besizthum , -Eigen und Lehen wo es gele¬
gen ist , Annen seiner Hausfrau mit sogetaner Bescheidenheit auf , dass er es ohne ihren Willen
weder verkaufen noch verkümmern darf , seiner Tochter Diemut aber zwölf Mark Meraner Münz

Cunrad der Rumei Bürger zu Halle giebt sein Besizthum , ■-Eigen und Lehen wo es gele¬
gen ist , Annen seiner Hausfrau mit sogetaner Bescheidenheit auf , dass er es ohne ihren Willen
weder verkaufen noch verkümmern darf , seiner Tochter Diemut aber zwölf Mark Meraner Münz
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S . Antonien Tag .

4 . Sept . Vor Niclaus von Pruggherg Landrichter der Grafschaft xu Graisbach giebt der Probst von

Snlnhofen an dem Goricht zu YVeissenburg seine Klage hin * des Aurachers ron Oetingen Gut

in der Grafschaft gelegen , Cunrad dem Landpiitel xu Gewin und Yerlurst auf . G . an Montag

nach Egydie . ( c . S . )✓

5 . Sept . Heinrich Erxbischof von Mainz verspricht Friedrich von Ulm me seinem Diener für dessen

Verlorst eines Hengstes in seinem Dienste , sechzig Pfund Hüller zu zahlen . G . zu Eltevil des

Dienstags nach S . Egidien Tag .

7 . Sept . Cunradus de Vinsterloch armiger junior et Anna uxor sua residentes in Lutenbach , redditus

annuos septem librarum Hallensium bonorum et legalium de curia et officio praepositurae eccle¬

siae novi monasterii Herbipolcnsis in villa Tuberrelersheim decano et capitulo ecclesiae prae¬

dictae pro LXVIII . libris l -Iallensium vendunt . Dat . in vigilia nativitatis beatae Mariae virginis ,

( c . 5 S . )

8 . Sept . Die Commend « des tcutschen Ordens zu Wirtzburg übergiebt dem Jolianniterhause da¬

selbst zwei Schillinge jährlichen Zinses auf einer Behausung in der Rosengasse zu Wirtzburg

für jährliche Abgabe von hundert Eyern von vier Morgen Weinbergen im Grass . G . an unser

Frauentag als sie geborn ward . ( c . ï S . ) •

55 Bertold der Frauensüld und Conrad sein Sohn entsagen dem Kloster Windberg ihre An¬

sprüche an dessen Gut zu Hönigaren . Schiedleute : Herr Ulrich und Herr Berth , die zween

Stainberger von Stainberg , Rüger der Teufel . Zeugen : Stephan von Aw , Jakob von Ried . D .

eod . d . ( c . S . )

12 . Sept . Ludwig der römische Kuiser vernachrichtet dem Bischof Albrecht von Wirzburg , dass er

sein Theil der Vesten Gemünd und Rotenfels ledigen und losen , und das Geld darum er losen

soll , demnächst noch Gemünd schicken werde . G . ze Spire an Dienstag nach unser Frauen

Tag , als sie geboren ward .

13 . Sept . Manjuart des Wirths Sohn von Buolswage und Walther Heinrich und Ulrich genannt

Sulzbach Brüder verkaufen dem Walther Grindelhart einem Bürger zu Dünkelspühel ihr Habe

zu Gumpenwiler . G . an den Mittichen nach U . F . Tag der jüngeren , ( c . 4 S . )

14 . Sept . Bruder Ott von Haidecke Commtur zu Ellingen überlässt Heinrich dem Sohne der Mairin

von Geperstorf genannt , Gerhusen dessen Hausfrau und Piulen ihrem Sohn , einen Hof zu Obern¬

dorf auf ihre Lebenszeit gegen jährliche Reichnisse von 44 Metzen Roken , 4 Mut Haber » ,11 * _
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134Ó . 1-| Metzen Oel , 4 Pfund 60 Haller , 30 Käsen , 5 Herbsthühnern , 2 Gänsen und 2 Vassnacht¬

hühnern . Zeugen : Der Marschall von Boksperch Zuberriter zu Ellingen , der Erlinger Hofmei¬

ster , der von Streitberch Trysorer . G . an dem hailigen Chriutztag , als es erhöht wart .

14 . Sept . Heinrici decani et Capituli novi monasterii Herbipolensis statutum super emancipatione quo¬

rumdam canonicorum in scholis existentium . Dat . feria quinta post diem nativitatis beatae

Mariae virginis . ( c . S . )

>i Heinrich Erzbischof von Mainz erwählt sich Coadjutoren , welche ihm in der Regierung

mit Rath und That an Händen gehen sollen . Dat . Festo exaltationis sanctae crucis .

18 . Sept . Eberhardus et Ulricus fratres comites de Wirtenberg ecclesiae collegiatae in Stutgarten jus

patronatus in Boppenwiler donant . Dat . feria II . post exaltacionem sancte Crucis , ( c . 2 S . )

20 . Sept . Syfrit der Marschalk von Byberbach verkauft seinen Hof zu Tryusheim Heinrichen dem

Burschner Vicarier auf U . F . Chor zu dem Tum zu Auspurch . G . an S . Mathäus Abend .

21 . Sept . Dietrich genannt Fuhs Weppenner , Eberhardis Fuhssis Sohn , verkauft für hundert und fünf

und sechzig Pfund Haller an Gisela Abtissin und die Sammung des Gotteshauses zu Marburg¬

husen , das halbe Theil grossen und kleinen Zehents im Dorfe und dem Felde zu Pieynmars -

hoven das da liegt bei Haseiurte , den er von dem Bisthum Wirzburg zu Lehen gehabt hat .

Bürgen ; Herr Hans Fuhs Ritter , Voit zu Ziel , Dietrich dessen Bruder , und Apel Fuchs geses¬

sen zu Hasefurte . Gezeugen : Herr Heinrich von Sternberg und Richolf von Wengheim Rit -

tere , Fritze von Wengheim Voyt zu Hasefurt , Herolt von Münster , Herr Albert der Pfarrer zu

Hasefurt , Dietrich Frühmesser und genannt Ratman , und Johan Kvmgisberger Bürger aida ,

Herr Herman und Herr Ekebert geistlich Priester und Muniche von Bilithusen . G . an sante

Matheustag . ( c . 4 S . )

29 . Sept . Berthold der Hess zu Waul verkauft mit Einwilligung seiner Gattin Jutzen seinen dem

Eberhard von Rorbach lehenbaren Hof zu Ostern - Kutzenkofen Hainrichen dem Geier Bürger zu

Augsburg um Q 0 Pfd . Augsburger Pfennige . G . an sant Michels Tag . ( c . 4 S . )

Seybold von Nopping giebt seine Zustimmung , dass sein Oheim , Friedrich der Hanawer

Pfarrer zu Chirichpühel den Hof zu Hanaw im Gerichte Chling an den Convent zu Chiemsee

verschenke . G . zu Salzburg eod . d .

30 . Sept . Hainrich von Velben tritt seinen Hof zu Ainoden unter Wernverche welcher vom Kaiser

und der Herrschaft von Bayern zu Lehen geht , an Herrn Ott den Pienzenawer ab . Zeugen :
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Friedrich von Awen Richter zu Mittersil . D . eod . d . ( c . S . )

30 . Sept . Bertoldus dictus Hofemann et Elsa uxor sua Walthero de Wisentpach vicario ecclesiae

Herbipolensis jus hereditarium curiae in villa Biitert cum omnibus juribus et requisitionibus pro

XLV . libris hallensium vendunt . Testes : Johannes de AschafFcnburk , magister Heinricus de

sancto Stephano vicarius ecclesiae Herbipolensis , Gotzo dictus Hemersheim , Hermanus de Ingcl -

uingen . A . sabbato post festum S . Michaelis Archang .

1 . Oct . Gundacher von Starchenberg , Eberhard von Waltse Pfleger auf S . Gorgenberg , Sifried der

Hugenberger , Pilgram der Walich von . . sprechen als Schiedsleute der Herrn Chunrad von Tann¬

berg und Heinrich von Valchenstein umb ihre Kriege und Aufläufe : dass Hr . Heinrich von

Valchenstein das Dorf zu dem Huntsruck dem Herrn Cunrad von Tannberg um 3T Pfund

Passauer Pfening zu kaufen geben soll , wann dieser es wolle . G . des nächsten Suntags nach

S . Michaelistag . ( c . 4 S . )

2 . Oct .
Ulrich von Trewchtlingen Ritter , und Ulrich sein Sohn verkaufen dem vesten Ritter Herrn

Burchart von Segendorf ihre 2 Höfe auf dem Alten - unf auf dem Neuen - Merenberg , den

Schafhof , das Holz auf dem Lindspiwhe ] , und ein Fischwasser zu Nieder - Treuchtlingen . G .

Montags nach S . Michaels .

>1 Gotfridus Kystener Herbipolensis Conrado de Wickersheim vicario altaris S . S . Joannis et

Mathiae apostolorum in ecclesia Herbipolensi vineta sua in villa Rimpur sita pro duodecim li¬

bris hallensium vendit . Testes : Berengerus dictus Hickerich , Conradus de Herrenberg notarius

curiae Herbipolensis . Dat . feria secunda post diem beati Michaelis .

15 . Oct . Chunrad der Müllner von Straubingen bekennt dass Bruder Heinrich der Willbrant Com -

thur zu St . Giligen zu Regensburg ihm die Mule zu Haimpuch stiftweise auf 6 Jahre überlas¬

sen habe . Siegler : Der Haselpeck , Richter zu Straubingen . D . proxima dominica ante festum

Sti . Galli abbatis , ( c . S . )

l6 . Oct . Ludwig römischer Kaiser verleiht auf Bitte des Bischofs Conrad von Ozem seines lieben

Kaplans den Leuten in die Vogtei Bürbach gehörig die Gnade , dass sie jährlich ze Vogtrecht

nicht mehr als 10 Pfd . Münchner Pfg . zu geben haben . G . zu Franchenfurt an S . Gallen Tag .

IQ . Oct . Albrecht der Zant Schultheiss zu Regensburg bestätigt dass an offem Gericht der Jung¬

frau Perht Herr Dietrich des Fragners Tochter gegen die Ansprach ihrer Schwester Kunigund

das Leibgeding einer Statt an dem Fragengadern zunächst an der Lederlauben und hin fürbas

an der Saul , da der Hack insteht da man die Zung ansieht , und an der Säul zunächst an der

Schergbank , zuerkannt ward . G . des nächsten Pfinztags nach S . Gallen Tag . ( c . S . )
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25 . Ocf .

Friedrich von Lochen Ritter bekennt von Ludwig dem Markgrafen zu Brandenburg aller

der Schuld und des Geldes das dieser ihm von weiherlei Sachen bis jetzt schuldig gewesen

berichtet zu sein , ohne die Schuld die ihm derselbe nu verschaft hat gen Lubeck , Prenzlav und

Tangermünd . G . zu Spandaw Mittwochs vor Simonis und Judä . ( c . S . )

î > Die Gebrüder Walram , Heinrich und Wernhart von Seuelt verkaufen dem heiligen Geist -

Spitale zu München ihre drei eigenen Höfe sammt der Mühle zu Ilainrichshouen um 50Ó Pfd ,

Heller als freies lediges Eigenthum . D . eod . d .

27 . Oct . Heinrich von Mosbach , Herrn Cunradts von Sulzberg Amman , verkauft Johansen von Min -

delndorf den Hof zu Mindelndorf da derselbe aufsitzet , den Satze mit allen Rechten an Feld ,

Wismat , Holz und Wasser , um achtzehn Pfund Pfenning Costanz . Münz . Zeugen : Herr Jo¬

hann Liupriester xu Sulzberg , der ehrsame Ritter der Töllenzer von Schellenberg , Georie von

Hazlach , Berth , und Cunrad von Rans genannt ab dem Turn . G . an dem nehsten Vritag vor

aller Heiligen Tag .

31 . Oct . Appel von Hesseburg Domherr und Erzpriester auf dem Stift zu Wirzburg und Beriether

des Landes schiedet die Zweiwng des Klosters zu Frowenrode mit den Hausgenossen des Dorfs

von Wolfmanshusen um etlich Recht des Klosters also : die genannten Frauen sollen fürbas

kein Wein oder Tranch schenken an die Gunst der Hausgenossen ; die Hausgenossen sollen

zur gesetzten Zeit der Schweingült ihre Schwein alle antworten in das Kloster wo sie geschätzt

und besehen werden an den Zungen , und welche rein gesagt werden an den Zungen und des

geschätzten Geldes werth die soll das Kloster behalten ; wieviel und wie oft die Hausgenossen

verbuzzeten uf dem Gericht zu Meirichstat , halb als viel und als oft sollen sie verbuzzen

deme der do von dem Gotlshus sitzet oder heldet Gericht . Zeugen : H . der Pfarrer zu der

Nuwenstadt , in der Stadt getaidingt ward , Eberhard Voit , H . von Brende . Siegler : Johan von

Oslheim Ritter , Johann von Windeheym . G . an dem liben allerheiligen Abende , ( c . S . )

2 . Not . Sweiker von Gundolfingen Ritter zu Wolfharzhausen gesessen erlaubt seiner Wirthin Frau

Salureyen für den Fall ihres Todes zweihundert Pfund Haller zum Kloster Seligenporten zu

geben , G . zu München an aller Seelentag . ( c . S . )

10 . Nov . Linhart der Riechul von Sundcrsfeld verkauft dem Kloster Seligenporten sein Gut zu Sun¬

dersfeld , genannt das Jungfrauenlehen um zwei und siebenzig Pfund Haller . Bürgen : Hermann

der Golsdorfer Pfleger zu Tanne , Ulrich der Hawenzahn von Pirpaum . Siegler : Herr Götx von

Wolfstein . G . an S . Martins - Abend , ( c . S . )

11 . Nov . Heinrich von Sch -wangau verkauft mit Gunst und Willen Herrn Ulrichs und BÜrthlins ,

dem Gottshau6e Steingaden , seinen eigenen Hof , den Maierhof ze Rötenbach , um sieben Pfund

Pfgn . G . an S . Martins Tag .

*
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11 . Nov .

Catrei die Menchoverinn verkauft die vier Schefel Getreid Gült aus einem Hof zu Geisl -

hering , die sie von dem Gotteshaus Obermünster zu Lehen hat , an ihren Bruder Hans den .
Menchover um zwanzig Pfund regensb . Pfge . D . eod . d . ( c . S . )

15 . Nov . Albertus electus episcopus Herbipolensis primissariam ad altare b . V . Mariae et ss . Andreae
et Nicolai in ecclesia parochiali in Retzstadt fundatam confirmat , jus patronatus abbati ad S .
Stephanum Herbipoli reservans . D . Herbipoli XVII . Kalend . Decembris , ( c . S . )

1 C). Nov . Ritter Dietrich der Heybeck Kaiser Ludwigs Vizedom zu Niederbayern an der Donau stiftet
das Gotteshaus zu Ayenzell und eignet demselben mehrere in der Pfarrey Haslbach , Gerichts
Mitterfels gelegene Güter und 175 Pfd . Regensburger Pfening . Zeugen : Abt Friedrich von
Oberaltaich , Hartwig von Degenberg Hofmeister in Niederbayern , Hilprant der Rundinger , Peter
von Eck Vizedom zu Straubing , Perchthold der Stainberger , Chuenrat Ritter zu den Pürglen
des Stifters drei Söhne , Albrecht , Dietrich und Hans . G . Landau am St . Eisbethen Tag .

Seifried und Ortolf die Layminger verkaufen ihren Hof zu Laymingen dem Kloster Alten¬
hohenau um zweihundert und achtzig Pfund Pfge . Bürgen : die ehrsamen Ritter Herr Zach¬
reis von Hohenrain Pfleger zu Chlingberg , Herr Heinrich von Schönsten Heinrich der Aschawer
von Hiresberg , Friedrich der Chynbcrger Landrichter zu Chlingberg , Heinrich der Obinger Stadt¬
richter zu Wasserburg . D . eod . d . ( c . S .)

20 . Nov . Chunrad von Eigen erklärt an der Hube zu Eigen , die er von dem Kloster S . Ulrich und
Afra besitzt , kein anders Recht als Hubrecht zu haben . Siegler : Herr Heinrich von Gumpen -
berch . Gezeug : Heinrich der Vogt von Rohlingen und Utz von Wal sein Tochtermann . G .
an den Mentag vor St . Katerineu Tag .

23 . Nov . Seifrid und Ortolf die Layminger überlassen den geistlichen Frauen zu Altenhohenau zu
rechtem Eigen alle die Rechte die sie auf einen Anger zu Laymingen haben . G . an S . Cle -
mentii Tag . ( c . S . )

24 . Nor .
Chunrat der Wogaer , Bürger zu Regensburg verkauft mit Bewilligung des Burggrafen Fri -

drich Bischofs zu Regensburg seinem Oheim Weynmar dem Daucit ebenfalls Bürger zu Regens¬
burg eine Hube zu Hunchofen . G . an sand Katrein abent .

25 . Nor . Friedrich der Mautner von Purchhausen , Albrecht , Stephan und Johannes die Mautner
seine Brüder begeben sich um alle die Handlung die ihr seliger Vater Friedrich und auch sie
mit Herrn Gottfried dem Reychen und dessen Bruders Kindern gehabt , aller Ansprach und
Forderung . G . an Sant Kathrein Tag . ( c . 2 S .)

27 . Nor . Albertus clei gracia electus episcopus Herbipolensis venditionem decimae majoris et minutae
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27 . Nov .

28 . Nor .

29 . Not ,

30 . Nov .

2 . Dec .

3 . Dec .

marchiae Reimershofen , a Dieterico Fuchs et Joanne Dienstmann armigeris monasterio in Ma .
rienburghausen pro trecentis triginta quinque libris hallensium factam , confirmat . D . Herbi -
poli V . Kalend . Decembris . ( c . S . )

Gerichtsbrief dass Cunrad der Muracher des Schenchen Eidam von Flügelsberg Ludwig den
Schenken , den er um das Mantlach bei Haied und um die Aecker daselbst der Abtissin zu
Neunburch zu einer Gewähr stellte , nu allen Schaden desselben und ohne Widerrede befriedi¬

gen soll . G . auf der Landschranne ze Pfuntz des nächsten Montags vor Andree .

Der Erzbischof Heinrich von Mainz bestätigt den neun Städten des Erzstifts , Aschaffen¬
burg , Miltenberg , Dypurg , Selgenstadt , Heppenheim , Bensheim , Amorbach , Buchheim , Külsheim
und Bischofsheim die frühem von den Erzbischöfen ertheilten Privilegien . G . Mentz uf den
Dinstag vor St . Andreastag . ( c . S . )

Pernolt der Ammann von Weimpting , Johann und Heinrich seine Brüder , verkaufen ihr
Eigen , — drei Aecker an der Awe zu Weimpting stossend an Jrlär -Feld , dem ehrsamen Manne
Herrn Philipp dem Brenmeister zu Niedermünster . Mitsiegler : Herr Johann von Reybershofen
Richter zu Tumstauffe . ( c . 3 S . ) ~

Cuno von Falkenstein verpfändet als Vormünder des Erzstifts Mainz dem Heinz Berthold
und Johann von Grurnbach die Burg und Stadt Rienèck und die Hälfte der Burg Bartenstein
für sechs zehenhundert kleine Gulden . G . zu Mainz an St . Andreastag des heiligen Apostels

( c . S . )

Mit Willen Abts Albrechts von S . Emeram zu Regensburg verkauft Liebhart der Ammann
von Tegernheim den Weingarten und die Hube in Swabelweiss an Heinrich den Wilbrand
Cumthur und das deutsche Haus S . Egidii in Regensburg auf Widerlosüng . G . zu Regens¬
burg Samstag nach S . Andrestag .

Heinrich von Swangew wird durch Heinrich den Schneimann seinen Schwager und
Herrn Heinrich von Schönegg Bischofs Heinrich von Augsburg Bruder , über seinen Streit
mit dem genannten Bischof um die Burgsezz von der Burg Tannenberg um 3 Höfe zu
Iningen , einen Hof zu Augsburg und einen Bau daselbst den Hermann von Swangaw sein
Vetter selig gelassen hat , dahin verrichtet , dass der Bischof zweyen seiner Töchter zu zwei Pfründen
gehelfen soll in den Klöstern zu Medingen , zu Maedlingen , zu Kübach , zu Salmannshofuen , zu dem
Holz , zu Schönenveit , zu Hochenwart in der Semnung zu Dilingen , oder in sämtlichen Klö¬
stern die als schidlich sind ; dass dagegen er sich aller Recht und Ansprüche an dem obge¬
schriebenen Gütern begebe ; entstünden in der Folge zwischen ihm und dem Bischof
Stözze und Aufläufe , so sollen diese den festen Mannen Herrn Heinrich dem alten Schnelmau ,
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! heim gestellt werden . G . an dem nehsten Sunntag vor S . Niclaustog . ( c . 4 S . )
i

6 . Dec .

{

j Ulrich der Psesschiriger bekennt von seinem Herrn Grafen Johannes von Hals 2 -§ - Güter
i zu Jaerdorf auf Erbfolge erhalten zu haben . Zeugen : Herr Peter der Tungast Burggraf zu

Hals etc . G . an S . Nieblas Tase .

15 Vil der Grä '. el gelobt dem Kloster S . Nikola von seiner gefänglichen Haft wegen um die

Red und das Widerbot die er dem Kloser sollt gethan haben , von des Fischwassers wegen bei

der Vils , demselben keinen Hass und keine Feindschaft nachzutragen . Siegler : Herr Hein¬
rich von Lauentol Richter zu Landau , D . eod . d .

8 . Dec . Ulrich der Seidern Bürger zu Reichenhall verzichtet auf seine Ansprüche an das Aigen

gelegen zu Reichenhall zunächst an der Ringmauer zwischen seinem und des Klosters St . Zeno

Garten , so jedoch dass ihm das Licht nicht verbaut werde . G . an S . Zeno Tag . ( c . S . )

12 . Dec . Karl Römischer König verspricht dem Bischöfe Fürsten Albrecht von Hohenloch und dem

Stifte ze Wirtzburch , dessen Land , Leute und Diener , so wie das Landgericht zu Franken in
besondern Schutz zu nehmen , und ihrn nöthigen Falles die erforderliche Hülfe zu leisten . G .

zu Dytenhofen am Dienstag allernächst vor Sant Lucien Tag . ( c . S . )

55 Derselbe entbindet den Albrecht von Hohenloh auf den Fall , dass ihn der Pabst nicht vor

Georgi als erwählten Bischof von Wirzburg anerkennt , aller Verbindlichkeit , ihm — dem König ,
Dienste und Hilfe zu leisten . D . ibid , et eod . d .

14 . Dec . Ludovicus Romanorum imperator ad parochiam in Kaufbeuren , vocantem ex libera resig -
natione discreti viri magistri Heinrici , quondam Stephani ducis Bavariae nati sui dilecti paeda¬

gogi , honorabilem virum Cbunradum d .e Friberg ecclesiae August , canonicum praesentat . D .
Nürenberg XIIII . die mensis decembris . ( c . S . )

*

55 Graf Heinrich von Hennenberg und sein Sohn Graf Hermann verbinden sich mit Bischof

Albrecht zu Wirxburg gegen dessen Feinde , mit Ausnahme jedoch des Abts von Fulda . G . am

nächsten Donnerstag nach St . Lucientag . ( c . S . )

15 . Dec . Anna die Swertfürbin Wittwe , Bürgerin zu Augsburg , verkauft ihren Hof gelegen in dem
Dorf zu Hydiolfingen , den man nennt des von Erringen Hof , und den sie von Herrn Eberhard
von Rorbach Ritter zu Lehen hat , um sechzig Pfund Augsb . Pfg . , an den bescheidenen Mann

Cunrad den Kaufmann . Zeugen : Hr . Johann der Langenrnantel , Hr . Cunrad der Welser Pfle -
12
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16 . Dec .

21 . Dec .

» er der Stadt Aussburs ;, Hr . Johann der Voçelin , H . Joh . der Dachs , Hr . Heinrich der Bache ,

Q . an dem nächsten Fritag nach S . Lucien Tag . ( c . S . )

Heinrich von Rotemburg verheisst dem Konrad von Schrotzberg keine Ansprüche an den

Kirchensalz zu Oberihauaen , an die eigenen Leute und an die Manschaft zu Schrotzberg und

Obenhausen , und an das Dorfgericht an lezterm Orte und zu Kindenbrun zu machen , und kei¬

nen Wein zu Obenhausen ausschenken zu lassen ; der von Schrotzberg soll daselbst auch

den Schmidt und die Flurhayen und den Hirten bestellen . Mitsiegler : Herr Götz Leseh

Ritter . G . an dem Samptztag nach Sant Lucien Tag .

Ludwig Markgraf zu Brandenburg und Herzog in Baiern bekennt dem festen Ritter AI -

brecht von Wolfstein seinen lieben . Vogt über der Oder , an der von demselben gelegten Jahres¬

rechnung 107 -§ Mark Silbers schuldig geblieben zu seyn , und anerkennt auch dessen Surnmbrief

der ersten Rechnung vor jener im Betrag zu dritthalbhundeit und dreiasig Mark . Bei der

Rechnungsablage waren : der edle Mann Burggraf Johann von Nürnberg , Graf Günther von

Schwarzburg , Hans von Hausen ( Ludwigs ) Hofmeister , Wilhelm von Bombrecnt ( Ludwigs )

Schenk , und Marquard der Lotterbeck . G . zu Spandaw wo auch die Reitung geschehen
eod . d .

Kunigund die Muracherin von Murach macht ihr letztes Geschäft und schaft ihren Söhnen

Heinrich und Cunrad jedem die Hü ’fte ihrer Habe ze Percheim , ihren zwei Töchtern den Klo¬

sterfrauen jeglicher lebenslänglich ! Pfd . Pfg . aus dem Gut zu Percheim , ihrer Tochter Jung¬

frau Agnes ihre Morgengabe — welche aber nach deren Tod an die Vorgenannten Söhne unter der

Bedingung übergehen soll , dass , sie aus dem Hof ze Niederkazpach \ Pfd . Pfg . gen Schönthal

zu einem Jahrtag zahlen ; ihrer Tochter Agnes ferner den Hof zu Murach und ein Lehen da¬

selbst , welche aber nach deren Tode an ihrem Sohn Cunrad den Muracher von Flügelsberg

fallen ; ferner bestimt sie dass ihre vorgenannten zwei Söhne ihren dritten Sohn Albrecht den Mur¬

acher von Guteneck , und ihren Schwager Hrn . Ulrich den Satzenhofer von dem Sneberig lö¬

sen sollen um fünfzig Pfd . Pige , , wofür sie dieselben gen ihren Aidam den Hofmeister um

ihrer Tochter Heimsteuer anweist : endlich bestirnt sie von Perchairn aus des Scheubleins Gut ,

jährlich 55 Pfge . ze 8 . Peter hinz Perchairn . Zeugen : Hr . Cunrad der Pfarrer von Altendorf ,
Hr . Ott der Planchenfelser von Altendorf , Hr . Heinrich und Herr Hermann die Muracher

Vettern . G . zu Murach an S . Thomastag des Zwölfboten . ( c . S . )

Hartmann der Rrndsmvl von Grünaberg , und Marquart seines Bruders Sohn eignen dem

Kloster Seligenporten die Mannschaft und Eigenschaft des Holzes genannt zum Hundelohe .
D . eod . d . ( c . S . )

Albrecht der AIrstorfer und Frau Eisbet seine Hausfrau verkaufen an den erbergen Herrn

den Priol ze Weich S . Peter zu Regensburg die dritte Staude und all ihr Recht in dem

22 . Dec .
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Zeugen und Taidinger : Albrecht " der Forster , Albrecht der Widmann von Snaithart . G . des

nächsten Freitags vor dem Weihnachten . ( c . S . )

20 . Dec . Ludwig der römische Kaiser verleiht dem Kloster PiKj ’ tenbuch — zu der von seinen Vorfah¬

ren demselben verliehenen Gnade : dass alle Bürger in der alten und neuen Stadt Schongau in
den Kloster - Mühlen daselbst mahlen müssen , noch die fernere Gnade , dass wer diese Verbindlich¬

keit überführe , jedesmal dem Vogte daselbst ein halbes Pfund Haller geben soll . G . zu Mün¬

chen am Samstage nach der Kindlein Tag .

31 . Dec . Derselbe übergiebt Ulrich von Leonrod Pröpsten und den Chorherrn zu Illmünster auf

Fürbitte seiner Gemahlin Margarethe den Kirchensatz der Pfarrei Krandsberg , Behufs des See¬
lenheils seines verstorbenen Schwagers des Grafen Wilhelm von Holland , damit dessen Todes¬

tag jährlich schön und erlich mit Vigilien , Liechten , und Selmezzen begangen werde . G . ze
München , an dem Ebenweich ahent .

12 *
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4 . Jan .

5 . Jan .

6 . Jan .

8 . Jan .

»

/

13 4- 7 .

Ludwig römischer Kaiser eignet dem Kloster Diessen die Gerewt und Aecker halbe ze Vt -

tingen , die Tlrich der Witolzhofer , der sie vom Herzogthurn Bayrn zu Lehen hatte , demselben

ze Seelgeräth gegeben . G . ze München am Donerstag vor dem Obersten .

Heinrich von Kürenburg Ritter vergleicht sich mit Anna Gräfin von Nassau und ihrem

Sohn Enich über die zwischen ihnen obgewalteten Irrungen , demnach seine Leute die in dem

Dorfe zn Kürenburch innerhalb der Fallthore gesessen , und ehedem vor der Gräfin Ehhaft - Ge¬

richte aesaneen sind , fürbas für dieselben ®ehen sollen , und auch mahlen zu ihrer Mühle ne -

nantit die Kungsinühl ; dass er kein neues Haus auswendig seines Hofs wider ihren Willen er¬

baue ; dass die Gemeine zu Kürnburg wenn sie Hertschaft , Flurley setzen , oder Einung machen

wollen , ihn besenden ; dass er die Stigel bei dem Hage in der Höh haben und gehen soll

lassen in den Rechten als von alters herkommen ist . Zeugen : Bruder Conrad von Munzingen ,

der Frauen Anna Beichtiger , Herr Rapot von Kulsheim 'Ritter , Cunrad der Phefiferbalk Richter

zu dem Camerstein , Engelhart von Tarin Richter zu Altdorf , Friedrich der Ebner Landschrei¬

ber zu Nürnbezg . G . an dem obersten Abend . ( c . 2 S . )

Pieinbott der Schenk von Schweinlenspeundt verkauft an das Kloster Niderschönefeld seinen

Hof zu Sechensand als freyes Aigen um 2 1 Pfd . guter Haller . Mitsiegler : sein Oheim Herr

Marquait Knoll . G . an dem Obersten . ( M , B . XVI , 407 . )

Cuno von Falkenstein Schulmeister und die andern Vormünder des Stifts Mainz verschrei¬

ben dem strengen Ritter H . Wilderich Vizthum zu Aschaffenburg die ihm für ein Darlehen

schuldige Summe von tausend kleinen Gulden auf das Vizlhuir . amt zu Aschaffenburg und die

Aemter die er jetzo innen hat . G . zu Mainz uf den Mantag nach dem zwölften Tage .
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134 T . Fridericus abbas et conventus in Winberg pro X libris denariorum Ratisp . ab Alberto Sa -
8 . Jan . telbogen de Liebenstein acceptis uxoris suae Catharinae anniversarium ordinant . D . in die b .

Erhardi . ( c . S . )

IQ . Jan . Statutum capituli ecclesiae Novi monasterii Herbipoli de novellis canonicis ad studia ge¬
neralia mittendis pro utilitate et emolumento hujus ecclesiae . D . feria sexta ante conversio¬
nem S . Pauli . ( c . S . )

2 ! . Jan .

?7

Heinrichs von Gumpenberg de3 alten Uebereinkunft mit dem Kloster Fürstenfeld wegen
Theilung der Kinder von zwei ihrer eignen Leute . G . an S . Agnesen Tag . ^ c . S .)

Ulrich der Zehentnär von Perachausen verkauft eine jährliche Summe von ^ Pfd . Pfgen .
aus einer Hube zu Perachausen , die er von Herrn Chunrat von Ernfels zu Lehen trägt , um
06 Pfd . Pfg . an das Kloster Puelnhoven . Zeugen : Bruder Piüger der Hofmeister , Bruder Rü¬
ger der Propst , und Bruder Wirnhir der Chastner zu Pulnhoven . Siegler : Herr Chunrat von
Ernfels . D . eod . d . ( c . S . )

Hartmann der Hö 'cheü berger und Adelheid seine Hausfrau * geben dem Gotteshause ze
Scheyern zu einem rechten Seelgeräth ihr eigen Gut ze Germanigen , gelegen bei Alling . Sieg -
len : Herr Ulrich von dem Tor . Zeugen : Herr Ott der Eglinger , Heinrich Munsinger , Albrecht
von Hag . Ulrich Pawrenbiser . D . eod . die .

51 Paul der Vogt von Aerrenbach und seine Hausfrau Anna verkaufen an Andreas den Pau -
renwiser ihren Hof zu Randoltsried um 100 Pfd . und ^ einen Pfenning . Bürgen : Ulrich der
Vogt , sein Bruder , Ortolf und Heinrich die Sandizeller , Perhtold der Strazzer von Strazz , Ul¬
rich der Judmann von S ta i n grift , und Hans der Judmann von Reerenvels . Zeugen : H . Erhärt
der Chammerberger von Ettelsbausen , Erasm der Schench aus der Aw , H . Heinrich von Eben¬
hausen , Albrecht der Hausner von Purchstal , Ulrich von Hausen , Hans von Maenichingen , Lieb¬
hart von Hausen . D . eod . d . ( c . 5 S .)

22 - Jan . j Leugmann der Alrawne verkauft seinem lieben Oheim H . Martin dem Rewter Bürger ze
I Regensburg seinen von H . Conrad von Hohenvels zu Lehen gehenden Zehent ze Stainkirchen
j ze Feld und ze Dorf . Mitsiegler : H . Karel der Hallär . Zeugen : H . Berthold der Porgstefer ,

H . Cunrad der Zeysler , H . Heinrich der Jnchofer , H . Cunrad der Hert . G . des nächsten Mon¬
tags vor S . Pauls Tag als er bekehrt ward . ( c . S . )

0 Jan . Heinrich von Bloach ein Edelmann bezeugt dass seines Gedenkens auf dem Landgerichte
Rotenburg mit Aht und Anleit , so weit das Bisthum Wirzburg geht , gerichtet wurde ; ferner
dass das Gericht bei König Adolphs Zeiten gar veste und erlich besetzet waz , dass da Pfleger
waren von des Reichs wegen der von Limpurg und darnach Herr Kraft von Hohenloch , dass
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tzen solle dan ein Frye , oder einer des Riehes Dienstniann mit guldirien Sporen . G . an dem

nehsten Dienstage nach S . Agneten Tag . ( c . S .)

25 . Jan . Götz Lösche Ritter von Erlbach übergibt den drey Schwestern von Brandenlor , Hedwig ,
Elisabeth , und Agnes einen Gülthof zu Ostheim sammt allen Gefällen , mit der Bedingung dem
Spitale zu Rotenburg jährlich fünf Malter Korns zu reichen , bis nach dem Ableben derselben

die ganze Gült dieses Hofs dem Spitale Zufällen wird . Mitsiegler : Johann Tubrer und Ulrich
Morler . G . an St . Pauls Behehrungs - Tag . ( c . 3 S . )

1 . Febr . Ekolf von der Wart salt und bestät dem Kloster INiederviehbach die von Cunrad dem

Ledrär demselben verkauften zwei Güter gelegen zu Gäudenchofen , genannt das Prunlehen und
das Haiderlehen . G . an Unser Frauen Abend ze der Lichtmess . ( c . S . )

55 Heinrich von Dürwanch Ritter bekennt Welflin dem Juden von Babenberch ze Fichtwanch

gesessen , und Besslen dem Juden dessen Swiger 6o Pfund Haller Hauptguts , darauf zu jeglicher
Wochen je auf zwei Pfund fünf gute Haller gehen — schuldig zu seyn . Bürgen : Berhdolt Rinds -
mul Chorherr und Custer zu Fichtwanch , Graft von Maurnkirchen , Chunrat Truseczze von

Wärperch , Erkinger von Reicheriawe , Chunrad von Willnholz , und Degen von der Linipurch . D .
eod . die . ( c . 7 S . )

5? Ludwig und Friedrich Grafen von Oettingen , Landgrafen in Eisass Brüder , bestätigen ihres
Schreibers Cunrad des Kirchherrn ze Tollenstein und ze Ebermeringen Verkauf der Weggerlins

Hube zu Sundernheim an Cunrad den Winner und Cumad von Sundernhaim Bürger zu Augs¬

burg . D . eod . die . ( c . 2 S . )

55 Ulricus episcopus Constantiensis confirmat donationem juris patronatus ecclesiae in Boppen -

wiler per spectabiles viros Eberhardum et UJricum comites de Wirtenbeig capitulo ecclesiae

collegiatae sanctae crucis in Stutgaiten factam . Dat . et act . Constantiae feria quinta prozima
ante festum purificationis beate Marie Virginis ind . XV . ( c . 2 S . )

2 . Febr .
Peter Abt zu Niederalteich gibt Freiung in dem Walde zu Hochenaw allen denen die da

varent und westiftet werden , vier und zwanzig Jar , für Geld , für Veintschaft und für alle Sa¬

che , an dreierlei Sach die an den Tod gehen . G . an unser Frauen Tag ze der Lichtmesse .

5 . Febr . Dietrich der Schench von Flügelsberg verkauft um fünfzig und zehen Pfund regensb . Pfge .
seinen halben Hof ze Tausing der da heisst der Geirs - Hof an seinen Eidam Cunrad den Mu -

racher . G . des Mäntags nach unser lieben Frauen Tag ze Lichtmess , ( c . S . )

55 Cunrad der Wiltinger giebt seinem lieben gnädigen Herrn Pfalzgrafen Ruprecht sein Theil
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g . Febr .
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14 . Febr .

15 . Febr .

13 . Febr .

i an der feste Trausnitz mit der Bescheidenheit auf , dass , falls er ohne männliche Leibeseiben
verschiede , sein Theil an denselben und seine Erben fallen soll . G . ze Amberg eod . d . ( c . S .)

Lutze Herfuz genannt dem der veste Ritter Herr Fritz Wiener die Hube zu Ebelsbach ,
welche er von dem Bisthum Wirzburg ze Lehen hat , um fünfzig Pfund Häiler versetzt hat ,
gelobt falls dieser dieselbe nicht lösen sollte , sie dem Bisthum zu losen zu geben , doch also
dass die Lösung 14 Tage vor oder nach S . Peterstag um die Fastnacht geschehe . D . eod . d .
( c . S . )

Itel Gundelwin miles , Conradus Clericus , Dietricus et Eberhardus fratres dicti Gundelwin
armigeri , Commendatori et fratribus S . Joannis domus hospitalis Herbipolensis curiam in Obern -
Wittichen et mansum in Egenberg , nec non curiam quaudam in Nydern - Altercheim pro cen¬
tum et nonaginta libris hall , vendunt . Testes : Conradus plebanus in Grunsuelt , Wypertus de
Höstfet . D . feria secunda post festum purificationis Mariae virginis .

Cunrat von Finsterloch der Jünger ein Edelknecht überlässt dern Kloster Schiftersheim
vorbehaltlich der Wiederlösung die Nutzniessung seiner Guter und Gülten zu Oberristeten um
¡4 Pfd . Heller . Bürgen : Cunrat der Elter , Wilhelm sein Bruder beyde von Finsterloch . G .
an dem Freytag vor sant Scolastien tag der heyligen Jung - Frauwen .

Ludowig Römischer Kaiser untersagt allen Städten in Ober -Schwaben die eignen Leute des
edlen Mannes Grafen Wilhelms von Monford , wann der sein besunder Hofgesind und Diener
ist , als Bürger aufzunehmen , und befiehlt die bereits Aufgenommenen wieder zu entlassen . G .
ze Spyre an Fritag nach unser Frauen tag ze Lichtmesse , ( c . S . )

Otto von Maxlrain Domdechant zu Freysing überlässt seinen Hof zu Pulling Nicclein
und Mechtilden dessen Hausfrau gegen 2 Pfd . Münchner Pfenning jährlichen Zins an seinen
Caplan zu St . Benedict . G . zu Freysing am St . Valentins Tag .

Abt Vlrich zu Wiblingen verkauft mit Willen des Grafen Willehalm von Kirchberg die
Güter zu Busenrutin Berchtold dem Rotten Bürger zu Vlme um 25 Pfd . Heller für ein rech¬
tes , lediges Eigen . G . an dem Donerstag in den vier tagen der vasten .

Kaiser Ludwig gibt Abt Berchtold und dem Convente S . Georienherg Maut und Zollfrei¬
heit , und die Gnade jährlich zwei Schiffe mit Wein auf dem Inn hinab und mit Getreide her¬
auf , auch Salz durch Bayern fuhren zu dürfen . G . Inspruk am weissen Sonntag .

20 . Febr , Altmann vom Degenherg Ritter bekennt 70 Mark Silbers von Herrn Burchart von Sekken *
dorff und Herrn Burchart Horauf , von Herrn Johans Burggrafen zu Nürnberg wegen , der sie
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1 547 . ihm und seinem Vettern , dem Gebolf von Mersenkchoffen , Ritter , schuldig war — erhalten zu

haben . G . Dienstags nach dem weissen Sonntag .

2 5 . Febr . Eberhart und Ulrich Graven von Wirtenberg verlangen durch Cunrad von Stain ihren

Rathgeber von Herzog Albrecht und Johann a von Oesterreich desselben Frau die Rückzahlung
von iOOO Mark Silbéis . G . zu Lewenberg Mitwoch nach dem weissen Sunnentag .

22 . Febr . Ludwig römischer Kaiser vernachrichtet zur Nachachtung dem Rath und den Bürgern zu
München , dann seinem Zöllner zu Wasserburg , dass das Kloster Fürstenfeld sechzig Scheiben

Salzes , und alles Trayd das auf dessen Guten wächst , was es kauft für seinen Hausbedarf ,

Mauth und Ungeld frey beziehen darf . G . zu München an Pfinztag nach dem weissen Sun -

tag . . ( c . S . ) .

>5 Officium curiae Herbipolensis recognoscit quod Hetz3 , relicta quondam Ekardi dicti Lur , et
Elizabet filia ejusdem , matronae Elizabet dictae Wolfeskeln , et dominis Ottoni , Johanni et Wi -

perto , canonicis ecclesiae Herbipolensis , Eberhardo et Friderico , armigeris , redditus annuos unius

librae Hallensium et sex pullorum de manso in villa Gundersleyben , ac de domo ad ipsum
mansum pertinente , solvere teneantur . D . feria quinta ante Dominicam Reminiscere .

24 . Febr . Berthold von Seeveit Ritter verkauft dem Kloster Steingaden sejnen eigenen Hof den

Swaikhof , der geheissen ist in der Schönau und gelegen in Bittengauer Pfarr bei Buchschorn ,

um vier und sechzig Pfund Haller , und setzt zur Gewährschaft desselben seinen eignen Swaik¬

hof auf dem Bissenberg , der geheissen ist uf der Rutin . G . an S . Mathies Tag in der Vasten ,

26 . Febr . Die Neune über den Landfrieden bei dem Rhein gesetzt erlauben dem ehrsamen Manne

Cunrad Sitawer Bürger zu Regensburg auf sein Vorbringen , wie er von der Stadt Regensburg

gewalthätig behandelt und vertrieben ward , weil er dem Herzog Rudolph nachgeritten um sein
Geld , das jener ihm schuldig ist , dann auf Vorweis seiner Briefe von Kaiser Ludwig und

Pfalzgraf und Herzog Rudolph , die sin Unschuld wol verdacht liant — der von Regensburg Leib
und Gut aufzuhalten als weit der Landfrieden bei dem Rhein geht , in Pfandes Weise auf Recht ,
bis dieselben Minne oder Recht von dem Sitawer nehmen , und ihm seine Ehre und sein Gut

wieder geben . G . zu Spir des Montags nach Reminiscere in der Vasten , ( c . S . )

27 . Febr . Beringer und Mechtild seine eheliche Wirthin , Boppe von Adlotsheim genannt Gebrüder
Ritter , und Kunne des Boppen Hausfrau geben Herrn Albrecht erwählten und bestätigten Bi¬

schof von Wurzburg und dem Stifte die Eigenschaft ihrer Burg und Stadt ze Adlotsheim und

des Halbtheils der Veste Herboltsheim auf , nehmen es zu Mannlehen , und geloben sowohl diese

Vesten als die Veste Hetgebur obwendig Amerbach gelegen , die sie gleichfalls von dem Stifte
zu Lehen haben , als dessen offne Häuser zu halten . G . arn nehsten Dienstag nach S . Ma¬
thias Tab . ( c . 4- S . )

J
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28 . Febr .

Hermann der Marschalich von Abek und Cunrad der Solbekh eignen Ernst dem Fraitenbey -

dar das Gut zu Lewtenland , das er bisher von ihnen zu Lehen gehabt . G . der nächsten Mit -
tichen vor Oculi .

1 . Mart .
Ludowig Römischer Kaiser entbiethet dem resten Manne Friedrich dem Stainberger das in

seine Hand gelegte Gut Petronellens , Bruders - Tochter des Heinrich Prisinger , dem Letztem ohne

Aufschub auszuantworten . G . ze Lantzhut des Pfintztages vor dem Sunnentage Oculi , ( c . S . )

3 . Mart . Bischof Friedrich von Regensburg huldigt dem römischen Kaiser Ludwig als seinem rech¬

ten Herrn , und verbündet sich mit ihm und seinen Söhnen , gelobt keinerlei Brief des römi¬

schen Stuhls wider ihn und seine Helfer zu empfangen und zu verkünden , und versichert diese

Gelöbnisse mit seinen vier Vesten : Stauff , Werd , Hohenburg auf dem Nordgau und Hohenburg

an dem Inn und deren Burgmannen und Pflegern , den vesten Rittern H . Schenk von Reichenek

zu Hohenburg auf dem Inn , Ott dem Zenger zu Hohenburg auf dem Nordgau , Heinrich von

Hauzendorf zu Stauff , und Tegenhart dem Hofer zu Werd , und zu diesen als einem fünften oder

Uebermann H . Hertwig von Degenberg . G . ze Landshut Sabbato ante dominicam Oculi .

35 Ludwig Markgraf zu Brandenburg , Stephan , Ludwig , Wilhelm , Albrecht und Ott Gebrüder

Herzoge in Bayrn geloben den Bischof Friedrich von Regensburg , ihn , sein Gotteshaus , Leute

und Gute , und seine fürstlichen Rechte wider alle etwaigen Beschädiger und Beschränker der¬

selben zu schirmen , dann mit dem Pabst ohne ihn keine Sühne einzugehen . G . ze Landshut

eod . d . ( c . 2 S . )

35 Ludwig der römische Kaiser nimmt Bischof Friedrich von Regensburg in seine besondere
Gnade und Sicherheit wider alle die welche ihn mit Gewalt und ohne Recht beschränken und

beschädigen wollen ; ferner gelobt er demselben sich mit dem Pabst nicht zu versöhnen ohne

auch ihn in die Sühne mit aufzunehmen . G . zu Landshut eodem dic . ( c . S . )

4 . Mart . Derselbe überträgt Peter dem Ecker seinem Vizthum zu Straubing , und Albrecht von Stau¬

dach seinem Vizthum bei der Rot , seine beiden Viztlmmämter bei der Rot und ze Straubing
mit allem Nutz und Gült , es sey Maut , Zoll , Pütschenmaut , Gericht , Steuer in Städten und

Märkten , die Gäwsteuer , alle Zinspfennige und Kastengült ; die fallenden Nutzen und Gülten

sollen sie verdienen als der Hofsatz gesetzt ist , alle Tage SO Pfd . Haller , oder 24 Pfd . regensb .

Pfge . ; könnten sie den Dienst von der Gült in dem Lande nicht erzivgen noch gehahen , so

sollten sie dem nachkommen was Arnold von Mazzenhausen und Ludwig auf dem Stayn an

dem Dienst heissen thun . Jeder Vizthum erhält ze Kost in dem Vizthumamte von einem gan¬

zen Jahre 200 Pfd . Regensb . Pfge . G . ze Lantzhut an S . Adrians Tag in der Vasten , ( e . S . )

*> Henricus abbas Ebracensis patronus ecclesiae parochialis in Erlenbach Henricum de Rothen -
13



1347 . burg canonicum Ratisbonensem plebanum hujus ecclesiae Alberto episcopo Herbipolensi ad in¬

stitutionem praesentat , quam praesentationem episcopus etiam ratificat . A . IV . Nonas Martii .

i . Mart . Ytel Gundelwin miles , Conradus Rector parochialis ecclesiae in Meydbach , Dietricus et Eber -

hardus armigeri dicti Gundelwin fratribus domus hospitalis Herbipoli redditus annuos quinqua¬

ginta denariorum Herbipolensium de bonis quibusdam in Inferiori Altercheim pro quinquaginta

libris Hallen , vendunt . Testes : Conradus plebanus in Grunsuelt , Wypertus de Hofstet . D . feria

secunda ante diem beati Gregorii .

7 . Mart . Mit Einwilligung Ludwigs und Friedrichs Grafen von Oetingen und Landgrafen in Eisas¬

sen verkauft ihr Schreiber Chunrad der Kircherr zu Tollenstein und Ebermeringen die Hub zu

Grosselvingen an das Kloster Kaislieim für 180 Pfd . Heller . G . Mitwochs vor S . Gregorientag .

8 . Mart . Ulrich von dem Steyne Ritter erhält von Erzbischof Heinrich von Mainz an seiner For¬

derung zu dreihundert Pfund Haller , 100 Pfund . G . des nähstcn Donristages vor Gregori .

Q . Mart . Kraft Stikel genannt von Wipprecht /. imern und Gut seine Hausfrau verkaufen um siebenzig

Pfund guter Haller dem bescheiden Manne Johansen Senglin Bürger zu Rotenburg vierzehn

Malter Korns und ein Fastnacht Huhn jährlicher Gült aus ihrem halben Hof genannt des Groz -

zen Heinrichs Hof zu Lutenbach , gelegen in der Mark . Bürgen : Conrad von Vinsterloch der

ältere , Wilhelm von Vinsterloch sein Bruder , Conrad von Vinsterloch der jüngere des von

Bolzhusen Eiden , Kraft von Gattenhoven gesessen zu Seldeneke . G . an dem nehsten Freitag

vor Sant Gregorientag . ( c . 6 S . )

) ) Gotfrid von Hohenloch , genannt von Brauneck , eignet seiner Muhme Anna , Abtissin zu

Sluzzclawe die Lehen zu Grozzen Pucliuelt und Fortschenwinden . G . an dem Freytag Yor

Mitter - Vasten , ( c . S . )

10 . März . Hiltpolt vom Stein quittirt den ehrsamen vesten Ritter Herrn Burchart von Sekendorff , ge¬

nannt von Jochsperch über 700 Pfd . Haller , welche ihm die Burggrafen Johann und Albrecht

schuldig waren . G . Samstags vor Gregorii .

1 l . März . Agnes die Nothaftin von Werenberg quittirt der Stadt Regensburg ihre 5 Pfd . Leibgedings

aus der Stadtkammer für das gegenwärtige Jahr . Siegler : Herr Heinrich der Nothaft . G . Sun -

tags ze Mittervasten .

12 . März .
Chunrad der Pucher zu Rosenheim vertauscht seinen Hof zu Chapps an den Convent zu

Peyharting gegen ein Gut zu Puchloch . Zeugen : II . Ott der Pyentzenawer , H . Ott der Maech -

selrainer , H . Olt der Schoennawer . G . an Sant Gregorij tag .



134T .

14 . Mart .
Ruprecht der ältere und Ruprecht der jüngere Pfalzgrafen bei Rhein und Herzoge in

Baiern , dann Johann und Albrecht Burggrafen von Nürnberg , treffen über die Auflauf und Miss -

hellung die zwischen ihnen und den Landgrafen Vlrich und Johann von Lukenberg und von

derselben Landgrafen wegen bisher geweseu , über die Losung Waldek , Störnstein , Neunstatt ,

und das Geleit zu Neunstatt , folgende Uebereinkunft : dass die Sache bei den drei Schiedmän -

nern die dazu gegeben wurden als vormals der Kaiser zwischen ihnen getaidingt , bleiben , diese

bis Georg Kundschaft darüber erfahren , sofort sprechen , und unverzögerlich beendigen sollen .

G . zu Nürnberg am Mittwochen nach S . Gregorientag . ( c . 4 S . )

» Heinrich von Reinstein Erzpriester in dem Stifte zu Wirzburg bekennt über den Kauf

100 Pfd .~ jährlicher Hällergült um 1000 Pfd . Haller , dann 300 Pfd . Hällergült , um 3000 Pfd . Haller

in den Amten ze Trirnperg und Arnstein , und über den Kauf 200 Pfd . Iläller Gült um 2000 Pfd .

Haller in den Amten ze Trirnperg und ze Klingenberg , von dem Stift zu Würzburg zwiefältig

Kaufbrief genommen zu haben , und dieselben nach erfolgtem Wiederkauf unverzogenlich wieder

zurückzugeben . D . eodem die . ( c . S . )

1 Ó . Mart . Stephan Pfalzgraf ze Rhein und Herzog in Bayrn bestätigt dem edeln Manne Albrecht

Grafen zu Oettingen und Pfefferchoren dem Juden von Truhendingen , den von Kaiser Ludwig

ihnen versetzten W r cinzehent zu Heilbrun . G . zu Werde an Freitag nach S . Grégorien Tag .

( c . S . )

18 . Mart . Stephan Pfalzgraf bei Rhein und Herzog in Baiern ersucht den Bischof Albert von Wirz¬

burg , dem edeln Manne Graf Heinrich von Henenberg die Vesten Rotenfels und Gemünd zu

lösen zu geben . G . zu Nürnberg am Suntag Judica .

j >
Ludwig der Markgraf von Brandenburg ersucht den Bischof und das Capitl ze Wirzburg :

dem edeln Manne Grafen Heinrich von Hennenberg seinem lieben Schwager die Vesten Roten¬

fels und Gemünd um so viel Gelds als sie ihnen stehen zu lösen zu geben . G . ze Nürnber -g
eodem die .

ÍQ . Mart . Ludwig der römische Kaiser erlaubt dem bescheiden Manne Rüdiger dem Reichen Bürger

zu Regensburg , was er von den Zöllen zu Regensburg die von des Kaisers Vorfahren etlichen

Bürgern versetzt wurden durch Kauf und Losung an sich bringe , inzuhaben und zu messen

nach der Briefe Laut die darüber ausgestellt sind . G . zu Nürnberg am Montag vor dein Palm

Tag . ( c . S . )

21 . Mart . Pfaffe Cunrat Pfarrer und Decan zu Rammungen verkauft an das Kloster Kaisheim seine

Hube bei Avslabingen um 2 0 Pfd . g . Haller für frey Eigen . Bürgen : Patter Ulrich von Ram¬

mungen sein Vetter , Ulrich von Rammungen sein Bruder genannt Kirchherr , Cunrad von Riet -

haim . G . an S . Benedicten Tag in der Vasten .
« -ir
lo
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2 1 , Mart .

Gysela abbatissa totusque conventus monasterii in Marpurghusen ab Heinrico quondam
de Sansheim milite pro anniversario et pro receptione filiae ejusdem in sanctimonialem octo¬

ginta talenta Hali , recepisse , et in comparationem decirnae in villa dicta Reynmarshofen vtiliter
expendisse recognoscunt . D . eod . d . ( c . 3 S . )

23 . Mart . Otte Tokler und Katberin sein Elichwirtin Bürger ze YVirtzburg bekennen von Kunrat
Fulls Kumttire und den Brüdern Sand Johans Spytaler Ordens des Huses ze Wirtzburg den

Hof genannt zu heren Cruseu , gelegen in der Stat ze Wirtzburg , gegen jährlichen Zins von
12 Pfd . Hellern auf Erbrecht erhalten zu haben . G . an dem Frytag nach sand Gerdruten tag .

25 . Mart . Conrad von Eichenbach zu Nattenhusen verkauft an Probst und das Convent zu Roggen¬

burg allen Zehenden zu Nattenhusen aus dem Hofe im obern Feld gegen Stutzenbarg , auch
den so er gemeinschaftlich dort mit dem Kloster hat , um 2Ó Pfd . guter Haller , dann gegen

das Gehäg ein Holz hinter der Burg gelegen . Gewehren : Walther und Heinrich von Richen¬
bach seine Brüder , Conrad von Nordholz sein Oliaim , Johann von Billenhusen sein Schwester¬

mann . G . an dem hlg . Palmtag .

3 . April , Agnes relicta quondam Johannis Tossen armigeri jus patronatus ecclesiae parochialis in
Babennevvenkirchen sitae prope parochiam Widersperg monasterio in Langheim concedit . Testes :
Dominus Heinricus de Gera , Eberhardus Plebanus in monte , Johannes de Wefzzelstorf miles .

Dat . et act . feria tertia ante diem beati Ambrosij proxima . ( c . 3 S . )

7 . April . Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg bescheinigen den Bürgern zu Nürnberg die

Zahlung von zweitausend Pfd . Haller die sie jährlich dem Reiche schuldig sind . G . zu Nürn¬
berg an dem nehsten Samstag nach dem Ostertag . ( c . 2 S . )

Engelmar von Vilanders Pfleger und Hauptman der Herrschaft und der Landen ze Tyrol

gelobt stets bei Markgrafen Ludwig von Brandenburg zu bleiben , und ihm bis an sein Ende
treu zu dienen . G . ze Sterzingen des Samptztages in der Osterwochen .

Q . April . Albertus episcopus Herbipolensis fundationem beneficii ecclesiastici , sacerdotalis simplicis non

curati , primissariae altaris S . Stephani in ecclesia parochiali Kleinen Ochsenfurt , per Wolframurn

pincernam de Rosseberg , canonicum Herbipolensem et Hertelirmm presbyterum dotatam , confir¬
mat . D . Herbipoli V . Id . Apr . ( c . S . )

13 . April . Die Ritter Berthold von W r orbis und Johann von Winzingerode gestatten dem Erzstift

Mainz die Wiederlosung des Amtes Giboltshausen , das ihnen von den Vormündern des
Stifts für dreihundert Mark Silbers verpfändet worden ist . G . Freytags vor St . Tiburtientag .
( c . 2 S . )
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1 6 . April .

Î3 . April .

26 . April .

28 . April .

6 . Mai .

10 . Mai .

12 . Mai .

Dieselben gestatten dem Erzstifte Mainz die Wiederlosung des Schlosses Gleichenstein für
zwölfhundert Mark Silbers . D . zu Mainz eod . d . ( c . 2 S . )

Heinricus dictus Hymelischer Kunkg residens in villa Heytingsuelt Eckhardo de Gychburg ,
vicario ecclesiae Herbipolensis , redditus annuos quinque solidorum denariorum de uno jugere cum
dimidio vineti in marchia villae praedictae pro 5 -J libris Hali , vendit . Testes : Emhardus dictus
Snotzenbach , Wolflinus dictus vom Mose etc . D . feria secunda post dominicam Misericordia
domini .

Markgraf Ludwig zu Brandenburg versetzt Berchtolden Bupprechts Sohn aus Passcyr für
ein Ross zu 65 Mark , so wie für 2 früher um 38 Mark abgegebene Pferde seine zu Passeyr
gelegenen Güter sammt allen Nutzungen und Zugehörungen . G . ze Brichsen an sand Geor¬
gen Tag . t

Raempreht der Sebner verspricht dem Marchgrafen Ludowig ze Brandenburg mit allen
Treuen willig und gehorsam zu dienen . G . ze Brichsen dez naehsten Pfintztags nach sant
Georien tag .

Ludwig der Schenk von Wiltislingen giebt seiner Schwester Katharina Schenkin Abtissin
von St . Stephan zu Augsburg mehrere von Heinrich dem Stauffer seinem Oheime gekauften
Güter zu Wittislingen oder zu Osterhofen . G . zu Augsburg des nehsten Sambztages nach St .
Georgentag .

'Walther Kotbüz zu Wertheim verkauft mit Einwilligung des Grafen Rudolfs zu Wertheim
dem Stifte zu dem Nuwenmünster zu Wirtzburg seine Huben und Lehen in Piötelse . G . an
dem Suntag nach sant Walpurg tag der heiligen Jungfrawen . ( c . 3 S .)

Friedrich der Propst , seine Hausfrau Perht , sein Bruder Chunrat etc . verkaufen an das
Kloster Puelnhofen um 41 Pfd . Pfg . ihren freieignen Hof zu Niderhoven . Bürgen und Mit¬
siegler : Herr Wernher von Ekkmanshoven und H . Chunrad der Stauffer von Puech . G . an
dem Aufertag . ( c . 4 S . ) ®

Ulrich von Henfenfeld und Frau Gertraud seine Mutter geben Hr . Herman ihrem rechten
Pfarrer die Wiese bei Perlant , die Hofstatt und das Haus da Heinrich der Kulwert aufsizt , zu
lebenslänglichen Besitz , und versprechen auch ihm weder an seinem Leib und Gut noch an
seinen Ehehalten Leids ze thun , sondern wenn er was thäte das nicht pfaffisch wäre , es an
den Bischof oder Dechant ze bringen . Siegler : Adam von Strafenfels , Herr Heinrich von Ileim -
berch , Oheime Ulrich von Henfenfeld . G . an S . Pangracien Tag des hl . Nothhelfers . ( c . 3 S . )

13 . Mai . Leonhard Rinthul zu Sundsrsfeld verkauft zu Spital zum Airsberg seine Wiese zu Sunders -
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134 ? . veld die Saherwiese , um fünf und »echzig Pfund Haller . Bürge : Rudiger der Rinthul Richter
zu dem Wolfstein . Zeugen : Frau Agnes von Wolfstein , vor der der Kauf geschah , Heinrich
der Hermansberger Richter zu Airsberg . Siegler : Herr Albrecht von Wolfstein . G . de * nach ,
sten Sonntags Yor dem heiligen Pfingsttag . ( c . S . )

IQ . Mai . Hainrich der Rot , Tarant von Labers , schwört seinem Herrn , Markgrafen Ludwig zu Bran ,
denburch ewige unverbrüchliche Treue . Zeugen : Jörg yon Newnberg , Heinrich von Metz ,
Philipp von Prawnsperch . G . an dem heiligen Pfingst abent .

Jörg von dem Newnberg leistet Markgrafen Ludoweig ze Brandenburg etc . Grafen ze Ty .
rol , den Eid unverbrüchlichen Gehorsams und ewiger Treue . Zeugen : Heinrich der Rot , Ta -
rant von Labers , Philipp von Prawnsperch , Heinrich von Metz . D . eod . d .

SI . Mai . Adelhaidis dicta Renhartin de Tüwingen notificat episcopo Constantiensi se fundasse altare
in ecclesia Scti . Georii in Tüwingen monasterio in Bebenhausen incorporata . Dat in Tüwingen ,
XII . Kal . Junii ind . XV . ( c . 4 S . )

lî . Mai . Albrecht erwählter und bestätigter Bischof von Eichstädt schlichtet einen Streit zwischen
der Aebtissin und dem Convent zu Füllenhofen einer — und dem Pfarrer von Wesenakcher an¬
derer Seits , den kleinen Zehnten in Gärten , den Heiligen - Käss und Weihnachtbrod betr . Zeu¬
gen : Herr Heinrich von Haydekk , Herr Rab der Truchsaetz , Chorherrn zu Eystet . G . des
pfintztags in de"? Pfingstwochen . ( c . 3 . )

Margw ' art , Berchtold , Walrab , Hainrich und Wernhart von Sevelt eignen dem Gotteshause
zu Slehdorf die Hube Heinrichs des Geltingers , gelegen zu Weil . Zeugen : Gebhart der He¬
ring gesessen zu Uffingen , Ulrich der Mairhofer und Jörg der Ramung . G . an sand Ur¬
bans tag .

2s . Mai .
Crÿt von Lentersheim Ritter begiebt sich der seither an das Kloster Halsprunne gemach¬

ten Ansprache um die Wasserflüzze die da gehen aus dessen Weiher zwischen Mirkendorf und
Durrenhof . Zeugen : die vesten ehrsamen Leut : Rapot von Küllensheim , Friedrich von Brugge -
berg , Gottfried von Weitramsdorf , Ritter ; Cunrad von Kemnat . G . an dem Samstag in der
Pfingestwochen . ( c . S .)

Z6 . Mai . Ruprecht und Ruprecht Pfalzgrafen bei Rheim und Herzoge zu Bayrn erlauben Marquard ,
Dietmar und Heinrich Hutter von Naabburg , Wernher Fludrer von Regensburg , und Cunrad
Scharnagel von Eslern , auf ihrem Wasser zu der Pfreimde zu arbeiten und zu fludern , und
bestimmen denselben ze Holzzins je von dem Vach , gross oder klein , zwen Pfennige . G . des
nächsten Samstages nach Pfingsten . ( c . S .)
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27 . Mai .

Herzog Georg Friedrich von Braunschweig verschreibt sich seinen zwölften Theil an Duder -

stadt entweder an seinen Bruder Wilhelm , oder an das Erzstift Mainz zu verkaufen . G . den

achten Tag nach Pfingsten , ( c . 2 S . )

2Q . Mai . Erzbischof Heinrich von Mainz verpfändet an Heinrich von Saltza die Orte Kiilsheim und

Gamburg , jeden für fünfzehen Mark Silbers auf Wiederlosung . G . Dinstags nach St . Urbanstag . ( c . S . )

31 . Mai . Kaiser Ludowig erlaubt dem Abt und Convent zu Raitenhaslach den Brenn - Bedarf aus dem

Wilhart an windfelligem und liegendem Holze zu führen . G . zu München Phinztags nach
Urbani .

n Derselbe entbietet seinen Zöllnern zu Oettingen und allen andern Mauttern zu Bayern des

Abts und Convents zu Raitenhaslach Traid und Wein , gewachsen auf ihrem Urbar und Aigen

und zu ihrer Nothdurft gehörig , auf dem Wasser uud Land zollfrei führen zu lassen . D . ib .
et eod . d .

3 . Juni . Derselbe erlaubt den Bürgern zu Memingen , durch ihrer getreuen Dienste willen , ein

Bleich mit Leinwat zu haben und zu halten , wo sie es allernützlichst und füglichst halten ,

also dass sie die Stadt damit bauen und bessern mögen . G . zu München an S . Erasmi Tag .

( c . S . )

55 Derselbe freyet das Kloster Niedern Altach von aller Mauth und Zoll zu Wasser und zu

Land . G . zu Landshut eod . d . ( M . B . XV , 51 . )

4 . Juni . Renbot der Schenke von Swininsbund verkauft an Heinrich von Reichenbach seine Hofstatt

die Wilhen , nebst dem Kirchensatze von dem Dorfe Wilhen um 100 Pfd . Heller . Bürgen :

Heinrich von Oettingen Ritter , Hans von Zupplingen , Renbot der Waller . G . an dem negstcn

Mentag nach unsers Herrn Lichnahms Tag .

Q . Juni . Heinrich der Portner Bürger zu Augsburg , Peter der Portner Ritter , Heinrich der jung

Portner , verkaufen mit Zustimmung ihrer Erben fünf Höfe ze Sunthain an die Sammung des

Hauses ze dem hl . Geist des Spitals ze Augsburg für achthundert und ein und siebenzig Pfund

Haller . Bürgen : Herr Burchart von Tettingen Chorherr ze Augsburg , Herr Bartlmä von Waal ,

Ritter , Walther von Tettingen , Johan der Schongauer Bürger ze Augsburg . Zeugen : H . Hein¬

rich der Herbot , H . Heinrich der Begozzenbrot , Bürgermeister zu Augsburg . G . des nähsten

Samstags vor Sant Vytes Tag . ( c . 8 S . )

55
Swigger von Mindelberg Ritter verleiht der ehrbaren Frau Anna Johansen des Rämen sei .

Bürgers zu Augsburg Wittwe die dritthalb Pfund Augsb . Pfge . aus dem Zoll zu Epfach , die
vorher ihr Hauswirth von ihm zu Lehen hatte . D . eod . die .

N
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1 1 . Juni .

Cune von Falkenstein Schulmeister , Nielas von dem Steine Canoniker , Eberhard von Ro¬

senberg , Johann von Randek , Johann von Beldirsheim , Vormünder des Stifts Mainz , taidingen

mit dem strengen Mann Johann von Hanenstein , dass ihm so lange er im gegenwärtigen Krieg

zu Salza uf der Burg ist , vierteljährig zwanzig Mark Silbers gegeben werden . G . zu Nydehe

uf den Montag vor S . Vitus Tag . ( c . S . )

13 . Juni . Cune von Falkenstein , Schulmeister , Nielas von Steyne Canoniker , Eberhard von R .osen -

berg , Johann von Randek , und Johann von Beldirsheim Ritter , Vormünder des Stifts Mainz , er¬

lauben H . Bernold von Worbiz Ritter und Johann von Winzingierode Edelknecht 20 Mark

Silbers in die Burg zu Geboldehusen zu verbauen . G . zu Minzinberg vf den nächsten Mitt¬

woch vor S . Vitis Tage .

15 . Juni . Kaiser Ludwig begnadiget auf die Bitte des Bischofs Leutolt von Freysing , seines Kanzlers ,

die Bauerschaft zu Geroltsbach dahin , dass ein Mayr daselbst von einem Hof zu Vogtey nicht

mehr geben soll als ein Pfund Pfenning , von einer Hube ein halb Pfund , und von einem Le¬

hen sechzig Pfenning , vorbehaltlich der drey Rechte die ein Richter von Aichach alle Jahr in

dem vorgenannten Dorf zu Gerolspach besitzen soll zu den Zeiten als Herkommens ist . Es

sollen auch dieselben Leute zu Gerolspach dem vorgenannten Richter zu Aichach sieben Vogt -

Mutt Haber und sieben Schilling Münchner Pfenning jährlich reichen . G . ze München an

Sant Veitstag .

>i Cunrad der Stegnär , Herrn Engelprechts Eidam an dem Markt , Bürger zu Regensburg ,

Hermann von Waldê , H . Cunrad des Forster Sohne von Walde , vergleichen sich über ihres Va¬

ters selig Erbschaft dahin , dass dem Stegnär das Wasser und das Urfar ze Puelenhofen , sammt

den Hofstätten an die Hofslat genannt Schluchtlinne — dem Hermann dagegen 50 Pfge . jährlich

aus dieser Hofstatt , der gewöhnliche Zins von der Winterleiten zur Hälfte zufallen solle . Tai -

dinger : Plerr Berthold der Amann Wachtmeister da Osten , H . Cunrad der Hofmeister in dem

W r einhof , H . Cunrad der Hochdorfer , H . Reichker der Bischof Bürger zu Regensburg . D .

eod . d . ( c . S . )

ii Herman von Walde und Chunrat der Stegnär , beide Söhne des Herrn Chunrats des For¬

ster von Walde , erklären dass Herr Perchtolt der Amman , Wachtmeister da Osten , Herr Chun¬

rat der Hofmeister in dem Weinhof , Herr Chunrat der Hochdorf , und Herr Reichker der Bi¬

schof , Bürger zu Regensburg , ihren Streit riiksichtlich ihres väterlichen Erbguts , bestehend in

dem Wasser und der Urfar zu Puelnhofen , in einigen Hofstätten und Aeckern , durch Theilung

derselben heigelegt haben . Siegler : Die vier vorbenannten Schiedsleute . D . eod . d . ( c . 4 S . )

ii
Elspet die Schenkin , Herrn Ekprechts Tochter von Haidau , erlaubt ihrem Eidam Cunrad

dem Muracher von Flügelsberg aus all ihrer Holzmark , genannt das Rekchengstaig , der Lenz¬

schlag , der Höchenberg und Dimisleiten und auch die Eselsrewt , Holz zu beziehen so viel er
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zu der Festung Flügelsberg bedarf . Siegler und Taidinger : Der Schenchin Oheim Herr Hilt -
polt von Haymberg , Domprobst auf dem Dom ze Regensburg , H . Cunrad von Haymberch Chor¬
herr , Herr Wilbrand Comthur zu Münster , dann der Schenchin Bruder H . Pereuger von Hay -
daw . D . eod . d . ( c . S . )

Albertus Herbipolensis ecclesiae episcopus ad supplicationem villanorum in Ikelnheim , con¬
sentientibus commendatore et conventu ordinis fratrum Theutonicorum in Virnsperg , patronis , et
Walthero plebano parrochialis ecclesiae in Windsheim , capellam in Jkelnheim ecclesiam decla¬
rat curatam . D . Herbipoli XIV . Kal . Julij .

Die Vormünder des Erzstifts Mainz versprechen der Stadt Erfurt keine derselben nach¬
theilige Verbindungen zu machen . G . Dinstags vor Joannis Baptistae .

Ludwig Herzog zu Teck Hofmeister Kaisers Ludwig erklärt auf Anrufen Conrads Bizzinger
den Saecular - und Begular - Clerus des Erzstifts Mainz auf viele hundert tausend Gulden straf¬
fällig wegen verkündeter päbstlicher Bulle gegen den Kaiser Ludwig . D . feria sexta post Viti .

Capitulum ecclesiae Moosburgensis et capitulum ecclesiae Frisingensis ad decidendam litem
super vineis duabus in Austria , scilicet in villa Ewerstorf , quarum una vocatur Prödlein , altera
Chaurperch , et redditibus unius librae dcnar , Wiennens . Leutoldum electum ecclesiae Frisin¬
gensis imperialis aulae cancellarium arbitratorem seu definitorem discordiae denominant . A . et
d . sexta feria proxima ante diem beati Johannis Baptiste . ( c . S . )

Elizabeth relicta quondam Gundelwini de Husen militis domui hospitalis S . Joannis Her¬
bipoli curiam in villa superiori Wytighusen , mansum in Egenburg , et aream in Husen , nec non
duo jugera vineti in Hofsteten pro centum nonaginta duabus libris Hallens . et quatuor solidis
Hali , vendit . Testes : Cunradus plebanus in Grunsuelt , Wypertus dictus Hofstet . D . eod . die .

Seifried der alt ’ Truchsess von Küllental eignet dem Kloster Fürstenfeld den von seinen
Lehenleuten demselben zu Seelgeräth gegebenen Anger zu Pleitrnarswank und zwei Tagwerch
Wismat zu Geysling . G . ze Sumvcnden . ( c . S . )

Kaiser Ludwig versetzt dem Kloster Niederaltach für ein Darlehen von 2 830 Pfd . 5 Schil¬
ling Regensb . Pfge . die Herbst - und Maysteuer zu 100 Pfund , die Gilt zu 24 Pfd . vom Ge¬
richt Hengersberg , und die Gäusteuer von Landaw auf zwei Jahre , statt der Vogtei - Gült der das
Kloster zn Gunsten des Grafen Johann von Hals entsagt . G . zu Lantzhut eodem die .

Derselbe gestattet dem Kloster Niederaltach die 100 Pfd . Pfg . Herbst und Maisteuer und
die ! 00 Pfd . Pfge . wegen der Vogtei auf des Klosters Leute ewiglich selber legen zu dürfen .
G . zu Landshut eodem die . ( M . B . XI , 2Q3 . )

14
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27 . Juni .

Derselbe verleiht den Bürgern der Stadt zu Oettingen die Freiheit alljährlich zwei Jahr¬
märkte , nämlich um Pfingsten und auf Andrä abhalten zu dürfen . G . zu Landshueth an Mitt¬
wochen nach sant Johannes tag zu Subenten .

2 . Juli . Friedrich der Alburger verzichtet gen das Kloster S . Nicola bei Passaw auf die Gottesgab
darumb er Brief von demselben hat , und um andere Forderung die er an dasselbe haben mochte .

Siegler : H . Cunrad der Nothhaft ze Hailsperch , Herr Ludwig auf dem Stain , Herr Karl der
Maller Bürger ze Regensburg , Ulrich der Stadtschreiber ze Regensburg . G . des Montags vor
S . Ulrichs Tag . ( c . S .)

8 . Juli . Graf Otto von Nassau gelobt dem Erzbischöfe Gerlach von Mainz allen Beystand leisten
zu wollen . D . in die Kiliani Martyris Sociorumque ejusdem .

Ç . Juli . Ludwig der römische Kaiser erklärt dass der Abtissin zu Niedermünster an der Lehen¬
schaft der Kirche ze Keschingen , die er Seifried dem Ottinger verliehen , fürbas kein Schad
oder Bruch auferstehen soll , und sie dieselbe Kirche wie vor Alters verleihen möge . G . zu Re¬
gensburg an Montag vor Margarethen , ( c . S .)

1J Derselbe befiehlt allen seinen Amtleuten das Gotteshaus Obermünster bei allen seinen fürst¬

lichen Lehen und Regalien zu schirmen ; dann demselben auch die Gült der Klosterfrauen zu
Straubing zu antworten und zu geben . G . zu Regensburg an Montag nach S . Ulrichs Tag .
( c . S . )

10 . Juli . Idem abbatissae inferioris - monasterii Ratisponae feoda et regalia quae a sacro imperio ha¬
bere dinoscitur confert , recepto prius ab ea solito sacramento . D . Ratisponae X , die mensis
Julii , ( c . S . )

11 . Juli . Abt Franciscus und das Kloster zn Waltsahssen überlassen auf Wiederruf , den Herzogen

Ruprecht dem altern und Ruprecht dem jüngern Pfalzgrafen die Schirmvogtei über nachfolgende
Dörfer nnd Orte , als Zwerkawe , Ningarten , Trevesen , Walthirshof , Wolframsreut , Radentzen -
reut , Masche , Poppenreut Helinbrehts , Voytentanne , Korbentanne , Wisa , Türnitzt , Fozzenhofen ,
Schonnvelt , Tribendorfe , Lewbgast , Sehonnhayd , Potenrewt , Tan , Pirche , Gumpengeselle , Fal -
chenwerch das Dorf , Lengenvelt , Rotenpurch , Pilgreimsreut , ze dem Stayn , Liebenstein das
Dorf , Schonntanne , Erkengersreut , Heinrichsreut , Ygelsreut , Tenarsreut , Weisenpiunne , Schönn -
lint , Pirchke , Pischofstorfe , Wuldenawe , abermals Wildenawe , und Reut . Das Kloster entrichtet
dafür jährlich an die Herzoge 400 Achttheile Haber W ' eidner Masses , 200 Hühner und
200 Käse . G . , dez nehsten Mitwochen vor Sand Margreten tag . ( c . 1 S . )

1 3 . Juli . Margaretha Römische Kaiserin beurkundet dass sie Albrechten von Staudach ihren Vitztum
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1347 . bei der Rot an der Einnahme der Gült zu Getingen , Burghausen und Braunau nicht wolle hin¬

dern lassen . G . zu Landshut an St . Margarethen Tag .

13 . Jul ' - Gerlach Erzbischof von Mainz verschreibt seinen Brüdern Adolph und Johann Grafen iu

. Nassau für ihre Hülfe gegen H . Heinrich von VirnenLurg vier und zwanziglausend Heine Gul¬

den von Florenz auf Ernvels . D . eodem die . ( c . S . )

55
Francis Abt und die Samenung des Klosters zu Waltsassen geloben dass sie den Schieds¬

spruch de * Engelhart von Chvngswart in Sachen des obigen Klosters und der Burggrafen Jo¬

hann und Albrecht zu Nurenbereh , in Betreff des Kaufes der Feste Rudolfsein , stets halten wollen .

D . eodem die . ( c . 2 S . )

55 Dietreich von Wildenstein Richter zu Dietfurt bekennt in Streitsachen des Abt Heinrich

von Planchksteten gegen Chonrad den Schrimpff wegen eines Guts zu Wintpozzingen , dass auf

geleisteten Eidschwur des Abts , genanntes Gut sey seines Klosters freyes und lediges Eigen ,

selbes ihm — jedoch mit Ausschluss einer Hofstatt und eines Baumgartens , zuerkannt worden sey .
D . eodem die .

i 6 . Juli . Perchtold der Ergoltspeche , Bürgermeister , der Rath und die Gemein der Bürger zu Re¬

gensburg verjehen : dass Herr Stephan der Prunhofer umb die Schuld darin er gegen die Stadt

gevallen ist , auf zehn Jahre daraus verwiesen ward . G . des nächsten Montags nach S . Mar¬

gareten Tag . ( c . S . )

17 . Juli . Ludovicus romanorum imperator monasterio felicis portae ius patronatus ecclesiae parochia -

lis in Schambach Ratisp . dioc . cum omnibus et singulis juribus et pertinentiis suo et haeredum

suorum nomine incorporat . D . in oppido Nurenberg XVII . die mensis Julii . ( c . S . )

20 . Juli . Elspet die Chuestrinn Purgerinn ze Jngolstat verkauft Ritter Otten dem Zengär von dem

Tannstain ihre Mühle datz Weihring , genannt die Niederrnühle , und ihren Hof datz Schaderäut

sarrimt allen Zugehörungen um Qo Pfd . Pfenninge . G . dez Freitags vor sant Jacobstag .

23 . Juli . Johannes der Wahrer Kirchherr zu Stokharn verheisst mit Bewilligung seines Lehenherrn ,

Herrn Swigger von Mindelberg , und seines Vogtes Johannes von Ostendorf , in Folge von Brie¬

fen des Kaisers Ludwig , dass die Bürger von Augsburg die Wertach offen erhalten , und bei der
Mühle zu Stokharn eine Wehre mit Durchlass bauen dürfen , damit man auf dem Flusse mit

geladenen und leeren Flössen fahren könne . G . an dem nächsten Mentag vor sant Jacobstag

dez zwelfboten . ( c . S . )

26 . Juli . ' Christan der Friescher Schefherr zu Laufen verkauft an das Kloster St . Zeno seine Hube ,
14 *
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1347 . genannt Muethering , gelegen bei Lebnau iin Gericht Tyttmoning und in der Pfarre Fridolfing ,

um 45 Pfd . Salzb . Pfenning . G . an sand Jacobstag in dem snit . ( c . 2 S . )

25 . Juli .

; î

Markgraf Ludwig zu Brandenburg übergiebt Berchtolden dem Rubeiner das Gericht Maer -

lingen . D . eodem die .

Albrecht Graf von Oettingen theilt den Zehent zu Megersheim mit dem dortigen Pfarrer
in derselben Art wie sein verstorbener Vater . D . eodem die .

29 . Juli . Heinrich Holzappel von Appinheim ein Edelknecht bittet den Erzbischof Heinrich von

Mainz , die Burg zu Clop , welche er von dem Stifte zu Lehen hat , nach seinem Tode Arnol¬

den von Winningen zu geben . G . des Suntags nach S . Jacobis Tage .

5 . Aug . Friedrich der Sneider und Chunigund die Schulerinn seine Schwester verkaufen an Hein¬

rich den Schreiber von Peugenperch ihre Hube zu Hermaning für ein rechtes Aigen um 14 Pfd .

Münchner Pfg . Zeugen : Ulrich der Pienzenawer , Hans der Schönstetter , Hermann der Schalch -

torfer , Götschel der Röt , Ulrich der Nodier , Friedrich der Sneider ze Röt , Chunrad der Rieder ,

Chunrad der Hob . G . an St . Oswalds Tag .

6 . Aug . Ulrich von Hohenloch übergiebt dem Bischof zu Wirzburg mit allen Rechten , Gerichten

und Leuten seine Veste zu Haldenberksteten auf Wiederkauf . Zeugen : Gebhart Tutschens Or¬

dens Meyster , Hans von Brunek , Michael von W ' ürzburg zu dem Nuwenmünster , Meister

Walther von Gmünden , Ritter Lösche von Erlbach , Heinrich von Horenburk . G . an dem

Montak vor sant Laurencientag .

8 . Aug . Conrad von Kirkel Domherr zu Mainz gelobt dem Erzbischöfe und den Vormündern des

Erzstifts Mainz mit Rath und That beizustehen . G . Mittwochs vor Lorenzeutag .

3)
Wernher der Fluder Bürger zu Regensburg verschafft von der Hülfe wegen die seine

Herren von Regensburg zu der Arbeit in der Pfreyn ihm gethan , der Stadt sein Viertheil an

der genannten Arbeit in der Pfreyn . D . eodem die . ( c . S . )

Q. Aug . Heinrich der Preysinger von Preysing verkauft seiner lieben Mumen Alhaid der Velberin

sein von dem Abt von Ebersberg zu Lehen gehabtes Voyt - Lamp ab dem Gäterperig . G . an

S . Laurenzen Abend des grozzen Märtyrers .

10 . Aug .
Agnes , Aebtissin , und der Convent zu Pülenhofen verkaufen mit Bewilligung Herrn Fried¬

richs des Burggrafen , Bischofs zu Regensburg , eine jährliche Gülte von 5 Pfd . Pfg . aus den

Klosterhöfen im Dorfe Puloch an der Abens um die Summe von 7 0 Pfd . Regensb . Pfg . Mit¬

siegler : Obiger Bischof . G . an sand Dorentzen tag . ( c . S . )
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10 . Aug .

Heitwig ron dem Degenberg eignet dem Kloster Oberaltaich den Zehent datz Lienach und

datz Scheffen , und drei Schillinge Regensb . Pfge . datz Porgenstetten und Reiberstorf . ¿ D . eodem
die . ( c . S . )

5Î Ott der Marschalk von Perchircheu eignet dem Kloster Fürstenfeld die von seinem Le -

henmann Arnold dem Aerlein demselben zu Seelgeräth gegebene Hube zu Echsing . Zeugen :
Ott der Rienshover , Hermann der Weichser von Mammendorf . D . eod . d . ( c . S .)

14 . Aug . Perchtold von Seveld und Irmgard seine Hausfrau verkaufen ihren Hof genannt Perchhof ,
der vormals des Klosters Reytenbuch gewesen > und gelegen ist in der Pfarr ze Peysen -

berch , ferner den Hof Aygharth auf dem Pirchuanch in Appffeldorfer Pfarr , Ulrich dem Probst

und dem Gotteshause ze Reytenbuch um 4 ? Pfd . Augsb . Pfg . Bürge : sein Vetter Wallram
von Seveld . Zeugen : Ulrich der Mayrhofer von Weylheym , der des Chauffs Tädinger ist ge¬
wesen , Heinrich der ErJinger , Ulrich der Puchsei Ammann zu Aych . G . an unser Frave Abent
als sie verschyed .

1 ? . Aug . Die Grafen Ulrich der ältere und jüngere von Helfenstein beurkunden die mit ihrem
Willen geschehene Tading zwischen dem Kloster Kaisersheim einer , dann anderseits zwischen

Friedrich von Westersteten dem altern und seinen Brüdern Wilhelm und Friedrich , allen drey

genannt von Trakkenstain , und Pfaffe Ulrich dem Freien Kirchherrn zu Nallingen , kraft dessen
zwei Theil Zehendt des Hofes zu Aichein dem Kloster , der dritte der Ki .rche zu Nallingen ,

die künftigen Neugereute aber jedem halb zugehören sollen . G , zu Gyslingen Freytags nach
unser Frawentag als sie ze Himmel fur .

24 . Aug . Heinrich Erzbischof zu Mainz bestätiget dem strengen Ritter Johann von Wuldek seinem

Marschall nach gepflogener Rechnung für verlorene Pferde und andern Verlust in des Stifts

Dienst , 33Ó Pfund Häller schuldig geworden zu seyn . G . zu Eltevil uf S . Bartholornä Tag .

29 . Aug . Kaiser Ludwig verleiht dem Spyser Wolfhardt Zenger wegen treu geleisteter Dienste
400 Pfd . Heller auf den Zoll zu Hemenbaure , sobald Eberhard Sietzenhover von Lengvelt zu¬
erst mit seiner darauf liegenden Summe befriedigt ist . G . zu Scheuern am Mittwochen nach
Bartholomei .

1 . Sept . Idem Johanni comiti Clivensi per Theodoricum comitem Losensem feoda quae ejus pro¬
genitores a Romanis principibus praeteritis tenuere temporibus , confirmat . D . in oppido Monaco

die prima mensis Septembris .

5 . Sept . Die Brüder von S . Dietrichs Hospital , dann die Juden Jos und Jeklin vergleichen sich

über eine Mauer zwischen dem Spital und der genannten Juden Häusern mit Einwilligung des
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J 3 47 . Heinrich Virkorn Bürgers zu Wirzburg , Lehenherrns der Judenhäuser . G . an nehesten Mit¬
wochen nach S . Johanns Enthauptung .

7 . Sept . Lupolt von Bebenburg , Dornherr zu Wirzburg , Fridrich von Bebenburg dessen Bruder
vom Spital - Orden , und Walter Kuchinmeister von Nortenberg , als Vormünder der von Budolf

von Bebenburg hiriterlasinen Kinder weisen gemäss dessen letzten . Willens mit Einstimmung
dessen Hausfrau Sophie dem alten Spitale des Convents zu Botenburg von St . Johannes Orden
1 Pfd . Heller jährlicher Gülte zu ihrer Bittanz im Dorfe Gamelsvelt an , mit Vorbehalt der

Ablösung mittelst 10 Pfd . Heller , um daraus einen Jahrestag für Piudolph von Bebenburg , des¬
sen erste Hausfrau Petronella , und Budolphs Altvordern zu bestreiten . Mitsiegler : Engelhart

von Bebenburg des Budolphs Sohn . G . an unser frawen abunde -der Jüngern , ( c . 5 S . )

3

-**

Markgraf Ludwig ze Brandenburg und ze Lusitz verschreibt Berhtolden Buprechts SohnD O O 1

aus Passeyr um die für zwei Hengste schuldigen 38 Mark Ferner ein Gut im Werths - An¬

schläge von Ó5 Mark Pernera . G . auf Tyrol an vnser vraiven abent als sie geboren wart .

8 . Sept . Arnold der Kämmerer von Wellenburg Bitter erklärt , dass die Lehenschaft des Kirchen¬

satzes ze Wihl in dem Bissthum Augsburg niemand andern zugehöret , mit aller Ehaftin und
mit allen Hechten und Gewalt dieselbe zu verleihen , als dem Gotteshaus zu S . Ulrich in Augs¬

burg . Geziugen : Herr Heinrich der Stolzhirs , Herr Chunrad von München Bürger zu Augs¬

burg . G . an unser .Frauen Tag als sie geboren wart . ( c . S .)

10 . Sept . Margaretha Komisch Keyscrin nimmt den Heinrich Kellermaus , Friedrich dessen Bruder ,
und Heinrich desselben Sohn auf dieselbe Weise in ihren Schutz und Schirm , wie dieses die

Königin Beatrice gethan . G . ze Munichen an Montage nach unser frawen gebürt tag .

33 Buprecht und Kuprecht dessen Sohn , Pfalzgrafen bei Khein , verpfänden dem Engelhard von
Hirschhorn die Dorfschaften Meckensheim und Schönrnatten für zwölfhundert Pfund Hüller auf

Wiederlosung . G . zu Heidelberg eod . d .

15 . Sept . Markgraf Ludwig zu Brandenburg versetzt den Gebrüdern Hansen und Friedreichen von

Grey ' fFenstein die Veste Waelfenstein auf Wiederlösung um 2000 Gulden , G . ze Prichsen dez

naehsten Samztags nach dez bayligen Crutztags , als ez funden wart ./

17 . Sept . Kaiser Ludwig verpfändet den Gebrüdern S-weigger und Heinrich den Tuscheln für ein

Darlehen von 100 Pfd . Kegensb . Pfenning seine zwei zu Obernbering gelegenen Höfe auf
Wiederlösung . G . zu Lantzhut am Montag vor St . Matheus Tag .

24 . Sept . Nicolaus von Prukberg , Landrichter zu Nürnberg verjeht dass Fridel dem Hiltprant von

Kegensburg vor Gericht ertheilt ward : er soll Pfands warten von den Bürgern und der Stadt
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1347 . zu Regensburg um 2000 Pfund Haller , und ibm dazu vom Gerichte Hülfe geleistet werden .

G . an dem Montag nach Mathei . ,

2Ó . Sept . Ludwig der römische Kaiser verbietet des Gotteshauses Steingaden eigne Leute in seinen

eignen nnd des Reichs Städten zu Bürgern aufzunehmen . G . zu München an Mittwochen vor

S . Michaels Tag . ( c . S . )

27 . Sept . Emerich Prior und der Convent zu S . Alban verrichten sich mit Heinrich Erzbischof zu

Mainz und allen seinen Helfern um alle die Krieg und Zweiung die bisher zwischen ihnen ge¬

wesen sind . G . zu Mainz uf dem Donerstag vor S . Michelstag . ( c . S . )

2 Ç . Sept . Heinrich der Sandizeller von Gerut trifft mit dem Kloster Fürstenfeld Uebereinkunft we¬

gen Theilung der Kinder von einigen ihnen eigenen Leute . Zeuge : II . Arnold von Sandizell

" Bruder Heinrichs . G . an S . Michels Tag . ( c . S . )

1 . Oct . Carolus Romanorum rei donationem ecclesiae in Albrechtsried , nec non jurium et pertinen¬

darum inter civitates , Schüttenhofen et Piychenstein positarum , factam monasterio in Windberg

per nonnullos reges Bohemiae praedecessores suos , confirmat . D . Pragae Kal . Octobris , ( c . S . )

Albertus episcopus Herbipolensis constitutiones et regulas monasterii sanctimonialium ordi¬

nis sancti Benedicti in Tettwang prope sub oppido Rotenburg siti , et jurisdictioni episcopali

ac ecclesiae Herbipolensis subjecti confirmat . D . Herbipoli eod . d .

Engelhart von Entzberg Domherr zu Augsburg bekennt dass er sich für die Zeit von

zehn Jahren zum Bürger hat aufnehmen lassen . Sollte er während dieser Zeit wieder austre¬

ten wollen , so hat er an den Rath 100 Pfd . augsb . Pf . zu erlegen . G . an dem Montag nach

Sant Michelstag . ( c . S . )

Oct . Ludwdg römischer Kaiser , der dem Gotteshaus zu Auspurch vor etlichsn Jahren die Gnade

gethan hat dass Niemand desselben Leute zu Bürgern aufnehmen dürfe , erlaubt dem Bischof

Heinrich , da etliche Städte wider diese Freyheit gehandelt , die demselben entfremdeten Leute

wieder zu fordere und . .sich deren zu unterwinden . G . zu München an saut Dyonisii tag .

12 . Oct . Peterman von Schenna Purchgraf ze Tyrol verbindet sich dem Markgrafen Lmdowigen zu

Brandenburg in allen Dingen zu helfen . G . auf Ortenstain des Freytags für sant Gallen tage .

15 . Oct .
König Karl ertlieilt den Grafen von Helfenstain das ihnen von Kaiser Ludwig über das

Stift Elchingen genommene Vogteirecht , mit der Leheneigenschaft . G . ze Tust von der Hende

des Welislabs Tumherrn ze Brag und Wischerad , obersten Schreibers von wegen des Erzbi -

j schofs Gerlach ze Maintz , Erzkanzlers in dacutschen Landen ; des Montags vor St . Gallen tage .
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l6 . Oct .

21 . Oct .

22 . Oct .

Ulreich der Zenger von Altendorf verkauft um 10 Pfd . Reg . Pfg . mit Vorbehalt der Ein¬
lösung innerhalb Jahresfrist an Wernhart Meltret , Bürger zu Neunburch , den hieinen und gros¬
sen Zehent zu Ravach ; findet die Wiederlosung nicht statt , so soll der Zehent dem Vorge¬
nannten als Lehen verbleiben , und würde Ulrich indessen sterben , so sollen seine Oheime Herr
Heinrich und H . Diettreich die Geyganter zu Trausnicht denselben dem Käufer verleihen .
Mitsiegler : der vorgenannte Heinrich Geyganter . G . an sand Gallentag . ( c . S . )

Karl römischer Kunig und Kiinig , ze Beheim verheisst den Bürgern zu Regensburg , ob er
mit Gottes HilfF ze Keiser werde , ihnen alle ihre alten Privilegien unter dem kaiserlichen Sie¬
gel zu bestätigen . G . ze B.egenspurg an der Ainlef tausend Mayd tag seines Reichs in dem
andern Jar .

Derselbe verheisst den Bürgern der Stadt Regensburg , wenn sie von den Herzogen in
Bayern oder von andern geistlichen oder weltlichen Fürsten oder Landherren sollten angegriffen
werden , zu helfen mit aller Macht , so wie mit der Herrschaft zu Bayern keinerley Taiding ,
ausser mit Einschluss der Stadt Regensburg , einzugehen . Acht Landherrn , die ihre besondern
Briefe ihnen darum geben , haben sich mit ihm dazu verschrieben . D . ibidem et eod . d ,

Schenyk von der Lippen gelobt der Stadt Regensburg , im Falle sie von den bayrischen
Herzogen oder von den Landherrn daselbst beschwert und angegriffen , und ihr von dem Kö¬
nige Karl nicht geholfen würde , persönlich in die Stadt zu kommen und dort zu weilen bis
ihr Hülfe und Rettung käme . D . eod . d . ( c . S .)

Hennickk von der Duben , genannt Berka verspricht der Stadt Regensburg dasselbe . D .
eod . d . ( c . S . )

Heinrich von dem Neunhaus gelobt der Stadt Regensburg dasselbe . D . eod . d . ( c . S . )

Wilhelm Yon Lantstein gelobt nach Geheiss des Königs Carl der Stadt Regensburg das¬
selbe . D . eod . g . ( c . S . )

Johann , Herzog zu Kärnten , Graf zu Tyrol und Gör -z , -verspricht der Stadt Regensburg
dasselbe . D . eod . d . ( c . S . )

i

Walther von Moisenburch gelobt der Stadt Regensburg dasselbe . D . eod . d . ( c . S .)

Bonyk von Wartenberg gelobt nach Geheiss des Königs Carl der Stadt Regensburg das¬
selbe . D . eod . d . ( c . S .)

Alórecht erwählter und bestätigter Bischof von Wirzburg , und Ludwig von Hohenloch Gebrüder
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23 . Oct .

24 . Oct .
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geloben ihre Stadt ze Rotenburg gelruelich zu schirmen , dagegen auch diese ihnen zu ihren
Kriegen und Nöthen dienen und beholfen seyn soll : sie geloben ferner der Stadt und den Bür¬
gern , Christen und Juden , die Freiungen , Gewohnheit und Recht die das Gericht nicht antreffen ,
zu halten und zu fördern , ihnen einen Amtmann und Richter nach Rath und Willen der Zwölf
vom Roth zu geben , auch nöthigenfalls zu verändern ; gestatten endlich auch der Stadt in ihrer
beider Gebiet Zollfreiheit . Das vorgeschriebene soll wahren bis auf nächsten S . Martinstag und
darnach zwey Jahre ; es wäre denn dass indess ein einmüthiger König würde , worauf sie bei¬
derseits dieser Dinge ledig und los sind . G . am nächsten Montag nach S . Gallen Tag . ( c . 3 S . )

Karolus Romanorum rex privilegia civitatis Ratisponensis confirmat . D . Ratispone X . Kal .
Novembris , ( c . S . )

Idem cives Ratisponenses eorumque res mobiles in terris suis in specialem suam suscipit
protectionem , concedens ut omnia et singula mercimonia vendere et commutare — sed in¬
tegra stamina pannorum per particulares ulnas vendere eis non liceat ; nulli autem dictionum
suarum homini permittatur , bona civium Ratisponensium pro aliquo cive praedictae civitatis vel
pro alio arrestare . D . ibid , et eod . d . ( c . S . )

Idem civibus Ratisponensibus privilegium a praedecessoribus suis nec non a ducibus Austriae
concessum : ne pro imperatore vel rege , nec pro episcopo , duce , vel extraneo quoquam , sed tan¬
tum pro suis civibus , si actoribus sive pignoratoribus coram judice civitatis Ratisponensis judi¬
cium et justitia fuerit denegata , impignorari possint , confirmat . D . ibidem IX . Kal . Nov . ( c . S . )

Idem civibus Ratisponensibus , ut pontem , vias et introitum civitatis emendare ac ipsam
munire et commodius conservare valeant , indulget institutionem et impositionem Ungelti , nec
non Judaeis inhibet , qui civitatem inhabitant , ut statuta civium pro custodia , munitione vel ca¬
pitaneo observent . D . ibid , et eod . d . ( c. S . )

Idem confirmat civibus Ratisponensibus privilegium praedecessorum suorum , ut ad nullum
judicium extra civitatem suam trahi valeant aut vocari , ipsis porro concedit , ut nullus civium
ad alicujus instantiam deinceps proscriptionis sententia innodetur . D . ibid , et eod . d . (c . S . )

Idem concedit civibus Ratisponensibus , ut auctoritate regali pacis turbatores et homines
facinorosos , cum cives et alii viatores et mercatores civitatem intrantes vel exeuntes per eos ca¬
piuntur , tam in civitate quam extra in judicio seu dominio quorumlibet dominorum capere va¬
leant . De captis extra civitatem primum judicium fieri petant per eum in cujus judicio capti
sunt , et si ille in exhibitione justitiae negligens fuerit , tunc civibus licebit sin * praejudicio ju¬
ris alieni de ipsis judicare . D . ibid , et eod . die .

Idem privilegia civitatis Ratisponensis ne a sententiis judicum civitatis appelletur , ni »i ad
15
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ur ; ut omnis forensis et extraneus , cui actio realis sive personalis competat , judicium civitatis

subeat et quaerat ; ne cives , qui bona immobilia per annum continuum possederunt , ab aliis im¬

pugnentur ; ne quis res eorumn aufragas , vel de ruina seu incendio evasas usurpare audeat , con¬
firmat . D . ibid , et eod . d . ( c . S .)

24 . Oet . Idem privilegia , jura , gratias et libertates per praedecessores suos , Romanorum imperato¬
res civitati Ratisponensi concessas confirmat . D . Ratispone VIIII . Kal . Nov .

00 Schrot von Nuwenstein und Götz von Nuwenstein Edelknecht werden auf drey Jahre Herrn

Albrechts des zum Bischof von Wirzburg Erwählten Diener , und geloben demselben mit ihrem

halben Theil der Veste Nuwenfels gewärtig zu seyn . G . an der nähsten Mittwochen vor Si¬

mon und Judae . ( c . 2 S .)

25 . Oct . Dytrich von Redwitz und Anne seine eheliche YVirthin verkaufen ihr Gut in Ncuwendorf

bei Nysten an Hm . Leupolt von Swinsher Sangmeister in Babenberg um QO Pfd . Heller . G .

an dem nehsten Donerstag vor der heiligen zwelfpotentag Symonis et Jude . ( c . 3 S . )

3 i . Oct . Karl rdm . König verleiht den Brüdern Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg alle
von Konrad von Slüzzelberch vom Reiche gehabten Rechte und Lehenschaften auf den Dörfern
zu Newenbof , Tauchansreuth , Güntherspühel , Obern und Niedern Schellenbach , zu dem Hofe ,

zu dem Sinbellnperge und zu der Gabelmühle , so wie auch die Habergülte in den Dörfern und

darumb gelegen , mit Gerichten und allen Zugehörungen . G . zu Nürnberg am Allerheiligen Abend

0» Karl Röm . König verspricht den Burggrafen Johann und Albrecht von Nürnberg seine »
Schutz . G . ze veld vor Nürberg eod . d .

1) Derselbe bestätigt den Burggrafen Johann und Albrecht yon Nürnberg die Reichspfandschaf -
ten zu Vohburg , Neustadt an der Donau , und die Mauth zu W ' asserburg . D . ibid , et eod . d .

» Derselbe befiehlt den Juden der Stadt Nürnberg den Burggrafen Johann und Albrecht zu

Nürnberg jährlich die Summe von 1000 Pfd . Heller bis auf Ablösung zu entrichten . D . ib .
et eod . die .

Derselbe befreit die Burggrafen Johann und Albrecht von Nürnberg von allen den Juden
zu leistenden Zahlungen . D . ib . et eod . die .

í > 1 Derselbe vernachrichtet den Bürgern von Windsheim dass er sie und die Stadt mit allen

✓
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31 . Oct .

2 . Noy .

3 . Nov .

4 . Noy .

5 . Nor .

6 . Noy .

7 . Noy .

Nutzen , Gerichten , Ehren und Rechten den Edeln Johann und Albrecht Burggrafen von Nürn¬

berg um deren getreuen Dienste versetzt habe , und gebietet ihnen diesen zu huldigen , zu schwö¬

ren , und zu gewarten als sie dem Beiche gewarten sollen . D . ibid , et eod . d .

Liutold Schench aus der Aw erklärt das Haus genannt Schownberg , welches Markgraf Lud¬

wig zu Brandenburg ihm erlaubt hat wieder zu bauen , als dessen und seiner Erben offnes

Haus . G . zu Landshut eod . d . { c . S . )

Johann Burggraf zu Nürnberg entscheidet einen zwischen dem KI . Wülzburg und den
Bürgern der Stadt Weissenbura ; um die Benützung des Steinberser und Hessenawer - Holzes ent -D O O O

standenen Streit dahin , dass beide Theile dieselben Höltzer miteinander theilen sollen . G . an

dom nehsten Tag nach Allerheiligen Tag .

Karl der röm . Könie ; bestätigt obiae Theiluncr . G . ( sine loco ) an Samztaç der nehest waz

nach Allerheiligen Tag .

Derselbe verleiht dem wohlgebornen Friedrich Herzog von Tecken seiner getreuen Dienste

wegen die Landvogtey zu Franken , und gebietet allen seinen und des Reichs Getreuen dem¬

selben gehorsam und unterthärrig zu seyn . G . zu Nürnberch eod . d . ( c . S . )

Herzog Ludwig Markgraf von Brandenburg , Stephan und Ludwig der Römer , bestäti¬

gen die dem Herzogthum Bayern gegebenen Freyheiten . G . zu Landshut Sontag vor Mar¬

tini . ( c . 3 S . )

Henichin von Morsheirn Knecht schwört dem Erzbischof Heinrich von Mainz in seinem

Stifte rechte Gemeinschaft an dem Haus Ringrefinstein . G . zu Elteviel vf dem Montag nach

allerheiligen Tag . ( c . S . )

Karl der römische König überträgt Johann und Albrecht den Burggrafen zu Nürnberg

den Schutz des Klosters Hailsbronn , das zeitber an Leuten und Gut dick betrübt und beschä¬

digt worden . G . ze Nürnberg an S . Linhardstag . ( c . S .)

Idem literas Heinrici imperatoris avi sui monasterio Halspruncnsi indultas ( d . Pisis III .

Id . Junii 1313 ) confirmat . D . Nürenberg VIL Idus November , ( c . S . )

Hartung Schwepfermann von Pfaffenhofen verkauft dem bescheidnen Knecht Leupold dem
Haintaler um 10 Pfd . Haller das Gut zu Wesenacker . Bürgen : die bescheiden Knechte Seitz

der Chammersteiner , Heinrich der Rornsteter . G . des nächsten Pfinztags vor S . Merteins Tag . ( c . S . )15 *

8 . Nor ,
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12 . Nov .

13 . Nov .

l6 . Nov .

17 . Nov .

18 . Nov .

ig . Nov .

20 . Nov .

Fritze der Naunsdorfer bekennt dass Fritz der Stainer zu Bomarsvelden sein Gut zu Sant -

pach dem Kloster zu Slvzelauwe um 125 Pfd . Heller verkauft habe . Zeugen : Hartvnc von
Eglofstein Ritter zu StolzenroJ , Hainrich der Drvchsez von Bomarsvelden , Maister Hainrich der
Brobst von Slvzellauwe . Siegler : Heinrich der Truchsez von Bomarsvelden . G . an sant Mer *
teins tac . ( c . S . )

Fridericus de Hohenloch decanus ecclesiae Babenbergensis vicariam in Capella S . Ypoliti
super portam castri ecclesiae praefatae cum domo sita an der Schütt , decima villae Leupoldestorf ,
duobus feudis in villa Vtenreut et molendino cum sex agris et uno prato dotat . Act . et dat ,
feria secunda post festum beati Martini . ( c . 2 S . )

Albrecht von Aptzsdorf verkauft an Herrn Sweikker und H . Hainrich die Tuschei die
: Merär Awe zu Aptzstorf , und setzt zum Bürger Herrn Kunrad von Jachenstorf . G . des Näch -
I sten Eritages nach sant Martins tag
f

! Ludwig von Sigberg geheissen von Montfort verkauft dem Gotteshause zu Veltkirch vom
Orden das St . Johannes seine aigen Frowen Annen ab Gurtins , Aeblins des Sennen seligen
ehliche Wirtin , ihr Lip und ihr Gut ze rechtem Aigen um 4 Pfd . Constanzer Pfenning . G .
an sant Ohtmarstag .

Karel römischer König bestättigt dem Bischof zu Wirtzburk das von jeher zum Wirzbur¬
ger Bisthume eigenthümlich gehörige Landgericht und Herzogthum zu Franken in vollem Um¬
fange , und erklärt alle wider obiges Landgericht und Herzogthurn allenfalls gegebenen Privile¬
gien , Freiheiten , Handvesten und Gewohnheiten für kraftlos . G . ze Nürnberch an Samztqg
nehst vor Sande Elspeten tag .

Derselbe giebt der Dienste des geistlichen Mannes Berthold Burggrafen zu Nürnberg ,
Landcomthurs zu Franken wegen dem deutschen Hause zu Nürnberg die Dörfer Schwartzpach
und Nydern - Beuenspach mit Gericht und Vogtey , als es seine Vordem an ihn gebracht und
er es inne gehabt hat . G . zu Nürnberch an Sontag vor Sant Elspeten tag .

Hugo Graf von Montfort gelobt dem Gotteshause zu Kempten Frieden zu halten . G . am
nehsten Mäntag nach St . Othmars tag .

Carolus Romanorum rex ad instantiam religiosi fratris Bertoldi Burgravii de Nuremberg
provincialis Franconiae fratribus domus in Wirnsperch ordinis Theutonicorum j’us patronatus
ecclesiae in Windsheim , quod ad ipsum et Romanum imperium pertinet , pleno jure donat . Dat .
in Nurenberch XII . Kal . Dec ,
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21 . Nor .
Derselbe verheisst in Betrachtung der seinen Vorfahren am Reiche geleisteten Dienste , und

aus Neigung zu dem edeln Berchtold Burgrafen zu Nürnberg Landcomentewr ze Franken und

zu dem Teutschen Hause zu Nürnberg , dem Convente der Brüder des deutschen Hauses zu

Nürnberg die Vogtey , das Gericht , den Dienst und das Fischwasser des Dorfes zu Vorhen

oberhalb Hersbruck an der Begnitz , welche Reichslehen sind , und die sie von der reichen

Offneyen Weyglin zu Nürnberg gekauft haben , als freyes Eigen ; er gestattet den Brüdern

dass sie aus dem Dorfe zu Eschenbach ein Stat gemachen mögen , so dass sie selbes mit SteiiT -

werk , Holzwerk und Gräben bevestigen mögen , giebt ihnen das Recht alle Montage zu

Eschenbach einen Markt zu halten 5 er giebt ihnen eben daselbst Galgen und Stock und alle

Gericht , es geh an Leyb oder an Gut , so dass der jeweilige Commthur zu Nürnberg oder der

Pfleger zu Eschenbach den Bann daselbst zu richten das Recht haben soll ; alle die zu Eschen¬

bach wohnen , sollen die Rechte und Freyheiteu haben die das Gericht und die Stadt zu

Weissenburg hat . G . zu Nürnberch an Mitwochen vor Sand Clementen Tage .

22 . Nor .
Gerlach Erzbischof zu Mainz ermahnt die Bürger von Augsburg den nunmehr zum Römi¬

schen König erwählten und gekrönten König Karl von Böhmen gehorsam und unterthänig zu

seyn , um gemeinen Nutz und Friedens des Landes willen . G . uf den nehesten Dunerstag voi

S . Catharinen Tag der hl . Jungfrau .

23 . Nov .
Heinrich Prymatsch zu Eger verpflichtet sich die fünf Dörfer Huntzbach , Egerdeych ,

Slopan , Mainwartzreut und Hatzkenreuth , welche ihm der Abt und Convent des Klosters Walt¬

sachsen um 400 Pfd . Heller verkauft haben , bis zu Martini gegen Rückerstattung der besagten

Summe wieder abzutreten . Mitsiegler : Herr Heinrich der jüngere Voit von Wida . G . au

sand Clementen Tag . ( c . 2 S . )

24 . Nov .
Carolus Romanorum rex privilegia episcopatus Herbipolensis confirmat . D . Nürnberg

octavo Kalendas Decembris , ( c . S . )

Î »
Idem ecclesiae Herbipolensi privilegium indulget ut seculares personae a personis ecclesiasti¬

cis civitatis et diócesis Herbipolensis in judicio ecclesiastico super civilibus negotiis valeant con¬

veniri , prout etiam Moguntiae consuetum est . D . ib . et eod . d .

5»
Derselbe bekennt dass die Bürger von Rotenburg 800 Pfd . Haller als gewöhnliche

Steuer entrichtet haben . G , zu Nürnberg an S . Catharinen Abend , ( c . S . )

2S . Nov .
Derselbe bestätiget seinen lieben getreuen Fritz und Johann den Fischpecken die Pfand¬

schaft des Dorfes Ekkenheide , und insbesondere des Holzes genannt die Sazze . D . ib . et eod . d .

>5
Derselbe belehnt den Grafen Wilhelm den ältern von Kirchberg , welcher ihm gehuldigt
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1 54T . und geschworen hat , mit den zwcy Herschaften Kirchberg und zu dem Neuenhause , mit dem

Purgsatz zu Kirchberg , und allen Lehen überhaupt die derselbe vom Reiche inne hat . D .
ib . et eod . d .

25 . Nor . Magens der Schreyber und Alhayd seine Hausfrau geben dem Kloster Altenhohenau zu
einem rechten Seelgeräth den Hof zu Fockching , den Hof zu Stätenberg , den Hof zu Immingj

* und die Hube zu Pautzingj wofür sie nach ihren Tod in des Klosters Bruderschaft aufgenom¬

men und ihre Jahrtäge gefeiert werden sollen . Mitsiegler : Herr Heinrich der Harschircher ,
Hr . Seyfried der Frauenberger von dem Hag , H . Cunrad der Hamperstorfer , Hr . Jngram der

Sprinz . Zeugen : der ehrsam Ritter H . Heinrich von Schönstet , Johann sein Sohn , Friedrich
der Kienberger zur Zeit Landrichter zu Klingberg , Ulrich der Krayburger . D . eod . d . ( c . S .)

47 . Nov . Cunrad der Maier vor Horbach leistet den Grafen Heinrich von Ortenburg für sechs und

zwanzig Pfund Regensb . Pfenning die er demselben schuldig geworden Bürgschaft mit seinem
Bruder Friedrich den Neniann , Hermann dem Vaustüngshuber etc . Siegler : Herr Rüger dar

Sternkircher , und Jürg der Eber von Eybach . G . an S . Virgili Tag . ( c . S .)

6 . Dec . Heinrich ein Edelknecht von der Leyen bekennt dass Graf Heinrich von Veldentzin ihn zu

einem Manne gewonnen , und ihm sein bisheriges Lehen mit 4 Pfd . Heller gebessert hat , wel¬

che ihm jährlich erlegt werden sollen , und schwört sein Lehen niemals aufzusagen ; sollte er

aber Klagen vorzubringen haben , so sollen die Burgmänner zu Lichtenberg sprechen , und ver¬

weigert ihm dann der Graf sein Recht , so mag er unbeschadet seiner Ehre das Lehen aufge¬
ben . Mitsiegler : Waldemar ein Ritter von Odinbach . G . uf sant Nicolas Dage .

7 . Dec . Reinprecht von Schennan gelobt Markgrafen Ludwigen ae Brandenburg treu und redlich
zu dienen . G . ze Tyrol an dem Freitag nach sant Nycolaus lag .

Markgraf Ludwig zu Brandenburg etc . nimmt Reinprechten von Schennan in seinen be -
sondern Schutz und Schirm , und vergiebt ihm allen wegen Verlustes der Veste datz Bersen

gegen ihn gehabten Unwillen . G . ze Tyrol an dem Freytag nach sant Nyclaustag .

8 . Deo . Heinrich Graf von Veldentzin nimmt den Edlknecht Werner Wymtherbecher als ledigen

Burgmann der Burg Landisborg auf , damit er in Zeiten der Gefahr dort seinen Sitz nehme ,
und gibt selbem , so lange sein Vater lebt , jährlich 5 Pfd . Heller , nach desselben Tode 10 Pfd . ,

beyde ablösslich mittelst 100 Pfd . Penning , die sodann der Edelknecht auf eigene Güter ver¬

sichern , und letztere als Burglehen besitzen soll , G . des nehesten Samsdag nach sante Ny -
clas Dage .

10 . Dec . Heinrich der alte Snelmann Ritter giebt dem Kloster Oberschönfeld in der Byschnaw sein

1 Gut zu Pyrkach zu rechtem Eigen . G . des nächsten Montags nach S . Niclaustag . ( c . S .)
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14 . Dec .
Ludwig und Stephan Markgraven zc Brandenburg und Herzoge in Beyern sehliesaen auf

Jahresdauer einen freuntlichen , getriwen und stäten Satz und Frieden ab mit Augsburg , Ulm ,
Nördlingen , Ezzlingen , Reutlingen , Rotweil , Heilbrurin , Gemiinde , Halle , Weil , Wimpfen ,

Weinsperg , Memingen , Ravensburg , Uberlingen , Lindau , Pfullendorf , Bybrach ', Kempten , Bu¬

ren , Buchoren , Liutkirchen , Wangen , und Buochawe . G . zu Auspurg an freitag nach Lucie .

15 . Dec . Karl der römische König bestätigt dem Kloster Halsprunn das in der Stadt Nördlingen Er¬

worbene , nämlich den Besitz des von Hermann dem Stegherrn gekaufte Haus nebst Hof gele¬
gen vor dem Berger Thor an dem Graben jährlich mit vierthalb Pfund Haller steuerbar , das

Bürgerrecht , mit der Beschränkung die Hofstatt wider des Raths Willen nicht bauen zu dürfen ,

noch irgend eine Freiheit in dem Hofe und der Hofstatt als die andern Burger haben zu er¬
werben . G . ze Strassburg an dem Samstag nach Lucientag .

17 . Dec . Die Gebrüder Johans und Haintz von Ramungen verleihen mit W ’ illen ihrer Mutter Eli¬
sabet von Zipplingen ihre Vogtei über die Kirche zu Büssingen an den Pfaffen Johanns von

Tautenhausen , vorher Pfarrer zu Ufheim — behalten aber für das Vogtrecht den grossen und
den Flachs Zehendten , und geben dem Pfarrer für 12 Malter Korn Gienger Mass ' , und den

Rest des kleinen Zehendten . Gezeug : Pfaff Cunrad Degan v . Rammungen . G . Maentag vor
S . Thomastag d . h . Zwelfb . vor Wihenacht .

20 . Dec , Otto der Truchsess von Walburg wird zum Vogt des Gotteshauses und der Stadt zu Kemp¬
ten aufgenommen , und erhält jährlich zu Burggesass an zwei sechzig und hundert Pfd . Pfening ,
achtzig und hundert Malter Korns . G . zu Kempten vor S . Thomas Abend . Zeugen : Herr

Cunrad von Kranzegg , Johann von Hatemberg , Berthold der Motze , Friedrich der Schreiber .

Î1 . Dec . Karl römischer König erlaubt den Burggrafen Johann und Albrecht von Nürnberg alle

Rauphäuser und Vesten darauf man des Rihes Strazzen beschädigt und beraubt zu betwingen ,
und verleiht ihnen dieselben zu rechten Lehen . G . ze Basel am St . Thomas Tag .

ii Derselbe verordnet dass die Burggrafen Johann und Albrecht von Nürnberg die Vesten Floss

und Parkstein und den Markt Weiden bessern , bauen , und bevestigen sollen . D . ib . et eod . d .

22 . Dec . Ludovicus Brandenburgensis et Lusatiae marchio , duxBavariae , incorporationem iuris patro¬

natus ecclesiae in Schambach a Ludovico Romanorum imperatore monasterio Coeliportae factam
confirmat . D . in Ingolstat sabbato post Thoraae apost . ( c . S . )

23 . Dec .
Karl der römische König verspricht seinem lieben getreuen Graf Geinrich von Warten -

/
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1347 . stein die ihm für geleistete Dienste schuldig gewordene Summe von 1 500 Pfd . Haller innerhalb
eines Jahrs eu zahlen . G . zu Basel an Suntag vor dem hl . Christ Tag . ( c . S .)

S . d . Götze Lesche Kitter von Erlbach vermacht seinen Muhmen Hedwig , Elspet und Agnes
von Bradenlor Geschwistern seinen Hof zu Ostheim , der nach deren Absterben auf das Neue
Spital zu Kothenburg fallen soll . Bürgen und Mitsiegler ; Ott Lesche Götzens Bruder , Hans
Tauberer von Pleickersdorf und Ulrich Mörder , der Eberwin genannt .

S , d . Johanna Frau von Falkenstein schaft dem Kloster Padersbausen sieben Achtl Korngült von
einem Gut zu Sprendlingen zu einem Seelgeräth . ( c . S .)



1 3 4 8 .

2 . Jan . Alberti electi episcopi Herbipolensis reformatio monasterii S . Stephani civitatis Herbipolensis

in spiritualibus et temporalibus , nec non divisio bonorum inter abbatem et conventum . D . Her -

bipoli in crastino circumsisionis domini .

■n
Hermanns abbas , Frobinius prior , Conradus Zobel cellerarius , Johannes de Randsaker custos ,

Conradus de Munster cantor , Petrus de Ilesseburg infirmarius , Fridericus Vende , Otto de Kun -

geshoven , Albertus de Turnhoven , Volknandus Getznadel , Gifridus de Wolmcrshusen , Fridericus

de Munster , Conradus de Werburghusen , Johannes de Bebslok , et Johannes de Eutfordia con¬

ventuales et capitulares monasterii sancti Stephani separationein negotiorum et bonorum ipsius

monasterii inter abbatem et conventum observare jurant . D . Herbipolis eod . d .

3 . Jan . Herman der Euchenprunnär erkauft sich vom Kloster Pettendorf um 8 Pfd . Regensb . Pfen¬

ning Leibrecht auf dem Gut dat / , dem Hof bei Pettendorf , so dass wenn die Klosterfrau Mar¬

gret die Schirlingerin und deren Sohn Goetfride der Scheffel bei St . Haimran stirbt , das Leib¬

recht erlöscht . Zeugen , die crsamen Leut : Prüder Heinrich der Wattenhofer , Prüder Hein¬

rich der Paulser , Prüder Hoertweich der Zagelheimer . Mitsiegler : des Obigen Cruder Cunrat .

G . dez pfintztags vor dem Perchten tag . ( c . 2 S . )

4 . Jan . Peters die Buchbergerinn erhält von dem Kloster Säldenthal bei Landshut dessen Schwaig

datz Hokken zu lebenslänglichen Besitz für ihren Hof zu Veitkirchen genannt Räuthof . Mit¬

siegler : Albrecht der Puchbcrger der obigen Sohn . G . des nächsten Freitags vor dem Bre¬

chentag . ( c . S . )

5 . Jan . Conrat Veldener , Bürger zu Rothenburg verkauft den ersamen vesten mannen Eberhart und
Heinrich von Mornsheirn Gebrüdern seinen Hof zu \ rawc . G . am obersten obunt .16
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6 . Jan .
Herzog Ludwig Markgraf zu Brandenburg bestätigt dem Kloster S . Emitieran zu Regens¬

burg die Handveste seines Vaters Kaiser Ludwigs ( d . d . 7 . Sept . 133QJ über die Zollfreiheit auf der

Donau von Neystadt bis gen Regensburg gegen Abhaltung eines Jahrtags . G . zu Lantzhut an

dem Obersten Tag .

51 Derselbe gewährt dem Kloster S . Emeran die Gnade dass es von dem Hause zu Strau -

bing mehr nicht als das altgevvöhnliche Pfund Pfennige sleuren soll . D . ib . et eod . d .

îl Ludwig der Römer Herzog in Bayern verschreibt seinem Speisemeister Wolfhardt Zenger
400 Pfd . Heller auf den Zoll zu Idemau . G . zu Landshut eod . d .

Cunrad der Snawdinger verkauft dem Kloster Oberalteich seinen Hof ze Nieder - Pubing um

sechs und dreissig Pfd . Regensb . Pfge . Siegler : Herr Herlwig von dem Degenberg Hofmeister

in Bayrn , Plerr Peters von Ekh Yizthum zu Straubing . G . an dem Perht Tag .

T . Jan . Herzog Stephan bewilliget dem Kloster S . Emeran zu Regensburg Zollfreiheit seiner Ge -

trayd Fuhren von Lauterbach und überall zu Bayern auf der Donau von Neustadt ab gen Pie -

gensburg , gegen Abhaltung von Jahrtagen für die Herzoge . G . zu Landshut , Montag nach
dem Obristen .

5) Derselbe gewährt dem nämlichen Kloster die Gnade dass es von dem Hause zu Straubing

mehr nicht als das altgewöhnliche Pfund Pfenning steuern sollen . G . zu Landshut eod . d .

8 . Jan . Ulrich der Schenkch Probst enhalb der Innbruk zu Pazzaw bestätigt dass Ulrich , Albrecht
und Michl Brüder die Hierssen die Ledär enhalb Prukk von Andrä dem Stelzer ein Plaus

diesshalb der Inpruken auf dem In gekauft haben um ein halbes Pfund Passaucr Pfge . ewiges

Burgrechts und um einen vrischen zeitigen Hosen . G . an S . Erhalts Tag . ( c . S . )

Johannes und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg bestätigen dem Kloster Waltsachsin den

Besitz einer Hofrait zu der Weyssinkirchen mit sechzig Morgen Ackers und zehn Tagwerken

Wiesen , als sie es voraus gedingt haben an dem Kauf der vorgenannten Weyssinkirchen , und

verheissen das Kloster , gegen ihre Diener und Amtleute zu schützen . G . am nehsten Eritag

nach Obersten , ( c . 2 S . )

1 0 . Jan .
Heinrich der Wylbrant Comthur zu S . Gilgen zu R .egensburg , Karl der Müller Bürger zu

Regensburg bekräftigen die Aufnahme von 1 " Pfd . Pfg . für das Gotteshaus zu Geynchofen von

Nachem und Grenlein Muschlein Techanz Söhne Juden zu Regensburg , auf welches Geld vom

Tag der Aufnahme Schad geht zwey Pfenning auf je das Pfund ze jeder Woche als lang es

gesteht . G . des nechsten Pfinztags nach S . Erhardstag . ( c . S . )
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11 . Jan -

Elizabeth Herzogin m Bayrn gebietet , da ihr mit Wahrheit kund gethan worden dass alle

ihre des Reichs Leut wo die gesessen sind die in ihr Gericht - Ilofe ze Neunburg gehören , auch

darin das Recht nehmen und thun sollen , und anders nindert denn vor dem der des Hofs

Pfleger ist , feruer dass dieselben Leut jährlich 6 Pfd . Pfge , in ihre Kammer Zins geben sollen ,
allen ihren Amtleuten — dieselben bei ihren Rechten zu schirmen . G . zu Werde an dem Frei¬

tag nach dem Obersten .

12 . Jan . Ludwig der Brandenburger bestätigt dem Probste des Stifts Illmiinster Ulrich Leonroder die

zwei von seinem Vater demselben über die Befreiung vom ordentlichen Gerichtszwange ertheilte

Urkunden . G . zu Landshut am Sarnztage nach dem oberisten Tage .

13 . Jan . Johans und Albrecht Burchgrafen ze Nürnberg verzichten nach der mit den Hirspergern

wegen Rudolfstein und den dazu gehörigen Gütern gepflogenen Taiding allen Ansprüchen an die

Dörfer zu Pischolfsgrün , Pimstirigel , Chornpach , Perngersgrün , Haydleins und Frobernsgrün . G .

an dem ahten tag nach dem Obersten tag . ( c . 2 S . )

14 . Jan . Des Herzogs Cunrat von Tegge Quittung für Herzogen Albrecht von Oesterreich über

Ó00 Mark Silbers . G . ze Basel an dem nehsten mentag nach sant Hylarientag .

15 . Jan . Johannes et Albertus Burchgrafij de Nüremberch donationem juris patronatus parochialis

ecclesiae in Curia Rednizze cum omnibus capellis , per nobiles viros Heinricum Sen . et Heinri -

ciim Jun . advocatos de Wcyda monasterio in Waltsahssen factam , confirmant . D . Feria tertia

proxima post octavam Epiphanie domini . ( c . S . )

17 . Jan . Ludwig und Stephan Gebrüder und Herzoge in Bayrn benachrichtigen den Rath und die
Gemein zu Hailbrunn dass sie ihren Zehnten zu Hailbrun den Fürsten Rud . und Rubert Ge¬

brüdern , und Rubert Herzog Adolphs selig Sohn , für ihre Ansprach und Forderung ihres Erb -

theils zu dem Lande Bayrn , versetzt haben . G . zu Ingolstadt am Donnerstag vor S . Agnetis

Tag . ( c . S . )

18 . Jan . Eglof von Cholnpach Richter zu Landaw verkauft dem Kloster Niederviehbach seine Hube

zu Geinaker um sieben und zwanzig Pfund Regensb . Pfge . G . an der edeln Jungfrauen S . Pris -

cen Tag . ( c . S . ) ♦

20 . Jan . Ludwig und Stephan Herzoge in Bayern setzen über die Güter zu Berekkam , so Kaiser

Ludwig nach Ableben Osanna der Ambergerin dem Kloster Niederschönfeld verschrieben hatte ,

zu Pflegern und Schirmern Hartmann und Uhich von Labar , Schweigger von Gundelfingen ih¬

ren Hofmaister , den Eysolzrieder , und den Stumpfer . G . zu Landshut an S . Sebastianstag .

( Mon . Boic . XVI , 40Q . )
1Ö *
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il . Jan .

Î2 . Jan .

.23 . Jan .

24 . Jan .

25 . Jan .

7»

27 . Jan .

>7

fr

Stephan Herzog in Bayern verschreibt dem Wolfhard Zenger aeinam Speisemeister 400 Pfd .
Heller auf den Zoll und die Stewr zu Hemau . G . zu Landshut am St . Agnesen Tag .

Herzog und Markgraf Ludwig erlaubt des Klosters S . Ernmeran Pflegern in desselben Ilof -

marchen Lautterbach und Vogtayrut zu richten , ausgenommen Totslag , Dief , und Notnuft . G .

zu Lantzhut Eritag nach Agnetis .

Clemens Papa VI . Guidoni Cardinali facultatem concedit in causa Alberti de Plolloch prae¬

positi ecclesiae Herbipolensis , qui in dictam ecclesiam temere se intrusit eamque detinuit , sus¬

pendendi sententias , et poenas ac processus , prout eidem expedire videatur . D . Amrnonii X . Ca -

lend . Februarii Pontificatus anno septimo .

Heb Pfaffe und Kirchherr zu Alrhaim , Fridrich der Strantz Futter , Hartman der Rindsmul ,

und Cunrad Kirchherr zu Ebermeringen der Grafen von Oettingen hievor Schreiber , schlichten

als Schiedsleute die Anstösse zwischen dem Augsburger Dorncapitl und der Geburschaft zu Bü¬

hel im Riess eines - , dann dem Kloster Kaisersheim andern Theils wegen der Baupflicht an der

Kirche zu Bühel , also : dass das Kloster der Baurschaft geben soll Bausteur 10 Pfd . Haller und

8 eichene Riser aus dem Aspachholz , ferner 15 Pfd . Haller um 1 Pfd . jährl . Gült zum Kir -
chenbau . G . ze Kaishain an S . Pauls Aubent als er hebert wart .

Chunradus episcopus Chiemensis ecclesiam parochialem in Prienn Friderico plebano quondam

in Prutting , per Heinricum praepositum et capitulum ecclesiae Chiemensis praesentato confert .

D . in Hova , in die conversionis Sti . Pauli .

Diemut von Meylingen Jordans von Dyessen selig Hausfrau begiebt sich aller Anspruch

auf die Scheffelshube datz Eglingen , die ihres Wirts Sun Herr Ulrich von Antorf an das Klo¬

ster S . Ulrich in Augsburg verkauft hat . Siegler : Herr Ott von Greyffenberch , G . an sant

Paul * Cher . ( c . S . )

Karl Römischer Kung bestätigt den Bürgern zu Kaufpurn alle Freiheiten und Rechte die

sie von seinen Vorfahren am Reiche erlangt haben , und verspricht ihnen dass die Stadt nie¬

mals versetzt oder verkauft werden soll . G . zu Ulm an dem Suntage vor unser Vrowentage
der Lichtmesse .

Derselbe erneuert der Stadt Memingen , da er diese so genaigig , unterthänig und auch so

gestendig au ihn und das Reich funden hat , alle Freiheiten , Gewohnheiten , Rechte , und auch

alle Briefe ; insbesondere dass niemand sie für das Reich nöthen und pfänden dürfe . D . au

Vim eod . d . ( c . S . )

Derselbe gestattet den Städten Augspurch , B .aven »purch , Lyndowe , Buchorn , Uberlingen .
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27 . Jan .

91

It

28 . Jan .

Il

2Ç . Jan .

30 . Jan .

Liulkirch , Wangen , Bibrach , Phullendorff , Etzlingen , Bütlingen , Rotwile , Wile , Gemünd , Nörd -
lingen , Halle , Heiltbrunnen , Winphen und Winsperch ein Jahr lang in Satie und Stattung zu
treten mit der Herrschaft und dem Land ze Beigem , und ihm , und voran den seinen und dazu
wem sie wollen dieselbe Frist , Kost zu kaufen zu geben . D . eod . d . (sine loco .) ( c . S . )

Derselbe bestätigt der Stadt Augsburg , wann er sie so naigig , so undertenig und ouch so
geständig funden , alle ihre Freiheiten und Rechte ; verheisst sie weder zu versetzen noch zu
verkaufen , und erlaubt ihr , mit andern Städten , welche die gleiche Gnade von ihm erlangt
haben , sich zu verbünden . G . ze Ulme eod . d .

■>

Derselbe bestätigt alle Privilegien und Freiheiten der Stadt Lindau , weil er sie so ge -
neigig , undertenig und ouch so gestendig an ihn gefunden und verbietet , dass sie jemals von
Reichs wegen versetzt , verkauft , oder verkumbert soll werden ; er sagt sie ferner von aller
Hilfe ledig welche die Juden , die daselbst wohnen , oder von Schirms wegen sind , ihr gelei¬
stet , und vergönnt ihnen sich gegen alle zu wehren welche ihre Vorrechte verkürzen wollen .
G . zu Ulme eod . d . ( c . S .)

Derselbe bestätigt einige ältere Freiheiten der Stadt Kempten , namentlich nichts an ihren er¬
worbenen Privilegien zu ändern , und sie nicht zu verpfänden . D . ib . et eod . d .

Ludwig Markgraf zu Brandenburg und Herzog in Beyern versetzt Liebharten dem Nanns -
heimer für vierzig Pfunt Regenspurger Pfenninge , darumb derselbe Bertholden von Gundoluin -
gen ein Ross , und Gabrechten dem Reichenspurer ein Pfärt auf sein Heissen geben hat , seinen
Zehenthof ze Utzlingen . G . ze Lantzhut an dem Montag vor Lichtmiss . ( c . S . )

Fridericus episcopus Babenbergensis Katharinam abbatissam monasterii St , Stephani Augu¬
stae ab excommunicatione , suspensione et interdicto , aliisque penis in quas propter quondam
Ludowicum de Bawaria hujusque fautores inciderit , absolvit . D . feria secunda ante purificationem
beatae virginis .

Idem prepositum et conventuales in Herbrechting , ac omnes personas utriusque sexus in
villis Herbrechtingen , Hurwin et in Merklistetten ab interdicto in quod inciderint ratione pro¬
cessuum contra Ludowicum de Bavaria , absolvit . D , feria tertia ante purificationem beatae
Virginis .

Karl Römischer Künig und Künig ze Beheim versetzt Berhtold dem Ebershuser für die
Summe von 73 Pfd . Heller , um welche er ihtn einen Maidem verkauft hat , die Reichsvogteien
über fünf Güter zu Dürrenbach und ein Gut zu Rumeltzried , welche mit der Aigenschaft dem
Stifte St . Georg zu Augsburg gehören . G . ze Ulme an der nehsten Mitwochen vor unser
frowentag ze Liechmesse .
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30 . Jan .

Derselbe rerleiht dem edlen Grafen Wilhelm von Muntfort alle Lehen die er vom Reiche

mit Recht empfangen soll , und bestätigt ihm alle Pfandschaften die er vom Reiche hat , na¬
mentlich rücksichtlich der vreyen Lute uf der Heyde , doch auzgenornmen die Pfandschaft über
die Stadt ze Warmen . D . ib . et eod . d .

O

15
Derselbe verheisst dem edlen Grafen Wilhelm von Muntfort und dessen Söhnen , nach¬

dem sie ihm gehuldigt und verheissen ihre besten Häuser und Schlösser ihm zu öffnen , ihnen

400 Mark Silbers zu erlegen . D . ib . et eod . d . ( c . S . )

5» Fridericuä episcopus Bambergensis cotnmissarius a sede apostólica deputatus Conradum de

Friberg praepositum , Vlricum Schönegger decanum , ceterosque clericos ecclesiae S . Maurtii
in Augusta , ab excommunicatione , suspensione , interdicto aliisque poenis , quas inciderunt ra¬
tione processuum quondam contra Ludovicum de Bavaria , absolvit . D . Vlmae feria quarta ante

purificationem virginis Mariae . ( c . S . )

51 . Jan . Graf Albert von Oetingen findet sich wegen der Heimsteuer seiner Wirthin , Gräfin Adel ,

heiten von Ortenburch mit Herzogen Albrecht von Oesterreich dahin ab , dass er nur 2000 Pfd .

Wiener Pfenninge zu entrichten , und zu deren Tilgung die Maut zu Linz anzuweisen habe .

G . an dem Donrstag vor vnser Frawentach Lichtmezze .

1 . Febr . Carolus Rom . rex abbati et conventui in Ottenburen privilegia ab imperatoribus et regi¬
bus praedecessoribus suis data confirmat . D . Ulme Kalend . Februarij Indictione prima .

11 Derselbe gebietet den Bürgern ze Rotenburg dem durch ihres Besten willen und auch

durch Friede und Gnade zu einem Landvogt in Franken ernannten Friedrich Herzog von Dekke

gehorsam zu seyn , und saget darüber Walther den Iiuchenmaister des Gelübdes von wegen des

Schultheissenamtes der Stadt ledig . G . ze Vlm an unser Frauen Abent Lichtmesse .

1) Derselbe verspricht dem Abt Heinrich von Kempten seines Gotteshauses Handvesten , Briefe

und Gnaden zu bestätigen , wenn derselbe mit Huldung , Hülfe und Unterthänigkeit thut , was

ein Abt von Kempten von seines Gotteshauses wegen durch Recht und billig gen ihn thun
soll . G . ze Ulme eod . d .

»1 Crafto de Gattenhofen miles et Margaretha conjuges in villa Hohenloch residentes fratri¬

bus Rudigero et Wolfelino Tufel bona et redditus in Randersacker pro centum et duabus libri *

Hailens , vendunt . D . feria sexta ante festum Purificationis Mariae Virginis gloriosae , ( c . 3 S .)

15 Heinrich der Prawn von Minheim und Adelheid seine eheliche Wirthinn verkaufen Herrn

Heinrich von Oberndorf Conventbruder ze Heidenheim ihre vier Tagwerk Wismats gelegen ze

Minheim in dem Griezfeld für fünf Pfund und sechzig Haller , und behalten es als Zinslehen .
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1348 . Siegler : Herr Wyrich ron Truhtlingen , Amman zu Wizzenburch . G . an unser firauen Abend
ze Kerzwih .

2 . Febr . Hiltprant von Kammer bekennt vom Domkapitel in Freysing die Probsley zu Gerollspach
erhalten zu haben und verpflichtet zu seyn alle Jahr in der Chorherrn Stift zu kommen . G .

an dem Liechtmesstage . ( c . S .)

31 Gebhart der Kemmerspruker , seine Hausfrau Haedwich , und seine Kinder Chunrat und

Agnes verkaufen an die geistlichen Frauen zu Pulnhoven , Frau Elspet die Zoendinne und
Agnes und Elspet die Chaucherinne , ihren Hof zu Crapenhoven um 6o Pfd . Haller , mit dem

Anhänge dass er ohne Widerspruch nach deren Tod dem Kloster zufallen soll . Zeugen : Prü¬
der Rueger , Probst zu Pulnhoven , Ulrich der Tegerndorfer . D , ead . d . ( c . S .)

3 . Febr . Seytz der Törringer erhält von Bischof Friedrich zu Regensburg um fünfzig Pfund Regens¬
burger Pfenninge , welche ihm dieser für Heinrich von dem Stain weiland Dechant zu Eich -

stett schuldig , geworden , zum Unterpfand jährlich fünf Pfund Regensb . Pfge . ( je ein Pfund für

zehn Pfund ) aus der Pfleg zu Hohenburg am Inn , insbesondere aus einem Gut zu Wcyhssel -
garten , zwei Gütern zu Pachnarn , und einem Gut zu Untersten . G . des nächsten Suntags

nach U . frauen Tag ze Lichtmess .

7 . Febr . Karl römischer König gibt die Versicherung dass kein römischer Kaiser oder König im

Frauen Kloster Medingen das Recht der ersten ßedt ausüben soll , und gebietet Ludwig und
Friedrich Gebrüdern Grafen von Oetingen das Kloster dabei zu schirmen . G . zu Gmünde am
Donnerstag nach unser Frauentag ze Kertzweyhe .

Ç). Febr . Bruder Friedrich der Abt und die Saminung zu Halsprunn kaufen mit den von dem

H .- Friedrich etwan Burggrafen zu Nürnberg erhaltenen zweihundert sechs und fünfzig Pfund

und 5 Schilling Haller zu Mirbendorf , Bischofsbach , und anderswo an gewissen Guten eine
ewige Gült zu 14 ^ Pfund trukner Haller , und ordnen davon die Feyer der Jahrszeit desselben

an . Zeugen : Bruder Berthold Pignot der Prior etc . G . an dem achten Tag nach U . F . Tag
ze Lichtin esse . ( c . 2 S . )

14 . Febr . Ludwig Markgraf zu Brandenburg etc . verleiht der Gertrude , Hausfrau Cunrads des Per -

gers von Germersgäw die Hube zu Ruegsee , so wie ihr Hauswirth selbe besass . G . ze Barten¬

kirch an sand Valenteins - Tage . ( c . S . )

33 Derselbe nimmt Cunrad den Perger von Germersgau und Gertruden seine Hausfrau in
seinen besundern Schirm und weiset die Beamten darnach , insbesondere dass ob iemand hinz

ihnen etwas ze sprechen habe , der es an ihn selbst oder seinen Vizdom bringen soll . G . ze

Bartenkirch an Pfinztage an S . Valenteins Tag . ( c . S . )
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lg . Febr .

tO . Febr .

n

XI . Febr .

>)

24 . Febr .

t5 . Febr .

26 . Febr .

i Karl Röm . König erlaubt den Burggrafen Johann und Albrecht zu Nürnberg ihr Lendge¬
richt , wenn sie oder ihre Erben dasselbe nicht besitzen könnten oder möchten , mit einem er -
bergen Richter zu besetzen , so dass die Gericht # und Rechte die vor demselben Richter ge¬
schehen und verschrieben werden , Kraft nnd Macht haben sollen gerade als wenn sie selbst
das Gericht besessen hätten . G . ( sine loco ) an dem Freitag nach dem Valenteins tag . ( c . S .)

Wolfart der Satzenhouer verspricht mit seiner Veste Landeck dem Markgrafen Ludwig von
Brandenburg mit allen Treuen zu warten und zu dienen . G . auf Tyrol des nechsten Miti -
chen vor saird Peters tag als er auf den Stul gesetzet wart .

Gebhart der Hornpeck verspricht mit Land und Leute der Feste Fridberch dem Markgra¬
fen Ludwig von Brandenburg zu dienen , zu warten , und Gehorsam zu leisten . G . auf Tyrol eod . d .

Verbindung zwischen dem Domkapitel zu Mainz und den übrigen Stiften daselbst , wegen
des obwaltenden Schisma zwischen den Erzbischöfen Heinrich und Gerlach von Mainz . G . an
St . Peters - Abend Cathedra .

Winhart von Rorbach Ritter , Engelschalk von Rorbach Chorherr zu Augsburg , Herrmann
der jung von Rorbach , Winharts Söhne , vertauschen dem Kloster Steingaden ihren Hof in dem
Dorfe Holzhusen , für dessen Hof in dem Dorfe Erringen und einen Ueberwechsel zu zwölf
Pfund Pfg . Bürgen : H . Ott von Griffenberg Ritter , H . Bartlmii von Waul Ritter , H . Eberhard
von Rorbach Ritter , Hermann der Wauler . G . an dem nächsten Fritag vor S . Mathias Tag .

Stephan Herzog in Bayern gibt dem Abt Cunrad ze Malhesdorf ze Ergötzung der Kost ,
die derselbe mit ihm und seinen Dienern bisher hatte , Berthold des Teilers Sohn von Hai -
melchovcn zu rechtem Eigen . G . ze Landshut an S . Mathias Abend .

Ludwig der Brandenburger verleiht Heinrichen dem Hofmeister von Rotenberg alle seine
im Gerichte Chaltner gelegenen Güter auf Lehenrecht . G . auf Tirol eod . d .

Graf Han » von Hals bestätiget deru Kloster Aldersbach zwölf Pfund Regensb . Pfge . auf dern
Zehent zu Heinrichsdorf in dern Hof ze Ekcherting und auch zu Ober - Dilenb . xch . G . zu Al¬
dersbach an S . Mathias Tag . ( c . S .)

Fryedrich ein Ritter , und Wolf ein Edelknecht , Gebrüder und Söl . ^ e Heynrichs eines
Ritters von Mekenheim , bekennen , dass Graf Georg von Veldentzen ihnen e ; n versessenes Mann¬

lehen , welches er ihnen bisher schuldig gewesen , mit 80 Pfd . Heller b ezahlt hat , wogegen sie
auf die drey Fuder Weingülte au » den Gefällen von Dürenkeim verzic ’ n t en . ferner dass genann¬
ter Graf sie in den Genuss des Lehens aus seinem Hofe zu Meysinheim zu Q Pfund
wieder eingesetzt hat , welche der selige Friederich der alte von Mekenheim von des Grafen
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\ ater Heinrich bereits besass . Zahlt ihnen Graf Georg QO Pfd . Heller baar , so weisen sie ihm

dafür wohlgelegene Grundstücke an , die sie sodann als rechte Mannlehen bcsitz .cn werden . G .

des andern Dages na Sante Mathias Dage des heiligen Zwelfboden umb den Mcrtze .

28 . Febr . Anna Hausfrau Fritzens von Nippenburg , Hausfrau Earingers von Adolzheini , verspricht ,
wenn sie einen Theil an den Vesten Adolzheirn und Herbolsheim bei dem kaiserlichen Land¬

gericht zu WirtzLurg mit Piccht gewinnen würde , solche als Lehen des Hochstifts Wirtzburg

zu erkennen und zu empfangen . G . Donnerstags nach St . Mathiastag . ( c . S . )

2 . Wart . Friderich von Mckenheim der alte , ein Ritter , und Johann von Meckenheim , ein Edel¬

knecht , verzichten zu Gunsten ihrer bisherigen Mitbesitzer auf die Lehen die sie vom Grafen

Georg von Veldentze besassen , nämlich auf g Pfd . Heller aus einem gräflichen Hofe zu Mey -

senheim , auf 80 Pfd . alter Forderungen , und auf drey Felder Weingülte aus den Zehnten von

Durenheim . G . an dem Sunndage nach Sante Mathiz Dage dez Heiligen Aposteln .

3 . Wart .
Wolfram der I -Iereant von Livt /. manstein verkauft seine Eigenschaft an den 3 Theilen der

Kyslingsmühl YYernher dem Speiser zu Kastl um drei Pfund und sechzig Haller . Zeugen :

II . Wernher der Zantner , H . Cunrad der Loterbech von Kastl . Siegler : H . Hermann Abt zu

Kastl . G . an dem nächsten Montag vor Vastnacht . ( c . S . )

15 . Mart . Ludwig der Brandenburger verpfändet Perchtólden dem Rubeincr , Richter zu IMerningen ,

um die für 50 F ’uder Wein von Traininn ausständigen 120 Mark Ferner zwei Aeker und einen

Weingarten am Stain zu Merningen gegen halben Wein - Ertrag . G . des Sautztags nach sand

Grégorien tag .

24 . Mart . Graf Eberhart von Nellenburg Landgraf in Ilegöw quittirt Herzog Albrechten den Empfang

alles ihm schuldigen l ^ des . G . an dem nähsten Mäntag vor Witter vasten .

2 2 . März . Schiedspruch des Bischofs Friedrich von Bamberg in der Streitsache zwischen Leupolt von

Sweinshaupt Sancmcister des Domes zu Babenberg und Friedrich Buk von Hallerdorf über das

Dorf Rotensant und das dazu gehörige Holz . G . an dem Donnerstag nach dem Sonntag Oculi .

1 . April . Eberhard der Truchsess von Walburg verjeht dass sein gnädiger Herr Herzog Albrecht

von Oestereich dem Kloster Oberschönefeld zwölf Lehen zu Niwenmiinster , wovon jedes zwölf

Juchert Aekers hat , geeignet , so dass es dazu weder Vogt noch Pfleger zu nehmen brauche

sondern sie haben und messen möge . G . des ahtoden Tags nach Unser Frauen Tag in der

Fasten als ir gekünt wart . ( c . S . )

5 . April . Hainrich der Portner Bürger zu Augsburg , Peter der Ritter , und Heinrich der Junge seine

Söhne verkaufen ihr freies eigenes Vogtei - Recht an den 4 Höfen zu Pfaffenhoven dem Kloster17
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berg , Johan der Langenmantel . G . dez nehsten Sarnbztags nach St . Ambrosytag des heiligen Lärcr .

5 . April . Wolfram von Nellenburg Meister des teutschen Ordens verkauft der Commende dieses Or¬

dens zu Kellenberg ein Gut zu Rollbach . Siegler : das deutsche Haus zu Prozelden . D . eod . d .

7 . April . Lienhard auf Tunawe Zollrichter zu Regensburg verjeht , dass auf die Klage Heinrich des

Kellheirners Zöllners zu Regensburg und dessen Gesellschaft der Zollnär , hi uz Achten die in

der Vorstadt gesessen , und widerrechtlich fremden Meth schenken , geurlelt ward : der Meth sey

der Herrschaft verfallen der der Zoll angehört , und jeder der acht die zu Recht nicht kamen

dem Richter um das Fürbot 3 Schill . 6 Pfge . , ferner demselben 3 Pfd . Ó0 Pfge . darum schul¬

dig dass sie der Herrschaft und den Zöllnern ihr Piccht verstanden hatten an dem Meth . G . des

Montags vor dem Palcm Tag . ( c . S . )

1 1 . April . Chunrad von Hoppingen Ritter verkauft an das Stift Kaisershfeim seine Hofstadt und Gar¬
ten zu Horburch hiederund der Wernitz über die Strasse vor Hartman des Rindmuls Gesässe .

Bürgen : Hartman der Rindsmul seiner Sweslersun , und Berhtold von Hoppingen sein Bruder ,

G . zu Turnegge am Freitag vor dem Palmtag .

15 . April . Heinrich und Burchard von Haustein gestatten dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz und

dessen Coadjutoren die Wiederlosung der Burg und Stadt Salza für sechshundert zwanzig Mark

Silbers . G . an dem Palmtage .

i ) Graf Hans von Hals eignet durch seiner Seele Heil willen dem Kloster ze Molhenstorf
die zwei Huben ze Stainkirchen die Ortl der Stainkircher von ihm zu Lehen hatte . D .

eod . d . ( c . S . )

18 . April . Heinrich Geilheim von Altheim bekennt dass ihm vom Erzbischof Heinrich von Mainz

das Forstmeisteramt im Spessart verliehen worden . G . uf dem heiligen Charfreytag .

ig . April . Friedrich und Heinrich von Friberg die Ritter , vergleichen sich mit dem Abte und den

Bürgern von Kempten und mit dem Truchsess Ott von Waltpurch : in einem Streite mit Herrn

Swigger von Mindlberch und Chunrad von Erlbach , nur mit Wissen und Willen des R .aths

von Kempten das Recht zu nehrfien . G . zu Chempten am heiligen Abend ze Ostern ,

20 . April . Carolus rex Romanorum ad preces Gerlaci archiepiscopi Mogunlini omnia hujus ecclesiae

privilegia confirmat , ecclesiam tamen Pragensem in archiepiscopalem erectam , et Olomucensem a

jurisdictione Moguntirio exemtam declarans . D . Pragae XII . Kalerid . Maji . ( c . S . )

ÎÎ . April . Chunrat von Mündlingen und seine Hausfrau Agnes verkaufen dem Ritter Reinbot von



131

1348 .

22 . Aprili

Î3 - April .

24 . April .

il

30 . April .

! . Mai .

5>

3 . Mai .

3 . Mai .

Wem din gen und dessen Binder Sifried eine Mühle an der Schwalwe um 50 Pfd . Heller . G . an

dem nehsten tag vor saut Georgen tag . ( c . S . )

Johann von Waldeck Marschall des Erzstifts Mainz bekennt von diesem mit dem Haus

Soneck belehnt worden zu seyn . G . an St . Georicn Abend .

Graf Hans von Hals eignet H . Wilhalm Probst zu Salvator die Zehenten aus der Hube

zu OberreiSpach und im Dorf zu Enlhaim . G . an S . Jbrgentag . ( c . S . )

Conrad von Dyrmestein Ritter bekennt vom Capitel zu Mainz 150 Pfd . Heller für die

Burghut des Hauses zu Svvabisberg und für sonstige Ansprüche empfangen zu haben . D . in

crastino Georij . ( c . S .)

Kuno von Falkensteiu Schulmeister und Vormünder des Stiftes zu Mainz : verpfändet dem

Johann Cranstein ! 5 Pfd . jährlichen Geldes auf der Rede zu Ingelnheim , um alle Schuld , Ko¬

sten , Schaden und Verlust die derselbe bei dem Stifte Mainz bis auf den heutigen Tag gehabt

hat , auf Wiederlosung um 30 Pfd . Haller . G . zu Bingen auf den Donnerstag vor St . Marcus

Tag des h . Evangelisten , ( c . S . )

Die Gebrüder Sifrit und Johann die Tumben von der obern Niuwenburg und Mark von

Kastelmür versöhnen sich mit dem Abte des Gotteshauses Kempten und den Bürgern daselbst

um die Getät von des verstorbenen Chunzen von Rotcnslain wegen . G . zu Veltkirch ze usgän -
dem Abrelle .

Renbot von Wemdingen und sein Bruder Seitz stiften sich im Kloster Piebdorf einen Jahr¬

tag mittelst einer jährlichen Gülte von 4 Pfd . Heller aus der Mühle an der Swalbe , welche

sie von Chunz dem Linung von Mündlingen erkauften , so dass bis zu Seifrieds Ableben der

Jahrtag dessen verstorbener Schwester , gewesenen Hauswirthin des H . Heinrich von Hirzperch ,

begangen werden soll . G . an Sand Walpurg tag .

Chunrad der Schriber Kirchherr zu Tolenstein verkauft an den Capplan der St . Otto - Ka¬

pelle in Eichstätt Otto Ponlander sein Gut zu Kaldorf um 30 Pfd . Heller . Bürgen : Hans von
Sa " gendorf Vogt in Tolenstein , Wernher , Pfarrer daselbst , Fritz der Widmann . D . eod . d .Dö O

Ludwig von Rotenstein Ritter , Hainz und Frik von Rotenstein seine zwei Brüder , verkau¬

fen dem Johan Eckel Bürger ze Memmingen einige Güter ze dem Dietzling , zu Zell , und zu

Wöring . G . an des h . Kreutz Tag als es funden wart .

Chunrad der INothaft von Ilaylspcrch verzichtet zu Gunsten der Klosterfrauen zu St . Clara

in Regensburg auf ein zu Otlersdorf gelegenes Gut und dessen Gerichtsbarkeit . D . eod . d .17 *

4
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3 . Mai .

11

5 . Mai .

11 . Mai .

14 . Mai .

18 . Mai .

11

>1

Friedrich der Awer von Prennberg giebt den Fravven von St . Clara zu Regensburg das von
ihnen gekaufte Gut zu Ottersdorf , nebst der darüber erlangten Gerichtsbarkeit wieder zurück ,
Taidinger : Peter von Ekk Vizthum zu Straubing , Heinrich von Heimberch , Dietrich der Alte
von der Chiirn , Heinrich von Hautzendorf , Friedrich von Achtorf , Heinrich von Paulstorf , Hein¬
rich der Fiatmanstorfer . D . eod . d .

Cune von Falkensleih Vormünder des Stifts ze Mainz verspricht Herrn Reynhart Herrn
zu Westirburg 1000 Pfd . Haller , daz er Kost und Speise kaufe , damit er dem Erzbischof Hein¬
rich wider Gerlach von Nassau , der sich Erzbischof zu Mainz nennt , besser dienen möge . G .
zu Eltevil vf dem Samstag nach S . Walburge Tag .

Zachreis von Hohenrayn verzichtet auf sein Vogteirecht über den Hof zu Stockach , und
giebt ihn ze rechtem Seelgeriith der Capelle an der Porten des Klosters Fürstenfeld . G . des
nehsten Mäntags nach St . Walpurk - Tag .

Cuno von Falkenslein , Vormünder und Schulmeister des Stiftes zu Mainz , gewinnt den
Cuno von Harnaw , Knecht des Herrn Erzbischofs Heinrich von Mainz ze Diener , gewappnet
mit einer Platen und einem Panzer gegen König Carl von Böhmen , Adolph und Johann und
Gerlach Grafen von Nassaw , der sich nennt einen Erzbischof von Mainz und ihre Helfer , gegen
Bezahlung von .<¡0 Pfd . Heller auf S . Martinstag . G . zu Eltevil , auf den Suntag als mau
singet Jubilate .

Herzog Friedlich von Tegk gelobt der Gemeinde der Stadt Rotenburg Christen und Juden
ihr Leib und Gut und das neue Spital bei ihren Flechten zu schirmen und zu versprechen , zu
halten und zu fördern alle ihre Freyung und Gewohnheiten , zu vier oder zu drei Malen un¬
gefährlich in dem Jahr zu ehten uf dem Landgericht daselbst , endlich sie zollfrei wandeln zu
lassen durch das Geleit ze Sumeringen als lang er das inhat . G . Mitwochen nach dem Sun¬
tag Jubilate . ( e . S .)

Ludwig und Friedrich die Grafen von Oettingen und Landgrafen im Eisass verheissen
dem Herzog Stephan von Bayern , welcher ihren Oheim den Commenthur von Ellingen Otto
von Heydegg gefangen genommen hat , diese That keineswegs an ihm oder seinen Diener zu
ahnden , und geloben ein gut schlecht Fruntschaft . G . ze Flochberch an dem Suntag vor Ur¬
bani . ( c . 2 S . )

Ludwig , Marggraf ze Brandenburg und ze Lausitz verpfändet mit Gunst und Willen des
Herzogs Chunrad von Tecke dem Peter Aufslaher , Bürger zu Bridasen urn TO Mark Perner einen .
Hof samir . t allen Nutzungen und Zugehörungen . G . zu Brichsen eod . d .

Dize von Wachinheym giebt in Folge einer Auffoderung des Grafen Georgin von Veldentzen
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Weingärten . D . dominica quarta post festum Pasce .

IQ . Mai . Markgraf Ludowig zu Brandenburg und zu Lausitz rersetzt mit Zustimmung des Herzogs
Chunrad von Decke Seidlein dem Sneider Bürger zu Brichsen , für schuldige 13 Mark Perner

den Hof Runckadur auf vray in fylnes gelegen . G . am Montag vor sand Vrbans tag .

n Derselbe versetzt dem Putter Heinrich von Gerrenstain für ihm geliehene 13 Mark und

einen Mayden für Herzog Symon verabreichte 12 Mark , im Ganzen demnach für 25 Mark

Perner , seinen Hof gehaizzen Galynay gelegen in Voiries im Gerichte Gufdun , G . ze Brixen
eod . die .

î ’ . Mai . Albertus electus Herbipolensis episcopus et confirmatus dolationem capellae seu ecclesiae
b . Philippi et Jacobi apost . in villa Birkech filialis ecclesiae parochialis in Wisach factam per
Johannem Truchsess dictum de Birkech militem , adeo sufficienter perpetuis bonis immobilibus ac

redditibus seu censibus annuis , ut exinde sacerdos eandem capellam seu ecclesiam in Birkech

regens ut plebanus perpetuo valeat sustentari — ratam habet nec non dictam capellam seu eccle¬
siam filialem cum eius plebe seu incolis ibidem ab ejus matrice praedicta canonice separat , et

per se distinctam ecclesiam parochialem seu curatam instituit . D . Herbipoli XI . Kal . Junij . ( c , S .)

a6 . Mai . Stephan von Turdling Richter zu Chamb verjeht dass Heinrich der Weyblär Bürger zu
Chamb Berthold den Goldschmied mit den Rechten hat anbehabt , dass dieser das Wasser und

die Rinnen zwischen ihren Häusern ohne seinen Schaden führen , auch weder in noch auf des

Weyblärs Mauer ein Recht haben soll . G . des Montags nach Urbani . { c . S . )

31 . Mai . Ludwig und Stephan Herzoge in Bayrn erneuern dem Kloster Hohenwart die Briefe ihres

Vetters Herzogs Ludwig und ihres Vaters Kaisers Ludwig . G . zu Ingolstal am Sambstag nach

dem Ufferttag . ( M . B . XVII , p . lió . )

5? Heinrich Erzbischof von Mainz gestattet dem Ritter Äntelmann von Graswege die zwey
Dorfschaften Sunbach und Streitbach im ¡Mamen des Erzstifts abzulösen . G . arn Samstag vor

St . Bonifacientag .

n Gerhart von Slotheim ein Edelknecht , und Peter von Sweinhaim , Peter Richters Sohn von .

Frankenvord , versöhnen sich rnit dem Stift St . Alban bei Mainz über die zwischen ihnen statt¬

gehabten Zweiung und Kriege , und erhalten von dem Stift siebenzig und sechsthalb Pfund Haller ,

Bürgen des Stifts St . Alban : die strengen Ritter H . Heinrich von Lorche , H . Kunne Seurer
genannt von Rifenberg , und Ott von Scharpinstein ein Edelknecht . D . Sabbato proximo post
diem Vrbani . ( c . S . )
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3 . Juni .
Ludwig Markgraf zu Brandenburg Hfrzog in Bayern belebnt den Eitler Ott Zenger mit

dem Stab und dem Gericht in dem Dorfe ze Weihering , ausgenommen die 3 Sachen die an den

Tod gent . G . zu Ingolstat an dem nächsten Eritag vor dem Pfingsten . ( c . S . )

4 . Juni . Frau Elspet , Herrn Cunrad des Hirten Frau , und Frau Pelers des Paldwein Hausfrau , der
Zeyslerine Töchter , verkaufen ihren Antheil an dem Hause und der - Hofstatt in der Zollnär -
strasse zunächst an H . Otten des Gemünder Haus ihrem Bruder Cunrad dem Zeysler . G . des

nächsten Mittichen vor Pfingsten . ( c . S . )

5 . Juni . Andrä der Straubinger gelobt der Stadt Regensburg ein Jahr zu dienen und ihren frummen
zu werben . G , des Pfinztags vor Pfingsten .

6 . Juni . Johann Graf zu Hennebere verbindet sich mit Leib und Gut dem Bischof Albrecht zu Strnu -

bing , der ihm zu rechten Mannlehen das Marschalkarnt und das Burggrafenamt des Bisthums

und des Fürstenthums ze Wirzburg , und die Grafschaft zu Iienneberg , auch Gericht , Centgericht ,
Wildbann , Geleit , Zehnt verliehen hat . G . ze Wirzbu / g an dem nächsten Tag nach S . Boni -

facien Tak . ( c . S . ) x

Derselbe bekennt mit dem Hochslifte Wirzburg auf zwey Jahre dahin übereingekommen

zu seyn , dass , wenn er während dieser Zeit vom Bischof zu Bamberg , vom Abt Heinrich zu

Fulda , von den Burggrafen Johansen und Albrecht zu Nürnberg angegriffen werden sollte , ihm

vom genannten Hochslift Hilfe geleistet werde . D . ib , et eod . d .

) 3 Derselbe und Albrecht Bischof ze Wirtzburk nehmen die Wittwc des Grafen Heinrich von

Henneriberk , Jütten , auf beiderseitiges Einverständnis von ihren verbrieften Teydingen aus . D .
ib . et eod . d .

7 Juni . Ulricus episcopus Constanciensis et sedis apostolicae cornmissarius , guardianurn converi -

tumque fratrum minorum S . Fraucisci in Lindaugia , nec npn plebanos civitatis , magistros civium ,

civesque ipsos ab excommunicationis , suspensionis et interdicti poenis , in quas ratione proces¬
suum contra quondam Ludovicum de Bavaria inciderunt , absolvit . D . Constanciae in Vigilia

Penthecos . ( c . S . )

8 . Juni . Ludovicus Brandenburgensis et Lusatiae rnarchio , dicto gratia Dei de Castrocampi militi ,
facultatem et auctoritatem dat in monte Bocutta Bellonj castrum construendi . D . Tirolis in

festo pasce .

12 . Juni . Götzel von Tetenhofeii und Friedrich der Mayr von Oetelhausen verkaufen an Purchart
auz der Süll alle ihre Rechte zu Tetenhofen die sie vom Kloster Pullnhofen daselbst hatten
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13 . Juni .

H . Juni .

13 . Juni .

î )

17 , Juni .

18 . Juni .

um 7 Pfd . Keg . Pfg . und um 10 Schillinge Pfg . ihren Hausfrauen um Rock und Mantel . Siegler :

Herr Härtweig der Forstmaister von Pirkense . G . an dem Pfintztag in der Pfhigstwochen . ( c . S . )

Ludwig Markgraf ze Brandenburg Herzog in Beyern schafft Wolfharden dem Zenger auf

der Vest zu dem Beylenstain das was man zu redlicher Notdurft nit entbehren mag zu bauen ,

übertragt die Schatzung des Baues Lutold Schenken aus der Auvve und Chunrad dem Dürner

von Chambe , und ob deren einer nicht wäre Altman von dem Dehenberge , und v reist ihm die

Schatzungs - Summe auf der Vest ze dem Beylenstein an . G . ze Nürenberg an vreytag in der

Pfingestwochc . ( c . S . )
/

Cunrad der Nothhaft von Haylsberg gelobt dem Gotteshause ze Niedermünster dass seine

Hausfrau und zw ' ei Töchter den ihnen zu Leibgeding verliehenen Hof zu Sintzing jährlich mit

neun Schilling der langen Regensb . Pfge . verzinsen werden . G . an Veytes Abend . ( c . S . )

Johann Kropf von Ullstadt und Eberhard von Randersacker bekennen dass Heinrich von

Seckendorf der Kapelle und dem Kaplan zu Michelfeld jährlich zwey Malter Korns und ein

Malter Haber zu reichen habe . G . an St . Veilstag . ( c . 2 S . )

Eberhardt und Ernst die Furtlorn geben zu ewigem Seelgefäthe ihres Freundes Wernliers

des Chiifnaigen dem Gotteshause Isen 2 Pfd . Münchner Pfg . auf ihr beider Sedel ze Furttorn .

Siegler : Hans der Preysinger von Chopfsperch , Ulreich der Wesenachraer . Zeugen : Jörg der
Prärner , Richter ze Purchrain , Ulreich Thalhaiiner Chastner daselbst . D . eod . d .

Imdwig der Markgraf zu Brandenburg etc . empfiehlt den beschaiden Mannen , Haimen und

Fritzen dessen Swager , den Ostersee und die Untersee ze haben und ze pflegen , als lang untz

dass er es widerruft . Aelblein der Schichenräuier Richter ze Weilheim , Maerchlein der Käst¬

ner ze Pael . G . ze Nürnberg au Erichtag nach S . Veits Tag . ( c . S . )

Derselbe bekennt für sich , für Herrn Heinrich Erzbischof zu Mainz , für seinen Bruder

Herzog Stephan und seine Vettern Rudolph ,- Rnprecht und Ruprecht Pfalzgrafen bei Rhein , und für

die Stadt Nürnberg , dass sie mit den Bischöfen Friedrich von Babenberg , Albrecht von Wirz¬

burg , den edeln Mannen Johann und Albrecht Burggrafen von Nürnberg , Graf Rudolph von

Wertheim , Graf Gerhard von R -eineck , Gottfried von Prauneck , und besunderlich mit Chraft von

Hohenloch und mit Grafen Ludwig und Friedrich von Öttingen ( welche letztere drei ob sie in

den Satz seyn wollen darum besonders Briefe zu geben haben ) einen stäten ganzen schlechten

Satz haben 14 Tage vor aufzusagen ; wer davon nicht länger darin sein wolle , möge ihn für

sich aufsagen unbeschadet der Uebrigen ; jeder von ihnen mag niit Ó0O Pferden oder weniger
durch das andere Land reiten ohne dessen Schaden ; jeder Theil soll bei seinen redlichen Rech¬

ten und Gerichten geistlich oder weltlich bleiben ; in den Satz seyen auch die Vesten Urach
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abend . ( c . 2 S . )

18 . Juni . Konrad von Vimrningen sendet dein Grafen von .Helfenstein mehrere Güter um ¡8 Malter

Korn und 3 -J pfd . 2 Schilling Haller als freies Aigen auf . G . Mittwochs nach St . Viteztag .

23 . Juni . Michael de Leone canonicus novi monasterii una cum aliis duobus canonicis consentiente

Decano et Capitulo ibidem quasdam vicarias et altaria quaedam instituit , praecipue pio adora¬

tione S . Trinitatis , in quibus beneficiad noviter determinati certis temporibus debent celebrare .

D . in vigilia sancti Joannis Baptistae .

24 . Juni . Ludwig Marggraf ze Brandenburg etc . bestätigt dem Münster datz Inderstorf die ihm von

seinem Vater Kaiser Ludwig von Rom ertheilte Gnade , wöchentlich 24 Salzscheiben nach Augs¬

burg zollfrei zu führen . G . zu München an Sand Johannestag ze Sunnewenden . ( c . S . )

55 Stephan Herzog von Bayern bestätigt dasselbe . D . eod . d . ( M . B . X . 27 1 . )

25 . Juni . Ekcher von Lichtenberg verkauft dem Kloster Oberalteich seinen Weingarten zu Tumstauff

an dem Prewn - Berg zunächst an des Stärchingär Weingarten . G . des nächstens Millichens

nach S . Johanns Tag ze Sunvvend ,

2 . Juli . Hermann von Talmazzingen verzichtet auf seine Ansprache an die Hofrait da der Pfarrer

von S . Michl aufsiizt , die Mühl oberhalb des Dorfs Talmazingen , und an zwei Wiesen genannt

Werd und Peunt . Siegler : Herr Sweiker von Gundelfingen Hofmeister des Markgrafen von

Brandenburg , Hans der Reichershofer Richter zu Landeck . G . zu Landeck an der Mittichen
Processi und Martiniani . ( c . S . )

3 . Juli . Perchtoldt von Sevaelt verkauft an Witgawen von Egolfingen den Hof datz Perochof nebst

zwei Schwaigen , den Kirchensatz datz Wincbel , die Mühle datz Vffingen , und die Viscbitzen ,

zwei Huben datz Dettingen , die Vogtei auf zwölf Pernricder Gütern , gelegen zu Manoltzried ,

Wolfoltzried , Virnenhausen , Oppenried , Arnoltzried , Anpach um 302 Pfd . Münchner Pfenninge

als rechtes Eigen . G . dez Pfintztags an sand Vlreichs abend .

M Cune von Falkenstein Schulmeister und Vormünder des Stifts Mainz verspricht dem be¬

scheiden Mann Hennechin Gertener Bürger zu Frankfurt die tausend Pfund Haller , die ihm

das Stift Mainz für Wein , Korn , Haber , Heu und andere Kochin Spise schuldig geworden ,

bis zum nächsten Christes Tage zu bezahlen . G . zu Eltevil an dem nähsten Dunrstage nach

S . Petirs und S . Pauls Tage der hl . Zwölfboten .

4 . Juli . Markgraf Ludwig von Brandenburg räumt Johansen von Liechtenberg für 2 50 Mark Heimsteuer
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3 15 Mark den Hof Fürauz im Dorfe Dertz in dem Gerichte Glurns , samt dem Hofe Pennede

zur Nutzniessung ein . G . auf Tyrol an vrcytag an sand Ylrich tag .

4 . Juli . Albertus episcopus Eyslctensis duas praebendas sacerdotales et canonicales instituit , eccle¬

siam in Zyrendorf dioc . Herbipol . pro ipsarum sustentatione deputans . D . Eystaet quarto nouas
mensis Julii .

5 . Juli . Ulreich Propst und der Convent des Gotteshauses St . Mang legen ihren Streit mit dem

Sohne Pernolds des Sätzlein , Bürgers zu Swainkendorff , dadurch hei , dass sie demselben ihren

Hof zu Silzenhofen gegen einen jährlichen Zins überlassen . Zeugen : Chtinrad der Pfarrär von

Swainckendorf , Her Ott der Mornär , Richter ze Swainkendorff etc . G . dez nahslen tages nach

sand Ulreichs tag dez heiligen Pyschofes .

6 . Juli . Graf Albrecht von Oetingen verkauft seine Flur und die Hirtschafl , ein Merteil Oels und
vier Hiinner ze Schobdach in dem Weiler den erbern Lvten ze Schobdach um siehenzehen

Pfund Haller miner fünf Schillinge . G . an dem nächsten Suntag nach Vlrichslag . ( c . S . )

»
Ludwig Markgraf von Brandenburg eignet dem Maister und den Rittern zu Etal die Burg

zu Peyliga und das Gericht in Ammerga , von der Bruck in dem Echelspach bis in Ramenstayn

jenhalb der Lüsacn . G . auf Tyrol eod . d . ( M . B . VII , p . 254 . )

*»
33 Cune von Falkenstein Vormünder des Stifts Mainz verleiht dem bescheidnen Manne Hert -

wein Schollen von Alginsheim einem Edelknechte , das Schollheizin Amt zu Aigensheim das er

um 07 2 Pfund Haller von Henzen von der Sparen gelöst hat . G . zu Eltevil eod . d . ( c . S . )

7 . Juli . Gerhardus , Johannes et Gottfridus comites de Rynek , ius patronatus ecclesiae parochialis in

Bolmiinster , quod ipsis successione haereditaria proprietatis titulo competit , Alheidi abbatissae ac

conventui monialium monasterii in Schönawia donant . D . in vigilia b . Kiliani et sociorum

ejus . ( c . S . )

14 . Juli . Ulrich vovi Nyfnach verzichtet dem Kloster Kaisheim auf die Wismat Achelbach zu lîTagw .

bei dem Holz Salach , worauf er Rechte zu haben wähnte von Hainrichs von Berg wegen , der

seines Swehers Rudolf von Berg Bruder war , und von Frau Adelhaid von Octliugen des letz¬

tem Ehwirtin . Mitsiegler : Herzog Stephan von Bayren , Hadmair von Laber . G . zu Graispach

den tag nach S . Margareten .

4 5 . Juli . Ritter Heinrich von Seggendorf zu Hcrzog - Urach weiset der Frauen - Capelle in der Burg

zu Michelfelt eine Getraid Gült auf seine dortigen Güter an , wrogegen ihn der Capellán , dann

Hans Kropf von Ullslatt Ritter , und Eberhard von Randersacker Edelknecht , der Capelle Lehen -18
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Albrecbt erwählter und bestätigter Bischof zu Wirzburg . G . zu Wirzburg am Dienstak nach

S . Margareten Tak . ( c . S . )

l 6 . Juli . Heiaricus de Grunbacli armiger Eberhardo de Ryedern decano ecclesiae Herbipolcnsis

redditus annuos in villis Effeltench , Schernauwe , et Bibergev pro 158 libr . Hallens . vendit . D .

in crastino divisionis apostolorum .

»1 Hainrich und Johans die Cratzer von Lederstat verbinden sich mit dem Stift Kaisersheim ,

den 12 ten Theil des Hofes zu Kaibach und des Widemlehens wegen der Kirche zu Berg auf

zwei Jahre zu bauen . Siegler : Marschal Sifrid von Oberndorfe , Herr Sibot Munzmaister

Amman zu Werd , und Ott der eitere Vetter Burger zu Werd . G . am Mitwoch nach sant

Margreten tag .

24 . Juli .
Heinricus senior dictus longus et Heinricus junior advocati de Plawe illa bona quae Jo¬

hannes de Vttenhofen ab iis in feudo tenuit , seu honesta matrona Gertrudis ejus relicta dona¬

vit ad claustrum in curia Regnitz , videlicet sextam dimidiam libr . Hall . , viginti tres modios sili¬

ginis , et sedecim modios avenae , qui nuncupantur modii marchionis , in villis Eppeleins , Pergen

et Yenzkouwe , ipsi claustro appropriant . Testes . Cunradus et Ulricas dicti Sacci milites . D .

Plawe in vigilia b . Jacobi apostoli majoris , ( c . fi . )

25 . Juli . Stephan Herzog in Bayrn vernachricht seinem lieben getreuen Vizthum bei der Rot Al¬

brecht von Staudach dass er das Domcapitl zu Regensburg in seinen Schirm genommen hat .

G . zu Schärding an S . Jacobs Tag .

>» Ott der Lauterbech yon Hornbach und Ulrich sein Sohn verpfänden der Jungfrau Alheid ,

Eberleins des Richters Tochter von Wildenberg für zwanzig Pfd . Regensb . Pfg . ihre Hube datz

Eschenhart . D . eod . d . ( c . S . )

26 , Juli . Ludwig Markgraf zu Brandenburg etc . versetzet dem vesten Ritter Otten dem Zenger für

fünfzig Pfd . Regensb . Pfge . , welche er demselben für ein dem Heinrich Zenger von Schwarzenek

gegebenes Mayden schuldig geworden , die Rechte und Nuz in der Stadt Regensburg , von den

Fragenstätten jährlich vierthalb Pfd . Pfge . , von den Wachspenchen daselbst jährlich 3 Pfd . an

60 Pfge . , von der Witnend die gilt jährlich 300 Fuder Holzes oder für 1 Fuder 1 Pfening zu¬

sammen 1 Pfd . 3 Schill . Pfge , die der Kästner in der Vorstadt von alter Gewohnheit jährlich

aufgenommen hat . G . zu Passaw an Samztag nach S . Jacobstag . ( c . S . )

2 8 . Juli .
Ulrich von Swangaw r Ritter und Johann sein Sohn vergleichen sich mit dem Kloster Stein¬

gaden um ihre Stöss und Ufläuf gegen dasselbe , begeben sich sofort aller Ansprüche , und gelo -
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Füzzen . G . zu Füssen an S . Pantaleons Tag .

30 . Juli .

: î

Carl der römische König belehnt Johann Grafen zu Nassau und Herrn zu Hadmarn mit

des Reiches Burg Camerstein und allen den zugehörigen Markten und Dörfern Schwabach ,

Heroltsberg , Kiirnberg , Altdorf , sammt den Kirchensätzen daselbst . F . zu Lienz an der häh -

sten Mittwochen nach S , Jacobstag . ( c . S . )

Derselbe giebt als König zu Böheim und Kurfürst des Pieiches zu obiger Belehnung seine

Einwilligung . D . ib . et eod . d . ( c . S . )

31 . Juli . Gerlach Erzbischof des hl . Stuhls zu Mainz giebt derselben Belehnung seine Zustimmung .

G . zu Lienz an S . Peters Abend da mau sprächet ad vincula .

n Ludowig Markgraf ze Brandenburg nimmt auf Jahresfrist die Bürger und Kaufleute von

Augsburg in seinen Schutz , also dass niemand sie pfänden oder beschweren sol . Begehe oder

übe ein solcher ein unzucht oder ander unpillich sache , so solle es blos derjenige büssen der

selbe gethan , und alle übrigen sollen ungeirrt bleiben . G . ze Scherdingen an pfintztag nach

sand Jacobstag . ( c . S . )

Wilhelm der Schenk von dem Stain gelobt dem Herzog Stephan von Bayern die ihm em¬

pfohlene Pfleg und Vogtei ze Niwenburg und ze Rain auf Verlangen ohne Widerrede wieder

abzugeben . G . zu Schärding eod . d . ( c . S . )

>> Karl R .ömischer König nimmt den Bürgern der Stadt Passau jene Handvesten welche ihnen

Ludwig von Baiern , der sich Kaiser nannte , zu Unrecht gegeben hat ab , so dass der Bischof

und das Stift unbeschwert seyn sollen . G . zu Lintz eod . d . ( c . S . )

55 Thomas von Swalbach Edelknecht verschreibt sich dem Stift Mainz ze Dienst bis zur Fass¬

nacht um sechzig Pfd . Iiäller . D . feria «juinta post diern b . Jacobi .

55 Jurge Yon Sulzbach und Heinrich von Rorbach Edelknechte verschreiben sich dem Stifte

ze Mainz zu Dienst wider männiglich ausgenommen die Herren deren Mannen oder Borgmannen

sie sind . D . eod . d . ( c , S . )

1 . Aug . Karl Röm . König verleiht dem Bischof zu Wirzburg Albrecht von Iloenloch des vorge¬

nannten Bisthums Gerichte , und bestätigt was derselbe oder dessen Richter vor dieser Verlei¬

hung gerichtet und gethan haben . G . zu Freicnstat an dem nehesten Freitage nach sarith Ja -

cobistag des heiligen Zwelfpoten . ( c . S . ) 18 *
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1 . Aug .

Derselbe verspricht dem Bischof Albrecht von Hohcn ’ och und dem Hochstift Wirzburg
seinen Schutz . D . ib . et eod . d .

4 . Aug . Cunrat und Sifrid von Pfalhaim , Gebrüder , und Erckinger von Bichenavvc verkaufen ihre

Güter zu Velpreche den Bürgern zu Dinkelsbühl Ilainrich Snider , Cunrat Müller und Itelberlen ,

und setzen ihnen zu Bürgen : Herrn Cunrad von Pfalhaim den Alten , Herrn Gerungen den

Druhsessen von Wilburgsletten , Hrn . Ilainrich von Dürrwangen , H ns . Dyemar von Hürlbach ,

Hrn . Hainrich von Richenawe , und Ilainrichen von Reichenbach . G . Montags vor S . Lau¬

renzen Tag .

11 . Aug . Ludwig Markgraf zu Brandenburg gebietet seinen Amtleuten des Klosters S . Emmeran

Leut und Gut im Land zu Bayern zu schirmen . G . zu München , Maentags nach S . Laurenzcntag .

Herzog Stephan befiehlt dasselbe . D . ib . et eod . ’d .

n Ludwig , Stephan und Ludwig Markgrafen von Brandenburg etc . und Herzoge in Bayrn ,

eignen dem Kloster Oberalteich die Pfarrkirche zu Unser Frauen in der Stadt Landau , mit

allen ihren Zugehördcn , Nutzen und liechten , die von alter und guter Gewohnheit dazu ge¬

hören . D . ib . et eod . d . ( M . B . XII , 1Q0 .)

M Ludwig Markgraf zu Brandenburg bestätigt der Pfaffheit in Oberbayern alle von Kaiser

Ludwig seinem Vater und seinen Yorvordern erlangten Freiheiten . D . eod . d . ( M . B . XIX , p . 522 . )

Gottfried Bischof zu Passau berichtet und scheidet den Krieg zwischen Niela den Stukchler

Pfarrer zu S . Gilgen ze Passau und Christlein dem YVatzmarinstorfer um den Satz des Ze¬

hents zc Chelichperg , und um ein Fürpfand des Thurms gen der Pfarr über enhalb der Inn -

bruck dahin , dass Niela der Pfarrer dem YVatzmannsdorfer 3 1 Pfd . Passauer Pfge . geben , der

Zehent und der Thurm , aber dem Gotteshauses . Gilgen lediglich seyn und bleiben soll . G . ze

Pazzaw am Mäntag vor unser Frauen Tag ze der Schid . ( c . S . )

15 . Aug . Ludwig Markgraf ze Brandenburg etc . nimmt das Kloster Diessen in seinen besundern

Schirm , Fried und Gnad , bestätiget auch dessen Brief und Handvesten über Gut , Beeilt und

Freiheit , besunderlich die Gut die es in dem Dorf ze Menchingen hat . G . ze München an

unser Frauen Tag als sie ze Himmel fur . ( c . S . )

l6 . Aug . Fridericus Babenbergensis episcopus approbat et confirmat claustrum sive monasterium per

devotam matronam Gertrudin de Vtenhofen viduam fundatum in oppido curiae Regnitz , in fundo

et area videlicet ubi quondam fuit curia strenui militis dicti . Marring , et dotatum redditibus de

villis in Eppaleins , in Pergen , in Wenzlow , in Kotzgow , in Haid , Lnbnitz , Dressendorf , Toupe -

litz , zu dem Pferde . D . Babenbergae sabbato post assumptionem gloriosae virginis Mariae , ( c . S . )

\
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20 . Aug .

23 . Aug .

2Ö . Aug .

Î7 . Aug .

2Q . Aug .

31 . Aug .

6 . Sept .

7 . Sepl .

Wolfelinus et Rudigerus fratres dicti Tufel cives Herbipolenses donant monasterio Ebracensi

varios redditus , bona , et decimas in villis Marbach , Grumbach , Hausen , Fahr , Volkach , Kohler ,

Nordheim , Grettstadt , ambobus Leinach , Kleinschönbach , in arida curia prope Herbipolim et in hac

civitate . Consigillatores : Joannes abbas archimonasterii Cisterciensis , Regnandus abbas Mori -

mundensis , Albertus abbas et conventus Ebracensis . D . et a . Herbipoli feria quarta post assum -

tionem gloriosae virginis Mariae .

Albrecht der Trenbech yon Solhaech verzichtet auf alle Ansprüche die er wegen einer

Hube zu Qber -Rorbach , eines Hofes zu Viehausen wegen des Graben vor dem Vohenperg , und

wegen seines verstorbenen Bruders Chunrat Briefen und letzen Willen an das deutsche Haus
zu Geinchoven hatte . G . an sand Bartholome Abent .

Carl Truchsess von Blankenburg Edelknecht macht dem Hochstift Wirtzburg seinen Hof
zu Esfeld - bei Köniashofeu im Grabfeld zu Marmlehen . G . am Dinstaa nach St . Bartholomäus -

tag . ( c . S . )

Ludwig Markgraf zu Brandenburg bestätigt dem Kloster Tegernsee alle demselben von sei¬

nem Vater ertheiiten Privilegien . G . zu München eod . d .

Bischof Friderich zu Bamberg verkauft mit des Kapitels Einwilligung den Hof zu Neun¬

kirchen an den Probst und das Kapitel zu Neunkirchen für hundert und elfthalb Pfund Haller .
G . an der nächsten Mittwoch nach Bartholmä .

Ludwig Markgraf zu Brandenburg bestätigt obigem Kloster die demselben von seinem Va¬

ter ( München am Santztag vor St . Görgentag 13 15 ) und von Herzog Heinrich von Bayern

( Landshut an St , Gallen Tag 1333 ) ertheiiten Freiheiten . G . zu Ingolstadt am St . Johanns

Tag als er enthaubt wärd .

Herzog Stephan ver .- etzt seinem Hofmeister Ulrichen von Staufe und dessen drei Brüdern

für die ihnen schuldige Summe von 1082 Pfd . Heller seine Burg Tölcz . G . zu Landshut an S .

Egidii Abend .

Markgraf Ludwig verpfändet dem vesten Manne Ulrichen von StaufF Ritter , seines Bru¬

ders Stephan Hofmeister , und dessen Brüdern , um 621 Pfd . Haller sein Haus und Pfleg zu

Töllente mit allen den Rechten und Ehren wie sie die Flitter zu Etal inné gehabt haben . G .

zu Nürnberg , Samstag vor U . F . Geburt .

Eberhart von Greylfenstain gelobt dem Markgrafen Ludwig von Brandenburg mit aller

I Treue zu dienen und zu warten . G . auf Tyrol au viiser Frawen abent als sie geporen wart .
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8 . Sept .

31

ç . Sept .

12 . Sept .

0)

22 . Sept .

30 . Sept .

1 . Oct .

Margret Rom . Kaiserin gebietet ihren Kästnern zu Oeting und im WeiJhart dem Abt zu
Rattenhaslach den schuldigen Zehenten von den Kasten im Weilhart und zu Oeting fürderlich
zu antwurten . G . zu München an unser Frauentag als sie geborn ward .

Dieselbe bestätigt dem Abt Ulrich und Convent zu Raitenhsslach alle Handveste so sie
von ihrem Herrn Kaiser Ludweign sel . saínen Vordem und von der Herrschaft zu Bayern ha¬
ben über Gericht , Mauth oder Zoll und anderes . G , zu München eod . d .

Ludwig , Stephan und Ludwig der Römer , Markgrafen ze Brandenburg und ze Lusitz ,
Pfalzgrafen bei Rhein und Herzoge in Bayrn vereinigen sich mit den edeln Mannen Ulrich
und Johann Landgrafen von dem Lukenberg , also dass dieselben , ob ihnen die zwischen Leiden
Theilen gemachte Taiding es sey an Briefen oder andern Sachen nicht vollfühl t würde , auf der
Feste Schwarzenberg und München der Stadt 3000 Pfd . Pfge . mehr als bisher haben , auch
den Herzogen keines Dienstes gebunden seyn sollen . G . ze dem Hofe am Eritag nach unser
Frauentag als sie wart geboren . ( c . 2 S . )

Ludowig Marggraue ze Brandenburg verpfändet Herlwigen vom Degenberg für 170 Pfd .
Regensburger Pfeninge seinen Zehenthöf ze Walhenstorf sammt dem grossen und kleinen Ze¬
hent . G . ze Nürenberg des Frytags nach vnser Frauen tag der Jüngeren . ( c . S . )

Conrad Schenk von Erbach gestattet dem Vormünder des Erzstifts Mainz Cuno von Fal¬
kenstein die Wiederlosung des Hauses Fürstenau und des Dorfs Kunbich für zweytausend Pfund
Haller . D . eod . d . ( c . S . )

Ludwig Markgraf zu Brandenburg versetzt Heinrichen dem Hofmeister von Rotenburg um
400 Mark Perner und 200 Gulden die Prausiay zu Enticklaer und auf Scle mit allem Nutzen
und Zugehör . G . ze Potcen am Maentag nach sand Matheistag apost .

Chunrat Heckei von Ermdorf und seine Söhne Ulreich und Fritsch bekennen dass das

Kloster Waldsassen ihnen nachfolgende Orte mit vorbehaltenern Wiederkaufe bis zu St . Ĵ oren -
zentag um 570 Pfd , Heller verkauft hat , nämlich : das Dorf Wisa , den Mühlhof , das Dorf
Churmtann , das Dorf zu der Fürsnirz , den Klosterantheil an der Oede zu Obernreut , und den
Hof zu Vossenhof . Bürge und Mitsiegler : des obigen Oheim , Hertweich der Dreswitzer . G .
des nehsten Tags nach sand Michelstag . ( c . 2 S . )

Albertus episcopus Herbipolensis comitibus Joanni , Godefrido , et Gerhardo de Rieneck con¬
cedit facultatem jus patronatus ecclesiae parochialis in Bolsmiinster in monasterium sanctimo¬
nialium in Schönau transferendi , decano et capitulo majoris ecclesiae Herbipolensis annuente ,
D , Herhipoli Nonas Octobris . ( c . S . )
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11 . Oct .

Dei Convent zu Peyharting bekennt dass Seybot genannt Pyro ¡hm Behufs einer Wochen¬

messe 18 Pfd . Münchner Pfenninge geschenkt hat , und dass diese Summe nach Rath Herrn

Otto ’s von Pinzenaw , II . Ottos von Maechselrain , und Gebharts des Chemnater auf die Hube zu

Aysing auf dem Wasen übertragen wurde . Zeugen : Hans der Schönstetter , Ott Sweythartinger ,

Heinrich und Ulrich die Spilberger von Tann . G . des Samptztags vor sant Gallen Tag .

13 : Oct . Marquardus electus et confirmatus ecclesiae Augustensis ecclesiam parochialem S . Petri in ,

Rystingen monasterio ibidem incorporat . D . Augustae III . Idus Octobris . ( c . S . )

l6 . Oct . Ulrich von Rechenberch verkauft an das Kloster Kaisheim den Hof zu Osthaim an der

Werniz etc . um 300 Pfd . Haller . Bürgen : Heinrich von Otting Ritter , Cunrad von Iloppingen ,

Brun der Amman zu der Lepfenburg , und Hartmann der Rindsmül . G . an S . Gallen Tag .

51 Jacob der Seman , Herrn Friedrichs Sohn von Gotfridinn , versetzet das Dorf ze Maechters -

perg , seinen rechten Satz von den Fürsten von Bayern , um fünf und neunzig Pfd . Pfd , an sei¬

nen Oheim Chunrad den Domstainer . Schiedleute : Habel der Donerstainer , Dietrich der Rum -

tinger , Peter der Seman . D . eod . d . ( c . S . )

18 . Oct . Ludwig und Friedrich Grafen von Octtingen und Landgrafen in Elsa / .z verkaufen dem

Kloster Halsprunn acht Morgen Ackers aus ihrem Gut und Bau der zu Memmingen gehört

um hundert Pfund Haller . Bürgen : Herr Gerunch von Emershoven Ritter , Chunrad der Sahse

der Grafen Hofmeister . G , an S . Lucas Tag . ( c . 2 S . )

23 . Oct .
Dyetzel Marschalk Edelknecht Vogt zu Meinnigen gelobt dem Bischof Albert zu Wirz¬

burg der ihm das von dem Edelknecht Berthold von Sultza erkaufte Viertheil an der Veste ze

Sulza , und das von Conrad von Eggesdorf erkaufte Neuntheil derselben zu Mannlehen verlie¬

hen , damit getreulich zu dienen . G . an Donerstak nach S . Gallen Tak . ( c . S . )

26 . Oct .
Heinrich von Hanstein gestattet dem Erzstifte Mainz die Wiederlösung der Hälfte des

Hauses Ehlenhoch . G . zu Frankfurt , Sonntags vor Simonis et Judae . ( c . S .) *

28 . Oct . Peters Aebtissin zu Nydermünster zu Regensburg und Perchtolt der Amman , Wachtmeister

da Osten und Pfleger des Gotteshauses und der Siechen zu St . Nycolaus , überlassen dem Klo¬

ster Pucllenhofen gegen eine jährliche Naturalgült der Siechen Gut zu Chirffenholtz bei dem

Münichshof zu rechter Baumanschaft . Zeugen : Kerr Albrecht von Traubling Richterze Wyrde ,

Bruder Ulreich Meister zu Puellenhofen , Bruder Chunrat der Pärchingcr Meister zu Chirffen¬

holtz , G . an der Zwelifpoten tag Symonis und Jude . ( c . 2 S . )

1 . Noy . Margret von Ror , Heinrichs von Ror Wittwe , welche dem Kloster Raitenhaslach für ein

Seelgeräth ihrer Mutter Frau Sophey von Walde und ihrer Söhne Ulrich und Ortlieb 60 Pfd .
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Salzb . Pfg . schuldig war , verkauft demselben um diese Summe ihre zwei Hofe zu Ilofschalichen ,
mit Vorbehalt des Wiederkaufs und Bestellung eines Jahrtags für ihren verstorbenen Gatten ,
ihre Vorvordern und Nachkommen ; an solchem soll man jedem Conuentherrn ein Trinken wäl -
schen Weins , ein weisses Brod , und 2 Stücke gesülzten Fisches geben . G . arn Aller Heiligen Tag .

Friedrich Bischof zu Babenberg bestätiget dass auf die von Walther Abt auf dem Mönch¬
berg ausserhalb der Mauer zu Babenberg vor ihm erhobene Klage über erlittene Beschädigung
von Bitter Erkinger von Saunshein an des Klosters Hof zu Rodheim durch Brand und Nahm
um 1000 Mark Silbers , in Gericht von ihm durch Hr . Chunrad von Gych , Burkart von Jochs¬
berg von Sekendorf genannt , Hr . Aberdar von Selsendorf Ritter , Fritz von Röttelsee von Seken -
dorf genannt und Herman von Beienheim Knecht , auf ihren Eid geurtelt ward , dass Erkenger
von Saunsheim kein Recht an dem genannten Hof ze Rodheim von Schirm , von Vogtei , noch
von Kaufs wegen habe . G . am Dienstag nach allerheiligen Tag . ( c . S .)

Hiltpolt von Haymberg Domprobst , Cunrad von Schwarzenburg Domdechant , und das Ca¬
pitel zu Regensburg bewilligen dass der erwerig Ritter H . Cunrad der Nolhaft von Ilailsperch ,
das Messefrummen und Opfer , und anderes Almosen das der Kirche zu Werd von der Kapelle
in dem Varhof ze Haylsberch seiner Filial angehört , wiederlege und wiedcchere mit etlichen
Weinzehnten zu Otterdorf und ze Pettenchofen . G . des nächsten Mittwochen vor Martini .

Jutte Gräfin von Hennenberg belehnt die erbern und vesten Ritter Johanse und Bcrtholdc
von Bibera mit der hinteren Hofstutt zu Steina in der Burge . D . eod . d .

Bruder Vlrich der Weisse in S . Johanns Orden des Spitals zu Jerusalem , Friedrich und
Conrad die Weissen seine Brüder , Bürger zu Regensburg , vergleichen sich um alle Ansprach
und Fordrung an H . Diepolt , Gottfried und Albrecht die Frurnolden , von wegen ihres Vaters
den sie von wegen derselben verloren haben . Mitsiegler : H . Albrecht der Zant Schultheiss zu
Regensburg . G . Samstags vor S . Martins Tag . ( c . 2 S . )

Urban Gundaker Richter zu Passau giebt Frauen Chunigund , Wernhart des Omichsels
Wittib , einen Gerichtsbrief dass man ihren zwei Häusern in der Stadt mit Mauerwerk , Zimmer¬
werk , Lainen , Legen und andern Sachen das Licht nicht verbauen soll . G . am St . Mer -
teins Abent .

Stephan Herzog in Bayrn verbietet seinen Amtleuten über des Klosters Viehbach Leute ,
Gut oder Urbar zu richten , wan er selber die Klag verhören und richten will . G . zu Lands¬
hut eod . d . ( c . S . )

■fj| Gebhart von Chamer verspricht die Briefe über das ihm eingewiesene Gericht lVIelten auf
den Fall einer Aenderung oder Abforderung ungesäumt entweder an den Markgrafen Ludwig
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den Brandenburger selbst oder an dessen Hauptmann und Pfleger zu Tyrol , Herzogen Chunrad
von Teck , auszuanlworten . G . vf Tyrol eod . d .

Heinrich der altere Voit von Weida verleiht dem Heinrich Limmer von Hertwegsreut und
dessen Hausfrau Katharina ein Gut zu Wolbetendorf zum Leibgeding , und dem Hannsen von
Wizzelstorf Richter zu Eger , auf den Fall dass obiger Limmer ohne Erben abgehe , dasselbe
zu rechtem Erbe . D . eod . d .

Heintz Fuchs Herrn Heinrichs Fuchs seligen Sun , und Elizabet seine eheliche Wirthin ver¬
kaufen Giseln Abtissin und der Samung des Klosters zu Marburghusen den halben grossen und
kleinen Zehnt des Dorfs zu Holzhusen das da leyt bei Hasefurthe für siebenhundert Pfund an
zwanzig Pfd . Haller , und geben demselben Kloster überdies vier Huben und eine Hofstatt in
dem genannten Dorfe . Bürgen : Herr Ott Fuchs von Breibach Ritter , Apel Fuchs des Heintzen
Bruder , Dietrich Füger des Heinizen Oheim . Zeugen : Herr Heinrich von Sternberg , Herr
Richolf von Wenkeheirn Ritter , Fritz von Wenkeheim Voyt zu Hasefurth . G . an sant Mirteins
Tak des hl . Bischofs , ( c . 4 S . )

Heinrich der ältere Vogt zu Wyda eröffnet in Sachen des Klosters Waldsassen und des
Piudiger von Sparneck in Betreff der Rechte an dem Gehänge von dem Hause Waltstein die
Aussagen der von beiden Theilen benannten Zeugen , wonach dem Sparneker auf das gedachte
Gehäng nie ein Recht zugestanden habe als nur das Dörflein Dypoltsgrün . D . eod . d .

Nyclas von Prupperch Landrichter der Grafschaft zu Hirzperch erkennt in Folge des Ei¬
des der Ritter und Urtheiler der Aebtissin Margaretha von Neunburch gegen den Schenk Lud¬
wig von Flügelsperch , nachdem er seine Sache bei Hof verloren , den Besitz des Holzes Mant -
lach und der dort gebildeten Neubruch -Aecker zu , und setzt sie in deren Gewähr . Als Schir¬
mer werden ihr erlheilt : der Bischof von Eichstädt , der Landrichter zu Hirschberg , Herr Al¬
brecht von Wolfstain , H . Heinrich von Hauzendorf , Heinrich der Wildenstainer , Chunrad der
Muracher von Flügelsperch . G . auf der Landschranne datz der Speck , des nächsten Pfintags
nach Martini .

Erzbischof Heinrich von Mainz ernennt den Heinrich Diemar als Burgmann zu Aschaffen¬
burg . G . zu Eltvil Sontag nach St . Martinstag .

Chunrat , Walter , und Dietrich , Gebrüder von Ramseiden entsagen zu Gunsten des Stiftes
Frauen - Chiemsee ihrem Lehenrechte auf eine Wiese genannt die Striglerin . Siegler : H . Ek -
chart von Tann . G . an S . Elspeten Tag . ( c . 2 S . )

Gottfried der Weiss und Albrecht dessen Sohn Bürger zu Landshut verjehen dass sie
19

um
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13 47 . ihres lieben Bruders und Vettern Herrn Heinrich des Weissen Tod mit allen Frumolden und

wer mit ihnen daran schuldig war lauterlich und gänzlich Freund worden sind . D . eod . d . ( c . S . )

20 . Nor . Heinrich von Sternberg Ritter verschreibt dem Bischöfe Albrecht von Wirtzburg die Oeff -

riung der Veste Wetzhausen . Mitsiegler : Dietrich Truchsess sein Aidam . G . Donnerstags vor
St . Catharinen tag . ( c . 2 S . )

24 . Nov . Die Brüder Heinz , Peter , und Hans von Redwiz gestatten dem Bischöfe Friderich von Bam¬

berg die Wiederlosung der Güter zu Schönbach für zwey und dreyssig Mark Silbers . Siegler :
Hans Fuchs Vogt zu Zeil . G . an St . Catharinen - Abend . ( c . S . )

25 . Nov . Elkgeb die Leubersdorferin genehmigt den von ihrem Bruder Otten den Läuchtenpeken mit
dem Kloster Anger getroffenen Vergleich um ihre Ansprache an dasselbe , und begiebt sich für

zwanzig Pfund Pfge . aller ihrer Forderung . Taidinger : H . Arnolt von Mässenhausen , Ludwig
der ältere Pütrich , Jakob der Freymanner , Bürger zu München . G . an S . Catrein Tag . ( c . 3 S .)
( M . B . XVIII . 661 . )

î > Heinrich der jung Wildensteiner zu dar Rothenburg giebt seiner lieben Muhme Anna Ab .

tissin zu Seligenporten und der Samung , seinen halben Hof zu Puch in dem Dorf gelegen , mit
der Bescheidenheit dass seine Schwester Agnes Klosterfrau ze Seligenporten , und nach dieser

seiner Schwester Tochter Catrei Schenkin von Reichenecke denselben lebenslänglich mitgenies -
scn sollen . Zeugen : sein Oheim Herr Hermann von Stauff Chorherr zu Eichstätt , und sein

Schwager Ulrich der Schenk v . Reichenecke . D . eod . d .

29 . Nor . Cuno von Falkenstein Domprobst und Vormünder des Stifts Mainz weist mit Zustimmung
des Erzbischofs Heinrich dem Johann von Wynheñn Scholteszen die ander thalbhundert Pfund Haller ,
die derselbe von des Stifts wegen dem Grafen Ruprecht Virneburg ihres Herrn von Mainz Bru¬

der gezahlt hat , auf dem Dorf zu Vereheim das er von dem Stifte zu Pfand hat . G . an
S . Andres Abend des hl . Zwölfboten . , ( c . 2 S .)

» Ulrich von Rechenberch verkauft an das Kloster Kaisheim seinen Hof zu Enkin » en umO

330 Pfd . Haller . Bürgen : Ritter Brune der Amman von der Lepfenburg , die vesten Ulrich und
Kunrad von Mittelburg , und Peter der Frike . D . eod . d .

30 . Nor . Agnes die Chargin von Pfaffenhoven , weiland Heinrich des Chargen Wittwe , giebt Cunrad
dem Chargen das Gut auf das sie und ihr Wirth selig gehabt haben von Herrn Genaden in

Haus und in Hof , ze Dorf und ze Feld zu Pfaffenhofen , und erhält dafür sechs und zwanzig
Mark Zalpereer . Siegler ; Hr . Heinrich von Ebenhausen Richter zu Hertenberg an ihres Herrn

Statt des Chuchenmaisters . Zeugen : Herr Gotschalk der alte Richter , Jakob von Gehag etc .
G . an S . Andreas Tag . ( c . S .)
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Rath und Gemeinde zu Vilshofen geben dem Pfarrer und Dechant daselbst Hrn . Ott dem

Hefter zu einem Trost aller ihrer Vorvodern die obere Badstubc zu Vilshofen , mit der Ver¬

bindlichkeit dass er oder einer seiner Gesellen alle Montage mit den Schülern mit Weichprun

und Gesang urnb die Chirichen geh . Siegler : Friedrich der Häring Richter daselbst . D . eod . d .

Die Brüder Guntram und Craft von Hatzfeld gestatten dem Erzbischöfe Heinrich von

Mainz die Wiederlosung des Hauses Elenhoch und des Erzstifts Antheil an W ' etter für dreytau -

serid fünfhundert Pfund Hüller . G . Eltril am St . Nicolaus Tag .

Rudolph Pierzog ift Baiern und seine Freunde die vesten Ritter Kun von Riffenberg , Hein¬

rich von der Wisen , Cunrad der Kemnater , und Eghart der Rasche , Heinrich der Wildensteiner

ein Edlknecht , W r olfens ! einer , und Johannes des Herzogs Schriber , Johannes dessen Landschrei¬

ber , machen mit dem vesten Ritter Dietrich dem Wildensteiner des Herzogs Vizthum ze Baiern

von des Vizthumamls wegen und aller Sache die er eingenommen , eine gütliche und ^ , ganze

Rechnung , wonach ihm der Herzog noch zweihundert Pfund flaller und fünfzehnhalb Pfund

schuldig bleibt . G . zu Sulzbach des Sunnentags nach S . Nicklas - Tag .

Haertnid Scbrufensteiner vom Hage , Hainrich Grunshouer , Chunrad Wynegger , Hainrich

Lichlenstainer , Hainrich Fuehsmag , Augustin Zellaer , Götz Naglsperger , Chun Schütz , Johannes

von Saltzburg , Bartholme von Meran , Reichlin von Täufers , Otto Goldtschmid , Helmehart Brum -

beck und Mathys von Halle schwören Ludwig dem Brandenburger wider die Herrschaft Tyrol

nichts zu thun und nicht zu dienen . G . ze Burchstal dez Eritags nach Nyclai .

Herman von Erisingen , Vlrich Grylle von Ehingen , Johan Plattun , Perlin von Glurns ,

Fratitz der Weinmann von Auspurg , Stephan von Lindavve , Heinrich Haupold , und Thomann

von Insprukh schwören innerhalb Jahresfrist wider die Herrschaft Tyrol w ' eder etwas zu thun ,
noch gesten dieselbe zu dienen . D . ib , et eod . d .

Markgraf Ludwig versetzt dem vesten Mann Ulrich dem Stauffer seine Veste zu Töltze .O D

Siegler : Swiggcr von Gundelfingen sein flofmaister . G . zu Dresden Mitwoch nach S . Nicklas

Tag . ( c . S . )

Rudolf Herzog in Bayern verleiht Rüdger dem Heintaler und Jüten dessen elicher Husfrau

den Huf zu Bogenrüte auf ihr beider Lebtag . G . ze Sulzbach den Durnstag vor sant Lucientag .

Agnes die Freybergerin , Hausfrau des Chumad Freyberger von Trautenlöcb , bekennt dass

Bruder Hans Meister zu Pülnhofen ihr wegen des letzten Holzschlags in zwei Hölzern zu

Lebenekk , wovon die Hälfte ihr väterliches Erbe ist , ein halbes Pfund Pfening erlegt hat . G .

des nähsten PfinUtages nach sand Nj ' cklas Tag . ( c . S . )
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13 . Dec .
Thylmann Ritter Ton Rüdensheim und Catharina seine eheliche Hausfrau hauen mit Ein¬

willigung des Klosters zu Klüsen auf ihrem Kerner daseihst eine Capelle ze Ehren Set . Mar¬
tins , und stiften zum Heile ihrer Seele eine ewige Messe . G . am St . Lucien Tag . ( c . S . )

H Bürgermeister und Rath der Stadt Eger erklären dass die Juden und Jüdinen welche in
der Stadt hei ihnen wohnen vor ihnen erschienen sind , und erklärt haben dass der Abt und

das Kloster Waltsachsen alle Schuldbriefe welche sie von dem letztem hatten eingelösst haben .

D . eod . d . ( c . S .)

14 . Dec . Der römische König Karl nimmt das Frauenkloster Medingen in Schutz . G . an Sunen -

tag nach St . Lucientag .

18 . Dec . Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg ersuchen die Bürgerschaft zu Rotenberg die

achthundert Pfd . Häller welche ihnen der König auf sie angewiesen zu zahlen , dass sie grossen

anliegenden Schaden damit fürkommen und wenden mögen . G . am Donnerstage nach S . Lu¬
cientag . ( c . S . )

20 . Dec . Rudolphus dux Bavariae monasterio in Halsprunne jus patronatus ecclesiae paroohialis in

Kirchenthumbach donat . Testes : strenui viri Kuno de Riffenberg burggravius in Cuba , Kolbo
Kistel de Dürrenheim , Rupertus Stör , Cunradus Kemnater magister camerae Rudolphi , Eber -
hardus Resche pincerna , Arnoldus de Engaz , Eberhardus de Dverenstein milites , Ditricus de Wil¬

denstein junior vicedominus Bavariae , Heinricus de Steinlingen armiger , Wolfhardus Wolfstei¬
ner , et Johannes notarii ducis . D . in Halsprunne XIII . Cal . Januarii . ( c . S . )

22 . Dec . Conradus dictus Fuhs commendator ceterique fratres ordinis Sancti Johannis Jerosolimitani

domus Herbipolensis magistro Conrado de Hallis , canonico ecclesiae in Hauge , redditus quadra ,
ginta maldrorum siliginis , decem maldrorum tritici , et quatuor pullorum carnis privialiurn de

curiis in villa Opferbein pro ducentis et quinquaginta libris Hallensium sub reservata reemtione

vendunt . Sigillatores : Conradus de Nuwenstein et Otto de Hesseburg . Testes : Fridericus de
Randersacker prior , Dietericus de Hersuelden , Heinricus de Kastei . D . feria secunda ante festum
nativitatis Christi .

»7 Karl der römische König giebt in Anbetracht der grossen Gebrechen und Schaden die das
Gotteshaus ze Augsburg von grosser Schuld leidet , in die es hauptsächlich von seiner unendli¬

chen und sumiger Fürmunden wegen gekommen , demselben mehrere zu Augsburg gesessene
Juden , ohne Zinsen , Beten und Steuern , zu nutzen . G . zu Dresden des nähsten Montags vor
S . Stephan Tag . ( c . S . )

23 . Dec . Derselbe fodert die Bürger zu Rotenburg auf den Rest ihrer Steuer für das Jahr 1348
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1348 . dem Herzog Friedrich von Tek zu entrichten . G . zu Dresden an dem nächsten Dienstag nach

S . Thomas Tag . ( c . S . )

Î4 . Dec . Friedrich auf Tunaw und Haimeran sein Sohn geloben Herrn Diepolt dem Frumolt von

Velburg um die 15 Pfd . Pfening wofür er hinz Cunrad den Gravenreuter Selbstschol wurde , auf

S . Michels Tag schierst zu ledigen und zu lösen , und verpfänden darum demselben ihren An -

theil an dem Pslachschatz ze Regensburg . Mitsigler : Herr Albrecht der Zant . G . an dem

Weychnacht Abent . ( c . S . )

25 . Dec . Karl der römische König verpfändet der Kirche zu Augsburg für die viertausend Pfund

Häller welche dieselbe früher für des Reiches ehehaftige Noth ausgelegt , die Vogtei bei Strazze

in den Dörfern ze Menchingen , Mittenstet , Weringen , und auf den Meyhöfen zu Bobingen ,

Vbernhausen , Inningen und ober die freien Leute , die Vogtei ober das Dorf zu Syberch und

vf dem Kloster Vvltenbach . G . ze Pyrn an den hl . Weihnachtstag .

28 . Dec . Fridrich Münsmaister Burger zu Werd bekennt dass ihm Herzog Stephan aus dem Forst

Haidwänk wöchentlich 2 Fuder Holz dafür verlieh 1, dass er dem Herzog - mit Herwerg , Bet ,

Holz , Salz und Chrut besorge , als oft er nach Werd kommt . G . an der Kindlin tag .

30 . Dec . Heinricus Moguntinae sedis archiepiscopus Baldewinum Treuerensis ecclesiae archiepiscopum ,

post obitum Lodewici quondam Romanorum imperatoris , ad electionem alicujus viri catholici Ro¬

manorum regis in campis ante oppidum Frankenfort , die sexta decima mensis Januarii peragen¬

dam invitat . D . Frankenfort feria tertia post nativitatem Christi , que fuerat tricesima dies
mensis decembris .

31 . Dec .
Die Gebrüder Hartweich und Altmann von Degenberg theilen ihre Güter , so das der letzte

die Veste Nussberg mit den zwey Schergenämtern zu Viechtach und zu Peberg , Ernbach ,

Putzau , und der Anlage des Baues von Weissenstein erhält . G . an dem Ebenweich Abent .

S . d . Heinricus episcopus Augustensis ecclesiae monasterio S . Salvatoris in Pollingen ecclesiam

parrechialem S . Yppoliti in Weilheim de novo ipsius mensae incorporat . D . Augustae .

S . d . Bischof Fridrich von Regensburg versetzt Wolfei dem Scheffel , dem er für ] 8 Pfd . Reg .

Pfening gegen den Domdechant Heinrich von dem Stein zu Eichstätt gebürgt hatte , einen

Weingarten zu Nidern Chruchenberg .
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Chunrad von Abenberg leistet auf alle von seinem Bruder Teicher , Pfarrer zu Botzen
hinterlassene Habe dem Markgrafen Ludwig von Brandenburg und Herzogen Chunraden von
Tegk Hauptmann der Herrschaft zu Tyrol , vollen Verzicht . Zeugen : Hainrich von Peringen
Korherre zu Auspurch , Hr . Hainrich Pfarrer ze Tyrol , Herr Otto von Awre . G . ze Botzen an
dem Ewenweihtag .

Der Römische König Karl versetzt dem Edlen Conraden von Vilanders für 500 Mark
Meraner Münze das Haus zu Serentein mit allen Rechten , Herrschaften , Gülten , Zinsen und

Nutzen so lange zu einem rechten Pfände , bis entweder er selbst , oder Herzog Johans von
Kerenden obige Summe gänzlich getilgt haben wird . G . zu Dresden dez nechsten vreitags
vor dem obersten tag .

Derselbe verpfändet dem Nielas von Vilanders für 300 Mark Meraner Münz das Haus zu
Kvfedun mit allen Nutzungen , Rechten und Zugehörungen auf so lange , bis obiger Betrag Ent¬
weder durch ihn selbst , oder durch den Herzogen Johans von Kerenden berichtigt seyn wird .
D . ib . et eod . d .

Carolus Romanorum rex ecclesiae Brixinensi privilegia confiimat . D . Dresden IV . Non ,
Januarii . ( c . S .)

Johann und Albrecht Burggrafen von Nürnberg bescheinigen den Bürgern von Nürnberg
den Empfang von 2000 Pfund Haller die sie ihnen schuldig waren , und die sie in ihren Nutz
und Frumen wenden . G . an dem Sarnstag vor Obersten . ( c . 2. S . )

Cunrad von Mouren genannt der Schlaizz verkauft sein Gut gelegen zu Pfaffenhofen , das
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1349 - ihm ward von Frau Elsbel von Luteiiach an seiner Heimsteuer , um achtzig Pfund Hüller an

Heinrich den Lorber Bürger zu Augsburg . Bürgen : H . Heinrich der Marschalk von Obern¬

dorf genannt von Eigen Bürger zu Augsburg , Heinrich der Griezherr von Neuwenwiler , Vlrich

der Weiler von Truzhaim . G . an dem Obersten - Abend . ( c . S . )

6 , Jan . Chumad von Chefrenperg bekennt dass er auf das Gut zu Reicherswanch nichts zu spre¬

chen habe denn Paumannsrecht . Siegler : sein Herr Friedrich von Terring . G . an dem

Prehentag . ( c . S . )

7 . Jan . Stephan Pfalzgraf etc . bestätigt dem Kloster Etal den Kirchensatz zu Trawbingen , Sekchin -

gen , und Auchaim , welche sein Vater Kaiser Ludwig von Rom von dem Tutzinger erkaufte und

obigem Stifte schenkte . G . ze München an Michen nach dem Prehentag . ( c . S . ) ( M . B . VII . p . 25Ö . )

M Derselbe nimmt der Grafschaft Graisbach wegen das Kloster Kaisersheim in Schutz , und

bestätigt den Wald Haydwanch den es von Graf Perchlold von Graisbach erhielt . G . den Tag
nach dem Obersten .

5>
Meindel der Gunzinger gesessen zu Schärding verkauft alle seine Recht und Uebertheurung

auf der Hube ze Tal an den Abt Cunrad und die Sammung ze Aldersbach um 4 Pfd . Pfge .

Mitsiegler : Herr Hartprecht der Closner von Arnstorf . D . eod . d . ( c . S . )

8 . Jan . Hertwig von Degenberg Hofmaister in Bayrn erkennt als Schiedsrichter dass der zwischen

dem Kloster Oberalteich und H . Cunrad dem Nussberger gemachte Wechsel , wodurch das Klo¬

ster einen Hof zu Hegnenberg , zwei zu Aych , und das Pachlehen um den Zehnt in Pog¬

ner - Pfarr ausgewechselt , gar und ganz ab seyn soll , wann er nicht erfinden könnt dass der

Wechsel Fürgang hiet . G . an S . Erhardstag .

12 . Jan . Jose von Weizzingen , Chunrad von Burgau , Hartmann und Johan von Burgau verpflichten

sich gegen 1150 fl . dem Herzog Stephan von Bayern und dessen Brüdern ein Jahr lang , so¬

wohl im Land als ausser Landes , doch innerhalb der vier Wälder zu dienen , und zwar der

von Weizzingen mit vier Helmen , Chunrat von Burgau und sein Sohn mit drey Helmen , und

Hartmann und Johan mit vier Helmen . G . ze Lantzhut an Montag nach dem Obersten , ( c . 4 S . )

17 . Jan . Ulrich Ritter von Trühtlingen gelobt das Kloster Kaisersheim nicht zu irren aus irgend

einer Ansprache , oder wegen Pfändung so er habe an die Herrschaft von Bayern wegen Grais -

pach . Mitsieglcr : die vesten Ritter H . Gerung Truchsezz von Wilburchsteten sein Oheim ,

und H . Cunrad von Hoppingen seiner Tochter Sweher . G . zu Truchtlingen am Samztag vor

S . Agnesen Tag .

IQ . Jan .
Karolus Romanorum rex ius patronatus ecclesiae parochialis in Heylkprunnen episcopo

et ecclesiae Herbipolensi donat . D . in Ysnacho XIV . Kal . Febr . ( c . S . )
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2S . Jan .

Agnes Königin von Ungarn und Herzogin in Bayern , dann Graf Heinrich von Ortenburg
und seine Hausfrau Agnes verpfänden Heinrich dern Altenburger von Hirsorn für eine Schuld
von 106 Pfund Begensb . Pfge . gegen Wiederlosung ihre Höfe genannt ze Schiltorn , ze Sun -
harzhaim , ze Päbing , die Mühle daselbst , und den Hof zu Guinprechtsdorf . G . an S . Pauls
Tag als er bekehrt ward . ( c . S .) -

i . Febr . Heinricus Moguntinae sedis archiepiscopus notifient sculteto , consulibus , scabinis et univer¬
sitati civium in Augsburg , quod electione regis Romanorum apud Frankenfurt in feriam sextarn
ante diem b . Anthonii i . e . in diem decimam sextam Januarii , vulgariter Hartmant appellati ,
primitus enunciate , ex rationabilibus causis in feriam sextam ante festum purificationis b . Mariae
fuerit prorogata , die statuto , per electores , nempe dorn . Ludewicum , rnarchionem Brandenburgen -
sem , tam pro se ipso quam pro Erico seniori et juniore ducibus Saxoniae votantem , nec non
per comites palatinos et duces Bavariae Rudolium et Rupertum , dom . Guntherus comes de
Swartzburch , dominus in Arnsteten , vir utique catholicus , nobilis et potens et strenuus , rex sit
electus . D . Franckenfort , dominica ante diem purificationis beate Marie virginis .

t . Febr . Hans Abt des Klosters zu Fürstenveit erklärt dass er und der Convent durch die Ver¬

mittlung des Herrn Wernhart von Waldegg mit den Chorherrn von Sliers rücksichtlich der
Theilung der Kinder des Ulrich Geress ein Uebereinkommen getroffen haben . G . ze Liecht -
messc . ( c . 2 S .)

Haimeran der Haslanger von Geraut vergleicht sich mit dem Kloster Fürstenfeld um alle
die Ansprache die er von Bruder Conrad des Affalters wegen hinz dasselbe hatte , und erhält
desshalb von dem Kloster zwanzig Pfd . Pfg . und einen silbernen Kopf den derselbe Cunrad etc .
dem Kloster zugebracht . Schiedleute : H . Arnold der alte Mäzzenhauser , H . . . . der Jägermei¬
ster genannt der Chunigsbrugger , H . Cunrad der Schreiber von Wasserburg Bürger zu Mün¬
chen . D . eod . d .

3 . Febr . Sifrit der Truchsess von Küllental Ritter , Susanna seine Hausfrau , und Sifrit der junge
Truchsess versprechen den Marschalk Hans von Rechberg von der Bürgschaft die er zu ihren
Gunsten gegen Kunrad den Rutler und Sifried d . Johann , Bürger zu Werd , übernommen hat ,
frey zu machen . G . an dem nehsten Afftermentag nach unser frawn tag ze Liehtmisse . ( c . 3 S .)

9 . Febr . Cunrat von Brozoltzheim , Küchenmeister des Albrehts von Hohenloch Bischofs ze Wirtz -
burg , bekennt von Heinrich Wizzenhorn , Vikar des Stifts Wirzburg , mit Gunst und Willen
Marquarts von Heydeck , Sangmeisters des Stifts zu Wirzburg , den Vikarien - Hof zu Brozoltz¬
heim gegen alljährliche Eindienung von ein und dreissig Maltern Korn - Gült zu einem rechten
Erbe erhalten zu haben . G . an dem Montag vor sant Valentinstag des heiligen Merterers .

H . Febr . Conrad von Sawensheim Ritter , Sohn des vesten Mannes Herrn Erkengers von Sawensheim
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¿34Q . genannt von Gnezheim Ritters verkaufen den geistlic 'nen Frauen zu der Himmelpforten bei der

Stadt Wirzburg ihr Vorwerk , daz da liegt in dem Dorf ze Opferbein , um dreihundert und

sechs Pfund Ifäller . Bürgen die erbern Herren : H . Gottfried von Nideke , H . Johann Schenk

von Erpacb , H . Erkitiger von Sawenslieim der ältere Domherren zu Wirzburg , der veste Ritter

H . Erkenger von Sawensheim . G . an dem Dunderstag vor S . Valentins Tak . ( er 10 S .)

12 . Febr . Nielas von Frupperch , Landrichter in der Grafschaft zu Hirzperch , erkennt in der Land¬

schranne der - Aebtissin Margarethe .von Newnlmrch das Gut zu Mantlach gegen Ludwig den

Schenk vor : Flügc - lsperch zu . G . auf der J_.andschrame ze dem Keler eod . d . ( c . S .)

1 (5. Febr . Kune von Gozheim Edelknecht gelobt dem Bischof Albrecht von Wirzburg und seinem

Stifte drey Jahre zu dienen und zu gewarten mit dem Theil den er jetzo an der Veste Goz¬

heim hat . G . an Mentak nach S . Valentins Tak . ( c . S .)

1 7 . Febr . Jüngel Toss bekennt dass der Convent des Klosters Waldsassen mit Vorbehalt eines drei¬

jährigen Wiederkaufs ihm das Dorf Ditreichsdorf um 500 Pfd . Haller verkauft hat . Bürgen

und Mitsiegler : die vesten Ritter Herr Johannes von Weizleistorf , des Obigen Schwager , und

Herr Eitel der Toss , des Obigen Bruder . G . des nehsten Eritags nach sand Valentini tag . ( c . 5 S . )

Stephan Herzog in Bayern verschreibt dem Albrecht von Staudaich , Vitztum bei der Roth ,

seine Juden zu Landshut mit all ihrer Hab für Ó0O Gulden , und auch für die Kost die er

die Fastnacht hindurch ' in Landshut verzehrt hat . G . zu München eod . d . ( c . S . )

22 . Febr . Herbraut und Bernhart von Bollstadt , Gebrüder , veikaufen an das Stift Kaishain ihre Hube

zu Rumlingen um 255 Pfund Heller . Bürgen und Siegler : die ersamen vesten Manen : Cun -

rnt der Lange von Seglawe , Reinhart Vogt zu Durnghain , Berhtold Vogt zu Oederhain , und

Friedrich Hug von Katzenstein . G . an Sant Peters tag , als er uf den Slul gesetzt wart .

2Ó . Febr . Cuno von Falkenstein Vormünder des Erzstifts Mainz verpfändet dem Conrad Rüde den

Zehenten zu Fürth auf dem Odenwald für vierzchenhundert Pfund Iläller auf Wiederlösung .

G . Donnerstags nach St . Mathiastag des heiligen Apostels .

28 . I *ehr . Ludwig Markgi af zu Brandenburg etc . crtheilt dem Chorstift St . Andre in Freysing den

freyen Besitz des Gutes und der Waide zu Thuelbach . G . zu Freysing an Sampztag vor dem

Weizzen suntag .

Ilenricus archiepiscopus Mogunlinus custodi ecclesiae in Aschaffenburg nego ' iutn committit ,

omnes proventus parochiae in Wilmutesheim monasterio in Seligenstadt incorporatae consignandi

1 pro congrua vicario hujus ecclesiae parochialis constituenda . D . Eltvil II . Kalend . Martii .20
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1 . Mart .
Erhard Awer von dem Sigenstein verspricht dem Herzog Stephan gegen 150 Pfd . Reg .

Pfg . mit 10 Marinen mit Helmen und seiner Veste Sigenstein zu dienen . G . an dem weizzen

Suntag .

11 Friedbrief über die zwischen Markgrafen Ludwig von Brandenburg und dem Vogte Vlrich

von Maetsche stattgehabten Irrungen . G . vf Tyrol an dem Kaessuntag , so man singt Invocavit ,

” ! Vogt Vlrich von Maetsche borgt seinen Vetter Hartwigen von Maetsche aus der durch

Chunraden von Tegke wegen Vergehen gegen Markgrafen Ludwig von Brandenburg über den¬

selben verhängten Gefangenschaft zu Ausbringung der gestellten Bürgen und Briefe gegen Selbst¬

verbürgung aus . G . auf Tyrol eod . d .

5» Ludwig Markgraf von Brandenburg verleiht Hadmar und Ulrich von Laber für treu ge¬

leistete Dienste ein Haus in Ingolstadt . G . zu München an dem weizzen Suntag .

2 . Mart . "Wolfram von Rottenhan Ritter , Heinricli Liebsperg Schultheiss in der Stadt Bamberg , und

Gundloch der Heus Bürger zu Bamberg sprechen als Schiedmänner in der Streitsache des

Frauenklosters sankt Theodosen ausserhalb der Mauern von Bamberg eines , und des Ludwigs

Potensteiner andern Theils wegen des Hofes zu Minneberg das Urtheil . G . am dem nächsten

Montag nach Invocavit .

4 . Mart . Ludwig der Markgraf ze Brandenburg etc . und Herzog in Bayrn versetzet mit Willen und

Gunst des edelri Mannes Grafen Heinrichs von Ortenberg Otten dem Zenger von Pruggperg ,

seinem Diener , über das Geld welches er und sein Bruder Stephan demselben auf Pruggperg

verschrieben haben , noch die Mai - und Herbst - Steuer daselbst , die Niclaus Wilhalm Bürger zu

Landshut bisher inngehabt für hundert Pfund E .egerisb . Pfge . G . ze München an Mittichen vor

dem Suntage reminiscere .

£ . Mayt . Derselbe bestätigt dem Gotteshaus Niedermünster die Griad und Freiheit , die Herzog Hein¬

rich und Kaiser Ludwig demselben verliehen : dass es die Erträgnisse von den Urbarn und

Eigen , es sey an Wein , Weitz , Schweinen und Käsen , rriaut - und zollfrei beziehen nidge . G .

ze München am Pfinztag vor S . Grégorien Tag . ( c . S .)

6 . Mart . Derselbe bestätigt dem Convente zu Pewrberg alle von seinem verstorbenen Vater verlie¬

henen Freiheiten ; insbesondere das Gericht zu Tegerndorf , und den Austausch der Güter

Aichach , Ebrolfingen , Erhartsberg , Hugolfingen , Stritberg . G . zu München Freitag vor Re¬
miniscere .

1 l . März .
Derselbe bestätigt die von seinem Vater dem Kloster Schäftlarn bestätigte Gnade über die
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13 4Q . Gerichtsbarkeit auf dessen Gütern , mit Ausnahme der drei Sachen die an den Tod gehen . G . zu

Weilheim an Mitchen an S . Grégorien Abend . ( e . S . )

1 3 . Mart .
Clemens VI , papa monasterio in Hylda Caminensis dioceseos mandat ut causam inter

Gherhardum Hoppensak presbyterum Camin . dioc . et Hartmanum de Oldenborob militem juniorem ,

Hartmanum de Oldenborch , et Gherardum de Oldenborch armigeros super quibusdam pecuniarum

summis , terris , et possessionibus audiat et decidat . D . Avinioni III . Idus Marcii pontifie , s . anno

septimo , ( c , B . )

17 . Mart . Johannes Kitzi , weiland Amman zu Lindow , erklärt sammt seinen Söhnen Winmail , Ul¬

rich , Johan , Haintz und Alber rücksichtlich des Guts Tegerstain , mit welchem sie und auch

; Johann der junge Graf von denen von Schellenberg belehnt sind , dass sie die Lehenträger der

Kinder des Grafen , es seyen Töchter oder Söhne , seyn wollen . G . ze Lindow an sant Ger -

drud tag ze mittem Mertzen . ( c . 2 S . )

y> Sebastian der Gumprecht verkauft alle die Ehre und Recht die ihm und seinem Bruder

auf dem Schultheissen - Amt , dem Kammeramt , und auf dem Friedgerichte zu Regensburg ver¬

schrieben sind von Kaiser Ludwig , H . Albrecht dein Zant Schulfheisscn zu Regensburg . G . des

Eritags vor Mitterfasten .

Eberhard der Allmann von Chinlsperch und Bammung sein Sohn verzichten dem Kloster

Speinshart auf ihre Ansprache an den Dörfern zu Swarza , Traissenvelt , Pirk , Wallenpruu Jatz

dem Neuen Dörflin , und an allem Zehent der dazu gehört . Zeugen : Herr Ruprecht der Stör

der veste Ritter , Pfieger zu Turndorf , H . Ctinrad der Pybrach , Hofmeister zu Baireut . D .

eod . d . ( c . S . )

Ludovicus Braudeubnrgensis et Lusatiae marchio , cornes palatinus , conventui in Thierhaup -

ten jus patronatus ecclesiae parochialis in Stotzhardt donat . D . Monaco feria tertia in die Ger¬

trudis Virginis . ( M . B . XV , p . 1 12 . )

Î 8 . Mart . Seitz Probstrichler zu llaydekk und die geschwornen Schöppen daselbst erkennen in dem

Streit zwischen dem Stift Spalt und der Pfaffenhofennn von Altnhaydegg um ein Gut zu Walt¬

herszelle , wovon diese von Brand wegen fahren musste , dass dasselbe als des Stifts Eigen , und

der Pfaffenhoferinn Erbe bleibe . G . an der Mittwoche ze Mitterfasten . ( c . S . )

» Gebhard der Kellnaer zu Niederrnünstcr zu Regensburg und Cunrad sein Bruder Bürger

zu Regensburg verkaufen ihren Garten genannt die Prayten neben H . Friedrich des Awers

Garten an die Dürftigen zu S . Nicola . G . des nächsten Mittichen vor U . F . T . ze der Run¬

dung . ( c . S . )

20 . Mart Ludwig Markgraf zu Brandenburg bestätigt den Klosterfrauen auf dein Anger zu München

20 *
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22 . Mart .

23 '; Mart .

25 . Mart .

2 1 . Mart .

28 . Mart .

2Ç . Mart .

die Gnaden die sie von der alten Herrschaft zu Bayrn haben , und insbesondere von seinem
Vater Kaiser Ludwig um die zwo Frauen und einen Mann , die sie in ihrem Haus bei den
Baarfiissern ausserhalben der Mauer zu Ingolstadt steuerfrei haben sullen und rniigen . G . zu
München an Vreytag vor dem Suntag als man singet das Ampt laetare , ( c . S .) ( M . B . XVIII . p . 174 . )

Heinrich ’ der alt ’ von IJaimberg Ritter und Ramung sein Sohn kaufen gemeinschaftlich
mit dein Kloster Engeltal um 400 Pfd . der Tewflinen Bürgerin zu Nürnberg Gut zu Meken -
hausen und anderswo , wovon das Kloster nach Verhältniss seinen Kaufschillings zu 100 Pfd .
den 4 ten Theil der Gült bezieht . G . des Suntags ze MiLter -Vasten , ( c . 2 S .)

Vor Nielas von Brugberg , Landrichter zu Nürnberg , schenkt die Jungfrau Reihlzhart auf
den Fall ihres Todes ihr Gut zu Mittelndahstelten , halb zur Pitanz des deutschen Hauses zu
Nürnberg , und halb dem Frauenkloster ze Sulz . Zeugen : Cunrad Katcrpek , Cunrad Plinzinch ,
Ulrich Pukk , die geswornen Bürger der Stadt Nürnberg . G . am Montag nach Gerdrudis .

Gotfridus Pataviensis episcopus confirmat fundationem validi quondam militis Sweikkeri de
Seldenaw , qui pro quietiori transitu pauperum et viatorum ponte trans aquam Weisach propriis
sumptibus constructo , certos annuos redditus cum obligatione reficiendi eum ecclesiae in Vils -
hofen assignavit . D . Patavie , in die annuntiationis beate Marie Virginis , ( c . 2 S . )

Eberhard und Heinrich Grafen von Werdenberg , Gebrüder , verkaufen ihrer Muhme Frau
Agnes von Slüzzelberg , geboren von Wirtenberg , den Fronhof zu Sunthan mit allem Zubehör
um die Summe von 1400 Pfd . Haller . Bürgen : Ihre Oheime Eberhart und Ulrich die Grafen
von Wirtenberg , der veste Ritter Wolf von Stain , Marklin von Griesingen , Oth von Härningen ,
Utz von Härningen , Berchtold von Härningen , Burchart vorn Stain , und Cuntz Rot und Lutz
Kraft beyde letztere Bürger von Ulm . G . an dem niihsten Fritag nauch mittler Vasten , ( c . 12 S .)

Dieselben theilen ihre Güter Albegg , Ayslingen , Trohtolvingen , Smalenegg , und Erpfingen
m der Weise unter sich , dass einer den andern erben , und der Kirchensatz von Albegg dem
Kloster zu den Wengen in Ulm gehören soll . G , an dem liebsten Frytag nach dem suntag
Letare .

Carl der Römische König gelobt dem Bischof Friedrich zu Bamberg und Albrecht dem Er¬
wählten zu Wirzlmrg über der Juden Gut in ihren Stiftern ohne ihren besondern Rath und
Willen nicht zu verfügen . G . zu ' Speyer des nechsten Sunabends vor dem Suntag so man
singet Judica in der Vasten .

Derselbe bestätigt der Stadt Augsburg ihre Rechte und Freiheiten , und zwar namentlich ,
dass wenn in der Stadt von tode oder von missetat ein zurückgelassenes Vermögen dem Reiche
angefallen ist , die Bürger ihre Forderungen zuerst davon abziehen dürfen ; ferner dass kein
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1 >4Q . auswendiger man der nicht Bürger ist daselbst Häuser oder anders Erbe erwerben bonne , und
drittens dass sic von dem zurückgelassenen Besitzthum der Juden , sie sind lebend oder todt ,

alle Geldforderungen abziehen dürfen , wenn aucli wenig oder gar nichts sodann übrig bleibe ,
und vergiebt den Bürgern alle Schuld die sie an dem Tode der Juden haben sollen die ent¬

leibet worden sind . G . ze Speyer an dein Suntage , so man singet Judica in der Vasten , ( c . S . )

29 . Marl .
Ludwig Markgraf ze Brandenburg befiehlt seinem Richter und Kästner zu Pal , das Kloster

Dicssen , in Nutz und Gewähr des Hofs zu Nodernryt zu setzen , dessen sich der Bucher selig
Meister zu Etal unterwunden . G . zu München eod . d . ( c . S . ) ( M . B . VIII . 250 . )

11 Derselbe gebietet allen seinen Amtleuten das Gotteshaus zu Obermünster bei den Nutzen

und Gülten die Ulrich der Stauffer Herzog Stephans Hofmeister demselben widerrechtlich nie¬

dergelegt oder verboten hat , von der fürstlichen Lehen wegen die es von dem Kaiser Ludwig
selig empfangen , und von etlich anderer Forderung wegen , zu schirmen und zu versprechen .

D . ib . et eod . d . ( c . S . )

11 Herzog Stephan tliut dem Kloster Nicderaltach , nachdem seine Forderung an Herzog Hein¬

rich selig zu 2850 Pfd . Pfg . Reg . noch unverricht liege , die Gnade , dass es nur die gewöhn¬
liche VogUteuer zu 100 Pfd . Pfg . an S . Martin entrichten dürfe . G . zu Niedernaltach eod . d .
( Mon . boic . XI , p . 298 . )

30 . Mart . Ludowig Markgraf etc . beauftragt alle Amtleute , Vicedome , Pfleger und Richter , das ge -
sammte Eigenthum des Convents zu Etal zu schützen und zu schirmen . G . an Montag vor
dem Palmtag . ( c . S .) ( M . B . VII . 2 67 . )

>7 Herzog Stephan gebietet allen Vicedomen , Pflegern und Richtern , das Eigerithum des
Klosters Etil in seinem ganzen Umfang zu schirmen und zu schützen . G . ze München
eod . d . ( c . S . ) ( M . B . VII . 257 .)

3 1 . Mart . Derselbe verheisst dem Stifte Etal , jene Güter , Nutzungen , Gilten und Kirchen , die sein

Vater Kaiser Ludwig von Rom dem Kloster geschenkt , künftig weder zu versetzen noch an an¬

dere zu verleihen . G . zu München an Eritag vor dem Palmtag . ( c . S ) ( M . B . VII , p . 255 . )

11 Derselbe erlheilt seinem Vizthum in München , dem Richter zu Aichach und dem Vogte
Niwenberg den Auftrag , das Kloster Thierhaupten im Besitze der Kirche zu Stotzhart zu schir¬
men . D . ib . et eod . d . ( M . B . XV , 115 .)

17 Derselbe setzt Hanns und Perthold die Mähliche von obigem Befehl in Kenntnis « . D .
ib . et dod . d . ( M . B . XV , I 16 . )
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134Q .
3 1 . Mart .

1 . April .

£ . April .

6 . April .

11 . April .

1 4 . April .

l6 . April .

Ruprecht Pfalzgraf zu Rhein bewilligt dass sein Bruder Rudolph die Dorfschaften Ne¬
ckerau und Rinhofen , sammt der Mühle zu Videnheim an Engelhard von Hirschhorn für acht¬
tausend vierhundert Pfund Haller verpfänden dürfe . G . am Dinstag noch dem Sonntag Ju¬
dica . ( c . S . )

Carl Rö mischer Runig versetzt und bestätigt dem Bischof Gerhard zu Speyer folgende
Pfandschaften : die Stadt Landau und die Marken für 5200 Pfd . Heller und 100 Mark Silbers ;
die Juden zu Speyer und in allen bischöflichen Vesten , Schlössern und Gerichten für 7000 Pfd .
Heller ; die Stadt Weybstat und den Kirchensatz daselbst für die Summe von 3200 Pfd . Heller ;
die Vogtei über das Kloster und Dorf Otenheim mit Zubehör für 1000 Pfd , Heller ; ferner
schlägt er noch für die ihm vom Bischof geleisteten Dienste auf Landau 5000 Pfd . Heller . G ,
ze Speyer dez nechsten Mittbochen vor dem Palm tag . ( c . S .)

Chunrad der Eschenweck verzichtet dem Kloster Ettal auf alle Forderung und Ansprüche
an den halben Hof datz Aw bei Schlechdorf und an die Schwaig zu Holcnsteinsaw unter Eschen¬
loch . G . an dem Palmtag .

Friedrich von Heidekke Hofrichler des Römischen Königs Carl bewilligt in dessen Namen
auf dem Gerichtstage zu Speyer dem Burggrafen Johann von Nürrnberg die Versetzung des
Landgerichtes nach Kadolzburg . G . dez nechsten Montages nach dem Palmtage .

Margareth , Röm . Kaiserine , gibt um Gott und Kaiser Ludwigs Seel willen das durch sie
von Katharina der Wiltkaufh ' n gekaufte Haus zwischen der Parfuzzen Kirchen und dem Haus der
Kammermeisterin , als rechtes Aigen der Capelle S . Margaret zu steter Herberg des Kapellan
ohne Steuer und Zins . G . zu München an dem Osler Abent - ( c . S . )

Bischof Friderich von Bamberg entscheidet den Streit des Klosters Langheim mit Albrecht
von Aufsezze dem alten in Betreff eines Hofes zu Ileinzendorf . Beisitzer des Gerichts waren :

Walther Abt auf dern Münchbcrg , Heinrich von Hechenbach Dornprobst zu Wirzhurg , Chunrad
von Gyech , Fürspr echer des Abts von Langheim , Voilant von Wisenau Fürsprecher des Albert
von Aufsezze , Friderich von Streitperch , Wolfram Truchsess , Chunrad von Liebspcrg , Eyring
von Redwilz , Ulrich von Seybot von Egloii ’stein , Chunrad Wolferstorfer , Ulrich von Lauffen -
holz , Heinrich von Walderifels , Popp von Wichsenstein Ritter , der reiche Chunrad Scheizzen ,
der Schultheiss zu Nürnberg und Heinrich von Libsperch Schultheiss zu Babenberg . G . » n
der Mittwoch nach dem heiligen Ostertag .

Ludowig Marggrave ze Brandenburg etc . schenkt dem Gotteshause zu Pollingen die von
ihm und seinen Vordem bisher besessene Vogtei über die Klostergüter zu Hartse , Rotse , Hau -
Lelvingen , Gozzenhoven , und Hausen bei Wyldenberg . G , ze Potzen an dem Pfintïtag vor
Georii . ( c . S .)
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î 6 . April .

Derselbe bekennt , Ulrich dem Eresinger für seine Pfandlosung die er selb an Meran ge -

tban hat , und damit er sich dester pas zu seinem Dienst fertige , fünf Mark Perner Mcraner

Münze schuldig geworden zu seyn , und verpfändet ihm hiefür seinen Hof zu Hüsen gelegen

bei Geitendorf . G . vf Tyrol an Pfinztage in der Osterwoche . ( c . S . )

18 . April . Derselbe verpfändet Deklein dem Prukker und Hainrichen dem Lungellein , Bürgern zu

Prichsen , für 100 Mark Perner drei Güter , wovon eines Kosterzay , die andern zwei Nider - Zirsnat

und Ober - Zirsnat heissen . G . ze Potzen in der Teutschen Herren Hause des Sarntztags in der Ostern .

5Î Antelman von Grafbech Ritter gelobt seinem Herrn H . Heinrich Erzbischof ze Mentze ,

wann er nächst zu ihm komme , von dem Huse Bekelnheiin und Sobernheim und andern Vesten

zu schwören , wie andere seiner Amtleute damit zu warten . D . Pingen , sabbato post diem paste .

Ï0 . April . W ’inhart von Rorbach Ritter verkauft seinen Acker gelegen datz Erringen in dem mittein

Esch für sechzehn Pfund und vier und dreizehn Schilling dem erbern Manne Bertold den

Schwarzen Bürger zu Augsburg . Bürgen : Cunrad von Haldenberg Fiorbachs Vetter , Herrmann

der Piouch von Erringen , Lutz von Wabern von Western Kutzenhoven , Rouch Lengenveld von

Ostern Kutzenhoven , Heinrich Buchibrunn von Erringen . G . des nächsten Montags vor S .

Georgen Tag .

Heinrich Abt ze Kempten und der Convent verkaufen dem ehrsamen Manne Heinrich

dem Widemann von Dietinansriet um acht Pfund Pfennige ihr Vierttheil des Gütleins gelegen

ze Dietmansriet bei des Hertnagïls Gut in dem Dorfe . Zeugen : Cunrad von Mermengers , Cun¬

rad Kämerlin der Landamman , Jacob der Degan , Johan Fotzen der Schriber . G . vor S . Georien -

Tag an dem nähsten Mentag . ( c . S . )

1)
Aberdar genannt von Sekendorf Vogt zu Kolbenberg ertheill einem Bürger zu Leutershaus -

sen einen Gerichtsbrief , kraft dessen er in dem ruhigen Besitz eines ihm von einem Mitbürger

angestrittenen Holzes zu Püchelberg bleiben solle . G . zu Leutershausen an dem nehsten Mon¬

tag nach ausgender Ostcrwuchen .

22 . April . Cunrad der Stirer Ritter von Vbermutzhofen giebt dem Probst Dietrich von Nivenstein und

dem Convent von Sulnhofen zur Wiederlosung eines ihm versetzten Fischwassers nach Verfluss

des ersten Termins , noch ein Jahr . G . an der nehsten Mittwochen vor S . Georientag . ( c . S . )

5? Hans der Vbelacker und Anna seine eheliche Wirthin verkaufen Annen der Priorin und

dem Konvente des Katharinen Frauen Klosters zu Augsburg ihr Gut datz As 'nain um 32 Pfd .

Augsburger Pfenninge . G . an sant Georgen Abent . ( c . 3 S . ) /
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1 54Q .

2 3 . April -

24 . April .

2Ö . April .

27 . April .

30 . April .

1 . Mai .

3 . Mai .

3 . Mai .

Ludwig und Friderich Grafen zu Getingen und Landgrafen in Elsazzen verkaufen an Ul¬
rich den Wagner ein Juchert Ackers zu Ziswingen enhalb des Nortbaches , \ Juchert auf der
srnalen Lach , und ■§• Juchert zu Bintzach , als rechtes und unvogtbares Aigen . G . an S , Georyen -
tag . ( c . 2 S .)

Die Grafen Gerhard und Hans von Bien eck eignen dem Goltstein von Gattenhofen die
Mühle , Güter und Wiesen in der Ziegenbach , welche dieser vormals von der Grafschaft Rieneck
als Lehen getragen hat . G . am St . Marcus abonde . ( c . S . )

Valentin von Sauwilenheim Ritter Legiebt sich in des Stifts Mainz Dienst gegen König
Carl von Böheiin und Gcrlach von Nassau , der sich nennt Erzbischof von Mainz . G . ze Elte -
vil uf den nächsten Suntag nach Sente Jurgen Tag .

Marquardus episcopus Augustensis consentiente capitulo incorporat monasterio Cesariensi prop¬
ter pietatem hospitalitatis et elemosinarum largitionem , quae cunctis transeuntibus ibidem et pe¬
tentibus impenduntur , ecclesias parrochiales in Grabrehtzhoven et in Wissenhorn , nec non in
Berge prope Werdeam , quarum jus patronatus jam ad monasteiium perlinet . D . Auguste proxi¬
ma feria secunda post diem beati Marci Ewangeliste . ( c . 2 S . )

Clemens Papa decano ecclesiae Novi monasterii Herbipoli negotium committit causam
injuriarum et vexationum ab armigeris de Grumbach et aliis monasterio Coeliportensi illatarum
examinandi et decidendi . D . Avenione If . Kalend . Maji .

Bruder Ott von Heydegg , Comentur de3 deutschen Ordens zu Esslingen , verkauft an Per -
thold von H agnen Probst zu Spalt , Maister Heinrich , Chorherrn auf dem St . Willibalds - Chor
zu Eichstädt und Herrn Herbrand Vicarier auf dem Dom daselbst , seinen Hof zu Hirnstetteu
um 80 Pfd . Heller . G . am St . Walpurg - Tag .

Gottfridus Pataviensis ecclesiae episcopus monasterio in Alderspach ecclesiam in Schoenavv
pro ecclesia in Teya permutat . D . et À . Pataviae in crastino beatorum Philippi et Jacobi apos¬
tolorum . ( c . S . ) ( M . B . V . 430 . )

Die Grafen Eberhard und Ulrich von Wirtenberg , Gebrüder , bekennen dass sie im Verein
mit den Grafen Ulrich und Ulrich von Helfenstein allen Kaufleuten von Augsburg in Eides
Weise verheissen haben , alle andere Kaufleute , von welchen Landen , Städten und Gegenden
sie sind , sie reiten , fahren oder gehen , gegen Erlegung des Geleitsgeldes zu sichern -, nämlich
von Lastkarren und geladenen Wägen sind von jedem Pferde 15 Schilling Haller zu erlegen ;
zu Veihing soll das Geleitsgeld noch besonders erlegt werden ; das Geleit hebt an zu Gepping
und zu Alon und geht bis Bruhsel und umgekehrt ; wer die Strasse von Alon herabfährt , gibt -
das Geleitsgeld über die 15 Schillinge , welches der verstorbene Schwager der Obigen , Graf
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8 . Mai .

10 . Mai .

11 . Mai .%

12 . Mai .

lGi
♦

Ludwig von Oetingcn von Alen gegen Gcmünde mit ihren Gunsten nahm . Sic stehen übri¬

gens für alle Beschädigungen in ihrem Geleite gut , ausgenommen für jene von Seite der Herren

Yon Bayern , des Kaysers Kinde , und deren von SwartzLurg und deren Helfer . G . ze Stuogar -

ten an dem Sunnenlag nah sand Walpurg tag .

Wilmar von G 3' nmicli und Heinrich Herrn Simon Bayers von Boparten Sohn sagen

durch Willen Königs Carl Heinrich dem Erzbischof von Mainz ab . G . am achten Tage

S . W ' alpurge der hl . Jungfrauen .

Dietrich der Erlinger gelobt den Herren Heinrich von Otmaring und Albrecht den Satel -

bogär dessen Schwager deren Hof ze Jering auf nächste Lichtmess ledig zu lassen . Siegler :

H . Degenhard der Ilofär , H . Friedrich der W r eichser von Traubling , H . Albrecht der Satelbog -

ner , H . Friedrich der Ilyllprant von Jering . G . des Suntags vor S . Pangratii Tag . ( c . S . )

Guido tit . sanctae Ceciliae presbyter Cardinalis et apostolicae sedis legatus indulget mona¬

chis Sti . Zenonis , ut quislibet birretum supra caput portet quod sacerdotes seculares deferre seu

portare consueverint , de colore tamen congruo et honesto . D . Padue V . Id . Maij , pontificatus

domini Clementis pape VI . anno octavo .

Sifridus de Hurnheim pro quatuor scolaribus et choralibus ad legendum et cantandum in

ecclesia collegiata Iiaugensi varios proventus annuos de bonis in Lengield et in ßüchold desti¬

nat . D . feria secunda post dominicam Cantate . ( c . S . )

Uebereinkunft zwischen Fridrich Bischof von Babenberk , Albrecht Bischof zu Wirtzburk

Gebrüder , und Johannes und Albrecht Burggrafen von Nürenberk rücksichtlich des Nachlasses

des verstorbenen Herrn Conrads von Slüzzelberk . Die Vesten Senftenberk und Tiinnefelt , mit

Ausschluss des Antheils der von Tiinnefelt und der dazu gehörigen Güter , so wie Ebermanstat

und Sluzzelfelt sollen unverzüglich den beyden Bischöfen eingeräumt werden . Alle zu den vor¬

genannten Otter : gehörigen Güter sollen in vier Theile getheilt werden ; die gebrochene Veste

Rotenstein soll unaufgebaut bleiben , die Güter aber sollen getheilt werden ; die Veste Rabenstein

soll den Burggrafen Zufällen , die Güter sollen getheilt werden ; die Veste Betzenstein soll zur

Hälfte den Burggrafen zufallen , so wie der von Slüzzelberg selbe mit dem Landgrafen von Lu -

tenberk theilte , sammt den zur Hälfte gehörigen Gütern ; sollte sich erweisen dass selbe ein

Bambergisches Lehen ist , so werden die Burggrafen sie zu Lehen empfangen ; die Güter zu

Wyach , die des Hochstifts Babenberk Eigen sind , sollen demselben verbleiben ; den Burggrafen

soll im Voraus verbleiben die Hälfte aller Güter die in das Gericht zu dem Nuwenhof gehö¬

ren j so wie sie der von Slüzzelberg Pfandtschaftsweise vom Reich besass , und an der andern

Hälfte sollen sie ein Viertheil erhalten ; zu weiterer Auseinandersetzung dieser Theilung sind

ernannt : Erkinger von Sansheim , Voilant von YVysentowe , Burkart Höruf , Conrad von W ryden -

berk Ritter , und W ' yger von Meyenberk ; die Vorgenannten sollen aus der Verlassenschaft21
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1349 - 40 Pfd . Haller jährlicher Gülte absondern , und sie für ein im Kloster Slüzzelawe , wo der

verstorbene Conrad begraben liegt , zu stiftendes Seelgeräth verwenden ; die Burggrafen entsagen

allen Rechten auf die Vesten Nydegge , Wyschenfelt , Stryperk und Gryfenstein etc . Teydigungs -

männer : die vesten Ritter Conrat von Gyech , Voilant von Wysentavve , Erkinger von Sansheim ,

Conrad Zolner , Burkart von Seggendorf und Burkart Höruf . G . ze Jphoven am Dynstag nach

sant Johans - tak ante portam latinam . ( c . 4 S . )

14 . Mai . Isengard von Brunecke Meisterin und das Convent des Klosters Rupertsberg bey Bingen

vererben ihr Haus in der Kappesgasse allda gelegen an Hans Gwillkin für die jährliche Ab¬

gabe von vier Pfund Häller . D . II . idus Maji . ( c . S . )

15 . Mai . Eisbet die Schenchin , Dyetrichs des Scbenchen von Flügelsperch Wittwe , schenkt in Anbe¬

tracht dass ihr verstorbener Hauswirth und dessen Ahnen die Kloster Neuburgische Vogtei zu

Eytenhofen vielleicht unrechtmässig genossen , dem genannten Kloster ein Pfd . truches geltz Reg .

Pfg . das gatergelt ist aus dem Obernhof zu Täusingen . Mitsiegler : Ulrich von Eeonrod , mit

dem Siegel des Chorgerichts zu Eichstädt , und der Obigen Oheim Herr Herman von Stauff ,

obrister Schulmeister zu Eichstädt . G . des nähsten Freytags vor dem AufFertag . ( c . 3 S .)

Albertus ecclesiae Herbipolensis episcopus presbyterum Gottfriedum Stretz ad vicariam bene¬

ficii altaris Scte . Catherinae in ecclesia parochiali Windeshain per religiosum fratrem Berthol -

dum Burgravium de Nürnberg , commendatorem domus theutunicorum in Virnsperg praesenta -

tum , investit . D . Id . Maij . (c . S . )

18 . Mai . Carl Römischer König verheisst dem Grafen Emeche von Liningen seiner getreuen Dienste

wegen bis nächsten Georitag 5000 Pfd . Heller zu zahlen . G . zu Feld bei Castel des nehsten

Mantags vor der Uffart unsers Herrn .

îî Erkenger von Sauwensheim genannt von Kottenheim Ritter und Alheit seine Elichwirtin

verkaufen mit Gunst und Willen Erkengers von Sauwensheim Thumherren des Stifts zu Wirtz -

burg , Conrades von Sauwensheim Ritters , ihrer Söhne , und Sophyens Cunrades Elichwirtin , an

Hansen Negelin , Bürger ze Wirtzburk einige Häuser in Wirtzburk vmb zweintzig und hundert

Pfund Heller . Bürgen : Johans Schenk von Erpach , Ertzpriester des Stifts ze Wirtzburg , Jo¬

hans Henker Bürger ze Wirtzburg . Siegler : der Offizial - Richter Erkenger von Sauwensheim

und die Bürgen . D . eod , d .

20 . Mai . Gerlacus archiepiscopus Moguntinus indulgct civibus Moguntinis destructionem villae Cassel ,

nec non turris ecclesiae in Flörsheim , ne hostis exinde possit civitati Moguntinae damnum in¬

ferre . D . in vigilia ascensionis Domini Jesu Christi .

Î5 Rudolf von Nidern - Wissach verkauft dem Convent zu Backenant sein Lehen zu Ober -
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134 J . Wissach wie selbes Conrad von Richenberg besessen um 6 Pfd . Heller . Siealer : der Edel -

knecht Friedrich von Gumeringen . G . an Unsers Herren Uffert Abent . ( c . S . )

21 . Mai .
Seyfried der Laiininger und Ortolf sein Bruder geben dem Gotteshaus zu Aetel ihre Vog -

tai die sie gehabt haben von den Fürsten von Bayern auf dem Hof zu Ebersdorf auf . Zeu¬

gen : Friedrich der Chienperger Laritrichter , Ekk der Tullinger Bürger zu Wasserburg . G . an

unsers Herrn Aufrerttag . ( M . B . 1, 3 06 . )

21 . Mai . Buger der Svvarzenburger zu Eeynhausen sieht nach seiner Brüder Ulrich und Gottfried

Willen und Gunst von allen den Rechten ab , die ihm von der Abtissin zu Niedermünster an

ihrem Weingarten gelegen zu Reynhausen an der Champf - Strazze , früher verliehen wurden .

Siegler : H . Kameiitz von Särching Richter in der Vorstadt zu Regensburg . G . des nächsten

Suntags nach dem hl . Auffert - Tag unsers Herrn . ( c . S . )

Godefried von Hatsfelt tritt in Dienst des Stifts Mainz wider König Carl von Böheim ,

Gerlach von Nassau , den Landgrafen von Hessen , und den Bischof von Münster , auf ein Jahr ,

und um Sold zu hundert und zwanzig Pfund Iläller . Siegler : Ludwig Schenk von Sweins -

berg . ( c . S .)

25 . Mai . Nielaos Korpz von Howizele wird von Curie von Falkeristein Domprobst und Vormünder

des Stifts Mainz in den Dienst des Stifts gegen König Karl von Böheim und Gerlachen von

Nassau aufgenommen . D . Eltewil in die b . Vrbani .

ii Hainrich der Bruemaister von Escheloch schenkt dem Gotleshause Slehdorf zu einem Seel -

geräthe seine Hube zu Awe bei Slehdorf , welche er von , Herrn Berthold von Sevelt zu Lehen

trug , und die ihm derselbe geeignet hat . D . eod . d . ( M . B . IX , 2Ç . )

» Ulrich von Eglofstein giebt mit gutem Willen seines Bruders Sibot den Hof ze Vor¬

bin und die Seiden Herberge dabei dem Gotleshause zu Speinshart zu rechtem Eigen . D ,

eod . d . ( c . S . )

26 . Mai . Marcjuardus electus et confirmatus eccl . Augustensis , ecclesiae S . Mauritii Augustae ad

augmentandum divinum cultum parochiales e -cclesias in Hurloch , Obergermaringen et Münster

incorporat . D . Augustae feria tertia ante festizm pentecostes . ( c . S . )

27 . Mai . Cunrad der Kämmerer von Tegernhaim verleiht eine seiner Peunten zu Tegernhaym bei

der Schirgen - Peunt gelegen VIrich dem Pynter von Tegernhaim , gegen jährlichen Zins ie des

dritten Eimers von allem Wein der davon wird . Siegler : H . Dietrich der Zoller Richter zu

Tegernheim . G . des nächsten Mitii -chen vor Pfingsten , ( c . S . )

21 *
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28 . Mai .

29 . Mai .

30 . Mai .

2 . Juni .

3 . Juni .

4 . Juni .

Cune von Falkenstein Domprobst und Vormünder des Stifts Mainz nimmt mit Wissen und

Willen H . Heinrichs Erzbischofs von Mainz den strengen Ritter H . Diether Komere zu des

Stifts Diener auf gegen H . König Karl ze Beheim und H . Gerloch von Nassau der sich nennet

Erzbischof von Mainz , und verspricht demselben sechsthalbhundert Pfund Haller . G . ze Ern -

fels uf den Dunrstag vor Pfingestag .

Francis Abt des Klosters Waldsassen verkauft des Klosters Gut und Dörfer ze Pirkk und

Bischolfsdorf , zwei Höfe ze der Reut , ausgenommen den Zehent , um anderthalbhundert Pfd .

Regensb . Pfg . an Ulrich und Johann die Landgrafen von Leuchtenberg . G . am nächsten Frei¬

tag vor dem hl . Pfingsttag .

Karl R .omischer König entbietet den Bürgermeistern , Räthen und Bürgern det■ Stadt Augs¬

burg allir der Juden gut die vergangen seyn dem edlen Fridrich Herzog zu Teck auszuant¬

worten . G . ze Mentz an dem heiligen Pfingstabent . ( c . S . )

Derselbe aignet dem Kloster Seligenporten das Gut zu W ’ydenwanch da die Veste gelegen

ist . G . zu Mainz an dem Eritag in der Pfingstwoche . ( c . S . )

Engelhard von Münster , Karl von Frankeneck , Boppe und Contz von Pferdesdorf genannt ,

Hans und Heinze beede von Boppenhofen erkaufen von ihren I-Ierrn Grafen Boppo von Hennen¬

berg und Grafen Bertold dessen Sohn , Haus und Stadt Ebenhusen mit allen Zugehörungen , mit

dem Gut zu Pferdesdorf , und mit dem Vorwerch und den Wiesen zu Eckenhusen um die

Summe von zweitausend Pfund guter Heller , und gestehen den Verkäufern das Wuederkaufs -
Piecht zu . G . den 2 . Juni .

Karl Römischer König erklärt dass der edle Heinrich von Dürwang , welcher ihn als Rö¬

mischen König zu seinem rechten Herrn erkoren und ihm gehuldigt und geschworen hat , aller

Freyheiten , Lehen , Rechte und Pfandschaften gemessen solle die er von dem B .eich erworben

hat . G . ze Mentz an Mitwochen nach dem Pfingsttag . ( c . S . )

Goldstein von Gattenhofen jetzund ein Amtmann ze Rotenfels verkauft für vierhundert ein

Pfund Pläller dem vcsten Manne Dietrichen von Hohenberg seinen Hof in dem Dorfe Whsent -

pfelt , zwölfthalb Acker Whesen an der Ziegenbach unter der Bachliten , die Mühle an der Ziegen¬

bach , eine jährliche Hällergült zu W ’ isentpfelt , allen seinen Theil des Zehents in dem Dorfe und

der Marke ze Massenbuch . Bürgen : die eibern Leute Horant von Grünfeld , Berchthold von Grunbach ,

WTfingen und Cunrad von Flache . G . an dem nehesten Dunrestage nach dem hl . Pfingestage . ( c . ÓS .)

Ritter Burkart von Seggendorf Vogt zu Onolspaeh , Goltpiihel der Schenk Ulrich von Re¬

chenberg , Albreht der Schenk von Leonrod , und Brun der Amman von der Lapfenburg entschei¬

den eine Streitsache wegen eines Erbrechts auf dem Gut zu Wntzendorf , welches Cunz Vogt

von Watzendorf besitzt , zu Gunsten des Klosters Hailsbron . Zeuge : Putter Gotfrid von Whters -

dorf , Pachter zu Winspach . G . an dem Donrestag in der Pfingstwochen .
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4 . Juni .

Marquardus episcopus Augustanus ecclesiam parochialem in Giengen mensae praepositurae
in Herbrechtingen unit . D . Augustae feria quinta Ebdomad . Penthccostcs .

7 . Juni . Heinrich Dechant von Slyers wird mit dem Kloster Fiirstenfcld um Ulrich des Gerers von
Oed Kinder durch Herrn Wernhart von Waldegg vertaidingt . Zeugen : Ulrich der Schottel ,
Herrn Wernharts von Waldek Richter . G . des nächsten Suntags nach dem Pfingst Tag . ( c . S .)

9 . Juni . Perichtold der Täschinger Richter zu IVIongolting bestätigt dass an ofFem Gericht geurtlt
ward : Cunrad der Amman von Scheyr habe hinz Frau Annen H . Johann des Hiltprands Wittwe
um die Raureclit des Arntshofs ze IVIongolting ze Osten weder Ansprach noch Forderung . Bei
den Rechten w' aren : H . Friedrich der Weichser von Traubling , II . Friedrich der Hiltprand von
Jering , H . Friedrich der Schcfpech , H . Heinrich der Täschingcr , H . Cunrad der Paulsär . G .
des nächsten Eritags vor S . Veitstag des heiligen Herrn , ( c . tí .)

5) Ott Troetzitz von Viechkirchen bekennt dass das Gut daselbst worauf er haust , und wel¬
ches er vormals den lieben Herrn von Undisdorf verkauft hat , nach Rath seines Herrn des
Hilgershusers derselben Eigenthum ist . G . an dem nechsten Erchtag naucli der Pfingstwo -
chen . ( c . S .)

12 . Juni . Goltstein von Gattenouen , Ritter und Amtmann zu Rotenfels , verkauft mit Ausnahme Swe -
deren von Wisenphelt und Heintzen in dem Hofe zu kleinen Wernuelt , alle seine eigenen
Leute wie sie sein Schwager Helmbrich voir Steinfclt besessen hat an Dietrichen von Hohen¬
berg um siebenzig Pfund Heller . Riirgen : Eberhart von Rynecke , Iieintze von Witzestat : G .
an deme nehsten Fritage vor sancti Viti . ( c . 4 S .)

5) Carl römischer König bestätigt dem edlen , Conrad von Trimberg alle vormals von dem
teutsclien Reiche ihm ertheilten Privilegien und Handvesten . G . zu Mainz nächsten Freytags
nach des heiligen Leichnahmstag .

14 . Juni . Stephan Antwurter und seine Hausfrau Adelheid verkaufen dem Capitel der Chorherrn zu
Chiemsee ihr Gut zu Ratzing im Gericht Rosenheim , und setzen als Unterpfand ihre beiden
Güter zu Hentenhaim . G . an sand Veitz About .

13 . Juni . Chunrad der Chneuzzel von Choerrein , seine Hausfrau Chunegunt , und Ulreich und Mirbot
seine Brüder , verkaufen dem Kloster St . Mang ihren Acker zu Matzental in der Hell . Zeu¬
gen : Leutwein in dem Faumgarten von Pfäffelstein , Ulrich der Winzenhover von Wintzer ,
Pesel der Beck in dem Regen . G . an sand Veitstag .

n Heinrich Löffel und seine Hausfrau so wie ihre Kinder Johans und Ann erklären dass
das Haus und das Gesäss , welches sie zu Lindau gegen dem Baumgarten zu erbauen , zur
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1349 . Hälfte den Aeltern und zur Hälfte den Kindern gehören soll . Siegler : der obigen Lehenherr ,

der Frige zem Tor . G . ze Lindow an sant vits tag ze mittem Brächet vor sant Johans tag
ze Sunwenden .

1 fi . Juni . Piüger der Gräwl von Havgoltshach und sein Sohn Johann geben dem Kloster Malhers -

torf Frau Adelhaid des Stuhleins Tochter von Drauchbach , die ihr Eigen ist . D . in die S . Viti .

20 . Juni . Karl Römischer König verjeht seinen Landvbgten in Oberschwabeil Vlrich und Vlrich Gra¬

fen von Helfenstein , dass er den Bürgern von Memmingen , um die Gethat dass sie die Juden

tödteten und verbrannten , gänzliche Sühne und Huld gegeben habe . G . zu Frankfurt an dem

Samstag vor S . Johann Baptist . ( c . S . )

2 1 . Juni . Derselbe verleiht dem Burggrafen von Nürnberg Johann und dem Domprobst Niklas zu

Prag das Umgeld zu Nürnberg auf drei Jahre . G . am nächsten Sontag vor St . Johanns Tag
ze Sunwenden .

23 . Juni . Peter der Lengendorfer begiebt sich gen das Kloster Fürstenfeld seiner Ansprach hinz den

Forsthof ze Gunzelhoven , von einer Handveste wegen die er hat von dem Pritelpeken zu Frei¬

sing . G . an S . Johanns - Abend ze Sunwend .

25 . Juni . Rudolph Pfalzgraf bei Rhein giebt zu der königlichen Belehnung des Grafen Johann von

Nassau mit dem Camerstein seine Zustimmung . G . ze Frankenfurt des Dunrstagz nach S . Jo¬

hannstag als er geboren ward .

2Ó . Juni . Bertolt von Lore verzichtet auf den Hof Teckenhof genannt und eine Hube zu Zischen -

dorf , welche in seiner Abwesenheit von seinem Bruder Eckehart dem Kloster Sulz verkauft wur¬

den . G . an dem tage Johanis und Pauli .

Heinrich der jung Zant und Frau Elspet seine Hausfrau , der Rauschlinen Tochter von

Vlm , bekennen : an ihren Vater und Swehcr Herrn Heinrich den Zant um Heimsteuer keine

Ansprach und Forderung mehr zu haben . G . des nächsten Freitags nach S . Johannes Tag ze
Sunewenden .

2Q . Juni . . Peter von Ekk Vitztum zu Straubing und Albert sein Sohn stiften zu Ekk in Neuhauser

Pfarr eine Kapelle mit täglicher Messe durch ihren Kapellan , doch ohne Nachtheil des Klo¬

sters Metten und der genannten Pfarrey . G . am Tage der hl . Zwelfpoten Peter und Pauls , ( c . S . )

4 . Juli . Seifried yon Stulen begiebt sich seiner Ansprache an zwei Höfe ze Ahingen wovon der

eine Eigen ist , der andere Lehen von Marschalk Heinrich von Bappenheim die Frauen Agnes

von Holzheim besitzt . G . an S . Ulrichs Tag . ( c . 2 S . )
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4 . Juli .

Gysel die YVelserinn H . Johann des Welsers selig Wittwe verkauft für dritthalb und acht¬

zig Pfund Augsb . Pfge . ihren Plof daz Wäringen der Zinslehen ist von dem Amthof ze Wä -

ringen als ein Zinslehen an Leupold den Creuzknecht Bürger ze Augsburg . Zeugen : H . Cun -

rad der Minner , H . Berthold der Biederer Pfleger der Stadt Augsburg . G . an Sant Ulrichs¬

tag . ( e . S . )

5 . Juli . Hermann von Erising giebt dem Kloster Fürstenfeld zu einem Seelgeräth sein Leibrecht

auf dessen zwei Hofstätten ze Wildenrod ledig . Zeugen : Conrad der Wulfinch von Emmering etc .

G . des nächsten Tags nach S . Ulrichs Tag . ( c . S . )

) 3 . Juli . Cunrad Sterner Wachtmeister in Wiltberger Wacht berichtigt einen Streit zwischen Hein¬

rich Gartner Bürger zu Regensburg und Berthold von dem Adelrnanns Hof , um eine Privetgrub

die gelegen ist auf des Gartners Hofstatt , darnach der Letztere nur einen Gang dazu haben

soll . G . an S . Margreten Tag . ( c . S . )

»

II

Peters von Wolfstein giebt seinen lieben Töchtern Anna der Schenkin und Barbara der

Schenkin , Klosterfrauen zu Seligenporten , zwei Pfund Hüller jährl . Gült aus einem Gut ze Rein -

prechtshoven . Mitsiegler : Peters Sohn Herr Heinrich der Schenk von Geyern , gesessen zu

Plirzberg . D . eod . d . ( c . S . )

14 . Juli . Margaretha römische Kaiserin bewilligt den geistlichen Frauen zu Altenhohenau hinsicht¬

lich der vom seligen Kaiser Ludwig denselben überlassenen zwei Pfunden weitz salz und acht
Pfunden chleines salz die Zollfreiheit bei der Maut zu Purchausen . G . ze Purchausen dez

nächsten Ertags nach sand Margareten tag . ( IM . B . XVII , 4Ó . ) ( c . S .)

Gräfin Udalhilt von Hals gibt dem Kloster S . Salvator ihr halb Gütel zu Utenchoven bei

dem Pfarrer Widern zu Eigen gegen Haltung eines Jahrtags . G . des nächsten Tags nach

S . Margareten .

17 . Juli .
Eberhart der Truhseitze von Walpurg cpittirt Herzog Albrechten von Oesterreich den Em¬

pfang von vierthaJbtausend Gulden Florentiner . G . an dem nähsten Vritag nach Margarete .

20 . Juli .
Läutwein auf Tunawe Bürger zu Regensburg bekennt zur Heimsteuer zu seiner Frau

Clara von H . Heinrich dem Baumberger Bürger zu Regensburg das ihm versprochene Gut

wirklich erhalten zu haben . G . des nächsten Montags nach S . Margareten Tag .

21 . Juli .
Chunrat von Aufsezze urkundet über seine mit den Burggrafen Johann und Albrecht zu

Nürnberg bewirkte Einigung , gemäss deren ihm diese für die bisherigen und künftigen Dienste

200 Pfd . Heller zahlen sollen , wovon sie ihm ICO Pfd . auf die Veste und Güter zu Mistelbach

•



1Ô8

154g . geschlagen haben . Dagegen verspricht der von Aufsess ihnen mit seinem Theil der Veste zu

Aufsess , so langa sie leben , zu gewarten und zu dienen . G . Dienstags Yor S . Jacobi .

23 . Juli . Die Gebrüder Boppo und Eberhardt von Troghaw verzichten auf die Veste Rabenstein .

G . an dem liebsten Donnerstag vor St . Jacobs - Tag .

*3 Chunrad Graf von Schaumburg Probst de * Stiftes St . Andre zu Freysing überlässt seine

Hofstatt an der Lugpanch Eberhard dem Harder , Elspeth dessen Hausfrau etc . zu vier Leiben

gegen eine jährliche Abgabe von Pfd . Münchner Pfenning auf St . Jörgen Tag . G . des näch¬

sten Tags nach St . Marien Magdalenen Tag .

2 Ó. Juli . Cune von Falkenstein Domprobst und Vormund des Stifts Mainz versetzt mit Willen Erz¬

bischofs Heinrich von Mainz GysiJbrechte von Mertebach , einem edeln Knechte , des Stifts Hof

und Schäferei zu Nullingheim bei Achaffenburg für 333 Pfund Häher . G . zu Eltevil uf den

Sontag nach S . Jacobs Tag .

3 0 . Juli . Seybot von Tettelheim verkauft seine Veste zu Tetlheim nebst Gericht , Urbar und aller

Zugehör dem Erzbischöfe Ortolf von Salzburg um 4235 Gulden . Siegler : Chunrat Bischof zu

Chyemsee , Chunrat von Velben , Eckart von Tann , Chunrat Chuchel Hauptmann zu Salzburg ,

und dessen Bruder Hartneid , Pfleger zu Tittmaning . G . zu Salzburg an Pfinztag nach St . Ja¬

cobs Tag des Zwelfpoten .

??

55

Ulrich der Reicli Bürger zu Amberg bekennt dass ihm der edel Herr Scheuch Ludwig

von Eeychenekk Pfleger zu dem Lichtenstein sechzig Pfund Haller für seinen Vetter Schench

gewert habe . Gezeugen : H . Wernher der Landschreiber zu Amberg , Erhärt der Rutz , Curirat

der Alhart , Heinrich der Rehtzer , und Hanse der Kästner Bürger zu Amberg . G . Pfintztags

nach sand Jacobstag . ( c . S . )

Friedrich der Weisse Bürger zu Regensburg , der von seiner Unfur wegen damit er sich

und seine Hausfrau verdirbt , in der Herren von Regensburg Vanchnusse gekommen , gelobt nach

erfolgter Loslassung , in den nächsten drei Jahren in kein Leuthaus weder in der Stadt noch

in der Vorstadt des Trinkens wegen zu gehen , widrigenfalls sein Haus an der Haid und sein

anderes Habe seiner Hausfrau und seinen Kindern verfällt . G . des Pfinztags nach S . Jacobs¬

tag . ( c . S . )

31 . Juli . Der Rath und alle Gemein der Bürger zu Regensburg geloben in den nächstfolgenden

fünf Jahren keinen Eingebornen oder dessen Hausfrau eine Eingeborne ist zum Bürgermeister

anzunehmen , von dem wegen weil solche ihren Freunden in der Stadt ze vast zu legen wider

sie alle arm und reich . G . an S . Peters Abend zu der Kettenfej ' er . ( c . S . )
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1 . Aug .
Seybot der Tetelhaimer

Jochperg und der Jncell bei
ihm zu Lehen getragen hat .

eignet dem Stifte St . Zeno die Schwaige Harwach zwischen dem
dem Weispach im Gericht Halle , welche Fridreich der Zungel von

G . des nechsten Samptztags nach sand Jacobstag in dem Suit . ( c . S . )

5 . Aug . Michel Pronvischer zu Vilshofcn verkauft an Marichart den Schreiber Bürger zu Vilsho -
fcn ein Pfund ewigen Gelds aus seinem Gut zu . . . . und giebt ihm dasselbe mit Salmans -
Hand des Herrn von Hals auf . G . an sand Oswaltztag . ( c . i S . )

7 . Aug . Johans von Ehingen gesessen ze Raistingen und Adelheid seine ehel . Hausfrau verkaufen
für fünf Pfd . Pfge . dem heiligen Herrn S . Alban ze einem ewigen Licht ihre zwei Hofstätten
gelegen zu Selbe in dem Dorf , und setzen darum ze Fürpfand ihre Aecker und Hofstatt ze
Reislingen die sie von Herrn Ott von Greifenberg zu Lehen haben . Zeuge : Ulrich Schiet
Richter ze Diesscn . G . an S . Aferen Tag .

I'

I

9 - Au S ‘ Friderich Bischof zu Bamberg spricht gegen Hans den Hürflerin von Lichteufcls dem Klo¬
ster Banz sechzehn Aecker gelegen vor dem Herweg zu . Zeugen : Chunig von Redwiz , Ulrich
von Lauffenholz , Wolfram von Redwitz , Johann Goldsmit , Fritz Zeller , Chunrad Rab , Chunrad
Rabeneck , und Peter Zeller Bürger und Schöppen . G . an dem Sontag Laurentii .

Heinrich der Adclzliauser sagt das Kloster Fürstenfeld um ! 4 Pfd . Haller der Ansprach
ledig die er hinz dasselbe hätte um Rärnbots des Adelzhausers seines Vettern selig Seelgeräth .
Taidinger : Eberhard der Pergftr von Petems , Ulrich der Möringer von Mbring . G . an S . Lau¬
renzen Abend , ( c . S . )

5) Heinrich Pauinbek taidingt mit dem Abt Hermann von Kastl dass er von dessen Gut zu
Pylbsach nach dem Willen eines jeweiligen Abtes ziehen soll , nachdem ihm für den Bau darauf
Entschädigung geschehen ist . Siegler : II . Johann von Mistelbek Ritter und Schultheiss zu
Neumarkt . D . eod . d . ( c . S . )

Albertus Abbas monasterii S . Emerani Ratisponae abbatem monasterii Prüfeningensis de
triginta libris denar . Eatisp . ex parte strenui militis Heinrici de Hauzendorf et discreti viri Ot -
ionis Zenger de Schwarzenek , ab ipso receptis , absolvit . D . et a . in crastino Laurentii mar¬
tyris . ( c . S . )

13 . Aug , Cune von Falkenstein Domprobst und Vormund des Stifts Mainz nimmt von dem strengen
Manne Herrn Johann von Waldeke dem alten Marschalg von Lorche Ritter , hundert Pfund Häller
zu leihen . G zu Erinfcls des Donerstags nach S . Laurentie Tag des hl . Märtyrers .

14 . Aug . Claus
nach Rath

Slücht , Zunftmeister der Fischer und
des grossem Theils und mit Gunst des

der Schiffleute zu Liridow , erklärt dass sie
Bürgermeisters , des Stadtraths und der an -

22

I
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13 4i ) . deren Zunftmeister dahin übereingekommen sind , an den hohem Festtagen im Jahre zu vyrren .

Jeder welcher inderthalb Arbun der Stadt und indronthalp Buochorn ist soll sich an die Sa¬

tzung halten , wer aber underthalp der genannten Städte ist , der mag an dem Sunnentag hin

ze naht , und an der zwelf Lotten tag hin ze naht uff den Se yarn , und sinu netze setzen , und

zwar uff sin sele . G . ze Lindow an unserer frowen abend ze inittern Ougsten . ( c . S . )

14 . Aug . Sifrid der Marschalk von Biberbach Ritter erklärt dass alle die Güter , die sein Vater selig

ansprach , und auch er anspricht gegen das Capitl des Doms zu Augsburg , sicher seyn sollen

zwischen hie und S . Martins Tag schirrst — inzwischen Bischof Marquait von Augsburg und

H . Erkinger von Saunshain sein Sweher die Sache verrichten mögen . G . an unser frauen

Abend als sie verschied , ( c . S . )

15 . Aug . Marquardus quondam praepositus , Cunradus panifex , Joh . de Nydnowe , et Ileinricus rector

ecclesiae in Bernhusen notificant IJlrico episcopo Constantiensi se ad praeposituram ecclesiae

collegiatae in Stugarten elegisse sacerdotem , Luponem de Wilperg . D . in ecclesia Stugartcn

feria UI . proxima post assumptionem gloriose Virginis Marie . ( c . S . )

2 1 . Aug . Albertus episcopus Herbipolensis capellam beatae Mariae Virginis et sancti Leonardi con¬

fessoris in Ezelnheim ab ecclesia parochiali in Tjlgstadt separat , eandemque constituit ecclesiam

parochialem . A XII . Kalend . Septembris . ( c . S . )

2 2 . Aug . Conrad und Hans Gebrüder Zölner genannt von Rotenstein geloben dem Bischof von Wirz¬

burg Albrecht von Hohenloch für hundert Pfund II¿¿Her mit ihrer Veste Byrkenfelt nahe bei der

Benach gelegen als seinem offen Hus dienstbar zu seyn . G . am Samstag vor S . Bartholomeus

Tak . ( c . 2 S . )

n Otte vom Kristans Ritter verkauft an das Kloster Slüzzellawe sein Gut zu Luntzeldorf um

24 Pfd . Haller . G . am nehsten Samztag vor S . Bartholomäus Tag .

Ï3 . Aug . Wyrich von Truhtlingen Amann zu Weissenburg verschreibt dem Kloster Wülzburg ein

Pfund Haller jährl . Geld aus seiner Hube zu Wymershcym , damit sie der Frauen Gerhusen

seligen von Mur Jahrszeit begehen . G . an S . Bartolomeus Abend .

5Î
Graf Albrecht von Oetingen erklärt zwei Jahre lang mit Herrn Ruprecht dem edlen Pfal -

lenzgraven uf dem Ryne und Herzoge zu Beygern gegen die Graven Eberhart und Ulrich von

Wirtenberg gemeine Sache machen zu wollen , so dass er dem Pfalzgrafen mit allen Vesten

und Schlössern beholfen sey , und die Kriegsbeute nach Mehrzahl der Helme getheilt werde . G .

zu Heydelberg an sante Bartholomeus Abcnt dez heil . Zvvelifpoten .

24 . Aug . Ott der Rayner verkauft an Herrn Sweykker und Herrn Haiurich die Tuschei und ihre

Hausfrauen zwei Höfe zu Hermstorf und einen Hof zu Ranastorf . G . an sant Bartholomeus Tag .
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31 . Aug .

2 . Sept .

4 . Sept .

ç . Sept .

ÎJ

11 . Sept .

Markgraf Ludwig ron Brandenburg verleiht Albert von Aychach statt der an den von

Swangaw abgetrelenen Veste lufal seinen Hof zu Aychach , als Widerlegung der auf besagter

Veste guthabenden ¡o Mark . G . ze Inspruk dez uaehsten maentages nach sant Barthelmeus tag .

Chunrat der Hager giebt sein Holz das geheissen ist der Chatzenperg gelegen in Tidmein -

ger Gericht dem Kloster Baumburg zu einem Seelgeräth . Zeugen : Heinrich der Törringer ,

Techant zu Baumburg , Karl von Paldlir . g etc . G . des Tags nach sant Gilgentag .

Cuno de Falkcnstein praepositus et provisor ecclesiae Moguntinensis recognoscit Heín -

í ' icum archiepiscopum Moguntinensem de omnibus el singulis per eum a tempore quo ipsum in eccle¬

sia Moguntin . constituit provisorem , usque in hodiernum diem , bonam et legalem fecisse compu¬

tationem . Acta sunt haec praesentibus nonnullis canonicis , nec non strenuis militibus Johanne

de Waldekin marscalco seniori et Johanne eius filio . D . F ^ nfels feria sexta post diem b . Egidii .

Das Kloster Kaisersheim erlässt 15 Pfd . Wachs -Zins und das Zinslehen auf dem Hofe zu

Höchslet in der alten Stadt und in der Mark , so Maier W ' allher erkauft von der Wittwe Lieb -

pirche und deren Sohne Heinrich ; erlangt dagen den Hof zu Hütenbach bei der Werniz als

Zinslc -hen mit dem vorigen Wachs - Zinse . Siegler : Cunrad von Hoppirtgen Ritter , Hartmann

der Rindsmul und Berthold von Hoppingen , der Liehpirche Verwandte . G . Mitwochs nach
unser Frauen Geburt .

Der Rom . König Karl beurkundet dass der Ort Cassel zu keiner Ve - tung soll angelegt

werden . G . Mittwochs nach Nativitatis B . V . Mariae . ( c . S . )

Cune von Falkenstein Domprobst und Vormund des Stifts Mainz legt dem Erzbischof

Heinrich und dem Theil des Capitels der bei diesem geblieben ist , über seine Vormundschaft

des Stifts von S . Peters Tag ad cathedram 1 5 48 bis zu Mittwoch vor Mariä Geburt 134Q Rech¬

nung ab , wonach ihm das Stift 342 38 Pfund und ; 0 Schill . Hüller schuldig bleibt , und wo¬

für er die Vormundschaft so lang behalten mag bis er sich bezahlt gemacht hat . Bei der

Rechnung sind gewesen mehrere Canonici von Mainz , Godefried Stal von Bygen , Claus von

Scharpinstein , Johann von Waldeke Marscbalg der Alte , Gerhard von Bygen , Johann von Ran «

deke , Conrad Rinde Burggraf zu Starkinberg , Heilmari von Premenheirn , Johann Marschalg der

junge , Bitter . G . zu Erinfels vf dem Zollnbus am Mittwoch aller nehst von unser Frauen

Tag als sie geboren ward .

Abt Heinrich von Vttenburcn und der Convent erklären ihre Zustimmung zu des ed « ln

Ritters II . Swiggcrs von Gundelfingen Versetzung und Verkümmerung der Vogtei ihres Klosters

an die ehrbaren Mannen Lutzen Kräften Bürgermeister , Peter Ströün , Heinrich den Roten ,

Otten den Bezzrer , Heinrich den Bczzrer dessen Sohn , Bürger , G . an dem nächsten Fritag

nach Unser Frauen Tag az si geboren wart . ( c . 2 S . ) 22 *
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12 . Sept .

/ 13 . Sept .

15 . Sept .

5)

17 . Sept .

1 8 . Sept .

V

Albrecht Bischof von Wirzburg und die Bürger von * Rotenburg einer - und der veste

Ritter Heinrich von Dürwang andererseits übertragen Wolfram von Nellenburg , dem Meister

des teutschen Ordens in teutschen Landen , Heinrichen von Hohenloch , dem Dornprobst zu

Wirzburg , und Rudolphen dern Grafen von Wirtheim die gütliche Beilegung deä zwischen ihnen

obwaltenden Streites . G . an Samstag nach unser Frawen Tak der Jüngern . ( c , 3 S . )

Officialatus curiae Herbipolensis jus piscariae et capturam piscium in flumine Mogo circa

rillam Hochheim sancti Viti usque ad vallem montis Rabensburg monasterio Coeliportensi adju¬

dicat . D . Sabbato post Nativitatem beatae Mariae Virginis gloriosae .

Ludwig Markgraf von Brandenburg etc . Herzog in Bayrn nimmt den Abt zu S . Ulrich in

Augsburg zu seinen Caplan auf , auch ihn und sein Gotteshaus in seinen besondern Schutz , so

dass fürbas kein Landvogt , Vizthurn , Richter oder Amtmann um irgend eine Sach hin / , densel¬

ben richten , ' sondern alle Ansprach und Forderung vor ihn selber gebracht — und falls

er nicht im Lande wäre , hinz denselben und sein Gotteshaus kein Recht gesucht oder gefor -

I dert werden sollen . G . ze Lanzberg an Suntag nach Unser Frauen Tag als sie geboren

wart . ( c . S . )

Die Ritter von Hochhausen werden weaen ihrer Forderung von vierhundert neunzig PfundO O CJ

Häller von den Coadjutoren des Erzstifts Mainz auf die Gefälle und Bethe der Stadt Amorbach

bis zur Tilgung der Schuld angewiesen . G . am Dinstag nach des heiligen Kreuz Tag .

Eberhard von Rosenberg gestattet dem Erzstift Mainz die W ' iederablosung der Burg Na¬

gelsberg um vierhundert Pfund Häller . G . zu Amorbach Dinstags nach Exaltationis sanctae

Crucis . ( c . S . )

Slernper von Hartheim Ritter verrichtet sich mit H . Cune von Falkenstein Domprobst und

Vormund des Stifts Mainz um die Kost , den Schaden und Verlust , den er in des Stifts Sa¬

chen genommen . G . zu Amorbach auf Dienstag nach der hl . crucis Tage exaltationis .

Ludwig Markgraf zu Brandenburg und Herzog in Bayrn etc . ersucht den Bischof Gottfried

von Passau , die von seinem Vater dem Kaiser dem Kloster Aldersbach , zu ein ^ m rechten Seel -

geräth verliehene Kirche Münster in der Herrschaft Griesbach , demselben Kloster zu bestätigen ,

und auch von seinem Capitl bestätigen zu lassen . G . ze München am Pfinztag vor Mathei . ( c . S .)

( M . B . V . 431 . )

Derselbe giebt Heynmann seinem Fischer den Unter - und Ostersee mit allen Rechten und

Nutzen auf Widerruf , und empfiehlt denselben deshalb auch seinem Bruder Stephan . G . ze

München an Vreytay vor S . Matheis Tag . ( c . S . )

Ulricus episcopus Constantiensis electionem Luponis de Wilperg ad praeposituram ecclesiae

collcgiatae in Stugarten confirmat . D . Constantiae XII . Kal . Octobr . ( c . S . )
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28 . Sept .

Waldram von Sevelt eignet dem Convente der Klosterfrauen zu Ettal sein bei dem Rüg -
see zu Froschhausen liegendes Lehen . G . am St . Michaels Abend , ( c . S .)

îî Ludowig Markgraf zu Brandenburg eignet den Frauen des Convents zu Pettendorf die
Hälfte des Hofes zu Kaesen welcher Lehen von Ober - Bayern war . G . ze Lantzhut an Mon¬

tag vor sant Michahelstag . ( c . S .)

30 . Sept . Karl Römischer König giebt für die nützlichen und kostbaren Dienste die der ehrwürdige
Albrecht von Hohenloch erwählter Bischof und das Stift zu Wirzburg ihm und dem Reiche

gethan haben , denselben die Juden - Schule , kirchliche Häuser , Hofreit in der Stadt ze Wirzburg ,
und auch in allen andern Städten des Bisthurris aller Juden daseihst Husgereit , Kleynöde , fah¬
rende Habe , Schuld und Forderung , und alle andern des Reiches Recht daran . G . ze Nürn¬

berg an der nehsten Mittwochen nach sant Michelstag .

îî Derselbe erlaubt dem Rath und den Bürgern ze Winsheim den Zoll den sie von alter
Gewohnheit in ihrer Stadt ze Winsheim hergebracht , der W ' eis und Maass als bisher einzu¬

nehmen . G . ze Nürenberch des nehsten Mitwochen nach S . Michelstag .

1 . Oct . Marquart Bischof zu Augsburg verleiht seines Gotteshauses Hof zu Geggingen zu rechtem
Lehen an den ehrsamen besohaiden Mann Peter den Vögelin , Bürger zu Augsburg . G . des
nächsten Donerstags nach S . Michels Tag .

îî Karl der römische König bewilliget den Bürgern von Windsheim dass sie sowohl als die
Leute auf ihren Guten auf dem Lande , um welcherlei Sache es sey , nur vor dem Richter in

ihrer Stadt zu Recht stehen dürfen ; es wäre denn dass den Klägern von ihrem Richter das

Recht verzogen würde . G . an dem nächsten Donrstage nach des hl . S . Michelstag . ( c . S . )

2 . Oct . Derselbe gelobt Cunrad den Grozzen Schultheissen zu Nürenberg bei dem ihm versetz¬
ten Schultheissenamt und Zoll zu Nürnberg so lang gnädig zu belassen , bis er oder seine Er¬

ben dieselben erledigen . G . ze Nürnberg des nehsten Freitags nach S . Michelstag . ( c . S . )

îî Derselbe bescheinigt den Bürgern zu Nürnberg die Zahlung ihrer gewöhnlichen Steuer zu

zweitausend Pfd . Haller an Friedrich den Bischof zu Bamberg . D . eod . d . ( c . S . )

1) Derselbe erlaubt den Edeln Conrad und Friedrich von Heydeck seinen lieben Getreuen in

dem Weissenburger Forst grosses und kleines Wild zu jagen so oft es ihnen behäglich sain

mag . D . eod . d .

îî Idem civibus in Windesheim privilegium de non evocando ad judicium extraneum a prae -
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13 4Ç . decessoribus suis Adolpho , Alberto , et Heinrico ipsis concessum confirmat . D . Nürenberch
VI . Non . Octobris . ( c . S . )

2 . Oct . Ludwig Markgraf ze Brandenburg befiehlt Ludwig von Reiggershoven und andern seinen
Aintsleutcn dass sie der Gemeinschaft von Menchingcn noch Jemand anders hinz das Kloster

ze Münchsrnünster nichts richten , noch Jemand richten lassen , wann er selbst alle Ansprach

und Forderung hinz dasselbe verhören will , oder für seinen Vizthum oder den Richter zu
Newestadt schaffen wird . Ferner darf das Kloster von dem von seinen Vordem demselben zu

einem Seelgeräth gegebenen Zehnt zu Menchingen Niemand Steuer oder Bett geben . G . zu
München au Freitag nach S . Michels Tag . ( c . S . )

Johann Burggraf zu Nürnberg giebt seinem getreuen Cunrad von Sekendorf Vogt zu Lib -
naw das Gut zu Buch das er bisher von ihm zu Lehen hatte zu Eigen , gegen dessen Mühle

zu Witigenstein welche er ihm statt des benannten Guts zu Lehen giebt . G . am Freitag nach
S . Michelstag . ( c . S . )

4 . Oct . Karl Römischer König errichtet einen Landfrieden zu Franken mit Rath Friedrich Bischofs

zu Bamberg , Albrechts von Hohenloch Bischofs zu Wirzeburg , Albrechts Bischofs zu Eystet ,
Rudolfs seines Swehcrs , und Ruprechts Pfalzgrafen bei Rheine , Johanns und Albrechts Burggra¬

fen zu Nürnberg Gebrüder , Frawn Jeutten Gräfin von Henneberg , Johanns Grafen ze Henne¬

berg , Ulrichen und Johannsen der Landgrafen von Leutenberg Gebrüder , Rudolfs Grafen ze
Wertheim , Gotfrieds von Prauneck , Ludwiges und Crafts von Hoenloch , Grafen Heinrichs von

Truhendingen , und anderer auch des Reichs Städten Nürnberg und Rotenburg . Zu gemeinen
Leuten werden folgende neun darüber gesetzt : Voilant von Wiesentaw wegen Bamberg , Lam -

precht von Gerolzhofen wegen Wirzeburg , . . . ' . der Herzoge wegen , Burchart Herauf der

Burggrafen wegen , Karl Zoln von Rotenstein der Frawen von Her : nenherg wegen , Hermann
von Bernheim derer von Hoenloch und Pranneck wegen , Chunrad der Greze Schultheiss wegen

Nürnberg , und Dietrich Cond derer von Rotenburg — dann von des Königs wegen Heinrich von

Heinberg . G . zu Nürnberg , Suntags nach S . Michahels Tag . ( c . S . )

1 . Oct . Karolus Romanorum rex nobili Bonifacio de Lupis terram et castrum Primey titulo feudali

tradit . D . Egre Non . Oct .

5> Albertus electus episcopus Herbipolensis confirmatus cum consensu Eberhardi de Riedern

decani jus patronatus ecclesiae parochialis in Geltersheim Wolframo de Nellenburk , Magistro

per Theutoniam , Bopponi de Hennenberg , Comendatori provinciali per Franckoniam , totique con¬

ventui domus in Mergentheim pro jure patronatus ecclesiae parochialis in Lihental permutat .
D . eod . d . ( c . & S . )

ç . Oct . Ludwig von Rezenhoven gelobt dem Kloster ze Münster für die zu Leibgeding erhaltenen



175

134Q .

Q. Oct .

lfi . Oct .

20 . Oct .

25 . Oct .

27 . Oct .

zwei Theil Zehent datz dem Hof ze Enlfritstorf jährlich 1 Pfund Wachs zu entrichten . Sieg¬

ler : Herr Ludwig dar Carl Viztlium in Oberbaiern , Herr Gebhard der Hornpech Pfleger ze
Schilperch . D . in die Dyonisii .

Heinrich der Ingolstetter auf Tunawe Bürger zu Regensburg macht sein letztes Geschäft

folgenderweise : er schaft 40 Pfd . Pfge . zu seiner ßegräbniss , seinem Sohn Hans und des¬

sen Sohn sein Haus und Hofstatt , dazu sein Wappen und all sein Hausgerüst und Haus¬

rath ; seinem Bruder Cunrad Ingelstettcr 10 Pfd . Pfge . , und einen silbernen Kopf , dessen zwei

Söhnen 5 Pid . Pfge . Leibgeding von der Stadthammer und dazu 50 Pfd . Pfge . , seiner Toch¬

ter Anna Dürnstetterin 30 Pfd . Pfge . , seiner Tochter Margret Taucherin auch 30 Pfd . Pfge .

u . s . w . D . eod d . . ( c ? 4 S . )

Ludwig Markgraf ze Brandenburg gelobt die Aebte von S . Jakob zu Regensburg , von Ober¬

alteich , Reichenbach , Meten , die Chorherrn von der alten Capelle zu Regensburg , die Probst

von Ror , Päringen , die Abtissinen von Obermünster zu Regensburg , alle Dechney und Pfaffheit ,

als sie miteinander gedingt haben an dem hl . Stuhl zu P Lom gegen Beschwerung mit unge¬

wöhnlicher Steuer von Seite des Bischofs und der Chorherrn zu Regensburg , zu versprechen

und zu schirmen . G . zu Regensburg an S . Gallentag .

Wolfram von Ncllenburk Meyster in Tutscheii Landen des Tutschen Ordens , Boppe von

Hennenberg Lantkommcnlur zu Franken , Golfried von Hanowe Commentur und das Convent

des teutschen Huses zu Mergentheim räumen dem Bischof Albrecht ze Wirtzburk das Patronats -

Recht und den Kirchensatz der Pfarrei Geltersheim auf ewige Zeiten ein . G . am nechslen

Dinstag nach sant Gallen tack . ( c . 3 S . )

Ulreich der Schenk von Rycheneke dez Mayrs Sun genannt vereint sich mit dem eibern

Ritter Hrn . Albrecht von Wolfstein dessen Tochter Margareten zu einer ehelichen Hausfrau zu

nehmen , und für die ihr zu Heimsteuer versprochene Summe von Ó00 Pfund Haller zur Wia -

derlegung und Morgengabe 1000 Pfd . zu geben , und auf die Pfändung ze dem Hohenstein zu

verweisen . Bürgen : Herr Ott der Probst zu Herrieden und Chorherr zu Aystet , Bruder Ulrich

des Schenk , Ludwig der Schenk von Rycheneke Vetter . G . des nächsten Donnerstags nach
St . Gallen Tag .

Cuno von Falkenstein Domprobst und Vormünder des Erzstifts Mainz verpfändet mit Be¬

willigung des Erzbischofs Heinrich die Gült zu Densburg und Rumershausen für dreyhundert

Pfund Haller , mit Vorbehalt der vViederlosung an Johann von Falkenberg genannt Gruzing .

G . zu Eltvil uf den Suntag nach der Eylftusend Medetag . ( c . 2 S . )

Hermann und Ulrich Gebrüder von Apheldorf entsagen zu Gunsten des Abts Joscn und

I des Convents zu Etal allen ihren Ansprüchen auf die in der Pfarrei und im Dorfe Antdorf ge -
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31 . Oc ' .

2 . Nov .

5 . Nor .

4 . Nov .

5 . Nov .

11 . Nov .

legenen Güter sarnrnt Gericht und Kirchensatz . Mitsiegler : Herr Berhlold v . Hohenegg und
Herr Ruprecht v . Lechsperg . G . an sant Symon und Judas ahent der zwelf Boten . ( c . 4 S .)

Ludowig Markgraf zu Brandenburg bestättigt dem Kloster Pettendorf den Besitz des neben
dein Aychenforst gelegenen ' Holzes Awsang als freies Eigen , welches demselben nach Aussage
Heinrichs des Hautzendorfer , Ottos Koglern , und Hertels Birchensee des Försters sein Vater
Kaiser Ludwig für die Zurüknahme des Piechles wöchentlich den gröslen Baum im Aychenforst
für den Bedarf des Stiftes fällen zu dürfen , gegeben hut . G . zu Regensburg an aller Heiligen
abent . ( c . S . )

Herzog Cunrad von Tech gelobt der Stadt Regensburg den Brief und Schirm den sie von
der Juden wegen zu Regensburg von dem Markgraf Ludwig zu Brandenburg erhalten , an dessen
Statt , ob er nicht zu Lande wäre , slett zu halten . G . an Aller Seelen Tag .

Derselbe gelobt Herrn Gottfried , Rüger , und Matheis den Reichen , Bürgern zu Regens¬
burg , die ihnen schuldigen 625 Gulden Floryn bis zum weissen Sonntag schierst zu zahlen .
Bürgen : Herr Thomas v . Freuntsperch , Herr Gebhard von Chamer , Herr Sweiker von Gundel -
fing , Pfleger zu Wolfrathshausen , Herr Heinrich von Hautzendorf , Pfleger zu Stauff . G . des
Eritags nach Allerheiligen Tag . ( c . 5 S . )

Ludwig der Markgraf zu Brandenburg verleiht dem vesten Manne Hansen dem Neyffeu ,
seinem Diener alle die Lehen die derselbe bei dem Kaiser Ludwig herbracht und gehabt hat .
G . zu Lengenveld des nächsten Mittichen nach Allerheiligen Tag . ( c . S . )

Derselbe gelobt Rüger dem Reichen Bürger zu Regensburg die 200 Gulden Florin wel¬
cher dieser ihm jetzo in die Marche bereit geliehen uf Lichtmesse schierst wieder zu zahlen ,
G . zu Lengenvelt an Flinztag vor Martini . ( c . S . )

Der Anna Gräfin zu Nassau Schiedsspruch zwischen ihren Söhnen Johann Grafen zu
Nassau , undEmich — dann ihren Töchtern Margaret Gräfin zu Hochenberg , und Jeutten Gräfin
zu Dyetse in Betreff etlicher Güter , namentlich zum Schackenhof , Nieder - Medebach , Niedern -
Reichenbach und Weyersinül , der Mühle zu Gauchslorf , dann Pyrkenhof , Poppenreut , Pli -
ckendorf und Gauchstorf . Zeugen : Ihr Vetter Graffe Berhtolt von Nürnberg , ihr Oheim Friderich
von Heydek , Heinrich von Crumenau , Chunrad der Phefferpalk , und Heinrich Weitenstorfer der
Richter . G . am sankt Martins Tag .

Heinrich Münsirigär giebt seine Mannschaft die von ihm Lehen ist zu Heimsteuer seinem
Eidam Peter dem Sachsenhauser , und seiner lieben Tochter Otiligen eine Hub gelegen ze Ses -
haupten , ein Lehen ze Weypfershausen , eine Hub zu Westerhaym . Siegler : Herr Sweiker von
Gundelfingen , Jngram von Sächenchaym Herrn Sweikers Richter . G . an S . Marteins Tak . ( c . S .)
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Graf Johann zu Nassau gelobt , all die Gut die seine Mutter seiner Schwester Margret
Gräfin zu Hohenberch für achthundert Pfund aller Nürnberger Haller eingesetzt hat , ihr zu
heyen und zu schirmen . Bürgen : Graf Johann Burggraf zu Nürnberg , Graf Friedrich von
Oettingen und Landgraf zu Eisass , Friedrich von Heidehe , Heinrich von Kürnpurk Ritter . G . an
S . Martini Tak . ( c . 7 S . )

Nyclas der Abt und der Convent des Gotteshauses zu St . Jakob der Schotten zu Regens¬
burg verleiht den Hof genannt Moshof , welchen Hr . Heinrich von Aw Chorherr zur alten Ka¬
pelle von dem Kloster Leibgcdingsweise besitzt , auch den zweyen Töchtern desselben Cacilia
und Anna auf deren Lebenszeit , unter der Verbindlichkeit davon ^ Pfd . Regensb . Pfeninge an
das Stift zu verabreichen . Zeugen : Hr . Davit Prior ze Weichsant Peter , Herr Johanns der
alt Guster . G . an sant Othmars Tag . ( c . S . )

Kraft und Heinrich von Stain Gebrüder verkaufen 2 Plöfe und 7 Sölden , dann die Hirt¬
schaft zu Osthain bei der Wernitze unter Airhain an das Kloster Kaisersheim um 427 Pfd »

Haller . Bürgen : Cunrad von Hoppingen Ritter , Eglolfe von Zauhällingen , Heinrich von Scheppach .
Vogt zu Dillingen , Hans von Stain der älter , Degenhart von Eglingen Vogt zu Airhain , und
Herbrand von Magerbein . G . an S . Elspeten tag .

Friedrich von der Hutten Ritter begiebt sich in den Dienst des Stifts zu Mainz wider den
Landgrafen zu Hessen , Gerlach von Nassau , und Herrn Reynold von Spanheim und erhält da¬
für zweihundert und neunzig Pfund Haller . G . zu Aschaffenburg vf Sant Clementis des hl .
Märtyrers .

Cunrad von Wolmarshoven gesessen ze Hürnhain verkauft seinen Hof datz Douferding bei :
der Schmulter lür drei und vierzig Pfund Augsburger Pfeninge an II . Heinrich von Ahmardin -
gen Vicar ze dem Dom ze Augsburg , auch Caplan der Capelle ze S . Lienhart zu Augsburg ,
und Ulrich den Zolrer Bürger ze Augsburg . G . an S . Katharinen Abend . ( c . S . )

Johann Kerpusch ein wolgeboren Knecht zu Bopayte bekennt g Pfd . Heller welche er von
dem Grafen von Veldenze zu Lehen hat für das laufende Jahr empfangen zu haben . D . in
crastino Ste . Katharine Virginis et martyris . ( c . S . )

Johann von Ufigkein Edelknecht übergiebt dem Gotteshause St . Mariens zu Ufigkein ver¬
schiedene Gefälle daselbst als Seelgeräth , von welchen Gefällen die Klöster der Frauenbrüder ,
Prediger und Barfüsser zu Wirtzburg , und die Augustiner zu Windsheim zwey und fünfzig
Pfeninge , und der Pfarrer zu Sauensheim zwanzig Pfeninge erhalten sollen . G . zu Wirtzburg
an St . NicoJaus Abend . ( c . S . )

Jutta Gräfin von Hennenberg bekennt dass sie an dem Hofe ihres Dieners Diedrich von
23

6 . Dec .
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Koburg zu Grozzen Garnstat keinerley Recht habe , ausser dass er ihre Gericht suchen soll .
G . zu Smalkalden an dem Suntage vor St . Lucien Tag .

Chunrad der Pranger gelobt dem Markgrafen Ludwigen von Brandenburg getreu und red¬
lich wider Jedermann in der Herrschaft Tyrol zu dienen . G . auf Tyrol dez naehsten Eritags
nach sand Luceyen Tag .

Matheus , Phylipp , und Peter von Taufchirchen eignen dem Kloster St . Zeno zu einer
Tachtnuzze aller ihrer Yorfodern Seel willen ihr Gut zu Püchel , gelegen zwischen dem Joch -
perg und Inzzell im Gericht Reichenhall , welches der Chrawtel und Friedrich von Traunstein
von ihnen zu Lehen getragen haben . G . des nähesten freitags vor Sand Thomas Tag .

Graf Albrecht von Öttingen sendet dem Hrn . Abt Kunen von Eiwangen die Stadt Gun¬
zenhausen die er von demselben zu Lehen hat mit dem Ersuchen auf , dieselbe Herrn Bur¬

kart von Seggendorf zu verleihen . G . an dem Freitag nach St . Lucien Tag .

Frau Anna Gräfin von Nassauwe verkauft an ihren lieben Vetter den Burggrafen Berthold
von Nürnberg , Comthur , und die deutschen Herrn zu Virnsperg ihre Güter zu Ikelhaim und
zu Preitenawe , so wie einen Hof zu Berthaim um 440 Pfd . Heller . G . an sant Thomas abent
der hayligen Zwelfpoten .

Conrad von SekenJorf genannt von Kaubenheim verkauft dern bescheiden Mann Bruder
Ernst von Hennbach sein Gut zu Buch gelegen um 40 Pfund Haller . Bürgen : Herr Awerdar
von Sekendorf Ritter , Heinrich der Hausloden von niedern Altenbur . G . an S . Thomas - Abend
des hl . Zwölfbolen , ( c . 3 S . )

Stephan Herzog in Bayrn verschreibt seinem lieben getreuen Cunrad dem Chälblein von
Arensvvanchk für den Dienst den er ihm zu Chamb gethan hundert Pfund Regensburger Pfe *
ninge , und daher aus dem Ungeld zu Straubing vor allen Leuten zehn Pfund Regensb . Pfe -
ning . G . ze Landshut an S . Thomas Tag des Zwölfboten , ( c . S .)

Marquardus electus ecclesiae Augustensis parochialem ecclesiam in Pfaffenhoven conventni
in Schyren incorporat . D . Auguste in crastino beate Thomae .

Ulrich der Truchssäs von Diezzenhofen bekennt vom Herzog Albrecht ze Oestereich an
der Losung zu Diezzenhofen Ó00 fl . empfangen zu haben . G . ze Burkartzdorf an Pfingstag
vor sant Stephans tag .

Karl der römische König erlaubt seiuem lieben Schwager und Fürsten Ruprecht dass er
eine Haller . Münze in seiner Stadt Amberg , gleicherweise als die von Nürnberg ihre Haller -
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münze haben , und auch auf denselben Slak schlagen möge , mit allen Nutzen , Ehren und Früch¬
ten als das gewöhnlich ist . G . zu Prag des nächsten Mittwochen nach des hl . Christstag .

Das Capitl des Gotteshauses zu Augsburg einerseits und Sifrid der Marschal von Biber¬
bach Ritter und Hilfprant sein Bruder anderseits übertragen die gütliche Beilegung ihrer Irrun¬
gen um den obern Maierhof zu Ashain Suntagshof genannt , die Mühl , Hofstätten , Kirchsatz ,
Vischenz , die Holzmark Stangacharn , das Dorfrecht , die Hirtschaft und alle Ehhaft daselbst ,
um die Vogtei , das Gericht über den Maierhof ze Althain bei der Zusme , um die Vogtei
und Gericht über den Maierhof und den Widenhof ze Holzheim , um die Vogtei über den Hof
ze Eppisburg genannt Bischofshof , über einen Hof ze Botgur , endlich über einen Hof ze Holz¬
husen den Schiedleuten : Bischof Marquart von Augsburg , Herzog Cunrad von Tekk , wozu je¬
der Theil noch zwei Männer wählt ; ob der Herzog Kunrad nicht im Lande wäre , soll an sei¬
ner Statt der veste Ritter Hr . Bartlmä von Waul ein gemeiner Mann mit dem Bischof seyn .
Mitsiegler : Herr Herkenger von Saunshain , Sifrieds von Biberbach Sweher . ( c . 5 S . )

23 *
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6 . Jan .
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Bruder Rudolph von Stauffenek , Comthur zu Nürnberg , und der deutsche Ordens - Convent
daselbst genehmigen dass Chunrat der Trappe den Ritzmanshof welcher des Hauses rechtes
Eigen ist auf vier Jahre um 40 Pfd . Heller versetze . Zeugen : Bruder Friedreich von Wirtz -
burch der Hauscommenthur , Bruder Heinrich von Oberburch , der Spitalmeister und Bruder
Heinrich der Pok , der Baumeister , ferner Heinrich von Gayinhausen der Priester . G . an dem
nehsten Suntag nach dem Jarstag . ( c , S . )

Hermannus abbas monasterii in Ahusen et discretus vir Herrnanus dictus Stehler civis in
Windesheim instituunt perpetuam missam in altari S . Nicolai , et ipsam dotant modo subnotato :
videlicet abbas ad dotationem praefatam assignat octo urnas vini de vineis suis in Wibelsheirn ,
dictis in Rotolstal et Bruder Eggeharts Setze , octo iugera lignorum silvestrium de lignis suis
in Wibelshein , insuper unam aream in qua aedificabit domum et horreum . Hermanas Stehler
vero ad dotationem dabit decem et octo maltra siliginis , tres maltra tritici , unum maltrum pisa¬
rum , sex maltra avenae , quatuor uncias denariorum ex curia sua in Wolmarspach , et novem
uncias denariorum de bono in Kuleshein , unam vineam quae dicitur in vulgo der Zumgelt ,
insuper libros et alia ornamenta . Capellanum présentât Hermanus civis abbati . D . et a . in
vigilia Epiphaniae domini . ( c . 2 S .)

Heinz von der Sturmglocke wird wegen seiner Ansprüche an dem Hofe zur Gygen zu
Wirtzburg von dem Kloster Ebrach mit zehen Pfund Haller entschädigt . Siegler : Graf Her¬
mann von Hennenberg . ( c . S .)

Der Römische König Karl verleiht Burcharten von Seggendorf von Johsperch den Bann
und das Halsgericht in allen seinen Gerichten , Märkten und Dörfern , mit der Ermächtigung bei¬
des von des Königs wegen seinen Unterthanen zu leihen . G . zu Prag an S . Erhards Tag .

3 . Jan .
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Fridericus episcopus Babenbergensis donationem advocatiae in Nandorf ecclesiae St . Jacobi
in Babenberg a praeposito Cunrado de Preilenstein , ad augrneutationcm et incrementum luminis

j ardentis factam confirmat . D . 'Sabbato post Epiphaniae dom . ( c . ' S . )

Niclaus von Prugperch , Landrichter in der Grafschaft Hirschberg , bestätigt dass auf der

Landschranne ze dem Tierstein dem Kloster Seligenporten die gegen Ansprach des Heinrich

Stentperger und Heinrich Töbritz ein Gut zu Pefelsbach als dessen rechtes Eigen zugesprochen
ward . G . des Montags nach Obersten . ( c . S . )

Ulricus de Leonrod praepositus , Gerungus decanus totumque capitulum ecclesise Illmmunstren -
sis confitentur quod Hildprandus suus concanonicus tertiam partem curiae in Affalterpach eccle¬

siae suae ex conditione donaverit , ut qualibet ebdomade in capella speciali quam memoratus
Wildprandus turri monasterii sui contiguam propriis rebus construxit , duae missae celebrentur .
A . in octava epiphaniae , ( c . S . )

Lupolt von Bebenburg , Tumherre vnd Ertzpriester zu Wirtzburk , Friderich von Lyhental

Statschriber zu ilotenburg , uhd Anne von Nuwenstein dessen Wirthin , geben die Herrschaft und
Veste Lyhental vorbehaltlich ihrer Rechte in Schutz und Gewalt des Bischofs Albrechts zu Wirz¬

burg . G . am samstak vor sant Agneten tak . ( c . 3 S . )

Markgraf Ludwig von Brandenburg versetzt an Albrecht Zmt und dessen Sohn Eibl das

Schultheissenamt , Friedensgericht , und Kammeramt zu Regenspurg für 700 Pfd . Reg . Pfge . G .
zu Vrankenuort , am Montag vor Fabiani und Sebastiani . ( c . S .)

Ulreich Propst und der Convent des Gotteshauses St . Mang zu Regensburg verleihen eine
Wiese zu Aeting in der Wazzerau dem Chunrad Purkstaller und Chunrad Reinlein zu Leibge -
ding . G . des nehsten Pfintztags vor sand Pauls - Tag als er bechert ward .

Thomas der Schläxpeck bestätiget das Seelgeräth das sein Schwehr Gebhart der Chemnater

zum Kloster Fürstenfeld geschafft hat . G . an sand Agnesentag .

Herman von Apfeldorf beurkundet dass ihn der Abt Jos von Ettal des Geldes gerichtet
hat das ihm verschaidcn ward datz Schongav für seine Ansprüche um Antorf . G . an S . Vin¬
centzentag . ( M . B . VII , 258 . )

Hainreich von Otmaring und Albrecht der Rayner sein Schwager verkaufen ihren Hof zu

Nyder Jnring mit Gült - Gericht etc . an Johann den Chamer von Tegernhaym Bürger zu Regens -

purch . Bürgen : Johann der Richter und Chunrad der Hofmann Bürger von Straubing . G . an
S . Paulstag als er bekehrt ward .
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Heinrich der Wildensteinär eignet dem Gotleshause St . Mang zu Regensburg den Hof zu

Praitweg welchen der damit yon ihm belehnte Chunrad der Räuter Riirger in der Vorstadt zu

Regensburg ihm aufgesendet hat . Zeugen : Herr Hertweick von Awe Richter in der Vorstadt

ze Regenspurch , Albreht der Sautzerman etc . D . eod . d .

26 . Jan . Ulricus abbas monasterii sancte Crucis in Werdea attestât quod vacans vicaria ecclesiae in

in Beurvelt , cujus collado et presentado simul ad se et ad abbatem de Cesarea pertinet , ab

abbate de Cesarea conferatur . D . in crastino conuersionis Pauli , ( c . S . )

2Q . Jan . Graf Heinrich yon Werdenberg verpfändet an Walther Rumelger von Elchingen und dessen

Erben auf Wiederlösung sein Gut genannt dez Riters Hof , gelegen vor dem Englungehay , um

40 Pfd . Haller . Sollte der obengenannte Pfandinhaber vor ihm , dem Grafen , flüchtig gehen ,

und sich mit seinem Leibe und Vermögen in andere Städte setzen denn in sein Gebiet und

wo er seiner gewaltig sey , so sollen weder er noch seine Erben irgend mehr ein Recht an

jenem Pfände haben . Mitsiegler : Johanns des Grafen Amtmann zu Albegge und dessen Sohn

Johans . G . an dem Fritag vor unser Frowen tag Kertzunwihin . ( c . S .)

30 . Jan . Urkunde der Gemeinden Greuenranuelt und Rödlin über die eidliche Anerkennung Hein¬

richs von Pieinstein und Wolframs Schenken von Rozseberg , Domherren zu Wirzburg , als

ihrer Grundherren . Zeugen : Heinrich von Reinstein , Vogt zu Trunperg , Heinrich Grube

Chorherr zu Nuwenmunster zu Wirzburg , Hermann von Ingeluingen . G . an dem Samztage vor

vnser Frauwentage Lichtmezse . ( c . S . )

1 . Febr . Die Brüder Heinz und Berthold Rätter genannt Schutzber von Lorche gestatten dem Erz -

stifte Mainz die Wiederlosung des Hauses Kammerberg für tausend sechzig Pfund Haller . G .
am Abend Purificationis B . V . Mariae .

2 . Febr . Dietrich der Payrstorfer Pfarrer zu Pfaffenhofen und Elspet Payrstorferin seine Mutter ver¬

kaufen das Gut zu Aspach das sie von dem H . von Hals zu Lehen haben an das Kloster zu

Ror um fünf und dreissig Pfd . Pfge . Siegler : Herr Greimold der Starzhauser von Ylmendorf ,

H . Cunrad der Harder zu Lauterbach . G . ze dem Lichtmezzen an unser Frauen Tag . ( c . S . )

( M . B . XVI , 174 . )

) > Fridreich Probst und der Convent datz Sand Nycla bei Pazzaw verlassen ihre Hub datz

Euchendorf mit den dazu gehörenden Zehenten von Eppengrub , von Chlingelbach , von des

Pfarrer * Widern , von Prukklehen , von Strazz und von Salzpach , Heinreichen dem Euchendorffer

und Stephanen und Margreten dessen Chindern für fünf Schilling B .egenspurger Pfenninge jähr¬

lichen Zinses . D . eod . d . ( c . S . )

5 . Febr . Dietrich von Eresingen und Oswald und Dietrich seine Söhne verzichten dem Gotteshause

zu Wessobrun auf ihre Ansprache an die Vogtei zu Pötzenhausen und die Vogtei zu Aych .
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Bürgen : H . Sweigger von Mindelberg , Hermann von Vmmenhoven , Marquard von Eresingen .

Taidinger : H . Winhart von Rorbach , Ruprecht von Lechsberg , Marquard der Pfetner , Cunrad

von Zeidlarn , VI rieh . der Vogt voir Schefoltingen . G . des nächsten Freitags vor Mitterfasten . ( c . S . )

Perchtold von Seveld eignet die drei Hofstetten die gelegen sind in dem Dorf Peysenberch

zunächst an dem Gesäzze das des Klosters Raitenbuch Aigen ist ein Gärtlein zunächst dem

Maierhof , 10 Juchart Ackers in allen Välden ze Peysenberg , und 10 Tagwerk Grass dem Klo¬
ster Raitenbuch . D . eod . d .

Jutte Gräfin von Hennenberg vererbt die Mühlstadt zu Niederlauringen an Appel Landeck

für den jährlichen Zins eines Schweins oder dreissig Schilling Häller . G . zu Koburg an dem

; Sonnabend vor alle Manne Fassnacht , ( c . S . )

Karl der Römische König und Ludwig Markgraf zu Brandenburg geloben demjenigen was

Pfalzgraf Ruprecht über ihre bisherige Zweiung und Missheilung findet und spricht , freundlich

oder mit Recht getreulich nachzukommen . G . zu Budissin an dem nehsten Sunlag vor Vast¬

nacht . ( c . 2 S . )

Heinricus prior monasterii S . Michaelis in Babenberg duos libros Hallensium , unam de

domo in platea dicta R .eichartein in Tewrstat , et alteram de tribus domibus in sabulo pro anni¬

versario suo et ad altare capellae b . Virginis , tertiam partem decimae fructuum villae Reubleins

legat . D . in die b . Scolastice Virginis , ( c . 2 S . )

Der Edelknecht Rupprecht von Wittelshusen verkauft an das Kloster zur Hirnmeispforte

seinen Viertheil des Hofes zu Zutzleben . Burgen : die vesten Knechte Hans Schetzlin Yon

Werneke , Peter Zweigerer , Konrad Ziechlin . G . an der ascherigen Mitwuchen .

Fridericus de Truhendingen totumque capitulum ecclesiae Babenbergensis statuunt : quod de

cetero quelibet persona sive canonicus qui in decanum fuerit electus , statim facta electione et

publicata coram fratribus capitularibus praestare teneatur juramentum , quod infra annum proxi¬

mum se faciat in presbiterium promoveri et ordinem non differat recipere sacerdotalem , et in

Babenberg faciat residentiam personalem , ita ut juxta consuetudinem ecclesiae possit pro praesente

reputari , nisi eidem electo legitimum obviet impedimentum . D . feria sexta ante dominicam

Invocavit , ( c . S . )

Ott der Spielberger von Munstewer verkauft dem Gotteshaus zu Rot seinen Hof zu Scha -

lichdorf genant der Niederhof , der Lehen ist von dem Landesherrn zu Bayern , um eins und

vierzig Pfund Pfen . Siegler : Cunrad der Turndlein . G . an dem weizzen Suntag . ( c . S . )

Walram von Seuelt eignet dem Kloster Ettal zwölf Tagwerk Wiesmath zu Sechringen .

G . an sand Valentins tag .
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Carl der Römische König und Ludwig der Markgraf re Brandenburg geloben eidlich fol¬
genden von Pfalzgraf Ruprecht über ihre bisherige Zweiung und Misshellung gethanen Schieds¬
spruch gänzlich zu vollführen : Der König soll dem Markgrafen , dessen Brüdern und ihren Er¬
ben die Mark verleihen , und verbriefen als gewöhnlich ist ; dagegen sollen diese schwören ihm
gehorsam und unterthänig zu seyn als einem Römischen König und rechten Herrn , und
Niemand Anderin , die weil er lebt ; auch soll der König dem Markgrafen und dessen Brü¬
dern acht Tage nach Ostern einen Tag in Nürnberg bestimmen , auch die Fürsten des Reichs
dahin berufen , und von diesen erkennen lassen , ob derjenige der sich für den Markgrafen Wol -
demar ausgibt , dieser es wirklich sey ? und sofort genehm halten , was dieselben finden . Kämen
die Fürsten und auch der fragliche Woldernar nicht auf den Tag , soll Markgraf Ludwig all
sein ' Recht erfolgt haben in gleicher Weise , als ob jene darüber gesprochen haben . Markgraf
Ludwig und seine Brüder sollen die Reichskleinoden , die sie von ihrem Vater selig besitzen ,
mitlyingen und dem Könige ausantworten . Der König soll eidlich versprechen sich zu verwen¬
den als ob es sein eigen Ding wäre , dass Markgraf Ludwig und dessen Brüder bis zum näch¬
sten Michelstag aus dem geistlichen Bann kommen , auch , wenn die Lossprechung bis dahin
nicht erfolgte , die Sache forthin betreiben . Nachdem der Markgraf dem König zu seiner Aus¬
söhnung mit der Kirche ein Prokuratorium gegeben , soll der Bann demselben seinen Brüdern
und ihren Landen unschädlich seyn für dem heiligen Römischen Reich in allen Sachen , auch
soll der König innerhalb dieser Frist alle Banne stillen allenthalben so er best mag . Mark -
graf Ludwig soll sich aller Ansprach und alles Rechts zu der Herrschaft und dem Lande zu
Budessin , Görlitz . , auch zu den Städten Luban , Lubaw , Camenz , und andern Städten , Lehen , Mann¬
schaften , die dazu gehören , begeben ; dasselbe soll der König gleichfalls thun um das Herzog¬
thum Kärnthen , die Grafschaften Tyrol und Görz . Beide Theile sollen sich der vorgenannten
Dinge offene Briefe geben . Hätte der König Lehen oder Gut verliehen zu Schaden des Mark -
grafen Diener und Unterthanen , oder der Markgraf zum Schaden von Dienern und Unterthanen
des Königs , so sollen selbe gänzlich ab seyn . Um die Stadt Schwäbischwerd , den Zehnt zu
Heiligbrun , und die Strasse die der König fahren soll durch des Markgrafen Land , behält sich
Ruprecht den Ausspruch vor ; doch soll seine darüber folgende Bestimmung von beiden Seiten
ohne Widerspruch befolgt werden . Alle andern Briefe die sie einander zu Elteviel gegeben
haben sollen ab und kraftlos seyn . G . zu Budessin am Sonntag Invocavit .

Chunrad und Friedrich von Haydegge lösen von den Grafen Friedrich und Ludwig von
Oettingen die Burg zu Tollenstein und die Stadt Monheim um 3 200 Pfd . Häller ein . G . an
dem weissen Suntag .

Chunrad der Hanperstorffer gibt sechzig Pfenning Wiesgeld und die Erbrecht zu Leutfri -
ding den Frauen zu Altenhochenawen , welche dafür ihm und seinem Bruder Perichtolt einen
Jahrtag zu halten haben . D . eod . d . ( c . S .)

Carl der römische König erklärt und verfügt auf Ansuchen des Markgrafen Ludwig von
Brandenburg , ihm und dessen Brüdern Absolution von dem geistlichen Banne zu erwerben , dast
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unschädlich seyn sollen , bei Namen vor dem hl . Römischen Reiche und allen desselben Reichs

Unterthanen in allen Dingen . G . zu Budessin am Dienstag nach dem Sonntag Invocavit , ( c . S . )

16 . Febr .
Heinrich der ältere Voyt von Plawe , den man nennet den langen , gibt durch Gott und

aller Heiligen Ehre Willen dem Neuen Kloster S . Clara zu dem Hofe zu rechten Eigen sein

Lehen zu der Lusen das es von Johann Crolipper gekauft hat . D . eod . d . ( c . S . )

51 Fridericus episcopus Babenbergensis recognoscit quod Fridericus Wasen , civis in Weizmein

dispositus ad iter Romanum , omnia bona sua abbati Petro et monasterio in Langheim , si in yia

vel postea decederet , legaverit . D . feria tertia post dominicam Invocavit . ( c . S . )

1 7 . Febr . Revers des Abtes Albrecht von St . Heymeran zu Regensburg über zwey Handvesten welche

Herr Ott von Heydek , Comthur zu Ellingen , Herr Chunrad von Schauenstein , Comthur zu

Geinchofen , und Herr Friedrich der Pairsperger , Hauscomthur zu Ellingen rücksichtlich der Ver¬

handlungen des Ordens mit Herrn Heinrich Wilbrant , Comthur zu Regensburg und Herrn Ul¬

richs Wilbrant seligen wegen , des Vorgenannten Bruders , in obigem Kloster hinterlegen . G .
dez Mitichens in der ersten Vastwochen .

18 . Febr . Frater Conradus Fuhs Commendator et fratres ordinis S . Johannis Jerosol . domus hospita¬

lis Herbipoli domum juxta portam lignorum estuario uf dem Sande confinatam , Eberhardo de

Riedern ecclesiae Herbipol . decano pro 30 libr . hall , vendunt . D . feria quinta post Invocavit , ( c . 2 S . )

23 . Febr . Pemold 3n dem Newmmarcht Bürger zu Passau verspricht Frau Soffey von Ramstorff der

Dechantin , und Frau Diemut von Planchenstain der Chellnerinn des Klosters Niedernburg , für

den ihnen lehenbaren Hof zu Mayhof eine jährliche Gilt von 15 Schilling Passauer Pfg . Zeu¬

gen : Ortwein der Urleinsperger , Landrichter in der Abtey , Chunrat Amtmann von Teuffenbach .
G . am St . Mathias Abent .

75 . Febr . Albertus episcopus Herbipolensis jus patronatus parochiae in Bretfeld monasterio Schlüs -

selauensi specialiter ob remedium animae quondam nobilis Conradi de Slusselberg dotatoris ejus¬

dem monasterii concedit . D . Herbipoli V . Calend . Martii . ( c . ï S .)

2Ö . Febr . Carl der römische König und der Pfalzgraf Ruprecht sein Schwager geloben mit guten

Treuen wider den Burggrafen Johann von Nürnberg und dessen Helfer , namentlich den Land¬

grafen zu Leuchtenberg , einander beholfen zu seyn auf eigne Kost und Schaden , mit denselben

einseitig nicht Frieden zu machen , und die gewonnenen Vesten , Gefangenen , Brandschatzung

und Reisgehabe gleichheitlich zu theilen . G . zu Prag des nächsten Freitags nach S . Mathias

Tag . ( c . S . ) 24
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eltern von dem Hochstifte Wirtzburg besessen haben . D . eod . d . ( c . S . )

l6 . Febr . Sophey Abtissin des sant WaJpurg Closters zu Eystet und der Convent daselbst verleihen

zu rechtem Marchtrechte ihren zunächst Osten gelegenen Garten an Heinrich weilant der Zau -

tzenlocherin Knecht gegen jährlichen Zins von sechs Schilling Pfenning . D . eod . d . ( c . S . )

3> Der Ritter Eberhard Rüde gestattet dem Erzstifte Mainz die Wiederlosung des Dorfs Weck¬

bach für fünfhundert Pfund Haller . G . Freitags vor Oculi .

1 . Mart . Anna abbatissa in Schlüsselawe confitetur quod episcopus Herbipol . ecclesiae monasterio

suo juspatronatus ecclesiae parochialis in Bretfeld dioceseos Herbipolensis donaverit . D . Kalen -

dis Martii , ( c . 2 S . )

11 Erzbischof Heinrich von Mainz verträgt sich mit dem Grafen Johann zu Rieneck wegen

dessen Forderungen an das Erzstift dahin , dass dieser zum Dienst des Stifts zehen Mann

stellen , und dagegen die Summe von fünfzehenhundert Pfund Häller erhalten soll . Mitsiegler :

des Stifts Vormünder Cuno von Falckenstein . G . zu Aschaffenburg Montags nach Oculi , ( c . 2 S . )

7 . Mart . Heinrich von Gych bekennt dass die Burggrafen von Nürnberg den Hof zu Swingen den

er von ihnen zu rechtem Erbgut hatte um 120 Pfund Haller gelost haben , und dass er um
dieses Geld in dem Amt zu Kulmnach und in der Herrschaft daselbst andere Güter kaufen und

als Burggut von ihnen empfangen , oder dass er , im Falle er nicht andere Güter kaufen würde ,

einen jener Summe entsprechenden Theil seines Eigenthums aufgeben und von ihnen zu Lehen

nehmen soll . Bürgen : Ulrich von Aufsetz , Chunrad von Wirsberg , Hans von Nankenreuth ,

Albrecht von Waldenfels . G . am Suntag vor Gregorii pappe . ( c . 3 S . )
V

8 . Mart . Haylbeichk des Porstorfers Enkel verkauft durch grosse Nothdurft seiner Armuth mit Zu¬

stimmung seiner Lehensherren H . Ulrich des Torers und dessen Brüder Eberhard und Cunrad ,

sein Lehen zu Wenigen Dinghertingen an das Kloster Schöftlarn . Siegler : Ingram von Sach -

sencham . G . des nächsten Montags vor S . Gregori Tag des hl . Papsts . ( c . S . )

14 . Mart . Heinrich von Gych zu Brunne verspricht den Burggrafen von Nürnberg alles zu thun und

zu leisten nach des Brief Sag den er von dem Grafen Otto von Orlamunde sei . hat . G . am

Suntag nach Greggorii . ( c . S . )

16 . Mart . Fridericus episcopus Babenb . consentientibus decano totoque capitulo ecclesiae Babb , eccle¬

siam parochialem in villa Bretstat cum omnibus redditibus , reservata tantum vicario ejusdem

ecclesiae portione , monasterio in SIuzzelaw ad petitionem Annae , abbatissae natae quondam nobilis

domini Chunradi de Sluzzelberg incorporat . D . feria tertia ante diem palmarum . ( c . 3 S . )
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17 . Mart .
W alter Hainrichs Walthers Sohn von Biunburch und seine Wirthin Adlhait verzichten ,

jedoch erst nach der letztem Ableben , auf den Genuss von drei vom Kloster Hohenwart zu

Leib verliehenen Aeckern , für jetzt aber auf ein YVisrriat bestimmt zu einem Jahrtag . Siegler :

Altmann von dem Degenberg . Zeugen : Ulrich der Rindermoser , Fridrich der Rab , Dietrich der

Schreiber . G . an S . Gerdrudentag in der Vasten . ( M . Boic . XVII , p . 1 IQ . )

» Seyfrid der Truhsezze von Chüllental , Susanna seine Ehewirthin , und ihr Sohn Seyfrid

verkaufen ihre vier Tagwerk Wismads die etwen dez Kay rshemcrs waren , an Guta die Vebelakrin

um vier und zwaintzig Pfund Haller , und setzen als Bürgen ihren Vogt Oswalden Vebelacker

und Haintzen von Anhingen . D . eod . d . ( c . 2 S . )

îî Graf Emicho von Nassaw übernimmt rücksichtlich der Güter zu Ikelnheim , zu Breiten¬

brun und Westheim , welche seine Mutter Anna Gräfin zu Nassaw an seinen lieben Oheim ,

den Grafen Berthold Burggrafen zu Nürnberg und Comthur zu Virnsperch , und an das deutsche

Haus daselbst um 4 40 Pfd . Heller verkauft hat , die Gewährschaft im Falle seine Mutter ster¬

ben oder aus dem Lande ziehen sollte . D . eod . d . ( c . S . )

77
Jutte Gräfin von Hennenberg versetzt ihrem Eydem , dem Burggrafen Albrecht von Nürn¬

berg für 3000 Pfd . Haller die vesten Zunnenberg und Nuwehus mit Vorbehalt des Wiedcrein -

lösungs - Rechtes für sich und ihre Erben , und mit der Bedingung dass ihr im Fall der Noth

die zwey Vesten offen stehen sollen . G . zu Koburg an der Mitwochen vor dem Palmtage . ( c . S . )

2 1 . Mart .
Stephan der Eitere Herzog in Bayern aignet die Kirche zu obern Päching die Ulrich der

Hünerprügel Chirchherr daselbst von der Herrschaft zu Bayern zu Lehen hat dem Kloster zu

Mädlingen gegen Abhaltung eines Jahrtags . G . zu München an dem Palmtag . ( c . S . )

»7
Eberhard von Ingelnheim Knecht bekennt zur Entschädigung für seinen in dem Dienst de »

Erzstifts Mainz erlittenen Schaden zweyhundert Pfund Häller erhalten zu haben . D . eod . d .

23 . Mart . Götze von Stümpflin Burkman ze Karlburk bekennt vom Bischof Albrecht ze YVirtzburk

mit Einwilligung des Kapitels 25 Pfd . Heller Gült , dann £0 Malter sechs Metzen Korn und

Weizen Gült , und 50 Pfd . Heller Gült auf dem Dorfe ze Karlbruk auf Wiederlosung um 800 Pfd .

Heller erkauft zu haben . G . an dem Dinstag vor vnsrer Frawen klybel tak in der Vasten , ( c . S . )

25 . Mart .
Graf Heinrich von Ortenberch erklärt seinen eigenen Mann Ulrich den Fürelspechen auf

dem Gute ze Wirting für frei . G an dem Antlas tag in der Vasten , ( c . S . )

27 . Mart .
Markgraf Ludwig der Brandenburger ernennt Marquarden den Loterbeck zu einem Vitz¬

thum der Herrschaft Tyrol , mit der Bescheidenheit dass er in Abwesenheit des Hauptmanns ,24 *
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allen Gerichten und Aemtern in Empfang nehmen soll . G . vf Tyrol an dem Oster abend « .

2g . Mart . Graf Friedrich von Zolr von Schalksperch bekennt für sich und seinen Bruder vom Herzog

Albrecht von Oesterreich an der für geschehene Dienstesleistung ausständigen Summe von

1500 Gulden die eine Hälfte mit 750 Gulden empfangen zu haben . G . zu Wienn an mentag

nach dem heiligen Ostertag .

2 . April . Albertus episcopus Herbipolensis , confirmans beneficium in capella B . V . Mariae in Hal¬

tenbergstetten fundatum , jus patronatus et collationis hujus beneficii capitulo ecclesiae novi

monasterii Herbipoli patrono ecclesiae parochialis in Haltenbergstetten tradit . D . IV . Nonas

Aprilis , ( c . S . )

6 . April . Heinrich vpn Perchtolzloch gelobt die von H . Albrecht Abt zu Emmeran auf 10 Jahre ihm

verliehenen 3 Huben desselben Gotteshauses zu Scheyern gelegen gehörig zu verzinsen . Sieg¬

ler : H . Perenger von Haidaw . G . des nächsten Eritags nach S . Ambrosi Tag . ( c . S . )

11 . April . Chunegunt Tochter des Wolframs zu Pettendorf bekennt dass ihr die geistlichen Frauen

zu Pettendorf den Weingarten an dem Snekkenberg mit aller Zubehör zu Freysassen - R .echt

verliehen haben . Siegler : Herr Dietrich von Holzhaim . G . des Suntags Misericordia . ( c . S .)

1 4 . April . Ludwig Markgraf von Brandenburg verleiht dem vesten Ritter Burchart von Sekendorff ,

Vogt zu Onoltspach , auf dessen Bitte Marchrecht und Halsgericht , Stock und Galgen für sein

Dorf zu Stopffenheim . G . ze Nürnberg an sant Tyburtien Tag . ( c . S . )

15 . April . Graf Friedrich von der hochen Zolr und Graf Friderich sein Bruder genannt von Straspurch

sagen den Herzogen Albrecht ron Oesterreich von aller Geldschuld ledig und los . G . ze Wiene

an Phinstag nach dem Suntag so man singt : Misericordia domini .

l6 . April , Ludwig Markgraf von Brandenburg bestätiget die von seinem Vater Kaiser Ludwig dem

Kloster Seligenporten gemachte Verleihung der Kirchen Schambach und Riedenburg zu einem

Seelgeräth , dass man den Frauen zu einer ewigen Gedächtniss Wein bestellen und geben soll .

G . zu Nürnberg am Freitag nach dem Sonntage so man singet : misericordia domini , ( c . S .)

17 . April , Derselbe ersucht den Bischof Friedrich von Regensburg das Gotteshaus Seligenporten bei

diesem Rechte zu schirmen und zu versprechen . G . zu Nürnberg an Samstag nach dem Sun¬

tag so man singet misericordia domini .

18 . April . Dienst - Verschreibung Dietrichs von Aw an Bischof Friderich zu Regensburg . G . Freitags

nach Tiburcij und Valeriani . fc . S . )
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1 )5. April »

Ludwig Markgraf zu Brandenburg verpfändet dem Ulrich Stauffer , dem Hofmeister seines

Bruders H . Stephans , so wie desselben Brüdern Ortwein und Friedrich für 2123 Pfd . Heller ,

die Veste und den Markt Tölz auf Wiederlösung . G . zu Nürnberg am Suntag vor St . Görgen

Tag . ( c . S . )

Cnno von Falkenstein , Domprobst des Stifts zu Mainz , verpfändet mit Wissen des Erzbi¬

schofs Heinrich den Grafen Johann und Eberhardt von Katzenellenbogen und ihren Erben die

Stadt Bensheim mit aller Zugehör für 3000 Pfd . Haller Frankfurther Währung , und weiset

ihnen für 250 Pfd . Haller die jährlichen Waizen - , Korn - , Haber - und Pfennig - Gülten auf den

Höfen zu Bensheim , auf den Zehnten zu Bstad , Furten und auf dem Zolle zu Bensheim an .

G . zu Eltevil eod . d . ( c . 3 S . )

IQ . April . Ruprecht der ältere Pfalzgraf bei Rhein und Herzog zu Bayern gelobt seinen Vettern Ludwig

dem altern , Ludwig dem Römer und Otto , die ihm für ein Darlehen von tausend Gulden ver¬

pfändete Stadt Hembauer denselben wieder einzuantworten , nachdem die bemerkte Summe ihm

zurückgezahlt seyn wird . G . zu Nürnberg an dem Montag nach Jubilate .

ÎI Karl Römischer König verleiht dem R .ath und den Bürgern zu Memingen die Gnad und

Gewalt das Amannamt daselbst mit allen Rechten , Freiheiten , Ehren und Nutzen auf des Kö¬

nigs Lebensdauer zu besitzen und zu geniessen . G . zu Nürnberg des nächsten Montags vor

S . Georgen Tag .

21 . April . Ludwig Markgraf von Brandenburg ersucht den Pfalzgrafen Ruprecht Heinrich dem Zen -

ger von Schwarzeneck 40 Mark Brandenb . Silbers für ein dem Ritter Christian Ramsdorffer

gegebenes Ross ausfolgen zu lassen , und weiset ihn damit auf die Stadt Hemau an . G . zu

Ingolstadt am Mittichen vor St . Georgen Tag .

23 . April . Bruder Wolfram von Nellenburg Meister zu Tutschenlanden und Bruder Gottfried von Ha¬

nau Commenthur zu Mergentheim nehmen in der Streitsache mit Gottfried von Braunegk und

dessen Sohne der Ansprüche der letztem an ihren Orden und die Stadt Mergentheim halber

den schiedsrichterlichen Spruch des Grafen Rudolph von Bercheim ihres Oheims an , und gelo¬

ben ihn für sich und ihren Orden stet und war , ¿u halden . G . an St , Georgen - Tage .

27 . April . Walther von Christans verkauft alle seine Güter zu Nankendorf an Leupold von Swins -

haupt um go Pfd . Haller . Bürgen : Otto von Aufsess , Ulrich von Kungesfelt , Ulrich Motschi -

deler , Marquart von Kunigesfelt . G . an dem nehsten Dinstag nach sant Gorien tag . ( c . 5 S . )

28 . April . Chunradus de Swarzenburch ecclesiae Ratispon . decanus ex autoritate apostolicae sedis le¬
gati Cardinalis Gwidonis abbatem et conventum monasterii Obernaltach a censuris ob commu -
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30 . April .

1 . Mai .

8 . Mai .

10 . Mai .

»

14 . Mai .

ig . Mai .

nionem cum Imperatore Ludovico inflictis absolvit . D . Ratispone próxima feria quarta ante
diem b . Philippi et Jacobi Apostolorum . ( Mon . boic . XII , p . 1 g 3 . )

Conradus dictus Fuhs commendator , ceterique fratres domus hospitalis S . Joannis Herbipoli
magistro Conrado de Hallis canonico et custodi ecclesiae S . Joannis in Hauge redditus quinde¬
cim maldrorum siliginis , duorum maldrorum cum dimidio tritici et quinque maldrorum avenae ,
nec non quinque pullorum carnis privialium pro centum libris hallens . sub gratia reemtioni *
vendunt . D . feria sexta ante diem b . Philippi et Jacobi .

Ritter Diez von Düngen verspricht dem Hans von Dingersheym gegen Cuno von Falken¬
stein Domprobst des Erzstiftes Mainz , Heinz Rüzwiz , und deren Helfer beizustehen . G , am
St . Walpurgis Tage .

Ludwig der Schenk von Reicheneck begiebt sich aller fernem Ansprach und Forderung an
die Bürger von Regensburg , es sey Gelds , Schadens oder Dienstes wegen . G . des Samstags
nach dem Auffahrt Tag . ( c . S . )

Nyclaus von Prugperch Landrichter in der Grafschaft zu Hirsperch thut kund dass der
Bischof Albert zu Aystet und sein Korrichter mit dem Banne nicht anders richten sollen hinz
keinen Aechter von Gerichts wegen , dann als der Gerichts - Brief sagt , und dass sie auch hintz
keiner Frauen von ihres ehelichen Wirthes Aecht wegen mit dem Banne richten sollen . G . rf
der Lantschranne ze Pfuntz dez Mäntags vor Pfingsten , ( c . S . )

Balthasar der Toblär von Zaischoven erklärt alle von Graf Heinrich und Graf Heinrich

dem altern von Ortenberg besitzenden Urkunden für kraftlos . D . eod . d .

Marquait Rindsmaul giebt seinem Oheime Albrecht von Wolfstein und dessen Erben alle ,
seine Lehen in dem Dorfe zu Hennenbach . G . zu Ingolstadt eod . d . ( c . S . )

Fridericus de Truhendingen totumqne capitulum Babenb . Eberhardum de Hohenberg scolas -
ticum , Leupoldum cantorem , Fridericum de Hohenloch praepositum ecclesiae St . Jacobi et Otto -
nem de Streitberg eligunt , ut diffiniant , quis canonicorum et fratrum debeat reputari absens vel
praesens , et qualiter absens jus praesentiae possit amittere et iterum recuperare . A . et d . feria
sexta ante diem penthecostes . ( c . S . )

Endris genannt Müller , ein Edelknecht von Grünenbach , bekennt dass Graf Heinrich von
Veldentzen ihn als einen Sess - Burgmann für die Burg Luterekin mittelst einer jährlichen Rente
von 6 Pfd . Heller , welche der Amtmann von Nertz -wilr ihm jährlich zu bezahlen hat , gewonnen .
Wenn der Graf ihm Ó0 Pfd . Fleller erlegen wird , so wird er ihm dieselbe Summe aus eigenen

i
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tzen . G . des Mitwochen in den Pyngtst Heyligen Dagen .

20 . Mai . Hermann von Brende Knecht und Christian dessen eheliche Wirthin verkaufen dem Klo¬

ster Frauenroth den Zehnten zu Stralsbach und Poppenrvth für hundert und zwanzig Pfund

Haller , unter dem Vorbehalt des Wiederkaufs . Mitsiegler : Johann Voit von Windheim Hitter ,

Johann Voit von Bischofsheim , und Eberhard Voit dessen Bruder . G . am Donnerstag nach dem

heiligen Pfingsttag . ( c . 4 S . )

21 . Mai . Dytreich von Wildenstain zu Wildenfels vermacht dem Kloster Michelfeld zu einem Jahr¬

tag zwey Pfund Geldes aus einem Gut zu Sumelsdorf . G . am Freytag nach dem Pfinschtag .
( M . B . XXV , 142 . )

23 . Mai . Dietze ein Ritter von W ' achenheim bekennt mehrere Grundstücke die früher sein Sweher

Herr Jakob Snerre als Lehen besass , nämlich zu Hanheim , Hinderbach , Huselburne , auf dem

Heinvelde , am Schornheimer - Bade , am Kunigernheimer - Bade vom Grafen Heinrich von Velden¬

zen zu Lehen zu tragen . D . infra octavam Penthecostes , ( c . S . )

25 . Mai . Conrad Kurhehr zu Zülichsheim und Syboto von Ischershusen , Pfründer des Klosters Bild¬

hausen , verkaufen dem Kloster Heiligenthal ihren Hof zu Schwanfeld , welcher jährlich zwölf

Malter Korn , sechs Hühner und einen Lammsbauch reicht , für neunzig Pfund Haller . G . an

St . Urbanstag des heiligen Märtyrers , ( c . S . )

Leupold von Sweinsheim Tumkellner zu Babenberg bekennt dass Metz Humlerinn seiner

Mume Jungfrau Hausen sein Haus in der Burg ze dem Tum zu Babenberg gegeben habe , mit

der Verbindlichkeit dass sie den darauf haftenden Zins von 18 Pfeningen alle Jahr den Brü¬

dern , weil sie oberste Hofherren sind , auszahle . D . eod . d . ( c . S .)

îg . Mai .
Carolus Romanorum rex et Boemiae rex Ulrico et Johanni Langraviis de Lutenberg castra

Bleistein et Richenstein confert eo jure quo ceteri barones feuda tenent , qui ipsi et coronae

regni Boem , jure theutonico subesse noscuntur . Testes : Ernestus Prägens . Ecclesiae Archiepis -

copus , Fridericus Babenberg . , Albertus Herbipol . , Marquardus August . , Nicolaus Nuwenburg .

ecclesiarum Episcopi , Johannes Burggravius de Nuremberg , Ludowicus de Ottingen , Rudolphus
de Wertheim . D . Nuremberg IV . Hal . Junii .

31 . Mai .
Voilant von Wisentav bekennt dass Frau Mechtild , der Ulrichin Tochter , Bürgerin zu

Vorchheim , von den Kindern des Heinrich Stein 5 Pfd . Haller jährliche Gült , 8 Käse und

4 Herbsthühner auf des Hacken Gut zu Oberwimpach gekauft hat . Zeugen : Voilant von Wi¬

sentav , Eberlcin Semler , Heinrich Zetrer , Heinrich Trantner . G . an dem nehsten Manta » nach

unsers Herren Leichnahmstag . ( c . S . )
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Albertus de Hohenloch electus et confirmatus episcopus Herbipolensis ad mandatum Cle¬

mentis Papae sexti episcopatui suscepto renuncians , subditos de yinculo homagii absolvit , et dis¬
positioni pontificiae omnimodis per instrumentum publicum se submittit . A . die secundo
mensis Junii .

4 . Juni . Cunradus dictus Swicker Sybotoni subcustodi ecclesiae Novi monasterii redditus annuos

super septem jugeribus in marchia inferiori Linach vendit . Fidejussores : Joannes dictus Kel -
berbach et Heinricus dictus Kraft . D . feria sexta ante diem b . Bonifacii . ( c . S . )

5Î Fridericus Episcopus Ratisponnensis ecclesiam Schampach cum filiali Rietenburg monasterio

felicis portae consentiente Alberto de -Wolfstein milite annectit . D . Ratisponae eod . d . ( c . S .)

10 . Juni . Nyclaus von Prugperch Landrichter in der Grafschaft zu Hirsperch thut bund dass dem

Bischof Albert zu Aystetten genannt von Hohenvelse und des Gotteshauses Guten und Leuten

alle gemain Urtheil keinen Schaden bringen sollen . Urtheiler : Hainrich von Hainberch , Albert

von Wolfstain , Friderich Vitztum von Sigberch , Albert der Stozzer , Vlrich von Morspach , Hairi -
rich von Hirsperch die Ritter , Hans von Franherch ze Prune , Hainrich von Wildenstain dez

Wildenstain ist , Heinrich von Hobenprunn , Götz von Pehtal , Poppe von Dietenhouen , Hainrich

Emendorfer , Rudger Durner von Dum , Hainrich und Chunrad zwen Hafner , Chunrad Kemna -

ter , Chunrad der Stat Richter ze Aystet . G . vf dem Lantgericht ze Dietfurt dez Pfintztags vor
sant Vitestag dez Hayligen Martrers . ( c . S . )

31 Friedrich Bischof von Babenberg verkauft mit Gunst des Kapitels das Judenhaus in Bam¬
berg das der Judengemain gehörte , an Gernoden Pfarrer zu Herresdorf und dessen Salleuten ,

Heinrich den Taschenberger und dessen Erben um 40 Pfd . Haller , unbeschadet der Rechtsame
Dritter . G , am Donerstag vor Viti .

12 . Juni . Ludwig Markgraf zu Brandenburg verpfändet dem Pfalzgrafen Rupprecht die Stadt Hernau

mit aller Zugehör um 1500 Gulden . G . zu München am nehsten Samstage vor St . Veits - Tag .

15 . Juni . Henrich Fuldensis abbas consentientibus Bernone et toto conventu donationem juris patro¬

natus parochialis ecclesiae in Wolfsmünster per nobiles viros Gerhardum , Joannem et Godefii -
dum comites de Rineck monialibus in Schönau factam confirmat . D . in die beatorum Viti et

sociorum Martyrum , ( c . 2 S . )

17 , Jutiii Hans von Parsberg bekennt dass er mit sein selbes Leibe wieder einreiten oder fahren soll
un ^ emahnt in die Stadt zu dem Newemarkt an dem nächstkorrimenden Wilbaldstag in allen den

Rechten als er dem vesten Ritter Gottfried von Wolfstein gelobt bat , laut des Briefes den er

demselben mit seinem Bruder Dytrich darüber ausgeferligt hat . G . Pfintztags vor sand Johanns

tag zu Sunbenten .
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18 . Juni .
Clemens Papa Ludovico de Pintingen sacerdoti parochiam in Helbingstadt , quae ad colla¬

tionem sedis Romanae pro hac vice pertinebat , confert . D . XIV . Kalendas Julii .

î ) Graf Herman von Kastei eignet dem ‘ Kloster und dem Abt Walther von Michaelsberg drei

Güter vier Morgen Holz , zwei Güter und eine Hube zu Stubegen . G . an dem Fritag nach St .

Vitestag . ( c . S . )

Uebereinkunft des Abtes Chunrad und des Convents des Klosters zu St . Ulrich und Afra

zu Augsburg mit dem festen Ritter Albrecht von Palsdorf , Commthur zu Aichah und Blumen¬

thal , rücksichtlich der Zehent - Vertheilungen zwischen ihnen an nachfolgenden Orten : Ober -

Snaitbach , Niedern - Snaitbach , Crotenried , Aychach , Obern - Murbach , Niedern - Murbach , Niedern -

Griesbach , beide Wittelsbach , Wernsbach , Bernbach , Obern - Walshoven und Niedern - Walshoven .
D . eod . d .

g . Juni . Bullae pontificiae per Guidonem Cardinalem sanctae Piomanae ecclesiae publicatae pro ab¬

solutione Alberti de Hohenloch electi episcopi Herbipolensis . D . XIV . Kalend . Julii , ( c . b . )

Otto sanctae Ceciliae presbiter Cardinalis , sanctae sedis apostolicae legatus ex commissione

Clementis Papae Albertum de Hohenloch ecclesiae Herbipolensi a se episcopum praefectum esse

tam clero quam populo Herbipolensi , hujusque ecclesiae vasallis denuntiat . D . apud Semsiam

Taurinensem eod . d . Pontificatus Clementis Papae anno nono . ( c . S . )

) 5
Idem Henrico de Greiersheim archidiácono ecclesiae Babenbergensis demandat , Albertum de

Hohenloch ecclesiae Herbipolensi praeficere , eique possessionem castrorum et villarum episcopa¬

tus tradere . D . eod . d . ( c . S . )

21 . Juni . Ludwig Markgraf zu Brandenburg bestätiget dem Kloster Altenmünster die von Kaiser Lud¬

wig ( G . München 1330 Erchtag nach Gregor . ) demselben gegebene Freiheit . G . zu München

am Montag nach sand Veitstag . ( c . S . )

23 . Juni . Peters Abtissin von Nydermünster verlässt an Hartlieb von Puchperch auf seinen Leib die

Probstey zu Tekkendorf , ausgenommen eine Wismat auf der Tekkenawe und den Zehent zu

Tekkendorf , G . an S . Johannes Abend zu Sunbenden . ( c . S . )

26 . Juni , Bischof Johanns von Basel Kundmachung über die erlangte Befugniss eine neue Baseler

Münze , vier Mark Silbers vier Pfund Pfenninge wiegend , schlagen zu dürfen . G . an dem

Samstag nach sand Johanns tag ze Siingichten .

27 . Juni . Ludwig der Markgraf von Brandenburg bestätiget den Bürgern zu Murnau die von seinem

Vater Kaiser Ludwig ihnen verliehene Gnade , worüber der Brief ihnen gänzlich verdorben , dass25
*

*
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1350 . sie nichts daran als die Insiegel unzerbrochen haben — dass sie alle Rechte mit Stock und

Galgen haben sollen , wie die Bürger zu München und Weilheim , auch dass sie in jeder Woche

am Mittwoch Markt , einen Jahrmarkt auf S . Michaelis haben , zur gewöhnlichen Steuer nur

i6 Pfund Münchner Pfge . entrichten dürfen , endlich eine ordentliche Niederlage haben mögen .

G . zu Innsbruk an dem nächsten Sontag nach S . Johanns Tag ze Sonnwenden .

27 . Juni . Derselbe bestätiget den Bürgern zu Murnaw die von seinem Vater ihnen verliehene Gnade ,

dass alle Leute die des Gotteshauses Ettal eigen sind und in das Gericht Murnau gehören , in

keinem andern Gericht ' um keinerlei Sache Recht thun sollen , als vor dem Richter zu Murnau ,

ausgenommen um Todschlag , Dyeft , und Nothnunft . D . ibid et eod . d .

28 . Juni . Heinrich von Heinberg und die w’elche mit ihm über den Landfrieden zu Franken gesetzt

sind , sichern dem Albrecht von Pünzendorf die Feste Zygenfelt gegen den jungen von Aufsess ,

Heinrich Motschidler , der jene in Anspruch genommen hat . G . zu Babenberg an dem Mantag

nach dem Sunbentag . ( c . S . )

2Q . Juni . Johann Harnesz von Wizkirchen versichert mit Bewilligung seines Bruders Gerhart dem

Grafen Heinrich von Veldentz eine jährliche Gülte von 10 Pfd . Heller auf seinem Eigen zu

Ormswilre , welche er und seine Erben als rechtes Mannlehen besitzen sollen . G . uf sante

Peters und sante Pauls Dage , den man begeit in dem Brahtmonde .

30 . Juni . Erzbischof Heinrich von Mainz verleiht dem Johann von Strassburg das Münzrecht zu

Miltenberg auf 2 Jahre . G . Mittwochs nach St . Joannis Baptistae .

4 . Juli . Thoman von Friuntsperch verleihet um vierzig Pfund Pfeninge ein Gut zu Rompr an Frau

Kathrein Heinrich des Scherers Wittib von Haller , deren Sohn Peter , und allen Erben , Söhnen

und Töchtern zu Lehen . G . an sand Ulreichstag . ( c . S . )

6 . Juli . Erhardus de Swinnenbach armiger , ad quem ins patronatus ecclesiae in Swinnenbach per¬

tinet , frater ejus Arnoldus canonicus ecclesiae St . Mauricij Augustae et rector ecclesiae in Swinnen¬

bach , et Johannes Schaitler sacerdos et filius sororis predictorum , monasterio in Cesárea decimam

curiae Murdigel sitae in Sw ' innenbach et aream ad eandem curiam pertinentem pro agris dictis

Sturm ad tria jugera et dimidium se extendentibus et vulgariter vocatis ain gebraut donant . D . Au¬

guste in octaua Petri et Pauli , ( c . S . )

20 . Juli .
Ludwig Markgraf zu Brandenburg weiset den Pfalzgrafen Rupprecht für eine Schuld von

6000 Gulden auf die Stadt Hemau an . G . zu München des Eritages vor Marie Magdalene .

25 . Juli .
Heinrich der ältere von Haimberg Ritter giebt zur Feier seiner Jahrszeit vor und nach

seinem Tod dem Kloster Engeltal vier Pfund Gelds minder ÖO Haller aus dem Oepel ze Me -
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1350 . kenhausen , und dazu das Gut zu Nieder - Elspach das der Prentel besitzt . G . an S . Jakobs¬

tag . ( c . S . )

2Ó . Juli . Rupertus senior comes palatinus Reni pro se et patruo suo Ruperto juniore , filio Adolfi

fratris sui felicis memoriae , monasterio in Pettendorf jus patronatus ecclesiae parrochialis in

Pergen prope Novum - Forum donat . D . Ambergae VI . Kal . Aug .

28 . Juli . Ludowig Markgraf zu Brandenburg freyet das Gotteshaus zu Geisenuelt von allen Gästen

und Gastungen , es seyen Jäger , Valchner , Rosser , Boten reitend oder gehend . G . ze Ingoltstat
an Mitwochen nach Sand Jacobstag . ( c . S . )

30 . Juli . Heinrich Horant von Grünsfeld Edelknecht verkauft an den Bischof Albrecht zu Wirtzburg
den bei der Veste zu Krautheim gelegenen Bauhof für dreyssig Pfund Haller . G . an Freytag
nach St . Jabobs Tag . ( c . S .)

7 . Aug . Fridericus episcopus Babenbergensis a sede apostólica deputatus uniuersitatem parrochiano -
rum et homines utriusque sexus ac defunctos parrochiae in Pürfelt ab excommunicationis et in¬

terdicti aliisque poenis et sentenciis alsoluit , quas inciderunt occasione processuum contra quon¬
dam Ludovicum de Bawaria . D . sabbato ante diem beati Laurentii , ( c . S .)

10 . Aug . Heinrich von Dürwang und Kathrin seine eheliche Hausfrau bekennen von Albrecht und
Götz von Wolfstein 500 Pfd . Haller an der für die Vesten Soltzburch und Stainhart bedun¬

genen Kaufssumme von 2000 Pfd . Haller empfangen zu haben . G . am St . Laurenzien - Tag . ( c . S .)

1 4 . Aug . Bruder Friderich Maister zu dem Spital zu Eystet und die Sammung daselbst bekennen

dass die Frau Peters von Wolfstein um ihrer Seele willen ewiglich ein Bett im Spital zu Ey¬

stet gekauft hat , mit der Bedingung dass derjenige den sie darin hat . , von ihnen unbenothigt
seyn , sie auch Gewalt haben soll für einen kranken Menschen , der darin bekräftigt würde ,

einen andern in dieses Bett zu setzen , und dass , wenn sie nicht mehr ist , derjenige welcher
diesen Brief hat , des Bettes ewiglich geweltig seyn solle . Mitsiegler : Bischof Albrecht von Ey¬
stet . G . an vnser liben frawe abent ze wurtz Weih . ( c . 2 S . )

15 . Aug . Elbell der Vogel , Zechmaister der Priiger Zeche an dem Neusydel zu Neunburch , Wysent

an dem Anger , Chonrat der Tächler , Heinrich der Prügel , Stephan der Tug , Ulreich der Schön¬
herr , alle Zechbrüder der vorgenannten Zeche , verkaufen mit ihres Perchmeisters Hant Jansen

des Preysinger Amptmann des Gotzhaus ze Neunburch , aus ihrer Zeche einen Weingarten urn
128 Pfd . Wiener - Miinz an Seybot den W r enyger Bürger zu Pazzau . Siegler : Johann der Prey¬

singer . G . ze unser Vrowe Messe ze der Schidung .

16 . Aug . Marquart der alt Amann Bürger zu Memingen und Cunrad Knetstul der Stadt Amann zu
25 *
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1350 . Memingen vergehen um alle Lehen die sie mit Margret der Knetstulin , Jacob des alten Lie -

prechts Hausfrau gemeinschaftlich haben , namentlich das Geld das sie hat aus dem „ Salz - Zoll

zu Memingen , der Lehen ist von Herzog von Oestreich — derselben Frau getreue Träger seyn

zu wollen , dieweil ihr Wirth nicht damit belehnt ist . G . an dem nächsten Montag nach unser

Frauen Tag der Errun im Roggen - Schnitt . ( c . 2 S . )

18 - Aug . Albertus electus ecclesiae Frisingensis ecclesiam in Cransberg capitulo ecclesiae in Illen¬

münster incorporat . D . Frisinge in die Agapiti Martiris XV . Cal . Septembris .

2 5 . Aug . Coram officiali curiae Herbipolensis et Conrado de Nordelingen notario publico in villa Gun¬

dersleben Fronwinus de Fuchstat prior monasterii S . Stephani Herbipoli ex una , et Gotzo dictus

Nithart scultetus et Engelhardus senior villae Gundersleben constituunt quod in futurum ratione

decimae in messe et in autumpno , prior et conuentus dicti nSonasterii . singulis annis in messe

personam mittant qui cum magistris eiusdem villae in diuersis locis marchiae faciant statuta ,

vulgariter Laube dicta ; quodque si quis incolarum villae Gundersleben haec statuta excederet ,

siue alio loco meteret aut vina colligeret , debeat sexaginta denarios Herbipolenses soluere . Tes¬

tes : Conradus dictus Zobel conuentualis dicti monasterii , Hermannus plebanus in Gundersleben ,

Johannes de Smalkalden sacerdos . D . Ind . III . in crastino beati Bartholomei Apostoli .

2Ó . Aug . Vor dem Landrichter zu Nürnberg Rapot von Kullesheim entsagt Albrecht von Aufsez zu

Gunsten Albrechts von Puntzendorf seinen Ansprüchen an das Gericht an dern Saupach . G . an

dem Donerstag nach St . Bartholomeus tag . ( c . S . )

21 . Aug . Graf Wilhelm der elter von Kirchberg verleiht Hans Spender und Claus dessen Bruder zu

Memmingen das Kegrichs Gut zu Oberwolfharlswendi als rechtes Lehen , G . den Freitag nach

sant Bartholomeustag .

28 . Aug . Gottfried der Frümolt verkauft die von dem Markgrafen Ludwig von Brandenburg ihm

verschriebene Hälfte der Rechte , Nutz und Gült auf dem Satz , Zoll und Eisenzoll zu Regens¬

burg an seinen lieben Bruder Diepolt Frumolt . G . an St . Augustins Tag . ( c . 2 S . )

Chunrad von Gych bittet den Grafen Herman von Castel dem Kloster zu Münchberg eine

Hube und die Niedernmül zu Stubegen zu eignen ^ , oder wenn er sie nicht eignen wollte , sie

ihm als Lehen zu lassen . D . eod . d . ( ç . S . )

Î1 Graf Hermann von Kastei eignet obige Güter dem genannten Kloster . Zeugen : Johann

von Parys , Apel von Sweinsheim , Tumherrn zu Babenberg , Heinrich von Sälvelt Schulmeister zu

St . Jacob ze Babenberg . D . eod . d . ( c . S . )

3 1 . Aug . Burggraf Johann von Nürnberg verträgt sich mit seinen Schwägern Friedrich und Balthasar
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J 350 . Landgrafen von Düringen und Markgrafen zu Myssen wegen der Heimsteuer ihrer Schwester

Elisabeth , Gemahlin seines Sohnes Friedrich , dahin , dass sie ihr 2000 Mark Silber in zwei Fri¬

sten geben , und bis zu deren gänzlichen Bezahlung ihre Veste Orlamunde , Haus und Stadt mit

allen Zugehörungen ' als Pfand einsetzen und übergeben , doch so dass ihnen das Oeffnungs -

Recht bleibt und sie die Veste zu jeder Zeit lösen können ; dass er hingegen und sein Sohn

Friedrich ihrer Schwester Elisabeth und des letztem Wirthin 2000 Mark Silber zu Leibgedinge

und 1000 Mark zu Morgengabe geben , und dafür Blassenburch , Kulmnach und Bernek mit

allen Zugehörur . gen einsetzen sollen . G . an dem Dinstag vor Egidii .

1 . Sept . Gütertheilung zwischen Herrn Arnolt und Herrn Burchart von Seckendorf . D . in die

S . Egydii abbatis .

4 . Sept . Fridericus episcopus Babenbergensis monasterio in Langheim decimas novalium in marchia

villae Zibels et villae Stresendorf pro bonis in Hallis apud fratres de Redwitz per commutatio¬

nem comparatas adpropriat . D . sabbato ante diem nativitatis beate Marie virginis gloriose , ( c . S . )

10 . Sept . Kraft von Hohenloch und Anne seine Wirthin verkaufen an den Abt Tilleman zu Oberzell

ihre Vogtey , Herberge , Schutz und Schirm auf dem Hofe Moose nächst der Veste Ingolstadt ge¬

legen für hundert siebenzig Pfund Häller . G . Frytags nach unser Frauentag , als sie ge¬
boren ward .

î ) Karl Römischer König gestattet dem Bischöfe Albrecht von Wirzburg die Gerichte des Lan¬

des zu Franken zu bestellen ohne die Regalien empfangen zu haben . G . zu Gratze an dem

nächsten Frytag nach unser Frauentag der Letzten in der Ernde . ( c . S . )

13 . Sept . Ruchart ein Edelknecht von Kastele verkauft dem edlen Herrn Grafen Heinrich von Vel -

dentzen seine vererbten Güter in den Dörfern Beumoldern , Watwilr und Ortswilre , mit Vorbe¬

halt der Wiederlosung um 50 kleine Gulden . D . eod . d . ( c . S . )

Derselbe gelobt seinen Oheimen Wilhelm und Heinrich Vrye mittels 50 kleiner Gulden die sie

ihm darleihen werden , die an den Grafen Heinrich von Veldentzen versetzten Güter und Gül¬

ten in den Dörfern Beumoldern , Watwilre und Ortzwilre wieder an sich zu lösen . G . des neh -

slen Mandages vor des heyligen Cruces Dage , als ez erhaben wart . ( c . S . )

20 . Sept . Cunrad Grozz Schultheiss und Stifter des neuen Spitals zu dem heiligen Geist zu Nürn¬

berg übergiebt an Bruder Poppo von Hennenberg Commthur und den deutschen Orden zu Nürn¬

berg den Kirchensatz zu Hausheim für den Kirchensatz zu Gründlach , den sie seiner Stiftung und

den Frauen zu Himmelscron gegeben . G . an sand Matheus Abent des heyl . Zwelfpoten . ( c . 2 S . )

11 . Sept . Fridericus episcopus Babenbergensis monasterio in Sluzzelaw decimas in Erlech a Cun -

rado de Sluzzelberch eidem donatas , tum decimas in Lungenhofen apud Zolnerum emtas , et
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12 50 .

27 . Sept .

30 . Sept .

5J

1 . Oct ,

îî

3 . Oct .

16 . Oct .

curiam in Ustat apud Plessinek comparatam appropriât . D . feria tertia post diem exaltationis
Stae . Crucis , ( c . S . )

Philipp der Grosse Bürger zu Nürnberg sendet dem Bischof Friedrich zu Babenberg sein
Lehengut zu Kirginrinbach mit der Bitte auf , dasselbe dem Gotteshause S . Michael auf Münch¬
berg bei Babenberg zu eignen . G . an dem Montag vor S . Michels Tag .

Die Gebrüder Wiger und Kraft von Meinberg erhalten von dem Herrn Eberhart von
Riedern Dechant , Wolfram Schenken von Rossenberg Küster , Heinrich von Reinstein , und
Wolfram von dem Stein Domherrn zu Würzburg ' den Hof zu Obernbreut , mit Kelre , Kaltär
und Kornhaus zu Baurecht . G . an dem nehsten Tag nach sant Michahels Tag .

Marquardus electus ecclesiae Augustensis omnem decimam minutam villae in Tapfhain ,
cujus tertiam partem Heinricus de Swenningen ad capellam suam in castro suo pertinere dixit ,
ecclesiae parrochiali in Tapfhain adjudicat . D . in crastino beati Michahelis Archangeli . ( c . S .)

Ulrich der Pompeikoch von Linthart gelobt der Bürgerschaft zu Regensburg wegen der
urn etlich beschuldigte Inzicht erlittene Vanchnüzze gegen Niemand Feindschaft zu tragen . Sieg¬
ler : Albrecht der Zant , Schultheiss zu Regensburg . G . des Freitags nach S . Michelstag .

Burkard der Chropf Bürger zu Regensburg compromittiit zur Entscheidung der Misshel -
lung zwischen ihm und seinem Gesellen Hans von Prune auf den Rath der Stadt Regensburg .
D . eod . d . ( c . S . )

Cuno von Falkenstein Domprobst von Mainz und dessen Anhänger des Domkapitels ver¬
einigen sich zum Besten des abgesetzten Erzbischofs Heinrich . G . Sonntags nach St . Mi¬
chaelstag .

Carl Römischer König befreit die Stadt Weissenburg yon allen Schulden zu denen sie den
Juden , wo immer gesessen , verpflichtet ist , und befiehlt dem Edeln Johansen Burggrafen von
Nürnberg , dem die Stadt zur Zeit von dem Reiche verpfändet ist , sie desshalb zu beschirmen .
G , zu Prag an S . Gallen Tag . ( c . S . )

Syfrit der Truchsess von Küllental Ritter und Susanna seine Hausfrau verkaufen ihre
Holzmarch zu Hirzbach der Gehaw genannt an Johann den Dahs Bürger zu Auspurch als
freyes Aigen um hundert Pfund Haller . Bürgen : Syfrid der Marschalk von Biberbach Ritter ,
Johann der Marschalk von Rehberg von Bappenhain genannt , und Friedrich der Münzzmaister
ihr Sweher , Bürger zu Werd . D . eod . d .

Albrecht der Maller Bürger zu Regensburg schafft in seinem letzten Geschäft seiner Haus -



1350 .

18 . Oct ,
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2 . Nov .
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frau Anna 160 Pfd . Pfge . , dazu den halben Hof zu Mangolting , sein Pekchenhaus auf dem

Graben , sein Haus und Hofstatt in der Walhenstrasse , all seinen Hausrath ; seinem Sohn Er¬

hard seinen silbernen Chopf , all sein Wappen und Harnasch ; um seine Seele zwei Bruder¬

schaften und mehrere Messen . Des Geschäfts Ausrichter : H . Bertold , H . Läutwein die Maller .

D . eod . d . ( c . 4 S . )

Reychhart Herzogin in Bayern , Herzogen Otto ’s Wittwe , ertheilt dem Convente zu Chiem¬

see das Privilegium , einen Salzwagen , worauf er den Dienst von Hall zu 40 Fuder Salz le¬

gen könne , durch ihr Land ohne Zoll und Ungelt in das Kloster führen zu dürfen . G . an

St . Lucas - Tag .

Bruder Franciss Abt und der Convent des Klosters Waldsassen empfehlen und geben dem

Landgrafen Johann von Leuchtenberg die Vogtei auf dem Hof zu Waltkyrchen und Mülbach ,

Asang , Schellnbach , Marquardsberg , Schammarsreut , Veusterpach , Obersteinpach , Hartmansreut ,

Schöntann , Muschental , Zopt , Reperch , Rehbrun , Ehssenpach , die Oed Mühl , Hasilpach und

Reut . G . an dem nächsten Sontag nach der liOOO Mayd Tag .

Cunrad von Kotzouwe , Bernhard und Heinrich seine Brüder , Heinrich von Kotzouwe und

seine Brüder , Hans von Kotzouwe und seine Brüder , verkaufen mit Gunst der edeln Herren

Heinrich und Heinrich Voite von Weyda dem Frauen - KIoster zum Hofe alle die Gut die Nielas

Münser von ihnen zu Lehen gehabt . Mit - Siegler : die genannten von Weyda und Hans von

Sparneck , G . zum Hofe am ersten Dinstage vor Simonis und Jude . ( c . S . )

Marquardus electus ecclesiae Augustensis ecclesiam in Lyndinawe ecclesiae parrochiali in

Ramungen ad monasterium in Cesarea pertinenti unit . D . in Dylingen in vigilia Symonis et
Jude . ( c . S .)

Henricus archiepiscopus Moguntinus fundationem et dotationem altaris in Ossaphilacio , in

quo ossa fidelium reponuntur , a monasterio sanctimonialium in Claussen factam confirmat . D .

EItvil II . Kalendas Novembris , ( c . S . )

Cunrad der Nussberger von Neun - Nussberg stiftet ein Seelhaus in dem Markte Viechtach

für zwölf Schwestern , und bestimmt dafür sein Gut datz Pignot , 2 Gut in dem Ried , 6 Schil¬

ling und den kleinen Dienst datz Pirchach , den Hof zu Aygen , und ein Gut zu Gumpenried . G .

des nächsten Suntags vor aller Gottes Heiligen Tag . ( c . S . )

Der Abt Haug zu Fürstenzell giebt durch Vermittlung des Hainrich von Swandek Hof -

marschalchs in Oesterreich dem ehemaligen Kellerknecht Stefflein zwei Pfund und drei Schilling

Wiener Pfenning für seine Ansprüche a„n das Kloster und den Weinzürl Aelblein Pentzinger ,

■>
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1 350 . Zeugen mid Siegler : Hainrich Hofmarschakh in Oesterreich und Hainrieh der Zuchswert . G .

an aller Seltag .

2 . Nov . Ruprecht von Virnberg bekennt dass ihm das Schuldheisen Amt zu Lorsch von dem Ertz -
stifte Mainz verliehen worden . G . des andern Tags nach Allerheiligen .

8 . Nov . Der römische König Carl sagt die deutschen Herrn zu Nürnberg von der Bezahlung aller
Schulden los welche die Juden , sie mögen wo immer ansässig seyn , an dieselben zu fordern

haben . G . zu Prag des nehsten Montags vor sant Martins Tag in dem V . Jar des Reichs .

10 , Nov . Ruprecht Pfalzgraf bei Rhein und Herzog in Bayern , auf dem die Markgrafen zu Bran¬

denburg Ludwig und Ludwig genannt der Römer die Verrichtung all ihrer Sache gestellt , ord¬
net und bestimmt : Markgraf Ludwig zu Brandenburg soll das Fürstenthum Oberbayern von
Martini an dis nächstfolgenden sechs Jahre besitzen und pflegen , aber ohne seines Bruders
Wissen und Willen nichts davon verkaufen oder entfremden , jedech mag er bei redlicher

Noth , Gut und Gült auf Wiederlosung versetzen , die geistlichen Lehen verleihen , und seinem
Bruder , wenn er dessen mit Mannschaft bedürfte , auf Verlangen Kost geben ; dagegen soll

Ludwig der Römer innerhalb des bemerkten Zeitraums die Mark Brandenburg besitzen und
pflegen , unter denselben Bedingungen wie jener das Fürstenthum in Oberbayern ; im Falle der

König stürbe , soll Ludwig dem älteren das Recht der Mitwahl Vorbehalten seyn . G . zu Vran -
kenvord , en Mittwochen an S . Martins Abend .

>> Hans der pVauenberg und Fridrich der jüngere Awer von Prennberg theilen mit Heinrich
des Schultheissen Sohn den Garten , Weiher und Thum zu Kumpfmühl , einst erbaut von den

Adelburgern und Leibding zu dem Kloster S . Heymeran in Regensburg . D . eod . d . ( c . S .)

11 . Nov . Albrecht von W ' olfstein giebt seine Zustimmung zu seines Vetters Gottfried von Wolfstein

Vermächtniss . G . an S . Marteinstag . ( c . S . )

14 . Nov . Jutta Gräfin von Hennenbeig verleihet dem Götz Zentgrafen Bürger zu Münnerstadt einen
halben Hof zu Königshofen , ein halbes Vorwerk zu Ipthausen , und die Hälfte der Weingärten

am Blankenberg . G . am Sonntag nach St . Martinstag . ( c , S )

J» Dietrich von Redwitz schafft seiner Frau Anna seine Güterr ' zu Weissenbrun und zu W ' ust -
es

weissenbrunn , zu Niederweitäg und zu Emmersten , ferner den Zehend zu Obern Langenstat
und Rottendorf und die halbe varende Hab zu ihrem Leib . G . in meim Haus zu Wilden¬

berg eod . d .

26 . Nov . Rudolph von Nesselwang giebt dem Kloster Steingaden den Hof auf dem Salzberg , den er
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1350 . von Herrn Peter von Hohenegg zu Lehen hat . Zeugen : Herr Cunrad von Chranzegg Ritter ,

Heinrich der Forster , Stadtamman zu Kempten . G . an dem nähsten Fritag nach S . Catharina Tag .

2Ç . Nov . Albrecht von Bunzendorf bekennt dass ihm Heinrich Motschidler die Hälfte der Veste Zi -

genvelt mit allen Zugehörungen für die demselben geliehenen 400 Pfd . Haller , so wie für das

Geld das ihm sein Schwiegervater Friedrich Motschidler schuldig geblieben , verschrieben

und dass er davon bis zur Erlegung der genannten Summe allen Nutzen zu ziehen habe .

Zeugen : Heinrich Liebsperger , Schultheiss von Babenberg , Cunrad Kezzeler , Cunrad Zeirner ,

Dietrich Gundlah , Schöffen . G . an St . Andreas Abent . ( c . 4 S . )

30 . Nov . Conrad von Nussberg verordnet zu Neuen - Nussberg eine neue Capelle zu bauen , und

stiftet eine ewige Messe in dieselbe . G . an St . Andreas Tag .

» Graf Friedrich von Zolr der alt des Schalczburg ist , und sein Bruder Friedrich quittiren

ihren Hochgebornen Herrn von Oesterreich über den Empfang aller Geldschuld . D . eod . d .

2 . Dec , Josep Vinckh von Katzenzung verbindet sich mit seinen Leuten und der Veste Katzen -

zung dem Markgrafen Ludwig von Brandenburg treu zu dienen und zu warten . G . ze Potzen

des Pfintztags nach Andree .

8 . Dec . Heinrich von der Tanne , genannt von Byberstein Edelknecht , bekennt durch Bischof Al¬

brecht das von Richart von Maspach wieder erkaufte Gericht zu Hiltrichs auf Wiederkauf um

650 Pfd . Heller erkauft zu haben . G . an der nehsten Mitwochen nach sant Niclaus tak . ( c . S . )

g . Dec . Bischof Albrecht von Wirzburg ernennt den Heinrich von der Tann genannt von Byber -

slein zu einem Erbburgmann des Hochstifts auf der Veste Hildenberg mit Anweisung von sechs

Pfund Hällergefällen an der Bethe von Fladungen . G . am nächsten Donnerstag nach St . Nico¬

laustag . ( c . S . )

10 . Dec . Heinrich von Morsbach , ein Edelknecht , bekräftigt dass das Burglehen welches er vom

Grafen Heinrich von Veldentze habe , nämlich mehrere Grundstücke an der Strasse von Mann -

willer und Oberndorf , ein erbliches Burglehen sey , von welchem er als ein lediger Burgmann ,

nit sitzen solle . D . feria sexta post diem beati Nicolay episcopi .

16 . Dec , Chunrad der Pawr von Särching versetzt seiner Hausfrau Perchten zur Widerlegung ihres

Heirathsgutes die Taferne zu Särching , welche von Herrn Albrecht von Haydavr zu Lehen geht ,

um 14 Schillinge Reg . Pfge . Siegler : Herr Friedrich der Schafpech , Richter zu Haydaw , Herr

Albrecht der Pfale Richter zu Chefring . G . des pfintztags nach Lucie virginis , ( c . 2 S . )

20 . Dec .
Fritz der Weste und Chunegunt seine Hauswirtbin vergleichen sich mit ihrem gnädigen26
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2o . Dec .

21 . Dec .

Herrn , dem von Haydekke , Comthur zu Ellingen dahin , dass der Hof zu Mittelkesselberch dem

deutschen Hause gehören soll , mit der Verbindlichkeit ihnen jährlich 27 Metzen Korns als

Leibgeding zu verreichen , und dass das Haus zu Ellingen , welches sie bis zu ihrem Tode be¬

wohnen dürfen , mit Ausnahme des Gütleins zu Blinvelt nach ihrem Ableben alles dem deut¬

schen Hause anfallen soll . Siegler : der Abt zu Wilzburch . G . an sant Thomas abent . ( c . S .)

Die Brüder Heinrich und Hildebrand von Hardenberg geloben dem Erzstift Mainz wegen

des verpfändeten Schlosses Gieselwerder wieder gewärtig seyn zu wollen , sobald die Ablösung

erfolgt sey . ’ G . am Montag nach St . Lucien der heil . Jungfrauen .

Graf Budolph genannt der Schärer , Pfaltzgraf zu Tüwingen und Herr zu Herrenberg , er -

theilt dem Gebel von Dridorf Knecht des Grafen B .udolphs von Hohemberg den Layen - Zehnten

zu Herrenberg , wie ihn Hans von Herrenberg und Cunrat von Oberhuseii früher inne gehabt ,

zu rechtem Erblehen . G . an sant Thomas Tag dez Zwelfbotten vor Wihenaht .
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2 . Jan .

59

9»

99

3 . Jan .

13 5 1 .

Cuno von Falkenstein Vormünder des Erzstifts Mainz verträgt sich mit Berthold von Wor¬

bis und Johann von Winzingerode wegen der Wiederlosung des Schlosses zum Stein , G . zu

Amöneburg des andern Tags nach dem Jahrestage .

Derselbe verpfändet mit Einwilligung des Erzbischofes Heinrich das Haus und Amt za

Rustenberg , und die Gerichte und Gefälle zu Heylgenstadt an Heinrich und Hildebrand von

Hartenberg und deren Vetter Dietmar , des Johann von Hartenberg Sohn , weil dieselben das

Amt zu Rustenberg von Bertold von Wurbez und Johann von Winzingerode um 600 Mark

Silber gelöst , und im Kriege des Erzstifts gegen den Markgraf zu Meissen und den Landgra¬

fen zu Hessen ÓOO Mark Silber Unkosten gehabt haben . D , ib . et eod . d , ( c . 3 S . )

Derselbe verpfändet mit Einwilligung des Erzbischofs Heinrich dem Ritter Reynher

von Tahvig für eine Schuld von 221 Mark Silber das Amt zu der Nuenburg , unbeschadet

der Rechte welche Graf Otto von Waldecken auf der Burg und Stadt Nuenburg hat . D . eod . d ,

Die Ritter und Brüder Heinrich und Hildebrand von Hartenberg gestatten dem Vormünder

des Erzstifts Mainz Cuno von Falkenstein die Wiederlosung der Burg Büstenberg für zwölf¬
hundert Mark Silbers . D . eod . d . ( c . S . )

Heinrich von Rotenburch , Arnold von Abensberg , Chunrad , Ulrich , und Eberhard die Ge¬

brüder von Schrötsperch vergleichen sich über alle Irrungen , um Wiederkauf und Lösung

der Güter des Chunrad Schrot seelig , nach dem Aussprüche des Ritters Purkard von Segken -

dorf zu Johsperg . G . am nechsten Mentag nach dem Jahrstag . 26 *
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5 . Jan .

Carl von Lichtenstein Edelknecht und Katherin seine Hausfrau tragen dem Bischöfe Al¬

brecht - zu Wirzburg ihr Gut zu Mürsbach al * Lehen auf , G , am Obersten Abend , ( c . 2 S . )

Il Friederich von Herbeistadt und Kunne seine Hausfrau machen dem Hochstift Wirzburg die

Hälfte eines Vorwerks zu Nordheim unter Hennenberg zu Lehen , da die andere Hälfte dem

Hochstifte schon lehenbar gewesen . D . eod . d . ( c . 2 S . )

11 Berthold von Bibra Edelknecht und Elisabeth seine Hausfrau übergeben dem Bischöfe

Albrecht von Hohenlohe zu Wirzburg eine Hube zu Rentwishausen und die Mühle zu Otten¬

hausen als Lehen , welche vorher ihr Eigenthum gewesen . D . eod . d . ( c . 2 S . )

11 Johann von Rugriet Ritter und Kathrin seine Ehewirthin geben dem Bischof Albrecht und

dem Stift zu Würzburg zur Befreyung des Ortolf von Miltze , welcher derselben Gefangener ist ,
4 Pfund Haller Gült von 2 Huben zu Wispach auf , und empfangen dieselben wieder als Le¬

hen . D . eod . d . ( c . 2 S . )

AI

1)

Ortolf von Myltze Edelknecht , und Margareth , seine ehliche Hausfrau , geben ihre Hube

zu Zelle , bei Römhilt gelegen , dem Bischöfe Albrecht zu Wirtzburk auf , und empfangen es

wieder von ihm zu Lehen . D . eod . d . ( c . 2 S . )

Otte von Herbeistat xund Else seine ehliche Hausfrau , und Volknant von Herbeistat , Ge¬

brüder und Edelknechte , geben dem Bischöfe Albrecht zu Wirtzburk 8 Morgen Weinwachs und

l6 Schillinge Heller ewiger Gült im Dorfe und in der Mark zu Matholtzhusen , und 2 Mor¬

gen Weinwachs zu Stralungen auf , und empfangen es hiemit -wieder von ihm zu Lehen . D .
eod . d . ( c . 2 S . )

7 . Jan . Heinrich , Borghart und Dietmar Gebrüder yon Hanstein geben alle Gefangenen in dem

Kriege wider die Marggrafen von Missen und die Landgrafen von Hessen in die Hand Herrn

Cuenen von Valkenstein , Domprobsts und Vormunders des Stiftes zu Mencze . G . des andern

Tages nach dem zwelften Tage den man nennet zu Latine epiphania domini .

12 . Jan . Chunrad von Sultzberg verkauft die eignen Leute Johann und Herman Capeller an Otto

den Truchsess von Waltpurch um Q Pfund Pfenning . G . an der Mickten nach dem zwölften

Tag . ( c . S . )

13 . Jan , Chunrad Abt von Alderspach bestätigt dass Haug Abt von Fürstenzell dem Friedrich von

von Ebrach der ehemals dieses Klosters Diener war , 12 Pfund Passauer Pfenning und 2 Gul¬

den bezahlt habe . D . in Octava Epiphaniae domini , ( c . S . )

20 . Jan , Graf Hug von Montfort verleiht auf die Bitte des vesten Ritters Herrn Hansen vom
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21 . Jan .

22 . Jan .

25 . Jan .

2Ö . Jan .

Ramswag die Vogtai zu Vräin dessen Schwester Frau Gueten Herrn Burkarts von EIrrbach — den

man spricht Ital EIrrbach elicher Hausfrau , und ihren Leiberben Töchtern und Söhnen , und

gibt ihnen zu Trägern Eglolfen Herrn Volrichs Sohn von Emerz , und Walthern den Wolf¬

sattel . G . ze Veltkirch in der Stat an dem nehsten dvnstag vor Sant Agnesen tag . ( c . S . )

Dietrich auf der Stelzen verkauft aus seinem Haus zu Passau am Neumarkt in der Löder -

Strasse ein Pfund Purchrecht an Herrn Urban den Gundakcher und Plekchtrawt dessen Haus¬

frau zum heil . Geist -Spital im Neumarkt in der hintern Strasse , das sie gestift haben . Siegler :

Wernhard Setzer , Richter zu Passau . G . an sand Agnesen Tag . ( c . S . )

Clemens papa VI . archiepiscopo Salzeburgensi , abbati monasterii inferioris Altaich , et de¬

cano ecclesiae Patariensis mandat ut Fridericum episcopum Ratisponensem molestari super juri¬

bus et bonis ad mensam suam episcopalem spectantibus non permittant . Dat . Avinione XI .

Kal . Februarii , Pontificatus anno nono . ( c . S . )

Katherin die Kriusin und Heinrich ihr Sohn , ' gestatten ihrem gnädigen Herrn Ott von .

Haydeck , Comendiur zu Ellingen , einen Hof zu Nydern - Kezzelberch um 80 Pfund Heller zu

lösen , worauf ihm der Hof ledig und die darüber vorhandenen Briefe todt sein sollen . Sieg¬

ler : Chunrat von Haydeck und Otmar der Bombeck , Pfarrer zu den Zeiten zu Hollnstein .

G . an sant Pauls Tag , als er bekehrt ward . ( c . 2 S . )

Chunrad der Nusperger vermacht zu einem Seelhaus gen Vichtach einen Hof zu Pignot ,

ein Gut zu Purchach , und ein Gütl zu Gumpenried ; dann zu einer Kapelle zu Neuen - Nus -

perch und einer ewigen Messe daselbst einen Hof zu Wolferchoven , ein Gütl zu Schelnperg ,

ein Gut zu Perndorf , und eine Mühle zu Hoflärn ; ferner gen Schönau die Einkünfte von einem

Gut zu Godersried , mit der Bedingung , dass man daselbst seinen Jahrtag begehen und an dem¬

selben jedem Menschen dri waiczäni Päugl und ain Härinch , am Charfreitag aber jährlich

jedem Menschen dri waiczene Päugel und ein Seidel Bieres reichen soll ; ferner schafft er in

die 4 Orden 4 Pfund Pfenning , gen dem Tum zu Regenspurg ll Pfund Pfenning , zu der

Zeche gen Straubing zu einem Jahrtag 12 Pfund Pfenning , gen Winberg zu einem Jahrtag

einen Hof an dem Rodesperg . Weiters bestimmt er dass allen seinen Hintersassen an der

nächsten Gült 15 Pfenning nachgelassen werden sollen , und vermacht seinen Töchtern Katrein

und Anna als Ausfertigung jeder 200 Pfund , und seiner Hausfrau Osann seinen Hof und Ze¬

hent zu Otzing und das Dorf Chröchärsried . Dann vermacht er Sant Johann und Sand Nykla

von Pebrach 1 Pfund Pfenning , und dem Pfarrer und seinen Gesellen zu 100 Seelmessert

12 Schilling , nach Niederaltaich 5 Pfund , nach Metten 1 Pfund , nach Gottszell 1 Pfund , nach

Oberaltaich 1 Pfund etc . Siegler : Chunrad der Nusperger , und Götzfrid Pfarrer von Pebrach .
G . des Mittwochen vor Lichtmess .

2T . Jan .
Johan Ringraue Herr zu Duone bekannt , dass er sich mit Herrn Cune von Valkenstein ,
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27 . Jan .

30 . Jan .

1 . Febr . j

>5

9 , Febr .

10 . Febr .

Dumprobst und Vormünder des Stiftes zu Mentze , um jene Ansprüche wegen geleisteter Kriegs -

dienste auf eine Summe von 2200 Pfund Mainzer Heller vertragen habe , wofür ihm jährlich

220 Pfund Heller auf des Stiftes Gülten zu Lonstein angewiesen worden sind . Geben ze

Elteuil des Dunristages nach sente Pauls tage als er behart wart . ( c . S .)

Heinrich Erzbischof zu Mainz kommt mit Johann von Valkenstein Herren zu Minzenberg

dahin überein , dass derselbe die ihm mit dem Leibe zugehörenden Hofleute zu Ingelheim
handhaben und verantworten könne als wie andere seiner Leute . D . ib . et eod . d ,

Jute Gräfin von Hennenberg verpfändet dem Gottfried von Sieben sieben Pfund Häller -

gült von den Gütern zu Winkels für siebenzig Pfund Haller auf Wiederlosung . G . an dem

Sonntag vor unser Frauentag Lichtmess , ( c . S . )

Albrecht von Haydau gelobt dem Herzog Stephan von Bayern auf einige Zeit mit den

beiden Vesten Refringen und Siegnstein zu dienen und zu warten . G . ze Lantzhut an unser

Frawn abend ze Liechtmezze . ( c . S . )

Chunrat der Aunsorg Bürger zu Augsburg verkauft mehrere Güter zu Obernmütingen ,

nebst dem Kirchensatz , die Taferne , Ehehaft und die Hirtschaft daselbst , dann mehrere Güter

zu Pynswangen an Johannsen den Langenmantel zu Augsburg um 42 Ö Pfund 8 Schilling und

8 Pfg . Augsb . Münze . Bürgen und Mitsiegler : Sein Sweher Johanns der Vögelin , Chunrad

der Küntzelman sein Tochtermann , und - Johanns der Remhot , Bürger zu Augsburg . Zeugen :

Her Herwart Herrn Ruedigers säligen Tochterman , Her Chüonrat der Minner , Her Johans der

Dahs , Her Hainreich der Bach . D . eod . d . ( c . S . )

Kathrin die llsungin Syfrits des Ilsungs Tochter Bürgerin zu Augspurg vermacht dem

Domkapitel daselbst 33 Pfund Pfenning zur Begehung ihres Jahrtags . Mitsiegler : Engelhart

von Entzberg Tumprobst , Chunrad von Gernberg Dekan , und die geistlichen Richter des Hofs

zu Augspurg . D . eod . d .

Heinrich von Dürrwang bekennt von Albrecht und Gottfried von Wolfstein von den

2000 Pfd . Hallern , um die er denselben Soltzpurch und Stainhart verkauft , 500 Pfd . Haller er¬

halten zu haben , ( c . S . )

Dietrich von Awe Tumprobst zu Regenspurg und Jakob Chorherr daselbst bestätigen dass

der Abt von sand Heymeran Wernten dem Awer IO Pfund Regenspurger Pfenning für den Bi¬

schof Friedrich in Regensburg entrichtet habe . Datum quarta feria post festum beate Dorothee .

Albrecht Abt und der Convent zu sand Heymeran in Regensburg bekennen dass ihnen

der Flitter Pernger von Haydau zur Begehung feines Jahrtags 10 Pfund Regensburger Pfenning
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1 1 . Febr .

12 , Febr .

14 , Febr ,

) )

>>

15 . Febr .

ii

gegeben hat , welche sie an den Kauf des Zehents und der Güter zu Hadmutperg gelegt ha¬

ben . G . zu Fiegenspux ' g an Sand Scolastica Tag . ( c . 2 S . )

Arnolt Hohenloch verkauft dem Kloster St . Agnes in Wirzburg 2 | - Morgen Weingarten

die gelegen sind in der Mark zu Tungersheim am Altenberge um 23 Pfd . Pfg , und 5 Schill .

Heller . G . an dem « ehesten Fritag vor santte Valentinstag . ( c . S . )

Ludwig genannt der Römer , Markgraf zu Brandenburg , entbietet den Rathen der Städte

München , Ingolstadt , und aller anderer seiner Städte in Bayern , seinem lieben Bruder Mark¬

grafen Ludwig von Brandenburg in allem was er in eigenem und seinem Namen befehlen ,

wird , gehorsam zu seyn . G . ze Vrankenford an der Oder am Samztag vor sant Valentins¬

tag . ( c . S . )

Goltstein von Gattenhofen und Anne seine eheliche Wirthin verkaufen an Dietzen , Eber¬

lins Sohn von Gowenheim Bürger zu Wirzburg , siebenzehen Malter Korngült , und sechzehen

Í Hühner von einem Hof zu Erlenbach für hundert und zwei Pfund Häller . Mitsiegler : Ber -

thold und Hanns von Grumbach . G . an St . Valentinstage . ( c . 4 S . )

Hermann der Hoferr zu dem Karelstein übernimmt die Bürgschaft für weiteren Schaden

gegen das Kloster Ensdorf Namens des Cunrad Mayr ab dem Ramsperg , welcher sich mit dem

Kloster ausgesöhnt und für zwei verlorne Pferde und sonstigen Schaden 15 Pfund Haller em¬

pfangen hat ; im Falle nämlich derselbe weitere Ansprüche gegen das Gotteshaus geltend ma¬

chen wollte . Taydinger : Heinrich der Pülzhaimer , Herrtel von Pirkensee , Otte der Kegleir und

Berthold der Schönmann . Mitsiegler : Herr L — g der Sinzenhofer . D . eod . d .

Gözwin von Apsperch Ritter verspricht dem Kloster Kaishaim dessen Maier zu Wahsfain

genannt Albrecht Santmaier gegen männiglich zu schützen , wofür ihm derselbe jährlich fünf

Schilling Haller zu geben hat . D . eod . d . ( c . S . )

Chunrat Chramer von Amberg gelobt die Stadt Regensburg und derselben Gebiet für immer

zu meiden . Zeuge : Albrecht der Czancz Schultheiz ze Regenspurg . G . am Erchtag nach sand

Valteinstag .

Niclaus von Prugperch Landrichter in der Grafschaft Hirsperch verurtheilt das Domcapitel

zu Eistett zu Gunsten Rudgeis des Cunrad Cellners Sohn daselbst zur Bezahlung der demsel¬

ben gemäss Urkunde aus der Stadtsteuer von Eistett zu leistenden Geldsumme , sowie zur Ver¬

gütung des Schadens der demselben aus der Verziehung erwuchs , und erkennt ferner zu Recht

dass das Kapitel , die Domherrn , und alle die zu dem Kapitel gehören , auch alle die das In¬

siegel und die der Brief anträffe , in die grossen Frevel verfallen seye , d . i . dass jeglicher

schuldig seyn soll , ihm dem Landrichter 6o Heller und tO Pfd . Heller aus ihren in der Graf -

Ç
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16 . Febr .

16 . Febr .

20 , Febr .

22 . Febr .

S3 . Febr ,

24 . Febr .

26 . Febr .

scbaft gelegenen Gütern zu bezahlen , Urtailer : Pin ' nger von Bonlanien , Albrecht der Stozzer ,

Eberhard und Ulrich von Erlach , Heinrich von Lentingen , die Ritter Heinrich von Hohenprunn ,

Dietrich Hescbenaker , Gütz von Pechtal , der Knäbel von Heachenaker , Heinrich Emendorfer ,

Marquart Vorchemmer , Peringer von Puech , der Pheringer von Biermüln . G . uf der Land -
schran zu Schefshul . eod . d .

Vertrag zwischen dem Bischöfe Albrecht ze Wirzburg und dem Grafen Johans zu Hennen ,

berg und dessen Hausfrau Elspeth , über die Satzung der Veste das Al thus genannt , obwen -

dig Swinfurt gelegen , und die Bürger und Stadt Swinfurt mit allen ihren Zugehörungen , wor -

nach das Stift dem Grafen 6000 Pfund Heller bezahlen soll . G . am nächten Dinstage vor

sant Peterstag , der da fällt um die Fasenacht . ( c . S . )

Recognition des Officialats zu Wirzburg , dass der Commende des teutschen Ordens daselbst

ein Pfund iärlicher Gülte von zwei und einem halben Morgen Weinberge an der Richardsgrube ,

Randesackerer Markung zu reichen sei . D . eod . d .

Jon von Valkensteyn und sein Oheim Meinhelm Weniger eignen einen Hof zu Hartmans¬

reut , der gewesen ist des Hansen von der Heyde seel . , dem Kloster St . Klara zum Hofe

Pegnitz und den Frauen daselbst . G . an dem nehsten suntag vor sand Mathias des zwelf -

poten . ( c . S .)

Ulrich Graf von Helieristein und Ulrich sein Vetter begeben sich gegen die Bürger zu

Augsburg der Rechte welche ihnen König Karl auf sämmtlichen Judenhäusern in Augsburg

verschrieben hat . G . an Peters Tag vor der Vasenacht . ( c . 2 S . )

Fridrich der Rot von Baldingen verkauft drei Juchart Ackers , von denen einer bey der

Schemin Wiese gelegen ist , der andere vf den Menweg , und der dritte vf pflunlocher Weg

und vf Maemminger Feld stosst , an das Kloster Kaisheim um zwei und dreissig Pfund Haller .

Siegler : Cunrat Abt zu Teggingen . G . an Sant Mathys abent . ( c . S . )

Chunrat und Hainrich die Rotenmanner bekennen dass ihnen das Kloster Fürstenzell den

Hof zu Pitzling auf ein Jahr zu Baumanns Recht überlassen hat . Siegler : Hartlieb der Hut -

taer Richter zu Fürstenzell , und Fridreich der Rudmund von Paetreichstorf . G . an sand Ma -

thyas Tag zu Vaschanche . ( c . 2 S . )

Perchtolt der Ergoltspech Bürgermeister , der Rath und die Bürger zu Regensburg , kommen

dahin überein , von allem Getränk welches in Regensburg verschenkt wird für die nächsten

3 Jahre ein Ungelt zu nehmen , und zwar vom Eimer welschen Wein , Elsässer und Neckarwein

6 Pfenning ; vom Eimer Frankenwein , Osterwein und Meth 3 Pf . ; vom Eimer bairischen Wem

1 Pf . ; und vom Eimer Bier 1 Pf . Siegler : Die Stadt Regenspurg . G , des Samstags nach

Mathias Tag . ( c . S . )



209

1351 .
6 . Mart .

Juta Gräfin von Hennenberg übergibt den Bürgern der Stadt Münnerstadt die Judenschule
daselbst . G . zu Koburg am Sonntag Invocavit in der Fasten , ( c . S-. )

11 . Mart . Chunradus plebanus S . Laurencij in Holabrunn recognoscit , jus praesentationis ad ' ecclesias
filiales in Maspirbaum et in Sweinsteig , et decimam vini villarum infra parrochiam suam ex
gratia speciali sibi ad tempora vitae concessam esse . D . Patavie proxima feria sexta post do¬
minicam qua cantatur Invocauit . M . B . XXX . P . II . p . 203 .

t2 . Mart . Andre der Gozzerstorfer bekennt dass der Zehent zu Forstärn , Plumären , Pezleinsperg und
Ritzmanstorf dem Kloster Oberaltaich gänzlich ledig werde nach der vier Leiber Absterben , von
denen die Handreste sagt , welche er von genanntem Kloster hat . D . in die sancti Gregorii . ( c . S .)

n Adelheid von Kotzau und ihre Söhne Heinrich , Gozwinn , Pernger etc . verkaufen die
Fischwaide zu Moschendorf um sechzehn Pfund Haller an ihre Muhme , Frau Juta von Kotzau .
D . eod . d .

14 . Mart . Johans von Küllingen der alte verkauft alle seine Güter zu Küllingéii an seinen Vetter
Wernher von Küllingen um hundert und dreissig Pfund Heller . . Bürgen : Dyemar von Hürel -
bach ron dem Werde genannt , Chunrat von Swabsperg , Vlrich von Rehlingen und Wyllehalm
von Küllingen . G . an dem nehsten montag nach Sant Gregorgen tag in der Vasten , ( c . r S . )

l6 . Mart . Johann von Flach Ritter , und Ottilia seine Hausfrau stiften zur Pfarrey Billingshausen
sechszehen Malter Korn - , acht Malter Habergült , und vier Pfund Hällergült von einem Hof zu
Laudenbach zu reichen . G . am Mittwochen nach St . Gregorientag . ( c . S . )

» Volker von Tungersheym Edelknecht , und Kunne seine ehliche Wirtin , gesessen zu Retz -
stat , verkaufen Herrn Erkynger Frühmesser in dem Dorfe zu Retzstat , und seinen Nachkom¬
men in derselben Frühmesse , to Malter Korngült , von und auf ihrem Hofe zu Retzstat , worin
sie jetzt wohnen , um 50 Pfund Heller , auf Wiederkauf , so dass , wenn sie die Gült ein Jahr
nicht auf das Ziel geben , sie das Wiederkaufsrecht , und wenn sie die Gült ein Jahr darnach
nicht geben , sie ihr Erbrecht an den Gütern verlieren . Siegler : Der Official - Richter an der

Rotentur zu Wirtzburg . G . an der nächsten Mittewochen nach dem Sonntage , da man sang :
Reminiscere , ( c . S .)

IT . Mart
Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg quittiren der Bürgerschaft zu Rotenburg

400 Pfd . Haller welche ihnen in Folge königl . Verschreibung von deren gewöhnlichen Stadt *
Steuer entrichtet worden sind . G . am Donnerstag nach S . Grégorien Tag . ( c . S .)

27
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1 Q . Mart .

25 . Mart .

î )

27 . Mart .

28 . Mart .

>»

2 Q. Mart .

30 . Mart .

Heinrich der alt von Gumppenberg Ritter , und Heinrich der junge Gumppenberger eignen
dem Kloster Thierhaupten die Manschaft und Aigenschaft an dem Hof genannt Hirspach bey
Hugenhausen . G . des Samstags vor Oculi .

Herman Herr zu Elsterberg , und die Burggrafen von Nürnberg Johann , Albrecht und
Friedrich verbinden sich miteinander zur gemeinschaftlichen Hilfe in ihren Fehden und ver¬
sprechen sich , Schaden und Nutzen der aus diesen Fehden entstünde , gemeinschaftlich zu tra¬
gen und zu theilen nach der Mannzahl , als recht und gewöhnlich ist . Zeugen : Albrecht von
Lichtenstein , Joan und Leupolt Brüder von Valkenstcin , Ennart und Nykel von Neitzzschkav .
G . zu Culmnach an unser Fraventag Kleyblin . ( c . 2 S . )

Johann der alte von Küllingen verkauft mit Einwilligung des Sohnes seines Bruders Wil¬
helms von Küllingen seinen Theil ab dem Zehend zu Albrichgeswinde an seinen Vetter Wern -
her von Küllingen um zwei und zwanzig Pfund Heller . G . an vnser Frawentag , als ihr un¬
ser Herre von dem Engel gekündet ward . ( c . 2 S .)

Litterae Alberti Frisingensis super fundationem et dotationem altaris in honore Mariae in
ecclesia filiali Notzing per discretum virum Hugonem Muschelrieder factam . D . Frisingae in
dominica Laetare , ( c . S .)

Hainrich von Kalentin , des seligen Sifrid von Kalentin Sohn , bestätigt seines Vaters Verkauf
der neun Güter genannt Flätshaimer Gereut bei Manhain an das Kloster Nidernschönenvelt .
Siegler : Hainrich von Kalentin und seines Vetters Sohn Rudolf von Kalentin . Zeugen : Mar -
quart Techant und Pfarrer von Ganshain , Rüdger von Morspach Vogt zu Manhain , Cunrat Knolle
von Ganshain , Sifrid Köllner von Manhain , und Kuno von Utzingen . G . am Montag nach
unser Frawen tag in der Vasten , ^ c . 2 S . ) ( Mon . boic . XVI , 417 . )

Weigel Zenger von Trawsniht giebt den beiden Pfalzgrafen Rupprecht um ihre Verzeihung
seiner an ihrem Land und Leuten geübten Unbilden , sein Recht und Theil an den Mauten und
am Zoll zu Amberg , den Zehent zu Kümersbruk über 2 Höfe , das Gut zu Friedrichsdorf , den
Zehent über die Stadt zu Neunburg und zu dem Aichelberg mit Ausantwortung ' der Briefe dar¬
über ledig . G . Montags nach Mitterfasten .

Agnes von Maspach bekennt dass ihr die Sarnmung des Klosters zu Langheim das Gütlein
zum Neuvedorf gegen Entrichtung eines jährlichen Zinses von 5 Pfd . Haller auf vier Jahre
überlassen habe , und dass es nach deren Verlauf oder wenn sie innerhalb dieser sterbe , der
Sammung wieder ledig seyn soll . G . am nehsten Dinstag nach Mitlevasten . ( c . S .)

Heinrich Erzbischof zu Mainz und Cuno von Falkenstein Domprobst und Vormünder die¬
ses Stifts stellen dem Abt Hermann zu S . Alban ausserhalb Mainz frey , die Confirmation zu
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5 . April .

6 . April .

nehmen , und gestatten ihm , die Rechte eines Ahtes auszuüben , gleich als wenn er die Con¬
firmation genommen hätte , wofür dieser Abt ihnen 2200 Pfund Heller und dem erzbischöfli¬
chen Rathe 200 Pfund Heller entrichtet . G . zu Eltevil am Mittwoch nach dem Suntag
Letare , ( c . 2 S . )

Otte von Herbeistatt Edelknecht gelobt dem Bischof Albrecht von Wirzburg , der ihn zum
Burgmann auf der Veste und Burg zu Meyningen aufgenommen , und ihm und seinen Erben
die Zinsen zu einem Burglehen verliehen hat , wonach er und seine Erben sechs Pfund jähr¬
liche Gilt von der Bet von Meyningen in so lange beziehen , bis ihm oder seinen Erben acht¬

zig Pfund Heller bezahlt sind , getreulich zu dienen . G . am Freitag vor sanct Ambrosien Tag .

lluodmar , Bischof zu Seccow , und Chuonrad von Chuchel , Hauptmann zu Salzburch , ent¬
scheiden als Schiedsleute den Streit zwischen dem Probste Reynolt und dem Teehent Herman
zu Perchtheragadem einerseits , und Seyfrid und Thomas von Frowenberg andrerseits , um die
Vogtey zu ' Ytensteten und Weydenpach , wie folgt : Die Frowenberger , ihre Hausfrauen und
Erben begeben sich der Ansprüche auf obige Vogtey , überliefern auch in 14 Tagen alle Briefe
hierüber dem Probste zu Perchthersgadem , wo nicht , so sind die Briefe todt ; jeder Theil trägt
für sich die seitherigen Kosten ; fügen die Frowenberger dem Probste irgend neuen Schaden zu ,
und meldet er dies dem Erzbischöfe zu Salzburch , so müssen sie ihn in 4 Wochen vergüten ,
bei Strafe des Pannes von dem Erzbischöfe , oder weltlichen Zwanges vom Herzoge in Bayern ;
dagegen empfangen die Frowenberger vom Probste 300 Mark Aglayer Pfenninge . Zeugen und
Mitsiegler : Ortolf , Erzbischof zu Salzburch ; Chunrat , Bischof zu Chyemsse ; Otte , Abt zu sand
Peter zu Salzburch . G . zu Salzburch eod . d . ( c . 2 S . )

Hermann Windheimer und Fritz Kesseler verkaufen 2 Pfd . 5 Schilling Haller ewigen Zin¬
ses auf ihren Häusern und Hofsteten zu St . Jacob in Bamberg an die Abtissin Elsbeth und an
ihr Gotteshaus zu St . Theodersen . Zeugen : Rudger Küchenmeister , Chonrad von Sneit Kammer¬
meister , Poppe Forstmeister , Fosel Phistermeister , Fritz Kraus Kirchner , Schöffen , Meister Frie¬

drich des Klosters Advokat , Chonrad Sab , Chonrad Leiterpach . G . an dem nechsten Mantage
nach Judica . ( c . S .)

Albrecht der Zant Schultheiss zu Regcnspurg erkennt , dass Lautwein auf Tunau mit
vollem Rechte einen silbernen Arm von den vom Kloster Waldsassen behaltenen Kleinodien

verkauft habe . Zeugen : Karl der Mallär , Peter der Sitawer , Andre der Straubinger , und Hein¬
rich der Arnolt . G . des Erchtags vor dem Palmtag . ( c . S .)

Sophey von Ramstorf Techantin , und Diemut von Plankenstein Cheinerinn des Kl . zu Nie¬
dernburg , dann ihres Pflegers Chunrads - von Tannberg Richter Seybot der Urlinsperger sprechen
den Niedern Hof zu Mayerhof dem Bürger Permolt an dem Neuenmarkt zu Passau gegen Heinrich .
Ruckulfinger Bürger daselbst zu . G . am Mittichen vor dem Pluemostertag . . ( c . 2 S .)

27 *
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6 . April .
Ritter Ott von Stuternheim bekennt dass er dem Burggrafen Johann von Nürnberg all

sein Erbe zu Sebecke aufgelassen und dass er es von demselben als Lehen zurückerhalten habe .

G . an Mittenwochcn nach Judica .

Sî
Ge .rlacus , Magunt . archiepiscopus , Johanes de Wartenberg , Wilhelmus de Sauweinheim ,

Conradus Brunisem et Hermannus de Bybera canonici capitulares Gwilelmo Pinchon praeposito

et canonico ecclesiae Magunt . formam juramenti praestandi communicant . D . Mogunt . die

sexta mensis Aprilis .

H5 . April . Ludwig Markgraf zu Brandenburg gelobt für sich und seine Bruder Albrecht und Wilhelm

bei guten Treuen statt zu halten und zu rollführen , was der hochgeborne Fürst Ruprecht ihm

für Diener bestellt und denselben für ihren Dienst bestimmt . G . zu Bernow an dem heiligen

Oster Abend , ( c . S . )

18 . April . Ulrich und Nielas die Lengenvelder geloben den Burggrafen zu Nürnberg Johann und Al¬

brecht das ihnen wiedergegebene Haus Schönficht als offnes Haus derselben zu halten und es

nicht zu versetzen und zu verkümmern . Bürgen : Wolfhard Lengenvelder , Ulrich Zenstner ,

Eberhard Eschwinslorfer . G . an dem Montag vor S . Gorgentag .

1Ç . April . Engelhart von Entzberch Tumprobst , Chunrat von Gernberch Dekan und das Domkapitel

zu Augsburg erklären sich von Syfrid dem Marschalk von Biberbach und Hiltprant seinem Bru¬

der vollkomen berichtigt hinsichtlich der folgenden Güter woran sie von denselben lange Zeit

geirrt worden sind : Der ober Mairhof , des Sunnetags Hof , die Mül , die Hofstet , der Kirchen¬

satz , die Vischentzen , die Holzmark genannt Stangachau und verlauzzen Wisrnat , das Dorf¬

gericht , die Hirtschaft und alle Ehaften zu Ashain , die Vogtey und das Gericht über den Mairhof

zu Althain bei der Zusem , die Vogteyen über den Mairhof und einen Hof zu Holzhain , über

den Bischofsbof zu Eppispurch , über einen Hof zu Rotgun und zu Holzhusen . Zeugen und

Taedinger : Syfrid der Marschalk von Oberndorf , Winhart von Rorbach , Johann der Marschalk

von Rechbcrg von Bappenhain genannt , Herbort llüdgerns des Langen mantels Tochtermann ,

Hainrich Herbort sein Bruder , Johann der Vögelin , Johann der Dachs , Chunrad der Aunsorg ,

und Chunrad der Minner . G . des Aftermantags vor Georigen Tag . ( c . S . )

» Der Official Richter vor der Rotentuer zu Wirtzburg bekennt , dass die bescheiden Frau

Zise Yolkelins Saltzkesteners seligen Wirtin Bruder Hanse von Iluenefelt , Prediger - Ordens , Con¬

vent -Bruder in dem Hause zu Wirtzburg und Katherin von Hünfelt seiner Schwester , Convent¬

schwester in dem Kloster zu der Himelpforten , sechs Pfund Heller iärlicher Gült von einem

Hofe zum Milchbeier , von zweien Morgen Weingarten in der Mark zu Wirtzburg an der

Buheliten , von einem Morgen Weingarten daselbst an der Winterliten , und von einem Schmide -

haus gegeben hat . D . eod . d . ( c . S . )
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21 . April .

22 . April .

II

23 . April .

30 . April ,

Peter von Willig Bürger zu Ysni bekennt , dass Margret Abtissin des Klosters zum Pardis
das vordere Haus und Hofstat und den untern Keller in der mindern Brüder Herberg zu Ysni
ihm und seiner Hausfrau Adelhait zu Leibrecht überlassen hat . Siegler : Die Stadt Ysni . G .
am Dunrstag vor Sant Georien Tag . ( c . S . )

Berchtold der Winkler Bürger zu Augsburg verkauft seine zwei Hofe zu Brunnen , von
denen der eine vom Herzog Stephan zu Bayern , der andere von dem Kamerer von Wellen¬
burg zu Lehen geht ; den Zehent aus des Rüdigers Hub zu Lechhusen , aus des Wegelins
Hof , und aus dem Waldersdorfer Hof dasebst etc . ein Wiesmad zu den Rozzköpfen etc . an Otten
und Görgen die Gollenhover Bürger zu Augsburg . Mitsiegler : Die Stadt Augsburg , ( c . 2 S . )

Marquart ’s Bischofs von Augsburg Schiedspruch zwischen Abt Hainrich von Kempten und
Hertzog Friedrich von Teck , wornach Letzterer des Gotteshauses Kempten Vogt seyn und die
Veste zu Kempten inne haben soll , und nach dessen Tode Herzog Chuonrad von Teck . Nach
beider Tod ist die Vogtei dem Gotteshause ledig , es sey denn dass sie schon früher um fünf
hundert Mark Silbers erlöst wurde . Wenn die zwei Herzoge abgehen , sol auch der Abt an
ihre Recht stehen um die fünf hundert Mark die ihnen König Karl geben hat auf die ge¬
nante Vogtei und auf die fünfzig Mark Geltz . G . an dem Frytag vor sant Georien tag .

Albrecht von Apstorf und seine Hausfrau Elspet , Fridreichs des Mostorfers Tochter ver¬
zichten gegen Empfang eines Pfundes Regenspurger Pfenninge auf die zwei gefaltzt Schuoch ,
die sie iahrlich von dem Gotzhaus Windberg zu vodern haben . Taidinger : Herr Peter der Abt
von Osterhoven . Siegler : Herr Albrecht von Puochperch und Olt von Reichstorff . G . ze
Wintzzer des Samztages in der Osterwochen .

Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg eignen dern Kloster zu Halsprunn die Gut
alle in dem Dorf und der Mark des Dorfs Rudelndorf und einen Hof zu Walderstorf die ohne

ihr Wissen und Wort von Friedrich seligen von Lebzingen des alten Friedrichs von Lebzingen
Sohn an das Kloster verkauft worden sind . . G . an S . Walpurg - Abend . ( c . S . )

Elspeth die alte Schenchin von Eichstett , Dietrich des Schenchen Mutter von Flügelsperch
vergleicht sich mit dem Eidam ihres Sohnes Chunrad dem Muraher von Flügelsperch um alle
Güter , die ihrem Sohne Dietrich dem Schench erblich zugefallen sind , nämlich um die Mühle
zu Taeusing , zwei Höfe zu Perchtoltshoven und den Hof zu Aerenstorf . Siegler : Herrmann
von Stauff Chorherr zu Aystett . D . eod . d . ( c . 2 S .)

Vor dem Landrichter der Grafschaft zu Hirschberg antwortet Elspeth die alte Schenchin
von Flügelsperch zu Eystett Chunrad dem Muraher und dessen Erben alle ihre Güter ein . D .
eod . d . ( c . S . )
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Bruder Popp von Henneberch , Comthur des deutschen Hauses zu Nürnberg geben den Rit¬
tern Gottfried und Albrecht von Wolfstein und ihren Erben von den Gütern ihres Spitales zu
Kruppach jährlich 2 Pfd . 3 Schilling Heller , \ Mutl Korn eben so viel Haber , 13 Kaese ,

5 Herbsthühner , Fassnachtshuhn und 1 gemäste Gans , nebst einigen Zehentgütern . G . am
St . Walpurgen - Tag . ( c . S .)

Albrecht und Gottfried von Wolffstein geben der Commende des deutschen Hauses zu Nürn¬
berg ihren Hof zu Mening nebst Lehen , und einigen Gülten zu Schwart / ,ach t> Tyroltsperg
und Henge , gegen Verabfolgung der Gülten zu Chrûppach . D . eod . d . ( c . 2 S . )

3 . Mai . Die Gräfin Jute von Hennenberg und Heinrich Graf von Hennenberg , Herr zu Aschbach
sammt seinem Sohn Herrmann begeben sich des Asyl - Rechtes auf ihren Höfen zu Münnerstadt .
G . zu Koburg an des heiligen Crucistage als es funden ward . ( c . S .)

Albrecht Herzog in Bayern bestätiget für sich und seinen Bruder Herzog Wilhalm Stephan
dem Turlinger drei Gut zu Chnetzing , drei Gut zu Wulting , den Hof zu Meyerperg , die Mule
zu Altenstat , und ein Vischlehen zu Götling , die demselben sein Vater Kaiser Ludwig versetzt
hat , für 100 Pfd . Regensb . Pfg . um den Dienst den Turlinger zu Cham in dem Krieg gethan
und um den Schaden den er genommen hat an Rossen und an Hengsten bei Peter dem Ekker
sel . G . an des H . Chräutz tag als es funden was . ( c . S .)

14 . Mai . Johannes dictus Oyuerstoils in platea Reni et Johannes dictus Oyuerstoils in Vilzegrauen ,
miles , scabini Colonienses consulibus civitatis Nürenbergen , significant , Hermannum dictum
Stilkin , concivem , jurasse , quod quondam Bertholdus de Piae in sua ac Gotzonis dicti Zume
Eckenkelre , civis Moguntini praesentia triginta aureorum florenorum redditus matri et sorori
suae assignaverit . D . crastino beati Seruacii Episcopi , ( c . 2 S .)

18 . Mai . Götze von Absberg ze Liebeneckke theilt mit dem Bischof von Eichstädt die Kinder ihrer
zwei Eigenleute . G . an der nechsten Mittwochen vor St . Urbans Tag . ( c . S .)

20 . Mai . Cuno von Falckenstein Vormünder des Erzstifts Mainz bekennt Namens seines Erzstifts

dem Kraft von Hatzfeld nebst dem vorigen Pfandschilling auf Ehlenbogen neuerdings druzehen »
hundert fünf und zwanzig Pfund Häller für Kriegs - Kosten schuldig zu seyn . G , zu Aschaffen¬
burg Freitags vor St . Urbanstag .

21 . Mai . Gwido S . Ruffinae episcopus , S . Romanae ecclesiae cardinalis , episcopo Bambergensi com¬
mittit facultatem absolvendi a sententiis et penis personas ecclesiasticas quam seculares diócesis
Herbipol . quae contra formam reservationis et decreti apostolici Alberto de Hohenloch obedierunt
D . Avinion . Indictione Illi . Mensis Maii dic vicesima prima Pontificatus Clementis papae
sexti anno decimo .
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Gottfried von Hohenloch der Junge , von Erunnegge genannt , belehnt die Ritter von Tettel -

bach als Vormünder der Else von Sauensheim mit dem Zehenden zu Helmizheim . G . an St .

Urbanstag . ( c . S . )

»1 Heinrich Ratolzdorfer entsagt dem Kloster Fürstenzell seine Ansprüche auf den Hof zu Pytz -

ling . U . d . Z . Chunrat Abt zu Alderspach . Siegler : Ulrich von Leubbolfing der Hofmeister . D . eod . d .

11 , Mai . Heinrich Erzbischof zu Mainz und Cuno von Valkenstein Domprobst daselbst verkaufen

ihren Antheil an der Burg und Stadt zu Renecken und den halben Theil der Burg Barten -

steyn an Bertold , Heinrich , und Hans von Grunbach mit Vorbehalt des Wiederkaufes um

1600 Gulden . G . zu Aschaffenburg des andern Tages nach unsers Herrengotes Uffard .

28 . Mai . Hans von Memelsdorf bekennt dass Apel von Schweinshaupt , Chorherr zu Babenberg für

Recht erkannt habe , dass Abt Dietrich in dem Kloster Münchberg dem Ritter von Vierit den

Schaden , den er vom verstorbenen Abt Walther an Korn , Hopfen und Haber etc . erlitten , durch

l -§ Scheffel Korn und ein grawn roch oder \ Pfd , Haller ersezen solle . G . an dem Samstag

nach sant Urbanstag . ( c . S . )

29 . Mai . Peters , Herrn Hiltprandez von Chamer Hausfrau , erlaubt Sophein des Pluemscheins Toch¬

ter zu Volcherstorf , die ihr recht aygen ist , dass sie Hermann den Alboltzhouer , der des

Gotteshauses ze dem Tuom ze Frej ' sing aygen ist , ze eleichem heyrat neme . Siegler : ihr

Bruder Herr Gebhart von Chamer . G . dez sunntagez nach dem Auffert tag .

30 . Mai . Anna Herryederin , genannt Willent , Heremanns von Bernhem Wittwe , sendet den Grafen

Johann und Albrecht , Burggrafen zu Nürnberg , ihren zu Hagenavve gelegenen Hof nebst Gü¬

tern mit aller Zugehör auf , und bittet dieselben , den genannten Hof ihrem Oheime Herrman

von Bernhem , Vogt zu Uffenheim und dessen Erben zu verleihen . G . am Montage vor

Pfingsten , ( c . S . )

6 . Juni . Heinrich Diemar Knecht von Bartenstein bekennt dass ihm das Erzstift Mainz sein

Burglehen zu Aschaffenburg durch Verleihung der Nachwiese und Sneytwiese bey Bartenstein

gebessert hat . G . zu Eltevil des Montags nach dem heil . Pfingestage . ( c . S . )

1 . Juni . Agnes Rheingräfin zur Nuwenbeymborg verspricht die dem Ritter Antelman von Grasewege

Burggrafen zu Becklenheim schuldigen 34 Pfund Heller in seinen Hof zu Creuznach an den

nächsten 2 Frauentagen zu bezahlen . Bürgen : Bectolf Stange von der Nuwenbeymborg , Ritter ,'

und Johann Sweifcrusel Edelknecht von Pantenheim . G . am Dienstag nach Bonifacien Tag . ( c . S . )

8 . Juni . Johan von Randeken , Ritter , bekennt , dass ihm Herr Cune von Falkenstein Domprobst

und Vormünder des Stiftes zu Mentze , für alle Ansprüche , wegen Schuld , Dienste , Schaden etc .



216

13 51 .

g . Juni .

12 . Juni .

ii

î >

15 . Juni .

17 . Juni .

ÄO . Juni .

» i

im Betrage von 1800 deinen Gulden von Florencien , eine von den sechs turnosen an dem
Zolle zu Lonstein bis zur gänzlichen Befriedigung angewiesen habe , wogegen er auf alle seine
früheren Ansprüche verzichtet . Elteuil uffe den mitwochen nach dem Pfingistage . ( c . S .)

Johannes der Chrätzel von Ostenaheim verkauft an das Gotteshaus zu Aetel eine Hube zu

Etling die auf dem Pach gelegen ist , um 32 Pfd . Münch . Pfge . Siegler : Heinrich , der Obin -
ger , Richter zu Wasserburg . Zeugen : Ulrich der Planchenperger Landrichter zu Klingenberch :
Ott Sweichartinger , Nigkla Schalichdorfer , Christan von Hof . G . Pfintztags nach dem Pfingstag .

Conrad von Eppe verkauft den dritten Theil des Gerichts zu Iben an Kraft von Hohen *
feld , für neun Mark Pfenninge . D . Dominica die post festum Pentecostes .

Grave Johan von Catzenelenbogen bekennt dass ihm das Stift von Mentze tausend Pfund
Heller schuldig geblieben , nach deren Bezahlung er alle Briefe die von Schulden und Schaden
sprechen , wieder herausgeben wolle . G . zu Eltevil vf deine nehesten Sontage nach deme
Phingestage .

Ludwig Markgraf zu Brandenburg mindert die Steuer des Klosters Dietramszell von 40
Pfd . auf 14- Pfd . Münchner Pfg . G . des Suntags nach der Pfingstwochen .

Johans Graf zu Hennenberg gelobt dem Bischöfe Albrecht und dem Stifte zu Wirzburg ,
dass er die Briefe welche er über die Stadt Swinfurt und ihre Zugehörungen vom Reiche
und den Kurfürsten habe , behalten und bewahren wolle , zu beiderseitigem Geld und Rechte ;
dass er aber nebst seinen Erben , dem Stifte förderlich und beholfen seyn wolle , wenn eine
Noth oder ein Tag käme , wozu dasselbe der Briefe oder seiner Mahnung bedürfte . Dies Alles
soll solang währen und bleiben , als er und seine Erben die Burg und Stadt Swinfurt von dem
vorgenannten Stifte nicht wieder eingelöst hat . G . an sant Vites Tag . ( c , S .)

Antelmann von Grasewege Ritter , Burggrave zu Beckelnheim , erklärt dass er mit Gunst
des Herrn Hainrichs Erzbyschofs zu Mentze , welcher ihm sein Burglehn zu Beckelnheym mit
sechs und achtzig Pfund Hallern gebezzert hat , die Strunkwiese unter Beckelnheim um zwei *
hundert Pfund Häller Mainzer Münze von Frau Lucarten , Herrn Emechin Wolfis von Span -
heym Hausfrau , dem Bischof Mathias seel . diese Wiese versetzt hat , eingelöst habe . G . zu
Eltevil an dem nehisten Fritage vor sante Johanns tage , als er gebom wart . ( c . S .)

Stephan Herzog zu Bayern bestätigt den geistlichen Frauen zu Vichpach die Freiheit auf
ihren Gütern um alle Sachen zu richten , ausgenommen die 3 Sachen , die an den Tod gehen .
G . zu Lantshut des Montags vor sand Johannis Tag zu Sunnenwenden . ( c . S . )

Derselbe bestätigt dem Kloster Viechpach das Privilegium , jährlich einmal zu Burghausen
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und zu Schärding 3 Pfund wey tes und 12 Pfund Küfflin Salz zoll - und mautfrei zu führen
D . ib . et eod . d . ( c . S .)

Seyfrid und Thomas ron Frowenberg bekennen , dass sie von dem Probste Reynold und
dem Techend Hermann zu Perhthersgadem all das Geld empfangen haben , welches ihnen Bi¬
schof Ruodmar zu Seccow und Chuonrat von Chuchel , Hauptmann zu Saltzburg zusprachen
wegen ihrer Ansprüche auf die Vogtey zu Yetenstetteri und Weydenpach , und wegen aller
Schaden , Aufläufe und Handlungen , welche seither zwischen ihnen vorfielen ; geben ihnen auch
den offenen Brief Stephans , . Herzogen in Bayern , womit dieser der Schidleute Spruch bestät -
tigte . Siegler : obiger Thomas und Härtneit von Chuchel , des obigen Seyfrid ’s Aydem , wel¬
cher das Geld von den Perhthersgadmern eingenommen hat . G . zu Saltzburg am Mäntag vor
sant Johannis Baptiste Tag , zu Sunwenden . ( c . 2. S . )

Karolus , Romanorum rex nobili Heinrico Bauaró nato nobilis Heinrici Bauari de Bopardia
senioris , pro duobus millibus sexcentis et quadraginta duobus florenis aureis de Florencia , duas
marcas regales grossorum Pragensium percipiendas septimani » singulis de urbora et moneta in
montibus Chuten oppignorat . D . Präge XI - Kalen . Julii , ( c . S . )

Lorethe , Wittwe des edeln Mannes Herrn Ott von Boianden seel , und Philipp und Con -
rat ihre Söhne verkaufen mit Zustimmung des Abtes Hermann zu St . Alban die Gerichtsbarkeit
und Gefälle in dem Dorfe zu Ebersheim nebst einer jährl . Gült von vierzig Malter Korns
Mentzer Maas daselbst an die ehrbaren Leute Herrn Wernher Coppen von Sauweinheim Ritter ,
und Georgen von Sauweinheim , einen edeln Knecht , um zweihundert acht und zwanzig Pfund
Heller , unter Vorbehalt des Wiederkaufs . Mitsiegler : Herman Abt zu St . Alban . G . des
Dienstages of sent Albanes tag des heiligen mertelers . ( c . S .)

Ludwig Markgraf zu Brandenburg versetzt Arnolden von Mäzzenhausen Marschalk in Payrn
die Pfleg zu Illmünster um 500 Pfd . Heller , um welche Summe er dieselbe von Gebhard von
Karner , dem sie gleichfalls versetzt war , erkauft hatte . G . zu Mittenwalde an sant Johannstag
ze Sunwenden ,

Cuonratí von Wiler Herrn Cuonrad Krummelms Tochter Sohn bekennt von Herrn Gotfrid

von Hohenloch Herren zu Bruoneck zu einem rechten Erbburglehen erhalten zu haben vier
Morgen Weinwachs zu Nydern Baibach , geheissen der Fui twingarten , gegen Burgdienste zu
dem Nuwenhus . Zeugen und Mitsiegler : Her Henrich von Gebsetel und sein Oheym Herr
Henrich Dunne , Ritter . G . an dem Nechsten tage nach sent iohannis tage baptiste . ( c . 3 S . )

Hannes von Spärnek empfängt von den Burggrafen von Nürnberg Johann und Albert
Í00 Pfd . Haller Burggutes , dass er es um sie und ihre Erben nach Burggutrecht verdienen soll ,
mit der Bedingung , dass er sich von der Burggutpflicht , wann er will , wieder ledig machen

28

27 . Juni ,
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27 . Jani .

28 . Juni .

2 . Juli .

3 . Juli .

4 . Juli .

kann durch Zurückgabe des empfangenen Geldes . G . am Mantag nach St . Johanstag Sun .
wenden , ( c . S .) *

Geory von Starkenberg und seine Hausfrau Elspct des seligen Hainrich von Rotenberg
Tochter und ihr Sohn Heinrich verkaufen die Burg Rötenberg samt Zugehörungen und allen
Rechten an den Bischof Marquart zu Augsburg um 1Ó00 Pfund Pfenning . Burgen : Chunrad
von Sulzberg , Pantleon , Tollenlz und Marquard von Schellenberg , Hainrich und Chuntz vom
Rauns . G . am Montag nach S . Johann zu Sunwenden . ( c . Q S . )

Arnold von Seckendorf erklärt , dass die zwei Dörfer Hebrestorf und Woltzelstorf zum
Frauenkloster Pillenreuth gehören , und nicht zu den Gütern von Wendelstein , die er von dem
Schultheisse Chunrad Gross zu Nürnberg gekauft habe . G . arn St . Peter und Paul Abent . ( c . S .)

Conradus Salczman de Hessedorf monasterio in Schoenawe , et specialiter Kuenegundae de
Tulbe , conventuali ibidem , ad perpetuum lumen in capella seti . Nycolai in Schoenawe , con¬
sentiente Boppone de Rynecke , novern jugera agrorum campestrium in marchia Syfffidsburg pro
sex libris hallens . vendit . Sigillator : dominus officialis curiae herbipolensis . D . sabbato ante
diem s . Kyliani martyris , ( c . S . )

Albrecht von Radek und Dyetz Marschalk , Voit zu Lichtehvels bekennen , dass sie vom Abt
Dietrich auf dem Miinchberg den Reutzehend bei Eycherbach zu Lehen empfangen haben . G .
an dem nehsten Suntag vor St . Kylianstag . ( c . 2 S . )

Chunrad der Auusorg Bürger zu Augsburg und Chunrad der Chuntzelman , seiner Tochter
Wirth , vor welchen Hainrich der Wartberger zu Berchain gegen den auf einem zum Kloster
S . Ulrich und Afra in Augsburg gehörigem Gut in Berchain gesessenen Sitz den Risen klagt ,
dass derselbe zwey slawe die miteinander 10 Tagwerk enthalten , widerrechtlich inne habe , da
dieselben im dritten Jahre Gemeinviehweide seyn sollten , erkennen , dass Niemand genannten
Sitz den Prisen in der Nulzniessung dieser zwey slawe irren solle . Zeugen : Ulrich der Batzen -
hoven zu Berchain , Hainz der Maier zu Göggingen , Utz desselben Bruder , Hainrich der Schu¬
ster von Inningen , Hainz der Raiger von Geggingen , Ulrich der Bühler von Husteten , und
Hainrich der Hainzelman daselbst . G . am Suntag nach Processi et Martiniani . ( c . 2 S .)

Albrecht Herzog zu Oesterreich entscheidet den zwischen dem Bischof Friedrich zu Baben¬
berg und den Brüdern Ulrich und Friedrich von Walze von Greze wegen der Gerichte zu
Wolfsberg und zu Geyppen und der J_,andgerichte zu Weizzenek und zu Hertneystein entstan¬
dene Zweyung dadurch , dass er die Ausübung der Gerichtsbarkeit unter sie gleichheitlich ver¬
theilt , und jedem der streitenden Theile die Entscheidung bestimmter Rechtsfälle zuweist . A .
in Wels in die sancti Ulrici .
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4 . Juli .

7 . Juli .

13 . Juli .

14 . Juli .

15 . Juli .

Ludwig Markgraf zu Brandenburg gestattet seinem Vetter dem Herzoge Rupprecht von
Bayern Rietenburg Haus und Stadt , Eggersberg und das Landgericht zu Hirsberg von Albrecht
von Wolfstayn und Hilpold vom Stayn zu lösen . G . zu Kotbus eod . d . ( c . S . )

Altman von dem Degenberg Pfleger in dem Viechtreiche entscheidet dass das Kloster
Obernaltaich unangefochten im Besitze des Hofes zu Veldarn verbleiben solle . G . des Pfintztags
vor sand Margrethen Tag . ( Mon . Boic . XII , 1Q4 . )

Johannes electus et confirmatus abbas sancti Burkardi , Hermannus sancti Stephani , et
Philippus sancti Jacobi monasteriorum herbipolensium abbates , nec non majoris , sancti Johannis
in Hauge ac Novimonasterii ecclesiarum herbipolensium Capitula , dictorumque monasteriorum
conventus ac conventuales personae specialiter nominatae pro se et universo clero herbipolensi
Johannem de Süzlingen in Butenhein , Heinricum de Augea in Amelingstat ecclesiarum parro -
chialium dyocesís Banibergensis plebanos , Johannem de Frankenfort Succentorem , Heinricum
Plessener , Heinricum et Johannem de Rotenbergi _majoris , Ottonem Krempel et Heinricum Wil¬
helm sancti Stephani Ecclesiarum Bambergensium vicarios , Ottonem de Kranach Bambergensis
dyocesis presbyterum , et Albertum de Altenburk Nuwenburgensis dyocesis clericum procuratores
constituunt ad impetrandam a Friderico episcopo Bambergensi comissario a sede apostólica de¬
super deputato absolutionem ab excommunicationis et interdicti aliisque sententiis et poenis , in
quas in processibus contra quondam Ludovicum de Bavaria ejusque fautores inciderunt . D .
III . Idus Julii . ( c . 10 S . )

Wülsnich von Goldekk erlaubt dem Abte Friedrich zu Raitenhasslach , die 2 zu Hofscha -
lichen und Reisaech gelegenen Hole , von Chunrad dem Maurer von Purch , um 24 Pfd . Re¬
gensburger Pfg . zu lösen . G . am St . Margarethen Tag . ( c . S .)

Wigbreht ein Edelknecht von Katzenelinbogen und Ritze seine Hausfrau versöhnen sich
mit dem Abte und dem Cólmente des Klosters zu sanct Albane vszewendig der Ringmuoren
zu Mentze um alle Kriege und Ansprach , besonders um zweihundert Gulden . D . feria quinta
proxima ante diem divisionis apostolorum . ( c . 2 S . )

Ulrich der Schenkche von Geyren , und seine Söhne Ulrich und Berchtold die Schenkchen ,
bekennen , dass alle Irrungen zwischen dem Bischöfe Albrecht zu Eystet und ihnen dahin ge -

j schlichtet seien , dass alle Forderung , Klage oder Ansprache der Schenkchen , als Bürgen oder
I als Selpscholen , mit oder ohne Briefe , ab sein ; dass wo die Schenkchen Bürgen waren , sie der
¡Bischof ebenso behandeln soll wie andre Bürgen ; dass sie ihm alle Briefe welche sie von

ihm oder seinen Vorfahren haben übergeben , dass sie auch mit ihm , dem Gotteshause und
einem Gotteshaus -Manne oder Unterthanen fürbass Nichts zu schaffen haben wollen , ohne ein

¡freundliches bescheidenes Recht , und umgekehrt . Mitsiegler : Raben und Ulrich , die Truch -
28 *
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ISSI . sezzen , Korherren zu Eystet , Purkart von Sekkendorf , genannt von Johssberg , und Burkart der

Hörauf . G . des nehsten Vrytags nach sande Margareten Tag . ( c . 5 S . )

18 . Juli . Heinrich von Gich bekennt für sich und Johansen seinen Sun , der zu seinen Tagen noch

nicht kommen ist , dass er aus Noth sein Gut zu Niedern - Trevetz an Friedrich von Truhen¬

ding und das Kapitel zu Babenberg verkauft habe . G . an dem Mantag nach St . Margaretheu

Tage . ( c . 5 S . )

21 . Juli . Rab der Vend begiebt sich gegen das Kloster Wilzburg utn fünf Pfund Haller aller An¬

sprüche auf ein Gut und Holz zu Püttelprunn . Siegler : Graf Friedrich von Oetingen , Rab der

Vend , und Ulrich Steinhaymer , G . an Marien Magdalenen Abend . ( c . S . )

2 2 . Juli . Johans von Vffenkem tut kunt , dass Herr Ludewig von Hohcnloch und dessen Erben von

des Reiches wegen Vögte über die Gülten und Güter sind , die er Frauen Annen stiner ehli -

chen Wirtin zu Leipgedinge vermacht hat . G . an sand Marien Magdalenen tage .

25 . Juli . Albertus electus et confirmatus , Erhardus decanus totumque capitulum ecclesiae Frisingensis ,

capellam per Hainricum an dem Auger , civem Monacensem ex novo in ecclesia parochiali sancti

Petri civitatis Monacensis constructam pro sustentatione unius presbyteri et donationes per eun¬

dem dictae capellae factas confirmant . D . in crastino beatae Mariae Magdalenae . ( c . S . )

n Herman der Kämmerer von Wellenburg und sein Bruder Chunrad eignen den Zehent auf

einem Hof zu Göggingen , den Frau Gertrud , Meister Otten des Goldschmids seel . Wittib dem

Frauen - Kloster St . Katharina zu Augsburg verkauft hat , diesem Kloster . G . des nächsten Sambz -

tags vor sant Jacobs tag dez zwelfboten . ( c . S . )

>> Albertus episcopus herbipolensis de consensu novi collegii in Spalte capellam filialem in

Stetberg a matrice ecclesia in Wyler separans , jus patronatus dictae ecclesiae patronis ac collato¬

ribus ecclesiae parrochialis in Wyler reservat . D . X . Kal . Augusti , ( c . S . )

24 . Juli . Cuno von Valkenstein Domprobst zu Mainz bekennt , dem Andres von Brunecken Canoni -

ker zum Dome in Mainz für die Dienste welche derselbe dem Erzstift geleistet hat , 3 00 Pfund

Haller schuldig zu seyn , und dieselben bis zum nächsten Qualembertage nach Pfingsten zu
bezahlen . G . zu Erenvels auf S . Jakobs Abend .

27 . Juli .
Der Rath und die Gemain der Bürger zu Regensburg setzen fest : Welcher Bürger zu

Regensburg gegen die Stadt handelt darum man ihn pezzern soll an Leib , an Leben oder an

Gut , der soll nur allein vom Stadtrath gepezzert werden , und in diesem Falle , so wie im Falle

ein zu Bestrafender aus der Stadt entweichen würde , desselben Habe der Stadt so lange ver -
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von demselben ohne Ansprache und ohne Notred bleibe . G . am Mitichen nach Jacobs Tag . ( c . S . )

1 . Aiíg . Hans und Albrecht Burggrafen von Nürnberg begeben sich gegen das Domkapitel in Augs¬

burg aller Ansprüche auf den Obermairhof zu Althain , auf den Sunnuntags Hof , die M -ühle ,

die Hofstet , Kirchensatz und Vischenlzen , dann auf die Holzmarch genannt Stangachau und

verlauzzniv Wismat , das Dorfgericht , die Hirtschaft und alle Ehaften zu Ashain , auf die

Vogtey und das Gericht über den Mairhof zu Althain bey der Zusem , und die Vogteyen über

den Mairhof zu Holzhain , über den Bischofshof zu Epispurch , über den Hof zu Rotgun und
zu Holzhusen , G . des Mantags vor sant Aufrun Tag . ( c . 2 S . )

3 . Aug . Fridericus episcopus Babenbergensis auctoritate sedis Apostolicae clero et populo Herbi -

polensi , qui Ludovico Bavaro imperatori , et Alberto a sede apostólica necdum agnito episcopo

adhaeserunt , absolutionem a censuris ecclesiasticis impertitur . D . Bamberg feria quarta post
festum beati Petri ad vincula .

4 . Aug . Idem Carolum abbatem et conventum monasterii in Banz et omnes homines monasterio

attinentes ab excommunicatione auctoritate a pontifice sibi delegata absolvit . D . feria quinta post

vincula beati Petri . ( c . S . )

5 . Aug . Elsbeth Abtissin dez Gotzhauses sant Claren Ordens an dem Anger ze Muenchen vnd der

Conuent da selben veriehen , dass sie , und Marquart von Seuelt , ihre Aigen Laeut mit ainander

gleichhcitlich theilen sollen . G . an sant Oswaltz tack .

11 . Aug . Hartmut von der Kehre kauft zwei und achtzig und einen halben Morgen Holz an der

Leiten nächst dem Thiergarten auf Wirzburger Markung gelegen , für zwei und achtzig und

ein halb Pfund Haller auf Wiederlosung . G . an dem Donnerstage vor unser Frauentag Hochtwyhe .

13 . Aug . Chunrat Hypseli , Bürger und Kircheupfleger zu llavenspurg , verpflichtet sich , in dem Licht -

Stein , welchen Heinrich Riser Bürger zu llavenspurg in dem Kirchhof der Frauenkirche daselbst

gemacht hat , ein ewiges Licht zu brennen . Mitsiegler : Berthold Griesinger Priester und Hein¬

rich Riser . G . am Samstag vor unser Frauen Tag als sie zu Himmel fuhr . ( c . S . )

16 . Aug . Albrecht Herzog in Bayern und Wilhelm sein Bruder geloben um die Hülfe und Rath , die

ihnen ihr Bruder Ludwig Markgraf zu Brandenburg an ihrem väterlichen Erbe zu Niederbayern

thut , dass sie zu ihren 2 Theilen kommen , demselben auf Verlangen mit all ihrer Macht bei¬

zustehen . G . zu Regensburg am Dienstag nach Unser Frauen Tag als sie ze Himmel fuhr . ( c . S . )

21 . Aug . Bulla Innocentii Papae quarti ad episcopum Hildesiensem in favorem majoris ecclesiae Ma -

guntinae directa , ne haec absque speciali mandato sedis Apostolicae possit compelli ad recipien ,-

\
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22 . Aug .

23 . Aug .

24 . Aug .

28 . Aug .

51 . Aug .

dum quendam ad canonicatum ipsius ecclesiae . A , Pontificatus anno JVono , XII , Kalendas
Septembris .

Hainrich yon Hatemberg Bitter und Johans von Hatembcrg der Kilchherre und Marquart
Hatemterg seine Söhne verkaufen dem Gotteshause Cheimpten und ' Herrn Hainrich von Dicssun
Closterherren zu KeimpUn ihre Vogtai auf den Gütern zu Walczings , Schindeltanne , Bündels ,
Wahbein , Huprehts , die sie vormals von dem Gotteshause Keirnpten zu Lehen hatten . Bürge :
Sein Bruder Johans von Hatemberg der alte . Siegler : Heinrich von Hatemberg und Johan
sein Sohn , und sein Bruder Johan der alte von Hatemberg . Zeugen : Chuonrad der Forster
Closterherr zu Cheimpten , Berht . der Mocz , Johans Mocz , Volrich Schahperg , Hainrich der
Horner , Johans Gebcz , Johans Vocze und Johans Hofkolez der Statscriber >von Cheimpten . G .
an dem nehsten Maentag yot sant Bartlomes tage .

Carl der römische König gesinnt dern Markgrafen Ludwig von Brandenburg , als ein Kur¬
fürst des hl . Reichs seine Zustimmung und Brief zu der Pfandschaft zu geben , welche der Bi¬
schof Bertold von Strassburg mit den Städten und Vesten Ortenberg , Oifenburg , Gengenbach ,
Zelle und allen Rechten in der Murtgnow , für Ç00 Mark Silbers , 4000 Pfund Haller und zehn¬
tausend Gulden , von dem Reiche hat . G . zu Pyrn an S . Bartholomäus Abend .

Johans Ritter der Truhsazz von Diezzenhoven verleiht auf die Bitte Chunrat des Dahs

Bürgers zu Ausburg drei Gut zu YVellarnshousen Johansen dem Dahs Bürger zu Auspurg . D . eod . d .

Chunrat der Hardär begieLt sich gegen Hainreich den Wintzer Bürger zu Regehsburg
aller Ansprüche auf den Hof zu Salhaupp . Taidinger : Ulreich von Abensperch , Berchtolt der
Ergoltspech Bürgermeister zu Regensburg , und Chunrat der Dürrensteter Stadtkammrer daselbst .
Siegler : Ulreich von Abensperch . G . an sand Bartholomeus Tag . ( c . S .)

Fridrich von Weydenwerch der Landgrafen von Leuchtenberg oberster Pfleger , und der
Rath und die Bürger von München erklären , dass ihnen von dem Kloster zu Schönthal das
Bauholz zum Kirchenbau geführt worden sey , welche Leistung jedoch weder von Rechts noch
von Gewohnheits wegen in Anspruch genommen werden kann . Siegler : Fridrich v . Weyden¬
werch und d . Stadt München . G . an sant augustinz tag . M . B . XXVI , 145 . ( c . 2 S .)

Albertus episcopus Herbipolensis et capitulum Johanni de I ’ rankenfnrt , Bertholdo de Eychach
pressbitero et Conrado de Vezzenheim , Petro de Mosbach , Henrico de Sulzbach clericis dispen¬
sationem de omnibus penis et sententiis spiritualibus et temporalibus , tamquam procuratoribus
Cleri et populi diócesis Herbipolensis tam in causa Ludewici de Bawaria quam Episcopali con¬
cedunt ; Sigillatores : Episcopus et I 1 . Capitulares Ecclesiae Herbipolensis . II . Kal . Sept . ( c . S .)

l . Sept .
Ludwig Markgraf zu Brandenburg befiehlt dem Prior von Pollingen die Yogtei zu Otter -
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I lingen , die er demselben empfohlen und zu seines Vaters Kaisers Ludwig Selgeret nach Ettal

gehört , Heinrich dem Eschenbckhen seinem Pfleger zu Ettal aufzugeben . Gr . zu München an

sand Egidientag .

5 . Sept . Karl Römischer König verleiht dem vesten Chunrad Kuchenmaister genannt von Vorndorf

in Markt ze Bechofen eine ganze , wahre und gute Freyhels mit Gerichten , Stokhen , Galgen

und Zugehör gleich der Stadt ze Rotenburg . G . ze Pirn am Mantage vor unser Frawentag
der Letzten .

»i Conradus decanus novi monasterii Herbipoli commissarius sedis apostolicae decanum eccle¬

siae majoris et canonicus ibidem , demum omnes clericos et laicos ab omnibus censuris ob ad¬

haesionem Ludovico Bavaro exhibitam illatis absolvit . D . Nonis Septembris , ( c . S . )

» Heinrich der Winlzer , Wachtmeister zu Westn , und Heinrich sein Sohn , Bürger zu Re¬

gensburg , verkauffen an Friedrich Awer von Prennberch , Pfleger des neuen Spitales daselbst ,

ihren eigenen Hof zu Sallehaupp , Pühelhof genannt , um 2Ó Pfd . Regensb . Pfg . D . eod . d . ( c . S . )

8 . Sept . Gedräut , Otlen des Schreybers Witib von dem Hallein , und Dymuet , Gedräut und Chri¬

stein , ihre Töchter , Margret , ' Fridrich des Schreybers Witib , Jörig , ihr Sohn , und Katrey und

Margret , ihre Töchter , bekennen , dass ihnen Probst Reynald zu Berchtherzgadem gelassen hat

2 Bäche , deren einer heisst Smitchendcl und der andre Sullzpach , also , dass sie dieselben in

1 (5 Jahren mit Holtzvverich abwirken sollen , wieweit ihnen die Marken gezeigt werden , und

dass sie davon zu Vorstrecht gegeben haben 14 Pfund saltzb . Ffenninge ; sie dürfen aber wäh¬

rend dieser Frist keinen Brand darin haben , die Bäche auch nicht verkaufen , versetzen oder

verkümmern . Siegler Chunrat , Pfarrer da zu dern Hallein , Ulrich der Paizze , Stadtrichter ,

auch in dem Hallein , Ulrich der Hällinger , Bürger daselbst . G . an unser Frauen Tag , als

sie geboren ward . ( c . 2 & . )

g . Sept . Der Pialh der Stadt Erfurt gestattet dem Grafen Johann von Hennenberg die Wiederlostmg
des vierten Theils des Hauses Mühlberg , und des Dorfs Kirchheim für sechshundert Mark Sil¬

bers . G . an dem nächsten Tag nach unser lieben Frauen Geburtstag , ( c . S . )

15 . Sept . Ulrich von lltzig , Edelknecht zu Piappoltsweiler giebt zu rechtem Seelgeräthe dem dortigen

Convente 8 Eimer rolhen Weines Geld aus der Hofstadt zu Koensheim . G , am Donnerstage

nach des heiligen Kreuzes Tag . ( c . S . )

1(5, Sept . Gerlacus archiepiscopus Mogunliuus consentientibus praeposito et archidiácono ecclesiae me -

tropolitanae ecclesiam parochialem in Sulburg propter deterióralas praebendas incorporat . D . die

decima sexta Septembris .
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3 7 . Sept .

18 . Sept .

SO . Sept .

21 . Sept .

2Ç . Sept .

2 . Oct .

S . Oct .

Gebhart von Karner und Arnolt sein Sohn bekennen , dass sie Arnold von Mäzzenhausen

ihrem Schwager , Marschalch in Bayern die 100 Pfd . Münchner Pfg . , die ihnen dieser geliehen ,

nach Verlauf eines Monats zurückzahlen , oder ihm die Vogtey zu Ilenmünster , die derselbe von

ihnen um 300 Pfd . Haller erkauft , von dem Markgrafen Ludwig zu Brandenburg fertigen sollen .

G . des nächsten Samtztags vor sant Matheus tag . ( c . S . )

Albrecht von Burgau vereinigt sich mit dem Abt von Fultenbach hinsichtlich der Güter

zu Winterbach dahin , dass er demselben die ä Theile der rechten Gült von den genannten

Gütern noch 3 Jahre geben soll . Siegler : Albrecht von Burgau . G . am Sunntag vor sant

Matheus Tag . ( c . S .)

Johan von Waldecke Marschalk des Stifts zu Mentze , Conrad Probst zu Sant Mauricien

zu Mentze , Antelman von Grasewege Burggráve zu Beckelnheym , Ritter und Herbord von Hex¬

heim bezeugen dass Pauls Zcolner zu Lonstein den edeln und erbern Leuten Herrn Conrad

vom Ryetperg , Hermann von Schonecke , Otten von Cyegenhayn Heinriche Scheczeln , Engil -

brechte von dem Puecze und Frideriche Specht Canonikcn des Tuomes zu Mencze des Capitels

wegen siebentausend Pfund Heller gegeben habe . G . zu Lonsteyn vff sant Matheus Abend des

heiligen Aposteln , ( c . 4 S . )

Albrecht und Gotfried von Wolfstein verkaufen den Nonnen des Klosters Seligenporten

Anna und Katharina von Altdorf ihre Güter zu Mening , das Gut hinter der Kirche und den

Hof zu Frichenhoven um 12Ó Pfd . Ilaller unter der Bedingung , dass diese Güter nach dersel¬

ben Tode wieder an sie oder ihre Erben zurückfallen . D . eod . d . ( c . 2 S .)

Herzog Stephan von Bayern versetzt den Zoll zu Kelheim , sobald er ledig wird an Ulrich

von Abcnsperg . G . an Malheus tag . ( c , S . )

Albert der Wallär giebt mit Einwilligung seiner Pfleger Otneid des Tunczen und Wolfgers

des . Seibostorfer seinen Hof Gärelgrub , der bei der Ellenten linden gelegen ist , dem Kloster zu

Altenhohenaw , seiner Schwester Elspet zur Pfründe und dem Kloster ewichleich für ein rechtes

Aigen . Mitsiegler : Oben genannte Pfleger . G . an sand Michelstag . ( c . 3 S . )

Herzog Stephan von Bayern sagt Götzen den Schenken von der Altenburg seines Eides ,

mit dem Markt Dietfurt zu warten ledig und los . G . Suntags nach Michelstag .

Margaretha , Römische Kaiserin , bestätigt dem Kaplan auf dem Hause zu Burghausen alle

Gülten aus dem Kasten daselbst , welche Meister Martin bezogen , und alle jene Güter , welche

ihr Gemahl , Kaiser Ludwig , zur Kapelle gestiftet hat . G . des Mitichen nach sand Michels¬

tag . ( c . S . )
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8 . Oct .

Karl , röm . König quittirt dem Rathe der Stadt Nürnberg die Bezahlung von 2000 Pfd .

Haller an den Bischof Friedrich von Bamberg . G . Samstag vor Dionysii , ( c . S . )

g . Oct . Fridericus episcopus Ratisponensis capitulo ecclesiae suae propter expensas et damna super

obligatione castri Utter subsidium caritatis remittit . D . die beati Dionisii . ( c . S .)

IT . Oct . Albertus , episcopus Herbipolensis , decano et capitulo ecclesiae suae permittit , ut Heinricum

de Eberstein clericum recipiant tanquam suum concanonicum et confratrem . D . Herbipoli d .

xvj . kal . Novembr . ( c . S . )

21 . Oct .
Ludwig Markgraf zu Brandenburg versetzt Ulrichen von Starenberg seinem Kamerer für

die vierhundert Pfd . Münchner Pfg . darum ihm derselbe das Dorf Dalge aufgegeben , und um

das Geld das ihm davon gefallen , womit er seine Diener und Hofgesinde gevertiget in die Lai -

stung gen Auspurch und andere Schuld abgerichtet — die fünfzig Pfund Münchner Pfge . die

ihm von dem Prevamt zu München alle Jahre gefallen . Zeugen : Friedrich von Lochen sein

Haubtman , Wolfart Satzenhover sein Hofmeister , Chunrad von Freyberg , und Perchtolt von Eben¬

hausen sein Kuchenmaister . G . zu Berlin an der ainlef tausent Meyde tag . ( c , 2 S . )

28 . Oct . Gamerit von Sarching , Bürger in der Vorstadt zu Regensburg , Läutwein , Albrecht und

Peter seine Brüder , vergleichen sich mit Friedlich dem Weichser von Tiaubling um die Le¬

henschaft der Kirche an des Königshof zu Regensburg . G . am St . Symons - und Judas - Tag ;
der hl . 12 poten , ( c . 4 S . )

3 . Nov . Hainricus abbas monasterii Campiden . Hugonem de Rotenslain , filium Friderici de Roten -

stain ad ecclesiam parochialem in Worringen , ex morte quondam Chuonradi filii iam dicti Fri¬

derici de Rotenstain vacantem praesentat . D . III . Nonas Novembris ,

1 . Nov . Wiprecht von Durn Ritter verschafft seine Güter und Gülten zu Eberstadt dem Kloster

Seligenthal . D . feria secunda proxima ante diem beati Martini . ( c . S . )

13 . Nov .
Friedrich Bischof zu Babenberg beurkundet dass der zwischen dem Kloster Langheim und

den Gebrüdern Johann und Eberhard von Werdenfels um das Dorf zu Neunreut bei Effelter

entstandene Streit , durch Schiedrichter zu Gunsten des genannten Klosters entschieden wurde .

Schiedrichter waren : Chunrad von Gych der Alle , Piüdiger von Sparnek , Eyring vou Redwitz ,

Friedrich von Streitperg , Karl von Hesseburg Ritter . G . am Suntag nach sand Merteinstag . ( c . S . )

14 . Nov .
Hiltpot von dem Stayn begiebt sich gegen die Bürger zu Regenspurg aller Foderungen ,

und bekennt von denselben überwiesen zu seyn dass man sie aus ihrer Stadt nicht laden

soll . G . des Montags nach Marteins Tag . ( c . S . )
29
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Gerlacus archiepiscopus Maguntinus confirmat literas a Guillermo Praeposito Ecclesiae

Maguntinae Auinioni undecima die Novombris eiusdem anni datas , quibus iste pastorias parro -

chialium ecclesiarum in Bisschoffheim , Burgestad , Beckilnheim , Walstad , Sulbourg , Lyderbach

et in Fonteria Capitulo ecclesiae Maguntinae annectit , reservato tamen sibi jure praesentandi ad

praedictas ecclesias . D . Auinioni sextadecima die Mensis Nouembris .

22 . Nov .
Nyclaus von Prugperch Landrichter in der Grafschaft ze Hirsperch bestätiget Herrn Albrecht

von Hohenvelse Pfleger des Gotteshauses zu Aystet den Brief welchen Friderich von Wemdingen
Chomentur und die Brüder des Teutschenhauses zu Mizzingen , in Gegenwart seines Herrn Bru .

ders Chunrad von Gundelvingen ihres Ordensmaisters zu teutschen Landen , mit dem Bischof

Gebhart zu Aystet und dessen Gotteshause aufgericht haben , in Folge dessen letzterer und das

Gotteshaus das Gericht über ihre Leute und Güter zu Niedernmäzzingen haben sollen . G . uf

der Lantschrann ze Pfuntz dez Eritags vor sant Katerinen tag . ( c . S . )

24 . Nov . Die Priorin Catharina von Sauensheim und das Convent ad S . Dominicum zu Bothenburg

verkaufen dem Collegiatstift Haug zu Wirzburg drei Morgen Weinberge am Neuen Berge Wirz¬

burger Markung für fünf und zwanzig Pfund Häller . G . an St . Catharinen Abend .

î ) Ulrich Landgraf von Leuchtenberg giebt dem Heinrich von Bybrach und Chunrad dessen

Sohne die halbe Veste daselbst nebst dem Bau ; ferner die Güter zu Freterspach und Bylanz -

berg , mit aller Zugehör zu Lehen . D . eod . d . ^ c . S . ) (

28 . Nor , Konrad von Ebersberg reversirt sich über die Oeflfnung der Hälfte des Schlosses Herbolz¬

heim welches er von denen von Adolzheim erworben und von dem Hochstift Wirzburg all

Lehen empfangen hat . G . Montags vor Andreas des heil . Zwölfbothen . ( c . S . )

2Ç . Nov . Ludwig und Friedrich Grafen von Oetingen und Landgrafen in Eisass bekennen von den

Bürgern zu Dinkelspühel die T200 Pfund Haller erhalten zu haben , um welche ihnen diese

Stadt vom Kaiser Ludwig verpfändet war . G . an dem Aftermontag vor Andres Tag . ( c . 2 S . )

30 . Nor . Albrecht , Hertzog zu Oesterreich versetzt Hilpolden von Chonring den Kirchensatz ze Vtin -

gen um dreissig Mark Silbers , damit er - dafür ihm mit dreien Mannen mit Helmen dienen

soll . G . ze Guntzpürch an sand Andres tag .

10 . Dec . Markgraf Ludwig von Brandenburg spricht Kathereinen der Becherinne , seiner Gemahlin

Jungfrau eine Heimsteuer für ihren Wirth Laurentzen Islantscher 100 Mark Perner aus , und

verpfändet ihnen hiefür mehrere Güter und Gülten . G . ze Brichsen Sambstags nach Nicolai .

13 . Dec .
Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg versprechen den Bürgern zu Rotenburg an
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sich mit ihrem Oheim Friedrich Herzog von Teck vergleichen . G . zu Kilzingen an Lucein

Tag . ( c . 2 S . )

15 . Dec . Bulla Innocentii IV . Papae ad Gerlacum archiepiscopum Maguntinum directa , quod nulli
de beneficio ecclesiastico in hac archidioecesi possit provisio fieri per literas apostólicas nisi

archiepiscopus ibidem constituatur executor provisionis . D . Perusii pontificatus anno nono XVIU .
Kalend . Januarii .

16 . Dec . Gerlacus archiepiscopus Maguntinus incorporat majori suo capitulo ejusque officio praesen¬

tiarum pro meliorandis praebendis parochiam in Bischofsheim ad Tuberam . D . die Decembris
decima sexta . ( c . 3 S . )

20 . Dec . Ekkolf von der Wart und seine Söhne Wulfinch und Ekkolf vereinigen sich mit der

Stadt Piegenspurg um alle Misshellungen und versprechen derselben ihren Beistand . G . an
Thomas Abend . ( c . 3 S .)

21 . Dec . Wolfram von Redewitz beurkundet dass der Streit zwischen ihm und dem Kloster Bantz

um die Gemeinde zu Arensdorf , Nedmersdorf , so wie um die Mühl und das Forstrecht zu

Nedmerdorf durch die Schiedrichter Eyrink von Redwitz , Heinrich von Waldenfels , und Johann

von Lichtenstein dahin beigelegt wurde , dass beiden gemeinschaftliche Rechte über die Streit¬

objecte zustehen sollen . G . an St . Thomastag des heil . Zwelfpoten . ( c . 4 S . )

n Fritz Marschalk Ritter bekennt dass wenn er das Gut zu Stressendorf von dem Kloster

Langheim zurückerkaufen , es nachher aber wieder verkaufen wollte , er dasselbe vor allen Leu¬

ten dem genannten Kloster zu kaufen geben soll . G . an St . Thomastag des Zwelfpoten . ( c , S . )

1 23 . Dec . Pfalzgraf Rudolph gibt den Bürgern von Sulzbach die Erlaubnis zur Errichtung einer
Messstiftung daselbst . G . am nechsten Freytag vor dem Weinnachtstage . ( c . S . )

24 . Dec . Ludwig der Römer , Markgraf zu Brandenburg , und dessen Bruder Ott einer Seits - und Mark¬

graf Ludwig der ältere von Brandenburg andrer Seits theilen ihre Lande folgender Massen : Markgraf
Ludwig der ältere erhält den Antheil der Vorgenannten an dem Lande zu Ober - Bayern , und Ludwig
der Römer und Markgraf Otto die Mark Brandenburg und Jas Land zu Lausitz ; beide Brüder

übernehmen alle Schulden Ludwigs des altern diesseits des Thüringer Waldes , dagegen über¬

nimmt derselbe Ludwig ’s und Otto ’s Schulden jenseits des Thüringer - Waldes ; eben so wird es

mit allen Aktiv - Forderungen gehalten . G . ze Luckow an des heiligen Christs abunde ze Wihe -
nachten . ( c . S . )

»1 Derselbe befiehlt Friedrich dem Mautner seinem Bruder Markgrafen Ludwig mit der Veste

29 *
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1351 . Regenstauf , and »ait allem was dazu gehört und was er von ihm inne hat , und was sein Va -
ter Kaiser Ludwig an ihn gebracht hat , zu warten , wann demselben in der Theilung des Lan¬
des jene Veste zugefallen . G . zu Luckow des Sambstags an dem heil , abent ze Weichen -
nachten . ( c . S . )

24 . Dec . Derselbe überweist in eigenem und seines Bruders der Markgrafen Otto Namen den resten
Mann Georg den Awer mit der Veste Stokenvels und allen andern Pfandschaften an seinen
Bruder Markgraf Ludwig den altern . D . ib . et eod . d .

Derselbe entlässt in eigenem und seines Bruders Otto Namen den Amman , den Rath und
die Bürger zu Werde ihrer Pflicht und überweist sie an seinen Bruder den Markgrafen Lud¬
wig . D . ib . et eod . d .

Derselbe überweist die Bürger der Vorstadt zu Regensburg an seinen Bruder Ludwig den
altern , da ihm bei der Theilung die Lande zu Ober - Bayern und die Vesten in Schwaben und
Franken zugefallen seyen . D . ib . et eod . d .

Derselbe entbietet den edeln Mannen Ludwig und Friedrich Grafen von Oettingen seinen
besundern Freunden , mit der Hälfte von Spilberg und Stainhart , und allem was sie pfandweise
oder sonst von dem Nachlasse Kaisers Ludwigs von Rom inne haben , dem Markgrafen Ludwig
gewärtig zu seyn . D . ib . et eod . d .

Derselbe entlässt den resten Mann Volkolden von Tanne seiner Pflicht , und überweist ihn

mit der halben Veste Rotenvels und mit sonstigen Pfandschaften an den Markgrafen Ludwig . D .
ib . et eed . d . ( c . S . )

Derselbe entlässt den vesten Mann Heinrich von Swending seiner Pflicht , und überweist
ihn mit der Veste Niuburch an den Markgrafen Ludwig seinen Bruder . D , ib . et eod , d .

Derselbe entlässt den edlen Mann Burchard von Ellerbach seiner Pflicht , und überweist ihn
mit Newnburg an der Kamlach und allen Pfandschaften an seinen Bruder den Markgrafen
Ludwig von Brandenburg in eigenem und im Namen des Markgrafen Otto seines Bruders . D .
ib . et eod , d .

Derselbe entbindet den edeln Mann Graf Albrecht von Oettingen seines Gelübdes und seiner
Treue von wegen des Zehents zu Heilbrunn , und weiset denselben an künftig dem Markgrafen
Ludwig seinem Bruder damit zu warten und gehorsam zu seyn . D . ib . et eod . d , ( c . S . )

Derselbe ertheilt dem edeln Manne Graf Albrecht von Heiligenberg und Agnes dessen Haw -
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»

51
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5)

5)

frau , Tochter des Burggrafen ron Nürnberg die Weisung ! mit den Vesten die sie ron ihm
pfandweise inhaben , nämlich Wizzenhorn , Buch und Hohentruhendingen , dem Markgrafen Lud¬
wig , seinen Bruder , dem sie in der jüngsten Landestheilung zugekommen , gehorsam zu seyn .
D . ib . et eod . d . ( c . S . )

Derselbe heizzet dem festen Manne Heinrich rcn Dürenwang mit der Veste Rotenvels nebst
Zubehör und der halben Veste Steinenhart die er von ihm inhat , dem Markgrafen Ludwig ,
welchem nämlich in der jüngsten Landestheilung alle Vesten in Franken die vom Kaiser Lud¬
wig an sie gekommen sind zugetheilt wurden , zu warten und gehorsam zu seyn . D . ib . et eod . d .

Derselbe entbindet den edeln Mann Ulrich von Prawneck , seinen besundern Freund , seiner
Treue , Eides und Gelübdes von wegen der Veste Werdek , und weiset denselben an , nunmehr
dem Markgrafen Ludwig , dem in der jüngsten Landestheilung die Vesten , Leute und Gut in
Franken zugefallen , damit zu warten und gehorsam zu seyn . D . ib . et eod . d .

Derselbe entbindet in Folge des Ländertausches mit seinem Bruder Markgraf Ludwig dem
ältern , den vesten Ritter Otten Mächselrainer seiner Treue von wegen der Pfleg Aiblingen und
Schwaben , und alles dessen was er pfandweise sonst von ihm inhat . D . ib . et eod . d .

Derselbe entbindet Heinrich den Hauzendö ' rfer und Tegenhard den Hörer ihrer Treue von
wegen der Häuser und Pflegen Tumstauff und Werde , und alles dessen was sie von ihm pfand¬
weise oder sonst besitzen . D . ib . et eod . d .

Derselbe entbindet den vesten Mann Zachreisen ron Höhenrain seiner Treue , Eides und
Gelübds ron wegen der Stadt Wasserburg , der Veste Cling , und was er sonst pfandweise von
ihnen inhat . D . ib . et eod . d .

Derselbe gelobt für sich und Markgrafen Otto , dem Markgrafen Ludwig seinem Bruder , in
Folge ihrer Ländertheilung , alle die Briefe und Handvesten die derselbe den Mannen und
seinen Vögten in der Mark gegeben , stett zu halten , auch ihn und seine Diener von dem
Banne und Sachen des Bischofs von Lebuz , ohne Schaden zu ledigen . Darüber sind gewesen
die Edeln : Graf Günther , Grafen Heinrichs . Sohn dess Schwarzburg ist ; Johann von Buch , Herr
zu Garsedow ; dann die erbern Mannen Friedrich von Lochen , Wolfhart der Satzenhofer , Hans
von Hausen , Cunrad von Freyberg , Peter von Breydow , Betiken von der Ost , Marquard von
Luterbach , Ritter , Diepolt der Katzensteiner . D . ib . et eod . d .

Derselbe entbindet für sich und seinen Bruder Markgrafen Otto alle ihre Getreuen die

4
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Gelübde . D . ib . et eod . d .

24 . Dec . Derselbe und Markgraf Otto sein Bruder entbinden den Pfalzgrafen Ruprecht den altern

seiner Treue und Gelübde von wegen der von ihnen inhabenden Stadt Hembauer und Veste

Rüden . D . ib . et eod . d .

î >
Derselbe entbindet für sich und seinen Bruder Markgraf Otto die Städte München , Ingol¬

stadt , Nywenburg , Rain , Weilheim , Landsberg , Nywenstadt und auch hesunderlich die Städte ,

Märkte , Ritter , Bürger und Gebure die in Oberbayern , Franken und Schwaben ihr väterlich

Erbe sind , ihrer Huldigung , Eid und Gelübd . D . ib . et eod . d .

»

m
Derselbe und sein Bruder Markgraf Otto zu Brandenburg machen mit ihrem Bruder Mark¬

graf Ludwig dem ältern ein Bündniss , wonach sie diesem auf sein Begehren mit 100 Mannen
mit Helmen zu Hülfe kommen wollen , derselbe aber auch erforderlichen Falls zu ihnen in die

Mark kommen müsse ; die gewonnenen Vesten den ersten beiden bleiben , so wie der Rest an

Gefangenen , nachdem M . Ludwig etwaigen Schaden an seinen Dienern voraus befriedigt hat ;

endlich das hl . römische Reich , König Kasimir von Böhmen , die Herzoge you Bayern Stephan ,

Wilhelm und Albrecht , die Pfalzgrafen Rudolph , Ruprecht und Ruprecht , endlich die Markgra¬

fen zu Meissen Friedrich , Balthasar , Ludwig und Wilhelm , davon ausgenommen sind . Würde

einer von diesen dem Markgrafen Ludwig Unrecht zufügen , so wollen sie ihn für Recht bieten ,

und erst wenn er sich dazu nicht bequeme , mit Gewalt verfahrn . Darüber sind gewesen : die

Grafen Günther und Heinrich von Schwarzburg , Jan von Buch , Herr zu Garsdow , und die re¬

sten Mannen Friedrich von Lochen , Wolfhart von Satzenhofen , Cunrad von Fryberg , Peter von

Breydow , Bekin von der Oest , Marquard Loterwech Ritter . D . ib . et eod . d .

Jî Derselbe ernennt im Falle er ohne Erben stürbe ehe sein Bruder Markgraf Otto mündig

wäre , Ludwig den ältern Markgrafen zu Brandenburg als Vormünder desselben . Zeugen : Graf

Günther von Swartzburg der junge , Jan von Buch Herr zu Garsdowe , Friedrich von Lochen ,

Wolfhard von Satzenhofen , Johann von Hausen , Chunrad von Freyberg , Peter von Brei -

dowe , Betckin von der Ost , Marquard Lotterbeck , und Diepolt Katzensteiner . D . ib . et

eod . die . ( c . S . )

Î4 . Dec . Derselbe sagt den edeln Mann Ludwn ' g von Hoechenloch seiner Aide und Gelübde los ,

und weiset ihn an , mit den Vesten Jagsperg , Lauden , und mit andern Vesten , Laeuten und

Guten , die er von ihm und Markgrav Otto inne hat , dem Markgraven Ludwig von Branden¬

burg zu dienen . D . ib 1 et eod . d . ( c . S . )

26 . Dec .
Albrecht und Hanse die Nvsperiger , Brüder , von Nevn Nusperch veriehen , dass ihr Va -
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31 . Dec .

ter Herr Chunrad der Nusperiger saeliger dem Gotzhause gein Winberg in die Pietantz den

Hof an dem Rodensperig in dem Pach zu einem Selgerät geschafft hat . Siegler : Albrecht der

Nvsperiger . G . an sand Stephanztag ' ze Weichnachten .

Ritter Fritz Marschalk schlichtet den zwischen dem Kloster Langheim und Heintz Horandt

über zwei Aecker zu Horr , die Bischof Werndt dem Kloster geeignet hat , entstandenen Streit

zu Gunsten des Klosters jedoch so , dass dieses dem Heintz Horand seine Ansprüche die er

darauf hat , um 6 Pfd . Haller abkauft . G . an sand Silvesterstag . ( c . S . )

>
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2 . Jan . Albertus episcopus Frisingensis consensu capituli sui statuit , ut quicunque ex canonicis

amodo non detulerit tonsuram et habitum statui et ordini clericali congruentes , aut in publico

desuper arma offensionis portauerit , per mensem stipendio careat praebendali ; eandem penam

incursurus qui nocturno tempore cum armis per civitatem inveniatur incautius evagasse , vel

accusatus fuerit nocturno tempore baratarías armatus frequentasse , aut post pulsum campanae

serotinae inventus fuerit per civitatem lascivis motibus discurisse . D . et A . Frysinge in octaua

beati Stephani prothomartiris . ( c . 2 S . )

4 . Jan . Herman von Ammera bittet Herrn Henrich Ertzbischof zu Mentze für - seinen Schwester «

sohn Heyntz von Dastungen um die Mitbelehnung des Gutes das er von dem Stifte zu . Lehen

hat . G . an der Mittewochen nach dem iarstage .

9 . Jan . Die Abtissin Elsbeth und das Convent zu Himmelspforten verleihen an Hermann uf dem

Stabe eine Behausung und einige Güter zu Karlstadt gegen jährliche Entrichtung von zehen

Pfund Haller . G . an dem Montag nach dem Oberstentag . ( c . 2 S .)

12 . Jan . Agnes Abtissin und der Convent zu Niedern - Schönenveit verkaufen ihr Gut zu Tysenhouen

an das Kloster Kaisheim als freies Aigen um hundert Pfd . Haller . G . an dem achten Tag dez

hailigen Obresten , ( c . 2 S . )

14 . Jan . Cuno von Valkenstein , Domprobst und Vormünder des Stiftes zu Mentze , weiset den

strengen Leuten Berthold von Würbiz B .itter , Heinrich und Hildebrand dessen Brüdern , Knech¬

ten , mit Wissen und Willen des Erzbischofs Heinrich von Mentze , lt Mark löthigen Silbers

jährlicher Gült in der Stadt zu Saltza an . G . zu Aschaffenburg , des andern Tages nach dem

löten Tage . ( c . 3 S . )
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17 . Jan .
Friedrich Zolner Bürger von Babenberg entscheidet als erwählter Richter den wegen des

Holzes und Feldes bei Tuschengerevt zwischen dem Kloster Michaelsberg und Braunwart Ra -

benekker entstandenen Streit zu Gunsten des Klosters . Zeugen : Cunrad Rab , Cunrad Rabeneker ,

Heinrich Kurfner , Chraft Hasfurt , Hermann Graf . G . an St . Antonientag . ( c . S . )

» Graf Vlrich ’s von Phannberg , Marschal ’s in Oestereich und Hauptman ' s in Kernden und

Gebhard ’s von Wültstain Schiedspruch in dem Chrieg Herrn Gotfiid ’s Bischofs ze Pazzaw vnd

des Edeln Vlrich von Hauspach um die Vogtey daz Sand Margareten . Siegler : Gebhart von

Waltstain . G . zu Wienn , dez Eritags vor Sand Agnesen tag . M . B . XXX . P . 11 . p . 204 .

lg . Jan ,
Albrecht von Hohenvel * Pfleger des Bisthums und Gotteshauses zu Eichstädt vermacht

nach seinem Tode dem Kloster Sulenhoven den Hof zu Attenvelt , welchen er von demselben

gekauft hat . G . des Pfintztags vor Agnesen Tag . ( c . S . )

ii Else von Leyhen selgen Philipps Frau genant Fuosselns sendet dem Erzbischof Heinrich

von Menee ihr Burglehen zu Beckelnheim mit der Bitte auf , dass es an Wilhelm Nal einen

Edelnknecht verlihen werde . D . xiiij . Kniend . Februar .

20 . Jan .
Heinrich der Prennar von Plossenperg verkauft seinen halben Hof zu Plossensperg an

Albrecht den Nuspergär von Neuern - Nusperch . Zeugen : Heinrich der Chäs von Plazzensperg ,

und Friedrich von dem Hynchof . Siegler : Heinrich der Prennar . G . des freitags vor Angne -
sen Tag . ( c . S . )

ii Dietze von Tungden , Ritter , stellt dem Cuno von Valkenstain , Domprobst , und Vormünder

des Stiftes zu Mainz einen Revers aus , über die um 800 Pfd . Heller Frankfurter Werung ver¬

pfändete Burg Jatza . G . zu Aschaffenburg am Tage der heil . Märtyrer Fabian und Sebastian .

22 . Jan .
Heinrich und Vlrich Swap und ihre Schwestern Mechthilt und Adelheit begeben sich gegen

das Kloster Fürstenuelt um fünf Pfd . Haller aller Ansprüche an das Gütlein zu Schenbach , das

des Speisers Aigen war von seiner Wirthin Gerdrawten wegen , welche ihre Muhme gewesen

ist , und das er dem Gotteshaus zu Fürstenuelt zu einem Selgeräth gegeben hat . Siegler : WoIfF -

gang Abt zu Scheyrn , und Otto der Marschalk von Naennhouen . Taedinger : OrtolfF der San -

dioeller , Vlrich der Scherb , Heinrich der Schelhverger und Chunrat der Werder . D . do¬

minica proxima ante diem conversionis sancti Pauli apostoli , ( c . 2 S . )

24 . Jan .
Chunrat Attenvelder verkauft . Härtlein dem Vischer zu Läntfritshoven und Chunigund ,

dessen ehlicher Wirtin , seine Hofstat zu Läntfritshoven um 5 Pfund Heller . Bürge : Hagen
der Aunpekk . G . an sant Pauls Abend , als er bekehrt ward . ( c . S .)

25 . Jan ,
Die Abtissin Margaret zu Nevburg verkauft zu einem rechten Leibgeding ihren Hof zn30
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27 . Jan ,

28 . Jan .

1)

2Ç . Jan .

t . Febr .

2 . Febr .

5 . Febr .

Mühlhausen mit allen Zugehörungen an Perchtold den Spatmair von Pettenhoven um 84 Pfd ,
Haller . G . an sant Pauls tag ala er bechert ward . ( c . S . )

Rupprecht von Obernburg überlässt dem Convente zu Speinshart seinen zu Creissen gele¬
genen Hof mit aller Zugehör für freyes Aigen gegen den Hof zu Ceylenreuth . Bürgen : Herr -
man von Wydenberg Ritter , Heinrich der Chintsperger von Smeilstorf , der arme Heinrich
Richter zu Chulm , G . am nechsten Freytag vor Lichtmess , ( c . 4 S . )

Rudigerus dictus Vmphenkein et Jutta uxor sua in inferiori Lynach residentes decano et
capitulo ecclesiae Novimonasterii Herbip . redditus annuos quindecim solidorum denariorum de
vinetis , promerio , et agris campestribus in marchia villae Lynach pro quindecim libris Hali
vendunt . FideiussorCs : Heinricus et Gotfridus dicti Vmphenkein residentes in Lynach et Ber -
toldus dictus Gyer residens in Sande . Sigillator : Officialis curiae Herbipolensis . D . sabbato
ante purificationem beate Marie Virginis .

Ruthir der Wimer von Marching eignet dem Rloster Weltenburg ein Gut zu Hard . Tai -
dinger : Hilprant von der Neunstat , Chunrad der Chargel daselbst , und der Weigel von Hon -
hairn . G . des Suntags vor Lichmess .

Stephan und Albrecht Gebrüder , Herzoge in Bayrn , genehmigen der festen Mannen Peter
von Eck und Albrecht von Staudach ihrer Vitzthum zu Niederbayrn Ernennung Heinrichs des
Läwtenberk zum Richter in Rottenburg . G . zu Straubing an unser Frauen Abend ze Licht¬
messe . ( c . S . )

Hainrich von Gumpenberch eignet dem Kloster S . Ulrich und Afra in Augsburg die 5 Hof¬
stet zu Taitenwis welche es vom Berthold dem Smit von Rohlingen gekauft hat , gegen 13 Ju¬
chart Ackers und 2 Tagwerk Wismat zu Lampolzhart . Siegler : Hainrich von Gumpenberch .
G . an Liehtmess Tag . ( c . S . )

Wolfelinus dictus de Spira et uxor sua Agnes novo monasterio Herbipoli annuum cano -
nem duarum librarum Hallensium de tribus jugeribus et dimidio vinearum in Unterleinach pro
viginti libris Hallensium vendunt . D . feria sexta post purificationem Virginis gloriosae , ( c . S .)

Heinrich Abt und der Convent zu Waldsassen vereinigen sich mit Ulrich dem Pernauer
dahin , dass dieser auf sein Erbe zu Peruau mit Gericht und Zehent , und mit dem Dorf zu
Praitenprunn gegen 300 Pfund Heller verzichte , wofür sie ihm das Dorf zu Stampach , den
Zehent zu Hartmansreut mit der Wuhstum zu Rechtprunn , und die Zeydelbaid in dem Holz
genannt das Gehay verpfänden . Vermittler : Dietreich der Nothaft Chellner zu Waldsassen ,
Ulreich der Hyrssauer von Pügreinsreut , Fridreich von Weydenberch , und Eberhart der Losa -
ner Richter zu dem Leukenberg . G . des nächsten Tages nach Lichtmess .
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1 Friedrich Bischof zu Babenberg bekennt dass Ritter Heinrich von Waldenfels mit seiner
Erlaubniss den Zehend ze Katzbau , der von dem Bamberg . Gotzhaus zu Lehen ging , von der
Herrschaft wegen des von Schlüzzelberg seligen , seines Oheims , dem Kloster zu Langheim ge¬
schenkt , und ihm dagegen 5 Pfd . Geld auf dem Gute zu Niederndorf aufgegeben habe , G . am
Samtztag nach unser Fraventag Lichtmesse . ( e . S . )

5 . Febr . Das Kloster Marienburghausen erwirbt zwei und einen halben Morgen Weingarten am
Michelsberg zu Burghausen und eine Gült von drei Schilling Haller auf einem Gut zu Niid -
lingen von Konrad Zwidege zu Miinnerstadt . Siegler : die Stadt Münnerstadt . G . an dem
Suntag nach unser Frauen Kirzweihe . ( c . S . )

7 , Febr , Hans der Reykershover , Vogt zu Landekke , Bruen und Hiltprant die Reykershover seine
Brüder , bekennen dass sie vom Gotteshause ze Eystet entschädigt und abgefunden wurden für
allen den Schaden welchen ihr Vater sei . Swykker der Rykershover zu Lamparden in des Got¬
teshauses zu Eystet Dienste nahm und empfing . Mitsiegler : Willing von der Lonkenbürg . G ..
zu Eystet an sande Richarts Tag .

10 . Febr . Heinrich Stetzman von Mersdorf verkauft sein Recht an der Perchwis zu Vorchhen an die

Abtissin und den Convent des Klosters sant Walpurg zu Eystet um sechs Pfund Haller . Bür¬
gen : Chunrad der Schelle von Mersdorf und Heinrich der Hauzze von Griezpach . Siegler :
Adam der Vtenhouer . G . an sant Scolastica tag ,

i « Ulrich von Mutensheim , Edelknecht , verkauft dem Albrecht von Hesseburg , Domherrn zu
Würzburg , seine in dem Dorfe und der Mark zu Haitingsvelt liegenden Güter und Gülten für
zweihundert Pfund Haller . . G . am Fritag vor Valentini , ( c . 2 S . )

14 . Febr , Hainrich Hugenhauser von Hugenhausen und Elspeth seine ehliche Wirthin verkaufen ihre
Hube zu Rutmarszelle , welche sie von der letzteren Vater Chunrad von Schiltperch erhalten
haben , an Berchtold Heinrichs des Privwen seligen Sohn , Bürger zu Aichach , für ein rechtes
und freies Lehen um i Q Pfund Pfenning . Bürgen : Hans der Hugenhauser , Eberhart der Ga ulcz -
houer von Gaulczhouen , und Hans der Ermhouer Bürger zu Aichach . Siegler : Haimbrant der
Haslanger von Gereut , und Eberhart Gaulczhouer . Geziugen : Ott der Haslanger von Riet , Ott
Rurnphinch , Hans Sigmarshauser , Heinreich und Bertholt die Schcnbechen . D . et a . Aichach
in die beati Valentini martiiis . ( c , 2 S .)

*5 Kunigunt Gebharts von Rötenbach Wittib und ihre Söhne Chunrat und Thomas begeben
sich gegen das Kloster S . Ulrich zu Augsburg aller Ansprüche auf einen Hof zu Rötenpach
und 2 Lehen zu Eresing . Siegler : Haimbran der Haslanger von Gereut . G . in die Valentini .

Perchtolt von Schondorf bekennt vom Abt und Conuent des Chlosters zu Fürstenuelt hun -

30 *
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1352 . dert Pfund Haller erhalten zu haben , welche aie seinem Sweher Eberhart dem Perger gelten
sollen nach der Brief Sag , die er darum von ihnen hat . D . eod . d . ( c . S . )

1 8 . Febr . Karl römischer Kunig befiehlt den Bürgern der Stadt Rotenburg dass sie auf Martini de *
Jahres 13ÓO den Burggrafen Johann und Albrecht die denselben von ihm an der Reichssteuer
angewiesenen 800 Pfund Haller bezahlen sollen . G . zu Budweiz am Samstag vor Vasnacht .

22 . Febr . Eberhard des Runders Sohn , und Cunrad der Cameref von Pölling des Kästners Sohn , ver .
kaufen an den Ritter Heinrich von Heimberch ihr Lehen zu Pilzach um zwei und zwanzig
Pfund Haller . Zeugen : Ulrich Hentler und Heinrich Pregler , Schöffen zu Neumarkt . G . des
nechsten Mitwochen vor sand Mathiastag .

24 . Febr . Fridreich von Weidenwerch der Lankrauen von dem Leukenwerge übrigster Pfleger spricht
in einem Gerichtsbriefe dem Kloster Schöntal eine Wiese gelegen bey des Müllners Garten zu
Schönthal gegen die Ansprüche Hauchs des Turdauers zu . Siegler : Fridreich von Weidenwerch .
G . an sand Mathyas abent . ( c . S .)

»i Graf Wilhalm von Kirchberg der elter verkauft seinen Hof zu Wangen mit den in diesen
Hof gehörigen Zehenden an Albrecht von Klingenstein um 517 Pfund Heller , und verleiht dem¬
selben diese Güter . Bürgen und Mitsiegler : Graf Heinrich von Werdenberg , Brunn von Brunnun ,
Withman von Griezzingen , Renhart von Griessingen der Jung , Merklin von Griessingen von
Rot , und Werntz von Eroltzhein . G . des fritags vor dem wissen sunnentag . ( c . 7 S .)

26 . Febr . Johannes der Schonsteter giebt auf Rath des Zachreis von Höhenrain und Ott von Pientz -
nawe für sein Seelenheil und für das seines Vaters Heinrich und seiner Brüder Chunrad und

Hector der Schonsteter seligen , den Frauen des Convents zu Altenhohenawe hundert und acht
und dreissig Pfund Münchner Pfenning , dafür die genannten Frauen täglich eine ewige Messe
zu halten haben in ihrer Kirche auf Unser Frauen Altar , welcher dey Schonsteter Altar heissen
soll . Wären sie an dieser Messe säumig , so sollen die Priorin und Subpriorin und vier der
besten und ältesten Frauen so lange in keine Kirche , zu keinem Chor und zu keinem Gottes¬
dienst kommen , bis die versäumten Messen eingebracht sind . Dieses gilt auch für den Jahrtag ,
welchen sie an sant Philippen und sant Jacobs tag ewichleich zu halten haben , an welchem Von
dem Convent jeder Priester , jede Frau unter ihnen und jeder zu ihrer Pfründe gehörige Bru¬
der sechs Münchner Pfenning erhalten soll . Zeugen : Zachreis von Höhenrain , Ott von Pientz -
nawe , Seyfrit von Layming , Rudolf der Piötenbekch , Gebhart von Schonstet , und Vlreich der
Perger . G . an dem weyssen suntag . ( c . S . )

Î7 . Febr . Hartmud Steugelin Bürger zu Wiirzburg und Eisbet seine Ehewirthin verpfänden dem
Kloster Ebrach einen Morgen Weingarten am Fronloch in der Mark Würzburg , wegen der
2 Pfund Pfenning jährlicher Gilt welche sie genanntem Kloster von einem Hause am Hofe zu

i
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Kranach in Würzburg zu entrichten haben . Siegler : Der Official vor der Rotentür zu Würz¬
burg . G . am Montag nach Mathias Tag . ( c . S . )

Rüdger der Smid von Pfaffenhofen und Elsbeth seine Hausfrau bekennen vom Kloster Ka¬
stei eine Herren - Pfriinde zu drei Leibern empfangen zu haben , wofür sie demselben den Neu¬
gereut Zehenden aus den zwei Pfarren zu Lautershofen und Pfaffenhofen , und aus ihrem Hofe
zu Freynsweiler jährlich ein Pfund Haller vermachen . Bürgen : Ritter Johann der Mistelbeck ,
Ulrich der Schenk Vogt zu Kastei , Chunrat der Paulstorfer , und Erhärt der Stainlinger . Tey -
dinger : Wernher von Zante , Albrecht der Kagrer , und Chunrat Lotterbeck , Klosterherren zu
Kastei , Hartung der Swepferman von Pfaffenhofen , und Chunrat Lutter . G . am Erigtage nach
dem weissen Suntag . Mon . Boic . XXIV , 400 .

Rüdger der Smid von Pfaffenhofen und Elsbeth seine Hausfrau verpflichten sich , Ulrich
dem Schenk Vogt zu Kastei , Chunrat dem Paulstorfer und Erhärt dem Stainlinger , welche sie
hinsichtlich des dem Kloster Kastei zu einer Pfründe gegebenen Reutzehends als Bürgen gestellt
haben , allen Schaden zu ersetzen welchen dieselben wegen dieser Bürgschaft nähmen , und ver¬
pfänden ihnen dafür alle ihre Güter , \yelche sie nach ihrem Tode hinterlassen . D . eod . d .
( c . S . ) Ibid , 401 .

Rudolfus comes de Wertheim , nomine liberorum - suorum Hermanni , Ludwici , Rudolfi ,
ßopponis et Agnetis minorum , nec non Eberhardus filius suus comes , et Katherina uxor ejus¬
dem , decano et capitulo ecclesiae sancti Johannis in Hauge bona et redditus in villa Hotingen
pro quingentis et octuaginta quinque libris Hallensium vendunt . Fideiussores : Johannes cantor ,
Heinricus de Flache , Eberhardus de Zimmern canonici S . Johanis in Hauge , Hermannus Seman ,
Walther Kotbus , Bruno Brunlin von der Rotenhelle , Hermannus Cruchus , et Cönradus de Flache .
Consigillator : Officialis curie Herbipolensis . D . eod . d . ( c . 12 S . )

Walrab von Serelt aignet dem Convent des Klosters Ettal in die Oblay ein halb Juchart
Ackers zu Froschhausen . Zeugen : Ekkolf der Techan t - zu Harwach , Heinrich der Deyninger ,
Stephan der Schreiber zu Murnaw . G . in der gantzen vastwochen . ( c . S . )

Gerhoh von Radekk , Chorherr im Dome zu Passau erneuert als domkapitlischer Kellerer
dem Ulrich von Leiten das Erbrecht auf dem Gut zu Leiten . G . an sand Chunigunden tag
in der Vasten , ( c . S . )

Bruder Otte von Haydecke Commentheur des deutschen Hauses zu Ellingen verkauft
Chuonrat , der Zimermännin Sohne , einen Zehnten welchen Frau Berhte säl . , des Zukswerts
Wirthin früher von dem Hause gehabt hat , um 40 Pfund Heller ; diesen Zehnten sollen sie
lebenslänglich haben und niessen , wie ihn des Zuckswerts Wirthin gehabt hat , jedoch 8 Ju¬
chart Ackers und 3 Tagwerk Wismats ausgenommen , wogegen sie den Zehnten aus den Aeckern
erhalten welche der Schrier von dem Hause hat , ferner aus den Aeckern welche Gosbreht



238

3 352 .

4 . Mart .

i . Mart .

6 . Mart , j

7 . Mart ,

Schuocftster im Rode und auf dem Santvvel hat , endlich aus 5 Tagwerken Wismats , deren
eines in dem Kötzlinswerde liegt , das andere bei den Linden welches einst Flaischman
hatte , und das dritte auf der Mittelwiese . Zeugen : Bruder Berhtolt von Stritperch , Haus ,
commenteur ; Bruder Herman , Kuchinmaister von Nortenberch , Uberriter ; Bruder Eglof von
Lierhaim , Pfistermaistei u . A . G . an dem Samstage vor Reminiscere , ( c . S .)

Kaiser Karl entbietet der Reichsstadt Nördlingen das Kloster Kaysheim bei den hergebrach¬
ten Bürgerrechten zu schützen . G . zu Präge am Suntage so man singet Reminiscere unser
Riehe in dem viertzenden etc . ( c . S . )

Praesentibus dominis Erhardo decano , Vírico de Mäzzenhausen scolastico , Jacobo de Nänn -
houen preposito Sliersen . , Sifrido de Fraunberch preposito Mospurgen . , Vírico pincerna , Alberto
Sigenhaimerio , Chuonrado Gruonhartzhouerio , canonicis Frysingen . , magistro Chuonrado Perngeri
tabellione dicti Capituli , magistro Heinrico aduocato curiae Frysingen . , Weimaro et Goetfrido
custodibus sepedictae ecclesiae Frisingen . res et ornatus infrascripti reperti sunt in custodia de¬
functi domini Hermanni de Naennhouen custodis seu thesaurarii ipsius ecclesiae : duo capita
sanctorum Corbiniani et Lamperti episcoporum ; duo brachia vestita argento , crux perornata
quondam Chuonradi Episcopi Frysingen . dicti de Klingenberch , una gemma smaragdina , duo
aspersoria , unum de Jaspide et alterum argenteum ; quatuor plenaria , quorum tria sunt declasata
argento et gemis ; duo altaria viatica , unum deauratum et -alterum planum ; imago b . Virginis
argentea deaurata ; duae infulae curn baculo pastorali et anulo pontificali ; tres stolae cum la¬
minis aureis et argenteis ; duo vanones deaurati ; humerale cum duodecim laminis aureis haben¬
tibus ymagines ; una alba cum fimbriis aureis ; tres ampullae argenteae pro Crísmate et Oleo
infirmorum ; calix aureus ; calix argenteus , deauratus et grandis ; viginti sex calices minores ;
duo calices ad capellam sti . Benedicti pertinentes ; quatuor ampullae paruae argenteae ; duo
candelabra argentea ; undecim panni sericei ; octo Dalmaticae et totidem subtilia festiua ; quin¬
decim casulae sollempnes ; viginti et novem cappae ; undecim pro domicellis et plures et simi¬
lia . In superiori sacrario novem volumina Librorum et in inferiori sacrario sedecim libri missales et
Epistolarii et viginti cappae cottidianae . D . Frysinge 111 . Nonas Martii . ( c . S . )

Ritter Burkhart von Mansperg Vogt zu Augsburg erkennt auf Klage Chunrads des Abts
Schreibers zu S . Ulrich gegen Hans Maemminger den Becken zu Augsburg , dass letzterer die
jährlich zum Jakobs Licht zu S . Ulrich schuldigen 3 Pfund Heller in den 3 von Hans Maem -
minger angegebenen Terminen zu entrichten habe . Zeugen : Johann der Langmantel , Hainrich
der Vögelin des seligen Walsers Tochterman , Stadtpfleger , Chunrat der Minner , und Hainrich
der Ruplin . G . am Aftermontag vor Grégorien Tag . ( c . S . )

Gotfrit von Wolfstaine , Hainrich von Mur , Chunrat von Kamerawe , Ritter , thun kund ,
dass sie bey dem letzten Geschäft des seligen Grafen Gebhart von Hirzpereh Tochtermann des
Grafen Ludwig von Getingen waren , und sagen auf ihren Eid , dass genannter Graf Gebhart



1551 .

g . Marl ,

12 . Mart .

Ü

I«

13 . Mart .

239

das Vogtrecht aller Güter des Closters sant Walpurg zu Aystet und aller Gotteshäuser darüber

er Vogt war , ledig sagte und liez . G . ( am Tage ) perpetue und felicitatis , ( c . S . )

Gerhard Grave zu Ryenecke und Mene seine eliche Hausfrau bekennen dass Cone von

Valkinstein , Dumprobst und Vormünder des Stiftes zu Mentze , ihnen und ihren Erben , Söhnen

oder Töchtern , des Stiftes Theil an der Burg und an der Stadt zu Ryenecke und au der Burg

Bartensteiu , und die Güter hie diesseit Waldes die den Gebrüdern Bertold , Hanns und Hein¬

rich von Grumbach zu denselben Schlössern versetzt waren , um zweitausend achthundert und

virzig kleine Gulden zu Widerkauf verkauft habe . G . zu Aschaffenburg vf dem nehesten Fry -

tage vor sante Georgien tage . ( c . 2 S . )

Die beiden ' Grafen Ulrich von Helfenstein der Aeltere und Jüngere theilen ihre sämmtli -

chen Schulden , die sie an den Abt von Waiblingen , an Helwin von Bustetten , Hans den Ehin -

ger , Ulrich den Roten , Heinrich den Bessrer , Heinrich von Stortzingen , Heinrich von Sunt -

heim , Chunrad von Elrbach , Heinrich von Sulmatingen , Hans den Speth , Sytz den Artzat etc .

zu entrichten haben . G . zu Giengen am St . Grégorien Tag .

Hanns genannt von Urnhain verkauft seinem Bruder Heinrich und dessen Weibe Agnes

all sein Gut zu Urnhain , den Hof zu Schellen , die Lehen daselbst , ein Lehen zu Buttelungen ,

eines zu der Zwisen , und ein Tagwerk Wismats zu Urnhain . D . eod . d .

Chunrad der Frazz , und sein Sohn Eberhardt gesessen zu Vlfeyht verzichten auf das von »

Kl . Steingaden lehenbare Gut daselbst , so wie auf das Wissmat zu Hermanstetten . G , am

St . Gregorien - Tag in der Vasten , ( c . 2 S . )

Cuone von Valkensteyn , Domprobst und Vormünder des Stiftes zu Mencze , macht zwischen

Wolfrarne von Nellenburg , Meister über den deutschen Orden zu Mirgentheym einerseits , und

seinen Oheimen , Herrn Goczen von Hohenloch Herrn zu Brunecke , und Herrn Goczen dessen

Sohne andrerseits , eine Sühne : Wolfram von Nellenburg soll beiden Goczen und deren Erben

geben das Dorf Stalldorf , nebst den Zugehörungen und den darum gelegenen Hölzern welche

die deutschen Herren von Craften von Hohenloch gekauft hatten ; die deutschen Herren sollen

obigen Goczen und deren Erben 1000 Pfund alter Heller auf sant Martins Tag , dernächst kömmt , geben .

Der Kirchsatz zu Holczhusen soll den deutschen Herren bleiben , und soll gehören zum deutschen

Hause zu Argeshoven , und die Goczen sollen sie daran nicht hindern mit Worten oder Wer¬

ken , ihnen auch alle Briefe ausliefern welche sie über den Kirchsatz haben ; beide Goczen

sollen den deutschen Herren nimmer zusprechen , noch sie beschuldigen um die Bürger welche

die d . Herren zu Mirgentheym gehabt haben , und welche in der Stadt gesessen sind ; der

Meister und die deutschen Herren sollen fürbass in Mirgentheym keine Leute zu Bürgern
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ohne der Goczen Wissen und guten Willen ; die deutschen Herren sollen den beiden Goczen

oder deren Vormünder , wenn sie nicht wercn , alle Jahre , solange der deutsche Herr Gottfrid ,

Bruder des altern Goczen und Oheim des Domprobstes lebt , 40 Pfund alter Heller ' bezahlen .

Zeugen : Fuidolf Graf ze Wertheym Johan , Graf zu Caczenelenbogen , Conrat Herr von Bicken¬

bach , Conrat Herr von Trimperg , Conrat Schenke von Erpach , Johan von Randecke , Conrad

Rüde Burggraf zu Starkenberg u . A . G . zu Wertheym auf den Dinstag nach dem Sonntage in

J der Fasten , als man singet : Oculi mei . ( c . 4 S . )

1 5 . Mart . Friedrich Bischof zu Babenberg beurkundet dass der Abt Dietrich von Münchberg mit sei¬

ner Einwilligung dem Ritter Ekelein von Saunsheim alle Aecker , Wiesen und Weingärten , die

er vom Gotzhaus zu .Lehen hat , geeignet , und dass er dafür von dem genannten Ritter die

Hofstat und Häuser bei Saunsheim mit Zugehör erhalten habe als rechtes Eigen . G . am Doners -

tag nach send Gregorii tag .

l6 . Mart . Hainrich der Lanchmaier von Hoppingen bekennt dass ihm die geistlichen Herren zu

Kaishaim ihren Hof genannt Wähselzholtze und Wingozzingen zu jährlichem Budingsrecht ver¬

liehen haben . Siegler : Hartman dev Rindsmul , und Berhtold von Hoppingen . G . an dem näch¬

sten Freitag vor mitter vasten . ( c . S . )

20 . Mart . Frau Isengatt , Meisterin , -und der Convent auf Sente Ruprehtisberge leihen Héntze Grelken ,

Bürger zu Bingen ihre Hofstat zu Bingen auf dem Frithove um fünf Pfund Haller Geldes .

D . feria tercia post dominicam Letare .

24 . Mart . Heinricus decanus totumque capitulum ecclesiae Eystett , monasterio in Castello decima »

novalium per parochias Lawberhoven et Pfaffcnlioven , quas Rudgerus Faber in Pfaffenhoven ab

ipsis nomine census possidebat et praedicto monasterio vendidit , ea conditione locat , ut monas¬

terium in Synodo seu anniversario dedicationis ecclesiae suae unam libram hall , annuatim sibi

solvat . D . et a . vigilia annunciationis virg . glor .

39 Johans von Berlichingen , von Guntbur genannt , verspricht dem Bischöfe Albrecht zu Wircz -

burg und dessen Stifte zu gewarten mit seinem Hause und der Veste Alenfelt , die ihnen ein

offen Haus sein soll in allen ihren Kriegen und Nöthen so lang er es innehat ; so jedoch , dass

das Stift die Kosten der Benutzung trage , und dass , wenn die Veste Altenfelt von ihm gelöst

werde , er seines eignen Gutes - airf 10 Pfund Heller Geldes dem Bischöfe aufgeben , und von

ihm empfangen , und ihm davon thun soll als ein Mann billig thun soll von einem Mannlehen .

Dies gelobt er stät zu halten wegen der Sühn und ftichtung welche zwischen dçm Bischöfe

und ihm geschehen ist . G . am Samstage nach dem Sonntage ze Mittevasten , ( c . S . )

25 . Mart .
Heinrich der Tanhauser von Niedern Alnpach giebt dem Kloster Ebersperch das Gut zu
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Niedern Alnpach , das er von demselben Kloster innegehabt hat , ledig und los . Siegler : der
veste Ritter Heinrich der Laewtenbech , Richter zu Rotenburch und Ott der Holzhäuser zu Holtz -
hausen . G . an U , Fr . Tag in der Vasten , ( c . S .)

Gütz von Nüwenstein Edelknecht gelobt dem Bischöfe Albrecht von Wirzburg zu dienen
und ihm die Veste Neuenfels seines Antheils zu öffnen . G . Montags nach unser Frauentag in
der Fasten .

Heinrich von Steinau genannt Steinruck gestattet die Wiederlosung von hundert zwanzig
Pfund Haller auf der Bethe zu Mellrichstadt , welche ihm Bischof Albrecht von Wirtzburg we¬
gen eines Anlehens von zwölfhundert Pfund Haller verpfändet hat . G . am nächsten Mittwo¬
chen vorm Palmtag . ( c . S . )

Sighart der alt von Eglofshaim bekennt seinen Sohn Sieghart anzuhalten , dass dieser die
Taidung die er mit dem Bischof Friedrich zu Regensburg um die Veste Neunpäuren gethan ,
stet halten werde . G . an dem Freitag vor dem Palmtag . ( c . S . )

Heinrich der Evsoltzrieder Vitztum in Oberbayern gehaisset denen von Neveburg , dass sie
sich der Aecker die verfallen lagen zu Ylichdorf und die dem Kloster von Aigenschaft , das die¬
selben vor 70 Jahren zu Leibgeding verliehen hat , zugehören , und deren sich die vo »
Schönenveit unterwunden darum , dass diese jene Aecker geräutet haben , für das Gotteshaus zu
Neveburg unterwinden sollen . D . feria sexta ante diem palmarum .

Fridericus episcopus Babenbergensis ordinationem de recipiendis canonicis a Friderico do
Truhendingen , decano , ab Eberharde de Hohenberg , scolastico , Hadbrando de Heydeche , cantore ,
Heinrico de Griezzheim et Alberto de Sweinshaupt canonicis et a toto capitulo factam , confirmat .
D . Babenberg feria prima post diein palmarum , hoc est in cena domini , ( c . S .)

Cunrad Groz , Schultheiss zu Nürenberg , verkauft seine Güter zu Vorchheim den geistli¬
chen Frauen zu St . Clara auswendig der Stadt Babenberg im Zinken Werde um zweyhundert
sechzig Pfund Haller . G . an Sani Ambrosius tag dez heiligen Lerers . ( c . 6 S .)

Albrecht Nothhaft von Tyrstein verkauft dem Burggrafen Johann von Nürnberg die Lehen
Levesreut , Merbotengrune , Blessenberg , den Zehend zu Olsnitz und Erhartzreut , und auch all
die Güter zu dem Berge und Burgstal genannt der Luchsberg gelegen bey Wunsidel , G . ze
Präge an dem heil . Osterabent . ( c . S .)

Cbalhoch von Valchenstain einer - und seine Brüder Ulrich und Haug ander Seils , ver¬
sprechen die hinsichtlich ihrer Irrungen wegen der Veste Rennarigel von 8 Schiedsmännerm
zu Stande gebrachte Theilung und Bestimmung , dass wenn einer von ihnen seinen Theil an

31
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dieser Veste veräussern wollte , er ihn zuerst seinen Brüdern und dann dem Bischof von Passau
als Lehensherren dieser Veste anbieten solle , getreulich zu halten . Mitsiegler : Gotfrid Bischof
zu Passau , Chunrad von TannLerch , Fridreich von Praitenekk , Jans und Ulreich von Reichen -
stain , und Ortolf der Piber . G . zu Passau am Pfingstag in der Osterwochen , ( c . 7 S .)

Friedrich Herzog von Tekke vereinigt sich mit den Bürgern zu Rotenburg um alle Miss -
hellungen , und verspricht denselben alle Briefe zurück zu geben welche er vom König Karl
über ihre gewöhnliche Steuer hat . Siegler : Friedrich Herzog von Tekke , und Bufghart von
Mannesperg . G . am Donrstag nach dem Ostertag . ( c . 2 S .)

Dieterich von Ertal Edelknecht und Osterlint seine Wirthin gesessen zu Lar verkaufen
dem Nuwenmünster zu Wirtzburg ihren Hof zu Sunebur . Bürgen : Johan von Lar , Vicarier
zum Nuwenmünster , Cunrad von Wildenstein , Sitze , Syfrides Sohn von Lar , Edelknechte . Mit¬
siegler der Official -Richter vor der Rotentur zu Wirtzburg . G . an dem nehesten Samztage nach
dem Ostertage . ( c . 2 S . )

Markgraf Ludwig von Brandenburg versetzt Jacoben des Halbsleben Kindern für einen
Schuldrest von 66 Mark den Winhof ze Frazz und das Gut vf Vreyns . G . ze Insprugg des
Suntags nach den Ostern .

Fridericus episcopus ecclesiae Ratisponensis de consensu capituli sui et Chunradi Cholnpech
plebani parrochiae in Hainspach statuit , ut per abbatem monasterii sancti Emmerami Ratisponac
patrono dictae parrochiae secundus sacerdos praesentetur ad capellam in Haynding , cui quondam
Chunradus Frumoldus . civis Ratisponensis , et nuper Albertus viceplebanus in Attingen , Hainricus
Wymer in Haynspach , et Diepoldus et Gotfridus fratres dicti Frumoldi , certas possessiones cum
redditibus in dotem contulerunt . D . Ratispone proxima feria secunda post dominicam quasi
modo geniti , ( c . 6 S . )

Albreht , Bischof zu Wirczburg , Johans und Albreht Gebrüder Burggrafen zu Nürnberg
Rudolf Graf zu Wertheim , und Ludowig von Hohenloch geloben einander , dass wenn einem
Kaufmanne in ihrem Geleite Schaden geschieht , ihn der Herr in dessen Geleite der Schaden
geschehen ist widerbringen soll , und dass wenn derselbe dieses ungeverlichen nicht thun
möchte , er die andern mahnen und diese ihm vörderlich beholfen sein sollen . G . an dem
Donerstag vor sant Georien tag . ( c . 5 S . )

Fridericus de Truhendingen , decanus , Eberhardus de Hohenberch scolastieus , Hadbrandus
de Heydeke , recognoscunt , quod sub anno 1352 ind . V . pontificatus Clementis sexti pappae die
2Q . mensis Aprilis , in loco capitulari ecclesiae Babenbergensis miles Wolframus de Rotenhan
animo condendi et faciendi vicariam perpetuam in ecclesia Babenbergensi comparens quandam
cedulam papiream in qua theutonica linqua ordinatio Vicariae conscripta fuerat , legi fecit , cujus tenor
hic est : dass er ( Wolfram von Rothenhan ) einen Altar zur Ehre Jesu Christi und zu dem
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135t . Thum zu Babenberg gebavet , und für den Altar zwei neve Grab , do man ihn und sein Ge¬

schlecht ewichlich begraben soll , gemacht , eine ewige Vicarey und Messe darauf gestiftet und

dazu gegeben hat vier Eigen zu Tevlstorf mit Zugehör , und die fünf Gut zu Kaltenbrunne die

vom Kloster Bantz zu Lehen gehen — haneque donationem et ordinationem confirmant , et no¬

tarius Johannis Schawe subscribit signoque suo signat . D . et a . ind . mense , hora et loco ut

supra . ( c . 7 S .)

21 . April . Ludwig Markgrave ze Brandenburg entbietet allen seinen Amtleuten , Pflegern und Rich¬

tern , dass sie den Pauleuten und Gepaurn der Abtissin und des Convents zu sant Jacob an

dem Anger ze Münichen schäften , dass sie den vorgenannten ihre Gut bauen , verzinsen , utid

verdienen . G . ze Münichen des Sambstags vor Jeorij . ( c . S . )

>> Gutha Priorin und der Convent des Klosters zu S . Markus ausserhalb Würzburg überlassen

dem Kloster zu der Himmelpforten bey Würzburg einen Weingarten unterhalb der Steige von

Herren Celle gegen Wertheim , und erhalten dafür 62 Pfenning jährlicher Gült von einem

Weingarten am Judenbühel in der Mark zu Würzburg . D . eod . d . ( c . 2 S . )

22 . April . Ulreich der Kagrer von dem Leukenberg kauft vom Kloster Waldsassen das Dorf zu Al¬

bernhof mit Ausnahme des Zehends , und empfängt dasselbe von genanntem Kloster zu Lehen .

Siegler : Eberhart der Losaner Richter zu dem Leukenberg , und Ulreich der Kagrer . G . an

Sand Görgen Abend . ( c . 2 S . )

23 . April . Walram von Sevelt verkauft an den Convent zu Polling mehrere Güter zu Escheloch , Par¬

tenkirchen , nebst mehreren Vogteien und Kirchensätzen . G . an St . Jörgen Tag . ( c . S . )

51 Abt Heinrich und der Convent des Klosters Waldsassen geben dem altern Vogt von Wyda

die Pfarrkirchen zum Hof Reknitz und die Lehen und Rechte darüber , so wie alle andern Kir¬

chen die zur Pfarrkirche zum Hof Reknitz gehören , welche sie von ihm erhalten hatten , wie¬

der zurück , gegen andere Güter . Zeugen : Johann von Weizleistorf , Heinrich von Weizleistorf ,

Heinrich Freymatsch . D . eod . d . ( c . î S . )

27 . April . Ludwig Herzog in Bayern eignet Hansen dem Abt und dem Convent zu Fürstenuelt die

von Vlreich Scherb von Schrobenhausen demselben gegebenen zwei Theile des Zchenden zu Wi¬

mersdorf , zu Pirgelbach , zu Talhofen , und zu Kindhausen , was alles in der Pfarre zu Rut -

inarszelle gelegen ist . G . zu München an Vreitag vor Walpurg . ( c . S . )

55 Otte eldere Greve van Lutterberg bekennt , dass Dyderik von Bernshusen Knecht , um vier

Mark Silbers den vrommen Mannen Curde Knoueloke , Curde von Wulfren , dessen Swager ,

Bürgern zu Duderstat und deren rechten Erben neun Morgen Grases in dem Broke zu Geuelde -

husen verkauft habe . D . eod . d . ( c . S . ) 31 *
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£8 . April .

2 . Mai .

4 . Mai .

S - Mai .

Fridericus de Truhendingen decanus , Eberhardus de Hohenberg , totumque capitulum eccle¬
siae Babenbergensis canonicos , recepto ab ipsis et eorum quilibet , qui quatuordecim et ultra
etatis habuerunt juramento , hac forma : quod contra capitulum vel aliquas personas capituli non
impetrarent per se vel per alios emancipationem de scolis vel receptionem ad capitulum , quod¬
que si minoris aetatis recepti fuerint ad canonicatum , extunc , postquam provenerint ad praedic¬
tam aetatem in receptione praebendae suspendantur — recipiunt : Gotfridum natum Craftonis de
Hohenlöch , Dytricum natum UIrici de Abensperg , non juratos quia minoris aetatis erant , Joha -
nem pincernam de Erpach canonicum Herbipolensem juratum , Dytricum natum Seyfridi de Win¬
delte , Joanem natum Hermani de Liebsperg , Rudolfum filium minoris comitis de Wertheim ,
Hartungum natum Ottonis de Egloffstein , Ottonem filium Lantgraviae Hessiae , Waltherum natiun
Friderici militis de Streitperg , Wilhelm um filium domini de Eysenburg , Cunradum natum Goz -
zonis de Wissenstein , Ulricum de Valkenstein , Wolframum filium Dytrici de Redewiz , Ulricum
natum Henrici de Gych , Georgium de Abensberg , Johanem natum Rudegeri de Sparneke — hos
omnes non juratos propter aetatis defectum , Vollandum filium Appolonis de Eihtenstein , Har -
tungum de Liebsperg , juratos . D . et a . sabbato ante diem beatorum Philippi et Jacobi aposto -
lorum . ( c . S .)

Vor Rapot von Kullnsheirn , Lantrichter zu Nürnberg , vergleichen sich die Juden Rappe
und Liebertrawt , Bürger daselbst , mit den übrigen Bürgern dahin , dass sie bei ihnen in der
Stadt sitzen ; von aller Bürgschaft ledig und los seyn ; die in ihre Hand gebrachten Bürger -
Häuser binnen Jahresfrist auswechseln ; von den Herrn unbeswert bleiben an ihrer Steuer , um
dem Reiche desto besser zu dienen ; und dass fremde , das Bürgerrecht gewinnende Juden in deren
Schirm sitzen sollen . G . am nechsten Mittwochen nach St . Wälpurg Tag . ( c . S . )

Carolus imperator monasterio Ebracensi , quod immediate sibi et Romano imperio in tem -
poralihus subjectum existit , quodque post deurn nullum alium praeterquam se aliosque impera¬
tores seu Rom . reges advocatos habet , omnia et singula privilegia , literas , concessiones etc . , eccle¬
sias , et specialiter ecclesiam parochialem in Swabach , curias et praedia Sultzheim , Allotzheim ,
Stokheim , Spresheim , Weyer , Husen , Elgersheiro , Herrensdorf , Ludrach , Waltswind , Rötesee et
omnia quoquo modo acquisita confirmat , et de novo concedit , omnës libertates et gratias con¬
cessas per Mangoldum episcopum Herbipol . et cives civitatis Herbipol . super inductionem in
civitatem Herbipol , ac evectionem et venditionem omnium rerum mobilium et immobilium , sta -
tuitque ut nullus hominum cujuscunque dignitatis jurisdictionem sive criminalem sire civilem
de hominibus infra septa et muros monasterii habitantibus exerceat , praeterquam solus abbas et
conventus . D . Präge IV . non , M * ij .

Hainrich Pfarrer zu Marchekk , und Hainreich Pfarrer und Techant zu Obern Leizz im
I Passauer Bisthum erklären sich gegen den Bürgermeister und Rath zu Regenspurg , dass sie
¡ gegen Hainrich und Ruger die jungen Wintzerär wegen des von denselben am letzten Aller -
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II . Mil .

12 . Mai ,

15 . Mai .

1 <) . Mai .

10 . Mai ,

2g . Mai ,

heiligen Tage zu Wien ihnen zugefiigten Schadens nicht Auftreten wollen , wenn genannt «
Wintzerär ihnen dasjenige wiedergeben was Ruger der Reich mit dem alten Wintzerär getai -
dingt hat . G . zu Wien an Gothartz Tag .

Goltstein von Gattenhoven , Ritter , und Anna seine ehliche Hausfrau , Gütz Haupt und
Elzbet seine ehliche Hausfrau , versprechen Frau Pelzen , ihre liebe Bulin , zu Schönawe , des
Ordens von ZilbI , nicht zu irren an den in dem Dorfe Gaunfurt , Wisentpfelt , Wittgeragruben ,
Schönawe , Gemiinde , Hessdorf etc : sich befindlichen Gütern , solang beide Theile leben , welche
Güter sie aber alleweg besetzen und entsetzen als recht ist . Stirbt aber Frau Petz , dann fallen
ihnen die Güter an . G . am nächsten Freitage vor dem AufFahrttage . ( c . 2 S . ) .

Ordinatio Alberti episcopi Herbipolensis , qüod noviter fundata Carthusia ad hortum Ange *
Iorum Ilerbipoli 'de hortö et area Ottonis de Ariete , in cujus fundo carthusia aedificata est ,
präeposito majoris ecclesiae Herbipolensis annuum cañonera tredecim solidorum et trium dena¬
riorum persolvere teneatur ; quodque Carthusia tempore interdicti se debeat majori ecclesiae et
parochiae in Sandis conformare . D . et a . quarta idus Maji et Idibus Julii , ( c . 4 S .)

Ludwig der Brandenburger versetzt dem Zeggolf und dessen Wirthin für 50 Mark Perner
das Gut Pray , das Gut Dobriezz in Kampill , den Schwaighof in Valines , und die Gült von der
Vogtei Sutreif in Greden . G . ze Münichen des Eritags vor dein Aufertag .

Sybrecht von Windeke schlichtet den zwischen dem Kloster Eberach und Ulrich Hut , Vogt
ze Schönbrunne , der das Kloster St . Theodersen vertrat , wegen des Wehr - und Wasserlaufs
auf der Miile ' zu Steden bei Richerstorf entstandenen Streit dahin , dass der aufsitzende Mü¬
ler die Rinnen der Müle niedersenken , und die Wehr aus Rische und Wasen also machen
soll , dass niemands Wiese von des Wassers Niderswalle geschediget werde ; ferner , dass die
von Ebrach , wenn sie im genannten Wasser fischen wollen , die Wehr abschlagen dürfen , dass
sie jedoch zwei Tage vorher den Müler davon in Kenntniss setzen , und zum Wiederaufbau
der Wehr hehülflich seyn sollen . Zeugen : Herman von Liebesberg , Hans von Hersvelde , Jo¬
hann von Laufenholz , Brunner von Wachenrode . G . an dem Samztag vor sant Vrbanstage . ( c . S . )

Graf Laupolt von Hals eignet dem Probst Peter zu Salvator den Zehent den er ron
Hänslein dem Stürspechen , gelegen in der Steinkirchner Pfarr , gekauft hat . G . dez nächsten
suntags nach dem heiligen Aufert tag . ( c . S . )

Friedrich der Avyer von Prennberg gelobt dem Markgrafen I^udwig von Brandenburg mit
der auf der Tunaw gelegenen Veste Werd zu dienen . G . zu Regensburg des Eritags nach dem
Pfingsttag . ( c . S .)

Alhayt , Fridreicbs des Jungen seek Hausfrau verkauft den halben Hof zu Ekkersberg an
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30 . Mai .

31 . Mai .

1 . Juni .

6 . Juni .

g . Juni .

10 . Juni .

ihren Bruder Herrn Chunrat um fünfzehn Pfunt Münchner Pfennige . Siegler : Herr Wernhart

von Waldeck . Zeugen : Herr Hainrich der Chemnater , Herr Dechant zu Sliers , Herr Gorige

der junge Waldeck , Ulreich der Schottel Richter zu Aibling , Perhtold der Holzhäuser , Wern¬

hart der Pyrchner , Friedrich der Schreiber . G . des Eritags in der Phingstwochen . ( c . S .)

Ludwig Herzog in Bayern nimmt das Kloster Bülenhofen in seinen besondern Schutz , und

bestätigt demselben alle vom Kaiser Ludwig hergebrachten Rechte und Gewohnheiten . G . zu

Regenspurg der Mittwochen in den Pfingsten . ( c . S . )

Waltherus , custos ecclesiae Aschaffinburgensis , commissarius ab Heinrico , sanctae Magunt .

sedis archiepiscopo specialiter deputatus , literis ab eodem acceptis , d . d . Eltevil II . kalend .

Marcii 1J4Ç , incorporationem ecclesiae parochialis in Wilmuotsheym , monasterio in Selginstad

jam dudum a Mathia archiepiscopo Magunt . factam , et a Clemente , papa sexto , confirmatam

exsequitur , ac perpetuo vicario ibi instituendo congruam portionem de reditibus ejusdem eccle¬

siae assignat , de qua hospitalitatem tenere et onera incumbentia supportare valeat . D . II . kal . Junii .

Eberhart von Waise , Haubtman ob der Ens , vergicht dass er um alle Kriege und Auf¬

läufe mit Herrn Bischof Golfried ze Pazzowe , nach Herzog Albrechts ze Österreich Rat und

Willen , hinder Reinprechten von Whdsse , seinen Vetter , vnd Perchtolden von Losenstain , der
Bischof ze Pazzowe aber hinder Graf Leutolten von Schowmberch und Tursen von Tirnstain

gegangen sey , und sie baide seinen Vetter Vlrichen von Walsse zu einem Obmann genomen

haben , welche fünf Spruchleute nach Herzog Albrechts Wiederkunft von Swaben ein Recht

sprechen sollen auf den Aid . D . Welse , feria secunda post octauam Pentecostes . M . B . XXX .
P . II . 205 .

Heinrich von Münster , Eberhard von Ostheim , und Konrad von Espilbach , Edelknechte

einerseits , daun Hans und Heinz von Ertal anderseits vertragen sich wegen ihrer Ansprüche an

die Güter Heinrichs von Tungeden . G . Mittwochs nach St . Bonifacientag . ( c . 2 S . )

Johann Burggraf zu Nürnberg befiehlt der Stadt Rotenburg Î00 Pfund Heller an dem

Gelde zu bezahlen , welches sie ihm durch Verschreibung des Kaisers Karl jährlich auf Martini

zu geben schuldig ist . G . am Samstag nach unsers Herrn Leichnam Tag . ( c . S .)

Herzog Chunrad von Teck , Anna seine Hausfrau , und Herzog Friedrich von Teck sein

Vetter verpflichten sich dem Markgrafen Ludwig zu Brandenburg , mit den an sie um 14000

Mark Perner verpfändeten Vesten Erenberg , Rodnik , Mülbach , Serentin , dem Stein an dem

Riten , dem Ttyde und Kastelrud zu dienen , und denselben die Wiederlösung auch einzeln zu

gestatten . G . zu München am Sunlag nach des heiligen Lichams Tag . ( c . 3 S . )

12 . Juni .
Ludwig und Fridrich Graven von Oetingen und Lantgraven in Elsauzzen verkaufen dem
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lg , Juni .

20 . Juni .

21 . Juni .

'23 . Juni .

n

26 . Juni .

30 . Juni ,

erbern Mann Seitzen ron Schaufhusen den Hof zu Luemingen . G . an dem afterraentag top
Sant Yits Tag . ( c . 2 S .)

Ulrich ron Wisentawe verkauft dem Kloster Michaelsberg den Hof zu Wingersdorf . G . am
dem Dinstag vor Sunewenden . ( c . S .)

Rüger der Schönnhofer verschafft zwen Eimer Bayrisch . Weins aus zwei Weingärten ze Ortt ,
ainen Eimer aus dem Weingarten genannt die Fronrevt , und ainen Eimer aus der Chürtzen
Leiten unser Frave ze Ortt zu einer ewigen Gült , mit der Beschaiden dass wenn nicht viel
Weins würde , man für den Eimer Weins 32 Regenspurger Pfenning zahlen soll . Mitsiegler :
Hainreich der Probst von Waltenhofen . G . dez nechsten Mitichen vor sand Johannes tag ze
Svnnbenden . ( c . 2 S . )

Friedrich von Unkenreut , Cunrad von Weydenberg , Johann von Weyzelsdorf , die Ritter ,
und der ältere Albrecht von Aufsetz bekennen , dass dem Burggrafen Johann von Nürnberg und
dem altern Vogt von Wyda gegen den Soken und Wylden wegen der Veste Ekbrehtstein we¬
der Mynn noch Recht wiederfahren konnte . G . zu Pahreut an dem nehsten Donerstag vor
St . Johannstag . ( c . 5 S .)

Albrecht der Sattelpoger von Gutmaning verkauft ein Gut zu Viechtach mit dem zu Ried
gelegenen Purchstall an Petersen die Hayderin und Albrecht und Martin deren Söhne . G . am
Sunbent Abende , ( c . S . )

Ludwig Marggraf zu Brandenburg verbietet dass des Gotteshauses zu Neuburg Recht die
es herbracht hat von ihm und seinem Vater Kaiser Ludwig in den Dörfern zu Zelle , Hollea -
pach und zu Greymoltzhusen , wo es auch zu richten das Recht hat um alle Sachen nur nicht
um Diuf , Notnunft und fliessende Wunden , gekränket werde ; er erlaubt demselben ferner die
May - und Herbst - Steuer von seinen ( des Kl . ) Leuten einzubringen , und sie seinem Amtmann
auszuantworten ; und bestättiget dem Kl . alle Rechte die es zu Möring hat . G . zu Münchens
an dem Sunbent abent . ( c . S . )

Ytal von Stadgun , Vogt des Herrn von Oesterych in Swaben , und die Stadt Guenzburch
verrichten das Closter Wetenhusen und Chunz Knoggen Bürger zu Guenzburg wegen des Gu¬
tes zu Reinpretzweiler und zu Altenbueren . D . in die sanctorum Johanis et Pauli .

Henricus Maguntinae sedis archiepiscopus Johanem de Virnenberg , natum Ruperti comitis
de Virnenberg germani sui , scolasticum Coloniensem , et Cuenradum prepositum sancti Mauritia
in Maguncia ad dominum dementem papam destinat , ad petendam gratiam pro se , Cunone de
Valkenstein , et suis adherentibus , nec non restitutionem status pristini ecclesiae suae , D . ElteviI
in crastino beatorum Petri et Pauli .
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6 . Juli .

1 ) . Juli .

13 . Juli .

»*

14 . Juli .

5>

Ludwig der Brandenburger bestimmt als höchstes Arbeitslohn einem Mader 8 Münchner
Pfg . und einem Becher 4 Pfge . zu der Kost . G . zu München Sontag nach Peter und Paul .

König Karl veileiht den Burggrafen von Nürnberg , Johann und Albrecht , die Veste Erke -
brechtsstein mit allen Zugehörungen als rechtes Lehen mit der Bescheidenheit , dass ihre Er¬
ben dieselbe Veste von den nachfolgenden Königen und Kaisern und von dem Reich , als oft
es zu schulden kumt , zu rechten Lehen nemmen und empfangen sollen . G . ze Präge am
nehsten Freytag vor St . Kylianstag .

Hospitale in Eber * a Dieterico Waldmann ejusque conthorali Hedwige oppidanis ibidem
instauratum et ab aliis Christi fidelibus condotaturn ab Alberto episcopo Herbipolensi confirma¬
tur . D . V . idus Julii . ( c . S . )

Fridreich der Weichser von Traubling und Nielas sein Sohn bekennen dass ihnen die
Abtissin Peters zu Niedermünsler in Regensburg einen Acker an der aycheinnen Leyten zu
Traubling zu J-ieibrecht verliehen hat . G . an sand Margreten Tag . ( c . 2 S . )

König Karl nimt die rom Reich an den Bischof Albrecht zn Würzburg versetzt gewesene
Stadt Rothenburg , nachdem sie. sich mit eigenem Geld gelöset hat , wieder in den unmittelbaren
Reichsschutz , entledigt sie der Schuld oder Inzicht erschlagener Juden wegen , erlaubt die Wie -
deraufnarne von Juden , und dass ohne Willen des Bürgermeisters und Raths kein Jude sich
in der Stadt setzen soll , verheist auch der Bürgerschaft und Gemeinde sie nicht ferners mehr zu
verpfänden , und ihr ohne ihrem Willen keinen Richter mehr zu geben , und erlaubt endlich dass
sie sich mit den Städten Schwabens verbinden und vereinen möge . D . eod . d . ( c . S . )

Derselbe erlaubt dem Rath und der Bürgersthaft zu Rothenburg das Weinumgeld in ihrer
Stadt von nächsten St . Jakobs Tag an auf acht ganze Jahre . D . eod . d .

Derselbe bewilligt dem Rath und der Bürgerschaft zu Rothenburg sich an ihres Stadt¬
schreibers , Friedrich , Leib und Gut zu halten wegen dessen gegebenen schädlichen Rath bey
Versetzung der Stadt an den Bischof von Würzburg und hieraus erfolgten Schäden . G . zu
Prag an Sampztag nacli sant Margareten tag . ( c . S . )

Derselbe bewilliget den Bürgern der Stadt Rothenburg dass sie einen Richter in ihre
Stadt und zu ihrem Landgericht mit seinem Rath , oder in seiner ' Abwesenheit von deutschen
Landen mit Rath des Burggrafens Johann zu Nürnberg wählen mögen . D . ib . et eod . d .

Herzog Ernst von Braunschweig Herzogs Albertes Sohn belehnt Heinnemann und Adolph
von Itter mit einem Burglehen auf dem Haus zu Sconeberge und mit vier Höfen zu Alden -
dorpe an der stenenen Wese . G . in der Apostelen Tage . ( c . S .)

15 . Juli .
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18 . Juli .

Hans von Bibra Bitter gestattet dem Bischöfe Albrecht zu Wirzburg die Wiederlosung dér

Bethe zu Mellrichstadt um Tausend Pfund Haller . G . an der Mittwochen nach St . Margare¬

tentag . ( c . S . )

20 . Juli . Hainrich von Isenburg genannt von Dachsperg verleiht dem Jakob Liuprecht zu Memmin¬

gen das Salzgeld aus dem Salzzolle zu Memmingen , dessen Lehenschaft sein seliger Vetter

Heinrich von Isenburg von den Herzogen zu Oesterreich erhalten hat . G . am Fritag vor Ja¬

cobs Tag . ( c . S . )

28 . Juli . Ludwig von Eyb , Bitter , und Alheit seine eliche Wirtin geben dem Kloster Halsprunne

ihre zwei Güter zu Kotzendorf für freies , lediges Eigen . Zeugen : Baben , Pfarrer zu Obern¬

eschenbach , Arnolt von Zenne , Kitter , Cunrat Breitheim , Bürger zu Nürnberg , G . an dem

Samztag nach sant Jacobe * tag des Zwelfboten . ( c . S . )
V

29 . Juli . Wernhart der Alharspech und seine Hausfrau Jaüt verkaufen an den Herrn Probst Peter

und dessen Convent zu S . Salvator ihren Hof zu Schraelenperg um 74 Pfd . Passauer Pfenninge .

Mitsiegler : Herr Sweikker der Tuschei . G . dez nechslen Svntags nach sand Jacobs tag . ( c . S . )

3t . Juli . Gotfridus Pataviens . episcopus monasterio in Althaa inferiori omnes decimas novalium , quae

ecclesiam suam conspiciunt , in infra scriptis terminis , videlicet a fluvio Korrnach in Prauzzlog ,

sursum usque in iipam dictam Durrenpebrach , versus originale saltum dictae aquae Durren -

pebrach , et ab eodem loco per transitum nemoris usque ad montem dictum Hiersperch , post

haec ab eodem monte usque ad montem dictum Kael , abhinc per descensum usque ad prefaturn

fluvium Korrnach , ubi predicti termini originem receperunt , consentiente capitulo suo donat .

Act . et Dat . Pataviae II . Kal . Augusti , ( c . S . )

• 1 Albertus episcopus Herbipolensis statuit quod capitula et conuentus ecclesiarum et monas¬

teriorum secundariorum non debeant vocari vel admitti ad capitulum Herbip . generale , promit¬

tens hoc statutum non revocare , seu contra ipsum aliqualiter facere absque scientia . . . de¬

cani Lupoldi de Bebn . , Johanis pincernae de Erbach , Eb . de Hirzhorn , Johanis de Grunbach

archidiaconorum , et Ernesti de Kistehusen canonicorum ecclesie Herb . Consigillator : capitulum

Herbip . D . feria tercia post diem sci . Jacobi apostoli . ( c . 2 S . )

S . Aug .
Hainrich vom Hailgengrab genannt , Bitter und Bürger zu Augsburg , vermacht mit Einwilli¬

gung seines Bruders Sohnes Hainrich von Hailiggrab zu dem von ihm im Augspurger Dom

gestifteten Altar seinen Hof zu Harthusen . Bürgen : Hainrich der Vögellin , ütto der Gollen -

hofer , und Georg der Gollenhofer , Bürger zu Augsburg . G . an sant Oswalds Tag . ( c . 5 S . )

II
Pfaff Heinrich der Homer Yicarier zu sant Mauritzen in Augspurg , Pfaff Cunrad der Strii -

1er Caplan zu dem Hailgengrab auf des Bytschlin * Altar , Ulrich der Ilsung , und Marquart32
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zu desselben Seelenheil zu dem in unser Frauen Münster von dem Ritter Hainrich von dem

Hailgengrab gestifteten Altar 18 Juchart Ackers , und das Wismat genannt zu den gemeinen
Medern in Gundelvingen . Siegler : Ulrich der Ilsung und Marquart der Lang Ctt . D .
eod . d . ( c . 1 S . )

8 . Aug . Engelhardus de Entzberg praepositus ecclesiae Augustensis cum consensu magistri Ulrici
Burggrafii plebani ecclesiae Augustensis in eadem ecclesia altare in honorem decem millium
martyrum et beatae Adelhaidis , consentiente Marquardo episcopo Augustensi fundat . Consigilla -
tores : Marquardu 3 episcopus et Magister Ulricus Burggrafii plebanus , D . in crastino sanctae
Afrae , ( c . 3 S . )

Q . Aug . Albrecht Bischof zu Wirzburg verordnet mit Beystimmung seines Vetters Gotfrid von Bru¬

neck und seines Bruders Ludwig von Hohenloch , dass nach dem Tode Cunrads Groz Bürgers

zu Nürnberg und Rudigers und Wolfelins Tufel Bürger zu Wirzburg , welche das Spital bey
dem Frauenkloster zu Kitzingen gestiftet haben , für alle Zeiten 3 Personen ernannt werden
sollen welche über dieses Spitals Einnahmen und Ausgaben Rechnung abzufodern , und den

Spitalmeister zu ernennen haben . G . an Laurentii Abend .

10 . Aug . Philips von Bickenbach Commenture zu Mergetheim und zu Brotseiden bestimmt mit
Willen Wolfframs von Nellenburg Meisters deutschen Ordens die Pfründe eines Pfarrers zu
Rolbach . G . an sant Laurencien tag .

35 Albrecht Herzog zu Oesterreich und sein Oheim Ludwig Markgraf zu Brandenburg gelo¬
ben sich von wegen der neuen Freundschaft durch das Ehebünduiss ihrer Kinder , einander ge¬

treulich beyzustehen , und Markgraf Ludwig begiebt sich für die nächsten 10 Jahre aller An¬

sprüche auf Kärnthen , und verspricht während dieser Zeit mit den Grafen von Görz in Frie¬
den zu leben . G . zu Baden in Ergow eod . d . ( c . S .)

If Vergleich zwischen Chuonrat und Friderich Gebrüdern von Heydegk genannt einerseits ,
und Frantzen dem Haller Bürger zu Nürnberg andrerseits , um das Gericht über das Dorf

Weitenbach , geschlossen durch die Schiedsleute Ritter Burchart von Hochsperch , Burchart Hin¬
auf , Albrecht von Leorode , Bernger von Ponlanten , und Ulrichen von Morspach , wie folgt :

Beide Theile wollen furohin gute Freunde sein , und die Herren von Heidegk mit obigem Ge¬
richte Nichts zu schaffen haben ; ausgenommen ist der Hof auf welchem des Seyboten Kinder

sitzen , wovon die Vogtei den Heydegkern , das Eigen dem Haller gehört ; ferner der Hof auf
welchem der Abent sass , wovon die Vogtei dem Haller , den Heidegkern aber das Eigen gehört .

Siegler : die beiden Herren von Heidegk , Gebrüder . G , an dem fünften Tag nach sant Os -

J wait ’ s Tag . ( c . 2 S .)
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15 - Aug .

I )

l6 . Aug .

22 . Aug .

24 . Aug .

Eberhard der Harschircher von Paldenperg eignet sein Gut zu Nävnling dem Gotteshaus
zu Altenhohenau . Zeugen : Winhart Abbt datz sand Veit , Wolfger der Seibolstorfer , Hans der
Perger Richter ze Pyburch , Albert der Schreiber von dem Nevnmarcht , Dietel der Pevntner . G .
an vnser vrowen tach , als si zehimel fur . ( c . S .)

Otto dictus Grell de Ebbenvelden plebanus in Ebstet Chiemensis Diócesis fatetur se in
decima minuta in blado , milio , lino , anseribus , pullis ac aliis nullum penitus jus , sed ean¬
dem decimam tantum ex gratia et favore habuisse . A . in domo habitationis Dni . Praepositi in
Chiemsee in die assumptionis Virginis Mariae , ( c . 2 S . )

Karl römischer König fodert seinen Oheim Ludwig Herzog in Bayern auf , seine Einwilli¬
gung zu dem Tausche zu geben welchen er mit Ludwig und Friedrich Grafen zu Oetingen
um Diribelspiihel und Bopiingen gegen die Landgrafschaft ' im Nieder - Elsass gethan hat . G . zu
Pyrn am Donerstag nach unser frown ' Tag Wurzweihe , ( c . S .)

Ulrich der Schench von Tegning vergleicht sich mit Chunrad dem Miiracher von Flügels¬
berg um die Ansprüche , Laistung , und Bürgschaft des Ludwig Schench von Flügelsberg , seines
Schwagers , wie solches auf dem Landgerichte zu Dietfurth verabredet worden ist . Taidinger
und Zeugen : Nielas v . Prucbberg Lantrichter , Heinrich der Zenger von Vellburg , Hans der
Frawnberger von Prune , Dietrich von Parsberg , Otto der Planchenvelser von Olttendorf . G .
des nechsten Mittichen vor St . Bartholoineus - Tag . ( c . 1 S . )

Berchtolt von Hageln , Chorherr zu Eystet und Probst auf der Niwen Gestift zu Spalt ,
vermacht seinen 5 Kindern Ulrichen dem Pyllung , Vibarier auf dem Tuem , Elsen der Aeltern
Jabobs des ' Aptes Wirtin , Annen und Gredlein von Kyphenberch , und Elsen die in dem Spital
ist ; ferner Gesen von Gaymersheym , seiner 2 Töchter Elsen und Annen Mutter , und seiner
Dyrn Irmeln alle seine liegende und fahrende Habe , u . A . sein Gut zu Reynprechtszell , sein
kleines Mettenpuech , seine 2 deutsche Predigpüecher , seine Armareien , 2 fledreine beschlagene
Köpflach mit Uberliden , seine beschlagene Viechten , 10 beschlagene masereine Nephlach
( alle zu Kyphenberch , 4 in einem lidreinen , und 6 in einem hülczein Fueterfasse ) ; sein Gut
zu Phaldorf mit den 2 Holczmarkten , all sein Pettgewant ( Gölter , Deblachen , Schalärn , Leder¬
lachen , Polster , Chüssein etc . ) zu Eystet oder Kyphenberch ; sein minners Haus bei sand Jabob
und sein ander Haus gegen der Bürger Stadel gelegen etc . Zeugen : Heinrich von Westerste¬
ten , seiner Schwester Sohn , Chorherr auf dem Tuem zu Eystet , Maister Heinrich der Taub
Chorherr zu sand Willebolt , Ulrich von Geraiit , Chüster zu Spalt , Fridrich der Schrötlein , und
Fridreich Kaplan ad s . Salvatorem , beide Vibarier auf dem Tuem zu Eystet , und Chunrad sein
Schüler , der auch diesen Brief aus seinem Munde von Wort zu Wort geschrieben hat . G . an
sand Bartholomeus Tag des hl . Zwelfpoten . ( c . S . )

32 *
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24 . Aug .

5 . Sept .

8 . Sept .

g . Sept .

21 . Sept .

22 . Sept .

28 . Sept .

3>

29 . Sept .

Markgraf Ludwig von Brandenburg eximirt die Ingolstädter von der ihm schuldigen Steuer .
G . zu München an S . Bartlmestag .

Ludwig Herzog in Bayern bestätigt dem Kloster Niedermünster in Regensburg die vom
Kaiser Ludwig hergebrachten Rechte , und verspricht demselben hinsichtlich der Ertheilung von
Pfründen nur die Aufnahme solcher zuzumuthen , die von Geburt rittermässig sind . G . zu
München am Mitwochen vor Unser Frauen Geburt , ( c . S . )

Wolfram von Nellinburg , Meister Teutsches Ordens in Teutschenlanden , Philippis Com -
mentur des Hauses zu Mergentheim , und die Brüder desselben Hauses beweisen Herrn Heinrich
Ertzbischoff zu Mentze achtzig kleine Guldin von ihrem Hofe zu Rolbach , in gleicher Weise
als diese Summe vorher auf ihren Hof Zimmern , obwendig Grunsfelt gelegen , bewiesen war .
Auch soll der vorgenannte Herr von Mentze ihre Häuser zu Mergentheim , Brotseiden , Nuwen -
brunnen , und zu Argershouen schirmen und schützen . G . an unsir frauwen dage , als sie
geborn wart .

Rudolphus prior et conventus in Seligenstadt proventus ecclesiae parochialis in Wilmutes -
heim mensae abbaliali deputatos ab abbate Guntramo pro sexcentis et tredecim libris Hallensium
emunt , Successori abbatis reemtionem pro dicta summa stipulantes . D . in die beati Gorgonii
Martyris , ( c . S . )

Margaretha rbm . Kaiserin , bestättigt dem Convente zu Piaitenhasslach die Leyten und den
Gries zu Schitzing bey der Altz , die sie gehabt haben für ihr eigen Gut von Seyfried dem
Frauenberger , Pfleger zu Purchhawsen . G . zu Kenat an St . Mathey - Tag . M . B . III , 211 . ( c . 2S .)

Ludwig Margrav zu Brandenburg giebt Otten von Rüsenbach für 500 Pfd . Haller , darum
derselbe die Veste Fuzberg von Herzogs Ludwig von Teck seligen Witib geledigt hat ; für 400
Gulden , darum derselbe Briefe hat , dann für 200 Gulden um ein Ross , die Veste Füzzberg ze
rechtem Lehen . G . ze Insprugg an sant Mauricien tag . ( S . a . )

Wolfhart der Wilde erhält an der Schuld die ihn sein Herr der Herzoe schuldisr ist durch

den Vizthum zu Amberg Ritter Heinrich Zenger die Todlaib der Pfaffen zu Purkartsreut seeligen ,
und versichert dabey deshalb und von wegen seiner Vogtherrlichkeit über die Kirche , kein
Recht auf die Todlaib der Pfaffen zu Purkartsreut zu haben . G . an S . Michels - abend , ( c . S .)

Graf Ulrich v . Helfenslein der Aeltere verleiht Albrecht dem Schätzmann , Bürger zuGeiss -
lingen , eine bey dem Linsenberge gelegene Wiese gegen jahrl . Zins von 1 Pfd . und 3 Schill .
Haller . D . eod . d . ( c . 1 S . )

Eberhart von Muelried und Diepolt sein Sohn verkaufen wegen der Schuld Marquart des
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2 . Oct .

5 . Oct .

14 . Oct .

1 (5. Oct .

13 . Oct .

Muelrieder sei . ihre Hofstat auf dem Berg zu Freysing , gelegen bey des von Pullenhausen Haus ,
an Wernhart den Choechelheimer , Chorherren und Guster , des Tuems zu Freysing um fünf
und dreizzich Pfund Münchner Pfenning . Siegler : Eberhard von Muelried . Zeugen ; Maister
Chuenrad der Schaench , Herr Seyfrid von Frawnberch , beide Chorherren zu Freysing , Herr Hain -
rich der Raetz , Chorherr zu Sand Johans , Wernhart der Puecher Chirchherre zu Hofchirchen ,
Ylreich der Scherb , Ylreich der Vogt , Ylreich der Hofgaemel , beide Bürger zu Freising . G .
an sand Michelstag . ( c . S .)

Leupolt Kuchinmeister von Bilriet , Ritter , und Dietrich Kuchinmeister sein Bruder verma¬
chen zu der ewigen Messe in der Burgkapelle zu Bilriet einen Hof zu Walprechtsdorf , eine
Wiese und 3 Morgen Weingarten zu Creftelbach ; und ein Haus zu Bilriet nebst dem nöthigen

j Holz . G . am Dienstag nach Michahels Tag . ( c . 2 S . )

Peterman Ehhart verspricht , an Niemand andern als an den Bischof Friedrich von Baben¬
berg und dessen Gotzhaus seine Güter zu Stein , Mulichs , und was er Rechtens hat an den
Guten zu Pregelsdorf , zu Prakendorf , zu Kosserlein , die dem Münch von Langheim sein , zu
verkaufen , mit der Bescheidenheit , dass Heinrich von Waldenfels , Viger von Weinberg Ritter ,
und Otto Rubich den Werth der Güter angeben . G . am Freitag nach St . Michelstag . ( c . S .)

Apel Küchenmeister , Apeln Küchenmeisters Sohn verkauft mit Katherin seiner elichen
Wirtin dem strengen Ritter Herrn Dyetze von Dungden seinem Schwager das Holz , das Herr
Friderich Schelrys selig , sein Schweher , von Herrn Reinhardt von Joza kaufte , um sechs und
dreissig Pfund Heller . G . am Suntag vor sante Gallen tage . ( c . 2 S . )

Stephan von Absperg Comentevr der Häuser Aychach und Blumental vereint sieh mit dem
Gotteshause zu lllenmünster um Chuntzlein Heinrichs des Sunerers Sohn von Wilenpach der
ihrer beiden Häuser eigen ist dahin , dass der vorgenannt Chiintzlein heurathen soll in des
Gotteshauses Gewalt ze Illmünster , und dass seine Kinder unter beide Gotteshäuser gleichheitlich
getheilt werden sollen . Zeugen : Ott der Haslanger , Cunrad der Werder , Ott der Landschrei¬
ber . D . eod . d .

Bruder Chuonrad von Schawnstain , Kommenthur zu Ganchofen , verkauft an Heinrich den
Ekker von Mäzzingen , sein freyes Gut zu Nieder Viehhausen , um 2 4 Pfd . Regensburger Pfen¬
nige . G . am St . Gallen - Tage . ( c . S .)

Cunrat von Vilibach verkauft seine Hofstat zu Vilibach an seine Schwester Agnes von
Vilibach geistliche Frau zu Salmanshofen . Bürgen und Mitsiegler : Cunrats Bruder Albrecht
von Vilibach , und seine Vettern Wilhalm von Vilibach und Eberhart Zaebellin . G . am Donrs -

tag nach Gallen Tag . ( c . 4 S .)
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18 . Oct .
Hans von Wenkheym , ein Edelknecht zu Werne gesessen , und Katherina seine ehliche

Wirtin vertauschen dem Kloster zu Frowenrode all ihr Gut in dem Dorfe zu Oppach gegen

dessen Güter und eignen Leute zu Steynach und zu Schonungen . Zeugen und Mitsiegler :

Herr Richolf von Wenkheim , Ritter , und Rudiger Gruzzing . D . eod . d . ( c . 3 S . )

23 . Oct . Richolf von Wegenchem , Ritter , und Rudiger Grussing verbürgen sich für Hans von We -

genchem und Katherine dessen ehliche Wirtin , dem Kloster Frowenrode , wegen eines Gutes
zu Oppach . G . an dem Dinstage vor der Zwelfboten Tage , Symonis et Jude . ( c . 2 S .)

6 . Nov . Dietrich der Cholbekch von Seligenperg begiebt sich aller Ansprüche welche er an das

Kloster Rohr um ein - Gut zu Salrdorf von Heinrichs des See wegen gemacht , und auf ein Gut

zu Wald welches Mergart die Sneeryn dem genannten Kloster zu einem Seelgerät vermacht
hat . Siegler : Heinrich der Ebran von Lauterbach , und Perch toi t der Ergoltspech Bürgermeister
zu Regenspurg . Taidinger und Zeugen : Ulreich von Abensperch , Heinrich der Harder Techant

zu Ror , Ekkart der Ovensteter , Wolfhart von Ovensteten , Chunrad der Heyligsteter , und Chun -

rad der Harder von Lautterbach . G . an sand Lyenharts Tag .

) » Otto der Horn , Richter zu Neunburg verkündet , dass daselbst vor gewaltigem Gericht ge¬
sprochen worden ist in Sachen des Abtes Ulrich und des Convents zu Enstorf und der Jrbar

zu Pingarten , dass Letzterer aus dem Gruenen Holz und allen gemeinen Hölzern die zu

dem genannten Dorfe gehören , nichts verkauften und in andere Dörfer führen , auch die ge¬

meinen Hölzer nicht tbeilen soll , wohl aber nach Bedarf selbe benutzen mpge , und dass von

Seite des Convents und der Jrbar zu Pingarten ein Förster aufgestellt werden soll . D . eod . d .

Q . Nov . ' Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg verschreiben für die 86o Pfund Haller ,

welche sie dem Dietrich und Albrecht Pfutzinger Bürgern zu Nürnberg und des seligen Chunrad
Hekenmantel Kindern schuldig sind , die ihnen von der Stadt Rotenburg jährlich zu bezahlen¬

den 400 Pfund Heller bis zur Tilgung der genannten Schuld . G . zu der Newenstat am Frey¬

tag vor Martins Tag . ( c . 2 S . )

Andre von Pübing verkauft das Paureht auf seiner Hub ze Aust seinem Mair Fridreichen

des Chlöleintz Aydam um zehenthalb Pfd . Regensb . Pfening , unter der Bedingung , dass derselbe
die genannte Hube an alle Lantschult inne haben und bauen , ihm alle Jahr acht Schaf Ge -
traides : 3 Schaf Korns , 1 Schaf Waitz , 1 Schaf Gersten und 3 Schaf Habern vnd chlainen

Dinst davon geben , im Falle eines sichtigen Landesgebresten und einer rechten Nothdurft mit ihm

als Pauleut Recht ist halbiren , alle Jahr in sein Stift mit 2 Hünern gehn solle , vnd das Pau -

recht einem andern erbergen Paumann ze kauffen geben dürfe . D . eod . d . ( c . S . )

11 . Nov . Chalhoh , Ulreich , und Haug von Valchenstain kommen dahin überein , dass wenn einer von

ihnen seinen Theil an der Veste Rannah Rigi verpfänden oder verkaufen wollte , er sich bey
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ron Losenstain der obigen Oheim , Hainreich von Waise von Linz , Hans ron Trawn ihr Schwa¬

ger , und ihre Oheime Dietmar von Losenstain und Ulreich von Reichenstain . G . an Sand lVler -

teins Tag . ( c . 1 S . )

14 . Nov . Ludwig Marhgraf zu Brandenburg ertheilt dem Ludwig Gelätt die Steurfreyheit in der

Newnstat , G , zu Ingolstadt , Mittwoch nach Martini . ( c . 1 S . )

15 . Nov . Arnolt der Mässenhauser zu Messenhausen verzichtet dem KI . zu Nevburg auf den Anger

daselbst niderhalb der Stadt neben den Mülen , mit Einwilligung Arnolt des Messenhausers von

Täsing . G . des Pfintztags nach Martini . ( c . S . )

5Î
Nykel Slaner , Bürger zu Prag , quittirt die Burggrafen von Nürnberg Johann und Albrecht

über die erhaltenen 36 Schok guter Prager Groschen . D . eod . d .

16 . Nov .
Ludwig Margraf zu Brandenburg verleiht Eberharten und Hermann den Lastwagen Ge¬

brüdern Bürgern zu Nivenburg den Zehenden der in dem Velde zu Nivenburg gelegen ist ,

und den sie und ihr Vater von seinem Vater Kaiser Ludwig zu Lehen gehabt haben . G . zu

Ingoltstat Freitags nach sant Martinstag . ^ c . S . )

*» Perchtold der Ergoltspech Bürgermeister und der Rath und die Bürger zu Regensburg setzen

ein bestimmtes Mass fest , nämlich dass auf den Eimer i£ Viertail , 30 halbe Vierteil , dann
60 Chöpf welche auf 64 gemindert und hievon 4 dem Schenkwirth verbleiben sollen , und auf

den Cliopf 2 Trinchen gehen müssen . Auch treffen dieselben nähere Bestimmungen wegen

Erhebung des Umgeldes vom Wein , Meth und Bier . Versiegelt mit der Stadt Regenspurg

Insiegel . G . des freitags vor Elspeten Tag . ( c . S . )

13 . Nov . Instrumentum notariale de juramento - a Reynhardo nato quondam domini Vlrici domini

in Hanouwe pro receptione in canonicum praestito . D . 18 . Novemb .

19 . Nov .
Cuono de Valkensteyn heisst Johannes den Schriber des Zcolles zu Lonsteyn dass er dem

Herren Yon Mencze gebe was ihm von sinen zweyn lurnosen gevallen ist . D . Clop in die
beate Elizabeth .

24 . Nor . Markgraf Ludwig zu Brandenburg befiehlt denen zu Amergaw dem Abte und Konvente

des Klosters U . L . Fr . Ettal in allen Sachen zu dienen , zu gehorsamen und zu warten . G .
ze München an sant Kathrein Abent . 1

! > Chunrad der Minner Bürger zu Auspurch verschaffet , um seiner und seiner Wirtinnen

Margareten und Kaethreinen selig Seele willen in seiner Vaters Kapelle zu sant Moritzin zu
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2 4 . Nor .

25 . Nov .

25 . Nov .

it

it

29 . Nov .

30 . Nov .

51

2 . Dec ,

Auspurch seine Müle zu Hoehhsteten , und sein Haus zu Auspurch , hinder sand Moritzin .
Mitsiegler : Marquart Bischof zu Augsburg , Chunrad von Freiberg Probst zu sant Mauritzin
und das Kapitel . D . eod . d .

Johann Graf zu Nassau und Herr zu Merenberg bekennt dass nach seinem Tode sein
Bruder Gerlach Erzbischof zu Mentze Merenberg und Glipperg haben soll , bis er in sein Stift
kömmt ; wann dieses geschieht , soll der genannte Herr von Mentze Merenberg und Glipperg
Gerlachen seines Bruders Adolffes Sohn antworten und geben . D . eod , d .

Hannes von Reterspach bekennt dass er des Stiftes zu Mencze Gefangener sey , und sich
auf naechsten Sontag nach des heiligen Crististag zu Aschaffinburg in die Burg stellen solle ,
G . uff sant Katherinen tag der heilgen Jungfrawen .

Nyklas und Heinrich von Pazzek , Brüder , bekennen dass sie und ihre Erben in die
I Dienste der Burggrafen von Nürnberg Johan und Albrecht und deren Erben um jahrl . 100 Pfd ,
f Haller getreten sind , und dass sie dieselben zu Burggut haben und verdienen sollen gegen

Wirsberg . D . eod . d . ( c . 2 S . )

Rüger der Wirner verkauft seinen aigen Hof und eine halbe Hofstat zu Chirichdorf an
den Abt zu Biburg um 66 Pfd . Regensburger Pfg . Bürgen : Ludwig der Zantt Ritter Vitztum
in Obernbryern , Greymolt der Starlzhauser , Seyfried der Peffenhauser von Trayn und Erhärt
der Ovensteter . D . eod . d . ( c . S .)

Ulrich von Abensberg aignet dem Abt Chunrat zu Biburch obigen Hof zu Chirchdorf .
D . eod . d .

Judices sanctae Moguntinae sedis Conradum dictum Kieneier ad instantiam Heinrici dicti
Schoppach armigeri excommunicatüm pronuntiant . D . iiij . Kal . Decembr .

Otte Graf von Luterberg leihet Dytrichen von Haidunge ein Viertel Landes gelegen auf
dem Felde zu Bysschoues Guottern . G , an dem tage sanctus Andree . ( c . S . )

Heinrich Graf zu Orttenberg giebt seine Einwilligung zum Verkaufe zweyer Güter zu
Haushofen und Oberigelbach , die Meinhart der Snitzzer von ihm zu Lehen hat , unter Be¬
dingung des W ' iederkaufes um it Pfd . Regensb . Pfg . D . eod . d . ( c . 1 S .)

Heynrich von der Spor , Symon von Cuba , Verne , und Verne ihre eliche Hausfrauen be¬
kennen dass Herr Cone von Valkinsteyn Dumprobst und Vurmunder des Styftes zu Mentze
ihnen das Schultezen - Ampt zu Aigensheim bevolhen habe . G . an dem Sontage nach sante
Andrestage , ( c . 2 S .)
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2 . Dec .

3 . Dec .

5 . Dec .

12 . Dec .

13 . Dec .

IT . Dec .

20 . Dec .

»

21 . Dec .

•

Dieselben bekennen , dass ihnen der nämliche erlaubt habe , das Bazhus zu Gisenheim mit
aller Zugehör , von Gisen von Gisenheym , das der Bischof von Mentze demselben für 200 Pfd .
Haller verpfändet hatte , um dieselbe Summe : wieder einzulösen , D . eod . d . ( c . 2 S .)

Graf Hugo von Montfort genannt von Tosters , und Dietz der Bützer bekennen dass sie
mit den Bürgern zu Memmingen hinsichtlich des Schadens welchen ihnen dieselben durch Ge -
fang ennehmung eines Knechts und Wegnahme eines Maiden zugefügt , verglichen haben . G .
am Mantag nach Andres . ( c . S . )

Friedrich Bischof zu Regenspurg gelobt seinem Herrn und Oheim dem Markgrafen Lud *
wig zu Brandenburg treu zu dienen . G . zu München an Niclaus Abend , ( c . S . )

Winhart von Rorbach Ritter , Margret seine Ehewirthin , und Herman ihr Sohn verkaufen
ihr Gut zu Stainach an das Kloster S . Ulrich und Afra in Augsburg um Ó0 Pfund Haller .
Siegler : Winhart von Rorbach und ' sein Vetter Eberhart von Rorbach . G . an Lucien Abend ,
( c . S . ) M . B . XXII , 323 .

Nielas , Pfleger und Amtmann zu Lock , verspricht dem BischofFe Albrecht zu Freysing , ihm
mit dem gemauerten Thurme an der Tiinchmauer zu Lock , den ihm derselbe zu Lehen gege¬
ben , trewlich zu warten , und 2 Knechte mit Armbrust darauf zu halten . G . zu Wien am
St . Lucien - Tag .

Winhart von Rorbach Ritter begiebt sich gegen das Domkapitel zu Augspurg aller An¬
sprüche auf den Huthaber zu Osterkützzenkofen . G . am Montag nach Lucie . ( c . S . )

Ann die Mernerin , Bürgerin zu Eystet verkauft dem ersamen vesten Ritter Herrn Pur¬
chart von Saeggendorf all ihr Gut zu Gundoltshem , zu Petenaw , und den Zins aus der Mule
zu Wasserslag um anderthalbez und viertzich Pfund Haller . Bürgen und Mitsiegler : Chunrat ,
Statrichter zu Eystet und Hans , der Vogt von Mern . G . an sant Thomas abent des Zwelfpoten .

Dietreich und Engelhart die Hofer von dem Lobenstain verleihen Seyfrid dem Weinzürl
von Grüntal die Weingart Leyten daselbst bey des Hofmaister Weingärten gegen jährlichen
Zins von 24 Pfenning . Siegler : Dietreich der Hofer . D . eod , d . ( c . S .)

Heinricus de Reinsttin , decanus ecclesiae Herbipol . altare in dicta ecclesia pro perpetua
vicaria in honorem individuae trinitatis , quibusdam mansibus in Bleichveit , Karelstadt , in domo
monasterii St . Afrae , Kurnach , in monte Richenwingarten , Erelbronn , et Newenberg consen¬
tiente Alberto episcopo Herbipolensi fundat . D . feria sexta quatuor temporum ante nativitatem
domini , ( c . 3 S . )

33
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21 . Dec .

Jose von Hurnhen genannt von Katzenstein , nnd Herdegen von fiurnhen , genannt von

Katzenstein , Ritter , Gebrüder , verkaufen ihr Gut zu Forn an Anna die Mairinn Bürgerin zu

Nördlingen um achzig Pfund Haller . G . an dem nechsten Fritag vor dem helgen Tage ze
Wiheuachten . ( c . 3 S . )

n Wernhart von Waldekk eignet der Kirche zu sant Dionysen in Neunchirchen die von

Martein dem Siezpech erkaufte Hube . Zeugen : Hainrich der Pfarrer zu Neunchirchen , H . der

Westerndorfer , Ulreich der Prugner vonPrug , H . der Swaiger von Stainchirchen , Hainreich der

Pochs von Swibich . G . an sand Thomas Tag .

n Greymold der Startzhauser verkauft den Hof nnd die Hub zu Vrspach an den Abt Chuurat

zu Pyburch um 5 0 Ffd . Regensb . Pfg . Bürgen : sein Bruder Hans der Starzhauser , Ullrich der

Mendorfer von Tolling , Ullrich der PfefFenhauser zu Neunchirchen , Büger der Wimer von

Marching . D . eod . d . ( c . S . )

n Ulrich von Abensperch aignet obigen Hof und Hub dem Abt Chunrad und dem Convent

zu Biburg . D . eod . d .

46 . Dec . Echart von Eppe verkauft ein Drittel des Gerichtes zu Yphe an Craft von Hoenfelz um

7 Mark Pfenning . Mitsiegler : Deinhart von Duntzelshusen . D . feri * quarta post festum nati¬
vitatis Christi .

27 . Dec . Karl römischer Kunig ertheilt den Bürgern zu Dinkelsbühl dafür dass sie sich mit ihrem

eignem Gelde ron den Grafen Ludwig und Friedrich von Oetingen gelöst haben , die Freylieit

die nächsten 6 Jahre einen Richter und Amman zu wählen . G . zu Prag an Johans Tag des

heiligen Evangelisten . ( c . S . )

31 . Dec . Conrad der Hoenhaimmaer von Megendorf bekennt für sich und seine Hausfrau Chunegunt ,

dass Abt Ulrich und Convent zu Enstorf ihm als Schadloshaltung für ein Pferd welches ihm

erstochen wurde , und für den dem Kloster verkauften Hopfen den Zins und den Jahresnutz ,

und zwar beide , Vierding und Heuring , in dem Jachhart und in dem Amt , dessen Pfleger er

selbst ist , um 4 Pfd . Reg . und um 30 Pfenning abgetreten haben . Zeugen und Teidinger :

Herr Fridrich der Siechmeister zu Enstorf , Herr Pertholt der Siege ] , und Heinrich der Chellner

daselbst . Mitsiegler : Herr Ulrich der Satzzenhofer , Richter zu Wetterawelt . G . an Sand Syl -

vestri Tag . M . B . XXIV , Q7 .

s . a . Arnolt von Messenhusen Laye , Ulrich und Hans von Messenhusen Chorherren zu Frey¬

sing , dann Friedrich und Arnolt von Messenhusen die jüngsten , alle Gebrüder , genannt die

Messenhuser von Tesingen , geben ihren Zehend zu Tesingen der Pfarrkirche daselbst zur Bes¬

serung de » Gottesdienstes , und mit der Bedingung , dass so oft sie es wollen auf der Burg Te¬

singen Messe gehalten werde . Siegler : Marquart Bischof zu Augspurg , dann Arnolt , Ulrich

und Hans Yon Messenhusen , ( c , 4 S . )



1 3 5 3 .

i . Jan . Monasterium Coeliportense curiam suam in rilla Opferbein et tertiam partem von vier
Vorwerken daselbst Aploni dicto Keiner de Eisleben pro annuo canone triginta quatuor mal -
drorum siliginis , undecim maldrorum tritici , et noyem maldrorum avenae elocat . A . in crastino
circumcisionis . ( c . S .)

5 . Jan . Friedrich der Auer von Prennberch und Friedrich der Auer sein Sohn erhalten vom
Neuenspital in Regensburg drei Huben zu Lenchoven , zu Sallhaupp , und zu Petzchoven zu
Lehen . G . an dem Prehen abent .

1) Dieselben verkaufen dem Neuenspital zu Regensburg die Erträgnisse aus 1 Gärten und
einem Haus um g Pfund Regensburger Pfenning . D . eod . d .

t ) Albrecht der Zannt Schultheiss zu Regenspurg verspricht hinsichtlich seiner Zweiung mit ,
dem Kloster zu Niedermünster in Regenspurg wegen einer Pfründe , die seiner Tochter vom
Herzog Albrecht bewilligt worden ist , sich dem Spruche Peters von Ekk , Vitztums zu Nieder¬

bayern , Friedrichs des Auer von Prennberg , und Heinrich des Zenger Vitztums zu Amberg fü¬
gen zu wollen . G . am Samstag vor dem Obristen , ( c . S .)

6 . Jan . Heinricus senior et Heinricus junior , duces Bavariae , donationem decimarum in Landau et
in Tekkendorf , ecclesiae in Alderspach per Ottonem ducem et patrem ejus Ludwicum factam ,
approbant . D . et A . apud Landshuta in Epiphania domini , ( c . 2 S . )

7 . Jan . Bertholt Bischof zu Eystet und Albrecht von Hohenvels Pfleger desselben Gotteshauses in
geistlichen und weltlichen Sachen , erlauben mit Willen Herrn Vlriches Techandes , Kirchherrn
zu Gunzenhausen , dass Herr Purghart von Seggendorf und Anne seine eliche Wirtin zu Gun -

33 *
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10 . Jan .

12 . Jan .

13 . Jan .

14 . Jan .

n

15 . Jan .

15 . Jan .

91

t . Febr ,

tzenhausen ein geistliches Haus und Spital bauen . G . an dem nehsten tag nach dem Oberusten .
tag . ( c . 2 S . )

Jacobus dictus de Wilh alms to rf canonicus ecclesiae R .atisponensis Albertum abbatem sancti
Emmerami Eatisponae decem libras , quas episcopo Ratisponcnsi ex ordinatione sedis apostolicae
annis singulis solvere tenetur , se accepisse testatur . A . in die Pauli primi Heremite .

Heinrich von Kyndsberg bekennt , dass das Kloster Langheim dem Cunz Sachsen das Güt -
lein Niederndornbach auf ein Jahr gegen Entrichtung von 24 Schilling Haller Zinses überlassen
habe . G . am nehsten . Samztag nach -Oberstsn . ( c . S . )

Wolfram von Remirsdorf Keiner zu Ebern und die Bürgerschaft daselbst bekennen dass
Dietrich Waldmann Spitalmeister zu Ebern an das bemerkte Spital vier Pfund jährlicher Gült
übergeben habe . G . am nächsten Sonntag nach Obersten . ( c . S . )

Johann von Willheymsdorf verkauft dem Ernst von Hennenbach seine Müle zu Stokeck
um 6o Pfd . Haller mit Vorbehalt des Wiederkaufs - E.echtes innerhalb 2 Jahren , nach deren
Verlauf dem Käufer die Müle bleiben , nach seinem und seiner Erben Tod aber an das Kloster

Halsprune fallen soll . Bürgen : Rapot vou Kulsheim Ritter , Hans von Abbenberg . G . an dem
Montag vor St . Agnesentag der heil . Jungfrau , ( c . 2 S .)

Johann Goltsmit , Purger zu Babenberg und seine Söhne bekennen dass ihnen das Kloster
Münchberg bei Babenberg einen Garten in Abtswerd , den sie von Braunwarts des Küchenmei¬
sters Erben gekauft , mit dem Versendungsrecht gegen 8 Pfund Haller jährlichen Zinses verlie¬
hen habe . G . an St . Valentinstag . ( c . S .)

Albertus episcopus Herbipolensis ecclesiam filialem in Prichsendorf a matrice ecclesia in
Stadelswarzach separatam , per se distinctam ecclesiam parrochialem seu curatam creat . D .
XVIII . Kal . Februarii , ( c . S .)

Mit Abts Eberhard von Theres Einwilligung verkauft der dortige Conventual Hermann von

Milz seine Güter zu Holzhausen an die Abtissin Gisele von Marienburghausen für achtzig Pfund
Häller . G . an St . Paulstag , als er bekert ward . ( c . ¿ S . )

Ulrich der Gurr , Arnoldt , Wendel und Hans die Wölfe , und Ulrich der Ilelmschröt ver¬
einigen sich mit dem Capitel Freysing um den Hof zu Schachen . Siegler : Ghunrad der Weich ,
ser von Weichs . T ^ idinger : Arnold von Mässenhausen , Marschall in Bayern . D . eod . d .

I

Haintz von Stetperg verkauft dem Kloster Haydenhaim 1 (5 Morgen Ackers in dem Felde
zu Huesingcn und ein Tagwerch Wismats daselbst um 4Ó Pfund Heller . Bürgen und Mitsieg -
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gen , Gerung Amptmann ze Haydenhaim . G . an unserer Frawen Abend zu Liehtrnesse .

1 . Febr . Einige Bürger zu Hassfurt verkaufen an die Abtissin Gisela und an das Convent zu

Marienburghausen zwei und fünfzig Aecker auf der Markung zu Humprechtshausen , wovon hun¬

dert vier Martinshühner und der Zehent zu reichen sind , um vierzig Pfund Häller . G . an

dem Fritage vor unser Frauentag Lichtmess , ( c . S . )

8 . Febr . Eisbet von Richen Wittwe und ihr Sohn Hans verkaufen ihre Wiese zu Bizzingcn , die

Eraitwis genannt , an Degenhart von Eglingen um zwai und zwainzig Pfunt Haller mit Vor¬

behalt des Wiederkaufes , in welchem Falle sie dann geben sollen was Hans und Kraft vom

Stain und der Guggenhouer sie heissen . G . an dem nehsten Fritag vor dem wizzen Sunnuntsg .

10 . Ftbr . Andreas presbiter de inferiori Altach pro vicaria ecclesiae S . Johannis in Schoenau monas¬

terio in Alderspach incorporatae sibi ad dies vitae concessa , ad solvenda annuatim quatuor tem¬

poribus nomine census sex talenta sexaginta den . se obligat . D . Patavie dominica qua canta -

tur invocavit , ( c . 3 S . )

Seyfrit der Chelhaimer vermacht dem Kloster Scheftlarn zu einem rechten Seelgeräth sein

halbes Wasser das Gestad zu Lavtzsteten , wie er es inngehabt . G . an dem Suntag in der er¬
sten Vastbochen .

Derselbe gibt mit Willen seiner Hausfrawn Annen seinen aygen Sedel ze Lävtsteten ,

Haus , Chasten und Stadel dem Gotzhars ze Scheftlarn ze einem rechten Selgerät , mit der Be -

schaidenhait , dass ihn seine Hausfrau ihr Lebtag inne haben soll . D . eod . d .

Hainreich der Maurer , Bürger zu Aerding , verrichtet sich mit seinem - Bruder Friedreich ,

nach etlicher der geschwornen Bürger zu Aerding und anderer erbarer Leute Taiding dahin ,

dass Friedreich das Haus bei dem Prunn , er aber den Ziegelstadel und das Leibgeding in der

Nevnstat , das der Herrn von Salzburg Eigen ist , haben solle . Zeugen und Taidinger : Seifrid

der Harder , Vlreich der Zeiler , Vlreich der Fulsnicht , Eberhart der Schuster , Hainreich von

Asch , Vlreich der Nider - Mulner , Ott der Cholner , Hainreich der Wegmacher . Siegler : die

Bürger zu Aerding . G . an dem weizzen Sunntag . ( c . S . )

11 . Febr . Nyclas von Prupperch Landrichter in der Grafschaft zu Herzperch - erkennt zu Recht , dass

die Klage Heinrichs von Hechenprunne , erhoben wegen Maister Reymocz , des Korrichters und

Kapitelbruders der Korherren von Neunstift und der Pfarr zu Eystet gegen Heinrich den Te¬

chante Ulrich den Pfarrer , und Heinrich von Gebolczhoven , Korherren von der N .eunstift , ihre

Güter betreffend , nach Ausspruch der Ritter und Ur .tailer das ganze Kapitel nicht berühre , und
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Valentini , ( c . S .)

11 . Febr . Heinrich Jüngling ron Gerbrunn verkauft an die ehrsame Jungfrau Meckein Schiltemme
die jährliche Gült von acht Schilling Pfenningen auf ein und einen halben Morgen Weinberg
auf Gerbrunner Markung für acht Pfund Haller . G . an dem Montag vor St . Valentinstag . ( c . S . )

13 . Febr . Dieterich von Berlichingen Edelknecht bekennt , dass die ihm von Erzbischof Gerlach von
Mainz verliehene Hofstatt zu Oren mit Eingehörungen bei dem Schloss Orengau nach seinem
Ableben an das Erzstift Mainz wieder zurückfallcn soll . Mitsiegler : Boppo von Adelsheim .
G . am Mittwochen nach Sonntag Invocavit , ( c . 2 S .)

J4 . Febr . Engelhart Dufel , gesessen zu Burg - Jazza , bekennt dass ihm der erwirdige geystlich Herr ,
Hartman , Herr zu Slüchter seinen Hof zu Burg - Jazza zu Lantsydelinreht geliehen habe , um
vier Pfund Heller jährlichen Zinses . D . et A . in die Valentini presbyteri .

15 . Febr . Albreht Bischof zu Wirczburg verkauft das Halbtheil seiner Zölle zu Wirczburg und an
den Thoren derselben Stadt und auf dem Meyne , das Bischof Otte den bescheiden Mannen
Eberwin Morder , Brun und Hane , genannt yon der Roten Helle , Gebrüdern , verkauft , und er
wieder eingelöst hatte , dem Kapitel seines Stiftes um tausend Pfund Heller . Mitsiegler : das
Kapitel . G . ze Wirtzburg an dem nehsten Fritage vor sant Peterstage , der do geuellet umb
die Vasnaht . ( c . 2 S .)

» Albreht Bischof zu Wirtzburg kauft von Heinrich von Holtzhusen , Bürger zu Wirtzburg ,
um 214 Pfund Heller den Zehenden zu Kurnach wieder , welchen ihm sein Vorfahr sei . Bischof

Otte zu Wirtzburg einst verkauft hatte , und verkauft ihn um obige Summe neuerdings an
Heinrich von Reinstein , Tumtechant zu Wirlzhurg , auf Wiederkauf , und zwar 14 Tage vor
oder nach sant Peterstag um die Vasenacht ; will der Käufer sein Kaufgeld wieder haben , so
hat er dies dem Bischöfe ein Vierteljahr zuvor zu melden ; und kauft derselbe den Zehenden
in dieser Frist nicht , so darf ihn der Besitzer einem andern Domherrn , Pfaffen , Ritter etc . ver¬
kaufen , und der Bischof will ohne Widerrede den Kaufbrief ausfertigen . D . eod . d .

18 . Febr . Chunrad , Gerhard und Heinrich Gebrüder von Kotzaw bekennen , dass ihnen die Burggra¬
fen von Nürnberg Johann und Albrecht 200 Pfund Haller zu Burggut gegeben , dass sie ihnen
diese beweist haben in dem Dorf zu Quelnreut , und dass sie das Burggut verdienen sollen so
lange als sie es verdienen wollen . G . vor dem Suntag Oculi in der Vasten , ( c . S . )

IQ . Febr . Fridericus dictus Kerner et alii incolae villae Gerbrunn capitulo Novimonasterii annuum
canonem trium maldrorum siliginis de quibusdam uineis marchiae Gerbrunn pro quindecim li¬
bris hall , vendunt . D . feria tertia post dominicam Reminiscere .
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Herting von Butler Herrn Craftei Solm yon Butler , Ritters , verkauft dem strengen Knechte
Heintzen von der Tanne Voit zu Rockenstuel und Guten dessen elicher Wirtin alles was er
zu dem Reysweiers hat , um hundert Schilling Turnóse . G . an der Mitwochen vor sente Pe -
tirstage der da heizet Kathedra . ( c . S .)

h Apel Küchenmeister , Edelknecht und Katherin seine eliche Wirtin geben dem erwirdigen
geistlichen Herrn Hartman , Herrn zu Slüchter , und dem Gotteshause daselbst ihren Hof zu
Burgiassa auf , den ehedem Herr Gerhart der edel Mann von Jassa inne hatte , D . feria quarta
post Reminiscere . ( c . 2 S . )

U Heinricus decanus totumque capitulum ecclesiae Herbipolensis permittunt Alberto episcopo
pro recuperandis feudis ex morte quondam dominae Juthae de Hennenberg vacantibus , castra ,
munitiones , aut alia bona immobilia episcopatus Herbip . obligare seu vendere ad summam decem
millium librarum hall . D . Herbipoli feria quarta ante dominicam Oculi .

» Otte Küchenmeister genannt von Swartzenfels , Gyselbreht , Johans , Dyetrich , Otte und Apel
seine Söhne , verkaufen Dyetzen von Dungden , Ritter , ihrem Schwager , ihren halben Theil des
Zehnten zu Untersteinbach mit allen Rechten mit welchen ihn Götze von Ryenecke Yon ihnen
gehabt hat , um 100 Pfund alter Heller , auf Wiederkauf innerhalb 3 Jahren . G . an der Mitte¬
wochen vor sante Peters Tage , der da fällt um Vasnacht , ( c . 8 S . )

tX . Febr . Ott der Zenger von Swartzeneck quittirt den Dietrich von Au Domprobst zu Regensburg
über die Bezahlung von 50 Pfund Pfenning . G . an Peterstag in der Fasten .

îî Otte , Abt des Klosters zu Ebrach , verkauft der Aebtissin Frau Alhusen und dem Kloster
zu Schonawe seine Güter und Gülten in dem Dorfe und in der Mark ze Marpach , welche sein
Vorfahr Abt Albreht von der Käuferin früher erkauft hatte ; ferner im Dorfe und in der Mark
Grunbach bei Arnstein , dann zehn Morgen Wiesen in der Mark zu Hahelshein ; endlich die
Güter zu Gambach um Ó2 7 Pfund und 6o Heller . Mitsiegler : Albrecht Bischof ze Wirczburg .
D . eod . d . ( c . 3 S . )

24 . Febr . Jakob Cleispentaler bekennt dass ihm das Kloster Waldsassen das Dorf 'Zu Erkengersreut
und im Dorf Hainreichsreut 4 Höfe um HO Pfund Haller mit Vorbehalt der Wiedcrlösung
verpfändet hat . Siegler : Jakob Cleispentaler , Ulrich der Zenster und Eberhart der Eschweins -
torfer . G , am Suntag vor Mittervasten . ( c . 3 S . )

27 . Febr . Wolfelin Fuhs , Edelknecht , verkauft seine Gülten und Güter in dem Dorf Sifritsburg , Le¬
hen des edeln Herren Greuen Gerharten von Bienecke , an das Kloster zu Schonenawe . Mit¬
siegler : der Official zu der Rotentur zu Wirtzburg . G . an der Mitwuchen nach sant Mathistak
des heiligen Zwelfboten . ( c . 2 S .)
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27 . Febr .

Wolfram von Nellcnburg Deutschordcnsrneister erlaubt dem Heinrich Willebant Commen -

thur zu Regenspurg das Seelgerätli seines seligen Bruders zu besorgen . G . zu Nürnberg am
Mittwochen nach Kathedra Petri . ( c . S . )

2 8 . Febr . Ott der Zenger quittirt den Bischof Friedrich in Regenspurg über die Zuriickbezahhing

einer Schuld von 120 Pfenning . G . des Piintztags vor Mittcrvasten . ( c . S . )

55 Heinrich Graf zu Swartzburg bekennt dass er vom Burggrafen Albert von Nürnberg sei¬

nem Schwager , und vom Eberhard Grafen zu Wirttenberg ihren Theil der Veste Mulburg erhal¬

ten habe , und damit ihnen und ihren Erben gewarten soll ; auch verspricht er sie an Niemand

zu verkaufen oder zu versetzen der nicht zugleich die bedungene Verbindlichkeit übernehmen

würde . D . eod . d . ( c . S . )

: > Chunrat von Erenfels bekennt vom Bischof Friedrich in Regenshurg alles Geld welches

ihm derselbe schuldig war empfangen zu haben . G . des Piintztags vor dem Suntag Laetare , ( c . S . )

1 . Mart . Susanna die Truchsessin von Küllental , Seyfrids des Truchsessen Wittib , und ihr Sohn

Seyfrid verpfänden ihre vom Bisthum Augsburg zu Lehen gehende . Burg Küllental sammt Zu¬

gehörungen an Susanna ’s Schwager Hainrich von Swenningen um 1200 Pfund Haller . Bürgen

und MitsieglerSeyfrid und Chuurad die Fraunberger vom Haag Pfleger zu Burebusen , und

Seyfrid der Marschalk von Oberndorf Pfleger zu Donersperch . G . am Fritag nach sant Mathis

Tag . ( c . fi S . )

35 Heinrich von Holzhausen gestattet dem Bischöfe Albrecht von Wirzburg die Wiederlosung

des für 240 Pfd . verpfändeten Zehents zu Kürnach . G . am nächsten Freytag nach St . Peters¬

tag um die Faesnacht .

2 . Mart . Henricus Zolner de Diepach et Gertrudis conjuges abbati et conventui in Ebrach annuum

canonem quinque maldrorum siliginis , quatuor maldrorum avenae , quatuor pullorum , et unum

ventrem agninum de manso in Plerlheim persolvendum , pro centum et decem libris hall , ven¬

dunt . D . sabbato proximo post festum beati Mathiae Apostoli . ( c . S . )

5 . Mart . Hainrich der Marschalk von Oberndorf genannt von Eigen , Syfrit und Gözwin seine

Söhne , verkaufen ihren Mayrhof zu Aspach Johansen dem Goppolt , Bürger zu Auspurch , um

hundert Pfund fünf und zwanzig Pfund und acht Schilling Auspurger Pfenning . Bürgen und

Milsiegler : Chunrad Stumpf von Büheln , Wiggaw von Vilibacli der alte , Vlrich der Aeusen -

hover ihr Schwager , Vlrich und Chunrad die Wauler von Tryushain , Brüder -. G . des ahteden

tags vor sant Grcgorientag in der Vasten , ( c . g S . )

12 . Mart . Albertus , episcopus Herbipolensis , capellam B . Margaretae in Goezmcrsdorf , filialem ecclesiae
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16 . Mart .

18 . Mart »

20 . Mart .

) »

27 . Mart .

parrochialis S . Marie in Ruegheim , a Ifcvlmberto de Morin , Saxone presbytero , et Fridrico dicto
Eblin et Hiltgarde coniugibus de bonis suis dotatam , a matrice ecclesia canonice separat , et per
se distinctam ecclesiam parrochialem declarat . D . Herbipoli IV . Id . Martij , pontificatus sui
anno tertio , ( c . S . )

Graslag rori Cronenberg , Ritter , Vogt zu Dytpurg , und Katherine seine ehliche Hausfrau ,
bekennen , dass Cone von Valkinstein , Domprobst und Vormünder des Stiftes zu Mencze , die
Gülten welche dieser ihm versetzt hat , namentlich 24 Pfund Heller für 24 0 Pfd . Heller fran -

kinforter YVerung , welche die Herrschaft von Byckenbach von dem menczer Stifte zu Dytpurg
zu Burglehen hatte ; ferner 14 Pfd . Heller Geldes in den Dörfern zu Gruezem und zu klcynem
YVallnstad , in jedem Dorfe 7 Pfd . Geldes , für 140 Pfd . Heller franhinvorter Werung ; endlich
10 Pfd . Geldes fallend auf der Steuer und Bede zu Sylouf auf sant Martins Tag für 100 Pfd .
Heller , womit Graslok Katherine seine ehliche Hausfrau , nach des Landes zu Frankin Gewohn¬
heit gemorgengabt hat , einzeln oder zusammen wiederlösen darf wann er will . G . auf den
Palrnabend . ( c . 2 S . )

Wernher der Speyser Bürger zu Amberg verkauft seine drei Theile an der Kyslings - Mühle
und alles was dazu gehört , um den Partenwirde , das ihm Wolfhart Hirnant von dem Leutz -

manstein geeignet hat , an das Kloster Kastei um sieben und zwanzig Pfund Haller . Bürgen :
Seitz der Kammersteiner und Ulrich in der Reut zu Utzenhofen . Siegler : das Gericht der
Stadt Amberg . G . am Montag vor unser Frauentag in der Fasten . M . B . XXIV , 402 . ( c . S . )

Albrecht Bischof zu Freising eignet den Güstern das Angerlein in den Engern bei dem
Stamph , das Herr Jacob von Nannhouen , Chorherr und Probst ze Sliers , denselben zu dem
Avemaria von Popplein dem Vischer zu Freising gekauft hat . G . an der Mitwochen nach dein
Palmtag .

Albertus de Ebersperg scolasticus , Wolframus Pincerna de Rosseberg custos , et Albertus de
Hesseburg archidiaconus , canonici ecclesiae Herbipolensis decidunt , quod domicellus nondum
emancipatus et viginti quatuor annorum cxislens , inclusive ex - sola requisitione seu petitione
emancipationis emancipari , verum si de aetate domicelli dubium oriatur , domicellus eandem
juramento declarare debeat . D . feria quarta ante festum Pasce , ( c . 2 S . )

Dietrich von Hohenberg und Eisbet seine ehliche Wirtin verkaufen dem Kloster Schönau
zum Nutzen und frommen Margretens von Hohenberg , ihrer Muhme , Konventschwester da¬
selbst , 6 Pfund Heller jährlicher Gült von 2 Huben in dem Dorfe und in der Mark zu Obers¬
veit und von einem Gute in dem Dorfe Munster , um Ó0 Pfund Heller . Mitsiegler : der Offi¬
cial Richter geistlichen Gerichtes vor der Rotentür zu Wirtzburg . G . am nächsten Mitwochen
nach dem hl , Ostertage . ( c . 4 S . )

34
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Ernst ron Onolspach gibt dem Kloster Halsprunne seine Güter zu HennenbacTi , Buecb ,

Saunsheim für freie ledige Eigen , mit solcher Bescheidenheit , dass er und sein Sohn , Bruder

Brune zu Halsprune dieselben Güter lebenslänglich nützen . Siegler : Heinrich von Seckendorf ,

Techant zu Onolspach . G . an der Mitwochen in der Osterwochen .
c .

It . Mart . Bruder Heinrich , Abt zu Waldsasscn , und der Convent verkaufen all ihr Gut zu Drene -

sen sammt deni Hammer , ihr Gut zu Gwerken und all ihr Gut zu Pingarten an die Pfalzgrafen

und Herzoge Ruprecht und Ruprecht um dritthalb hundert Pfund IIaller . G . in der Osterwoche , ( c . 2 S . )

3 . April . Ulreich der Puchpech von Perchaim begibt sich gegen das Kloster Sand Hcymcran in Re¬

gensburg aller Ansprüche , welche er wegen eines vom Ritter Hainreich von Hautzendorf hinter -

lassenen Briefes auf ein Haus und eine Hofstat an der Port datz sand Heymeran gegen sand

Oswald über gelegen gemacht hat . Siegler : Ulrich der Puchpech . G . an sand Ambrosii

Abend , ( c . S .)

8 . April . Friedrich Markgraf von Myssen verkündet den Bürgern von Muerstadt : dass er mit seinen

Schwägern Burggraf Albrecht von Nürnberg und Graf Eberhard von Würtemberg freundlich ge -

theilt habe , wonach sie diesen zugcfallen und daher ihrer Gelübde gen ihn ledig seyen . G . zu

Koburg an dem Mentag nach Ambrosii .

33 Joannes de Meiningen capellanus in Münnerstadt commendatori et fratribus domus Teuto¬

nicorum ibidem duo jugera vinearum in Vogelstadt , et duo alia in Verjutten Grund marchiae

Münnerstadt post mortem ipsius donat . D . feria secunda post dominicam Misericordia Domini .

Q . April . Fridericus episcopus Ratisponcnsis cum consensu Capituli incorporationem ecclesiarum in

Hirszaw et Kirchtumpach monasterio in Haylsprunn factam per Clementem papam sextum ap¬

probat . D . V . Idus Aprilis . ( c . 2 S . )

12 . April . Burchart der alt von Elrbach , Marschalk Chünig Karls von Rom , vergicht dass ihm Her¬

zog Albrecht von Oesterrich an der Rechnung um alle Dienste , seit er dessen Eandvogt und

Pfleger in Argau und in Turgau gewesen , sonderlich in dem Kriege gen Zürichern achtund¬

zwanzig tausend fünf Gulden schuldig geblieben , woran er zu Schwaben zehntausend sechshun¬

dert Gulden , und von der Maut zu Gemunden zwolftausend Gulden erhalten habe , und dass

ihm sein Herr der ausständigen fünftausend neunhundert Gulden in gegenwärtigem dreiundfünf¬

zigsten Jahre , das sich angefangen hat an dem heiligen Tage zu YVihnechtcn , der nu nehst

hin ist , richten solle ; ausserdem habe ihm der Herzog die alte Geldschuld von zweitausend

achthundert dreiundachtzig March Silbers , je fünf Gulden für ein March zu rechnen , wegen der

ihm und seinem Vater gemachten Pfänder , mit Ausnahme der Pfänder Hivelsperg und Pranden -

berg , auf die Maut zu Gemünden gswiesen , und ihn auf die Veste zu Starnberg mit jährlicher

Burghut Yon hundert Pfunden Wienner Pfenning aus dem Gerichte Newenstat behauset , und
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17 . April .

ig . April .

21 . April .

23 . April .

14 . April .

28 . April .

•>

dazu die Behausung zu Gugelberg eingeantwortet . G . ze Wienn des nehsten Fritags nach
dem Suonnlag so man singet misericordia domini , ( c . S . )

Otto , abbas monasterii Ebcracensis acceptat decisionem litis exortae inter dictum monaste¬

rium ecclesiamque Babenbergensem de stupa balnearia an dem Steinbrune , secundum quam
proprietas dictae stupae ad ecclesiam Babenbergensem , jus vero emphyteuticum ad monasterium
Eberacense pertinere debet . D . feria tertia ante diem b . Georgii mart , gloriosi , ( c . S . )

Volbnant von Ebstorf verzichtet auf das zu dem Kloster Münchberg gehörige Holz bei
Kümclsdorf , um das zwischen ihm und dem Frauenhloster bei Bamberg Streit obwaltete . G .
an der Mittwochen vor St . Görgentag . ( c . S .)

Fridrich , Abt , und der Convent des Klosters zu Steynach empfehlen mit Gunst ihres Vog¬
tes , Herrn Albrechtes Bischofs zu Wirtzburg . damit ihr Kloster von seinen schädlichen Schulden
ledig und los werde , die Abtei und alle Kloster - Aemter den vcsten Bittern Johansen und Al -

brechten von Vestenberg Gebrüdern . Mitsiegler : Albrecht , Bischof zu Wirtzburg . G . zu Wirtz -
bttrg an dem nehsten Fritage vor sant Georien tab . ( c . 3 S . )

Burchard von Elrbach Marschalb König Karls von Rom vergicht , dass ihm Herzog Albreht
von Oesterreich dreihundert fünf und siebenzig Marb Silbers , je fünf Gulden für ein Mark zu
rechnen , an dem Sold der fünf und siebenzig Helm die er ihm über die fünf und vierzig
Diener gewonnen hat in dem Kriege gegen die Züricher und ihre Eidgenossen , auf den Satz
Hivelspurg und Prandenberg geschlagen habe . G . dez Mentags vor dem Sunnentag so man
singet Cantate domino , ( c . S .)

Walram von Sevelt verkauft au den Convent von Polling den Kirchensatz zu Oettingen mit
dem Widern und der Kirche zu Seshauptum 3Ó Pfd . Haller . G . am St . GÖrgentag . ( c . 3 S .) M . B . X , 105 .

Heinricus de Reinstein decanus et capitulum ecclesiae Herbipolensis deputant sex concano -
nicos arbitralores et commissarios super translatione judiciorum ipsius ecclesiae , super administra -
tione et perceptione fructuum beneficiorum suorum tempore absentiae , super amicabili composi¬
tione inienda circa parrochialem ecclesiam in Kitzingen , ac super residentia concanonicorum
suorum absentium in locis dicti episcopatus eis facienda . D . vicesima quarta mensis Aprilis , ( c . S .)

Ludwig Markgraf zu Brandenburg ertheilt dem Albrecht von Wolfstein die Erlaubniss die
Veste Sulzpürg von dem heiligen römischen Reiche zu Lehen zu empfangen . G . des Suntags
vor St . Walpurgen Tag . ( c . S . )

Herzog Stephan gibt demselben die nämliche Erlaubniss . D . eod . d .
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I . Mai .

Hagen der Avnpekk und Adelheit seine ehliche Wirthin verzichten dem Wolfram von
Peffenhausen , Chorherrn zu Eystet , auf die Wiese , genannt der Werd an dem Furt , zu Pfun -
tzen gelegen in der obern Aw . G . an dem Auffert - Abend .

2 . Mai . Heinrich Abt und der Convent zu Waldsassen bekennen dass Rüger der Redlein von dem
Pfenningzins aus dem von Hainrich dem Hayden an das Kloster verkauften Hof zu Pfaffenreut
das Marienbild auf dem Frauen - Altar beleuchten soll . G . an unsers Herrn Auffart Tag . ( c . Z S . )

3 . Mai . Ludwig Marggraf zu Brandenburg bestätiget der Abtissin und dem Convent zu sand Jacob
an dem Anger zu Miinichen die ihnen von seinem Vater Kaiser Ludwig verliehenen Rechte ,
Freiheiten und Gnaden . G , ze Münichen an Vreitag nach dem Aufferttag . M . B . XXV11I ,

179 . ( c . S . )

4 . Mai . Albertus episcopus , Heinricus de Hohenloch praepositus , Heinricus de Reinslein decanus ,
totumque capitulum ecclesiae Herbipolensis statuunt et ordinant quomodo contra ejusdem eccle¬
siae privilegiorum et jurium violatores agendum sit . D . quarto die mensis Maji . ( c . 2 S . )

10 . Mai . Ludwig Herzog in Bayern bestätigt Ulrichen von Altheirn die Erblehenrechte auf den
Wildbann der an den Herzog von Teck verpfändeten Herrschaft Iiöchsteten . G . zu München
des Fritages vor Pfingsten .

Karl römischer König bestätigt dem Kloster Kayshaim alle Briefe die es von seinen Stif¬
tern Grafen Heinrich von Lechsgemünd und dessen Nachkommen den Grafen von Grayspach
um den Wald genannt der Haydvvank hat , zwei Höfe zu Gunzenhaim , zwei Häuser , zwei
Keller und sechzig Morgen Weingarten zu Hailprunn , und alle Freiungen und Briefe welche
es von römischen Königen und von des Reiches Städten hat . G . zu Präge des Freitags nach
des heiligen Cruczis tage als es funden wart .

12 . Mai . Die Aebtissin und alle Sammenung des Klosters St . Clara zum Hof Regnitz geloben der
frommen Jungfrau Margareth auf ihre Lebenszeit jährlich fünf Haller , nach ihrem Tode aber
ein Pfund Haller jährlich zu einem Jahrtag für sie und ihren Vater den Brüdern zum Hof zu
geben . G . mit Gunst des Bruders Wernher , Ministers zu Sachsen , an dem Pfingestage . ( c . t S .)

13 . Mai . Innocentius papa VI , monasterium in Altaha inferiori in suam et beati Petri protectionem
suscipit , eidemque omnes possessiones et jura confirmat . D . Auinnion . III . Idus Maii pontif .
anno secundo , ( c . S .)

14 . Mai . Albrecht und Hans die Nussberger errichten eine Messstiftung und eine Capelle in ihrem
Hause zu Neuen - Nussberg . G . am letzten Feiertag zu Pfingsten , ( c . S . )
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18 . Mai .

23 . Mai .

26 . Mai .

27 . Mai .

Ludwig Marggraf zu Brandenburg thut den Frauen des Klosters an dem Anger zu Muni -
chen kund dass der Werd oberhalb Voehburg gelegen , den die Tunaw neulich durchgebrochen
hat , zwischen den zweien Werden die. zu ihren Höfen und Güten zu Aw vor gehört haben ,
bei denselben Guten bleiben solle . G . ze Münichen des Eritags in der Pfingstwochen . M . B .
XXVIII , 180 . ( c . S . )

Albertus de Hesseburg , Gotfridus de Nidecke , et Johannes pincerna de Erpach canonici
capitulares ecclesiae Herbipolensis , per Heinricum decanum et capitulum ejusdem ecclesiae arbi -
tratores electi , ordinant et diffiniunt ut canonici sui Rudolfos de Lewenstein , Eberhardus de
Sawenshein , Otto , Wipertus et Johannes dicti Wolfzkelen fratres , Karolus de Hesseburg , Judo -
cus de- Katzenstpin , Rudolfus de Lirnpurg et Erkengerus de Sawenshein infra decern dies pro
emancipatis habeantur , reliqui vero domicelli emancipentur cum viginti annos complete habebunt
in aetate . D . sabbato infra octavas Penthecostes . ( c . 5 S . )

Albrecht von Haydau verspricht Johannsen Burggrafen zu Nürnberg und den Grafen Ul¬
rich und Johann von dem Liutenberg mit seiner Veste Siegenstein zu dienen , so lange sie mit
Herrn Peter dem Ekker und dessen Helfern kriegen werden ; in der Art , dass er nicht gehalten
seyn soll ihnen wider Herrn Markgrafen Ludwig von Brandenburg zu dienen , er aber auch
mit Peter dem Ecker und dessen Helfern einseitig sich nicht vertragen , sondern abwarten soll ,
bis seine Dienstherrn ihm sein Haus und Veste Chefering , die der genannte Peter der Ecker
nebst anderer Habe genommen hat , wieder verschaffen und zukehren . G . zu R.egënsburg an
unsers Herren Leichnams tasr .O

Heinrich Schotte , der Jüngere , Edelknecht , und Alheit seine ehliche Wirthin geben mit
Willen ihrer Söhne Lutz und Wolfram dem Bischöfe Albrecht zu W’ irtzburg ihr Haus zu Steyn
und den burglichen Bau welchen sie daran gethan haben auf , und empfangen beides wieder
als rechtes Mannlehen von dem Bischöfe in der Weise , dass dasselbe Haus , welches er und
seine Erben burglich ausbauen mögen , mit Rath und WTissen des Bischofes und dessen Amt¬
mannes an der Bunach ewiglich für Jedermann ein offen Haus sein soll . Mitsiegler : Ritter
Heinrich von Sterenberg , Amtmann an der Bunach . G . am nächsten Tage nach sant Urbans

• Ta S e - O s .)

Fridreich der Notzinger von Hausen verkauft Heinreichen dem Chleuber an dem Rinder¬
markt Bürger ze Münichen seinen Forst - Zins zu Greffolfing mit Willen Rudolf des Pre 3>singers
von Wolntzach um sechzehn Pfund Münicher Pfenning . Siegler : Rudolf der Preysinger .
Zeugen : Chunrat der Neuchinger , Chunrat der Weissenuelder , Vlreich der Hacker , der Peck
Burger zu Münichen . G . dez naechsten Maentags nach sand Vrbanstak . ( c . S . )

Albertus episcopus Herbipolensis ecclesiam in Tüngersheim filialem ecclesiae parrochialis in
Zellingen ab ecclesia matrice separatam in ecclesiam parrochialern creat . D . II . Kal . Junii . ( « . S .)

\

3 ! . Mai .
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2 . Juni .

Die Burggrafen Johann und Albrecht von Nürnberg schließen mit dem Markgrafen Lud¬

wig von Brandenburg einen Vertrag wegen der zu 28000 Pfd . Haller angeschlagenen Pfand¬

schaft von Vohburg und Newenstatt , die ihnen auf Hohentruhending , Weissenhorn und Puech

angewiesen werden . G . zu Begensburg ain Sontag vor Erasmi .

4 . Juni . Ludwig Markgraf zu Brandenburg und Herzog in Bayern vereint und verbündet sich

freundlich und eintrachtiglich mit seinem Bruder Herzog Stephan , also dass er bei demselben

mit Bath und Gethat bleiben , und ihm beholfen seyri wolle mit guten Treuen mit Leib und

Gut , mit Landen und Leuten , wann oder wie oft er dessen ermahnt würde . G . zu B .egensburg

des Eritags nach S . Erasmen Tag .

5 . Juni . Conrad der Pechtaler , Sohn Otto des Pechtalers , überträgt die ihm zu Eigen gehörende

halbe Veste Pechtal auf Herrn Conrad von Haydegg , und empfängt selbe für sich und seinen

Oheim Hans und für ihre beiderseitigen Nachkommen , sowohl Männer als Frauen , als Lehen

zurück . Mitsiegler : Abt Heinrich von Plankstetten . G . an sand Bonifatij tag des heyligen

Pyschoffs . ( c . 3 S . )

10 . Juni . Bertholt Graf von Henneberg und Herr zu Hartenberg verkauft die Herrschaft , Burg und

Stadt Ebenhusen an den Bischof Albrecht und das Stift zu Würzburg um 4500 Pfund Heller .

Bürgen und Mitsiegler : Heinrich von Kungeshoven , Fritz von v.Hcrfelstat , Hans von Bueryet ,

Bitter , Fritz Kyselink , Albreht von Miltz , Hartmut Truhsezze , Dyetrich von Ostheim , Dyetrich

Vogt von Slusungen , Hans von Bosental , Eberhart Byzsel , Hauk von Wasungen , Hans von

Bybra , Volknant von Eydorf und Engelhart von Munster der Jüngere , Edelknechte . G . * m

Montag vor sant Vites Tag . ( c . 15 S . )

12 . Juni . Buprecht der Jüngere Pfaltzgrav bei Ehein befreit die Stadt Nappurch von des grossen ,

verderblichen Schadens und Brandes wegen , den sie genommen hat in dem Krieg der zwischen

dem Künig und seinem Vetter gewesen ist , von aller gewöhnlichen Steuer auf 6 Jahre . G . ze

Nappurg der nechsten Mietwochen vor sant Veitstag . ( c . S . )

14 . Juni . Albrecht von Haydaw entsagt allen Ansprüchen auf die Güter zu Chefring , Moshaim und

Pünnchofen , welche er an Charel den Maller und Perchtold den Graevenreuter Bürger zu Be -

genspurg verpfändet hat . Mitsiegler : Albrecht von Teuffental Pfleger zu Sigenstain . G . an

Veits Abend , ( c . S . )

13 . Juni . Johann , Chunrat und Friedrich , Chunrads des Sintzenhofer Söhne von Hohenburch , be¬

kennen dass ihr Oheim Jörg der Awaer von Stockenvels ihnen richtige Bechnung abgelegt , und

die Ó00 Pfund Pfenning erlassen hat die sie von ihres Vaters wegen ihm gelten sollten . Mit -

siegler : Otto der Zaengaer von dem Tannstain , Wolfhart der Satzenhofer von Sneberch , Lud -

1 weich der Sintzenhofer von Vahrtenberch , und Otto der Hautzendarffer . Zeugen : Johann der
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23 . Juni .

24 . Juni .

2Ö . Juni .

28 . Juni .

Nothhaft Lantchumtur zu Patzen , Fridreich der Awaer von Prennberch , Dietreich von der Cliii -
ren , Eberhart der Sintzenhofer , Rüger der Hautzendarffer , Dietreich und Erhärt die Awaer von
Stefing , Dietreich der Hofer von dem Lobenstein , und Ulreich der Sintzenhofer . G . am Eritag
nach Veitz Tag . ( c . 4 S .)

Ulrich , Conrad und Albrecht von Schawenstain verpflichten sich mit ihrer Veste Lieben¬
tann dem Markgrafen Ludwig zu Brandenburg gegen Jedermann zu dienen . G . zu Munichen
des Suntags vor Johans Tag zu Sunbenden . ( c . S . )

Chunrat der Pfalheimer von Hirszberg verkauft an Albrecht von Hohenuels Pfleger des
Gotteshauses zu Eystet und demselben Gotteshaus sein Gut zu Irfritzstorf , das jährlich fünfzig '
Metzen Roggen , fünfzig Metzen Haber , acht Metzen Gersten , acht Metzen . Dinkchels , ein Vas¬
nacht Huhn und drei Weysat gütet , um vierzig Pfund Haller auf Wiederkauf . Bürger und
Mitsiegler : Ritter Hainrich von Hirszberg , und Heinrich der Schenkch daselben . G . an sand
Johannestag ze Sunwenden . ( c . 3 S .)

Ludwig Markgraf zu Brandenburg beauftragt den Niclaus von Pruggberg Landrichter zu
Hirsperg , dass derselbe das auf Klage des Chunrad von Hembauer um den Zehend zu Perntz -
hausen gegen das Domkapitel in Regensburg ergangene E .echt widerbringen solle , weil selbes
gegen die Briefe sey in welchen er die Chorherren von Regenspurg in seinen Schutz genom¬
men und bewilligt habe dass dieselben ihres Kapitels Güter zur Bezahlung von Schulden nicht
angreifen dürfen . G . zu München am Mittwochen vor Peter .

Ulricus de Wienna provincialis ord . fratrum heremitarum S . Augustini Johannem Burggra -
vium in Nurenberg et Elizabetham conjugem ejusdem , ' fundatores domus in Kulmna , participes
omnium operum spiritualium ordinis sui facit . D . in vigilia beatorum Petri et Pauli apostolo¬
rum in loco Culmnacensi .

Conrat von Kirckel , Vormünder des Stiftes zu Mentz , bekennt dass mit Wissen und
Willen Heinrichs Erzbischofes zu Mentze , - Heinrichs von Bienbach , Costers des Kapitels des
Domes zu Mentze , Kune von Falckenstein Schulmeisters , Nyclaus von deni Steyne Canonikers ,
Eberhard von Rosenberg , Johannes von Randeck , Johans von Velderssheim , Ritter , Vormünder
des Stiftes zu Mentz , die 100 Pfund Geldes welche um 800 Pfd . Heller dem Siflfrit von Le¬
benstein und Burgel dessen ehlicher Hausfrau von des Stiftes wegen verkauft wurden zu rech¬
tem Wiederkaufc , nunmehr dem Wernher von Stoghein und obiger Burgein , dessen ehlicher
Hausfrau zu geben seien , welches Geld jährlich auf sant Mertins Tag auf der Bede zu
Aschaffenburg zu heben und zu nehmen ist ; dass der Wiederkauf in dem Monate zwischen
den 2 Frauentagen zu geschehen habe ; dass , fiele das Geld nicht zu rechter Zeit , Wernher
das Stift ohne Zorn pfänden dürfe , auch , wenn er des Stiftes Feind würde , sein Geld fort¬
beziehe ; dass , fänden sich etwa die dem Siffrit gegebenen Briefe , diese kraftlos seien ; dass end -
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zu Mentz des Freitages allernächst sancti Petri et Pauli apostolorum , ( c . 3 S . )

1 . Juli . Albrecht Herzog in Bayern und dessen Bruder Wilhelm verbünden sich mit Leib , Gut ,

Land und Leuten ., und mit all ’ ihrer Macht zu Pfalzgraf Ruprecht den altern , ihm wider

männiglich beholfen zu seyn . G . zu Kamme an dem Montag vor S . Llrichstag .

6 . Juli . Heinricus de Hürnheim decanus ecclesiae Eystetensis exorta inter vicarios presbyteros ex

una , ac ministros , videlicet diaconos et subdiaconos praefatae ecclesiae Eystetensis parte ex altera

materia questionis , quod presbyteri quaedam remedia et legata inter se dividerunt , in quibus ministri

tamquam vicarii chori , partem etiam aliquam percipere deberent , visis literis et habita delibera¬

tione curias in Petenhoven et in Liupoltzhoven , dotem in Pemvelt , anniversaria Heinrici Mal -

sonis , magistri Ulrici , Syfridi de Ilenmuenster , II . de Gaymershaim , domini de Schoven , do¬

mini de Hageln , Eb . de Stoppfenhein , Heinrici de Pfolspiund , Chunradi de Stauff , quondam de¬

cani ; Ulrici dicti Zart , quondam decani , Ulrici sacerdotis de Monaco , Chunradi de Petems , sa¬

cerdotis ; Besoldi sacerdotis , Wernheri Oberueysteter , sacerdotis ; Ulrici de Peffenhausen , W Teig -

geri , canonici de parochia , Volkmari , canonici de parochia , Hermanni de Gerolvingen ., sacerdo¬

tis ; Arnold ! de . Minnenbach , subdiaconi ; magistri Heilwici , sacerdotis -; Wernheri Pingwis , cap -

pellani s . Willibaldi , cuique parti , id quod par est , attribuit . D . in civitate Eystelensi , in vigilia
beati W r urinebaldi confessoris .

10 . Juli . Adelheid Abtissin zu Pärgen und der Convent daselbst vereinen sich und setzen fest , dass

der Wechsel ihrer Kirche ^ zu Praitenprun den die von Laber mit ihnen thun wollten , nicht

statt finden könne , da ihr Gotteshaus damit gestiftet ist , und jeder der sie durch Kauf oder

Wechsel davon brächte , des ewigen Heiles und Lohnes versammet würde . Dabei waren die

Klosterfrauen : Agnes Priolin , Anna die Wallerin , Gedrut die Ammenin , Margret von Hirsperch ,

Geysel die Höchsteterin , Salmey die Memendorferin , Mechtild die Emendorferm . G . Mittwochs

vor sand Margreten tag .

15 . Juli . Fridericus ecclesiae Pcatisponensis episcopus per Ulricum abbatem monasterii in Metem pre -

sentatum Petrum natum Dieteri de Tekkendorf de ecclesia in Puoch sancti Michaelis rite investit

ac ipsum perpetuum vicarium preficiens statuit , ut idem Petrus et quilibet ipsius successor ad

infirmariam monasterii in Mettern annuatim decem libras denariorum Ratispon . persolvere debeat .

D . Pataviae in divisione Apostolorum , ( c . S . )

i ) Karl römischer König überträgt hinsichtlich der Misshellungen mit seinem Oheim Ludwig

Markgrafen zu Brandenburg dem Herzog Albrecht in Oesterreich die Entscheidung . G . zu

Passau am Montag nach Margareten Tag . ( c . S . )

55 1 Derselbe verspricht seinem Oheim dem Herzog Albrecht in Bayern für die Dienste welche

/
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i6 . Juli .

IT . Juli .

IQ , Juli .

22 . Juli .

er ihm angelobt hat , gegen rnänniglich seinen Beistand . G . zu Pazzaw am Montag vor Marien
Magdalenen Tag .

Albertus dux Austriae monasterio Althe inferioris privilegium liberi transitus per mutas a
progenitoribus suis Alberto et Friderico eidem concessum innovat et confirmat . D . Patavie
XVII . Kal . Augusti , ( c . S . )

Karl der römische König gelobt dem Pfalzgrafen Ruprecht dem altern , nachdem dieser zu
der Aufreichung und Gabe , die Pfalzgraf Rudolph um seine Lande , Herrschaften , Vesten nebst
ihren Zugehörungen , wo die gelegen sind , in der Pfalz und in Bayern , auch um alle Pfand -
scliaften vom R.eiclie und von Andern , dem Könige und dessen etwene Wirtbin — seiner Toch¬
ter Anna — und ihren Erben gethan , seine Zustimmung , jedoch mit Vorbehalt der Kur eines
römischen Königs , gegeben hat , denselben Pfalzgraf Ruprecht nach wirklichem Anfall jener
Lande auf diesen zu lassen und bei deren Rechten und Gewohnheiten zu schirmen . G . zu
Passaw an S . Alexius Tage . ( c . S . )

Albrecht Herzog zu Oesterreich entscheidet hinsichtlich der Missbellungen zwischen dem
König Karl und dem Markgrafen Ludwig zu Brandenburg : König Karl soll dem Markgrafen
Ludwig hinsichtlich der Mark Brandenburg und Lausitz nach Laut der hierüber errichteten
Briefe beistehen , demselben gegen den Pabst mit allem Ernste beholfen seyn , damit er aus 'dem
Banne komme , demselben die Stadt Sclnväbischwerd wieder einantworten , und den Zehend zu
Hayligprunnen zur Wiederlösung geben ; der Markgraf Ludwig von Brandenburg soll den Bis -
thümern Trient , Brixen und Chur das genommene Gut wieder geben , und das Bisthum Chur
an seinen Kirchlehen nicht hindern , und den Ilakenberger mit seinen Ansprüchen befriedigen ;
der Graiffenstainer , der Tarant und Leonhart von Metz sollen ihre Vesten wieder erhalten ;
W alther Hochslitz soll die Chorherren zu Trient an ihren Pfründen nicht mehr irren ; Fran -
zisken Slanchcn Erben , Ulrich der Merkadant und Justinian von Trient sollen ihre Häuser ,
und Heinrich der Raspe sein Turnlj und das ihm genommene Geld wieder erhalten ; alles , was
des Königs und Markgrafen Helfer einander ' abgenornmen haben , soll gegenseitig wieder er¬
stattet werden . G . zu Passau am Freitag vor Jakobs Tag . ( c . S . )

Albrecht Herzog in Bayern nimmt für sich und seinen Bruder Wilhelm die Bürger zu
Regensburg in seinen Schirm , und gestattet ihnen , ihre Waaren auf allen Jahrmärkten in sei¬
nem Lande ungehindert im Kleinen und im Grossen zu verkaufen . G . zu Pazzaw am Montag
vor Jacobs Tag . ( c . S . )

Cone von Valkensteyn , Domprobst und Vormünder des Stifts zu Mencze bekennt dem
strengen Ritter Herrn Conrade von Byenbach bei der Abrechnung mit demselben um allen
Schaden , Dienst , Kost und Verlust , neunhundert und vierzig Pfund Heller schuldig geblieben
zu seyn . Bürgen : Conrad Ruede , Burggreve zu Starkenberg , Heinrich Geyling , Forstmeister zu

35
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Sybold vom Wyler . Mitsiegler : dieselben und Heinrich Erzbischof zu Mencze . G . zu Vrb «

an sant Marien Magdalenen tage .

23 . Juli . Niklas von Prupperch , Landrichter in der Grafschaft zu Herzperch vergicht , dass Gotfrid

von Abspcrg fiirbas um des Albrechts von Hohenuels Pfleger des Gotteshauses zu Eystet und

des Gotteshauses Guelen und die Leute in dem Dorf zu Eynkering nichts mehr zu fordern ha¬

ben soll . G . auf der Lantschrann zu Pfüntz des Ertags vor sand Jacobstag . ( c . S . )

n Albertus dux Austriae monasterio sanctimonialium inferioris urbis Pataviae privilegium a

fratre suo duce Friderico ( 1331 quarto Kal . April . ) eidem monasterio concessum annis singulis

de Austria viginti karratas vini eadem libertate inducendi , qua cives Patavienses in deductione vini sui

gaudent , confirmat . D . Pataviae decimo Kal . Augusti , ( c . S . )

ST . Juli . Martein der Zant , Oswolt Chratzzer und Pernger der Nötzzel erklären , dass sie hinsicht¬

lich ihrer Zerwürfnisse mit Heymeran und Hans den Tundorffern wegen des Schadens den

Götz der Frumolt genommen hat , sich in den Ausspruch des Rathes zu Regenspurg fügen wol¬

len , dass sie aber die Feindschaft dennoch gen dem Frumolt tragen müssen . Siegler : Albrecht

der Zand , Linhart der Probst , und Pernger Nötzel . G . des Samstags nach Jacobi , ( c . 3 S .)

28 . Juli . Wirich und Vlrich von Treutlingen und ihre Söhne vertauschen mit Herrn Cunrad von

Immeindorf Probst des alten Stifts zu Spalt und dessen Capitel ihren Kirchensatz zu Hags -

prunne gegen den Kirchensatz in Waltrechscell und kaufen von den nämlichen alle Güter in

Waltrechscell um zwei hundert Pfund Haller und einen Haller . Bürgen und Mitsiegler : Herr

Raben Truchsess Dumprobst zu Augsburg , Herr Vlrich von Rechenberg Ritter , Herr Braun

Amman von Lepfenburg Ritter , Chunrad Schehs von Pleinuelt , Fritz Kropf von Dornhausen ,

Hans Aman von Lepfenburg , Hans Lidwacher von Sandsee . G . an Suntag vor Sand Peters

Tag als er derlost ward von den panden , ( c . S . )

2 <) . Juli . Karolus Romanorum rex monasterio in Wilzburg litteras , quibus Rudolfus rex anno 1276

praedictum monasterium ab omnibus exactionibus absolvit , exceptis decem xnodiis avenae , mi¬

nistro de Weizzenburg defensori advocatiae imperialis annuatim solvendis confirmat . D . Präge

IV . Kal . Augusti , ( c . S . )

bO3< Otto decanus et capitulum ecclesiae Moguntinensis Gerlacum , comitem de Nassouwe , ro¬

gant , ut Heinricum armigerum de Lindouwe , mag . ecclesiae ministerialem , qui ipsos in bonis

eornm infestat indebite et perturbat , ad suas munitiones recipiat , cumque perducat efficaciter ,

ut ab infestatione hujusmodi cesset . D . Kal . Augusti .

t ) Heinrich von Byenbach , Coster zu Maynze , übergibt dem Kloster Rether » seinen Hof za
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Kunnyngsteyn und eine Mark Geldes durch Gottes Willen und zu einem ewigen Seelgeräthe ,

dass es die Mark allwege habe als Pitancie auf den achten Tag des heiligen Bischofes saut

Bonifacius , und diesen Tag wie einen Sonntag begehe , so lang er lebt , nach seinem Tode

aber davon seine Jahrzeit begehe ; dann soll obige Mark dem Kloster als Pitancie fallen auf

seine Jahrzeit , dass sie unsern Herrn fleissiger für ihn bitten . G . ipso die b . Petri ad vin¬

cula . ( c . S . )

3 . Aug . Lodwig und Fridrich Grafen zu Oetingen und Landgrafen zu Eisass und Lodwig der Jung

Graf zu Oetingen eignen den Chorherren des alten Stifts zu Spalt den Kirchensatz zu Habs -

brunn , welchen Wyrinch von Treuhtlingen Amman zu Weizzenburg an genanntes Stift gegen

den Kirchensatz zu Waltherscelle vertauscht hat . G . an Stephans Tag als er funden ward .

5 . Aug . Heinrich , Erzbischof zu Mentze bessert dem strengen Ritter Herrn Conrade von Byenbach

das Burglehen zu Orba mit drein Pfunden Haller . G . zu Elteuil des Mantages nach sante

Pelirstag ad vincula .

Q . Aug . Albertus episcopus Herbipolensis parrochiam in Grunbach et jus patronatus ejusdem eccle¬

siae ad fabricam ecclesiae Herbipolensis incorporat , consentientibus Heinrico de Hohenloch , prae¬

posito , Heinrico de Reinstein decano et capitulo ecclesiae Herbipolensis . D . V . Id . Augusti , ( c . a S . )

10 . Aug . Ludwig Marggraf zu Brandenburg bekennt den edeln Herren Grafen Ludwig von Hohen¬

loch , Grafen Gerlachen , dessen Sohn , und beider Erben viertausend Pfund Haller schuldig zu

seyn , die er ihnen auf sein Haus und Stadt zu Lauden , auf die Vesten Jagsperg und auf alles

das darzu gehört , verschafft . G . zu Muenichen an sant Laurentzentag . ( c , S . )

15 . Aug . Karl IV . verleiht dem Albrecht von Wolfstein und dessen Erben die Veste Soltzburg mit

aller Zugehör zu rechtem Lehen . G , zu Passau am Tage der Schiedung der heil . Jungfrau .

18 . Aug . Ludwig , Herzog in Bayern etc . ertheilt dem Probste zu Schefftlarn die Zollfreiheit hinsichtlich

des Weines , den er zu Griesz hat , und jederzeit zollfrei bis . in sein Kloster führen darf . G .

zu Münichen , des Suntags nach unser Frawentag Assumptionis .

1Ç . Ang . Karl römischer König , verleiht dem Bischof Albrecht zu Wirzburg die vom Reiche zu

Lehen rührenden Regalien und Lehen , und bestätigt demselben alle Rechte und Freiheiten . G .

zu Nuremberg des Montags vor Barlholomeus Tag . ( c . S . )

» Derselbe ertheilt den Grafen Johann und Emicho von Nassau den Auftrag , dem Abte von

Ebrach die Pfarre zu Swabbach nebst dem dazu gehörigen Zehent wiederzugeben . G . zu

Nürnberg am St . Sebalds Tage . 35 *
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